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1) Zwei- bzw. dreistellig nachgewiesene Gruppen nach der Klassifikation der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1993) bzw.
dreistellig nach der Systematik der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1979).

2)3) H.v. Buromasch. Herstellung von Biromaschinen

Dv . = Datenverarbeitung
Elektrotech. = Elektrotechnik
F+0O = Feinmechanik und Optik

Gebietsstand

Angaben fUr die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben fur das "frithere Bundesgebiet" beziehen sich auf die Bundesrepublik
Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 03.10.1990; sie schliefien Berlin-West ein.

Die Angaben fur die "neuen Lander und Berlin-Ost" beziehen sich auf die Lander Brandenburg, Mecklenburg Vorpommern,
Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thilringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklarung

nichts vorhanden
berichtigte Zahl

,
1]
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Einflihrung

Diese Veréffentlichung soll erginzend zu den vierteljahrii-
chen Indizes der Tarifidhne (Féchserie 16, Reihe 4.3) einen
Einblick in die tarifiche Lohnentwicklung nach Lohn- bzw.
Entgeltgruppen (in DM) geben. Hierfir wurden fir das fri-
here Bundesgebiet (Teil I) besonders wichtige Lohntarifver-
trdge ausgewahit, wobei die Zahl der unter die einzelnen
Vertrége fallenden Beschéftigten fur die Auswahl bestim-

mend ist. FUr die jeweiligen Tarifvertrage werden die Lohn-

sétze und einige besonders wichtige tarifiche Regelungen
'nachgewiesen. Die Tarifvertrage sind nach Wirtschaftszwei-
gen der Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe
1993 (WZ 93) signiert. Die Zuordnung wurde nach Zwei-
bzw. Dreistellern vorgenommen. Ergdnzend zu dieser Co-
dierung wurden interne L&nderzuordnungsnummern der Ta-
rifstatistik eingesetzt. AuBerdem wurde auf die friihere Zu-
ordnung nach der Systematik der Wirtschaftszweige, Aus-
gabe 1979 (WZ 79) verwiesén bzw. der Hinweis ,neu” ( bei
neu aufgenommenen Tarifvertrdgen) angebracht. Fir die
neuen Lander und Berlin-Ost wurden - in Anlehnung an die
Abgrenzung fir das frihere Bundesgebiet — die Tarifvertrage
mit Giitigkeit frihestens ab Juli 1990 ausgewertet.

Firmentarifvertrage werden in die Auswahl nicht einbezogen.

Mit dem Datumm des Inkrafttretens sowie der erstmaligen
Kiindbarkeit (Vorspalte) wird Gber die zeitliche Geltung des
jeweiligen Tarifvertrages informiert und damit auch klarge-
stelit, dass sich Tariferhdhungen in sehr vielen Fallen nur auf
einen Teil des laufenden Jahres auswirken. Ohne solche
zeitlichen Angaben ist jeder Bericht allein Uiber tarifliche Er-

héhungsraten im Jahresverlauf unvolistindig.

Uber sonstige tarifstatistische Veréffentlichungen hinaus lie-
fern die vorgelegten Ubersichten ferner im Rickblick auf die
letzten 5 bis 10 Jahre wertvolle Anhaltspunkte (iber den
Gleichlauf oder die Unterschiede der Lohnentwicklung nach
niedrigen und hohen Lohngruppen. Im Hinblick auf diese
soziale Komponente wurden in der Regel die unterste und
die oberste Lohngruppe in die Ubersichten einbezogen. Der
Ausblick auf die kinftige tariflich veréinbarte Lohnentwick-
lung wurde in die Ubersichten aufgenommen.

Die Ubersichten vermittein nicht zuletzt Einblicke in die
Struktur der wichtigsten Tarifvertrage, d.h. auch Gber die
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Festlegung sog. Ecklohngruppen, die berufliche Bezeich-
nung oder tatigkeitsmaBige Beschreibung unterster Lohn-
gruppen (z.B. ,Putzhilfe* oder ,einfache Tatigkeit ...“), die
Gesamtzahl der Lohngruppen, die Einstufung von Vorarbei-
tern, Handwerkern und Monteuren in diversen Tarifvertragen
sowie die Vielzahl der beruflichen und sonstigen Lohngrup-
penbezeichnungen. Letztere belegt auch die Notwendigkeit,
bereits zu einem sehr frihen Zeitpunkt in der gesamten
Lohnstatistik Ubergreifend Uber alle Tarifvertrage sog. Leis-
tungsgruppen zu definieren, denen die Lohngruppen durch
das Statistische Bundesamt zugeordnet wurden und - bei
neu in die Lohnstatistik aufzunehmenden Tarifvertragen —
werden. Die Definition der drei Leistungsgruppen unge-
lemte Arbeiter, angelernte Arbeiter, Facharbeiter ent-
hélt die Fachserie 16, Reihe 2.1 Uber die Verdienste der Ar-
beiter.

Die absoluten Angaben dieser Ubersichten Uber die Léhne
und Arbeitszeiten werden maschinell zu tariflichen Indizes
der Stunden- und Wochenléhne sowie der Wochenarbeits-
zeiten. verarbeitet, die in der Fachserie 16, Reihe 4.3 verof-
fentlicht werden.

Die Darstellung erstreckt sich auf die tarifich festgelegten
Zeitlohnéétze je Stunde der hdchsten tarifmiBigen Alters-
stufe und der hochsten tarifichen Ortsklasse derjenigen
Lohngruppen mit dem hdchsten und niedrigsten Lohnsatz
sowie flr einige dazwischen liegende starker besetzte
Lohngruppen. Fur Jugendliche, die noch nicht die hdchste
tarifmaBige Altersstufe erreicht haben, wird fur die unter 18
Jahren liegende Altersklasse angegeben, welchen Prozent-
satz des Vollarbeiterlohnes sie erhalten. Ist bei der Alters-
staffelung des Tarifvertrages eine Kiasse unter 18 Jahren
nicht vorgesehen, so wird die unterste tarifmaBige Alters-
stufe aufgefuihrt. Sofern im Tarifvertrag ein Prozentsatz nicht
vorgesehen ist, wird fir eine Lohngruppe der Lohnsatz die-
ser Altersstufe ausgewiesen. Soweit ein Tarifvertrag mehrére
Ortsklassen vorsieht, wird die prozentuale Abstufung zur
héchsten Ortsklasse nachgewiesen. Ist im Tarifvertrag keine
solche Abstufung festgelegt, werden fiir die brigen Orts-
klassen auBerhalb der héchsten Ortsklasse die Lohnsétze
far éine oder mehrere ausgewshite Lohngruppe(n) einge-
setzt. Beim Wegfall niedriger Ortsklassen erhalten die Ar-
beitnehmer den Lohn der nacnsthéheren Ortskiasse. Ver-



bleibt nur noch die héchste Ortskiasse (z.B. | oder S), so
werden die L.ohnangaben unter dieser Bezeichnung weiter-
geflhrt, auch wenn in neueren Tarifvertrdgen eine Orts-

klasse nicht mehr genannt wird. Die angegebenen Berufs-

bezeichnungen wurden aus den Tarifvertragen entnommen '

und gelten gleichermaBen fir M3nner und Frauen.

Als wichtige tarifliche Regelungen werden im Anhang
zum jeweiligen Tabellenteil nur die Uber die gesetzliche
Regelung hinausgehenden Vereinbarungen nachgewiesen,

soweit tariflich festgelegt:

- Wochenarbeitszeit (ggf. Arbeitszeitflexibilisierung),

- Leistungslohn,

- Urlaubsdauer (fur Arbeitnehmer Uber 18 Jahre, in der Re-
gel gilt die 5-Tage Woche mit Ausnahme der Feiertage),

- Urlaubsbezahlung fur Arbeitnehmer Uber 18 Jahre,

- Bezahlung bei Krankheit,

- Vermogenswirksame Leistungen (ggf. Altersvorsorge),

- Sonderzahlungen,

— Altersteilzeit, (Bezugsberechtigte sind Arbeitnehmer, die
das 55. Lebensjahr vollendet haben und innerhalb der
letzten 5 Jahre miﬁdestens 1 080 Kalendertage vollzeit-

beschaftigt waren).

Auf folgende Einzelheiten wird hingewiesen:

- Zusétzlich zu der numerischen bzw. alphabetischen Be-
zeichnung der Lohngruppe im Tabellenkopf werden eine
oder mehrere der unter diese Lohngruppe fallenden Tétig-
keiten in Textform eingesetzt. Diese sind nur als ausge-
wihlte Beispiele anzusehen; die angegebenen Lohnsétze

beziehen sich immer auf die gesamte Lohngruppe.
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- Der Tabellenkopf enthalt die jeweils nach dem letzten
Stande des entsprechenden Tarifvertrages geltende Lohn-
gruppenbezeichnung und Tatigkeit. Ein Wechsel der Be-
zeichnungen, wie er im Laufe des nachgewiesenen Zeit-
raums gelegentlich vorkommt, kann nicht berlicksichtigt
werden. Es ist jedoch sichergestellt, dass die Zeitreihen
nach ihrem Begriffsinhalt vergleichbar sind. Wenn in
Ausnahmeféllen die begriffiche Kontinuitat nicht im Willen
der Vertragspartner liegt, wird die Tabelle abgeschiossen
und eine neue Tabelle eingefligt.

-In einigen Tarifvertrdgen werden keine Zeitlohnsatze je
Stunde, sondern Monatsbetrége vereinbart. Diese werden
mit der Zahl der tariflichen Wochenstunden auf Stunden-
werte umgerechnet, damit eine kontinuierliche Reihe dar-
gestellt werden kann. Sobald die Tabelle ~z.B. wegen
Strukturdnderung ~ neu erstellt wird, wird auf den Nach-
weis der Monatswerte Ubergegahgen.

— Ist im Tarifvertrag eine Lohngruppe als Ecklohngruppe be-
stimmt, so wird diese mit (E) gekennzeichnet.

- In der Metallindustrie wird teilweise wahrend einer festge-
legten Zahl von Wochen, die als Einarbeitungszeit gelten,
ein Einstelllohn gezahlt. In das Tabellenwerk ist jedoch
nicht der Einstelllohn, sondern nur der nach Einarbeitung
zustehende Tariflohn aufgenommen.

- Soweit Tarifabschilsse fir das frihere Bundesgebiet und
die neuen Lander bzw. fir die Bundesrepublik
Deutschland mit gleichen Tarifsétzen vorliegen, werden
diese nur in den Tabellen des Tabellenteils | aufgefihrt.

Soweit tarifvertraglich bereits in Euro festgelegt, werden die
Uber den 1.1.2002 weiterhin gtiltigen Tarifsitze in Euro
aufgefihrt. In solchen Fallen wird in den Ubersichten kein
Kundbarkeitsdatum des Tarifvertrages beim Nachweis der
Entgeltsétze in DM eingetragen.



Tabellenteil |
Friheres Bundesgebiet
10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung
Lohntarifvertrag fir den Steinkohlenbergbau Rheinisch-westfélisches Revier (Ruhrgebiet) Nordrhein-Westfalen

DM WZ 10.1, Land 350 (bisher 110 1)
Zeitiohnsétze je Schicht?)
Ménnliche Arbeiter
in Lohngruppe Jugend-
Datum | erst- 1 10 09 08 07 06 03 tiche
des | malg- Ty ur [ Ot [ ur T or | ur | or | ur Ut uT T T Rt
Inkraft- | kindbar im Alter
tretens “m Hauer in Hauer fur '::;2”- Metall- | Metall- | Labora- ﬁ;g:: . 1732:ren
der Ge- Erweite- werk.- hStreb-1 fach- fach- |toriums-| Metall- Anschzlé- W:tter; Ansc;h1I5~ rBi?de-r in % des
winnung ng;?tf:' vor- 398 1 larbeiter 2| arbeiter | hetfer | hand- ger m.nne g eINiger fyaiiarbei-
arbeiter werker teriohnes
01.08.87 134,01 126,92 120,33 115,31 111,37 107,50 95,75 85
01.11.88 30.11.89 136,69 129,46 122,74 117,62 113,60 109,65 97.67
01.01.90 31.01.91 140,86 133,41 126,48 121,21 117,06 112,99 100,65
01.02.91 31.01.92 147,76 139,95 132,68 127,15 122,80 118,53 105,58
01.03.92 - 28.02.932) | 154,70 146,53 138,92 133,13 128,57 124,10 110,54
01.01.94 145,42 137,74 130,58 125,14 120,86 116,65 103,91
01.01.952) 147,96 140,14 132,86 127,33 122,96 118,69 105,72
01.07.95 154,70 | 146,53 138,92 133,13 128,67 124,10 110,54
01.01.963) 162,53 153,95 145,95 139,86 135,08 130,38 116,14
01.01.98 30.06.98 163,34 154,72 146,68 140,56 135,76 131.03 116,72
01.09.98 31.08.993} | 165,63 156,89 148,73 142,53 137,66 132,86 118,35
01.08.00 31.07.013){ 168,94 160,03 161,70 145,38 140.41 135,62 120,72

1) Zusétzlich Untertagezulage 5 DM.
2) Einmalzahlung von DM 200 far Februar 1992; vom 01.03.1993 -
31.12.1993 anstelle einer Erhhung zusétzlich 6 Freischichten.
Ab 01.01.1994 werden die Tarifschichtiohnsitze vom 01.03.1992.

um 6 % abgesenkt, (anstelle einer Erhdhung ab 01.09.1994 zu-
sétzlich 8 Freischichten). Ab 01.01.1995 durch die Riickgabe von
3 Freischichten von 6 % auf 4,36 % Einkommenssenkung.

3) Taritvertrag ab 01.01.1996 verl4ngert bis 31.12.1997; vom
81"}&960999 bis 31.05.2000 keine Erhdhung - Pauschale von

Lohntarifvertrag fur den Steinkohlenbergbau im Saarland

bM

WZ 10.1, Land 850 (bisher 110 2)

Zeitlohnsétze je Schicht!)
Mannliche Arbeiter
Datum orst- in Lohngruppe Jugendiiche
des malig 11 09 08 07 06 05 04 02 Arbeiter im
Inkraft- | kiindbar » Alter von
tr m: i . . f 17 Jahren
T M| s | Meoar” [Hosaninstn) wascnnan- 7067 cancstr | Grahenus: | s
Vorrichtung usw. usw. : ’ usw. : geber usw. | Vollarbeiter-
lohnes
01.08.87 129,98 116,75 111,88 107,73 104,29 100,50 96,68 89,11 85
01.11.88 132,58 119,09 114,12 109,88 106,38 102,51 98,61 90,89
01.01.89 30.11.89 134,60 120,90 115,85 111,65 108,00 104,07 100,11 92,27
01.01.90 31.01.91 138,71 124,59 119,38 114,95 111,29 107,24 103,16 95,08
01.02.91 31.01.92 145,51 130,69 125,23 120,58 116,74 112,49 108,21 99,74
01.03.92 28.02.932) 152,35 136,83 131,12 126,25 122,23 117,78 113,30 104,43
01.01.95 31.12.953) 153,87 138,20 132,43 127,51 123,45 118,896 114,43 105,47
01.01.98 ) 160,86 144,47 138,44 133,30 129,06 124,36 119,63 110,26
01.09.98 31.08.994) 163,11 146,49 140,38 135,17 130,87 126,10 121,30 111,80

1) Zuséatzlich Untertagezutage 5 DM.

2) Einmaizahlung von DM 200 fur Februar 1992; Tarifvertrag vom
01.03.1992 bis 31.08.1994 verlangert; vom 01.09.1994 -
31.12.1995 8 bezahlte Zusatzfreischichten, von denen 6 im Jahre
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1995 bezahit werden. 2 Schichten werden um 1 % Lohnerhéhung
fr die zeit vom 01.01.1995 - 31.12.1995 umgewandelt.

3) Tarifvertrag vom 01.01.19995 verldngert bis 31.12.1997.

4) Ab 01.09.1999 kein Nachweis mehr mdglich.



10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung
Tarifvertrag fur den Rheinischen Braunkohlenbergbau in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 10.2, Land 350 (bisher 111 1)
Zsitlohnsitze je Stunde!)
for Arbeitnehmer der hchsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre) Jugendliche
In Tarifgruppe s::r::ozt;g?];ar
D:tel;m :1':':9 10 S 8 7 6 5 4 3 2 1 Berufsaus-
Inkraft- | kindbar bildung
tretens | zum: Vorarbei- ' unter
Absetzer ) Tarifgruppe
6
01.12.92 31.01.94 29,45 28,24 27,12 26,02 25,01 24,02 23,07 22,14 21,24 20,41 95
01.02.94 31.01.95 30,03 28,81 27,66 26,55 25,51 24,51 23,53 22,58 21,66 20.82
01.02.95 31.01.96 30,93 29,67 28,48 27,33 26,27 25,24 24,23 23,25 22,30 21,44
01.02.96 31,85 30,55 29,33 28,15 27,05 25,99 24,95 23,95 22,97 22,08
01.01.97 32,65 31,31 30,06 28,85 27,73 26,63 25,57 24,54 23,54 22,63
01.02.97 31.10.982 33,35 31,99 30,71 29,48 28,33 27,21 26,12 25,07 24,05 23,12
01.02.01 34,16 32,76 31,46 30,19 29,01 27,87 26,76 25,68 24,63 23,68
01.02.02 31.12.022) 34,67 33,26 31,93 30,64 29,45 28,29 27,16 26,07 25,00 24,04

1) Endvergltung. . 2) Fur die folgenden 12 Monate bis 31.10.1999 Einmalzahiung von DM
: © 850, bis zum 31.01.2001 Einmalzahlung von DM 2 500.

11 Gewinnung von Erddl und Erdgas, Erbringung damit verbundener Dienstieistungen
Lohntarifvertrag fur die Erdél- und Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im friheren Bundesgebiet

DM WZ 11.1, Land 001 (bisher 116 1)
Monatsléhnel)
fur Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe
D:t”m erslt- in Lohngruppe Jugendliche
os malig - 9 Arbeiter
Inkraft- | kGndbar viit : \ V (E) i 0 | im Alter von
tretens zum: Schichtfuhrer 2, .
Handwerk | Bohrarbeiter 3 | Bohrarbeiter 2 | Bohrarbeiter 1 ; ) 17 Jahren in %
anawerkervor Pfortner 1 usw. | Waéchter usw. | des Vollarbeiter-
arbeiter 2 usw. usw. usw. usw. . lohnes
01.10.92 30.09.93 - 4082 3463 3266 - 3079 2894 2763 90
01.10.93 30.09.94 4213 3574 3371 3178 2987 2 851
01.01.95 30.09.952 4297 3 645 3438 3242 3047 2908
01.01.96 30.09.96 4 460 3784 3 569 3365 3163 3019
01.11.96  30,09.972 4 545 3 856 3637 3429 3223 3076
01.10.98 4 645 3941 3717 3504 3294 3144
01.09.99 30.09.002) 4 871 4131 3896 3675 3454 3296
01.10.00 30.09.012) 5007 4 247 4 005 3778 3 551 3388
1) Monatslohn getellt durch 174 = Stundenlohn; ab 01.01.1989 getaeilt 2) Einmalzahlung in HéHe von DM 520, Einrnalzahlung von DM 630,
durch 169; ab 01.01.1990 geteilt durch 165. Tarifvertrag ab 1.11.1996 gilt weiter bis 30.9.1998, im Oktober

1999 Einmalzahlung von DM 200; im Dezember 2000 von DM 500.

| Statistisches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, April 2001 ]




13 Erzbergbau

Lohntarifvertrag fur den Sachtleben-Bergbau in den Gruben:
Meggen (NW), Dreislar (Rh-Pf), Wolfach (Ba-Wu)

DM

WZ 13.1, Land 001 (bisher 113 1)

Zeitlohnsatze je Schicht

Maénniiche Arbeiter

in Lohngruppe!) -
Datum orst- Unter Tage?) Uber Tage sugendiiche im
des malig 2.21.-28 4.42 4.44 1.11 2.21 3.31 3.33 6.63 Alter von
Inkraft- | kiindbar Besonders 17 Jahren in %
tratens | zum: qualifizierter des Vollarbeiter-
Hauer im Han.dwerker, Angelernter | Vorarbeiter, Bes.on'd ers B.es'onders Aufbereiter in| Transport- | lohnes unter und
Gedinge Spritzbeton- Handwerker | Handwerker qualifizierter | qualifizierter der naBme- arbeiter iiber Tage
facharbeiter Handwerker | Aufbereiter A
. chanischen
Aufbereitung
01.06.87 31.05.88 144,00 123,63 111,19 132,85 126,26 120,90 112,27 108,47 85
01.06.88 31.05.89 148,75 127,71 114,86 137,24 130,43 124,89 115,98 112,05
01.06.89 31.05.90 151,73 130,27 117,16 139,99 133,04 127,39 118,30 114,29
01.06.90 31.05.91 165,83 133,79 120,32 143,77 136,64 130,83 121,50 117,38
01.06.91 31.05.92 165,18 141,82 127,54 152,40 144,84 138,68 128,79 124,42
01.06.92 31.05.93 173,44 148,91 133,92 160,02 152,09 145,62 135,23 130,64
01.06.93 30.09.94 180,38 154,87 139,28 166,43 158,18 151,45 140,64 135,87
01.01.95 31.12.95 183,99 157,97 142,07 169,76 161,34 154,48 143,45 138,59
01.03.96 31.01.97 190,43 163,50 147,04 175,71 166,99 159,89 148,47 143,44
01.04.97 31.01.98 193,29 165,95 149,25 178,35 169,49 162,29 150,70 145,59
01.02.98 31.01.99 . 196,77 168,94 151,94 181,56 172,54 165,23 153,41 148,21
01.04.99 30.04.00 202,68 174,02 156,60 187,01 177.74 170,19 158,03 152,68
Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor
1) Hier Grundidhne. 2) Fur Hauer Im Gedinge 75 % — 100 % vom Lohn der Gedinge-
kameradschaft.
14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Lohntarifvertrag flir die Industrie der Steine und Erden in Hessen
DM WZ 14, Land 450 (bisher 220 1)
Zsitlohnsétze je Stunde
fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmiBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)
Datum erst- in Lohngruppe .
des malig 5 4 3 2 1 far Jugendliche im Alter
Inkraft- | kindbar ; i von 16 und 17
tretens zum: Betriebsha.ndwerker Ar::;:::n Arbsiten mit Jahren .in % des
mit Facharbeiten Berufserfahrung und|Berufserfahrung und| Einfache Arbeiten Vollarbsiteriohnes
abgeschlossener .
Ausbildung hoherer Verantwortung
Verantwortung
01.04.87 14,99 13,68 13,40 13,20 13,04 80
01.01.88 31.03.88 15,18 13,86 13,57 13,37 13,21
01.04.88 15,68 14,32 14,02 13,81 13,65
01.01.89 15,88 14,51 14,20 13,99 13,83
01.04.89 31.03.90 16,36 14,95 14,63 14,41 14,24
01.04.90 31.03.91 17,23 15,74 15,41 15,17 14,99
01.04.91 31.03.92 18,44 16,84 16,49 16,23 16,04
01.04.92 31.03.93 19,58 17,88 17,51 17.24 17,03
01.04.93 31.03.94 20,57 18,78 18,39 18,11 17,89
01.05.94 31.03.951) 21,06 19,23 18,83 18,54 18,32
01.05.95 31.03.961) 21,87 19,97 19,55 19,25 19,03
01.04.96 31.03.97 22,27 20,34 19,91 19,61 19,38
01.04.97 22,60 20,65 20,21 19,90 19,67
01.06.98 31.03.991) 22,94 20,96 20,51 20,20 19,97
01.04.99 31.03.00 - 23,51 21,48 21,02 20,71 20,47
01.04.00 23,98 21,91 21,44 21,12 20,88
01.04.01 31.03.02 24,46 22,35 21,87 21,54 21,30

1) Einmalbetrag fiir April 1994 von DM 85, fir April 1995 DM 80, fiir

April und Mai 1998 Einmalbetrag von DM 75.

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2007 |

- 10 -



14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Lohntarifvertrag fur die Industrie der Steine, Erden und Zementindustrie in Baden-Wirttemberg
WZ 14, Land 650 (bisher 220 3)

Datum orst- Zeitlohnsétze Je Stunde
des malig fOr Arbeitnehmer der hchsten tarifmaBigen Altersstufe (Ober 18 Jahren)
Inkraft- kindbar _in Lohngruppe
tret :
retens zum 5 3 z »
Handwerker mit Arbeiter, die nicht nur einfache |Arbeiter fir einfache Téatigkeiten
abgeschlossener . '. ' o eiter 1Ur einta 9 Arbeiter fOr einfache Tatigkeiten
Arbeiten verrichten nach Einarbeitung usw.
Berufsausbildung usw.
DM _
01.04.94 31.03.95 21,43 19,03 18,11 17,56
01.04.95 31.03.96 22,28 19,78 18,83 18,25
01.04.96 31.03.971) 22,69 20,15 19,18 18,59
01.04.97 31.03.98 23,03 20,45 19,47 18,87
01.04.98 31.03.99 23,38 20,76 19,76 19,15
01.06.99 31.03.001) 23,99 21,30 20,27 19,65
01.04.00 31.03.01 24,49 21,75 20,70 20,06
01.04.01 24,98 22,19 21,11 20,46
EUR '
01.01.02 30.04.02 12,77 11,35 10,79 10,46
1) Pauschale von DM 150 fiir Juni 1996, fiir April und Mai 1999 je
DM 90.
Lohntarifvertrag fir die Kies- und Sand-, Mértel- und Transportbetonindustrie,
hier: Landbaggereien, Mineraimahl- und Mortelwerke in Nordrhein-Westfalen
WZ 14.2, Land 352 (bisher 220 6)
Zeitlohnsatze je Stunde
fur Arbeitnehmer der hichsten tarifmaBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)
in Lohngruppe
Datum erst- .
des malig e 2 3 far Jugendiiche
Inkraft- | kindbar s Alnﬁ:;em(e Arbel;er n:t i untel3r ;/ 8 ;ahren
tretens zum: Facharbeiter mit pezlalkdnnen, das durch eine Hilfsarbeiter; einfache Arbeiten, n % des
. abgeschlossene Vokllarbeiterlohnes
abgeschiossener Ausbildung, Anlernausbilduna oder durch die nach kurzer Einweisung :
z.B. Betrisbshandwerker 9 ausgefihrt werden kdnnen
ein Anlernen mit zusétzlicher
Berufserfahrung errelcht wird
DM
01.05.95 -31.03.961) 19,54 . 18,89 ) 18,46 80
01.04.96 31.03.97 19,90 19,24 18,80
01.04.97 31.03.98 20,20 19,63 19,08
01.04.98 31.03.99 20,50 19,92 : 18,37
01.04.99 31.03.00 21,01 20,42 19,85
01.04.00 31.03.01 21,47 20,87 20,29
01.04.01 21,90 21,28 20,70
EUR
01.01.02 31.03.02 11,20 10,89 10,58

1) Pauschale von DM 165 fiir Juni 1990, tar April 1995 Einmalzahiung
von DM 165.

|Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 20@
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14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Lohntarifvertrag fur die Industrie der Steine und Erden in Bayern
hier: Kies- und Sandindustrie

DM WZ 14.2, Land 755 (bisher 220 7)
Zeitlohnsétze je Stunde
far Arbeitnehmer der hdchsten tarifmiBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)
_ fur jugendliche Arbeitnehmer

Do ol y e in ohngruepe - - ohne Berufsausbidung is

Inkraft- | kindbar zum

tretens zum: Betriebshandwerker Arbeiter, die eine : vollendeten 18. Lebensjahr

und Facharbeiter mit besonders Angelernte Arbeiter, Betriebsarbeiter in % des fUr sie
abgeschlossener verantwortliche z.B. Baggerfihrer zusténdigen Tariflohnes
Ausbildung Tatigkeit austiben

01.05.91 18,47 17,10 16,56 16,10 80
01.07.91 30.04.92 18,71 17,32 16,78 16,31
01.05.92 19,87 18,39 17,82 17,32
01.07.92 30.04.93 20,13 18,63 18,05 17,565
01.05.93 20,92 19,36 18,75 18,23
01.05.94 30.04.95 21,44 19,84 19,22 18.69
01.05.95 22,28 20,62 19,98 19,43
01.05.96 . 30.04.97 22,69 21,00 20,35 19,79
01.056.97 30.04.98° 23,03 21,32 20,66 20,09
01.07.98 -30.04.991) 23,38 21,64 20,97 20,39
01.06.99 31.05.001) 23,96 22,18 21,49 20,90
01.06.00 31.05.02 24,46 22,65 21,94 21,34

1) Fur Mai und Juni 1998 Einmalzahlung von DM 110, fir Mai 1999

DM 75.
Lohntarifvertrag fiir den Kali- und Steinsalzbergbau in Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen
Sachsen-Anhalt und Thiringen *)
DM ; WZ 14.3, Land 001 (bisher 115 1)
Monatsidhnel)
Mannliche Arbeiter der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (Gber 18 Jahre)
in Lohngruppe
. 02 03 04 05 06 07 08
Datum erst- ut ut ur ut or ut or ar or OT | for Jugend-
des malig Selb- . liche im Alter
Inkraft- | kindbar Schwierl standig von 17 Jahren
retens zum: CIWIeNg8 o chwierige| Hoch- : Hoch- in % des Vol-
Vor- oder viel- und  pruch- und Reserve- | Spreng- druck- Helzer, Bohr-  |Transport-| o/ yeiteriohnes
ucl )
. seltige férder- | stoffaus- Hilfs- |schneiden| arbeiter,
arbeiter besonders| Teuf- kessel-
Fach- maschinist| geber maschinist] schlelfen |Schmierer
vielseitige | arbeiten wiérter
arbeiten
Fach-
arbeiten
01.10.91  30.09.92 3376 3194 . 3 663 2932 2795 2735 2 667 90
01.02.93  30.04.942) 3511 3 322 3186 3 049 2 907 2 844 2774
01.05.95 3 681 3392 3 256- 3119 2977 2914 2 844
01.09.95 31.08.962) 3 696 3 501 3 360 3219 3072 3 007 2935
01.01.98 3746 3 5651 3410 3269 3122 3 057 2985
01.04.98 31.03.992) 3795 3597 3454 3311 3163 3097 3024
01.04.99 31.03.00 3871 3 669 3523 3377 3226 3159 3 084
01.04.00 : 3989 3783 3634 3485 3 331 3263 3186
01.05.01 31.03.022)} 4069 3859 3707 3 655 3398 3328 3250
*) Vor dem 1.01.1998 ohne Sachsen-Anhalt und Thiiringen. 2) Pauschalzahlung im Januar 1993 DM 200; ab 01.05.1994 -
1) Monatslohn geteilt durch 165 = Stundenlohn. 30.04.1995 eine monatliche Pauschale von 70 DM, fur 1997

Einmalzahlung DM 600, zahlbar in zwel gleichen Betrigen am 31.3,
und 30.9.1997.

|Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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15 Erndhrungsgewerbe
Lohntarifvertrag fur die Nahrmittel- und Feinkostindustrie
in Hessen und Rheinland-Pfalz

DM . WZ 15, Land 008 {neu)
Zeitiohnsatze je Stunde
far Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (liber 18 Jahre))
Datum erst- ] in Lohngruppe
des malig )
Inkraft- kandbar 5 e I n I v
tretens zum: i Schematische oder mechanische Tétigkeiten
Qualifizierte Facharbeiter, A?gieg':::::eh:rb?(lféhz(f. h i 9
Facharbeiter Kraftfahrer ' nach einer ach Einwei
usw. Einarbeitungszeit nach Einweisung
'01.04.96 31.03.97 21,37 19,56 17.81 © 15,80 14,93
01.04.97 31.03.98 21,70 19,86 18,09 16,04 15,16
01.05.98 31.03.99 22,20 20,32 18,51 16,41 | 15,51
01.04.99 22,87 20,93 19,07 16,90 15,98
01.07.99 31.03.00 22,91 20,97 18,10 16,94 16.01
01.04.00 31.03.01 23,74 21,58 19,65 . 17,43 16,47

Neusr Tarifvertrag liegt noch nicht vor.

1) Lohngruppe 5 ohne Altersgliederung, Gruppe | Uber 20 Jahre.

Lohntarifvertrag fir die Nahrmittelindustrie in Bayern

DM WZ 15, Land 750 (bisher 296 2)
Mindestmonatsiéhnel)
fir Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 20 Jahre)
Datum erst- in Lohngruppe
des malig S A B C ’ D
Inkraft- | kindbar
tret . Arbeitnehmer, die Un"gelernte Arbeitnehmer Ungslernte
retens zum: A fir mechanische oder
qualifizierte Tatigkeiten Facharbeiter mit Angelernte Arbeltnehmer, ohne
. ! schematische Téatig- X
verrichten, erhéhte vollendeter Lehrzeit Arbeitnehmer vorherige
keiten schwieriger Art, . "
Verantwortung Arbeitskenntnisse
langere Einweisung
01.01.92 31.12.92 2 897 2 632 2454 2233 1969
01.01.93 31.12.93 3013 2737 2 552 2322 2048
01.05.94 31.12.94 3085 2803 2613 2378 2097
01.02.95 31.12.95 3174 2884 2689 2 447 2158
01.01.96 31.12.96 3269 2971 2770 2520 2223
01.01.97 31.12.97 3331 3027 2823 2 568 2 265
01.02.98 31.12.982 3398 3088 2879 2619 2310
01.01.99 31.12.99 3476 3169 2 945 2679 2363
01.02.00 31.12.002) 3574 3248 3028 2755 2430
01.03.01  31.12.01 3674 3339 3113 2832 2498
1) Monatsléhne geteilt durch 166 = Stundeniohn. 2) El']‘; %%%uar 1998 Einmaizahlung von DM 56, fur Januar 2000

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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, 15 Ernéhrungsgewerbe
Lohntarifvertrag flir die Fleischwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen (hier: Region Westfalen)

DM WZ 15.1, Land 350 (bisher 291 2)
Zeitlohnsétze je Stunde
Datum orst- far Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)t)
des malig in Lohngruppe fur jugendliche ungelernte
Inkraft- | kiindbar ] 1 | n Arbeitnehmer mit schweren
tretens zum: Ungelernte Arbeitnehmer Arbeiten unter 18 Jahren
Gesellen, Facharbeiter usw. _ :
mit schweren Arbeiten usw. I mit leichiteren Arbeiten

01.04.84 31.03.85 12,27 11,06 10,03 ~ 10,60
01.04.85 T12,67 11,43 10,37 10,95
01.10.85 31.03.86 12.67 11,43 10,38 10,95
01.04.86 31.03.87 13,13 11,84 10,75 11,34
01.04.87 31.03.88 13,61 12,27 11,14 11,75
01.04.88 31.03.89 14,07 12,68 11,52 12,15
01.04.89 31.03.90 14,53 13,09 11,90 12,54
01.04.80 31.03.91 ) 15,15 13,65 12,41 13,07
01.04.91  31.03.92 16,47 14,84 13,49 14,21
01.05.92 31.03.932 17,63 16,90 14,48 15,22
01.04.93 31.03.94 18,44 16,63 15,14 15,92
01.04.94 31.03.95 19,06 17,19 15,65 16.45
01.05.95 31.03.962)3) 19,73 17,79 16,20 17,03
1)L.ohngruppe | ohne Altersgliederung. 3) Verband aufgeldst - kein Abschlu3 mehr.

2) Einmalzahlung fir den Monat April 1992, mit Wirkung vom 01.04.96
sine Einmalzahlung, fiir 1997 zwei Einmalzahlungen und fir 1998
sine Einmalzahlung von je DM 420, insgesamt flir den Zeitraum
1996 - 98 DM 1 620.

Einkommenstarifvertrag fir das Fleischerhandwerk in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 15.1, Land 351 (bisher 291 6)'
Zeitiohnsitze je Stunde
Datum orst- fir Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 19 Jahre)
des malig in Lohngruppe
Inkraft- kindbar | . I M \Y;
tretens zum: .
1 Gesellen Handwerker usw. Betriebshelfer Ungelernte
im 4. Jahr nach der Lehre im 1. Jahr nach der Lehre Arbeiter

01.02.84 31.12.84 12,35 10,72 10,19 9,65
01.01.85 31.12.85 12,71 11,03 10,49 9,93
01.01.86 31.12.86 13,09 11,36 ' 10,80 10,23
01.01.87 31.12.87 13,55 11,76 11,18 10.59
01.01.88 31.12.88 14,00 12,15 11,55 10,94
01.01.89 14,45 12,54 11,92 11,29
01.09.89 31.12.89 14,82 . 12,86 12,23 11,58
01.01.90 31.12.90 156,21 13,19 12,55 11,88
01.01.91 31.12.91 16,00 13,86 13,19 12,49
01.01.92  31.12.92 17,19 14,89 14,04 13,30
01.01.93 31.12.93 17,79 15,41 14,53 13,77
01.03.94 28.02.95 18,20 15,76 14,86 14,09
01.03.95 29.02.96 18,75 16,23 15,30 14,51
01.03.96 28.02.97 19,28 16,68 15,73 14,92
01.03.97 28.02.98 19,57 16,93 15,97 . 15,14
01.05.98 28.02.99 . 19.98 ) 17,35 16,38 15,56
01.03.99 29.02.00 | 20,58 - 17,87 16,87 16,03
01.05.00 21,18 18,39 17,36 16,49
01.03.01 28.02.02 21,60 . 18,76 o 16,82

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, April 2001 |
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15 Ernahrungsgewerbe
_Lohntarifvertrag fir die Fleischwarenindustrie in Hessen

O™ WZ 15.1, Land 450 (bisher 291 3)
Zeitlohnsitze je Stunde
flr Arbeitnehmer der hichsten tarifmaBigen Altersstufe (liber 21 Jahre)V)
Datum arst- in Lohngruppe
des malig L5b L3b L1 fOr jugendliche Arbeitnehmer
Inkraft- ki‘mdb.ar Arbeitnshmer fiir Tatigkelten, | der Lohngruppe L 3 im Alter
e Z”m'_ Facharbelter Arbsitnehmer fir schwere dieul;i;n;(;‘;‘r:l:;Z:;svr;?;iern unter 21 Javen’?
Arbeiten
korperlichen Belastungen
verbunden sind

01.07.87 30.06.88 14,02 11,79 10,50 11,29
01.07.88 30.06.89 14,44 12,18 , 10,85 . 11,66
01.07.89 30.06.90 14,93 -+ 12,62 11,24 12,08
01.07.90 30.06.91 15,68 13,29 11,84 12,72
01.07.91 30.06.92 16,65 14,15 ' 12,49 -
01.07.92 17,48 14,86 13.11 -
01.01.93 30.06.93 17,93 15,24 13,45 -
01.07.93 30.06.94 18,48 15,70 13,86 -
01.07.94 30.06.95 19,31 16,40 14,48 -
01.07.94 30.06.95 19,31 16,40 14,48 -
01.07.95 30.06.96 19,97 16,96 14,97 . -
01.08.96 ) 30.06.97 ' 20,32 ’ 17,26 ) 15,23 -
01.10.87 20,56 ) 17.47 15,41 -
01.07.98 31.12.98 20,72 17.61 15,53 -
01.01.99 31.03.00 21,21 18,03 15,90 -
01.04.00 30.06.01 . 21,74 18,48 16,30 -
1) Lohngruppe L 1 Gber 18 Jahre; ab 01.07.1991 keine 2) Entfélit ab 01.07.1991.

Altersabstufung mehr in allen Lohngruppen.

Lohntarifvertrag fir das Fleischerhandwerk in Hessen

DM WZ 15.1, Land 451 (bisher 291 7)
Monatsléhnet)
D:tum efslt' ) fur Arbeltnehmer der hichsten tarifmaBigen Altersstufe ((iber 20 Jahre)2)
s mal - 0 i
Inkraft- k(]ndl:?ar in Lohngrupee ' ungefl‘;:r]\Ltlg eBnedslf:;ﬁlgte
tretens zum: Gesellen Ungelernte im Alter unter 20 Jahren
ab 4. Berufsjahr (E) im 1. Berufsjahr - Beschaftigte

01.03.86 28.02.87 14,05 11,57 11,51 10,27
01.03.87 29.02.88 14,48 11,80 11,74 10.58
01.03.88 28.02.89 14,91 12,15 . 12,09 10,90
01.03.89 : 15,28 12,45 12,39 11,17
01.10.89 28.02.90 15,64 12,75 12,68 11,43
01.03.90 28.02.91 16,07 : 13,07 13,03 11,74
01.03.91 29.02.92 16,97 13,83 13,76 : 12,40
01.03.92 28.02.93 18,16 ' 14,94 14,72 13,27
01.03.93 28.02.94 18.80 15,46 15,24 13,74
01.07.94 28.02.95 . 19,08 15,69 15,47 13,95
01.05.95 29.02.969) 19,65 - 16,17 15,93 14,37
01.01.98 31.03.99 3381 2781 2740 2472
01.06.99 30.06.00 3482 2864 2822 2 546
01.07.00 30.06.01 3552 2921 2878 2597
1) Vor dem 01.01.98 Zeitlohnsétze je Stunde, ab 01.01.98 : 3) Fur April 1995 Einmalzahlung von DM 90, Tarifvertrag ab 01.05.95

Monatsidhne (geteilt durch 169 = Stundenlohn). gaitig bis 31.12.97.

2) Gesellen ohne Altersgliederung.

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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15 Erndhrungsgewerbe
Lohntarifvertrag flr die Fleischwarenindustrie in Bayern

DM WZ 15.1, Land 750 (bisher 291 4)
Zeltlohnsétze je Stunde
fur Arbeltnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe
Datum arst- in Ortsklasse |
des malig ’ in Lohngruppe
Inkraft- | kindbar s AE) B | c
tretens zum: | Facharbeiter, Ungelernte Arbeitnehmer fur
Qualifizierte Facharbeiter Kraftfahrer . leichte Arbeiten nach kurzer
usw. schwerere Arbeiten usw. Einwelsung

01.07,86 30.04.87 13,61 12,70 ' 11,47 10,40
01.05.87 30.04.88 14,10 13,16 11,88 10,77
01.05.88 30.04.89 14,57 13,60 12,28 11,13
01.05.89 14,99 13,99 12,63 ’ 11.45
01.01.90 15,37 14,35 12,95 11.74
01.05.90 15,78 14,73 13,29 . 12,05
01.01.91 30.04.91 15,98 14,92 13,46 12,21
01.05.91 30.04.92 17,03 15,90 14,35 13,05
01.05.92 30.04.93 18,03 16,84 156,20 13,82
01.05.93 30.04.94 18,62 17,39 16,72 14,30
01.05.94 30.04.95 18,99 17,74 16,03 14,59
01.06.95 30.04.961) 19,65 18,36 16,59 15.10
01.05.96 . 19,97 18,66 16,86 - 16,35
01.01.97 30.04.97 20,21 18,89 17.06 15,54
01.08.97 30.04.98 20,51 19,17 . 17,32 15,77
01.07.98 31.05.991 20,92 19,55 ' 17,67 16,09
01.07.99 31.07.00 21,57 20,16 18,22 16,59
01.10.00 30.09.01 2222 20,76 18,77 17,09

1) Pauschale von DM 85 fir Mai 1995, fir Juni 1998 DM 60.

Lohntarifvertrag flir das Fleischerhandwerk in Bayern

DM WZ 15.1, Land 751 (bisher 291 8)
Entgeltsitze je Monat1)
fir Arbeitnehmer der hochsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 21 Jahre))
Datum orst- in Entgeltgruppe
| Sesﬂ k_f"Z”bQ Gehlifen far jJugendliche
nkraft- undbar . " Fachhilfskréfte
tretens zum: G FE c 8 unter 21 Jahren2)
Einschldgige Berufs- | Abgeschlossene Berufs- | Entsprechende Berufs-
erfahrung, vertieftes ausbildung, z.B. ausbildung, z.B. Fach- Hilfskréfte
berufliches Wissen Fleischergeselle © verkéufer -
01.01.85 31.12.85 12,82 11,65 10,22 10,24 9,83
01.01.86 31.12.86 13,27 12,06 10,57 10,59 10,16
01.03.87 31.12.87 13,79 12,54 - 10,99 11,01 10,56
01.01.88 31.12.88 14,28 12,98 11,39 11.41 10,94
01.01.89 14,63 13,30 11,67 11,70 11,21
01.04.89 31.12.89 15,01 13,64 11,97 12,00 11,50
01.01.90 31.12.90 15,68 14,25 12,51 12,54 12,02
01.01.81 31.12.91 16,60 15,09 13.25 13,28 12,73
01.03.92 28.02.93 2977 2706 2381 2219 -
01.03.93 28.02.94 3072 2793 2458 2 290 -
01.03.94 28.02.95 3137 2 852 2510 2 339 -
01.03.95 29.02.96 3226 2933 2 581 . 2405 -
01.10.96 31.12.973) 3279 2981 2623 2444 -
01.03.98 28.02.99 3345 3 041 2676 2494 -
01.03.994 3439 3126 2751 2 564 i -
01.06.00 31.05.014) 3528 3207 : 2823 ) 2 631 . -
1) Vor dem 01.03.1992 Zeitlohnsétze je Stunde, ab 01.03.1992 3) Tarifvertrag vom 01.03.95 weiterhin giiltig bis 30.09.1996.
Entgeltsétze je Monat "Grundstufe” (getsilt durch 169 = Stunden- 4) Einmalzahiung 1999 von DM 160, ab 01.05.01 zusétzlich DM 5 auf

lo

hn). alle Gruppen.
2) Gehilfen ohne Altersgliederung. Altersgliederung entfilit ab
01.03.1992.

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, April 2001 |
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15 Erndhrungsgewerbe
Lohntarifvertrag fir das Fleischerhandwerk im Saarland

OM WZ 15.1, Land 850 (bisher 291 5)
Zeitlohnsétze je Stunde
Datum erst- fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifmagigen Altersstufe (iber 21 Jahre))
des [nalig in Lohngruppe fur jugendliche Arbeitnehmer
Inkraft- | k(ndbar | I I der Lohngruppe 1 im Alter
tretens Zum: bis 21 Jahre
Fleischergesellen, Handwerker | Ungelernte Arbeitnehmer far .
Ungelernte Arbeitnehmer
usw. schwere Hilfsarbeiten
01.01.91 30.06.91 15,30 13,85 11,46 12,98
01.07.91 30.06.92 16.25 14,71 1217 . 13,78
01.07.92 .30.06.93 R 17,13 15,80 12,85 14,52
01.07.93 30.06.94 17,64 15,97 13,24 14,96
01.07.94 30.06.95 18,00 16,29 13.50 15,26
01.07.95 30.06.962 18,61 16,84 13,98 15,78
01.10.97 30.06.98 18,92 17,12 ' 14,21 16,04
01.09.98 30.06.99 19,28 17,45 14,49 16,34
01.07.99 31.08.00 19,90 18,00 14,95 16,86
Neuer Tarifvertrag llegt noch nicht vor.
1) Lohngruppe Il Gber 18 Jahre. 2) TarifvertragEvom 1.7.95 verldngert bis 30.06.97. Fur Juli 1996 bis
Juni 1997 Einmalzahlung von DM 450. ’
Lohntarifvertrag fur die Fischindustrie im Stadtgebiet Bremerhaven
WZ 15.2, Land 001 (pbisher 292 3)
Zeitlohnsétze je Stunde
fOr Arbeitnehmer der héchsten iarlfmaBlgen Altersstufe (iber 18 Jahrg)!) o
in Lohngruppe
Datum erst- A B l c D I E
des malig Arbeit infacher Art h k fil dlich
Inkraft- kiindbar Arbeitnehmer fiir siten ein .ac or nach Kurzer tr Jugendiic e.
tretens Zum: Einweisung ' Arbeitnehmer mit
Soezialarbeiten Erhdhte korperlicka erhohter kdrperlicher
qualifizierte Facharbeiten (Fl;ischwerker Belastung Fische aufziehen Belastung unter
Facharbeiten ’ (Transportarbeiten uswW. 18 Jahren
Raucherer usw.)
usw.)
DM
01.10.91 17,79 16,17 15,56 13,84 10,72 11,46
01.01.92 30.09.92 18,25 16,59 15,96 14,20 11,00 - 11,76
01.11.92 30.09.93 19,35 17,59 16,92 156,05 11,66 12,47
01.12.93 30.09.942) 19,93 18,12 17,43 15,50 12,01 12,84
01.10.94 31.10.95 20,34 18,49 17,79 15,82 12,26 13,10
01.01.96 31.10.962 20,98 19,07 18,35 16,32 12,65 13,51
01.12.96 31.10.972) 21,34 19,39 18,66 16,60 12,87 13,74
01.01.98 31.12.982) 21,72 19,74 19,00 16,90 13,18 14,04
01.03.99 31.12.99 22,37 20,33 19,57 17,41 13,58. 14,46
01.01.00 31.01.01 23,02 20,92 20,14 17,91 13,97 . 14,88
01.03.01 23,69 21,53 20,72 18,43 14,38 15,31
EUR
01.01.02 28.02.022) 12,1 11,01 10,59 9,42 7,35 7.83
mmer fur qualifizierte Facharbeiten, Facharbeiten und zahlung von DM 140, fur November 1996 Einmaizahlung von DM
Spezialarbeiten ohne Altersgliederung. . 50; for November und Dezember 1997 Einmalzahlung von DM 50,
2) Einmalzahlung fiir Oktober und November 1993 je nach Lohngruppe fur Februar 2001 DM 80. .

DM 190 bis DM 300, fiir November und Dezember 1995 Elnmal-

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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15 Ernahrungsgewerbe
Lohntarifvertrag fur die Fischindustrie im Landkreis Cuxhaven ‘
WZ 15.2, Land 201 (bisher 292 2)

Zeitlohnsitze je Stunde
fir Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)!)
in Lohngruppe 2a
4 3 2 | 1
Datum orst- rt h ki
des malig Handwerker Angelernte Arbeitnehmer Arbaiten eln'fs.aohe;' Art nach kurzer
. Inweisung fur jugendliche
Inkraft- | kindbar :
Y . b a b . a b b Arbeitnehmer
tretens Zum: mit erhdhter
Fachkréfte mit - . . ;
Spezial- Fachkrafte mit ) Erhohte kbrper- | o arbeitenin |  Korperlicher
Raucherer vor | Kufer, Trecker- | liche Belastung ) . | Belastung unter
kenntnissen, Ver-| abgeschlossener dem Ofen und Kraftfahrer (Transport- der Réucherei
antwortung und Lehre arbeitenp usw.) usw. 18 Jahren
Selbsténdigkeit ’
DM
01.01.92 30.06.92 17,86 16,12 15,42 14,45 14,07 10,82 11,61
01.09.92 30.06.93 18,93 17,09 16,35 15,32 14,91 11,48 12,31
01.07.93 30.06.94 19,50 17,60 16,84 15,78 15,36 11,94 12,76
01.10.94 31.10.95 © 19,90 17,96 - 17,19 16,10 15,67 12,19 13,02
01.01.96 _31.10.962) 20,53 18,53 17,73 16,61 16,16 12,67 13.43
01.12.96 31.10.972| . 20,88 18,85 18,03 16.89 16.43 12,78 13.66
01.01.98 31.12.982) 21,26 19,19 18.36 17,19 16,73 13,09 13,96
01.03.99 31.12.99 21,90 19,77 18,91 17,7 17,23 13,48 14,38
01.01.00 31.01.01 22,54 20,34 19,46 18,22 17,73 13,87 14,80
01.03.01 23,19 20,93 20,02 18,75 18,24 14,27 15,23
EUR
.01.01.02 28.02.02 11,86 10,70 10,24 9,59 9,33 7,30 7,79
1) Angelernte Arbeitnehmer und Handwerker ohne Altersgliederung. 2) Einmalzahlung von DM 140; fir November 1996 Einmalzahlung von
DM 50, fiir November und Dezember 1997 einmalige Zahlung von
DM 50.
Entgelttarifvertrag fur die Obst und Gemiise verarbeitende Industrie
in Niedersachsen und Bremen .
WZ 15.3, Land 002 (bisher 286 1)
Entgeitsatze je Monat1)
fir Arbeitnehmer der hichsten tarifméBigen Altersstufe ((iber 18 Jahre)2)
in Bewertungsgruppe L ‘
Datum erst- P 5 © 7 3 ] far u.Jgendllche"
des malig . Ao l.\r:)elthne:n;er.tfur
Inkraft- kiundbar . ustuhren von einfache Arbeiten
tret . Tatigkeiten, Abgeschlossene Durch Enr.\arbeitung einfachen unter 18 Jahren
retens zum: ' ) Angslernte Arbeiter,| Kenntnisse und ) o
die selbstandig Berufsausbildung, ) Tétigkeiten, die eine (Bewertungs-
. (z.B. Fahren von Fertigkeiten
ausgefuhrt werden Handwerker und Einweisung gruppe)
) Elektrokarren) (z.B. Lager- und
(z.B. Expedienten) Facharbeiter \ erfordern (z.B.
Verladearbeiten . N
Relnigungsarbeiten)
DM
01.04.92 31.03.93 3217 2853 2532 2407 2028 1958
01.04.93° 31.03.94 3324 2948 2616 2 487 2 096 2023
01.05.94 31.03.95 3390 3007 2 668 2537 2138 2063
01.04.95 31.03.96 3 509 3112 2761 2 626 2213 2135
01.09.96 35672 3168 ‘ 2811 2673 2 253 . 2173
01.01.97 31.03.97 3579 3174 2816 2679 2 257 2178
01.04.97 31.03.98 3633 3222 2 858 2719 2291 2211
01.04.98 31.03.99 3709 3290 2918 2776 2 339 2257
01.07.99 31.03.003) 3820 3 389 3006 2 859 2 409 2325
01.05.00 31.03.013) 3927 3484 3 090 2939 2476 2 390
01.04.01 4 037 3582 3177 3021 ' 2 545 2 457 ‘
EUR
01.01.02 31.03.02 2 064 1831 1624 : 1545 1301 1256
1) Monatsentgelt (geteilt durch 173 = Stundeniohn; ab 01.01.1991 ~ 2) Bewertungsgruppen 3 - Biohne Altersgliederung.
geteilt durch 169; ab 01.01.1992 geteilt durch 165). 3) Fur April - Juni 1999 Pauschale von DM 150, fir April 2000 DM 88.

{ Statistisches Bundesamt, Fachserls 16, R. 4.1, April 2001 |
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15 Erndhrungsgewerbe
Entgelttarifvertrag fur die Obst und Gemiise verarbeitende industrie in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 15.3, Land 350 (bisher 286°2)
Entgeltsitze je Monat1)
far Arbeitnehmer der hichsten tarifmagigen Altersstufe (iber 18 Jahre)2)
in Bewertungsgruppe
Datum ers?- 7 6 (E) 4 3 ) 1
des malig Ausfih Ausfih
Inkraft- kindbar usfihren von . usfthren von
tretens 2um: schwierigen Abgeschlossene Angelernte Arbeit D‘:Ch Ell?arbenu;g Mechanische sinfachen
Tatigkeiten Berufsausbildung, | "99ernte Aroerter, | - Kenninisse un Tatigkelten, die | Tatigkeiten, die ei
9 9. (z.B. Fahren von Fertigkeiten gheften, die gkeiten. dle eine
(z.B. Kraftfahrer, Handwerker und l.EIe.ktrokarren) z.B. Lager- und Einweisung und  |Einweisung erfordern
die Reparaturen Facharbeiter V. - -ag . Ubung erfordern (z.B. Reinigungs-
. erladearbeiten X
ausfihren) arbeiten)
01.04.95 31.03.96 3587 3 261 2944 2642 2 398 2298
01.06.96 31.03.973} 3 662 3329 3005 2697 2448 2 346
01.04.97 31.03.98 3728 3 389 3059 2745 2492 2 389
01.04.98 31.03.99 3 806 3 460 3123 2 803 2 544 2 439
01.05.99 31.03.009) 3920 3564 3217 2 887 2620 2512
01.04.00 31.03.01 4030 3 664 3307 2 968 2 694 2582
01.04.01 31.03.02 4143 3767 3 340 3 051 2769 2 654

1) Monatsentgselt geteilt durch 165 = Stundenlohn.
2) Bewertungsgruppen 3 - 7 ohne Altersgliederung.

3) EL’JVI; ggril und Mai 1996 Einmalbetrag von je DM 75, flur April 1999

Entgelttarifvertrag fir die Obst und Gemiise verarbeitende Industrie in Baden-Wrttemberg
’ : WZ 15.3, Land 650 {bisher 286 3)

1) Monatsentgsit geteilt durch 165 = Stundenlohn.
2) Bewertungsgruppen 3 bis 7 ohne Altersgliederung.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

Entgsitsitze je Monat!)
fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBig‘en Altersstufe (Uber 18 Jahre)2)
in Bewertungsgruppe
Datum ersg- 7 6 (E) 2 3 2 1
des malig . Austih
Inkraft- | kundbar usfihren von . . usfihren von
tretens Zum: schwierigen Abgeschlossene | X Durch Eu;arbeutung Mechanische einfachen
' Tatigkeiten Berufsausbildung Angelernte Arbeiter, | Kenntnisse und Tétigkeiten, die | Tatigkeiten, die eine
| ’ (z.B. Fahren von Fertigkeiten ' '
(z.B. Kraftfahrer, die] Handwerker und Einweisung und  |Einweisung erfordern
Reparaturen Facharbeiter Elektrokarran) (2.B. Lager- und Ubung erfordern (z.B. Reinigungs-
. Verladearbeiten T
ausfihren) arbeiten)
DM
© 01.04.95 3419 3263 2797 2642 2424 2287
01.02.96 31.01.973) 3535 3375 2893 2732 2507 2 366
01.02.97 31.01.98 3 589 3426 2937 2774 2 545 2402
01.02.98 31.01.99 3 665 3499 2999 2832 2 599 2452
01.04.99 31.01.003) 3775 3 604 3089 297 2677 2526
01.03.00 3 861 3 686 3159 2 984 2738 2583
01.07.00 31.01.01 3889 3712 3182 3005 2757 2 602
01.03.01 3994 3813 3268 3086 2 832 2672
EUR

01.01.02 31.01.02 2042 1 949 1671 1578 1448 1366

3) Fur Februar und Marz 1999 Pauschale von DM 100; fur Februar
2001 DM 130.
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15 Erndhrungsgewerbe
Entgelttarifvertrag fur die Obst und Gemlse verarbeitende Industrie in Bayern
WZ 15.3, Land 750 (bisher 286 4)

DM

Entgeltsatze je Monat!)

fur Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)2)

in Ortsklasse |
in Bewertungsgruppe

in Ortsklasse li
in Bewertungs-

far jugendliche

ruppe
Datum erst- gruep Arbeitnehmer flir
des malig 8 6 (E) 4 3 1 6(8) einfache Arbeiten
Inkraft- | kindbar Ab Durch Ausfihren von Abge- unter 18 Jahren
tretens zum: Titigkeiten, ge- | oure einfachen o {Ortsklasse | in
. " schlossene Angslernte Einarbeitung R " schlossene
die selbstandig " . Téatigkeiten, die Bewertungs-
. Berufs- Arbeiter, (z.B. | Kenntnisse und | . ) . Berufsaus- 1
ausgefihrt . L eine Einweisung . gruppel)
ausbildung, Fahren von Fertigkeiten bildung,
werden (2.B. erfordern (z.B.
Expedienten) Handwerker und | Elektrokarren) | (z.B. Lager- und Reinigunas- Handwerker ungj
P Facharbeiter Verladearbeiten g. 9 Facharbeiter
arbeiten)
01.05.93 30.04.94 3067 2 816 2509 2 370 2035 2768 1952
01.06.94 30.04.953) 3128 2872 2 559 2417 2076 2 858 1991
01.05.95 30.04.96 3238 2973 2 650 2 502 2149 2 958 2 061
01.05.96 30.04.97 3 303 3033 2703 2 553 2192 3018 2102
01.05.97 30.04.98 3 353 3078 2744 2 591 2225 3063 2134
01.05.98 30.04.99 3423 3143 2 801 2 645 2272 3128 2178
01.06.99 30.04.00 3526 3237 2885 2724 2 340 3221 2 244
01.05.00 30.04.01 3625 3328 2 966 2 801 2 405 3 311 2 307

1) Monatsentgelt geteilt durch 165 = Stundenlohn.

2) Bewertungsgruppen 3 bis 8 chne Altersgliederung.

3) Pauschale von DM 56 fir Mai 1994.

Lohntarifvertrag fur die milchbe- und verarbeitenden Molkereibetriebe (0hne Milch- und Kaseschmelzindustrie)
in Niedersachsen und Bremen (ochne Weser-Ems)
DM

WZ 15.5, Land 005 (bisher 288 2)

Zeitlohnsétze je Stunde

fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (Ober 18 Jahre)

in Lohngruppe

Datum erst- a b ¢ d el ez
des malig Handwerk Gewerbliche Arbeitnehmer
R 0 andwerker, .
Inkraft kiindbar die sine Hand- Molkereifach- | Arbeiten, die
tretens zum: arbeiter tindig mi
Molkereifach- | Obermeier, | Buttermeier, | werkspriifung i ' standigmit | . o he Ar-
. Kraftfahrer mindestens Belastun
leute Késer usw. Késer usw. abgelegt 5 9 beiten, kurze
. |2 Jahre tétig Im| oder Verant- "
haben, . Betrieb Einweisung
Schlosser usw. wortung
verbunden sind
01.04.94 31.12.94 18,85 24,51 20,74 18,85 17,56 17,21 16,66 15,00
01.01.95 31.12.95 19,42 25.25 21,36 19,42 18,09 17,73 17,16 15,45
01.04.96 31.12.961) 19,91 25,74 21,85 19,91 18,58 18,22 17,65 15,94
01.01.97 31.12.97 20,21 26,13 22,18 20,21 18,86 18,49 17,91 16,18
01.03.98 31.12.98 20,66 26,72 22,68 20,66 19,28 18,91 18,31 16,54
01.03.99 31.12.99 21,30 27,55 23,38 21,30 19,88 18,50 18,88 17,05
01.02.00 31.12.00 21,94 28,38 24,08 21,94 20,48 20,09 19,45 17,56
01.02.01  31.12.011 22,60 29,23 24,80 22,60 21,09 20,69 20,03 18,09

1) Flr Januar bis Mérz 1996 Pauschale von je DM 100, fiir Januar und
Februar 1999 Pauschale von je DM 90; fur Januar 2001 DM 105.

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, April 2001 |
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15 Erndhrungsgewerbe
Entgelttarifvertrag fir die milchbe- und -verarbeitenden Betriebe (Molkereien)
in Weser-Ems (Ndsa)

DM WZ 15.5, Land 200 (neu)
Entgeltsitze je Monat )
Bewertungsgruppe
Vil Vi V(E) n lla !
. R Ohne
Datum erst- Fachtatigkeiten mit Abgeschlossene Berufsausbildun
des malig umfangreichen Langere Berufsausbildung Kenntnisse oder ainfache g
Inkraft- | kindbar Kenntnissen und | Berufserfahrung mit | Kenntnisse und  [Fachliche Kenntnisse] Geschicklichkeit bei schematische oder
tretens . zum selbststandiges Uberwiegend Fertigkeiten nach |auf einem Teilgebiet,| einer Anleitung bis ]
) P mechanische
Arbeiten nach selbststandiger eingehender z.B. zu 2 Wochen, z.8. Syt
. L L Tatigkeiten nach
allgemeiner - Téatigkeit, z.B. Anwelsung, z.B. Gabelstaplerfahrer jreinigen von Rdumen Kurzer Einweisun
Anweisung, z. B. Schichtfuhrer Maschinist, und Hofen 9:
. . z.B. manuelle
Betriebshandwerker Molkereifachleute .
Kartonbearbeitung
01.03.96 28.02.97 3679 3 395 3024 2910 2738 2 454
01.04.97 28.02.982) 3724 3 440 3 069 2 955 2783 2499
01.03.98 28.02.99 3 806 3518 3138 3022 2 846 2554
01.04.99 29.02.002 3924 3626 3235 3115 2934 2 633
01.04.00 28.02.01 4042 3735 3332 3 209 3022 2712
Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.
;) Monatsentgelt geteilt durch 169 = Stundenlohn. 2) Pauschale von DM 55 fur Marz 1997; fUr Marz 1999 DM 130.

Lohntarifvertrag fur die Molkereien und Késereien in Nordrhein-Westfalen v
WZ 15.5, Land 350 (bisher 288 3)

Zeitiohnsatze Je Stunde
in Lohngruppe
Datum erst- 5 4 2a 1b I 1a
des malig N .
\nkraft- kiindbar Molkereigehilfen und Molkersigehilfen Ungelernte Arbeitnehmer
R Handwerker mit .
tretens zum: und Handwerker im Angelernte
verantwortungsvoller .
Tétigkeit ab 2. Gehitfenjahr Arbeitnehmer mit schwierigen Arbsiten| mit einfachen Arbeiten
3. Gehilfenjahr usw. Usw.
DM
01.05.94 28.02.95 22,20 20,18 18,17 17.86 16,55
01.03.95 22,98 '20,89 19,85 18,49 17,13
01.05.96 28.02.97 23,50 21,41 20,37 19,01 17.65
01.04.97 28.02.98") 23,85 21,73 20,68 19,30 17,91
01.03.98 24,34 22,18 21,11 19,70 18,28
01.03.99 29.02.001) 25,07 22,85 21,74 20,29 18,83
01.03.00 28.02.01 25,76 23,48 22,34 20,85 ) 19,35
01.03.01 26,49 24,15 22,98 21,44 19,90
EUR

01.01.02 28.02.02 13,54 12,35 11,75 10,96 10,17

1) FUr Mérz 1997 Einmalzahlung von DM 55, Einmalzahlung von
DM 75 im Mérz 1998.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 ]
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15 Ernahrungsgewerbe _
Lohntarifvertrag fiir die milchbe- und -verarbeitenden Betriebe in Wirttemberg

DM

WZ 15.5, Land 650 (bisher 288 4)

Zeitiohnsétze je Stunde.

fir Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)!)

thet::m :::I:g I Lohngruppe fGr jugendliche
E .
eraft ki'mdb'ar ) . ( ! Angelernte Arbeit- 1: :J;Sr:"jr??nu'}ztzres
tretens zam: MolS::-:;t'fzat:l:ute Moll_:(:':::?;tfxte' nehmer ab.z. Jahr Ungelernte Hilfskrafte fi_]r Vollarbeitertohnes
USW. Kraftfahrer der Be"tr.lebs.- Arbeitnehmer leichtere Arbeiten
zugehdrigkeit
01.07.88 17,59 14,66 14,07 13,19 12,79 95
01.01.89 18,04 15,04 14,43 13.53 13,12
01.07.89 18,42 15,35 14,74 13.82 13,41
01.07.90 30.06.91 19,65 16,29 15,64 14,66 14,23
01.07.91 31.07.92 21,04 17,53 16,83 15,78 15,30
01.09.92 31.07.932) 22,32 18,60 17,86 16,74 16,24
01.08.93 31.07.94 23,10 19,25 18,48 17,33 16.81
01.09.94 31.07.952) 23,64 19,70 18,91 17,73 17,20
01.09.95 31.07.962) 24,47 20,39 - 19,57 18,35 17,80
01.10.96 31.07.972) 25,00 20,83 20,00 18,75 18,18
01.08.97 31.07.98 25,37 21,14 20,29 19,03 18,46
01.10.98 31.07.992 25.91 21,59 20,73 19.43 18,85
01.09.99 31.07.002) 26,69 22,24 21,35 20,01 19,42
01.09.00 31.07.012) 27,50 22,92 22,00 20,63 20,01

1) Qualifizierte Molkéreifachleute. Molkereifachleute usw. und
angelernte Arbeitnehmer ohne Altersgliederung.

2) Einmaizahlung von DM 160 fir August 1892; August 1994 von DM
80, fur August 1995 DM 100., fur August und September 1996 DM
100, fir August und September 1998 Pauschale von je DM 90; fur

August 1999 DM 160, fir August 2000 DM 40.

Lohntarifvertrag fur die Milchindustrie in Bayern

DM

WZ 15.5, Land 750 (bisher 288 5)

Entgeltsatze je Monatt)

fur Arbeitnehmer der hichsten tarifmaBigen Altersstufe ((iber 18 Jahre)

R et in Tarifgruppe
vil o v il Ii |
Datum orst- Ausflhren von Mechanische oder schematische
des malig Tatigkeiten, die Abgeschlossene Tatigkeiten
Inkraft- | kindbar | Weitere Spezial- Ausfihren von Fach-| Berufsausbildung, e
tretens 2um: kenntnisse tatigkeiten, die  JAusfiihren von Fach- Tatigkeiten
voraussetzen .und Berufserfahrung tatigkeiten, z.B. schwieriger Art, z.B. K ‘
nach allgemeiner ' Bedienen von starke kdrperliche i
9 erfordern, 2.B. Staplerfahren mit n vo Belastung, z.B einfacher Art,
Anweisung Molkereifachleute besonderen Maschinen Lagerarbeiten 2.B. Etikettieren
ausgefthrt werden, Aufgaben gerarbeitel
2.B. Spezial-
handwerker
01.08.89 2913 2 664 2490 2 316 2191 2042
01.08.90 2 986 2731 2652 - 2373 2 246 2093
01.08.91 31.07.92 3 099 2834 2 649 2 464 2 331 2172
01.08.92 3 302 3022 2826 2 631 2 490 2 322
01.02.93 31.07.93 3 368 3 082 2 883 2 684 2 540 2 368
01.08.93 31.07.94 3477 3182 2977 2775 2 626 2 449
01.09.94 31.07.952) 3 548 3 247 3038 2832 2 680 2 499
01.08.95 31.07.96 3672 3 361 3144 2931 2774 2 586
01.09.96 31.07.972) 3740 3423 3202 2985 2 825 2634
01.08.97 31.07.98 3796 3474 3 250 3030 2867 2674
01.09.98 3 891 3 561 3 331 3106 2 939 2741
01.02.99 31.07.992) 3 900 3570 - 3339 3113 2 946 2748
01.08.99 31.07.00 4017 3677 3 439 3 206 3034 2 830
01.09.00 31.07.01 4138 3787 3 542 3 302 3125 2915

1) Monatslohn geteilt durch 173 = Stundenlohn, ab 01.08.1990 getaeilt

durch 169, ab 01.08.1991 geteilt durch 165.

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, April 2001 ]
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2) Pauschale von DM 70 fiir August 1994, fir August 1996 DM 70, fiir



15 Erhéhrungsgewerbe
Lohntarifvertrag fir das Molkerei- und Késereigewerbe in Bayern (ohne Allgéu)

DM WZ 15.5, Land 751 (bisher 288 6)
Entgeltsatze Je Monat?)
fur Arbeitnehmer der héchsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)
] in Tarifgruppe
Vil Vi v A% 1] |
Datum erst- Ausfuhren von Mechanische oder schematische
des malig Tétigkeiten, die Abgeschlossene Tétigkeiten
Inkraft- | kindbar we::r:ztilx::ﬂal- Ausfihren von Fach-| Berufsausbildung, Ausfihren von
tretens 2um: tatigkeiten, die  |Ausfiihren von Fach-| Spezialarbeiten, die
voraussetzen und
nach allgemeiner Berufserfahrung tatigkeiten, z.B. neben Anlernen starke korperliche .
9 erfordern, z.8. Staplerfahren mit entsprechende Belastung, z.B sinfacher Art,
Anweisung Molkereifachleute besonderen Erfahrung erfordern | | g siten 2.B. Etikettieren
ausgefuhrt werden, agerarbeiten
. Aufgaben .
z.B. Spezial-
handwerker
01.07.89 2941 2721 2514 2 388 2193 2 049
01.07.90 3015 2782 2577 2 448 2243 2 096
01.07.91  30.06.92 3130 2882 2675 2541 2 323 2171
01.07.92 3335 3073 2854 2712 2482 2321
01.01.93 30.06.93 3402 3134 2911 2766 2532 2367
01.07.93 30.06.94 3513 3229 3006 2 860 2618 2 447
01.08.94 30.06.952) 3585 3302 . 3068 2919 2672 2497
01.08.95 30.06.962) 3710 3418 3175 3 021 2766 2584
01.08.96 30.06.972) 3779 3 481 . 3234 3077 2817 2 632
01.07.97 30.06.98 3836 3533 3283 3123 2 859 2671
01.08.98 3932 3 621 3365 3201 2 930 2738
01.01.99 30.06.992) 3941 3630 3373 3209 2938 2744
01.07.99 30.06.00 4 059 3739 3474 3305 3026 2826
01.08.00 30.06.01 4181 3 851 3578 3404 3117 291
1) Entgeltsétze je Monat (geteilt durch 173 = Stundenliohn), ab 2) Pauschale von DM 70 fir Jull 1994; far Juli 1995 von DM 50, far
01.07.1990 geteilt durch 169, ab 01.07.1991 getsilt durch 165. Juli 1996 von DM 70, fur Juli 1998 DM 100.
Lohntarifvertrag fUr die Futtermittelindustrie in Nordrhein-Westfalen
DM WZ 15.7, Land 350 (neu)
Monatsidhne)
Datum erst fur Arbeitnehmer der hiichsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)
des malig in Lohngruppe
Inkraft- kindbar 1a 1 J 2 3
tretens zum:
Qualifizierte Facharbsiter Ungelernte Arbsitskréfte fiir Ungelernte Arbsitskrafte fir
Facharbeiter schwers Arbeit leichtere Arbeit
01.07.94 30.04.95 3612 3282 3087 ' 2 652
01.07.95 30.04.96 3731 3391 3189 - 2739
01.07.96 30.04.972 3793 3449 . 3244 2785
01.09.97 30.04.982) 3 849 3500 3292 2 826
01.05.98 30.04.99 3927 3 569 3358 ' 2883
01.06.99 31.05.00 4044 3676 3458 2968
01.07.00 4 145 3 769 3 544 3043
01.06.01 31.05.02 4 236 3 851 3 622 3110
1) Monatslohn geteilt durch 165 = Stundenlohn. 2) Fur Mal und Juni 1996 Pauschale von insges. DM 200, fir Mai bis

August 1997 insgesamt DM 250.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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15 Ernahrungsgewerbe
“Lohntarifvertrag flr das Backgewerbe in Niedersachsen und Bremen
WZ 15.8, Land 004 (bisher 284 7)

Zeltlohnsétze je Stunde
in Entgeltgruppe
1.4 1.2 11 .3 .2
Datum erst- . .
des malig Bécker/Konditoren, sowie ihnen Fachverkaufe- | fUr Jugendiiche
Inkraft- | kindbar gleichgestelite Betrisbshalfor ab | Hilfskrafte nach | Ausieferungs- | rinnen, sowie der Entgelt-
tretens zum: Betriebshandwerker e'risbshetior aby s fahrer nach | gleichgestelites gruppe l. 1
. 4. Betriebs- vierjdhriger N unter 18 Jahren
' ab 4. Berufsjahr helferjahr Tatlgkeit 6 Monaten Servierpersonal
Gesellen mit nach der 9 ' der Tatigkelt | (Monatsiohn) ab
Meisterprifung Ausbildung 4. Berufsjahr
DM
01.12.93 31.03.94 18,78 18,23 16,41 16,41 17,14 2445 11,85
01.04.94 19,18 18,62 16,76 16,76 17,50 2 498 12,10
01.01.95 31.03.95 19,44 18,87 16,98 16,98 17,74 2 498 12,27
01.04.95 31.03.96 20,09 19,50 17,65 17,55 18,33 2611 12,68
01.06.96 31.03.97 20,56 19,96 17,96 17,96 18,76 2 686 12,97
01.06.97 20,89 20,28 18,25 18,25 19,06 2729 13,18
01.06.98 31.03.99 21,27 20,66 18,58 18,58 19,40 2778 13,42
01.06.99 21,87 21,24 19,10 19,10 19,94 2 856 13,80
01.06.00 22,31 21,66 19,49 19,49 20,36 2935 14,08
01.03.01 31.12.01% 22,75 22,09 19,88 19,88 20,76 2994 14,36
EUR

01.01.02 31.03.02 11,63 11,29 10,16 10,16 10,61 15631 7,34

1) Pauschale fir April und Mal 2000 von je DM 90.

Lohntarifvertrag fir das Backerhandwerk in Nordrhein-Westfalen und in den Reg.-Bez.

Koblenz und Trier (Rheinland-Pfalz) :
WZ 15.8, Land 005 (bisher 284 8)

1) Gesellen ohne Altersgllederung. Kraftfahrer und Brotfahrer tiber 20

Jahre.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

Zeitlohnsétze je Stunde
fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (Gber 21 Jahre))
in Lohngruppe 4
Datum ers?- 1 3b 4 5
des malig W .
Inkraft- kindbar Ufrlgel:amte Ariegs'k rdfte ung flur l‘:gingh(.:thi w ft
tretens Zum: Ur einfache Arbeiten, elernte Aroeliskratte
. Gesellen Kraftfahrer Ungelernte z.B. die mit Spiil-, Putz- |(chne soiche fir einfache
nach vollendetem Arbeitskréfte, Arbeit b d
4. Gesellenjahr und Brotfahrer Beifahrer(innen) und Aufréumungs- rbeiten) ab dem
arbeiten beschaftigt 18. Lebensjahr
werden
DM
01.04.93 31.03.94 18,12 17,27 15,03 12,20 12,77
01.05.94 31.03.952) 18,48 17,62 15,33 12,44 13.03
01.04.95 31.03.963) 19,11 18,22 156,85 12,86 13,47
01.04.97 31.03.98 19,75 -18,84 16,38 13,30 13,83
01.04.98 31.03.99 20,15 19,22 16,71 13,67 14,21
01.04.99 31.03.00 20,75 19,80 17,21 13,98 14,64
01.05.00 21,27 20,30 17,64 14,33 15,01
01.04.01  31.12.01 21,70 20,71 17,99 14,62 15,31
EUR

01.01.02 31.03.02 11,10 10,59 9,20 7,48 7.83

2) Einmaizahlung fur Aprit 1994 in Hohe von DM 50.
3) Tarifvertrag vom 01.04.95 verlangert bis 31.03.1997.

- 24 -



15 Erndhrungsgewerbe
Entgelttarifvertrag flr die Back-, Puddingpulver-, Teigwaren- und didtetische Nahrmittelindustrie
in Nordrhein-Westfalen

DM

WZ 15.8, Land 352 (bisher 296 1)

Entgeltsitze je Monat!)

in Tarifgruppe
Datum erst- 5 4 3 2 1
des malig . .
. Arbeitnehmer mit :
Inkraft- | kundoar Spezialkenntnissen und Abgeschlossene Erfahrung uhd Ubung Schefnatlsche‘ode.r Einfache schem_atlsche
tretens zum: . ] . mechanische Tatigkeiten oder mechanische
hoherer Verantwortung, Berufsausbildung (FUhren der Teigpressen, o AN
R X mit einer Anlernung, Tatigkeiten nach
nach einjahriger (Handwerker usw.) Rangierer usw.) erhhte Anforda on Einwei
Gruppenzugehdrigkeit ® rng weisung

01.04.89 2824 2 569 2 365 2161 1964
01.04.90 31.03.91 2 892 2 631 2422 2213 2011
01.04.91 31.03.92 3094 2815 2 6592 2 368 21562
01.04.92 31.03.93- 3289 2992 2755 2517 2288
01.04.93 31.03.94 3 399 3092 2 847 2601 2 365
01.05.94 31.03.952 3467 3154 2 904 2 653 2412
01.05.95 31.03.962) 3 592 3 268 3009 2749 2499
01.04.96 31.03.972) 3 664 3333 3069 2 804 2 549
01.04.97 31.03.98 3721 3385 3117 2847 2589
01.04.98 31.03.99 3803 3459 3186 2910 2 646
01.04.99 31.03.00 3917 3 563 3282 2997 2725
01.05.00 31.03.012) '4 031 3 666 3377 3084 2 804

1) Monatsentgelt (getsilt durch 174 = Stundenlohn), ab 01.04.1989

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.

geteilt durch 165; ab 01.04.1993 getelit durch 160.

2) Fir April 1994 eine Pauschale von DM 85, fur April 1995 DM 140,
Pauschalzahlung von DM 170, fur April 2000 DM 160.

Lohntarifvertrag fir die Brot- und Backwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen
WZ 15.8, Land 353 (bisher 284 3)

DM

Zeltlohnsatze je Stunde

fur Arbsitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (iber 20 Jahre)!)

in Lohngruppe

Datum [ erst- | n i v fur jugendtiche
des malig . ) ungelernte Arbeits-
Inkraft- kindbar Facharbeiter und Handwerker Verkaufsfahr Ungelernte Arbeitskréfte krafte im BackprozeB
tretens Zum: ) K?;ﬂz:uhs;; uz;’ mit einfacher Arbeit im Alter unter
. Facharbeiter in a im BackprozeB usw.| in den ersten 6 18 Jahren
Schichtfiihrer usw. Bickerel und Beifahrer, die das Monaten
Konditorei usw. Inkasso haben
Uber 18 Jahre

01.04.87 31.03.88 16,64 14,47 14,51 12,33 10,96 10,94
01.04.88 31.03.89 . 17,16 14,92 14,96 12,71 11,32 11,28
01.04.89 18,18 15,81 15,81 13,47 12,02 11,95,
01.04.90 31.03.91 18,88 16,42 16,40 13,99 12,48 12,41
01.04.91 31.03.92 20,09 17,47 17,45 14,88 13,45 13,21
01.04.92 31.03.93 21,30 18,52 18,56 16,78 14,26 14,00
01.04.93 31.03.94 22,07 19,19 19,17 16,39 14,78 14,55
01.04.94 31.03.95 22,55 19,61 19,59 16,75 15,1 14,87
01.05.95 31.03.96 23,44 20.38 20,36 17.41 15,69 15,45
01.05.96 31.03.97 24,14 20,99 20,97 17,93 16,16 15,92
01.04.97 24,53 21,33 21,31 18,22 16,42 16,17
01.04.98 31.03.99 25,02 21,76 21,74 18,58 16,75 16,49
01.04.99 - 31.03.00 25,77 22,41 22,39 19,14 17,25 16,98
01.05.00 31.03.01 26,49 23,04 23,02 19,68 17,73 17,46
01.04.01 31.03.02 27,32 23,76 23,74 20,29 18,28 18,00

1) Schichtfihrer und Lohngruppe Il ohne Altersgliederung.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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15 Erndhrungsgewerbe
Lohntarifvertrag fur das Béackerhandwerk in Hessen

O™ ' WZ 15.8, Land 451 (neu)
Zeitlohnsatze je Stunde
in Lohngruppe
Datum erst grupe -
des malig 1.6 1.5 1.2 1.1 v ‘ ] "
Inkraft- kindbar Meister, die als | Meister, die als , Bécker im Ungelernte Betriebshelfer ab
tretens zum: . Teigmacher, Kraftfahrer ab )
Betriebsleiter | Backstubenleiter 1. 5. Arbeitnehmer ab [dem 5. Jahr nach
. Ofenarbeiter dem 5. Jahr dem 5. Jah der Priif
tatig sind tatig sind Gesellenjahr em 5. Jahr or Prifung

01.08.95 31.07.96 25,21 23,27 20,36 17,39 19,39 19,39 ) 17,39 18,37
01.11.96 31.07.97 25,69 23,71 20,75 17,60 19,76 19,76 17,60 18,62
01.10.97 31.07.98 26,11 24,10 21,09 ° 17,67 20,09 20,09 17.88 18,93
01.09.98 31.07.99 26,53 © 24,49 21,63 17,95 20,41 20,41 18,17 19.23
01.11.99 31.07.00 27,27 25,18 22,24 18,13 20,98 20,98 18,53 19,61
01.09.00 31.07.01 27,84 25,71 22,71 18,51 21,42 21,42 18,92 20,02

Lohntarifvertrag flr die Brot- und Backwarenindustrie in Baden-WUrttehberg

oM WZ 15.8, Land 650 (bisher 284 4)
Zeitlohnsétze je Stunde
Datum erst- in Lohngruppe
des malig ~ 1 2 ' 3 4
Inkraft- kandbar
tretens zum: - Ungelernte
Facharbeiter (E) Angelernte Arbeitnehmer Ungelernte Arbeitnehmer Arbeitnehmer
fur leichte Arbeiten

01.04.90 31.03.91 15,02 13,82 | 13,22 11,57
01.04.91 31.08.92 16,46 15,14 14,48 12,84
01.04.92 31.03.93 17,46 16,06 15,36 13.62 -
01.04.93 31.03.94 18,12 ) 16,67 15,95 14,13
01.05.94 31.03.951) 18,54 17,06 16,32 14,46
01.04.95 19,17 17,64 16,87 14,95
01.10.95 31.03.96 19,21 17,67 16,90 14,98
01.04.96 19,67 18,10 17,31 ' 15,34
01.01.97 31.03.97 19,74 18,16 17,37 15,40
01.04.97 31.03.98 20,05 18,45 17,64 15,64
01.05.98 31.03.99 20,50 ‘ 18,87 18,04 15,99
01.04.99 30.04.00 21,15 19,46 18,61 16,50
01.06.00 30.06.01 21,81 20,06 19,19 17,01

1) Far April 1994 Pauschale in H6he von DM 60.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, April 2001 |
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15 Ernéhrungsgewerbe }
Lohntarifvertrag fur das Backerhandwerk in Baden-Warttemberg

DM WZ 15.8, Land 651 (bisher 284 9)
Zeitlohnsétze je Stunde
Datum erst- fiir Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 21 Jahre)!) firr jugendiiche
des malig in Lohngruppe ungelernte Arbeitnehmer
ltrr‘:{::s- kﬂzr:ﬁl::ar , Facharbeiter (Gessllen) 18 im :Ite{unter
nach dem im 3. und 4. im1.und 2. Ungelernte Arbeitnehmer Voﬂ:rg:;;rr‘l:;:niis :
4. Gesellenjahr Gesellenjahr Gesellenjahr
01.05.85 30.04.86 13,57 13,09 11,90 10,35 78
01.05.86 30.04.87 14,11 13,62 12,38 10,77
01.05.87 14,64 14,12 12,84 11,17
01.11.87 30.04.88 14,65 14,14 12,85 11,18
01.05.88 15,03 14,50 13,18 11,47
01.05.89 30.04.90 15,41 14,87 13,562 11,76 L
01.05.90 30.04.91 16,23 15,66 14,24 12,39
01.06.91 30.04.92 17,29 16,69 15,17 13,20
01.05.92 18,80 18,14 16,49 14,35
- 01.01.93 30.04.93 19,29 18,62 16,92 14,72
01.06.932) 19,29 18,62 16,92 14,72
01.01.94 19,81 19,12 17,38 16,12
01.01.95 30.04.95 20,35 19,64 17,85 15,63
01.01.9638) . 20,92 20,19 18,35 15,97

1) Gesellen ohne Altersklassengliederung.

3) Kein Abschiuf3 mehr fir das Backerhandwerk in Baden-
2} Einmalzahlung fir Mai 1993 in Hhe von DM 150. ’

Wiarttemberg (nur noch Firmentarife).

Lohntarifvertrag fir die Brot- und Backwarenindustrie in Bayern'

DM .
WZ 15.8, Land 750 (bisher 284 5)
Zeitlohnsatze je Stunde
in Ortskiasse | n Orts-
in Lohngruppe klasse i
Datum erst- 1 2 3 4 5 (E) 6 7
des malig Facharbait
Inkraft- | kindbar i i . acharberter, in % der
et | Abeitnehmer |, iinehmer | APSINCNMEr | 40 octemte Abge Facharbeiter | die Arbeiten | | s
retens zum; mit einfachen | . N nach langerer f schlossene . - onhnsalze
A4t Lt mit Fertigkeiten] _. ) Arbeitnehmer mit Fach- selbsténdig d
Téatigkeiten Einarbeitungs- Berufsaus- ) . er
nach mit Fach- 4 kenntnissen ausfihren Ortskl |
nach kurzer zeit, mehrfach bildung (Backer N . riskiasse
Einarbeitung kenntnissen (Mischer usw.} | {Schichtflhrer
Einweisung einsetzbar usw.) usw.)
01.03.90 11,09 12,19 13,30 14,04 14,78 16,56 18,48 99
01.10.90 28.02.91 11,38 12,52 13.65 14,41 15,17 16,99 18,96
01.03.91 12,20 13.42 14,64 15,46 16,27 ' 18,22 20,34
01.11.91  29.02.92 12,26 13,48 14,71 15,52 16.34 18,30 20.43
01.09.92 12,98 14,27 15,57 16,44 17,30 19,38 21,63
01.01.93 31.03.931) 13,10 14,40 15,71 16,59 17,46 19,56 21,83
01.04.93 13,56 14,90 16,26 17,17 18,07 20,24 22,59
01.01.94 31.03.94 13,60 14,95 16,31 17,22 18,12 © 20,30 22,66
01.05.94 31.03.95 13,89 15,28 16,67 17,59 18,52 20,74 23,15
01.06.96 14,37 15,81 17,24 18,20 19,16 21,46 23,95
01.01.96 31.03.961) 14,41 15,85 17,29 18,25 19,21 21,52 24,01
01.07.96 31.03.971) 14,69 16,16 17.63 18,61 19,59 21,94 24,59
01.05.97 14,93 16,42 17,91 18,91 19,90 22,29 24,88
01.06.98 31.05.99%) 15,26 16,79 18,32 19,33 20,35 22,79 25,44
01.08.99 31.07.00 15,72 17,29 18,86 19,91 20,96 23,48 26,20
01.10.00 30.09.011) 16,19 17,81 19,43 20,51 21,59 24,18 26,99

1) FGr Marz und April 1992 Pauschale in Hohe von je DM 145, fir April
und Mai 1995 pauschale Entgelterhhung von insgesamt DM 120
brutto, fiir April bis Juni 1996 DM 110 fir die Lohngruppen 1 bis 4
und DM 130 fr die Lohngruppen 5 bis 7, fir Mal 1998 Pauschale
von DM 55 brutto, fiir August und September 2000 Pauschalbetrag
von je DM 95.

[Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001J
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] 15 Erndhrungsgewerbe
Lohntarifvertrag fur das Béckerhandwerk in Bayern’
WZ 15.8, Land 751 (bisher 284 10)

Zeitlohns#tze je Stunds
fOr Arbeitnehmer der héchsten tarifméBigen Altersstufe (ab 22 Jahren)1} fir
Datum ers?- in Lohngruppe |uggndllche
des malig Arbeitnehmer
Inkraft- kiindbar I f le lc 1 b (E) N ma Va der
tretens zum:  |Meister, die als| Meister, die ) ) : Lohngruppe 1!
Betriebsleiter | Ayszubildende SchieBer und Bécker und Betriebshelfer Ungelernte Kraftfahrer unter 18
. ) . Facharbeiter Konditoren Arbeitnehmer |-
tatig sind ausbilden Jahren
DM ‘
01.03.91 29.02.92 20,7'1 19,94 16,87 15,34 14,11 13,04 16,87 11,51
01.03.93 28.02.94 22,40 21,57 18,25 16,59 15,26 14,10 18,25 12,44
01.03.94 28.02.95 22,95 22,10 18,70 17,00 15,64 14,45 18,70 12,75
01.03.95 23,53 22,66 19,17 17,43 16,04 14,82 19,17 13,07
01.07.95 29.02.96 23,67 22,79 19,28 17,63 16,13 14,90 : 19,28 13,16
01.05.96 28.02.972) 24,17 23,27 19,69 17,90 16,47 15,22 19,69 13,43
01.05.97 24,53 23,62 19,99 18,17 16,72 15,45 19,99 13,63
01.04.98 24,90 23,97 20,29 18,44 16,97 15,68 20.29 13.83
01.02.00 28.02.01 25,89 24,93 21,10 19,18 17,84 16,30 21,10 14,39
01.03.01 26,66 25,68 21,73 19,75 18,37 16,79 21,73 14,81
. EUR

01.01.02 28.02.02 13,63 13,13 11,11 10,10 9,39 8,59 11,11 7,67
1) Lohngruppe Il ohne Aftersgliederung, Lohngruppe Ill Gber 20 Jahre, 2) Fir Mérz und April 1996 Einmalzahlung zwischen DM 110 und DM

Lohngruppe 1 ¢ - | f ohne Altersgliederung. ) 130 je nach Lohngruppe.

Lohntarifvertrag fUr die Brot- und Backwarenindustrie in Berlin-West

M WZ 15.8, Land 925 (bisher 284 6)
Entgeltsatze je Monat!)
fir Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe ((ber 18 Jahre) 3al
Datum erst- in Entgeitgruppe
Ing:’asﬁ . ;\f:'t?ar H GE) c A fur jugendliche
\retens Zum: Spezialkenntnisse Abgeschlossene Kenntnisse durch Hilfsarbeiter, PfSrtner
und Fertigkeiten ~ Berufsausbildung Einarbeitung Einfache Hilfs- und bis 2um vollendeten
(Backer als Teigmacher, (Backer/Konditor, (Bedienen einer Reinigungsarbeiten 18. Lebensjanr
Handwerker) Verkaufsfahrer u.a.) Schneidemaschine u.a.)
01.07.91 31.06.92 18,66 17,61 16,00 13,58 14,89
01.07.92 30.06.93 20,00 18,92 17,18 ) : 14,61 16,00
01.07.93 30.06.94 20,42 19,32 17,58 14,92 16,34
01.07.94 30.06.95 20,85 19,72 17,93 15,23 16,68
01.07.95 30.06.96 21,56 20,39 18,54 15,76 17,25
01.07.96 30.06.972) 21,97 20,78 18,89 16,05 17,58
01.09.99 30.06.003) 3780 3600 2 880 2520 entfallt
01.08.00 30.06.01 3889 3704 2 963 2593
1) Vor dem 01.09.99 Zsitlohnsitze je Stunde, ab 01.09.99 Monats- 3) Aufgrund einer Strukturveranderung bei niedrigeren Satzen =
entgelt (geteilt durch 165 = Stundenlohn). ' Besitzstand.

2) Pauschale von DM 500, Tarifvertrag ab 01.07.96 weiterhin gitlig bis
30.06.1999 (Pauschale von DM 420).
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15 Erndhrungsgewerbe
Entgelttarifvertrag fur die Zuckerindustrie in der Bundesrepublik Deutschiand®)

DM WZ 15.8, Land 001 (bisher 285 1)
Entgeltsétze jo Monat!)
fiir Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe ((ber 18 Jahre)2)
in Tarifgruppe
Datum erst- F E(E) D o] B A o o
des malig Besondere Abgeschlossene fur jugendiiche
Inkraft- kindbar Berufserfahrung, Abg;:::l:sesene Berufsaus- k:r rh:r::;e Einweisungszeit, | Ohne berufliche d /:r?elltfnehmer A
tretens Zum: besonderes 9 bildung, P geringe Vorbildung, er Tartigruppe
Berufsaus- Belastungen, unter 18 Jahren
Kénnen, bildun allgemeine nach Anweisun Fachkenntnisse, jeinfache Arbeiten,
Schlosser, Kfz-, 9. Anwelsungen, 91 Helfer beim Botendienste
Zyckerfabrik- Staplerfahrer
Bauhandwerker Kran-, Bagger-, Paketieren usw. usw.
. fachkraft usw. . usw.
USW. Lokfuhrer usw.

01.05.92 31.03.93 3498 3300 3101 2970 2772 2673 2277
01.04.93 31.03.94 3621 3416 3211 3074 2 869 2767 2357.
01.04.94 31.03.95 3693 3484 3275 3136 2927 2822 2404
01.04.95 31.03.96 3830 3613 3396 3252 3035 2927 2493
01.04.96 31.03.97 3927 3705 3483 3335 3112 3001 2556
01.05.973) 31.03.98 3998 3772 3 546 3395 3168 3055 2 602
01.04.98 31.03.99 4094 '3 863 3631 3476 3244 3128 2664
01.04.99 31.08.00 4234 3994 3754 3595 3 355 3235 2756
01.04.00 31.03.01 4 361 4114 3 867 3703 3 456 3332 2839
01.04.01 31.03.02 4 490 4 235 3981 3812 3558 3430 2923

*) Vor dem 1.1.1998 frilheres Bundesgebiet,
1) Monatsentgelt geteilt durch 165, ab 01.01.1993 geteilt durch 160 =

2) Tarifgruppe B - F ohne Altersgliederung.
3 El;\;' April 1997 Elnmalzahlung in H6he von DM 110, im April 2001
175.

Stundenlohn.
Entgelttarifvertrag fur die SGBwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen
DM WZ 15.8, Land 002 (bisher 287 2)
Entgeltsatze je Monat!)
far Arbeitnehmer der hochsten tarifmaBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)2)
in Tarifgruppe
H F ‘ E D B A
Datum erst- Abgeschlossene [ o, . fur jugendiiche
des malig einschisglge 9°Bs° ;osse e Thtiokeiten | ADeitnehmer der
tnkraft- | kiindbar Schwileride Berufs- aus:Irl:;:; Tétigkeiten mit | Tatigkeiten mit elnfachger ‘At it | T2Mifaruppe D in
tretens zum: g ausbiidung, 8 lanlernung, Ubung|  Einarbeltung Ortsklasse | unter
hochwertige . Ispezielle fachlichg Einweisung )
Tétigkeiten mit und Erfahrung (Bedienen von ) 18 Jahren
Tatigkeiten Kenntnisse und (Pack-'und
Kenntnissen und (Knetmaschinen- | Druckmaschinen
(Vorarbelter usw.) Erfahrung (Gabel- Transport-
Fertigkeiten arbeiter usw.) usw.) .
staplerfahrer arbeiten)
(Betriebs- usw.)
schlosser usw.) ’
01.05.91 30.04.92 3178 2 891 2515 2268 1994 1953 2106
01.05.92 30.04.93 3353 3 050 2653 2393 2114 2070 2220
01.06.93 30.04.943) 3460 3148 2738 2470 2182 2136 2293
01.05.94 3529 32Mm 2793 2519 2226 2179 2339
01.05.95 30.04.96 3653 3323 2891 2607 2304 2255 2421
01.05.96 30.04.97 3719 3383 2943 2 654 2350 2 300 2465
01.06.97 30.04.98 3780 3439 2 992 2698 2389 2338 2506
01.07.98 30.04.993) 3 859 3511 3 055 2755 2 439 2 387 2559
01.05.99 30.04.00 3975 3616 3147 2838 2512 2459 2 636
01.05.99 30.04.00 3 975 3616 3147 2 838 25612 2 459 2 636
01.07.00 31.05.013) 4090 3721 3238 2920 2585 2530 2712

1) Monatsentgelt geteilt durch 165 = Sfundenlohn.
2) Tarifgruppe E Gber 20 Jahre; Tarifgruppe F + H ohne
Altersgliederung, ab 4. Jahr der Tatigksit in der Gruppe.
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3) Einmalzahlung von DM 88, fur Mal und Juni 1998 Pauschale von
80, fur Mai und Junl 2000 insgesamt DM 110,

insgesamt D



15 Erndhrungsgewerbe
Entgelttarifvertrag fur die SuBwarenindustrie in Hamburg und Schleswig-Holstein
WZ 15.8, Land 015 (bisher 287 1)

DM

Entgeltsitze je Monat!)

fur Arbeitnehmer der hichsten tarifméBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)2)
in Tarifgruppe
I H G F E D C B
Arbeitsauf-
93::2"1 dfe Abge- Abge- fur
Datum erst- relchg Tatigkeiten | schlossene | schlossene jugendliche
des malig erworbens mﬁ einschlagige| Berufsaus- | Tatigkeiten | Tatigkeiten Tatigkeiten | Tatigkeiten |~ Arbeit-
i1 . . fachlicher | Berufsaus- | bildung, mit mecha- X nehmer der
Inkraft- | kiindbar | Spezial- |Schwierige, " N ) mit einfacher
. ~ Selbstan- bildung, spezielle | Anlernung, [nischer oder, . Tarifgruppe
tretens zum: | kenntnisse [hochwertige - Einarbeitung|  Art mit
A digkeit, | Tdtigkeiten | fachliche |Ubung und| schema- ) D
und Tétigkeiten ) ) (Bedienen | Einweisung -
' R Spezial- | mit Kennt- | Kenntnisse | Erfahrung | tischer Art bis
erweiterte |(Vorarbeiter , A . . von Druck- | (Pack- und
. kenntnisse | nissen und und (Knetma- | (kérperlich . 18 Jahre
Selbstan- usw.) ,, ! X maschinen | Transport-
digkeit (Backer, |Fertigkeiten| Erfahrung | schinenar- | schwere usw.) arbeiten)
g Konditor | (Betriebs- (Gabel- |beiter usw.)| Tatigkeiten) ’
erfordern
usw.) schlosser stapler-
(MeB- und
. usw.) fahrer usw.)
Regel-
techniker)
01.06.92 31.05.93 3716 3379 3217 3070 2 697 2 446 2244 2149 2074 2 347
01.06.93 31.05.94 3831 3484 3320 3168 2783 2524 2318 2 220 2142 2422
01.07.94 31.05.953) 3908 3554 3386 3231 2839 2574 2 364 2 264 2185 2 470
01.06.95 31.05.96 4045, 3678 3 505 3344 2938 2 664 2 447 2 343 2 261 2 556
01.07.96 31.05.973) 4121 3747 3571 3407 2 993 2714 2 493 2 387 2304 2 604
01.06.97 31.05.98 4187 3807 3628 3462 3041 2758 2533 2425 2 341 2 646
01.07.98 31.05.993) 4275 3887 3704 36535 3105 2 816 2 586 2 476 2 390 2702
01.06.99 = 31.05.00 4 403 4004 3815 3 641 3198 2 900 2 664 2 550 2 462 2783
01.06.00 4522 4112 3918 3739 3284 2978 2736 2619 2528 2 858
01.06.01 31.05.02 4 640 4219 4020 3836 3 369 3055 2 807 2687 2594 2932

1} Manatsentgelt geteilt durch 165 = Stundenlohn.
2) Tarifgruppe E Uber 20 Jahre; Tarifgruppe F - | ohne Altersglie-
derung, ab 4. Jahrin der Grupps.

3) Einmalzahlung Im Juni 1994 von DM 80, fir Juni 1996 DM 70, im
Juni 1998 DM 35.

Entgelttarifvertrag fir die StBwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen
WZ 15.8, Land 350 (bisher 287 3)

DM

Entgeltsstze je Monat?)

fur Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)2)

in Tarifgruppe

H F E D B A
Datum erst-
des mali Abgeschl? s;;ene Abgeschlossene fur jugendliche
9 einschidgige Berufs- Tatigkeit Arbeitnehmer der
Inkraft- | kiindbar o Berufs- . Tatigkeiten mit | Tatigkeiten mit | 2 9<enen )
tretens zum: Schwierige und ; ausbildung, . ) ; einfacher Art mit | Tarifgruppe D
. ausbildung, . . _JAnlernung, Ubung| Einarbeitung ) ]
hochwertige PRSI ., |spezielle fachliche| Einweisung unter 18 Jahren
) \ - | Tatigkeiten mit und Erfahrung {Bedienen von
Tatigkeiten Kenntnisse und {Pack- und
. Kenntnissen und {Knetmaschinen- | Druckmaschinen
(Vorarbeiter usw.) o Erfahrung (Gabel- ’ Transport-
Fertigkeiten arbeiter usw.) usw.) h
) staplerfahrer arbeiten)
(Betriebs-
usw.)
schiosser usw.)
01.04.92 31.03.93 3375 3 069 2 681 2410 2126 2 051 2092
01.04.93 31.03.94 3483 3 167 2767 2 487 2194 2117 2159
01.06.94 31.03.95 3553 3230 2822 2 537 2238 2159 2202
01.04.95 31.03.96 3677 3343 2921 2626 2316 2235 2279
01.04.96 31.03.97 3743 3403 2974 2673 2 363 2 280 2320
01.04.97 31.03.98 3 805 3459 3023 2717 2402 2318 2 357
01.06.98 31.03.99 3 885 3532 3 086 2774 2 452 2367 2408
01.04.99 31.03.00 4 002 3638 3179 2 857 2526 2438 2 480
01.05.00 31.03.013) 4114 3740 3 268 2937 2597 2 506 2 549
01.04.01 31.08.02 4217 3834 3350 3010 2662 2 569 2613

1) Monatsentgelt geteilt durch 165 = Stundenlohn.
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2) Tarifgruppe E Uber 20 Jahre; Tarifgruppe F + H ohne Altersglie-
derung, ab 4. Jahr der Tétigkeit in der Gruppe.
3) Fur April 2000 Pauschale von DM 40.



15 Erndhrungsgewerbe
Entgelttarifvertrag fur die StBwarenindustrie in Hessen

DM WZ 15.8, Land 450 (bisher 287 4)
Entgeltsitze je Monat?)
fir Arbeitnehmer der hichsten tarifmagigen Altersstufe (iiber 18 Jahre)2)
in Tarlfgruppe
| H G F E D o} B A
Arbeitsauf-
gaben, die Abge- Abge- fur
umfang- . "
Datum erst- reiche Taugk.elten schlossene | schlossene ) jugendliche
des malig erworbene mit einschiégige| Berufsaus- Tatlgk.elten Tétlgkglten Tatigksiten | Tatigkeiten Arbeit-
Inkraft- kindbar L . fachlicher | Berufsaus- | blldung, mit mecha- ) ; nehmer der
Spezial- |Schwierige, mit einfacher
tret . ) ; Selbstan- bildung, spezielle | Anternung, jnischer oder|_. . ) Tarifgruppe
retens Zum: kenntnisse |hochwertige - Einarbeitung]  Art mit
L digkeit, | Tatigkeiten | fachliche |Ubungund| schema- ) ’ , D
und Téatigkeiten R (Bedienen | Einweisung
. ) Spezial- | mit Kennt- | Kenntnisse | Erfahrung | tischer Art | unter
erwsiterte |(Vorarbeiter ., \ von Druck- | (Pack- und
. kenntnisse | nissen und und (Knetma- | (korperiich N 18 Jahren
Selbstan- usw.) maschinen | Transport-
diakeit {Bécker, |Fertigkeiten| Erfahrung | schinenar- | schwere usw.) arbeiten)
9 Konditor | (Betriebs- (Gabel- |beiter usw.)| Tatigkeiten) ’
erfordern
usw.) schlosser stapler-
(MeB- und usw.) |fahrer usw.)
Regel- ’ ’
techniker)
01.05.91 30.04.92 3478 3187 3041 2 897 2532 2278 2129 2014 1947 1994
01.05.92 30.04.93 3 680 3372 3217 3 065 - 2 679 2410 2 252 2131 2 060 2110
01.05.93 30.04.94 3794 3477 3320 3163 2765 2487 2326 2201 2128 2178
01.06.94 30.04.953) 3870 3547 3386 3226 2820 2537 2373 2 245 2171 2222
01.05.95 30.04.96 . 4 004 3 669 3503 3 339 2919 2626 2 457 2325 2249 2 300
01.07.96 30.04.973) 4079 3738 3 569 3402 2974 2675 2 503 2 369 229 2343
01.06.97 30.04.98 4 146 3 800 3 628 3458 3023 2720 2 545 2 409 2 330 2383
01.06.98 30.04.998) 4233 3 880 3704 3531 3086 2777 2598 2 460 2379 2433
01.05.99 30.04.00 4 360 3 996 3815 3637 3179 2 860 2676 2534 2 450 2 506
01.06.00 30.04.013) 4482 4108 3922 3739 3268 2 940 2751 2 605 2519 2576

1) Monatsentgelt geteilt durch 165 = Stundenlohn.
2) Tarlfgruppe E Uber 20 Jahre; Tarifgruppen F - | ohne
Altersgliederung, ab 4. Jahr der Tatigkeit in der Gruppe.

3) Pauschale von DM 80 fur Mai 1994, fur Mai‘und Juni 1996 DM 125,
fur Mai 1998 DM 35 brutto, filr Mai 2000 Pauschale von DM 50.

Entgelttarifvertrag fir die StiBwarenindustrie in Baden-Wirttemberg
WZ 15.8, Land 657 (bisher 287 5)

DM

Entgeltsatze je Monat?!)

fir Arbeitnehmer der hdchsten tarifmiBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)2)

in Ortsklasse |

Datum orst-’ In Tarlfgruppe o
des malig F E D A At f_;" Jt:\gendgch?% |

Inkraft- | kindbar in- rbeitnehmer der Tarit-

tret . Abg?s.chlossene oin Abgeschlossene Berufs- Tatigkelten mit gruppe D in Ortsklasse |

retens um: schidgige Berufsaus- - .

. S ausbildung, spezielle Anlernung, Ubung und | Tatigkeiten einfacher Art unter 18 Jahren
bildung, Téatigkeiten mit . IR
: fachliche Kenntnisse und Erfahrung mit Einweisung (Pack-
Kenntnissen und .
L Erfahrung (Gabelstapler- | (Knetmaschinenarbeiter | und Transportarbeiten)
Fertigkeiten (Betriebs-
fahrer usw.) usw.)
schlosser usw.)

01.07.88 30.06.89 2 571 2289 2137 1715 2029
01.07.89 2 648 2 358 2199 1766 2088
01.07.90 30.06.91 2722 2424 2258 1815 2144
01.07.91 30.06.92 2910 2 591 2328 1951 2211
01.07.92 30.06.93 3079 2741 2543 2 064 2 415
01.07.93 30.06.94 3178 2 829 2622 2130 2 490
01.08.94 30.06.958) 3242 2 886 2673 2173 2538
01.07.95 30.06.96 3 352 2984 2761 2 247 2 622
01.07.96 30.06.97 3412 3038 2809 2 293 2 668
01.07.97 30.06.98 3468 3088 2854 2331 2711
01.07.98 30.06.99 3541 3153 2912 2 380 2766
01.07.99 30.06.00 3 647 3248 2997 2 451 2847
01.08.00 30.06.013) 3749 3339 3079 2520 2925

1) Monatsentgelt geteilt durch’ 174; ab 01.10.1989 geteilt durch 165 =
Stundenlohn.
2) Tarifgruppe E Uber 20 Jahre; Tarifgruppe F ohne Altersgliederung
ab 4. Jahr der Tétigkeit in der Gruppe.

['Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

3) Fir Juli 1994 Bruttopauschaie von DM 80, Pauschale for Juli 2000

von DM 40.
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15 Erndhrungsgewerbe
Entgelttarifvertrag fir die SUBwarenindustrie in Bayern
WZ 15.8, Land 754 (bisher 287 6)

DM

Entgeltsatze je Monat?)

fur Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)2)

in Ortsklasse |

in Ortsklasse Ii

in Tarifgruppe in Tarifgruppe
H F E D A F
Datum erst- Ab i for jugendliche
des malig e?:::hl ;;sgt:ne Abgeschlossene Arbeitnehmer der
Inkraft- | kindbar Berufs- ! ) Tétigkeiten e | Taritgruppe D in
* tretens zum: Schwierige und Berufs- ausbildung, Tatigkeiten mit | .o her Art mit Tatlgkg tenmit | ontskiasse | unter
ausbildung, X JAnlernung, Ubung| Kenntnissen und
hochwertige L spezielle fachliche| Einweisung A Lo 18 Jahren
wat Tétigkeiten mit X und Erfahrung Fertigkeiten
Tétigkeiten A Kenntnisse und . (Pack- und N
Kenntnissen und {Knetmaschinen- (Betriebs-
(Vorarbeiter usw.) L Erfahrung (Gabel- . Transport-
Fertigkeiten arbeiter usw.)_ schlosser usw.)
X staplerfahrer arbeiten)
(Betriebs-
usw.)
schlosser usw.)

01.12.91 30.11.92 3111 2 831 2475 2 257 1899 2 811 2092

01.12.92 30.11.933) 3274 2980 2 605 2375 2 003 2 959 2202

01.04.94 31.03.95 3372 3 069 2683 2 446 2 063 3048 2268

01.04.95 31.03.96 3490 3176 2777 2532 2135 3155 2347

01.04.96 31.03.97 3 555 3235 2828 2579 2174 3213 2390

01.04.97 31.03.98 3614 3 288 2 875 2622 2210 3 266 2429

01.05.98 31.03.993) 3 690 3357 2 935 2677 2 256 3335 2480

01.04.99 31.03.003) 3808 3464 3029 2763 2328 3442 2 559

01.04.00 3894 3 542 3097 2825 2 380 3519 2 617

01.06.00 3896 3544 3099 2 827 2382 3522 2618

01.08.00 31.03.01 3920 3 566 3118 | 2844 2 396 3 543 2634

01.04.01 4018 3 655 3196 2915 2 456 3632 2700

1) Monatsentgelt geteilt durch 174; ab 01.01.1990 geteilt durch 165 =
Stundenlohn.
2) Tarifgruppe E Uber 20 Jahre; Tarifgruppen F und H ohne Aitersglie-
derung ab 4. Jahr der Tétigkeit in der Gruppe.

3) Fur die Zelt vom 01.12.1993 - 31.3.1994 in Bewertungsgruppe A
eine Einmalzahlung von DM 240 fir alle anderen Gruppen DM 180.
Flr April 1998 Einmalzahlung von DM 45, fir 1999 Gruppe A und B
DM 100, Gruppe C DM 90.

Entgelttarifvertrag fir die StiBwarenindustrie im Saarland
WZ 15.8, Land 852 (bisher 287 7)

DM

Entgeltsitze je Monat!)

fiir Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)2)
’ in Tarifgruppe
| H G F E D C B A
Arbeitsauf-
gSrt:;:r'n d:e Abge- Abge- fur
Datum erst- relchg Téatigkeiten | schiossene | schlossene jugendliche
des malig erworbene . mlt einschlagige| Berufsaus- Tétlgke_lten Tétigkeiten Tatigkeiten | Ttigkeiten Arbeit-
Inkraft- kindbar . . achlicher | Berufsaus- | bildung, mit mecha- . R nehmer der
Spezial Schwierige, Selbstan- bildun spezielle | Anlernung, |nischer oder mit einfacher Tarifgr!
tretens zum: | kenntnisse [hochwertige] = > ptaung, P - 9. Einarbeitung|  Art mit artgruppe
digkeit, | Tatigkeiten | fachliche |[Ubungund| schema- X D
und Tatigkeiten ) ) A (Bedienen | Einweisung
. ] Spezial- | mit Kennt- | Kenntnisse | Erfahrung | tischer Art - unter
erweiterte {(Vorarbeiter X . B von Druck- | (Pack- und
| kenntnisse | nissen und und (Knetma- | (kérperlich 18 Jahren
Selbstin- usw.) Back Fertigkei maschinen | Transport-
digkeit (Backer, ertigkeiten| Erfahrung | schinenar- | schwere usw.) arbeiten)
Konditor | (Betriebs- (Gabel- |bseiter usw.) | Tatigkeiten) '
erfordern
usw.) schlosser stapler-
{MeB3- und
usw.) fahrer usw.)
Regesl-
techniker)
01.07.91 30.06.92 3 645 3234 3087 2 940 2594 2 357 2163 2 027 1950 2187
01.07.92 30.06.93 3856 3422 3266 3111 2744 2494 2288 2145 2063 2314
01.07.93 30.06.94 3979 3532 3371 3211 2832 2574 2 361 2214 2129 2388
01.07.94 30.06.95 4 059 3603 3438 3275 2 889 2625 2408 2258 2172 2436
01.07.95. 30.06.96 4 200 3728 3557 3388 2 990 2717 2492 2 337 2248 2521
01.07.96 30.06.97 4276 3795 3621 3 449 3044 2766 2537 2 379 2288 2 566
01.07.97 30.06.98 4 344 3 856 3679 3504 3093 2810 2578 2417 2 325 2703
01.07.98 30.06.99 4435 3937 37656 3578 31567 2 869 2632 2 468 2374 2760
01.07.99 30.06.00 4 568 4 055 3 869 3685 3252 2 955 2711 2 542 2 445 2843

Neuer Tarifvertrag 'liegt noch nicht vor.

1) Monatsentgelt geteilt durch 174; ab 01.10.1989 geteilt durch 165 =
Stundenlohn. ’

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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é) Tarifgruppe E Ober 20 Jahre; Tarifgruppen F -] ohne
Altersgliederung ab 4. Jahr der Tétigkeit in der Gruppe.



15 Erndhrungsgewerbe
Entgelttarifvertrag fur die Brauereien in Schleswig-Holstein und Hamburg

DM WZ 156.9, Land 001 (bisher 293 1)
) Entgeltsatze je Monat1)
Datum erst- fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifmiBigen Altersstufe (liber 18 Jahre)
des malig in Bewertungsgruppe }
Inkraft- kandbar - Vi : v W i |
tretens Zum:
Vorarbeiter, Facharbeiter . Téatigkeiten im Reinigen von Rdumen Sortieren von Leergut
Brauer, Malzer usw. |
usw. Wachdienst usw. und Hof usw. usw.

01.07.92 30.06.93 4 085 3 698 3513 3143 : 2788
01.07.93 30.06.94 4 199 3820 3 629 3 247 2880
01.07.94 30.06.95 4 309 3920 3729 3347 2 980
01.07.95 30.06.96 4 466 4063 3 865 3469 3089
01.07.96 31.07.97 4579 4166 3963 3 557 3167
01.08.97 31.07.98 4 661 4241 4 034 3621 3224
01.08.98 31.07.99 4768 4339 4127 3704 3298
01.08.99 31.07.00 4911 4 469 4 250 3815 3397
01.08.00 31.07.01 5044 4 590 4 365 3918 3489

1) Monatsentgelt geteilt durch 164,5, ab 01.01.1993 geteilt durch
160,2 = Stundenlohn.

‘ Entgelttarifvertrag fur das Braugewerbe in Niedersachsen
' WZ 15.9, Land 200 (bisher 293 2)

Entgeltsatze je Monat)
Datum erst- in Bewertungsgruppe
des malig
Inkraft- | kindbar vi v n L !
tretens zum:  |Vorarbelter, Facharbeiter ; Tétigkeiten im Reinigen von Réumen Sortieren von Leergut
: usw. Brauer, Malzer usw. Wachdienst usw. und Hof usw. usw.
DM
01.10.92 30.09.93 3980 3622 3 441 2897 2716
01.10.93 30.09.94 4114 3744 3 557 2995 ’ 2 808
01.11.94 30.09.95 4209 3830 3 639 3064 2873
01.10.95 4 352 3 960 3762 3168 2970
01.03.96 4 358 3 966 3768 3173 2975
01.06.96 30.09.96 4 362 3969 3771 3175 2977
01.10.96 4 441 4 040 3 839 3232 3 031
01.10.97 30.09.98 4 504 4 099 3895 3279 3074
01.10.98 30.09.99 4 604 4189 3981 3 351 3142
01.10.99 30.09.00 4740 4313 4 099 3 450 3235
01.10.00 30.09.01 4873 4434 4214 3547 3326
01.10.01 31.12.01 5007 4 556 4330 3645 3417
EUR

01.01.02 30.09.02 2 560 2329 2214 1864 1747

1) Monatsentgelt geteilt 165, ab 01.10.1993 geteilt durch 160,33 =
Stundenlohn.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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15 Erndhrungsgewerbe
Entgetttarifvertrag flr die Brauereien in Nordrhein-Westfalen

OM WZ 15.9, Land 352 (bisher 293 3)
Entgeltsitze je Monat1)
Datum erst- im Entgeltgebiet |
des malig in Bewertungsgruppe
Inkraft- kindbar Vi \Y; ] I t
tretens zum: Vorarbeiter, Facharbeiter Brauer. Malzer usw Tatigkeiten im - Reinigen von Raumen Sortieren von Leergut
usw. ' ’ Wachdienst usw. und Hof usw. usw.

01.09.88 31.08.89 3 468 3153 2958 ‘ 2 636 2436
01.09.89 © 31.08.90 35678 3253 ‘ 3050 2718 2512
01.09.90 31.08.91 3721 3383 3172 2827 2612
01.09.91 31.08.922) 3944 3 586 3362 2997 2769
01.09.92 31.08.93 4153 3776 3540 3156 29186
01.09.93 31.08.94 4278 3890 3 647 3 251 3004
01.10.94 . 31.08.95 4 376 3979 3731 3326 3073
01.09.95 31.08.96 4526 4115 3859 3 440 3178
01.09.96 31.08.97 4612 4193 3932 3 505 3238
01.09.97 31.08.98 4 682 4 263 4 002 3575 3308
01.09.98 31.08.99 4768 4 349 4088 3 661 3394
01.09.98 31.08.99 ' 4768 4 349 4 088 3 661 3394
01.09.99 31.08.00 4 893 4474 4213 3786 3519
01.09.00 31.08.01 .5 021 4595 4334 3 907 3640
1) Monatsentgeit geteilt durch 173; ab 01.01.1991 geteilt durch 169, 2) Einmalzahlung in Héf\e von 275 DM.

ab 01.09.1992 geteilt durch 160 = Stundeniohn.

Entgelttarifvertrag fur die Brauereien und Mélzereien in Hessen
WZ 15.9, Land 450 (bisher 293 4)

Entgeltsatze je Monat?)
in Ortsklasse in Ortsklasse
Datum erst- in Bewertungsgruppe 0 1]
des malig :
Inkraft- | kindbar | . vi v n I |
tretens 2um: Vorarbeiter, Brauer, Malzer Tatigkeiten im "Reinigen von Sortieren von in % der
Facharbeiter usw. usw, Wachdienst usw. Réumen und Hof Leergut usw. Entgeltsatze der
usw. Ortsklasse |
DM
01.12.87 31.08.88 3293 2994 2844 2425 2 246 98 96,5
01.09.88 31.08.89 3 395 3086 2932 2500 2315
01.09.89 3 466 3161 2993 2 552 2 363
01.09.90 31.08.91 3535 3214 3053 2 603 2411
01.09.91 31.08.92 3783 3 439 3 267 2786 2 579
01.09.92 31.08.93 4 003 ' 3639 3457 2948 2729
01.10.93 31.08.942) 4123 3748 3 561 3036 2811
01.10.94 31.08.952) 4217 3834 3643 3106 2875
01.09.95 31.08.96 4 357 3 961 3764 3209 2970
01.09.96 31.08.97 4437 4034 3833 3268 3025
01.09.97 31.08.98 4 506 4097 3892 3319 3072
01.12.98 31.08.992) 4601 4183 3974 3389 3137
01.09.99 31.08.00 4735 4305 4 090 3 487 3228
01.10.00 4 868 4 426 4 205 35685 3318
01.09.01 31.12.01 4 999 4 546 4 319 3 682 3 408
EUR

01.01.02 31.08.022) 2 556 2 325 2209 - 1883 1743
1) Monatsentgelt geteilt durch 173 = Stundenlohn; ab 01.09.1989 2) Fir September 1993 Pauschale von DM 140, fir September 1994

geteilt durch 169, ab 01.09.1990 geteilt durch 165, von DM 86, fir September bis November 1998 DM 350; fir Sep-
) tember 2000 Einmalzahlung von DM 160.
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15 Erndhrungsgewerbe
Entgelttarifvertrag fir das Braugewerbe in Baden-Wrttemberg (ohne Stidbaden)*)
WZ 15.9, Land 650 (bisher 293 6)

Entgeltsitze je Monat1)

Datum erst- in Bewertungsgruppe

_des malig v v o It I

Inkraft- kiindbar Tatigkeiten i Reini

tretens zum: Vorarbeiter, Facharbeiter Brauer, Mélzer g ,e' enim ' helnigan ven Sortieren von

. . Wachdienst usw. Raumen und Hof
usw. usw. Leergut usw.
nach 6 Monaten USW,
DM
01.10.92 30.09.93 3999 3635 3453 2908 2726
01.10.93 4142 3765 3577 3012 2824
01.01.94 30.09.942) 4146 3769 3 581 3015 2827
01.11.94 4 241 ' 3855 3662 3084 2 891
01.01.96 30;09.962) 4 384 3985 3786 3188 2 989
01.10.96 30.09.97 4 463 4057 3 854 3246 - 3 043
01.11.97 30.09.98 4 538 4125 3919 3 300 3 094
01.01.99 30.09.992) 4 639 4217 4 006 3374 3163
01.11.89 30.09.002 4772 4 338 4121 3471 3 254
01.11.00 4 906 4 459 4 236 3 568 ) 3345
01.10.01  31.12.012) 5037 4579 4 350 3663 - 3434
EUR

01.01.02 30.09.02 2575 2341 2224 1873 1756
*) Ohne Betriebe mit regelmaBig weniger als 25 Beschaftigten. 2) Fur Oktober 1994 = 2,3 %, mindestens DM 90, f(ir Oktober bis
1) Monatsentgelt getsilt durch 164,5 = Stundenlohn. Dezember 1995 Einmalzahlung von DM 400, fir Oktober bis

Dezember 1998 DM 260, fir Oktober 1999 DM 100, fir Oktober
2000 Pauschale von DM 160.

Entgelttarifvertrag fir das Braugewerbe in Bayern
WZ 15.9, Land 750 (bisher 293 7}

Entgeltséatze je Monat '}
: in Ortskiasse | ' In Ortsklasse
Datum erst'- in Bewertungsgruppe 1] i
des malig
Inkraft- | kindbar Vi v " i !
tretens zum: Vorarbeiter, Brauer, Mélzer Tatigkeiten im _Reinigen von Sortieren von in %"der
Facharbeiter usw. usw. Wachdienst usw. Raumen und Hof Leergut usw: Entgeltsatze der
usw. Ortsklasse |
DM
01.10.87 30.09.88 3085 2811 2 536 2319 2128 99 98
01.10.88 3162 2 881 2 599 2377 218
01.10.89 30.09.90 3235 2947 2659 2432 2231
01.10.90 30.09.91 3421 3116 2812 2572 2 359
01.10.91  30.09.92 3 664 3338 3013 2756 2528
01.10.92 30.09.93 3879 . 3534 3190 2918 2 676
01.10.93 30.09.94 3995 3640 3286 3 006 2756
01.11.94 30.09.95 4088 3725 3363 3076 2 820
01.11.95 30.09.96 4 225 3850 3476 3179 2915
01.10.96 4 301 3919 3539 3236 2967
01.10.97 30.09.98 4376 3988 3 600 3293 3019
01.11.98 30.09.992) 4 470 4074 3677 3 363 3084
01.10.99 30.09.00 4604 4196 3787 3 465 3176
01.11.00 30.09.01 4731 4 317 3 896 3 565 3 267
01.10.01 31.12.01 4 859 4 439 4 006 3666 3359
EUR

01.01.02 30.09.02 2485 2270 2048 ' 1875 1718
1) Monatsentgelt geteilt durch 173, ab 01.04.1989 geteilt durch 169, 2) For Oktober 1998 Pauschale von DM 50; fur Oktober 2000 von

ab 01.04.1990 geteilt durch 165 = Stundeniohn. DM 140.

]Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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15 Erndhrungsgewerbe
Entgelttarifvertrag fur die Sektkellereien, Brennereien und Spirituosenbetriebe In Rheinland-Pfalz

WZ 15.9, Land 551 (bisher 294 1)

Entgeltsitze je Monat1)
. in Ortsklasse | in Ortskiasse !
in Bewertungsgruppe
Datum erst-
des malig Vi V(E) W Hi I ]
Inkraft- kundbar Fachkréfte. Abgeschlossene Bedler?en und Einfache Lager- Eintacht in % der
tretens zum: Vorarli»elter. Berufsaus- Beaufsichtigen Wachter, Pfortner und infachste Entgeltsitze der
Waerkskdche ab [bildung, Brenner, von usw Verladsarbeiten Betriebsarbeiten Ortsklasse |
3. Tatigkeitsjahr Kiifer, Hand- | Abflllmaschinen ' USW usw.
usw, werker usw. usw. )
DM
01.02.92 31.01.93 3123 2 839 2 697 2 583 2470 2214 99
01.02.93 31.01.94 3230 2 936 2789 2672 2 554 2 290
01.03.94 28.02.95 3 301 3001 2 851 2731 2611 2341
01.04.95 29.02.962) 3409 3099 2944 2820 2 696 2417
01.05.96 28.02.972) 3494 3176 3017 2 890 2763 2477
01.04.97 28.02.98 3551 3228 3067 2937 2808 2518
01.04.98 28.02.99 3 631 3301 3136 3003 2 871 2575
01.04.99 29.02.00 3746 3405 3235 3099 2962 2656
01.03.00 28.02.01 3 851 3 500 3 326 3186 3 045 2730
01.05.01 3 950 3 5691 3411 3 268 3124 2 801
EUR

01.01.02 28.02.02 2020 1 836 1744 1671 1597 1432

1) Monatsentgelt geteilt durch 165 = Stundenlohn. 2) Fir Mérz und April 1996 DM 50; fir M3rz und April 2001 DM 120.

Entgelttarifvertrag fir die Erfrischungsgetrankeindustrie in Niedersachsen und Bremen

DM
WZ 15.9, Land 002 (neu)
Entgeltsatze je Monat!}
Bewertungsgruppe?)
! v IV (E) n I !
Langere .
t t-
Datum ersl Berufserfahrung, | Spezialkenntnisse, Schematlsghe oder Einfache
des malig ! o ' . mechanische .
. umfangreiches Schwierigkeitsgrad | Abgeschlossene |Anlernzeit von in der N schematische
Inkraft- kiindbar ) Tétigkeiten nach PRSI
. Fach- u. geht deutlich Berufsausbildung | Regel 4 Monaten, ) ) A Téatigkeiten nach
tretens zum: > Einarbeitung, meist . )
Berufswissen, Uber den der z.B. Handwerker, hdherer Grad an s : Einweisung, z.B.
) mit kérperlicher - ;
im aligemeinen mit | Bewertungsgruppe Fahrer von Geschicklichkeit, Anstrengun Reinigungsarbeiten
Aufsichtsfunktionen IV hinaus, z.B. Doppelstaplern 2.B. Staplerfahrer gung auBBerhalb der
. verbunden, z.B. .
verbunden, Vorarbeiter . Produktion
. Wachter, Pfortner
z.B. Meister
01.02.95 - 31.12.95 3781 3326 3024 2797 2722 2 359
01.02.96 31.12.96 3 902 3432 3140 2913 2 809 2434
01.01.97 31.12.97 3972 3494 3197 2 965 2 860 2478
01.03.98 31.12.98 4072 3594 3297 3 065 2 960 2578
01.02.99 31.12.99 4206 .3713 3412 3180 3075 2 693
01.04.00 31.12.003) 4 331 3838 3537 3 305 3 200 2818
01.03.01 31.12.013) 4 470 3 961 3 650 3411 3302 2908

1)} Monatsentgelt geteilt durch 165 = Stundeniohn.
2) Bewertunggruppe V ab 3. Jahr, Gr. VI ab 5. Jahr.

[Slalistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, April 2001 |
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Entgelttarifvertrag fur die Erfrischungsgetrankeindustrie in Nordrhein-Wastfalen

15 Erndahrungsgewerbe

DM

WZ 15.9, Land 350 (bisher 295 1)

Entgeltsitze je Monat!)
fur Arbeltnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (iber 20 Jahre)
Datum erst-
des malig in Bewertungsgruppe
Inkraft- | kGndbar " Vib Vb (B) Vb ] !
tretens zum: Facharbeiter mit . Mechanische und
besonderer Handwerker Kg:;té?:rrf:rh?;d g:;t?:;r:‘:;"fg; schematische Tét;:;keiten
Verantwortung einfacher Art

01.01.89 2 653 2 468 2280 1921 1860
01.01.90 31.12.90 2731 2540 2 346 1977 1915
01.01.91  31.12.91 2 894 2 692 2487 2095 2029
01.01.92 31.12.92 3114 2 899 2 681 2275 2205
01.01.93 31.12.93 3270 3 044 2815 2 389 2315
01.01.94 31.12.94 3 342 3111 2877 2 442 2 366
01.01.95 31.12.95 3 449 3211 2970 2 520 2 442
01.01.86 31.12.96 3570 3323 3073 2608 2 527
01.01.97 31.12.97 3634 3383 3129 2655 2573
01.01.98 3725 3 468 3207 2721 2 637
01.03.992) 3852 3 586 3325 2839 2755
01.02.00 31.12.00 3976 3701 3432 2931 2844
01.01.01  31.12.01 4 075 3794 3518 3 004 2915

1) Monatsentgelt (% teilt durch 173,3 = Stundenlohn), ab 01.07.1989

geteilt durch 16!
getellt durch 162,5.

, ab 01.07.1990 geteilt durch 165, ab 01.10.1994

2) Einmalzahlung von DM 40 fir Februar 1999.

Entgelttarifvertrag fur die Mineralbrunnenindustrie in Hessen

DM WZ 15.9, Land 451 (bisher 295 2)
Entgeltsétze je Monat)
fur Arbeitnehmer der hichsten tarifméBigen Altersstufe ((ber 18 Jahre)

Datum erst- in Bewertungsgruppe

In:reasﬁ- ki?:ﬁ:)gar v v . t :

tretens 2um: Abgeschlossene Schematische

Handwerker ab Berufsausbildung, Anlernzeit, erhdhte Téatigkeiten nach - Einfache schematische
3. Tatigkeitsjahr Kenntnisse und Aufmerksamkeit Einarbeitung, Tatigkeiten
Fertigkeiten Geschicklichkeit

01.03.89 28.02.90 2716 2515 2314 2125 1949
01.03.90 28.02.91 2 820 2611 2 402 2 206 2024
01.03.91 29.02.92 2989 2768 2 547 2 339 2145
01.03.92 28.02.93 3187 2 951 2723 2511 2312
01.04.93 28.02.942) 3315 3069 2832 2611 2 404
01.09.94 28.02.952) 3 394 3143 2 900 2674 2 462
01.04.95 29.02.962 3 520 3259 3 007 2773 2 553
01.04.96 28.02.972) 3633 3 364 3104 2 862 2 635
01.03.97 28.02.98 3699 3425 3160 2914 2682
01.04.98 3797 3516 3244 2 991 2753
01.03.99 3919 3629 3 348 3087 2 841
01.03.00 28.02.012 4029 3731 3442 3173 2921
01.05.01 28.02.02 4150 3 843 3545 3 268 3009

1) Monatsentgelt geteilt durch 173 = Stundenlohn; ab 01.11.1990
getelit durch 169; ab 01.11.1992 geteilt durch 165.

['Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

2) Pauschale von DM 150 fir Marz 1993, fur die Monate Mérz bis
August 1994 je DM 88, fiir Mirz 1995 Pauschale von DM 224, fur
Mdarz 1996 DM 200. Einmalzahlung von DM 120 mit der ndchsten

Entgeltauszahlung (Stichtag: 01.03.00).
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15 Erndhrungsgewerbe

Lohntarifvertrag fur die Erfrischungsgetranke- und Mineralbrunnenindustrie in Bayern

DM

WZ 15.9, Land 757 (bisher 295 3)

Zeitlohnsitze je Stunde
flr Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 21 Jahre)1)
Datum orst- fn Ortsklasse | in Ortskiasse it
des maiig in Lohngruppe in Lohngruppe
Inkraft- | kindbar S I H i v I
tretens zum: Facharbeiter ) Gabelstaplerfahrer Hilfstatigkeiten )
mit qualifizierten mit :t?;:z:;zﬁ;tse;ener nach 6-n‘1)onatiger i Kst: ’ mit :t?gc::;ﬁzgener
Tatigksiten und Berufsausbildung Einarbeitungszeit | 1" 9e" \:,v:,‘r,,sm“en im Lager usw. Berufsausbildung
Verantwortung usw.
01.01.91 16,65 15,11 13,96 13,30 11,45 14,99
01.07.91 31.12.91 16,68 15,14 13,99 13,33 11,47 15,02
01.01.92 31.12.92 17,95 16,29 15,05 14,34 12,34 16,16
01.01.93 31.12.93 18,84 17,10 15,79 15,05 12,95 16,96
01.01.94 31.12.94 19,31 17,53 16,19 15,43 13,28 17,38
01.01.95 31.12.95 19,87 18,04 16,66 15,88 13,67 17.88
01.01.96 20,53 18,64 17,21 16,40 14,12 18.47
01.10.96 31.12.96 20,67 18,77 17,33 16,52 14,22 18,60
01.01.97 31.12.97 21,05 19,11 17,65 16,82 14,48 18,94
01.04.98 31.12.982) 21,58 19,59 18,09 17,24 . 14,84 19,41
01.02.99 31.12.992) 22,35 20,29 18,74 17,86 15,37 20,10
01.01.00 22,88 20,77 19,19 18,29 15,74 20,58
01.10.00 31.12.002) 23,16 21,03 19,43 18,51 15,93 20,83
01.01.01 23,85 21,66 20,01 19,07 16,41 21,45
01.09.01 31.12.01 23,98 21,77 20,11 19,16 16,49 21,56

1) Lohngruppen lil + IV ohne Altersgliederung.

2) Fur Januar bis Marz 1998 Pauschale von DM 285, fur Januar 1999

DM 40, im November 2000 Einmalzahlung von DM 35.

16 Tabakverarbeitung
Lohntarifvertrag flr die Zigarrenindustrie im frilheren Bundesgebiet

DM

WZ 16.0, Land 002 (bisher 299 1)

Zeitlohnsitze je Stundel)

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmaBigen Altersstufe (Gber 18 Jahre)2)

Handwerker Betriebsarbeiter .
Datum erst- in Lohngruppe 1 in Lohngruppe 2 . fur‘
des malig y ™ . jugendliche
inkraft- | kindbar a 1c 2b 2¢ 2e Arbeitnehmer der
. Besonders Lohngruppe 2 b
tretens 2um: s hi
qualifizierte Abgeschlossene - . Packen von Arbeiten an Reinigungs- und | im Alter unter
Berufs- Ubrige Betriebs- " . !
Metallhand- \ Kisten und Wickelmaschinen sonstige 18 Jahren
werker, Elektriker |, 2uSPHdung.  [handwerker usw.| oy cion o Nebenarbeit
, Metallhandwerker eten usw. usw. ebenarbeiten
usw.
01.05.92 30.04.93 19,32 17,65 16,00 12,28 10,90 10,50 9,88
01.05.93 30.04.94 20,00 18,27 16,56 12,72 11,30 10,91 10,24
01.05.94 20,00 18,27 16,56 12,72 11,54 11,15 10,24
01.07.94 30.04.953) 20,40 18,64 16,89 12,97 11,54 11,15 10.44
01.05.95 30.04.96 21,09 19,27 17,46 13,42 11,94 11,60 10,81
'01.06.96 30.04.979) 21,49 19,64 17,79 13,67 12,18 11,84 entfélit
01.06.97 * 30.04.983) 21,83 19,95 18,07 13,90 12,39 12,05
01.05.98 30.04.99 22,33 20,41 18,49 14,23 12,69 12,36
01.05.99 30.04.00 123,04 21,06 19,08 14,69 13,10 12,77
01.05.00 30.04.01 23,66 21,63 19,60 15,11 13,47 13,13

1) Die hier angegebenen Satze gelten fir eine wochentliche Arbeitszeit

von 40 Stunden.
2) Gruppen 1 b und 1 c Gber 21 Jahre, Gruppen 1 a und 2 ohne
Altersgliederung.

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, April 2001 |
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3) Arbsitnehmer, deren Stundenldhne erst ab 01.07.1994 erhoht -

werden, erhalten fir Mai und Juni 1994 jeweils DM 45
Einmalzahlung, fir Mai 1996 DM 55, fur Mai 1997 DM 30.



17 Textilgewerbe
Lohntarifvertrag fur die Textilindustrie in Niedersachsen (ohne ehem. Reg.-Bez. Osnabriick) und Bremen
DM

WZ 17, Land 002 (bisher 275 1)
Zeltlohnsétze je Stunde
fur Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)
in Lohngruppe
Kammgarn- und Halbkammgarn-Spinnerei Baumwoll- und Leinenindustrie, Schwerweberei
far
Datum erst- 8a 6 4 2a 7 5 3a 1 Jugendiiche
des malig Quallfizierte im Alter von
Inkraft- kiindbar Betriebs- Férberei- Betriebs- 17 Jahren
tretens zum: handwerker | arbeiten mit |Bedienen von| Spulen an handwerker Bedienen von ) in % des
mit Anforde- Farbappara- selbst- nach 3 Jahr Weben von Dekatier- Hulsen Vollarbeiter-
Selbsténdig- rungen ten, Elektro- { knotenden Tatiakeit In‘ Schwerge- maschinen sortieren lohnes
keit und  |entsprechend| karrenfahren | Spulmaschi- 9 weben usw. : usw.
\ Lohngruppe usw.
Spezialkennt-| einer 3 jahr. usw. nen usw. 6
nissen Berufsaus- ’
bildung
01.06.88 15,28 13,15 11,98 11,56 13,99 12,42 11,86 11,13 85
01.05.89 15,91 13,69 12,47 12,03 14,56 12,93 12,35 11,59
01.05.90 30.04.91 16,44 14,14 12,88 12,43 15,04 13,36 12,76 11,97
01.05.91 30,04.92 17.54 15,09 13,74 13,26 16,05 14,26 13,61 12,77
01.06.92 18,65 16,04 14,61 14,10 17,06 15,16 14,47 13,57
01.05.93 19,40 16,68 15,19 14,66 17.74 15,77 15,05 14,11
01.10.93 31.03.94 19,79 17,01 15,49 14,95 18,09 16,09 15,35 14,39
01.11.94 30.04.95 20,19 17,35 15,80 15,25 18,45 16,41 15,66 14,68
01.06.95 31.05.961) 20,88 17,94 16,34 15,77 19,08 16,97 16,19 15,18
01.06.96 31.05.97 21,19 18,21 16,59 16,01 19,37 17,22 16,43 15,41
01.06.97 21,51 18,48 16,84 16.25 19,66 17,48 16,68 15,64
01.07.98 31.05.99 21,96 18,87 17,19 16,59 20,07 17,85 17,03 15,97
01.09.99 31.08.001 22,64 19,45 17,72 17,10 20,69 18,40 17,56 16,47
01.09.00 23,18 19,92 18,15 17,51 21,19 18,84 17,98 16,87
01.09.01 30.09.02 23,74 20,40 18,59 17,93 21,70 19,29 18,41 17.27

1) Pauschale von DM 100 fir Mai 1895, fur Juni bis August 1999
pauschale Einmalzahlung von DM 200.

Lohntarifvertrag fir die Textilindustrie in Westfalen (ohne Schwelm)
und im Reg.-Bez. Osnabrlick

DM WZ 17, Land 005 (bisher 275 2)
GrundiShne je Stunde
fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)
in Lohngruppe
Vil Vib Vb Va \ \"2 1] la b la |
Verede- | Garnver- | Verede- | Verede- | Verede- | Garnver- | Garner- . . | Garnver- | Garnver- | Garnver- fur
1ung: beitung:]  iung: 1ung: 1una: paituna: .| Naherei: beitung: larbeitung: larbeituna: Jugend-
Datum erst- ung: [arbeitung:] lung: ung: ung: |arbeitung:| zeugung: arbeitung:|arbeitung:farbeitung: liche im
des malig Walzen- Karto- Alter von
Inkraft- kindbar stoff- Beschich- Scha- Nahen nagen 17 Jahren
tretens zum: drucken, | Plasch- Farbema-{ blonen | Stricken, | Spulen, |von Hand| Etiket- ger in % des
tung von ) ; falten | Lamelien
Farben | weben . schinen | machen, | Ketteln | Zwirnen jund/oder| tieren ) ! Voll-
Tufting- ) (Fein- | aufreihen .
von Usw. bedienen | Spindeln usw. usw. JMaschine| usw. . arbeiter-
. . waren i strick-
Tufting- usw. usw. . lohnes
wirk)
waren
Haupt- Zwischen- Haupt- Zwischen- Haupt-
lohngruppe(n}
01.05.90 30.04.91 13.25 13,01 12,75 12,60 12,62 12,29 11,98 11,75 11,56 11,50 11,39 92,5
01.05.91 30.04.92 14,14 13,88 13,60 13,44 13,36 13,11 12,78 12,54 12,33 12,27 12,15
01.06.92 15,03 14,75 14,46 14,29 14,20 13,94 13,59 13,33 13.11 13,04 12,92
01.05.93 15,63 15,34 15,04 14,86 14,77 14,50 14,13 13,86 13,63 13,56 13.44
01.10.93 31.03.941) 15,94 15,65 15,34 15,16 16,07 14,79 14,41 14,14 13,90 13,83 . 13,71
01.01.95 30.04.95 16,26 15,96 15,65 15,46 16,37 156,09 14,70 14,42 14,18 14,11 13,98
01.06.95 16,81 16,50 16,18 15,99 156,89 16,60 15,20 14,91 14,66 14,59 14,46
01.06.96 31.05.97 17,06 16,75 16,42 16,23 16,13 15,83 15,43 15,13 14,88 14,81 14,68
01.06.97 17,32 17,00 16,67 16,47 16,37, 16,07 15,66 15,36 15,10 156,03 14,90
01.07.98 31.05.99 17,68 17,36 17,02 16,82 16,71 16,41 15,99 15,68 15,42 16,35 15,21
01.09.99 18,23 17,90 17,55 17,34 17,23 16,92 16,49 16,17 15,90 15,83 15,68
01.09.00 18,67 18,33 17,97 17,76 17,64 17,33 16,89 16,56 16,28 16,21 16,06
01.09.01 30.09.02 19,12 18,77 18,40 18,19 18,06 17,75 17,30 16,96 16,67 16,60. 16,45

1) Pauschale von DM 100 fir Mai 1992.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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17 Textilgewerbe .
Lohntarifvertrag fUr die Textilindustrie in Baden-Wurttemberg (ohne Stdbaden) und dem bayerischen Kreis Lindau

DM

WZ 17, Land 00

6 (bisher 275 5)

Akkordrichtsatze je Stunde fiir Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe (ber 18 Jahre)

in Lohngruppe

Datum orst- Vil Vi v [\ 1] I ]
des mali Wirkerei- . )
Inkraft- kﬂndk?ar Strickerei:. Tést(i);lf:i?:n: Weberei:. - Wirkerei- Garnerzeugung: Vé‘:ﬁ;ﬁ" Veredlung:
tretens zZum: Tgxtilmechamker Heizer, Scbermaschlne . Strickerei: Spulen, Zwirnen aufstecken, Stoffbahn?n
in Ketten- und o bedienen, Weben| Wirken, Stricken ) zusammennahen
Raschelwirkerel Maschinisten usw. usw. usw. Nah.a utomaten Usw,
USW. usw., bedienen usw.

01.05.88 13,97 13,02 12,40 11,89 11,43 11,06 10,75
01.05.89 14,50 13,51 12,87 12,34 11,86 11,48 11,16
01.05.90 14,98 13,96 13,29 12,75 12,25 11,86 11,53
01.11.80 30.04.911) 15,38 14,34 13,65 13,09 12,58 12,18 11,84
01.05.91 30.04.92 16,41 15,30 14,56 13,97 13,45 13,06 12,72
01.05.92 17,31 16,14 15,36 14,74 14,19 13.78 13.42
01.05.93 31.03.94 18,27 17,04 16,22 15,56 14,98 14,55 14,17
01.01.95 30.04.95 18,65 17,39 16,56 15,88 15,29 14,86 14,46
01.06.95 31.05.96 19,44 18,12 17,26 16,55 15,93 15,48 15,08
01.06.97 19,61 18,29 17,42 16,70 16,08 15.‘62 15,21
01.07.98 31.05.99 19,98 18,64 17,74 17,02 16,39 15,92 15,50
01.09.99 31.08.00") 20,54 19,16 18,24 17,50 16,85 16,37 15,94
01.09.00 21,03 19,62 18,68 17,92 17,256 16,76 16,32
01.09.01 30.09.02 21,53 20,09 19,13 18,35 17,66 17,16 16,71

1) Pauschale Einmalzahlung von Mai bis Oktober 1990 von DM 440,
far Juni bis August 1999 DM 200.

Lohntarifvertrag fur die Textilindustrie im Landesteil Nordrhein des Landes Nordrhein-Westfalen
' sowie Stadt Schwelm

DM

WZ 17, Land 350 (bisher 275 3)

Akkordrichtsatze je Stunde fir Arbeitnehmer der hichsten tarifméaBigen Altersstufe (Ober 18 Jahre)

in Lohngruppe
: 1
Datum erst- 4 12 10 7 3 fur Jugendliche
des malig Selbstandiges bis zum vollendeten
Inkraft- kindbar Vorrichten von Wirken an Warenkontlr olle ar.1 . 18. Lebensjahr
; \ . . . Webmaschinen mit Bedienen von Verpacken von : )
tretens zum: Webmaschinen mit elektronisch N in % des
Schaft- oder Bugslschar- aufgemachter Ware
Schaft- oder gesteuerten Cotto- | . - rdeinrichtung| maschinen usw von Hand Vollarbeiterlohnes
Jacquardeinrichtung |Wirkmaschinen usw. q uSW 9 ' on usw.
usw, ’

01.05.90 30.04.91 15,83 14,93 14,01 12,79 11,75 85
01.05.91 30.04.92 16,89 15,93 14,95 13,65 12,54
01.05.92 17,97 16,95 15,91 14,52 13,34
01.05.93 18,69 17,63 16,55 15,10 13,87
01.10.93  31.03.941) 19,06 17,98 16,88 15,40 14,15
01.03.85 30.04.95 19,44 18,34 17,22 15,71 14,43
01.06.95 31.05.962) 20,10 18,96 17,81 16,24 14,92
01.06.96 31.05.97 20,40 19,24 18,08 16,48 15,14
01.06.97 20,71 19,53 18,35 16,73 15,37
01.07.98 31.05.99 21,14 19,94 18,74 17,08 15,69
01.09.99 31.08.002) 21,80 20,56 19,32 17,61 16,18 90
01.09.00 22,32 21,05 19,78 18,03 16,57
01.09.01 30.09.02 22,86 21,56 20,25 18,46 16,97

1) Tarifvertrag vom 01.10.1993 verléngert bis 28.02.1995.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, April 2001 |

2) Pauschale von DM 100 fur Mai 1995, fur Juni, Juli und August 1999
Einmalzahlung von DM 200.
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17 Textilgewerbe
Lohntarifvertrag fir die nordbayerische Textilindustrie

WZ 17, Land 750 (bisher 275 6)

Akkordrichtsétze je Stunde fur Arbeitnehmer der hichsten tarifméaBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)
in Lohngruppe
Datum erst- gripp
des malig Xil X Vil Vi [\ 1] |
Inkraft- kandbar Jacquard- Stricken von
tretens zZum: Maschinisten q Farbkichen- nahtlosen . \ Spulen, Zwirnen | Arbeiten in der
kartenschlagen . Ringspinnen usw.
usw, uSw arbeiten usw. Felnstrimpfen usw. Musterei usw.
’ usw.
DM
01.11.94 30.04.95 16,89 16,27 15,64 15,05 14,50 14,28 13,83
01.06.95 31.05.961) 17,46 16,82 16,17 15,66 14,99 14,77 14,30
01.06.96 31.05.97 17,72 17,07 16,41 15,79 15,21 14,99 14,51
01.06.97 17,99 17,33 16,66 16,03 © 15,44 15,21 14,73
01.07.98 31.05.99 18,37 17,69 17,01 16,37 15,76 15,53 15,04
01.09.99 31.08.001) 18,94 18,24 17,54 16,88 16,26 16,01 15,51
01.09.00 19,39 - 18,68 17,96 17,29 16,64 16,39 15,88
01.09.01 19,86 19,13 18,39 17,70 17,04 16,78 16,26
EUR

01.01.02 30.09.02 10,15 9,78 9,40 9,05 8,71 8,58 8,31

1) Pauschale von DM 100 fur Mai 1995, fur Juni bis August 1999
Einmalzahlung von DM 200. .

18 Bekleidungsgewerbe
Lohntarifvertrag fir die Bekleidungsindustrie in den Regierungsbezirken Karlsruhe, Stuttgart und Tibingen des Landes
Baden-Wirttemberg®) sowie dem bayerischen Kreis Lindau _
WZ 18, Land 005 (bisher 276 4)

Zeltlohnsatze je Stunde

fir Arbeitnehmer der htéchsten tarifméBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)

in Lohngruppe

D.Sonstige | g 1, gendiiche
Datum erst- B. Zuschnittarbeiten A. Naharbelten C. Biigelarbeiten | Arbeiten in der bi 9 "
des malig Fertigung IS zum voll-
Inkraft- | kindbar endeten 18.
tretens 2um: Vi vi v v n I Lebensjahr in %
Herausschneiden des Vollarbeiter-
. . lohnes
Aufzeichnen the mit Maschine, Armel rundum | N&hen an Nah- Platten von N&hmaterial
Schnittlagebilder ohne Miederwaren
einheften usw. | maschinen usw. verteilen usw.
usw. Schablonen- usw. .
fihrung
DM
01.05.94 17,45 16,24 15,11 14,49 13,97 13,54 90
01.12.94 30.04.95 17,80 16,56 15,41 14,78 14,25 13,81
01.05.95 30.04.96 18,41 17,12 156,93 15,28 14,73 14,28
01.05.96 30.04.97 18,69 17,38 16,17 15,51 14,95 14,49
01.06.97 18,97 17,64 16,41 15,74 15,17 14,71
01.07.98 30.04.99 19,37 18,01 16,75 16,07 16,49 15,02
01.08.99 31.08.00" 19,97 18,57 17,27 16,57 15,97 156,49
01.09.00 20,45 19,02 17,68 16,97 16,35 15,86
01.08.01 20,94 19,48 - 18,10 17,38 16,74 16,24
EUR
01.01.02 30.09.02 10,71 9,96 9,25 8,88 8,56 8,30

%) Bis 30.04.96 fir das Land Baden-Wiirttemberg.

[Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 ]

1) Einmalzahlung von DM 200 im Juli 1999, weitere Einmalzahlung von
DM 90 im Juli 2000.
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18 Bekleidungsgewerbe

DM

Lohntarifvertrag flr die Bekleidungsindustrie fir den nordrheinischen Teil des Landes Nordrhein-Westfalen

WZ 18, Land 350 (bisher 276 1)

Zeitiohnsétze je Stunde

fir Arbeitnehmer der hochsten tarifméBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)

in Lohngruppe

Datum erst- B. Zuschnittarbeiten A. Naharbeiten 80 eI;:r.beiten o Sonshg:n? r:ﬁnen in der fur Jugendiiche
des malig 9 gung im Alter
Inkraft- kindbar: Vil Vi \ v 1] I | von 17 Jahren
tretens zum: Herausschnei- in % des Voli-
Aufzeichnen | den mit Ma- | . N&hen an N&h-| Platten von 5 . arbeiteriohnes
X Armel rundum Faden Néhmaterial
ohne Schnitt- | schine, ohne | . . maschinen Miederwaren )
. einheften usw. verknoten usw.| verteilen usw.
lagebilder usw.| Schablonen- usw. usw.
fuhrung
01.05.91 30.04.92 15,42 14,27 13,28 12,73 12,26 12,08 11,85 90
01.05.92 30.04.93 16,33 15,1 14,05 13,48 12,98 12,79 12,54
01.05.93 16,56 15,32 14,25 13,67 13,16 12,97 12,72
01.06.93 30.04.94 16,91 15,64 14,55 13,96 13,44 13,24 12,98
01.05.94 17,18 15,86 14,75 14,16 13,63 13,43 13,16
01.12.94 30.04.95 17,49 16,67 15,04 14,44 13.90 13,70 13.42
01.05.95 30.04.96 18,08 17,24 15,55 14,93 14,37 14,17 13,88
01.05.96 31.05.97 18,35 17,50 15,78 15,15 14,59 14,38 14,09
01.06.97 18,64 17,76 16,02 15,38 14,81 14,60 14,30
01.07.98 31.05.99 19,03 18,14 16,36 15,70 15,12 14,91 14,60
01.09.99 31.08.00" 19,62 18,70 16,87 16,19 15,59 15,37 15,05
01.09.00 20,09 19,15 17,27. 16,58 15,96 15,74 15,41
01.09.01 30.09.02 20,57 19,61 17,68 16,98 16,34 16,12 15,78

1) Fir Juni bis August 1999 Einmalzahlung von DM 200, im Juli 2000
weitere Einmalzahlung von DM 90.

Lohntarifvertrag flr die Bekleidungsindustrie in Westfalen
WZ 18, Land 351 (bisher 276 2)

DM

Zeitlohnsétze Je Stunde

- fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmiaBigen Altersstufe ((iber 18 Jahre)
) D. Sonstige
B. Zuschnittarbeiten A. Ndharbeiten C. Bugelarbeiten | Arbeiten in der
Datum erst- Forti fur Jugendliche
. gung
des malig im Aiter von
Inkraft- | kindbar i vi v v i ! 17 Jahren in %
tretens zum: Herausschneiden des Vollarbeiter-
Aufze!chnen f)hne mit Maschine, Armel rundum N&hen an N&h- P'Iatten von Nihmaterial lohnes .
Schnittlagebilder ohne . . Miederwaren A
; einheften usw. | maschinen usw. verteilen usw.
usw. Schablonen- usw. )
fuhrung
01.05.91 30.04.92 15,71 14,60 13,60 13,01 12,57 12,16 90
01.05.92 16,63 15,45 14,40 13,77 13,31 12,87
01.05.93 16,86 15,67 14,60 13,96 13.50 13,05
01.06.93 30.04.94 17.21 16,00 14,91 14,25 13,78 13,32
01.12.94 17,80 16,54 15,42 14,74 14,25 13,78
01.05.95 30.04.96 18,41 17,10 15,94 . 15,24 14,73 14,25
01.05.96 30.04.97 18,69 17,36 16,18 15,47 14,95 14,46
01.06.97 18,97 17,62 16,42 15,70 15,17 14,68 -
01.07.98 30.04.99 19,37 17,99 16,77 16,03 15.49 14,99
01.08.99 31.08.001) 19,97 18,55 17,29 16,53 16,97 15,45
01.09.00 20,45 19,00 17,70 16,93 16,35 15,82
01.09.01 30.09.02 20,94 19,46 18,12 17,34 16,74 16,20

1} Far Mai bis Juli 1999 Einmalzahlung von DM 200, im Juli 2000
weitere Einmalzahlung von DM 90.

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, April 2001 |
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18 Bekleidungsgewerbe
Lohntarifvertrag fUr die Bekieidungsindustrie in Hessen

DM

WZ 18, Land 450 (bisher 276 3)

Zeitlohnsétze je Stunde

far Arbeitnehmer der hochsten tarifméBigen Altersstufe ({iber 18 Jahre)

in Lohngruppe

D. Sonstige
Datum erst- B. Zuschnittarbeiten A. Naharbeiten C. Bugslarbsiten | Arbeiten ingder fur Jugendiiche
Ing:aasft ) kirJIr]:j"t?ar Fertigung im Alter von
tretens zum; vil . v v W . ' d197s \ilaor;lraerr;le?t!e}f-
Herausschneiden lohnes
oo " e | At ngum | Maronan i | B0 oo
USW. Schablonen- einheften usw. | maschinen usw. uSW. verteilen usw.
fuhrung
01.05.91 30.04.92 15,60 14,51 13,55 12,96 12,29 12,09 90
01.05.92 30.04.93 16,52 15,36 14,34 13,72 13.27 12,80
01.05.93 ' 16,75 15,58 14,54 13,91 13.46 12,98
01.06.93 30.04.94 17,10 15,91 14,85 14,20 13,74 13,25
01.05.94 17,34 16,13 15,06 14,40 13,93 13,44
01.12.94 30.04.95 17,69 16,45 15,36 14,69 14,21 13,71
01.05.95 30.04.96 18,29 17.01 15,88 15,19 14,69 14,18
01.05.96 30.04.97 18,56 17,27 16,12 15,42 14,91 14,39
01.06.97 18,84 17.53 16,36 15,65 15,13 14,61
01.07.98 30.04.99 19,24 17,90 16,70 15,98 15,45 14,92
01.08.99 31.08.00Y 19,84 18,45 17,22 16,48 15,93 15,38
01.09.00 20,32 18,89 17,63 16,88 16,31 15,75
01.09.01 30.09.02 20,81 19,34 18,05 17,29 16,70 16,13

1) Fir Mai bis Juli 1999 Einmalzahlung von DM 200, im Juli 2000
weitere Einmalzahlung von DM 90.

Lohntarifvertrag fur die Bekleidungsindustrie in Bayern (ohne Reg.-Bez. Unterfranken)
DM

WZ 18, Land 750 (bisher 276 5)

Zeitlohnsétze je Stunde

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmagigen Altersstute (iber 18 Jahre)

in Lohngruppe

' D. Sonstige | ¢ cendiiche
Datum erst- B. Zuschnittarbeiten A. Naharbeiten C. Bugelarbeiten | Arbeiten in der 19
des malig Fertigung bis zum
Inkraft- | kiindbar vollendeten
tretens 2um: Vi vi v v I f 17. Lebensjahr
Herausschneiden in % des
. : ) . 5 Vollarbeiterlohnes
Aufzeichnen ohnej - mit Maschine, | 5o ingum | Nahen an Nan. | Platten von Nahmaterial
Schnittlagebilder ohne . . Miederwaren \
einheften usw. | maschinen usw. verteilen usw.
USW. Schablonen- usw. .
fOhrung
01.05.91 30.04.92 15,80 14,67 13.66 13,10 12,60 12,23 80
01.05.92 30.04.93 16,73 15,53 14,46 13,87 13,34 12,95
01.05.93 16,96 15,75 14,66 14,06 13,53 13,13
01.06.93 30.04.94 17,32 16,08 14,97 14,36 13,81 13,41
01.05.94 17,56 16,31 15,18 14,56 14,00 13,60
01.12.94 30.04.95 17.91 16.64 15,48 14,85 14,28 13.87
01.05.95 30.04.96 18,52 17,21 16,01 15,35 14,77 14,34
01.05.96 30.04.97 18,80 17,47 16,25 15,58 14,99 14,56
01.06.97 30.06.98 19,08 17,73 16,49 15,81 15,21 14,78
01.07.98 19,48 18,10 16,84 16,14 15,53 15,09
01.08.99 31.08.001) 20,08 18,66 17,36 16,64 16,01 15,56
01.09.00 20,56 19,11 17,78 17,04 16,39 15,93
30.09.02 21,05 19,57 18,21 17,45 16,78 16,31

01.09.01

1) Elnmalzaulng von DM 200 im Juli 1999, weitere Einmalzahlung
von DM 90 im Juli 2000.

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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18 Bekleidungsgewerbe
Lohntarifvertrag fur die Bekleidungsindustrie in Bayern (Reg.-Bez. Unterfranken)

WZ 18, Land 751 (bisher 276 6)

DM

Zeitlohnsétze je Stunde

fur Arbeitnehmer der hdchsten tairfmé#Bigen Altersstufe (iber 18 Jahre)

in Lohngruppe

. ; ) C. D. Sonstige Arbeiten in der | !
Datum orst- B. Zuschnittarbeiten A. Naharbeiten Blgelarbeiten Fertigung fuir r::?g:(yg;:e
des malig
|
Inkraft- kandbar vi Vi v v u i 1.7 Jahren
tretens Zum: Heraus- V"lll %bd't:s
! schneiden mit . ollarbeiter-
?\ufzesl‘c?ln.etrt\ Maschine, | Armel rundum Naﬁ:;esn :I:en h;':(;:’&:::n Faden Nahmaterial lohnes
° ne. chnitt- ohne einheften usw. c verknoten usw.] vertsilen usw.
lagebilder usw. usw. usw.
Schablonen-
fahrung

01.05.92 30.04.93 16,64 15,46 14,41 13,80 13,32 13,11 12,90 90
01.05.93 16,87 15,68 14,61 13,99 13,51 13,29 13.08
01.06.93 30.04.94 17,22 16,01 14,92 14,28 13,79 13,567 13,35
01.05.94 17,46 16,23 15,13 14,48 13,98 13,76 13,54
01.12.94 30.04.95 17,81 16,55 15,43 14,77 14,26 14,04 13,81
01.05.95 30.04.96 18,42 17,11 15,95 15,27 14,74 14,52 14,28
01.05.96 30.04.97 18,70 17,37 16,19 15,50 14,96. 14,74 14,49
01.06.97 30.06.98 18,98 17,63 16,43 15,73 15,18 14,96 14,71
01.07.98 30.04.99 19,38 18,00 16,78 16,06 15,50 15,27 15,02
01.08.99 31.08.001) 19,98 18.56 17,30 - 16,56 15,98 15,74 15,49
01.09.00 20,46 19,01 17,72 16,96 16,36 16,12 15,86
01.09.01 30.09.02 20,95 19,47 18,15 17,37 16,75 16,51 16,24

1) Flr Mai bi; Juli 1999 Einmalzahlung von DM 200, weitere Einmal-
zahlung von DM 90 im Juli 2000.

Lohntarifvertrag fur die Beklieidungsindustrie in Berlin-West
WZ 18, Land 925 (bisher 276 7)

DM

Zeitlohnsétze je Stundel)

in Lohngruppe

" 4 3 Aufzelchnef(lnnen) und" 12b 15 21b
Herausschneider(innen) fur
2/1 2/ 2/l b
far
Datum erst- jugendliche
des malig ) Bigler und i Anzulernende
Inkraft- | kindbar [ Zuschneider Biiglerinnen Schne('der. Herrenober- Naherinnen |Packerinnen, | (ohne Lehr-
tretens Zum: und . Schneide- ) Kleider, )
) fir Herren- ; . bekleidung, und die oder Anlern-
Zuschneide- rinnen mit Blusen, . . . .
) und Knaben- Damen- Futter und |Strickerinnen | Bekleidungs-| vertrag) im
rinnen nach A AbschluB3- . Knaben- und o : «
e bekleidung, . maéntel, Zutaten fr Arbeiten jgegenstande} Alter von
3-jahriger prifung und . Kinderbe- .
Méntel und N Kostiime mit der zum Versand 16 - 18
Berufs- . Mitzen- kleidung usw. A .
. 5 Kostime usw. Maschine einpacken |Jahren in den
tatigkeit macher .
usw. dritten
6 Wochen
ihrer Tatigkeit
01.05.92 667,00 14,09 14,12 13,97 13,40 12,73 12,76 11,57 10,90
01.06.93 30.04.94 681,00 14,58 14,61 14,46 13,87 13,18 13,21 11,97 11,37
01.05.94 30.04.95 695,00 15,08 15,11 14,95 14,34 13,63 13,66 12,38 11,76
01.07.95 30.04.96 719,00 15,59 15,62 15,46 14,83 14,16 14,12 12,80 12,16
01.05.96. 30.04.97 730,00 15,82 15,85 15,69 15,05 14,37 14,33 12,99 12,34
01.06.97 30.04.98 741,00 16,06 16,09 15,93 15,28 14,59 14,54 13,18 12,53
01.07.98 30.04.99 757,00 16,40 16,43 16,26 15,60 14,90 14,85. 13,46 12,79
01.08.99 31.08.002 780,00 16,91 16,94 16,76 16,08 15,36 15,31 13,88 13,18
01.09.00 799,00 17,32 17,35 17,16 16,47 15,73 15,68 14,21 13,51
01.09.01 30.09.02 818,00 17,74 17,77 17,57 16,87 16,11 16,06 14,55 13,83

1) Fir Zuschneider und Zuschneiderinnen je Woche.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, April 2001 |

2) FOr Mali bis Juli 1999 Einmalzahlung von DM 200, weitere
Einmalzahlung von DM 90 im Juli 2000.
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19 Ledergewerbe
Lohntarifvertrag fur die ledererzeugende Industrie im friheren Bundesgebiet

DM WZ 19.1, Land 001 (bisher 270 1)
Zeitlohnsétze je Stunde
fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre))
in Lohngruppe
Datum erst- e fur jugendliche
des I“ahg 5 4 3 2 1 Arbeitnehmer
Inkraft- | kindbar Dreiiahrige Abgeschlossene . im Alter unter
tretens zum: jahrig Facharbeiter- Langere Anlernzeit | Kurze Anlernzeit Kurze Anleitung 18 Jahren in % des
Berufsausbildung N ] N )
L ausbildung (Walzen, Schleifen | (Wachsen, Abdlen (Anfeuchten, Voliarbeiterlohnes
(Maschinist, Maurer §
usw.) (Blanchieren, Glitten usw.) usw.) Ausputzen usw.)
i usw.)
01.01.91  31.12.91 14,44 13,33 12,46 11,85 11,41 85
01.01.92 31.12.92 15,29 14,13 13,21 12,55 12,11
01.01.93 15,79 14,63 13,71 13,05 12,61
01.10.93 31.03.94 16,00 14,82 13,89 13,22 12,77
101.04.94 16,21 15,01 14,07 13,39 12,94
01.12.94 16,53 15,31 14,35 13,66 13,20
01.01.95 30.09.95 16,74 15,51 14,54 13,84 13,37
01.10.95 16,97 15,73 14,74 14,03 13,56
01.12.95 31.12.96 17,55 16,26 15,24 14,51 14,02
01.04.97 31.03.982) 17,81 16,50 15.47 14,73 14,23
01.05.98 31.05.992) 18,20 16.86 15,81 15,056 14,54
01.06.99 31.08.00 18,75 17,37 16,28 - 156,50 14,98
01.09.00 19,16 17,75 16,64 15,84 16,31
01.09.01 31.08.02 19,54 18,11 16,97 16,16 15,62
1) Lohngrupe 5 ohne Altersgliederung. 2) Pauschaie fur Januar bis Mérz 1997 von DM 120, fur April 1998
DM 60. '
Lohntarifvertrag fur die Lederwaren- und Kofferindustrie in Hessen
DM WZ 19.2, Land 450 (bisher 271 1)
Zsitlohnsétze je Stunde
fur Arbeitnehmer der hochsten tarifméBigen Altersstufe (Gber 18 Jahre)
in Lohngruppe
Datum erst- 1 2 3 4 5 6 fir jugendliche
des malig Freihandiges Arbeitnehmer
Inkraft- | kindbar Einndhen sines Freies Einkleben |der Lohngruppe 4
tretens 2um: Einn8hen von ge-| Stepparbeiten an A
Facharbeiter, nicht Stanzen von von im Alter von
| zogenen Deckeln| Lederfutter bel R . .
abgeschlossene | vorbereiteten . kleinen ReiBverschliissen 17 Jahren
. und Béden in hochwertigen .
Lehre Kederstreifens Zuschnitten an Zu- und
. Koffer Taschen )
zwischen Ausschnitten
2 Werkteilen ; ’
01.01.88 11,25 10,69 10,33 10,08 9,83 9,51 8,06
01.01.89 11,53 10,96 10,58 10,33 10,08 9,75 8,26
01.01.90 31.12.90 12,06 11,47 11,08 10,81 10,54 10,20 8,65
01.01.81 31.12.91 12,79 12,16 11,74 11,46 11,17 10,81 9,17
01.01.92 31.12.92 13,55 12,88 12,44 12,14 11,83 11,45 9,71
01.01.93 31.12.93 14,00 13,31 12,85 12.54 12,22 11,83 10,03
01.01.94 31.12.94 14,28 13,58 13,11 12,79 12,46 12,07 10,23
01.01.95 31.12.95 14,74 14,01 . 13,563 13,20 12,86 12,46 10,56
01.04.96 30.06.97 15,11 14,36 13,87 13,53 13,18 12,77 10,82
01.07.97 31.12.98 15,40 14,64 14,14 13,79 13,44 13,02 11,03
01.01.99¢ 31.03.00 16,75 14,98 14,47 14,11 13,76 13,32 11,29
01.05.00 16,08 16,29 14,77 14,41 14,04 13,60 11,53
01.04.01  31.03.02 16,40 15,60 15,07 14,70 14,32 13,87 11,76

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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19 Ledergewerbe
Lohntarifvertrag fur die Lederwaren-, Kunststoffwaren- und Kofferindustrie in Rheinland-Pfalz
WZ 18.2, Land 550 (bisher 271 2)

DM

Zeitlohnsétze je Stunde

fur Arbeitnehmer der hichsten tarifméBigen Altersstufe (Gber 18 Jahre)
in Lohngruppe
Datum erst- 1 2 3 4 5 6 fir jugendliche
des malig Freihandiges Arbeitnehmer
Inkraft- | kiindbar Einndhen eines Einn&hen von ge-| Stepparbsiten an Freies Einkleben |der Lohngruppe 4
tretens zZum: Facharbeiter, nicht ge PP . Stanzen von ©von im Aiter von
X zogenen Deckein| Lederfutter bei N . .
abgeschlossene | vorbereiteten N X kleinen ReiBverschlissen 17 Jahren
. und Bdden in hochwertigen .
Lehre Kederstreifens Zuschnitten an Zu- und
Koffer Taschen )
zwischen Ausschnitten
2 Werkteilen
01.01.88 11,15 10,54 10,18 9,79 9,49 9,13 7,83
01.01.89 11,43 10,80 10,44 10,03 9,73 9,36 8,02
01.01.90 31.12.90 11,96 11,30 10,92 10,49 10,17 9,79 8,39
01.01.91 31.12.91 12,68 11,98 11,58 11,12 10,78 10,38 v 8,90
01.01.92 31.12.92 13,43 12,69 12,26 11,78 11,42 10,99 9,42
01.01.93 31.12.93 13,87 13,11 12,66 12,17 11,80 11,35 9,74
01.01.94 31.12.94 14,15 13,37 12,91 12,41 12,04 11,58 9,93
01.01.95 31.12.95 14,60 13,80 13,32 12,81 12,43 11,95 10,25
01.04.96 30.06.97 14,97 14,15 13,65 13,13 12,74 12,25 10,50
01.07.97 31.12.98 15,26 14,43 13,92 13,39 12,99 12,49 10,70
01.01.99 31.03.00 15,61 14,76 14,24 13,70 13,29 12,78 10,96
01.05.00 15,94 15,07 14,54 13,99 13,57 13,05 11,19
01.04.01 31.03.02 16,26 15,37 14,83 14,27 13,84 13,31 11,42
Lohntarifvertrag fur die Lederwaren- und Kofferindustrie in Baden-Wurttemberg
DM WZ 19.2, Land 650 (bisher 271 3)
Zeitlohnsétze je Stunde
fUr Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)
in Lohngruppe
Datum erst-
des malig ! 2 4 5 6 fur jugendliche
Inkraft- | kdnbar _ Freihdndiges . o Arbeitnehmer
tretens 2um: Facharbeiter, Einndhen es'nes nicht}] Stepparbeiten a'n . Frgles ElnkI?ben vonjder Lohngruppe 4 im
vorbereiteten Lederfutter bei Stanzen von kleinen |ReiBverschliissen an| Alter von 17 Jahren
abgeschlossene )
Lehre Kederstreifens hochwertigen Zuschnitten Zu- und
zwischen 2 Taschen Ausschnitten
Waerkteilen
01.01.88 11,25 10,63 9,92 9,74 9,36 7.94
01.01.89 11,53 10,90 10,17 9,98 9,59 8,14
01.01.90 31.12.90 12,06 11,40 10,64 10,34 10,03 8,51
01.01.91 31.12.H 12,78 12,08 11,28 11,07 10,63 9,02
01.01.92 31.12.92 13,54 12,80 11,95 11,73 11,26 9,66 -
01.01.93 31.12.93 13,99 13,22 12,34 12,12 11,63 9,88
01.01.94 31.12.94 14,27 13,48 12,59 12,36 11,86 10,08
01.01.95 31.12.95 14,73 13,91 12,99 12,76 12,24 10.40
01.04.96 30.06.97 15,10 14,26 13,31 13,08 12,55 10,66
01.07.97 31.12.98 15,39 14,54 13,57 13,34 12,79 10,86
01.01.99 31.03.00 15,74 14,87 13,88 13,65 13,08 11,11
01.05.00 16,07 15,18 1417 13,94 13,35 11,34
01.04.01 31.03.02 16,39 15,48 14,45 14,22 13,62 11,57

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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19 Ledergewerbe
Lohntarifvertrag fur die Lederwaren- und Kofferindustrie in Bayern

DM WZ 19.2, Land 750 (bisher 271 4)
Zeitlohnsiétze je Stunde
fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifméaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)
Datum erst- ' in Lohngruppe fur jugendliche
des Inalig 1 3 ] 4 6 Arbeitnehmer in
i?:{::s kuzr;it;ar Facharbeiter, Alle Ar.beiten an Einn&hen von ge-{ Stepparbeiten an | Zuschneiden von | Freies Einkleben L?;”gﬂi’:%?:
abgeschlossene der Kanten. |209enen Deckeln} Lederfutter bel Futterstoffen vo"n ReiBver- 17 Jahre
Lehre nihmaschine und Boden in hochwertigen | nach Schablone |schiissen an Zu-
. Koffer Taschen von Hand und Ausschnitten

01.01.88 31.12.88 11,21 10,19 9,78 9,21 7,34
01.01.89 11.49 10,44 10,02 9,44 7,52
01.01.90 12,02 10,92 10,48 9,88 7.86
01.01.91 12,38 11,25 10,79 10,18 8.09
01.07.91 31.12.91 12,63 11,48 11,01 10,38 8,26
01.02.92 31.12.92% 13,38 12,16 11,66 10.99 8,75 -
01.02.93 31.12.931 13,82 12,56 12,06 11,35 9,04
01.02.94 31,12.94 14,10 12,81 12,28 11,58 9,21
01.02.95 31.12.95 14,58 13,25 12,70 11,97 9,63
01.04.96 30.06.97 14,94 13,58 13,02 12,27 9,77
01.07.97 31.12.98 15,22 13,84 13,27 12,50 9,96
01.01.99 31.03.00 15,57 14,16 13,58 12,79 10,19
01.05.00 15,92 14,47 13,88 13,08 10,41
01.04.01  31.08.02 16,24 14,76 14,16 13,34 10,62

1) Pauschale fir Januar 1992 von DM 120, 1993 Pauschale von
DM 140.

Lohntarifvertrag flr die Sc‘huhindustrie im friheren Bundesgebiet
WZ 19.3, Land 001 (bisher 272 1)

Zeitlohnsétze je Stunde
fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifmasigen Altersstufe ((iber 18 Jahre) fur jugendliche
Datum erst- in Lohngruppe /:‘::‘:\i:;?hv’;‘:r
des mali
el g Rl R I S T I e
tretens aum: zuschneiden | Ledersohlen | Vorschuh auf- Spaltfutter Oberteile Sohlen ZwiSf:henfutter ' des
oder stanzen | stanzen usw. | steppen usw. zuschnaiden spalten usw, entstauben | aufbiigeln oder Vollarbeiter-
USW. usw. usw. kleben usw. iohnes
DM
01.01.88 31.12.88 10,74 10,61 10,47 10,33 10,19 10,06 9,92 85
01.01.89 11,06 10,93 10,78 10,64 10,50 10,35 10,22
01.01.90 11,57 11,44 11,28 11,13 10,98 10,83 10,69
01.01.91 11,85 11,71 11,65 11,40 11,24 11,09 10,95
01.07.91  31.12.91 12,09 11,94 11,78 11,63 11,47 11,31 1,17
01.03.92 31.12.92 12,91 12,76 12,60 12,45 12,29 12,13 11,99
01.01.93 31.12.93 13,33 13,18 13,02 12,87 12,71 12,56 12,41
01.03.94 31.01.95 13,60 13,44 13,28 13,13 12,96 12,80 12,66
01.02.95 - 29.02.96 14,03 13,87 13,70 13,565 13,38 13,21 13,07
01.03.96 31.05.97 14,43 14,27 14,10 13,95 13,78 13,61 13,47
01.09.97 31.08.98 14,64 14,48 14,31 14,16 13,99 13,82 13,68
01.10.98 31.10.99 14,94 14,78 14,61 14,46 14,29 14,12 13,98
01.01.00 31.12.00 15,38 15,22 15,05 14,90 14,73 14,56 14,42
01.01.01  31.12.01 15,71 15,56 15,38 15,23 15,06 14,89 14,75
EUR

01.01.02° 31.12.02 8,20 8,11 8,03 7.95 7.86 7.78 7.71

[Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Mébeln)
Lohntarifvertrag fur die holz- und kunststoffverarbeitende Industrie in Niedersachsen und Bremen

WZ 20, Land 008 (bisher 261 2)

DM

Zeitlohnsétze je Stunde

fur Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre))
in Ortsklasse |
in Lohngruppe far
Datum BI’SF' 11 10 7 5 (E) 4 3 2 Jugendliche
des malig ) ) im Alter unter
inkraft- | kindbar Arbeiten mit . ) 18 Jahren
tretens 2um: Vorarbeiter Fach- und Arbeiten mit Einfache Einfache in % des
nach 3 Betriebs- Berufs- Material- P Arbeiten, Arbeiten, .
. maBigem X Vollarbeiter-
Jahren Vorarbeiter | handwerker | ausbildung, | kenntnissen, Schwierig- geringe Fach-| keine Fach- tohnes
Betriebs- aller Art Facharbeiter groBere g und Material- Jund Material-
e keitsgrad R .
zugehdrigkeit Einsetz- kenntnisse | kenntnisse
barkeit usw.
01.01.92 26,42 24,65 21,13 17,61 16,73 15,85 15,50 14,97 80
01.07.92 31.12.92 26,42 24,65 21,13 17,61 16,73 16,00 15,65 15,12
01.01.93 27,33 25,51 21,86 18,22 17,31 16,55 16,19 15,64
01.10.93 31.12.93 27,60 25,76 22,08 18,40 17,48 16,72 16,35 15,80
01.04.94 31.03.95 28,75 26,86 23,07 19,29 18,35 17,59 17,22 16,64
01.06.95 29,78 27,82 23,90 19,98 19,01 18,22 17,84 17,23
01.04.96 30,79 28,77 24,71 20,66 19,65 18,84 18,44 17,82
01.10.96 31.03.972 31,67 29,59 25,42 21,25 20,22 19,38 18,97 18,33
01.04.97 32,16 30,03 25,80 21,57 20,52 19,67 19,26 18,61
01.04.98 31.03.992 32,70 30,55 26,24 21,94 20,87 20,01 19,59 18,93
01.04.99 30.04.00 33,75 31,53 27,08 22,64 21,54 20,65 20,22 19,54
01.05.00 34,59 32,32 27,76 23,21 22,08 21,17 20,73 20,03
01.06.01  30.04.02 35,45 33,13 28,45 23,79 22,63 21,70 21,25 20,53

1) Lohngruppe 10 und 11 ohne Altersgliederung.

1997 Pauschale von DM 80.

Lohntarifvertrag fur die holz- und kunststoffverarbeitende Industrie in Nordrhein
WZ 20, Land 350 (bisher 261 3}

DM

2) Fir April und Mai 1995 Pauschale von je DM 150 brutto, im April

Zeitlohnsatze je Stunde

flr Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)

in Ortsklasse |
in Lohngruppe

Datum orst- V (E) v I it It I for Jugendliche
des malig ' Arbeiten, die in der Regel eine in den Lohngruppen
Inkraft- kiindbar Facharbsiten ) ) ) Ii, IV und V im Alter
\retens 2um: die vielseitige’ 6-monatige l 3-monatige Einfache Arbeiten nach kurzer Einweisung “"“?' 1 8 Jahren
Handfertigkeiten und Anlernzeit voraussetzen Vollalrr:) St:relfhnes
umfassende bestimmte Fertig- groBere
Berufskenntnisse keiten und oh:g bes;)nhdere Anforderungen an K6 ohnre h
erfordern Kenntnisse Uber Belgr;?;;cg:n korperliche B;g‘:‘;:fnge
Waerkstoffe usw. Belastung

01.01.80 31.12.90 15,34 14,57 13,50 13,81 13,04 85
01.01.91 31.12.91 16,37 15,55 14,41 14,73 13,91
01.04.93 31.03.94 18,30 17,39 16,10 16,47 15,56
01.07.94 19,19 18,28 16,89 17,27 16,31
01.05.95 31.03.96 19,65 18,67 17,29 17.69 16,70
01.05.96 20,00 19,00 17,60 18,00 17.00
01.01.97 20,57 19,54 18.;10 18,61 17,48
01.03.97 31.03.97 20,70 19,67 18,22 18,63 17,60
01.05.97 31.03.98 21,05 20,00 18,62 18,95 17,89
01.04.98 31.03.99 21,37 20,30 18,80 19,23 18,16
01.04.99 31.03.00 21,69 20,60 19,08 19,52 18,43
01.04.00 22,23 21,12 19,56 20,01 18,89
01.04.01 30.04.02 22,79 21,65 20,05 20,51 19,36

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 ]
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20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Mébeln)
Lohntarifvertrag fur die Holzindustrie und das Serienmd&belhandwerk in Westfalen-Lippe

oM WZ 20, Land 351 (bisher 261 4)
Zeitlohnsétze je Stunde
fur Arbeitnehmer der héchsten tarifméBigen Altersstufe (liber 18 Jahre)
in Ortsklasse |
in Lohngruppe )
Datum | erst- V(B v | I n [ fir Jugendiiche
des f_ﬂaﬁg Arbsiten, die in der Regel eine ilr; ?\72:;3"\7?;“%::
l{::{:::s kt;?f:xar z ?:CZZZ::;"G' 6-monatige I 3-monatige Einfache Arbeiten nach kurzer Einwsisung ‘untgr 18 Jahren
Handfertigksiten Anlernzeit voraussetzen VoIIaI:bZ;t edrle:hnes
und umfassende bestimmte gréBere
Berufskenntnisse | Fertigkeiten und ohr;g;beslc?nhdere Anfordsrungsn an & Oh”I? n
erfordern Kenntnisse Gber Bela?s‘:trxfg:n kérpertiche Ber;lpaesrt:;ge
Waerkstoffe usw. Belastung
01.01.90 31.12.90 15,39 14,62 13,54 13,85 13,08 85
01.01.91 31.12.91 16,39 15,57 14,59 14,75 14,10
01.01.92 17,50 16,63 15,68 15,75 15,05
01.12.92 17,54 16,66 15,61 : 15,79 15,08
01.01.93 ' 18,07 17,17 16,08 16,26 15,54
01.07.93 31.12.93 18,34 17,42 16,32 16,51 15,77
01.04.94 31.03.85 19,23 18,27 17,11 17.31 © 16,54
01.06.95 . 19,92 18,92 17,73 17,93 17,13
01.04.96 20,60 19,57 18,33 18,54 17,72
01.10.96 31.03.971) 21,19 20,13 18,86 19,07 18,22
01.04.97 21,51 20,43 19,14 19,36 18,50
01.04.98 31.03.99%) 21,88 20,79 19,47 19,69 18,82
01.04.99 30.04.00 22,58 21,45 20,10 20,32 19,42
01.05.00 23,14 21,99 20,60 20,83 19,91
01.06.01 30.04.02 23,72 22,54 21,12 21,35 20,41
1} For Aprim\d Mai 1995 pauschale Zahlung von je DM 150, im April
1997 DM 80
Lohntarifvertrag fur das Tischlerhandwerk in Nordrhein-Westfalen
oM WZ 20, Land 352 (bisher 261 13)
Zeitlohnsétze je Stunde
D:tel;m :1::9 : in Lohngruppe fur jugendliche
Inkraft- | kindbra 6 (E) 4 2 ungelernte Arpeiter
tretens zum: Zé%‘:;g:::]rag? Angelernte Arbeiter Ungelernte Arbeiter untta&o:'griz?t‘:rTol:nZ:Sdes
01.05.89 17,60 16,54 15,49 66
01.01.90 31.03.90 17,83 16,76 15,69
01.04.90 31.03.91 18,78 17,65 16,53
01.05.91 31.03.921) 20,12 18,91 17,71
01.05.92 21,29 20,01 18,74
01.04.93 31.03.941 22,10 20,77 19,45
01.06.94 31.03.952) 22,56 19,18 16,92 entfallt
01.05.95 31.03.961) 23,25 19,76 17,44
01.06.96 31.03.971) 23,63 20,09 17,72
01.04.97 31.03.98 23,98 20,38 17,99
Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor
1) Pauschale von bM 200 fur Monat April 1991; April 1992 DM 250. 2) Arbeitnehmer, denen durch Neueingruppierung ein niedrigerer Lohn
1993 Pauschalzahlung von DM 200 (je 100 DM in 2 Monaten); April , zusteht = Besitzstand.

und Mai 1994 je DM 110-Pauschale, fur April 1995 Einmalzahlung
von DM 120, fir April und Mai 1996 nicht anrechenbare
Einmalzahlung von je DM 110.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 ]
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Lohntarifvertrag fur die Holzbearbeitung in Nordrhein-Westfalen
DM

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Mébeln)

WZ 20, Land 353 (bisher 260 2)

Zeitlohnsitze je Stunde

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)

Datum ers?- in Lohn grubpe far Jugendliche
des malig (ohne Facharbeiter)
inkraft- | kindbar 1) g " v im Alter bis 18 Jahre
tretens zum: - Hilfskréafte fir in % des
Facharbeiter Angelernte Arbeiter Hilfsarbeiter kdrperlich lsichte Vollarbeiterlohnes
Arbeiten einfacher Art

01.03.90 14,65 13,92 13,19 12,76 80

01.01.91 28.02.91 15,04 14,29 13,54 13,08

01.03.91 29.02.92 16,10 15,30 14,49 14,01

01.03.92 28.02.93 17,37 16,50 15,63 15,11

01.03.93 28.02.94 18,00 17,10 16,20 16,66

01.05.94 28.02.951) 18,36 17,44 16,52 15,97

01.03.95 19,02 18,07 17.12 16,55

01.03.96 19,67 18,69 17,70 17,11

01.10.96 28.02.97 20,22 19,21 18,20 17,59

01.03.97 28.02.98 20,54 19,51 18,49 17,87

01.05.98 20,85 19,80 18,77 18,14

01.01.99 21,45 20,37 19,31 18,66

01.05.99 29.02.00 21,77 20,68 19,60 18,94

01.03.00 22,31 21,20 20,09 19,41

01.04.01  28.02.02 22,87 21,73 20,59 19,90

1) Flr April 1994 Pauschale DM 60.

Lohntarifvertrag fir die Holzindustrie und Kunststoffverarbeitung in Hessen
WZ 20, Land 450 (bisher 261 5)

DM

Zeitlohnsétze je Stunde

fir Arbeitnehmer der hochsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 20 Jahre)

in Ortsklasse |
in Lohngruppe
Datum erst- gripp fur Jugendliche
des malig 7 5(B) 4 3 2 1 im Alter unter
inkraft- | kindbar Arbeiten, die 18 Jahren in %
tretens zum: i i i
Hochwertige Berufsausbildung Arbsiten mit Arbeiten mit  |Einfache Arbeiten Einfache Arbeiten d.gs .
usw. oder geringen unter \ Vollarbeiterlohnes
Facharbeiten langerer . von geringer
entsprechendes A Sachkenntnissen | erschwerenden
usw. Anlernzeit usw. Belastung
Anlernen und usw, Belastungen usw.
Uben erfordern

01.02.91 31.01 .92 20,58 16,46 15,64 14,81 13,99 13,99 80
01.02.92 31.01.93 22,00 17,60 16,72 15,84 14,96 14,96
01.02.93 22,78 18,22 17,31 16,40 15,49 15,49
01.12.93 31.01.94 23,00 18,40 17,48 16,56 15,64 15,64
01.03.94 23,49 18,79 17,85 16,91 15,97 15,97
01.02.95 24,14 19,31 18,34 17,38 16,41 16,41
01.03.95 29.02.96 24,63 19,70 18,72 17,73 16,75 16.75
01.05.96 25,08 20,06 19,06 18,05 17,05 17,05
01.02.97 30.04.97" 25,28 20,22 19,21 18,20 17,19 17,19
01.06.97 25,69 20,55 19,52 18,50 17,47 17,47
01.01.98 26,43 21,14 20,08 19,03 17,97 17,97
01.05.98 30.04.99 26,88 21,50 20,43 19,35 18,28 18,28
01.05.99 30.04.00 27,75 22,20 21,09 19,98 18,87 18,87
01.05.00 28,44 22,76 21,62 - 20,48 19,34 19,34
01.07.01 30.04.02 29,15 23,33 22,16 20,99 19,82 19,82

1) Fir April 1996 einmaliger Pauschalbetrag von DM 56.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 ]
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20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Mdbeln)
Lohntarifvertrag flr die holz- und kunststoffverarbeitende Industrie in Rheinland-Pfalz

DM WZ 20, Land 550 (bisher 261 6)
- Zeltlohnsétze je Stunde
far Arbeitnehmer der hochsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 20 Jahre)
Datum erst- -
des malig In Ortsklasse | fir Jugendliche
inkraft- | kindbar in Lohngruppe im Alter unter
tretens zum: (E) 18 Jahren in % des
' . Vollarbeiterlohnes
Facharbeiten AX?;;%':;B Hilfsarbeiten Letch/l\erbaer:g::emte HilfL:aIft?égen

01.01.91 31.12.91 16,44 15,45 14,47 14,06 13,97 75
01.01.92 31.12.92 17,58 16,53 15,47 15,03 14,94
01.01.93 18,11 17,02 15,94 15,48 156,39
01.08.93 31.12.93 18,39 17,29 16,18 15,72 15,63
01.02.94 18,79 17,66 16,54 16,07 15,97
01.02.95 19,17 18,02 16,87 16,39 16,29
01.07.95 31.01.96 19,70 18,52 17,34 16,84 16,75
01.04.96 20,07 18.87 17,66 17,16 17.06
01.01.97 31.03.97 20,18 18,97 17,76 17,256 17,15
01.07.97 21.06 19,80 18,53 18,01 17,90
01.07.98 21,38 20,10 18,81 18,28 18,17
01.03.99 31.03.99M 21,46 20,17 18,88 18,35 18,24
01.06.99 31.03.001) 22,16 20,83 19,50 18,95 18,84
01.04.00 2'2,71 21,35 19,99 19,42 19,31
01.05.0t  31.03.02 23,28 21,88 20,49 19,91 19,79

1) Far April bis Juni 1997 Pauschale von DM 150, fur April und Mai
1999 Pauschale von je DM 110.

Lohntarifvertrag fur die Holzindustrie und Kunststoffverarbeitung in Baden-Wirttemberg

DM WZ 20, Land 650 (bisher 261 7)
Zeitlohns#tze je Stundel)
flr Arbeitnehmer der héichsten tarifméBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)
in Ortsklasse | fir diich
Ur Jugendiiche
Datum orst In Lohngruppe in den
des malig 7 6 5 (E) 4 3 1 Lohngruppen
Inkraft- . | kindbar i i -
wotons | zum: Selbstandige, Arbeiten mit | Arpeiten mit ! - unter
. N Facharbeiten, geringen Sach ’ 18 Jahren
Hochwertige schwierige und langerer Einfache Arbeiten .
umfassende ) und Arbeits- in % des
Facharbeiten, | verantwortungs- R Anlernzeit, X nach kurzer X
Berufskenntnisse . kenntnissen nach N X Vollarbeiterlohnes
Selbsténdigkeit volie Kenntnisse uber Einweisung
usw. kurzer
Facharbeiten Werkstoffe usw. ) )
Einarbeitung

01.01.92 24,15 22,22 19,32 18,55 17,58 16,42 90
01.07.92 31.12.92 24,15 22,22 19,32 18,55 17,58 16,62
01.01.93 24,88 22,89 19,90 19,10 18,11 17,11
01.09.93 31.03.94 25,44 23,40 20,35 19,54 18,52 17,50
01.04.94 26,14 24,05 20,91 20,07 19,03 17,98
01.07.94 31.03.95 26,81 24,48 21,29 20,44 19,37 18,31
01.04.85 27,14 24,97 21,72 20,85 19,75 18,68
01.06.95 27,55 25,35 22,04 21,16 20,06 18,95
01.04.96 28,49 26,21 22,79 21,88 20,74 19,60
01.10.86 31.03.972) 29,30 26,96 23,44 22,50 21,33 20,16
01.04.97 29,70 27,32 23,76 22,81 21,62 20,43
01.04.98 31.03.99 30,10 27,69 24,08 23,12 21,91 20,71
01.05.99 30.04.00 31,00 28,52 24,80 23,81 22,57 21,33
01.05.00 31,78 29,23 25,42 24,41 23,13 21,86
01.07.01  30.04.02 32,57 29,96 26,06 25,02 23,71 22,41
1) Einschl. einer Zulage von 10 % fur Arbeiten im Zeitlohn.

I'Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

2) Fir April und Mai 1995 Pauschalbezahlung von je DM 160.
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Lohntarifvertrag fur die holzverarbeitende indu

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Mébeln)

strie einschl. der Kunststoffverarbeitung in Bayern

DM WZ 20, Land 750 (bisher 261 10)
Zeitlohnséatze je Stunde
fur Arbeitnehmer der héchsten tarifmiBigen Altersstufe (Uber 19 Jahre)
in Ortsklasse |
Datum orst- in Lohngruppe fgr Jugendiiche
dos malig S s 1 (E) ] (] Na Y im Alter unter
. o 18 Jahren
Inkraft- | kindbar | ymfassends Achtwdchige
. X Kurze ) in % des
tretens Zum: Fachkennt- Berufsaus- Anlernzeit, N )
' B . . . Einweisung, |Sechswdchige - Vollarbeiter-
nisse, Facharbeiter/ bildung, Spezial- Alle Gbrigen
. N X besondere Anlernzeit, \ lohnes
Erfahrung, innen schwierige arbeiten, ) Arbeitnehmer
. o kérperliche |Speziatarbeiten
variabel Facharbeiten besondere
! Belastung
einsetzbar Belastung
01.04.91 31.03.92 20,14 18,83 16,37 16,22 14,32 13,91 13,59 80
01.04.92 31.03.93 21,49 20,09 17.47 16,42 15,37 15,02 14,67
01.04.93 31.03.94 22,51 21,05 18,30 17,20 16,10 15,74 15,37
01.04.94 22,82 21,33 18,55 17,62 16,42 16,14 15,77
01.07.94 23,27 21,76 18,92 17,97 16,74 16,46 16,08
01.04.95 24,08 22,52 19,68 18,60 17,33 17,03 16,64
01.04.96 24,42 22,83 19,85 18,86 17,57 17,27 16,87
01.06.96 24,88 23,26 20,23 19,22 17,90 17,60 17,20
01.04.97 25,23 23,59 20,51 19,48 18,15 17,84 17,43
01.06.97 25,87 23,91 20,79 19,75 18,40 18,09 17,67
01.04.98 31.05.98 25,94 24,25 21,09 20,04 18,66 18,35 17,93
01.06.98 26,31 24,60 21,39 20,32 18,93 18.61 18,18
01.06.99 31.05.00 26,84 25,09 21,82 20,73 19,31 18,98 18,55
01.06.00 27,51 25,72 22,37 21,25 19,79 19,45 19,01
01.06.01 31.05.02 28,20 26,36 22,93 21,78 20,28 19,94 19,49
Lohntarifvertrag fUr das Schreinerhandwerk in Bayern
DM WZ 20, Land 751 (bisher 261 15)
Zeitlohnsétze je Stunde
. fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmaBigen Altersstufe (Uber 21 Jahre)!)
Datum erst- - -
des malig in Ortsklasse | in Ortsklasse Il fur Jugendliche
inkraft- | kindbar in Lohngruppe im Alter unter
tretens z2um: 1(E) It m 18 Jahren in % des
in % der Lohnst Vollarbeiteriohnes
Facharbeiter Angelernte Arbeiter Hilfsarbeiter Einfache Arbeiten | or Lohnsatze
der Ortsklasse |
01.01.90 17,41 16,19 14,97 13,06 99 75
01.08.90 31.12.90 17,56 16,33 15,10 13,17
01.01.9 18,36 17,07 15,79 14,69
01.07.91 31.12.91 18,76 17,45 16,13 15,01
01.01.92 19,56 18,19 16,82 15,65
01.06.92 31.12,92 19,86 18,47 17.08 15,89
01.01.93 31.12.93 20,66 19,21 17,77 16,53
01.01.94 31.12.94 21,12 19,64 18,16 16,90
01.01.95 31.12.95 21,67 20,15 18,64 17,34
01.01.96 31.12.962) 22,11 20,56 19,01 17,69
01.01.99 31.12.99 22,91 21,31 19,70 18,33
01.02.00 31.12.00 23,37 21,74 20,09 18,70
01.02.01 31 23,91 22,24 19,13

12.01

1) Lohngruppe | ohne Altersgliederung.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2007 |

20,56

2) Tarifvertrag ab 01.01.1996 verldngert bis 31.12.1998.
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20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Mdbeln)
Lohntarifvertrag fir die S&geindustrie in Baden-Wirttemberg-

WZ 20.1, Land 650 (bisher 260 5)

DM

Zeitiohnsitze je Stunde
fur Arbeitnehmer der hchsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)

Datum erst- in Lohngruppe

krat. | kinaler v V@ L " |

tretens zum: HI:?a(:;l:::r(:rr.v czll'(la3 . Selbstdndiges Arbeiten Alle sonstigen Arbeiten  [Nicht in die Lohngruppen e?r:z?:::e;:l:;s:t:r? (ijn

selbstandig kleinere an Gattersdgen usw. an einfachen fit und 1V fallende, Sagewerken mit
Reparaturen ausfihren Krelsségen usw. sonstige Arbsiten, angeschl. Parkettfabrik

01.03.92 19,35 17,59 16,71 15,83 15,48
01.12.92 28.02.93 19,47 17,70 16,82 15,93 15,568
01.06.93 28.02.941) 20,19 18,35 17,43 16,52 16,15
01.04.94 28.02.95 20,59 18,72 17,78 16,85 16,47
01.07.95 21,33 19,39 18,42 17,45 17,06
01.03.96 22,06 20,05 19,05 18,05 17.64
01.10.96 28.02.971) 22,67 20,61 19,58 18,55 18.14
01.06.97Y 22,96 20,88 19,83 18,79 18,38
01.05.98 23,39 21,26 20,20 19,13 18,71
01.01.99 24,06 21,87 20,78 19,68 19,25
01.05.99 29.02.00 24,37 22,15 21,04 19,94 19,49
01.06.00 "24.98 22,70 21,57 20,44 19,98
01.05.01 31.03.021) 25,60 23,27 22,11 20,95 20,48

3) For Marz bis Mai 1993 eine Pauschale von DM 280, fur Mérz bis
Juni 1995 jo DM 150, fir Mrz bis Mai 1997 je DM 90, fiir Mérz bis
Mai 2000 eine Pauschale von DM 250.

DM

Lohntarifvertrag fir die Sage- und Holzbearbeitungsindustrie, Holzhandel in Bayern

WZ 20.1, Land 750 (bisher 260 6)

Zeitiohnsétze je Stunde

flr Arbeitnehmer der héchsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 19 Jahre)

in Ortsklasse S
in Lohngruppe

in Ortsklasse |
in Lohngruppe

1(E) I ]| \Y% i
Datum erst- . ) fur Jugendliche
des malig Arbeiten mit im Alter unter
inkraft- | kindbar groBeren _ 18 Jahren
tretens zum: Selbstindi Helfer an Anfi;c:e::lri\g:: an Helfer an in % des
Séagefacharbeiter .a ‘oe Gatterségen, P Kérperlich leichte| Gattersagen, [Vollarbeiteriohnes
Arbeiter an Belastungen .
usw. Verlader, Arbeiten Verlader,
Gatterségen usw. chne besondere
Fuhrleute usw. Fuhrieute usw.
Anlernung,
Ubung und
Kenntnisse
01.03.93 28.02.94 19,36 17,60 16,72 15,84 15,14 16,58 85
01.03.94 19,62 17,84 16,95 16,06 15,34 16,81
01.06.94 19,88 18,07 17,17 16,26 15,54 17,02
01.03.95 20,15 18,32 17.40 16,49 15,76 17,26
01.06.95 28.02.96 20,42 18,56 17,63 16,70 15,96 17,49
01.03.96 20,70 18,28 17,88 16,94 16,19 17,74
01.06.96. 21,08 19,16 18,20 17,24 16,48 18,06
01.03.97 21,37 19,43 18,46 17,49 16,71 18,32
01.06.97 28.02.98 21,76 19,78 18,79 17,80 17,01 18,65
01.03.98 22,07 20,06 19,06 18,05 17,25 18,91
01.05.98 22,34 20,31 19,30 18,28 17,47 19,15
01.06.99 29.02.00 22,76 20,71 -19,67 18,63 17,80 19,51
01.04.00 23,33 21,23 20,16 19,10 18,25 20,00
01.03.01 28.02.02 23,91 21,76 20,66 19,58 18,71 20,50

[Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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21 Papiergewerbe
Lohntarifvertrag fur die Papier-, Pappen-, Zelistoff- und Holzstoffindustrie
in Schleswig-Holstein, Hamburg und Niedersachsen

WZ 21.1, Land 002 (bisher 264 1)

DM

Zeitlohnsitze je Stunde

fur Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)!)

in Lohngruppe

Datum erst- for Jugendliche
des malig \l vi v HH{E) I der Lohngruppsen
Inkraft- kindbar . . . ) , Geringe kérperliche | | - Vim Alter von
votrs | et | oo |, Avstenmt | O M | neamprucnung, | 17 aven % s
] ) Berufsausbildung als| N -~ >'1 Arbelten einfacher | Vollarbeiterlohnes
erhdhter Berufsausbildung gréBere kdrperliche .
Verantwortung usw. usw. Paplermacher usw. Beanspruchung Atin der
Verarbeitung
01.01.90 16,10 14,27 13,53 12,77 12,77 90
01.09.90 16,42 14,56 13,80 13,03 13,03
01.01.91 31.08.91 17,19 15,24 14,44 13,64 13,64
01.10.91 31.08.922) 18,34 16,26 15,41 14,55 14,55
01.09.92 30.09.93 19,18 17,01 16,12 15,22 15,22
01.02.94 19,56 17,35 16,44 15,52 15,52
01.02.95  29.02.96 20,30 18,01 17,06 16,11 16,11
01.04.96 28.02.97 20,68 18,34 17,38 16,41 16,41
01.03.97 20,95 18,58 17,61 16,62 16,62
01.09.97 28.02.98 20,99 18,62 17,64 16,66 16,66
01.03.98 28.02.99%) 21,43 19,01 18,01 17,01 17,01
01.04.99 29.02.009) 22,09 19,60 18,57 17,54 17,54
01.03.00 22,58 20,03 18,98 17,93 17,93
01.03.01 28.02.023) 23,03 20,43 19,36 18,29 18,29

1) Lohngruppe VI und VIil ohne Altersgliederung.

2) Fir September 1991 erhoht sich der Bruttolohn um pauschal 10 %.

DM

3) Einmalzahlung von DM 200, fur Marz 1999 DM 120, im Mérz 2000
DM 300. : .

Lohntarifvertrag fr die papiererzeugende Industrie in den Reg.-Bez. Dusseldorf und Kéln, rechtsrheinisch

WZ 21.1, Land 350 (bisher 264 2)

Zeitlohnsétze je Stunde

fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)

in Lohngruppe

fur jugendliche

Arbeiter mit

Datum | erst- v v v . ! : einfachen oder
des malig Einfache oder leichte Arbeiten leichten Arbeiten
Inkraft- | kindbar Qualifiziort ‘ in den der im Alter unter
tretens | zum: HE 2O Handwerker und | Hilfshandwerker ‘ Erzeugung 18 Jahren
Fabrikations- . ] . ) i
arbsiter und gleichgesteltte | und angelernte Voliwertige in der angegliederten in % des
o Fabrikations- Fabrikations- | Betriebsarbeiter | Papiererzeugung| Abteilungen der |Vollarbeiteriohnes
qualifizierte . . "
arbeiter arbeiter Papier- der Lohngruppe |
Handwerker .
verarbeitung
01.01.90 15,81 14,73 14,01 13,21 12,73 12,39 90
01.09.90 16,13 15,02 14,29 13,47 12,98 12,64
01.01.91  31.08.91 16,88 15,73 14,96 14,10 13,59 13,23
01.10.91 31.08.921) 18,01 16,78 15,96 15,04 14,50 14,12
01.09.92 30.09.93 18,84 17,65 16,69 15,73 15,17 14,77
01.02.94 31.01.95 19,22 17,90 17,02 16,04 15,47 15,07
01.02.95 29.02.96 19,95 18,58 17.67 16,65 . 16,06 15,64
01.04.96 28.02.97 20,32 18,92 18,00 16,96 16.36r 15,93
01.03.97 20,58 19,17 18,23 17.18 16,57 16.14
01.08.97 28.02.98 20,62 19,20 18,27 17,21 16.61 16,17
01.03.98 28.02.992) 21,05 19,60 18,65 17,57 16,96 16,51
01.04.99 - 29.02.002) 21,70 20,21 19,23 18,11 17.49 17.02
01.03.00 22,18 20,65 19,65 . 18,51 17,87 17.39
01.03.01 28.02.022) 22,62 21,06 20,04 18,88 18,23 17,74

1) Fir September 1991 erhoht sich der Bruttolohn um pauschal 10 %

[ Statistisches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, April 2001 ]
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21 Papiergewerbe
Lohntarifvertrag fir die papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende Industrie in Westfalen

DM WZ 21.1, Land 351 (bisher 264 4)

Zeitlohnsatze je Stunde

fur Arbeitnehmer der htchsten tarifméBigen Altersstufe (liber 18 Jahre) far
' in Lohngruppe jugendliche
Datum erst- '8 7 6 3 2 1 Arbeiter ohne | Handwerker
des malig Qualifizierte o Handwerker ab|  ab volien-
Itnkraft- kUndb.ar !—iandwerker . Handwerker Angelernte I:rt Igikeegl?'nr; vollendetem detemn
retens zam: mllé;eniz?sc;zrner m:si;?::: ;n- und ihnen Fabrikations- kurzfristige ::;ftﬁi:ze:r 16. Lebensjahr [ 17. Lebensjahr
der MeB- und fahrer Gleichzu- arbeiter Einarbeih..mg Anweisung In % des Vollarbeiterlohnes
Regler- stellende usw. usw., er.forderlvch der Lohngruppe
technik usw. ist usw. 2 6
01.10.91 31.08.92 18,93 17,88 17,26 15,70 14,88 14,28 90
01.09.92 30.09.93 19,80 18,70 18,05 16,42 15,56 14,94
01.02.94 31.01.95 20,20 19,07 18,41 16,75 15,87 15,24
01.02.95 29.02.96 20,97 19,79 19,11 17,39 16,47 15,82
01.04.96 28.02.97 21,36 20,16 19,46 17,71 16,77 16,11
01.03.97 21,64 20,42 19,71 17,94 16,99 16,32
01.09.97 28.02.98 21,68 20,46 19,75 17,98 17,02 16,35
01.03.98 28.02.991) 22,14 20,89 20,16 18,36 17,38 16,69
01.04.99 29.02.009 22,83 21,54 20,78 18,93 17,92 17,21
01.03.00 23,33 22,01 21,24 19,35 18,31 17,59
01.03.01 28.02.021) 23,80 22,45 21,66 19,74 18,68 17,94

1) Einmalzaﬁung von DM 200, fur Mérz 1999 DM 120, im Mérz 2000
DM 300.

Lohntarifvertrag fir die papiererzeugende Industrie in Diren, Julich, Euskirchen und Umgebung

DM WZ 21.1, Land 352 (bisher 264 3)

Zeitiohnsatze je Stunde

fur Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)
in Lohngruppe far
Datum erst- I i i v v Vi Vil jugendliche
des malig Handwerk Gerinae karperlich Hof- und Hilfs-
Inkraft- | kéindbar | papiermaschi- -mri‘t ::) re_er Erste Papler- Beanim:g:huor:pe Ar(:)e?ten arbeiter
tretens zum: nenflhrer, 9 maschinen- |Zweiter Papier-| Hof- und : p ng, ) bis zum
I schlossener . } leichter oder einfacher Art in
qualifizierte Lehre im gehilfen in der | maschinen- Hilfsarbeiter der vollendeten
Handwerker . Feinfabrikation | gehilfe usw. usw. 18. Lebensjahr
2. Gesellenjahr )
usw. USW. usw. Erzeugung Verarbeitung

01.01.80 15,81 14,73 14,01 13,21 12,73 12,73 12,34 11,46
01.09.90 16,13 156,02 14,29 13,47 12,98 12,98 12,59 11,68
01.01.91  31.08.91 16,88 15,73 14,96 14,10 13,59 13,69 13,18 12,23
01.10.91 31.08.92%) 18,01 16,78 15,96 15,04 14,50 14,50 14,06 13,05
01.09.92 30.09.93 18,84 17,55 16,69 15,73 15,17 15,17 14,71 13,65
01.02.94 31.01.95 19,22 17,90 17,02 16,04 15,47 15,47 15,00 13,92
01.02.95 29.02.96 19,95 18,58 17,67 16,65 16,06 16,06 15,567 14,45
01.04.96 28.02.97 20,32 18,92 18,00 16,96 16,36 16,36 15,86 - 14,72
01.03.97 20,58 19,17 18,23 17,18 16.57 16,57 16,07 14,91
01.09.97 28.02.98 20,62 19,20 18,27 17,21 16.61 16,61 16,10 14,95
01.03.98 28.02.992) 21,05 19,60 18,65 17,67 16,96 16,96 16,44 15,26
01.04.99 29.02.002) 21,70 20,21 19,23 18,11 17,49 17,49 16,95 15,74
01.03.00 22,18 20,65 19,65 18,51 17,87 17,87 17,32 16,08
01.03.01 28.02.022) 22,62 21,06 20,04 18,88 18,23 18,23 17,67 16,41

1) Fir September 1991 erhéht sich der Bruttolohn um pauschal 10 %.

| Statistisches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, April 2001 |

2) Einmalzahlung von DM 200 (1998}, fir Marz 1999 DM 120, im Mérz
2000 DM 300.
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21 Papiergewerbe
Lohntarifvertrag flr die papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende Industrie in Hessen

WZ 21.1, Land 450 (bisher 264 5)

DM

Zeitlohnsétze je Stunde

fur Arbeitnehmer der hchsten tarifmaBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre))

in Lohngruppe

Datum erst- S i I Il V(E) vi fuf;‘j\?tee’:ccr:e
des malig Geringe l :
. 17 Jahi
Inkraft- [ kindbar Besonders Besonders Facharbeiten Einfache Kkérperiiche inJ;, Le:Sm
tretens zum: qualifizierte schwierige und e Arbeiten, die Arbeiten, Beanspruchung, .
b
. (abgeschl. Lehre . ) ) Voliarbeiter-
Facharbeiten, | verantwortungs- s langeres Anlernen korperliche Arbeiten leichter
oder mehrjahriges A lohnes
sehr hohe volle Anlernen) erfordern usw. | Belastung, kurze joder einfacher Art
Verantwortung Facharbeiten Einwelsung usw. in der
Verarbeitung
01.10.91 18,14 17,38 16,60 15,54 14,48 14,05 80
01.09.92 30.09.93 18,97 18,18 17,36 16,25 15,15 . 14,70
01.02.94 31.01.95 19,35 18,54 17,71 16,58 15,45 14,99
01.02.95 29.02.96 20,09 19,24 18,38 17,21 16,04 15.56
01.04.96 28.02.97 20,46 19,60 18,72 17,53 16,34 15,85
01.03.97 20,73 19.85 18,96 17_.76 16,565 16,06
01.09.97 28.02.97 20,77 19,89 19,24 17,79 16,59 16,09
01.04.97 21,08 20,19 19,53 18,06 16,84 16,33
01.03.98 28.02.992 21,62 20,61 19,94 18,44 17,19 16,67
01.04.99 29.02.002) 21,87 20,94 20,00 18,72 17,47 16,95
01.03.00 22,35 21,40 20,44 19,13 17,85 17,31
01.03.01  28.02.022 22,80 21,83 20,85 19,51 18,21 17,66

1) Lohngru—;[;e S und | ohne Altersgliederung.

2) Einmalzahlung von DM 200 (1998) fir Marz 1999 DM 120, im April.

Lohntarifvertrag fur die papiererzeugende Industrie in Rheinland-Pfalz
WZ 21.1, Land 550 (bisher 264 6)

DM

Zeitlohnsitze je Stunde

fur Arbeitnehmer der héchsten tarifméBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)!)

in Lohngruppe

6 5 4 3 2 1
thum efsﬁ- Tatigkeiten, fur fur Jugendiiche
es malig . . ) die eine im Alter von
Inkraft- kiindbar Hochwertige [Facharbeiten, die betriebliche 17 Jahren
tretens zum: | Tétigkeiten, hohe erhhte Facharbeiten, Tatigkeiten, " X . T .
' A L Einarbeitungszeit Téatigkeiten in % des
Anforderungen, | Selbstandigkeit | abgeschlossene | die eine betrieb- und gréBere nach k r |volarbeiterlohnes
Selbstandigkeit und Ausbildung oder | liche Anlerzeit |, e”‘i’ch Sor ;n .“’f]e
und Verantwortung }Anlernausbildung erfordern P ) 'e ° fnweisung
geistige
Verantwortung erfordern
Beanspruchung
erforderlich sind
01.10.91  31.08.92 18,18 17,49 16,90 16,06 15,20 14,15 90
.01.09.92 30.09.93 19,02 18,29 17,68 16,80 15,90 14,80
01.02.94 19,40 18,66 18,03 17,14 16,22 15,10
01.02.95 29.02.96 20,14 19,37 18,72 17.79 16,84 15,67
01.04.96 28.02.97 20,51 19,73 19,07 18,12 17,18 15,96
01.03.97 20,78 19,99 19,32 18,36 17,37 16,17
01.09.97 28.02.98 20,82 20,03 19,36 18,39 17.41 16,20
01.03.98 28.02.992) 21,26 20,45 19,77 18,78 17,78 16,54
01.04.99 29.02.002) 21,92 21,08 20,38 19,36 18,33 17,05
01.03.00 22,40 21,54 20,83 19,79 18,73 17.43
01.03.01 28.02.022) 22,85 21,97 21,25 20,19 19,10 17,78

1) Lohngruppen 5 und 6 ohne Altersgliederung.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001
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2) Einmalzahlung von DM 200 (1998), fir Mérz 1999 von DM 120, im
April 2000 DM 300. -



21 Papiergewerbe
Lohntarifvertrag flr die papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende Industrie in Baden-Wurttemberg

OM WZ 21.1, Land 650 (bisher 264 7)
) Zeitiohnsétze je Stunde
fur Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)!)
Datum erst- in Ortsklasse S far Jugendliche
des malig ‘ in Lohngruppe im Alter
Inkraft- | kiindbar ] i v Vil % unter 18 Jahren
tretens 2um: i
Fihren einer Papier- Fithren einer . ! . . . " % des
. Fthren eines Aufldsen von FUll- Helfen in der Vollarbeiteriohnes
(Karton-) Maschine | Strelchmaschine .
Bogenkalanders jund Hilfsstoffen usw, Packerei
usw. (GroBanlage) usw.
01.10.91 31.08.92 18,31 17,17 15,64 15,14 14,59 90
01.09.92 30.09.93 19,15 17,96 16,36 -15,84 15,26
01.02.94 19,53 18,32 16,69 16,16 15,67
01.02.95 29.02.96 20,27 19,02 17,32 16,77 16,16
01.04.96 28.02.97 20,64 19,37 17,64 17,08 16,46
01.03.97 20,91 19,62 17,87 17,30 16,67
01.03.98 28.02.98 20,95 19,66 . 17,90 17,34 16,71
01.03.98 28.02.992) 21,39 20,07 18,28 17,70 ) 17,06
01.04.99 29.02.002) 22,05 20,69 18,85 18,25 17.69
01.03.00 22,54 21,15 19,26 18,65 17,98
01.03.01  28.02.022) 22,99 21,57 19,65 19,02 . 18,34
1) Lohngru;e | ohne Altersgliederung. 2) Einmalzahlung von DM 200 (1998), fur Méarz 1999 DM 120, im Aprit
; : 2000 DM 300.

Lohntarifvertrag f(r die Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie in Bayern

DM WZ 21.1, Land 750 (bisher 264 8)
Zeitlohnsétze je Stunde
fur Arbeitnehmer der héchsten tarifmasigen Altersstufe ((iber 18 Jahre)
Datum erst- in Lohngruppe . )
des malig 7 6 . 5 3 1 fur Jugendliche

Inkraft- | kiindbar Tatigkeiten, die im Alter unter

tret . ' 18 Jahren in % des

retens Zum; Hochwertige i Tatigkeiten, die eine eingehendes Tatigkeiten nach .

’ Qualifizierte Voltarbeiterlohnes
Tatigkeiten und hohe L, abgeschiossene Anlernen oder kurzer Einweisung
Tatigkeiten
Verantwortung Lehre voraussetzen entsprechende usw,
Erfahrung erfordern

01.10.91 31.08.92 18,93 18,03 17.29 15,87 14,30 90
01.09.92 30.09.93 19,80 18,86 18,09 16,60 14,96
01.02.94 31.01.95 20,20 19,24 18,45 16,93 15,26
01.02.95 29.02.96 20,97 - 19,97 19,15 17,57 15,84
01.04.96 28.02.97 21,36 20,34 19,50 17,90 16,13
01.03.97 21,64 20,60 19,75 18,13 16,34
01.09.97 28.02.98 21,68 20,65 19,79 18,17 16,37
01.03.98 28.02.991) 22,14 21,08 20,21 18,55 16,71
01.04.99 29.02.001) . 22,83 21,73 20,84 19,13 17,23
01.03.00 23,33 22,21 21,30 19,55 17,61
01.03.01 28.02.021") 23,80 22,65 21,73 19,94 17,96

1) Einmalzahlung von DM 200 (1998}, fir Mérz 1999 DM 120, im April
2000 DM 300

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 ]
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21 Papiergewerbe
Lohntarifvertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden Industrie in Schleswig-Holstein und Hamburg
WZ 21.2, Land 001 (bisher 265 1)

DM

Zeitlohnsitze je Stunde

fur Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe ((iber 18 Jahre)!)

in Lohngruppe

fur jugendliche

Datum erst- Vil Vi) VI {E) v v ] |
) . : Arbeitnehmer
des malig Facharbeiten, | Umfangreiche der
Inkraft- kondbar i ieri - i
il oo o o A B W s OOt
acharbeten, | Facharberten, | - scnlosse se Fertigkeiten |Vorkenntnisse, | im Alter unter
fachliches ab dem 2. Berufsaus- sowie Erfahrungen X
. s . . . \ aufgrund einer | nach kurzer 18 Jahren
Kdnnen und [Tatigkeitsjahr in} bildung, ab 3. |Selbstandigkeit sowie Einwelsun Anweisung
Verantwortung| der Gruppe |Tatigkeitsjahr in|] und erhdhte | Verantwortung 9
der Gruppe | Verantwortung
01.02.91 31.01.92 19,56 17,93 16,30 14,67 13,45 12,63 12,23 11,74
01.02.92 20,70 18,98 17,25 15,63 14,23 13,37 12,94 12,81
01.02.93 31.01.94 21,36 19,58 17,80 16,02 14,69 13,80 13,35 13,22
01.06.94 31.01.95 21,79 19,98 18,16 16,34 14,98 14,07 13,62 13,48
01.03.95 31.01.962) 22,60 20,71 18,83 16,95 15,53 14,59 14,12 13,98
01.02.96 23,23 21,29 19,36 17,42 15,96 14,99 14,52 14,37
01.06.96 31.03.97 23,65 21,69 19,72 17,75 16,27 15,28 14,79 14,64
01.04.97 31.03.98 24,02 22,02 20,02 18,02 16,52 15,52 15,02 14,87
01.04.98 24,71 22,65 20,59 18,54 16,99 15,96 15,45 15,30
01.10.98 25,14 23,05 20,95 18,86 17,28 16,24 15,71 15,55
01.05.99 31.03.002 25,97 23,80 21,64 19,48 17,85 16,77 16,23 16,07
01.06.00 26,75 24,52 22,29 20,086 18,39 17,27 16,72 16,55
01.06.01 31.03.02 27,42 25,14 22,85 20,57 18,85 17,71 17,14 16,97

1) Lohngruppe Vi und VIIl ohne Altersgliederung; bis 31.01.1993
Lohngruppen | - VI Uber 19 Jahre.

2) Fir Februar 1995 Pauschale von DM 150, fOr April 1999 DM 75.

Lohntarifvertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden Industrie in Rheinland-Pfalz und Saarland
WZ 21.2, Land 006 (bisher 265 3)

DM

Zeitlohnsétze je Stunde

fir Arbeitnehmer der hochsten TaritmaBigen Altersstufe (liber 18 Jahre)1}
' in Lohngruppe @
ar
2) , .
Datum orst. VI Vil VI (E) \ v 1] il | jugendliche
des malig ! Umfangreiche Arbeitnehmer
Inkraft- kundbar | Hochwertige . Facharbeiten, fachliche Fachliche Kenntnisse der
Facharbeit Schwierige | abgeschlos- Kenntni Kenntni Durch d Ohne Loh
tretens 2um: acharbeiten, ) enntnisse enntnisse A un ohngruppe
Facharbeiten,| sene Berufs- A Unterweisung L Vorkennt- .
fachliches . sowie Selb- und . Fertigkeiten | . 1Ii im Alter
, ab dem 2. | ausbildung, o erworbene nisse, nach
Kdénnen und . standigkeit | Erfahrungen . aufgrund unter 18
Téatigkeitsjahr| ab dem 3. . ) fachliche N kurzer
Verant- | - X und erhdhte |sowie Verant- R einer . Jahren
in der Gruppe| Tatigkeitsjahr Kenntnisse ) X {1 Anweisung
wortung I Verant- wortung Einweisung
in der Gruppe
wortung
01.02.91 31.01.92 19,56 17,93 16,30 14,67 13.45 A 13,04 12,63 12,23 11,74
01.02.92 31.01.93 20,70 18,98 17,25 15,63 14,23 13,80 13,37 12,94 12,42
01.02.93 31.01.94 21,36 19,58 17,80 16,02 14,69 14,24 13,80 ' 13,35 12,82
01.06.94 31.01.95 21,79 19,98 18,16 16,34 14,98 14,53 14,07 13,62 13,08
01.03.95 31.01.962) 22,60 20,71 18,83 16,95 15,53 15,06 14,59 14,12 13,55
01.02.96 - 23,23 21,29 19,36 17,42 15,96 15,48 14,99 14,52 13,93
01.06.96 31.03.97 23,66 21,69 19,72 17,75 16,27 15,78 15,28 14,79 14,20
01.04.97 31.03.98 24,02 22,02 20,02 18,02 16,52 16,02 15,62 15,02 14,42
01.04.98 24,71 22,65 20,59 18,54 16,99 16,47 15,96 15,45 14,83
01.10.98 31.03.99 25,14 23,05 20,95 18,86 17,28 16,76 16,24 15,71 15,08
01.05.99 31.03.002 25,97 23,80 21,64 19,48 17,85 17,31 16,77 16,23 15,58
01.06.00 ) 26,75 24,52 22,29 20,06 18,39 17,83 17,27 16,72 16,05
01.06.01 31.03.02 27,42 25,14 22,85 20,57 18,85 18,28 17,71 17,14 16,45

1) Lohngruppe VI bis VIII ohne Altersgliedeung; bis 31.01.1993
Lohngruppen 1 - VI Gber 19 Jahre.

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

2) Fir Februar 1995 Pauschale von DM 150, fur April 1999 DM 75.
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21 Papiergewerbe
Lohntarifvertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden Industrie in Niedersachsen und Bremen

WZ 21.2, Land 008 (bisher 265 2)

DM

Zeitlohnsatze je Stunde

for Arbeitnehmer der hichsten tarifmiBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)!)

in Lohngruppe

f0r jugendliche

Datum erst- Vil vil2) VI (E) \ [\ Il I
des malig : Facharbeiten, | Umfangreiche Arbel‘tjnehmer
Inkraft- | kiindbar | Hochwertige | Schwierige abge- fachliche Fachliche | . d Oh Loh e W
tretens um: Facharbeiten, | Facharbeiten, | schlossene Kenntnisse |Kenntnisse und iner:tln ':S; unn Vork r;e. .::‘ Zﬁ::p?f:
fachliches ab dem 2. Berufsaus- sowie Erfahrungen " 9 de .e 0 ehnr‘: nisse, | 1 18 Jahlrj ner
Kénnen und  [Tatigkeitsiahr in] bildung, ab 3. |Selbstandigkeit]  sowie a“Ei‘r"'x"is °r'1“°' T: .:’Ze' ©
Verantwortung| der Gruppe |[Tatigkeitsjahr inl und erhdhte | Verantwortung eisung welsung
der Gruppe | Verantwortung
01.02.91 31.01.92 19,566 17,93 16,30 14,67 13,45 12,63 12,23 11,74
01.02.92 20,70 18,98 17,25 15,63 14,23 13,37 12,94 12,81
01.02.93 31.01.94 21,36 19,68 17.80 16,02 14,69 13,80 13,35 13.22
01.06.94 31.01.95 -21,79 19,98 18,16 16,34 14,98 14,07 13,62 13,48
01.03.95 31.01.962 22,60 20,71 18,83 16,95 15,53 14,59 14,12 13,98
01.02.96 23,23 21,29 19,36 17,42 15,96 14,99 14,52 14,37
01.06.96 31.03.97 23,65 21,69 19,72 17,75 16,27 15,28 ' 14,79 14,64
01.04.97 31.03.98 24,02 22,02 20,02 18,02 16,52 15,62 15,02 14,87
01.04.98 24,71 22,65 20,59 18,54 16,99 15,96 15,45 15,30
01.10.98 31.03.99 25,14 23,05 20,95 18,86 17,28 16,24 15,71 15,55
01.05.99 31.03.002) 25,97 ° 23,80 21,64 19,48 17,85 16,77 16,23 16,07
01.06.00 26,75 24,52 22,29 20,06 18,39 17.27 16,72 16,55
01.06.01 31.03.02 27,42 25,14 18,85 17,71 17,14 16,97

22,85

1) Lohngruppen Vi bis Vili ohne Altersgliederung; bis 31.01.1993
Lohngruppen | - Vi Gber 19 Jahre.

20,57

2) Fir Februar 1995 Pauschale von DM 150, far April 1999 DM 75.

Lohntarifvertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden Industrie in Nordrhein
WZ 21.2, Land 350 (bisher 265 4)

DM

Zeitlohnsdtze je Stunde

fr Arbeitnehmer der hochsten tarifmaBigen Altersstufe (ber 18 Jahre)!)

in Lohngruppe

Datum arst- Vill vil2) VI (E) \Y [\ M ) far jugendliche
des malig Facharbeiten, | Umfangreiche Arbm;r;erhmer
Inkraft- | kiindbar 1 Hochwertige | Schwierige abge- fachliche Fachliche | @ <o und Ohne Lohnaruppe IV
tretens zum: | Facharbeiten, | Facharbeiten, | schiossene Kenntnisse [Kenntnisse und o ) -onngrupp
) . Fertigkeiten |Vorkenntnisse, | im Alter unter
fachliches ab dem 2. Berufsaus- sowie - Erfahrungen aufarund siner | nach kurzer 18 Jahren
Konnen und |Tatigkeitsjahr in] bildung, ab 3. [Selbstdndigkeit sowie Ei?\ weisun Anweisun
Verantwortung| der Gruppe [Tatigkeitsjahr in] und erhdhte | Verantwortung 9 9
der Gruppe | Verantwortung
01.02.91 31.01.92 19,56 17,93 16,30 14,67 13,45 12,63 12,23 12,11
01.02.92 31.01.93 20,70 18,98 17,26 15,53 14,23 12,37 12,94 12,81
01.02.93 31.01.94 21,36 19,58 17.80 16,02 14,69 13,80 13,35 13,22
01.06.94 31.01.95 21,79 19,98 18,16 16,34 14,98 14,07 13,62 13,48
01.03.95 31.01.962) 22,60 20,71 18,83 16,95 15,53 14,59 14,12 13,98
01.02.96 23,23 21,29 19,36 T 17,42 15,96 14,99 14,52 14,37
01.06.96 31.03.97 23,66 21,69 19,72 17,75 16,27 15,28 14,79 14,64
01.04.97 31.03.98 24,02 22,02 20,02 18,02 16,52 15,52 15,02 14,87
01.04.98 24,71 22,65 20,59 18,54 16,99 15,96 15,45 15,30
01.10.98 31.03.99 25,14 23,05 20,95 18,86 17,28 16,24 15,71 15,55
01.05.99 31.03.002) 25,97 23,80 21,64 19,48 17,85 16,77 16,23 16,07
01.06.00 26,75 24,52 22,29 20,06 18,39 17,27 16,72 16,55
01.06.01 31.03.02 27,42 25,14 22,85 20,57 18,85 17,71 17,14 16,97

1) Lohngruppen VI bis VIl ohne altersgliederung; bis 31.01.1993
Lohngruppen | - VI (ber 19 Jahre.

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

2) Fir Februar 1995 einheitliche Erhdhung um DM 150, fir April 1999
DM 75.
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21 Papiergewerbe
Lohntarifvertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden Industrie in Westfalen
WZ 21.2, Land 351 (bisher 265 5)

DM

Zeitlohnséatz

e je Stunde

fir Arbeitnehmer der hichsten tarifmaBigen Altersstufe (liber 18 Jahre)!)

in Lohngruppe

Datum erst- vill Vii2) VI (B) v v 1 ] far jugendiiche
) Arbeitnehmer
des malig Facharbeiten, | Umfangreiche : der
Inkraft- kindbar i -
tretens zum: ;OZhVLef:t'ge Fsc:“:lt?r!tgen c:lbgeene Kfar(\::::i::e Ke::ti?g;::ind Kenntnisse und Ohne tohngrupps IV
ac ar. oiten, acnarbeiten, schlass ° Fertigkeiten |Vorkenntnisse, | im Alter unter
fachliches ab dem 2. Berufsaus- sowie Erfahrungen '
N s . . ) aufgrund einer | nach kurzer 18 Jahren
Kénnen und |Tétigkeitsjahr in| bildung, ab 3. [Selbstindigkeit sowie Einweisun Anwelsung
Verantwortung| der Gruppe {Téatigkeitsjahr in] und erhéhte [Verantwortung 9
der Gruppe | Verantwortung
01.02.91 31.01.92 19,56 17,93 16,30 14,67 13,45 12,63 12,23 12,11
01.02.92 31.01.93 20,70 18,98 17,25 15,63 14,23 13,37 12,94 12,81
01.02.93 31.01.94 21,36 19,58 17,80 16,02 14,69 13,80 13,35 13,22
01.06.94 31.01.95 21,79 19,98 18,16 16,34 14,98 14,07 13,62 13,48
01.03.95 31.01.962) 22,60 20,71 18,83 16,95 15,53 14,59 14,12 13,98
01.02.96 - 23,23 21,29 19,36 17,42 15,96 14,99 14,52 14,37
01.06.96 31.03.97 23,66 21,69 19,72 17,75 16,27 15,28 14,79 14,64
01.04.97 31.03.98 24,02 22,02 20,02 18,02 16,52 15,62 15,02 14,87
01.04.98 24,71 22,65 20,59 18,54 16,99 15,96 15,45 15,30
01.10.98 31.03.99 25,14 23,05 20,95 18,86 17,28 16,24 15,71 16,65
01.05.99 31.03.002) 25,97 23,80 21,64 19,48 17,85 16,77 16,23 16,07
01.06.00 26,75 24,52 22,29 20,06 18,39 17.27 16,72 16,55
01.06.01 31.03.02 27,42 25,14 22,85 20,57 18,85 17,14 16,97

1) Lohngruppen VI bis VIil ohne altersgliederung; bis 31.01.1993
Lohngruppen | - VI Gber 19 Jahre.

17,71

2) El;\; Februar 1995 einheitliche Erhéhung um DM 150,'ft1r Aprit 1999
75.

Lohntarifvertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden Industrie in Hessen
WZ 21.2, LLand 450 (bisher 265 6)

DM

Zeitlohnsitz

e jo Stunde

"fur Arbeitnehmer der hichsten tarifméBigen Altersstufe (tibér 18 Jahre)1)

in Lohngruppe

Datumn orst- Vil vil2) VI (B} Vv Y ] I flr jugendtiche
des malig Facharbeiten, | Umfangreiche Arben;r;erhmer
Inkraft- | kiindbar | Hochwertige | Schwierige abge- fachliche Fachliche | q oh Lohnaruope IV
tretens Zum: Facharbeiten, |-Facharbeiten, | schlossene Kenntnisse |Kenntnisse und|™ o 1ISSe un ne -onngrupp
. X Fertigkeiten |Vorkenntnisse, | im Alter unter
fachliches ab dem 2. Berufsaus- sowie Erfahrungen aufgrund einer] nach k 18 dahren
Kénnen und  [Tatigkeitsjahr in| bildung, ab 3. [Selbstandigkeit|  sowie Emisone | Ty i
Verantwortung| der Gruppe |[Tétigkeitsjahr in] und erhéhte Verantwortung 9 welsung
der Gruppe | Verantwortung
01.02.91 31.01.92 19,56 17.93 16,30 14,67 13,45 12,63 12,23 12,11
01.02.92 31.01.93 20,70 18,98 17,25 15,53 14,23 13.37 12,94 12.81
01.02.93 31.01.94 21,36 19,58 17,80 16,02 14,69 13.80 13,35 13,22
01.06.94 31.01.95 21,79 19,98 18,16 16,34 14,98 14,07 13,62 13,48
01.03.95 31.01.962) 22,60 20,71 18,83 16,95 15,563 14,59 14,12 13,98
01.02.96 23,23 21,29 19,36 17,42 15,96 14,99 14,52 14,37
01.06.96 23,66 21,69 19,72 17,75 16,27 15,28 14,79 14,64
01.04.97 31.03.98 24,02 22,02 20,02 18,02 16,52 15,52 15,02 14,87
01.04.98 24,71 22,65 20,59 18,54 16,99 15,96 15,45 15,30
01.10.98 31‘03._99 25,14 23,05 20,95 18,86 17,28 16,24 15,71 15,55
01.05.99 31.03.002) 25,97 23,80 21,64 19,48 17.85 16,77 16,23 16,07
01.06.00 26,75 24,52 122,29 20,06 18,39 17,27 16,72 16,585
01.06.01 31.03.02 27,42 25,14 22,85 - 20,57 18,85 17,71 " 17,14 16,97

1) Lohngruppen VI bis Vil ohne Altersgliederung; bis 31.01.1993
Lohngruppen | - Vi Gber 19 Jahre.

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

2) Fia; Februar 1995 einheitliche Erhéhung um DM 150, fir April 1999
DM 75,
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21 Papiergewerbe
Lohntarifvertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden Industrie in Baden-Wirttemberg
(ohne Sludbaden)

DM

WZ 21.2, Land 650 (bisher 265 7)

Zeitlohnsétze je Stunde

fur Arbeitnehmer der htchsten tarifméBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)t)

in Lohngruppe

Datum erst- Vil vii2) VI (B) v v ] ] fur jugendiiche
des f"alig Facharbeiten, | Umfangreiche Arbel:jnehmer
Inkraft- { kindbar | Hochwertige | Schwierige abge- fachliche Fachliche | 4 oh Loh er W
tretens um: Facharbeiten, | Facharbeiten, | schlossene Kenntnisse |Kenntnisse und ?::“ :s: unn Vork r;e. 'r(')n Xﬁ::pp:: o
fachliches ab dem 2. Berufsaus- sowie Erfahrungen auf rugn:eiener or ehn: nsse. [ 18 Jahl:en d
Kénnen und | Tatigkeitsjahr in] bildung, ab 3. |Selbstandigkeit|  sowie Eif‘ osun 'l\ac crzer
Verantwortung| der Gruppe [Tatigkeitsjahr in| und erhdhte | Verantwortung ung nwelsung
der Grupps | Verantwortung
01.02.91 31.01.92 19,56 17,93 16,30 14,67 13,45 » 12,63 12,23 12,11
01.02.92 31.01.93 20,70 18,98 17,25 15,63 14,23 13,37 © 12,94 12.81
01.02.93 - 31.01.94 21,36 19,58 17,80 16,02 14,69 13,80 13,35 -+ 13,22
01.06.94 31.01.95 21,79 19,98 18,16 16,34 14,98 14,07 13,62 13,48
01.03.95 31.01.962) 22,60 20,71 18,83 16,95 15,563 14,59 14,12 13,98
01.02.96 ' 23,23 21,29 19,36 17,42 15,96 14,99 14,52 14.37
01.06.96 31.03.97 23,66 21,69 19,72 17,75 16,27 15,28 14,79 14,64
01.04.97 31.03.98 24,02 22,02 20,02 18,02 ' 16,52 15,52 15,02 14,87
01.04.98 24,7 22,65 20,69 18,54 16,99 15,96 15,45 15,30
01.10.98 31.03.99 25,14 23,05 20,95 18,86 17,28 16,24 15,71 15,65
01.05.99 31.03.002) 25,97 23,80 21,64 19,48 17,85 16,77 16,23 16,07
01.06.00 26,75 24,52 22,29 20,06 18,39 17,27 16,72 16,55
31.03.02 27,42 25,14 22,85 20,67 18,85 17,71 17,14 16,97

01.06.01

1) Lohngruppen VI bis Vil chne Altersgliederung; bis 31.01.1993
Lohngruppen | - Vi Giber 19 Jahre.

2) El;;l Februar 1995 einheitliche Erhhung um DM 150, fur April 1999
75.

Lohntarifvertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden Industrie in Stdbaden
WZ 21.2, Land 651 (bisher 265 8)

DM

Zeitlohnsétze je Stunde

fiir Arbeitnehmer der hdchsten TarifmaBigen Altersstufe ((iber 18 Jahre)1)
in Lohngruppe i
ur
2 R .
Batum orst- Vil Vi2) VI (E) \ I\ n 1] | jugendiiche
iche Arbeitnehmer
des malig i Facharbeiten, Umfangre i ) g
Inkraft- | kindbar Hochwer.tlge Schwierige | abgeschios- fachliche Fachhghe Durch Kenntnisse Ohne der
tretens zum: Facharbeiten, E Kenntnisse | Kenntnisse ) und Lohngruppe
acharbeiten,| sene Berufs- A Unterweisung " Vorkennt- ]
fachliches ) sowie Selb- und Fertigkeiten | . IV im Alter
N ab dem 2. | ausbildung, i erworbene nisse, nach
Kdénnen und standigkeit | Erfahrungen aufgrund unter 18
Tatigkeitsjahrj ab dem 3. ) X fachliche : kurzer
Verant- | und erhéhte [sowie Verant- f einer ) Jahren
in der Gruppe| Tatigkeitsjahr Kenntnisse ) ) Anweisung
wortung X Verant- wortung Einweisung
in der Gruppe
; wortung

01.02.91 31.01.92 19,56 17,93 16,30 14,67 13,45 13,04 12,63 12,23 11,74
01.02.92 31.01.93 20,70 18,98 17,25 16,53 14,23 13,80 13,37 12,94 12,42
01.02.93 31.01.94 21,36 19,58 17,80 16,02 14,69 14,24 13,80 13.35 12,82
01.06.94 31.01.95 21,79 19,98 18,16 16,34 14,98 14,52 14,07 13,62 13,08
01.03.95 31.01.962 22,60 20,71 18,83 16,95 156,53 15,06 14,59 14,12 13,98
01.02.96 23,23 21,29 19,36 17,42 16,96 15,48 14,99 14,52 14,37
01.06.96 31.03.97 23,66 21,69 - 19,72 17,75 16,27 15,78 15,28 14,79 14,64
01.04.97 31.03.98 24,02 22,02 20,02 18,02 16,52 16,02 15,52 15,02 14,87
01.04.98 24,71 22,65 20,59 18.54 16,99 16,48 15,96 15,45 15,30
01.10.98 31.03.99 25,14 23,05 20,95 18,86 17,28 16,76 16,24 15,71 15,55
01.05.99 31.03.002 25,97 23,80 21,64 19,48 17,85 17,31 16,77 16,23 16,07
01.06.00 26,75 24,52 22,29 20,06 18,39 17,83 17,27 16,72 16,55
01.06.01  31.03.02 27,42 » 25,14 22,85 20,57 18,85 18,28 17,71 17,14 16,97

1) Lohngruppe VI bis Vili ohne altersgiiederung; bis 31.01.1993
Lohngruppen | - VI iber 19 Jahre.

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 ]

2) Far Februar 1995 Pauschale von DM 150, fur April 1999 DM 75.
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21 Papiergewerbe
Lohntarifvertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden Industrie in Bayern

DM WZ 21.2, Land 750 (bisher 265 9)
Zeitlohnsitze je Stunde
fur Arbeitnehmer der hichsten tarifméBigen Altersstufe (ber 18 Jahre)!)
in Lohngruppe
Datum erst- vill vil2) VI (E) v 1% I ! fur jugendiiche
i . Arbeitnehmer
des mailg Facharbeiten Umfangreiche der
Inkraft- ] kindbar i ieri ' i
tretens zum: ;‘ of]hw: r.ttlge FSC: “rl: r;?en abgeschlossen l::r?:::'\cizze Ker'\::t(; ?Is'::?m 4 Kenntnisse und Ohne Lohngruppe IV
afc tilrl (: en aig © 2e " | e Berufsaus- wio Erfahrungen Fertigkeiten |Vorkenntnisse, { im Alter unter
?c ches & em ' ] bildung, ab 3. SO . 9 aufgrund einer | nach kurzer 18 Jahren
Kénnen und |Tatigkeitsjahr inj._ .. ... |Selbstandigkeit sowie ) )
Tatigkeitsjahr in . Einweisung Anweisung
Verantwortung| der Gruppe und erhéhte | Verantwortung
. der Gruppe
Verantwortung
01.02.91 31.01.92 19,56 17,93 16,30 14,67 13,45 12,63 12,23 12,11
01.02.92 31.01.93 20,70 18,98 17,25 15,53 14,23 13,37 12,94 12,81
01.02.93 31.01.94 21,36 19,58 17,80 16,02 14,69 13,80 13,35 13,22
01.06.94 31.01.85 21,79 19,98 18,16 16,34 14,98 14,07 13,62 13,48
01.03.95 31.01.962) 22,60 20,71 18,83 16,95 15,563 14,59 14,12 13,98
01.02.96 23,23 21,29 19,36 17,42 15,96 14,99 14,52 14,37
01.06.96 31.03.97 23,66 21,69 19,72 17,75 16,27 15,28 14,79 14,64
01.04.97 31.03.98 24,02 22,02 20,02 18,02 16,52 15,562 15,02 14,87
01.04.98 24,71 22,65 20,59 18,54 16,99 15,96 15,45 15,30
01.10.98 31.03.99 25,14 23,05 20,95 18,86 17,28 16,24 15,71 15,55
01.05.99 31.03.002) 25,97 23,80 21,64 19,48 17,85 16,77 16,23 16,07
01.06.00 26,75 24,52 22,29 20,06 18,39 17,27 16,72 16,55
01.06.01 31.03.02 27,42 25,14 22,85 20,57 18,85 17,71 17,14 16,97

1) Lohngruppen VI bis VIll chne Altersgliederung; bis 31.01.1993
Lohngruppen | - VI tber 19 Jahre.

2) Fir Februar 1995 Pauschale von DM 150, fir April 1999 DM75.

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfiltigung von bespielten Ton-, Bild- und Datentrigern
Lohntarifvertrag fir die Druckindustrie im- friheren Bundesgebiet

DM WZ 22.2, Land 001 (bisher 268 1)
Zsitlohnsétze je Stunde
fir Arbeitnehmer der hochsten tarifmaBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)
Datum erst- in Lohngruppe
des malig Vil V(E) [\ 1} I Eingangsstufe
Inkraft- | kindbar | Maschinensetzer Facharbsiter Fachliche Einfache Arbeiten ohne Vorkenntnisse
tretens zum: Einarbeitung, . -
I erhohte Korperlich schware nach 6-monatiger in den ersten
nach Vollendung des 1. Gehilfenjahres Eigenverantwortung Arbeiten Einarbsitung 6 Monaten
und Berufserfahrung

01.04.90 31.03.91 22,26 18,55 16,69 16,14 14,84 13,73
01.04.91 31.08.92 23,82 19,85 17,86 17,27 15,88 14,69
01.04.92 31.03.93 25,20 21,00 18,90 18,27 16,80 15,54
01.04.93 31.03.94 26,03 21,69 19,52 18,87 17,36 16,05
01.07.94 26,55 22,13 19,91 19,26 17,70 16,37
01.04.95 28,07 23,39 21,05 20,35 18.71 17.31
01.07.95 31.03.96 28,63 23,86 21,47 20,76 19,09 17,65
01.04.96 31.03.97 29,16 24,30 21,87 21,14 19,44 17,98
01.04.97 31.03.98 29,60 24,66 22,20 21,46 19,73 18,25
01.04.98 31.03.99 30,19 25,16 22,64 21,89 20,13 18,62
01.05.99 31.03.001) 31,18 25,99 23.39 22,61 20,79 19,23
01.04.00 32,12 26,77 ' 24,08 23,29 21,41 19,81
01.06.01 31.03.02 32,92 27,44 24,69 23,87 21,95 20,31

1) Pauschale fur April 1999 von DM 135 bis zur Lohngruppe Ii.

 Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Aprit 2001 |
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24 Chemische Industrie
Entgelttarifvertrag fiir die Chemische Industrie und Kunststoffverarbeitung in Schleswig-Holstein

WZ 24, Land 050 (bisher 200 1)

DM

Entgeltsitze jo Monat1)

{ir Arbeitnehmer der hochsten tarifmaBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)

in Entgeitgruppe

ES8 E6 E4 E2 E1
Datum | erst- Tatigkeiten, fur die for Jugendiiche
des [“3“9 . Kenntnisse und Im Alter unter 18 Jahren
Inkraft- | kindbar ' Tatigkeiten nach | Fertigkeiten erfor- in den Entgeltgruppen
tretens Zum: RegelméBige, Abgeschlossene eingehender derlich sind, die [Tétigkeiten, die eine] E 1 und E 2in % der
schwierige Berufsausbildung, | Anweisung, z.B. durch eine Be- kurze Einweisung Entgeltsétze
Spezialtdtigkeiten | z.B. Chemiekanten | Chemiebetriebs- rufspraxis von in erfordern
werker der Regel bis zu
13 Wochen
erworben werden

01.08.89 31.07.90 2839 2678 2 548 2462 2 296 85
01.09.90 31.07.912 3024 2 852 2714 2 622 2 445
01.08.91 31.07.92 3227 3043 2 896 2798 2609
01.08.92 30.11.93 . 3392 3198 3044 2 941 2742
01.03.94 28.02.95 3 460 3 2(?2 3105 3 000 2797
01.04.95 31.03.962) |- 3 591 3386 3223 3114 2 903
01.04.96 31.03.97 3663 3 454 3288 3176 2 961
01.04.97 31.03.982 3718 3 506 3 336 3224 3005
01.04.98 31.05.99 3807 3590 3416 3 301 3077
01.07.99 30.06.002) 3 921 3 698 3518 3400 3169
01.07.00 4 007 3779 3595 3475 3239
01.07.01 31.03.02 4087 3 855 3 667 3 645 3304

1) Monatsentgelt {getsilt durch 169,5 = Stundenlohn, ab 01.04.1993
getellt durch 163,13).

2) Pauschale von DM 230 fur August 1990, fur Mérz 1995 in den

Entgeltgruppen E 1 bis E 5 DM 200 und E 6 bis E 8 DM 220; im
April 1997 Einmalzahlung von DM 60; fur Juni 1999 DM 200.

Entgelttarifvertrag fur die Chemische Industrie in Hamburg
WZ 24, Land 125 (bisher 200 2)

DM

Entgeltsétze je Monat!)

fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)

in Entgeltgruppe

ES8 E6 E4 E2 E1
Datum ers$~ Tatigkeiten, flr die fur Jugendliche
des Inallg Kenntnisse und im Alter unter 18 Jahren
Inkraft- | kindbar Tatigkeiten nach | Fertigkeiten erfor- in den Entgeltgruppen
tretens zum: RegelmaBige, Abgeschlossene singehender derlich sind, die  [Tatigkeiten, die eine| E 1 und E 2in % der
schwierige Berufsausbildung, | Anweisung, z.B. durch eine Be- kurze Einweisung Entgeltsitze
Spezialtatigkeiten | z.B. Chemiekanten | Chemiebetriebs- rufspraxis von in erfordern
werker der Regel bis zu
13 Wochen
erworben werden

01.08.88 2836 2677 2 549 2 461 2290 85
01.08.89 31.07.90 2893 2731 2 600 2510 2 336
01.09.90 31.07.912 3 081 2 909 2769 2673 2488
01.08.91 31.07.92 3287 3104 2 955 2 852 2 655
01.08.92 30.11.93 3455 3262 3106 2997 2790
01.03.94 28.02.95 3524 3327 3168 3057 2 846
01.04.95 31.03.962) 3 658 3 453 3 288 3173 2 954
01.04.96 31.03.97 3731 35622 3354 3236 3013
01.04.97 31.03.982 3787 3575 3404 3285 3058
01.04.98 31.05.99 3878 3 661 3486 3 364 3131
01.07.99 30.06.002) 3994 3771 3 591 3465 3225
01.07.00 4082 3854 3670 3 541 3296
01.07.01 31.03.02 4164 3931 3743 3612 3362

1) Monatsentgelt (geteilt durch 174 = Stundeniohn, ab 01.08.1989

geteilt durch 169,5; ab 01.04.1993 getaeilt durch 163,13).

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

2) Pauschale von DM 230 fur August 1990, fir Méarz 1995 in den Ept-
geltgruppen E1 - E5 DM 200, E6 - E8 DM 220; im April 1997 Ein-
malzahlung von DM 60; fGr Juni 1999 DM 200.
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24 Chemische Industrie

Entgeittarifvertrag fir die chemische und kunststoffverarbeitende Industrie in Niedersachsen

DM WZ 24, Land 200 (bisher 200 3)
Entgeltsatze je Monat!)
fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (Uiber 18 Jahre)
in Entgeltgruppe
1 ES8 E6 E4 E3 E2 E
* Datum erst- N .| Tatigkeiten, fur
des malig E?:al:ﬁg{sg die Kenntnisse fur Jugendliche der
Inkraft- | kindbar Tétigkeiten nach . und Fertigkeiten L .| Entgeltgruppe E 1
tretens Zum: RegelmaBige, Abgeschlossgne eingehender und Femgkel.len erforderlich sind, Tatigkeiten, die unter 18 Jahren
) Berufsausbil- ’ erforderlich sind, | ~ . eine kurze
schwierige Anweisung, z.B. " f die durch eine A .
et bt dung, z.B. ) die durch eine . Einweisung
Spezialtdtigkeiten Chemiebetrigbs- . Berufspraxis von
Chemiekanten Berufspraxis von | . o erfordern
werker in der Regel bis
6 - 15 Monaten
zu 13 Wochen
erworben werden
erworben werden
01.08.88 2838 2 652 2538 2488 2435 2 309 1963
01.08.89 31.07.90 2894 2706 2588 2 538 2483 2 356 2 002
01.09.90 31.07.912 2993 2798 2676 2624 2 568 2436 2070
01.08.91 31.07.92 3194 2 985 2855 2 800 2740 2 599 2209
01.08.92 30.11.93 3357 3137 3 001 2943 2 880 2732 2322
01.03.94 28.02.95 3424 3 200 3 061 3002 2938 2787 2 369
01.04.95 31.03.962) 3 554 3322 3177 3116 3 050 2893 2459
01.04.96 31.03.97 3625 3389 3241 3179 3111 2 951 2 508
01.04.97 31.03.982) 3 679 3 440 3290 3227 3158 2 995 2 546
01.04.98 31.05.99 3767 3522 3 369 3303 3234 3067 2 607
01.07.99 -30.06.002 3 880 3628 3470 3 402 3331 3159 2685
01.07.00 3 965 3708 3 546 3477 3404 3228 2744
01.07.01 31.03.02 4 044 3782 3617 3 547 3472 3293 2799

1) Monatsentgelt (geteilt durch 174 = Stundenlohn; ab 01.08.1989 ge-
teilt durch 169,5; ab 01.04.1993 geteilt durch 163,13).

2) Pauschale von DM 230 fur August 1990, fir Marz 1995 in den Ent-
geltgruppen E1 - £5 DM 200, E6 - E8 DM 220; im April 1997 Ein-
malzahlung von DM 60; fur Juni 1999 DM 200.

Entgelttarifvertrag fir die Chemische Industrie in den Reg.-Bez. Disseldorf und Koéin

DM WZ 24, Land 350 (bisher 200 4)
Entgeltsitze je Monat?)
fir Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)
in Entgeltgruppe
E8 E6 E4 E3 E2 E1
Datum erst- Abimboai . fr Jugendliche im
des malig Tatigkeiten, fur L?:&I;er::::i'sgug Alter unter 18
Inkraft- | kindbar . Tatigkeiten nach die Kenntnisse | -, Fertigkeiten Jahren in den
tretens 2um: , Abgeschlossene und Fertigkeiten X Tétigkeiten, die {Entgeltgruppen E 1
um: RegelméaBige, ) eingehender N erforderlich sind, .
Berufsausbil- ! erforderlich sind, " sine kurze und E 2 in % der
schwierige dung. 2.8 Anweisung, z.B. die durch eine die durch eine Einwei Entgeltsitze
Spezialtétigkeiten g - Chemiebetriebs- " Berufspraxis von inweisung 9
Chemiekanten Berufspraxis von | X erfordern
werker in der Regel bis
6 - 15 Monaten
zu 13 Wochen
erworben werden
erworben werden
01.07.88 2814 2 655 2529 2 461 240 2 268 85
01.07.89 30.06.90 2 870 2708 2 580 2510 2 449 2313
01.08.90 31.07.912) 3057 2 884 2748 2673 2 608 2463
01.07.91 30.06.92 3 262 3077 2932 2852 2783 2628
01.07.92 31.10.93 3428 3234 3082 2997 2 925 2762
01.02.94 31.01.95 3497 3299 3144 3057 2984 2817
01.03.95 29.02.962 3 630 3424 3263 3173 3097 2924
01.03.96 28.02.97 3703 3492 3328 3236 3159 2982
01.03.87 28.02.982) 3759 3 544 3378 3 285 3 206 3 027
01.03.98 30.04.99 3849 3629 3459 3364 3283 3100
01.06.99 31.05.002) 3964 3738 3 563 3 465 3 381 3193
01.06.00 4 051 3820 3 641 3 541 3455 3263
01.06.01 28.02.02 4132 3896 3714 3612 35624 3328

1) Monatsentgelt (geteilt durch 174 = Stundenlohn; ab 01.07.1989

geteilt durch 169,5; ab 01.04.1993 getasilt durch 163,13).

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

2) Pauschale von DM 230 fiir Juli 1990, fir Februar 1995 in den Ent-
geltgruppen E 1 bis E 5 DM 200 und E 6 bis E 8 DM 220; im April
1997 Einmalzahlung von DM 60, fir Mai 1999 DM 200.
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24 Chemische Industrie

Entgelttarifvertrag fir die Chemische Industrie in Westfalen
WZ 24, Land 351 (bisher 200 5)

DM

Entgeltsitze je Monat?)

fir Arbeitnehmer der hichsten tarifméBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)

in Entgeltgruppe

E8 E6 E4 E3 E2 E1 . .
Datum erst- " . fir Jugendliche im
des malig Tatigkeiten, flr T?tlgkelten, fur Alter unter 18
Inkraft kiindb: die Kenntnisse die Kenntnisse Jahren in den
nkraft- Undbar Tati h iakei
tretens 2um: ) Abgeschiossene étl.gkelten A ind Fertigkeiten und Fertigkeiten Tétigkeiten, die |Entgeltgruppen E 1
: RegelmaBige, N eingehender X erforderlich sind, ; ]
) Berufsausbil- ! erforderlich sind, ) ! eine kurze und E 2 in % der
schwierige duna. z.B Anweisung, z.B. die durch eine die durch eine Ei X Entgeltsitze
Spezialtétigkeiten 9. 2.5. Chemiebetriebs- \ Berufspraxis von inwelsung geltsal
Chemiekanten Berufspraxis von| . erfordern
werker in der Regel bis
6 — 15 Monaten
zu 13 Wochen
erworben werden
erworben werden
01.08.88 2803 2655 2546 2470 2403 2279 85
01.08.8¢ 31.07.90 2859 2708 2 597 2519 2451 2325
01.09.90 31.07.912 3 045 2884 2766 2 683 2 610 2476
01.08.91 31.07.92 3 249 3077 2 951 2 863 2785 2 642
01.08.92 30.11.93 3 415 3234 3102 3009 2927 2777
01.03.94 28.02.95 3483 3299 3164 3069 2 986 2 833
01.04.95 31.03.962) 3615 3424 3284 3186 3 099 2 941
01.04.96 31.03.97 3 687 3492 3 350 3 250 3161 3 000
01.04.97 31.03.982) 3742 3544 3400 3299 3208 3045
01.04.98 31.05.99 3 832 3629 3482 3378 3285 3118
01.07.99 30.06.002) 3947 3738 3 586 3479 3384 - 3212
01.07.00 4034 3 820 3 665 3 556 3458 3283
01.07.01 31.03.02 4115 3 896 3738 3627 3527 3 349

1) Monatsentgsit (geteilt durch 174 = Stundenlohn, ab 01.08.1989

geteilt durch 169,5; ab 01.04.1993 geteilt durch 163,13).

2) Pauschale von DM 230 flr August 1990, far Marz 1995 in den Ent-

geltgruppen E 1 bis E 5 DM 200 und E 6 bis E 8 DM 220; im April
1997 Einmalzahlung von DM 60; fir Juni 1999 DM 200.

Entgelttarifvertrag fur die Chemische Industrie in Hessen
WZ 24, Land 450 (bisher 200 6)

DM

Entgeltsitze je Monat1)

fir Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe {liber 18 Jahre)

in Entgeltgruppe

ES8 E6 E4 E2 E
Datum erst- Tatigkelten, fir die fur Jugendiiche im
des malig Kenntnisse und Alter unter 18 Jahren in
Inkraft- | kindbar Tatigkeiten nach Fertigkeiten er- den Entgeltgruppen E 1
tretens 2um: RegelmaBige, Abgeschlossene eingshender forderlich sind, die |Tatigkeiten, die eine und E 2 in % der
schwierige Spezial- | Berufsausbildung, | Anweisung, z.B. durch eine kurze Einweisung Entgeltsatze
tatigkeiten z.B. Chemiekanten | Chemiebetriebs- Berufspraxis von erfordern
waerker in der Regel bis zu
13 Wochen
erworben werden

01.07.88 2768 2 581 2 449 2 364 2 262 85
01.07.89 30.06.90 2823 2633 2498 2411 2 307
01.08.90 30.06.912) 3 006 2 804 2 660 2 568 2 457
01.07.91 30.06.92 3207 2992 2838 2740 2622
01.07.92 31.10.93 337 3145 2983 2880 2756
01.02.94 31.01.95 3438 3208 3043 2938 2 811
01.03.95 29.02.962 3 569 3330 3159 3050 2918
01.03.96 28.02.97 3 641 3397 3223 3111 2977
01.03.97 28.02.982) 3695 3 448 3270 3158 3021
01.03.98 30.04.99 3784 3 531 3348 3234 3094
01.06.99 31.05.002) 3898 3637 3448 3331 3187
01.06.00 3984 3717 3524 3404 3257
01.06.01 28.02.02 4064 37N 3594 3472 3322

1) Monatsentgelt (geteilt durch 174 = Stundeniohn, ab 01.08.1989

getellt durch 169,5; ab 01.04.1993 geteilt durch 163,13).

[ statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 ]

12)Pauschale von DM 230 fir Juli 1990, fir Februar 1995 in den Ent-

geitgruppen E 1 bis £ 5 DM 200 urd E 6 bis E 8 DM 220; im April
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1997 Einmalzahiung von DM 60; fur Mai 1999 DM 200.



24 Chemische Industrie
Entgelttarifvertrag flr die chemische, kautschuk-, kunststoff- und mineraldlverarbeitende Industrie

DM

in Rheinland-Pfalz

WZ 24, Land 550 (bisher 200 7)

Entgeltsétze je Monat1)

fir Arbeitnehmer der hochsten tarifméBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)

in Entgeltgruppe

ES8 E6 E4 E2 E1
Datum erst- Tétigkeiten, fur die fur Jugendliche im Alter
des malig .| Kenntnisse und unter 18 Jahren in den
Inkraft- | kindbar Tatigkeiten nach | Fertigkeiten erfor- Entgeltgruppen
tretens Zum: RegelmaBige; Abgeschlossene eingshender derlich sind, die |Tatigkeiten, die eine|] E 1 und E 2 in % der
schwierige Spezial- | Berufsausbildung, | Anweisung, 2.B. | durch eine Berufs- | kurze Einweisung Entgeltsatze
tatigkeiten 2.B. Chemiekanten | Chemiebetriebs- praxis von in der erfordern
werker Regel bis zu
13 Wochen
erworben werden

01.07.88 2768 2 599 2483 2377 2275 85
01.07.89 30.06.90 2842 2 651 2533 2425 2 321
01.08.90 30.06.912 3027 2823 2698 2583 2472
01.07.91 30.06.92 3230 3012 2879 2756 2638
01.07.92 31.10.93 3395 3166 3026 2897 2773
01.02.94 31.01.95 3463 3229 3087 2 955 2828
01.03.95 29.02.962) 3595 3352 3204 3 067 2935
01.03.96 28.02.97 3 667 3419 3268 3128 2994
01.03.97 28.02.982) 3722 3470 3317 3175 3039
01.03.98 30.04.99 3811 3553 3397 3251 3112
01.06.99 31.05.002) 3925 3 660 3499 3349 3205
01.06.00 4011 3741 3576 3423 3276
01.06.01 28.02.02 4 0N 3816 3648 3 491 3342

1) Monatsentgelt (geteilt durch 174 = Stundenlohn, ab 01.07.1989

geteilt durch 169,5; ab 01.04.1993 geteilt durch 163,13).

2) Pauschale von DM 230 fir Juli 1990, fir Februar 1995 in den Ent-
geltgruppen E 1 bis E 5 DM 200, E 6 bis E 8 DM 220; im April 1997
Einmalzahlung von DM 60; fur Mai 1999 DM 200.

Entgelttarifvertrag fur die Chemische Industrie in Baden-Wirttemberg
WZ 24, Land 650 (bisher 200 8)

DM

Entgeltsitze je Monat!)

fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (iiber 18 Jahre)

in Entgeltgruppe

E8 E6 E4 E2 E1
Datum erst- Tatigkeiten, fur die
des Tallg Kenntnisse und fir Jugendliche der
Inkraft- | kandbar Tatigkeiten nach | Fertigkeiten er- Entgeltgruppe E 1 unter
tretens zum: RegelmaBige, Abgeschlossene eingehender forderlich sind, die |T4tigkeiten, die eine 18 Jahren
schwierige Spezial- | Berufsausbildung, | Anweisung, z.B. | durch eine Berufs- | kurze Einweisung
tatigkeiten 2.B. Chemiekanten | Chemiebetriebs- praxis von in der erfordern
werker Regel bis zu
13 Wochen
erworben werden

01.08.88 2912 2707 2536 2431 2 305 1959
01.08.89 31.07.90 2970 2761 2587 2480 2 351 1998
01.09.90 31.07.912) 3163 2940 2755 2 641 2 504 2128
01.08.91 31.07.92 3375 3137 2940 2818 2672 227
01.08.92 30.11.93 3547 3297 3090 2 962 2 808 2387
01.03.94 28.02.95 3618 3363 3152 3021 2864 2434
01.04.95 31.03.962) 3755 3 491 3272 3136 2973 2527
01.04.96 31.03.97 3830 3 561 3337 3199 3032 2577
01.04.97 31.03.982 3 887 3614 3387 3247 3077 2615
01.04.98 31.05.99 3980 3701 3 468 3325 3151 2678
01.07.99 30.06.002) 4 099 3812 3572 3425 3246 2759
01.07.00 4189 3896 3651 3500 3317 2820
01.07.01 31.03.02 4273 3724 3570 3383 2876

1) Monatsentgelt (geteilt durch 174 = Stundenlohn; ab 01.08.1989

3974

geteilt durch 169,5; ab 01.04.1993 geteilt durch 163,13).

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

2) Pauschale von DM 230 fir August 1990, fir Marz 1995 in den Ent-
geltgruppen E 1 bis E 5 DM 200 und E 6 - E 8 DM 220; im April
1997 Einmalzahlung von DM 60; fir Juni 1999 DM 200.
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24 Chemische Industrie
Entgelttarifvertrag fir die Chemische Industrie in Bayern

DM WZ 24, Land 750 (bisher 200 9)
Entgeltsitze je Monat?)
" fir Arbeitnehmer der héchsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)
in Entgeitgruppe
E8 E6 E4 E3 E2 E1
Datum erst- ) | Tatigkeiten, fur
| gesft k'r'n?j"bg ;‘;“:ﬁ‘;‘::::i'sfs“; die Kenntnisse fior Jugendiiche der
nkraft- undbar atiakei iakei
tretens 2um: RegelmaBige, | Abgeschiossene Tatl.gkenten nach und Fertigkeiten und Ferflgkelten Tatigkeiten, die Entgeltgruppe E 1
' N singehender erforderlich sind, : unter 18 Jahren
schwisrige Berufsausbil- f erforderlich sind, N . eine kurze
Anweisung, z.B. die durch eine
Spezial- dung, z.B. Chemiebetriebs- die durch eine Berufspraxis von Einweisung
tatigkeiten Chemiekanten Berufspraxis von | - P Ve erfordern
werker in der Regel bis
6 — 15 Monaten
zu 13 Wochen
erworben werden
erworben werden
01.09.88 27561 2 560 2 446 2 394 2 342 2238 1902
01.09.89 31.08.90 2 806 2611 2 495 2 442 2 389 2 283 1941
01.11.80 31.07.912) 2 988 2781 2 657 2 601 2544 2 431 2 006
01.08.91 31.07.92 3188 2 967 2835 2775 2714 2 594 2205
01.08.92 30.11.93 3 351 3118 2980 2917 2 852 2726 2317
01.03.94 28.02.95 3418 3180 3 040 2975 2909 2781 2 364
01.04.95 31.03.962) 3 548 3 301 3 166 3 088 3 020 2 887 2454
01.04.96 31.03.97 3619 3 367 3219 3150 3080 2 945 2 503
01.04.97 31.03.982) 3673 3418 3267 3197 3126 2989 2 541
01.04.98 31.05.99 3761 3 500 3 345 3274 3201 3061 2 602
01.07.99 30.06.002) 3874 3 605 3 445 3372 3297 3163 2 680
01.07.00 3959 3684 3521 3446 3370 3222 2739
01.07.01  31.03.02 4038 3758 3 591 3515 3473 3286 2794

1) Monatsentgelt (geteilt durch 174 = Stundenlohn, ab 01.09.1989
geteilt durch 169,5; ab 01.04.1993 geteilt durch 163.13).

2) Pauschale von DM 230 fir Oktober 1990, fir Marz 1995.in den Ent-
geltgruppen E 1 bis E 5 DM 200 und E 6 bis E 8 DM 220; im April
1997 Einmalzahlung von DM 60; fir Juni 1999 DM 200.

Entgelttarifvertrag fir die Chemische Industrie im Saarland

DM WZ 24, Land 850 (bisher 200 10)
Entgeltsétze je Monat1)
fur Arbeitnehmer der hichsten tarifmaBigen Aitersstufe (Gber 18 Jahre)
In Entgeltgruppe
ES8 E6 E4 E2 E1
Datum erst- Tatigkeiten, fur die fur Jugendiiche im Alter |
des [nallg Kenntnisse und unter 18 Jahren in den
Inkraft- | kindbar Tatigkeiten nach Fertigkeiten er- Entgeltgruppen
tretens zum: RegeimaBige, Abgeschiossene eingehender forderlich sind, die |Tatigkeiten, die eine| E 1 und E 2in % der
schwierige Spezial- | Berufsausbildung, | Anweisung, z.B. | durch eine Berufs- | kurze Einweisung Entgeltsatze
tatigkeiten z.B. Chemiekanten | Chemisebetriebs- praxis von in der erfordern
werker Regel bis zu
13 Wochen
erworben werden

01.09.88 2786 2 599 2 483 2377 2275 85
01.09.89 31.08.90 2842 2 651 2533 2425 2321
01.10.90 31.08.912) 3027 2823 2 698 2 583 2472
01.09.91 31.08.92 3230 3012 2 879 2756 2638
01.09.92 31.12.93 3395 3166 3026 2 897 2773
01.04.94 31.03.95 3463 3229 3087 2 955 2828
01.05.95 30.04.962) 3595 3352 3204 3 067 2935
01.05.96 30.04.97 3 667 3419 3 268 3128 2994
01.05.97 30.04.98 3722 3470 3317 3175 3039
01.05.98 30.06.99 3811 3553 3397 3251 3112
01.08.99 31.07.002 3925 3 660 3499 3349 3205
01.08.00 4011 3741 35676 3423 3276
01.08.01 30.04.02 4 091 3816 3648 3491 3342

1) Monatsentgslt (getsilt durch 174 = Stundenlohn, ab 01.09.1989

geteilt durch 169,5; ab 01.04.1993 geteilt durch 163,13).

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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2) Pauschale von DM 230 fiir September 1990; fur April 1995 in den
Entgeltgruppen E1 - ES DM 200, E6 - E8 DM 220; fur Juli 1999
DM 200.



24 Chemische Industrie
Entgelttarifvertrag fur die Chemische Industrie in Berlin-West

DM WZ 24, Land 925 (bisher 200 11)
Entgeltsitze je Monat?)
fur Arbeitnehmer der héchsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)
in Entgeltgruppe
E8 E6 £4 E2 E1
Datum erst- Tétigkeiten, fir die fir Jugendliche im Alter
des malig Kenntnisse und unter 18 Jahren in den
Inkraft- | ktndbar Tatigkeiten nach | Fertigkeiten er- Entgeltgruppen
tretens um: RegelmaBige, Abgeschlossene eingshender forderlich sind, die [T4tigkeiten, die eine| E 1 und E 2 in % der
schwierige Spezial- | Berufsausbildung, | Anweisung, z.B. | durch eine Berufs- | kurze Einweisung Entgeltsétze
tatigkeiten z.B. Chemiekanten | Chemiebetriebs- praxis von in der erfordern
werker Regel bis zu
13 Wochen
erworben werden

01.08.88 2751 2 586 2 464 2364 2249 85
01.08.89 31.07.90 2 806 2638 2513 2411 2294
01.09.90 31.07.912 2988 2 809 2676 2 568 2443
01.08.91 31.07.92 3188 2997 2855 2740 2 607
01.08.92 30.11.93 3 351 3150 3001 2 880 2740
01.03.94 28.02.95 3418 3213 3 061 2938 2795
01.04.95 31.03.962 3548 3335 3177 3050 2 901
01.04.96 31.03.97 3669 3432 3 255 3107 2 959
01.04.972) 3724 3483 3304 3154 3003
01.04.98 31.05.99 3813 3 567 3383 3229 3075
01.07.99 30.06.002 3927 3674 3484 3325 3167
01.07.00 4014 3755 3 561 3399 3237
01.07.01  31.03.02 4094 3830 3632 3467 3 302

1) Monatsentgelt (geteilt durch 174 = Stundenlohn, ab 01.08.1989

2) Pauschale von DM 230 fir August 1990; fur Marz 1995 in den Ent-
geteilt durch 169,5; ab 01.04.1993 geteilt durch 163,13).

geltgruppen E1 - E5 DM 200, E6 - E8 DM 220, im April 1997 Ein-
malzahlung von DM 60:; fur Juni 1999 DM 200.

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren
Lohntarifvertrag fur die kautschuk- und kunststoffverarbeitende Industrie in Hamburg
und Schleswig-Holstein sowie die Kreise Harburg und Stade
des Landes Niedersachsen

DM WZ 25.1, Land 002 (bisher 210 1)
Zeltlohnsitze je Stundel)
far Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (iiber 18 Jahre)2)
in Tatigkeitsgruppe
9 gruep fir Jugendliche
Datum orst Vi Vi v \" I It ! der Tatigkeits-
des malig- Arbeiten mit Arbeiten nach gruppen ll - IV
inkraft- kindbar | erhohten Arbeiten nach Elnwelsung und Arbeiten nach | im Alter unter
tretens zum: Qualifizierte | Handwerker- Arbelnten, dere?n kdrperlichen Emar'beltung, Einarbeitung, Einweisung, 18 Jahren in
. Ausfihrung ein Anforde- mittiere ohne % des
Handwerker- | facharbeiten M , gewisse .
Fachkdnnen | rungen, nach Arbeits- . besondere Vollarbeiter-
facharbeiten usw. L Arbeits-
voraussetzen [Anlernung oder|schwierigkeiten L Anforderungen lohnes
schwierigkeiten
langerer usw. USW usw.
Erfahrung o
01.07.91 30.06.92 17,52 . 16,77 14,65 13,90 13,12 12,46 12,21 90
01.07.92 18,54 17,74 15,60 14,71 13,99 13,18 12,92
01.01.93 31.10.93 18,79 17,98 15,71 14,91 14,18 13,36 13,09
01.05.94 19,17 18,34 16,02 15,21 14,46 13,63 13,35
01.05.94 19,17 18,34 16,02 15,21 14,46 13,63 13,35
01.05.95 30.04.963) 19,90 19,04 16,63 15,79 15,01 14,15 13,86
01.07.96 31.05.97 20,30 19,42 16,96 16,11 15,31 14,43 14,14
01.07.97 30.06.98 20,65 19,75 17,25 16,38 15,57 14,68 14,38
01.07.98 30.06.99 21,06 20,15 17,60 16,71 15,88 14,97 14,67
01.07.99 30.09.004 21,69 20,75 18,13 1721 16,36 15,42 15,11
01.10.00 31.10.01 22,23 21,27 18,58 17,64 16,77 15,81 15,49

1) Zeitidhner, die nach mindestens 12monatiger Betriebszugehorigkeit
nicht wenigstens 1,10 DM Uber Tarif verdienen, haben Anspruch auf
eine Zeltlohnzulage von insgesamt mindestens 1,10 DM.

2) Lohngruppe V - VIl ohne Altersgliederung.
3) Pauschale von 160 - 180 DM je nach Lohngruppe fur April 1995.
4) Einmalzahlung in Hoéhe von 13 % eines tariflichen Monatslohnes.

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren
Lohntarifvertrag fir die Kautschukindustrie in Niedersachsen

DM WZ 25.1, Land 005 (bisher 213 1)
Zeitlohnsétze je Stunde!)2)
ftir Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (Gber 18 Jahre)
Datum erst- in Lohngruppe '
des malig \ ' 1\ 1] i | fir Jugendliche
Inkraft- | kindbar | Schwierige und | Arbeiten nach i unter
tretens 2um: hochwertige |langer Anlernzeit,| Arbeiten nach | Arbeiten nach Arbeiten nach Arbelteru ohne |18 Jahrep in % des
. . spezielle Voltarbsiterlohnes
Arbeiten, groBere mittierer kurzer spezieller
X ! Ausbildung nach
abgeschlossene Fertigkelt, Anlernzeit Anlernzeit Einarbeitung Einwelsun
Berufsausbildung Erfahrung sisung

01.10.90 30.06.91 16,02 14,78 13,95 13,11 12,73 12,30 85
01.07.91 30.06.92 17,09 16,77 14,89 13,99 13,58 13,12
01.07.92 18,09 16,69 15,75 14,80 14,37 13,88
01.01.93 31.10.93 18,33 16,91 15,96 15,00 14,56 14,07
01.03.94 31.03.953) 18,69 17,25 16,28 15,30 14,85 14,35
01.05.95 30.04.964) 19,41 17.91 16,91 15,89 15,42 14,90
01.07.96 31.05.97 19.80 18,27 17,24 16,20 15,73 15,20
01.07.97 30.06.98 20,13 18,58 17,54 16,48 16,00 15,45
01.07.98 30.06.99 20,54 18,95 17,89 16,81 16,32 16,76
01.07.99 30.09.005 21,15 19,52 18,43 17,31 16,81 16,24
01.10.00 31.10.01 21,68 20,00 18,89 17,75 17,23 16,64

1) Grundiéhne.
2) Dar(iber hinaus erhalten Zsitibhner eine Zulage von DM 0,10 im
Anhdngeverfahren.

4) Far April 1995 Pauschale von DM 160 in den Lohngruppen | bis IV
und DM 180 in den Gbrigen Lohngruppen.
5) Einmalzahlung in Héhe von 13 % eines tarifichen Monatslohnes.

3) Tarifvertrag vom 1.1.1993 verldngert bis 28.2.94.

Entgelttarifvertrag fUr die Kautschukindustrie in Hessen

DM WZ 25.1, Land 450 (pbisher 213 2)
Entgeltsatze je Monat!)
in Entgeltgruppe
8 7 6 5 4 3 2 1
{alt Vi) (alt V1) {alt v (alt Iv) (alt 11E) {att (alt 1)
Tatigkeiten
Datum erst- die Kenntnisse,
des f"a"g ::"Z'S:_ die durch eine | die in einer die in einer die in einer etg:;gk:“?j?e
inkraft- kundb.ar spezifische 3jahrige Anlernzeit von | Anlernzeit von | Anlernzeit von durch :im; bis in der
vetens m pZusatz- Berufsausbil- mehr ais 6 in der Regel bis 2u 12 zu 5 Wochen. | einfacher Art, {Eingliederungs-
ualifikation dung erworben Monaten 6 Monaten Wochen dauernde nach kurzer‘ r?ase in degn
e?forden z.B werden, z.B. erworben erworben erworben Einarbeitun Einweisun P ersten 8
han dweri’(lic.:h.e qualifizierte werden, z.B. | werden, z.B. | werden, z.B. erworbeng 9 Wochen
Mehrfach- Wartungs- Wartungs- Arbeiten in bedienen von werden. 2.8
L arbeiten arbeiten Versand Maschinen L
qualifikation . Arbeiten im
Lager
01.07.92 19,35 18,43 16,35 15,62 14,60 14,29 14,10
01.01.93 31 .10.932 19,60 18,66 16,56 15,83 14,79 14,48 14,29
01.03.94 31.03.95 19,99 19,03 16,89 16,15 15,09 14,77 14,58
01.05.95 30.04.963) 20,75 19,76 17,54 16,76 15,66 156,33 16,13
01.07.96 31.05.97 22,22 21,16 18,78 17,94 16,77 16,41 16,20
01.07.97 30.06.98 22,60 21,81 19,10 18,25 17,05 16,70 16,47
01.07.98 30.06.99 23,04 21,95 19,48 18,61 17,39 17,02 16.80
01.07.99 30.09.009 23,73 22,61 20,07 19,16 17,91 17,54 17,30
01.10.00 31.10.01 4478 3 960 3515 3357 3138 3072 3031 2 300

Lohngruppe VI und DM 240 fur Lohngruppe Vii; Einmalzahlung von
13 % eines tariflichen Monatstohnes (wird mit dem Entgelt for
August 1999 ausgezahit).

1) Ab 1.10.2000 Entgeltsitze getsilt durch 163 = Stundeniohn.

2} Tarifvertrag vom 01.01.1993 verldngert bis 28.02.1994.

3) Fir April 1995 Pauschale von DM 160 fir die Lohngruppen | bis It
DM 190 fir Lohngruppe IV, DM 220 far Lohngruppe V, DM 230 fur

[Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren
Tarifvertrag fUr die kunststoffverarbeitende Industrie in Hessen

WZ 25.2, Land 450 (bisher 210 2)

Vergitungssitze je Monat!)
in Vergitungsgruppe
Datum 1 erst- ° ° ) ’ ? 1 fur Jugendliche
des [nallg Qualifizierte Abgeschlos_sene Kenntnisse und unter 18 Jahren
Inkraft- kiindbar | Kenntnisse und }Berufs-ausbildung . ) s A
- " - PlanmaBige Anlernzeit von Fertigkeiten, Ohne Berufs- in % das Voll-
tretens zum: Fertigkeiten, die f[(Uberwachen und Lo \ " .
Ibstandi Steusrn von betriebliche mindestens Anlernzeit von ausbildung, arbeiterlohnes
selbs n g ou Anlernung 2 - 6 Monaten mindestens einfache Arbeiten
ausgefdhrt Produk-
" 1 - 3 Monaten
werden tionsanlagen)
DM
01.11.94 30.09.95 3213 2 961 2791 2678 2618 2518 90
01.10.95 30.09.96 3316 3 066 2 880 2764 2702 2 600
01.10.96 30.09.972 3 359 3 096 2917 2 800 2737 2634
01.10.97 30.09.98 3 409 3142 2 961 2 841 2778 2674
01.10.98 30.09.99 3484 3211 3026 2 905 2839 2733
01.10.99 30.11.00 3 689 3 307 3117 2992 2924 2815
01.12.00 3 668 3 380 3186 3058 2 988 2877
01.12.01 3745 3 451 3253 3122 3 051 2937
EUR
01.01.02 30.11.02 1915 1764 1663 1596 1 560

1) Baslssét—z—ggateilt durch 165,3 = Stundeniohn.

1502

2) Im Dezember 1996 Einmalbetrag von DM 250.

Lohntarifvertrag fir die kunststoffbe- und -verarbeitende Industrie in-Bayern
WZ 25.2, Land 750 (bisher 210 3)

Zeitlohnsatze je Stunde

flr Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (Gber 18 Jahre) fur jugend-
Datum erst- in Lohngruppe liche sonstige
des | malig | I i v v Vi Vil o aer
Inkraft | kiindbar . '"‘1 g'se;hl::‘:er
tretens zum: Bestqualifizierte Qualifizie'rte Facharbeiter 2::';'::‘?: Angelernte Betriebsarbeiter Sonstige " in % des
Facharbsiter Facharbeiter : Arbeiter Arbeiter Vollarbeiter-
Arbeiter
lohnes
DM
01.01.90 31.10.90 16,41 15,49 14,28 13,22 12,71 12,04 11,23 85
01.12.90 31.10.91 17,48 16,50 15,21 14,08 13,54 12,82 11,98
01.11.91 31.10.92 18,65 17,61 16,23 15,02 14,45 13,68 12,76
01.11.92 28.02.94 19,565 18,46 17,01 15,%4 15,14 14,34 13,37
01.01.94 20,06 18,95 17,46 16,15 15,54 14,72 13,72
01.08.94 28.02.95 20,46 19,33 17,81 16,47 15,85 15,01 13,99
01.03.95 31.03.96 21,24 20,06 18,49 17,10 16,45 15,58 14,562
01.04.96 31.03.97 21,63 20,43 18,83 17,42 16,75 15,87 14,79
01.04.97 31.03.98 21,95 20,74 19,11 17,68 17,00 16,11 15,01
01.06.98 30.06.99 22,52 21,28 19,61 18,14 17,44 16,53 15,40
01.09.99 30.09.00") 23,19 21,92 20,20 18,68 17,96 17,03 - 15,86
01.10.00 23,70 22,40 20,64 19,09 18,36 17,40 16,21
01.10.01 31.12.01 24,22 22,89 21,09 19,51 18,76 17,78 16,57
‘ EUR
01.01.02 30.09.02 12,38 11,70 10,78 9,98 9,59 9,09 8,47

1) FUr Jull und August 1999 Pauschale von DM 250.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 ]
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Lohntarifvertrag flir feuer- und siurefeste Erzeugnisse in Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz (mit Ausnahme des
ehemaligen Reg.-Bez. Pfalz) und Niedersachsen, in Rheinland-Pfalz fir den Apparate- und Anlagenbau aus Kunststoff,
den Sdurebau sowie die Herstellung von Kunststoffrohren

WZ 26, Land 004 (bisher 220 18)

Entgeltsitze je Monat1)

fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (liber 18 Jahre)
in Entgeltgruppe
E7 E6 ES E4 E3 E2
Abgeschlossene 4 . S .
Datum orst- Berufsausbildung, Tﬂt'lgkeltan, Tat‘lgkelten. T'étlgkelten. for | tgr yugendiiche
des malig Schwierige | Fachtatigkeiten, N die nach dia nach die Kenntnisse im Alter
Inkraft- | kindbar | Fachtatigkeiten, | die im Rahmen Tatigkeiten, allgernelnen aligemeinen und Fert'«gkelten unter 18 Jahren
tretens 2um: die eine hohe, Anweisungen Anweisungen | erforderlich sind, ind
: die im Rahmen allgemeiner A n den
) dem Facharbeiter verrichtet verrichtet wie sie in der E It
allgemelner Richtlinien . ntgeltgruppen
’ naherkommende | werden, in der | werden, in der Regel durch E1-E4
Richtlinien selb- selbsténdig ’ )
standlg aus- ausaefihrt Qualifikation Regel durch sin | Regel durch ein betriebliches in % der
. 9 g erfordern systemtisches systemtisches Anlernen von Entgeltsatzed)
gefuhrt werden werden (Im 2. ntgeltsatze
Jahr Anlernen von Anlernen von 6 Wochen
der Tatigkeit) 6 Monaten 3 Monaten erworben werden
DM
01.08.96 30.09.97 3762 3525 3 241 3097 3050 3 000 85
01.11.97 31.10.98 3818 3578 3290 3143 3 096 3045
01.01.99 31.01.002) 3894 3650 3 356 3206 3158 31086
01.02.00 3972 3723 3423 3270 3221 3168
01.10.00 30.04.01 4018 3766 3462 3308 3258 3204
01.05.01 4114 3 856 3 545 3387 3336 3281
EUR |
01.01.02 2104 1972 1813, 1732 1 706 1678
01.05.02 30.04.03 2148 2013 1 851 1768 1742 1713

1) Monatsentgelt (geteilt durch 164,5 = Stundenlohn).

Lohntarifvertrag fur die Natursteinind

2) Pauschale fur Oktober 1997 DM 80, Einmalzahlung von DM 230 im

Dezember 1998.

DM

ustrie (Granitindustrie) Bayerischer Wald

WZ 26, Land 752 (bisher 220 4)

Datum

Zeitlohnsétze je Stunde

fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)

in Lohngruppe

erst-

for Jugendliche

des malig 5o 4b 3 2 1 bis zum
Inkraft- | kiindbar (Betriebshandwerker Angelernte Arbeiter vollendeten
tretens uzum: und Facharbeiter, Be::f'tzsh:r;:j: ?{:{er 18. Lebensjahr
‘ die schwierige und und rac it © . Hilfsarbeiter und in % des
vielseitige Arbeiten m mit hoherer fur schwierlgs | ngelernte Arbeiter | Vollarbeiterlohnes
selbstandig abgeschlossener Verantwortung Arbeiten
ausfihren Ausblidung '
01.05.94 30.04.95 21,18 20,65 19,12 18,84 18,58 80
01.05.95 21,92 21,37 19,79 19,50 19,23
01.05.96 30.04.97 22,33 21,77 20,16 19,86 19,59
01.05.97 30.04.98 22,66 22,10 20,46 20,16 19,88
01.07.98 30.04.991) 23,00 22,43 20,77 20,46 20,18
01.06.99 31.05.001 23,58 22,99 21,29 20,97 20,68
01.06.00 24,08 23,47 21,41 21,11

1) Fir Mal und Juni 1998 Einmalzahlung von DM 110, fir Mal 1999
DM 75.

31.05.02 |

|Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Hohlglaserzeugungsindustrie Gruppe | in den Landern Schleswig-Holstein, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen,
Rheinland-Pfalz, Baden-Wrttemberg und Bayern

WZ 26.1, Land 001 (bisher 227 1)

Entgeltsatze jo Monat1)
fur Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)
in Entgeltgruppe’
<] 8 6 4 ’ 3 2 1
(alt 8) (alt 7) (ait 6 (E)) (alt 8) (alt 4) (alt 3) (alt 2) (alt 1)
Datum ers:- Tétigkeiten fiir Jugendiiche
des ,r_"a 9 die eine die nach die nach die nach nach
i’::{:;: kuzr:':'i:'ar héhere quali- die eine einer einer einer voliendetem
fizlerte Aus- |noner qualifi-1 - G opge. | Einarbel- Einarbei- e eisungs- die nach kurzer 17. Lebensjahr
X zierende tungszeit tungszeit - \ . R in % des
bildung ) schlossener . A zeit bis zu Einweisungszeit .
fachliche bis zu bis zu . Vollarbeiter-
erfordern, N Berufs- einem Monat ausgefuhrt werden
. Weiter- . 6 Monaten | 3 Monaten . - lohnes
langjahrige . ausbildung . . ausgefthrt kénnen
bildung ausgefihrt | ausgefihrt
Berufs- werden
erfordern werden werden M
erfahrung » M kénnen
kénnen kénnen
DM
01.10.91 30.09.92 20,21 19,32 18,42 16,99 16,46 15,95 15,56 15,13 95
01.10.92 21,32 20,38 19,43 17,92 17,37 16,83 16,42 15,96
01.10.93 30.11.932) 21,60 20,65 19,69 18,16 17,60 17,05 16,64 16,17
01.05.95 22,40 21,41 20,42 18,83 18,25 17,68 17.26 16,77
01.09.96 30.04.982)| 22,84 21,84 20,82 19,20 18,61 18,02 17,60 17,10
01.06.98 31.07.992) 23,30 22,28 21,24 19,58 18,98 18,38 17,95 17,44
01.08.99 31.10.00 23,94 22,89 21,82 20,12 19,50 18,89 18,44 17,92
01.01.01 31.12.01 4488 4131 3672 3348 3245 3143 2981
EUR
01.01.02 28.02.02 2295 2112 1877 1712 1659 1607 1524
01.03.02 31.05.03 2 345 2159 1919 1750 1695 1642 1558

1) Vor dem 01.01.01 Verbandstariflohne je Stunde, danach
Endvergitung; Entgeltsétze geteilt durch 163,13 = Stundenlohn.

2) Tarifvertrag vom 1.10.1993 verlangert bis 30.09,1994 bzw.
30.04.1995. Sonderzahlung in H&he von DM 1 050, {ur Mai bis
August 1996 Einmalzahiung von DM 550, fir Mai 1998 DM 400.

Lohntarifvertrag flr Betriebe, die Hohi- und Kristallglas erzeugen, einschl. Hittenveredelung
und -verarbeitung, in Bayern

DM WZ 26.1, Land 751 (bisher 227 2)
Zeitlohnsitze je Stunde
fur Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre) N
fir Jugend-
Datum ersF- in Lohngruppe liche nach
des malig 14 13 12 R 9 8 5 3 1 vollendetem
Inkraft- kundbar 17. Lebens-
tretens 2um: Glas- Dreher. | Automaten- Glas- Wairter an | Glasan- Hilfs- iahr in % des
macher ! ' Schicht- [Maschinen-| fluhrer, Band- und | fanger fur | arbeiten y y
Ziseleur, . . schmelzer, . Vollarbeiter-
{Mundblas- fuhrer  |glasmacherjMaschinen- Kammer- Kelche in der
Graveur . gehilfen . lohnes
erzeugung) fuhrer kihlofen Verediung
01.08.91 31.07.92 16,79 16,64 16,26 15,72 14,84 14,66 14,09 13,28 12,93 90
01.08.92 17,71 17,56 17,15 16,58 15,66 15,47 14,86 14,01 13,64
01.08.93 30.09.93 17,95 17,79 17,38 16,80 15,87 15,68 15,06 14,20 13,82
01.11.83 30.09.94 18,45 18,29 17,87 17,27 16,31 16,12 15,48 14,60 14,21
01.01.95 30.09.951) 18,82 18,66 18,23 17,62 16,64 16,44 15,79 14,89 14,49
01.11.95 30.09.96 19,48 19,31 18,87 18,24 17,22 17,02 16,34 15,41 15,00
01.01.97 19,71 19,54 19,10 18,46 17,43 17,22 16,54 15,59 15,18
01.10.97 30._09.981) 19,81 19,64 19,20 18,55 17,52 17,31 16,62 15.67 15,26
01.11.98 20,23 20,05 19,60 18,94 17,89 17,67 16,97 16,00 15,58
01.10.99 30.09.00 20,65 20,47 20,01 19,34 18,27 18,04 17,33 16,34 15,91
01.11.00 21,17 20,98 20,51 19,82 18,73 18,49 17,76 16,75 16,31
01.12.01 30.09.02 21,69 21,40 20,92 20,22 19,10 18,86 18,12 17,09 16,64

1) Pauschalzahlung in Héhe von DM 100. Pauschalzahlung von
DM 40.

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Lohntarifvertrag fur die feinkeramische Industrie im engeren Sinne in Bayern
(hier: Ofenkachelindustrie)

WZ 26.2, Land 750 (bisher 224 4)

Zeitlohnsatze je Stunde

fOr Arbeitnehmer der htchsten tarifmasigen Altersstufe (iber 18 Jahre)
in Ortsklasse S (Minchen) in Ortsklasse |
in Lohngruppe ‘lin Lohngruppe | .
fur Jugendliche
Datum erst- Wi Vi % n I | n bis zum
des malig Keramische vollendsten
Inkraft- | kiindbar | Facharbeiten | Keramische 18. Lebensjahr
tretens zum: usw. (hier: | Facharbeiten |Herstellen und Bider- in % des
Handwerker, und Hand- |Ubertragen von| Glasieren von |Sortieren (ohne schnelden Glasieren von | Vollarbeiter-
die werkerarbeiten| Stahldrucken | Hand usw. [Transport) usw. usW Hand usw. lohnes
ausschiieBlich | (Facharbeiter- usw. ’
im Zeitlohn brief) usw.
arbeiten)
DM
01.05.93 30.04.942) 20,87 17,33 15,86 15,22 14,64 14,29 13,84 80
01.11.94 30.04.95 21,30 17,67 16,19 15,53 14,94 14,58 14,12
01.07.95 22,11 18,34 16,81 16,12 15,61 15,13 14,66
01.10.96 31.05.97 22,47 18,65 17,08 16,39 15,75 15,38 14,90
01.06.97 22,74 18,87 17,29 16,59 15,94 15,57 15,08
01.06.98 30.09.98 22,86 18,96 17,37 16,67 16,01 15,64 15,15
01.10.98 30.09.99 23,31 19,34 17.72 17,01 16,35 15,95 15,46
01.12.99 30.09.00 24,01 19,92 18,25 17,51 16,83 16,43 15,92
01.10.00 30.09.01 24,54 20,36 18,66 17,90 17,20 16,80 16,27
01.10.01  31.12.01 25.06 20,79 19,05 18,28 17,56 17,15 16,61
EUR

01.01.02 30.09.02 I 12.82 10,63 9,75 9,34 8,99 8,77 8.49

1) Pauschalzahlung in Héhe von DM 70 fiir Mai 1992.

2) Tarifvertrag vom 1.5.1993 verlangert bis 31.10.1994.

Lohnabkommen flir die Keramische Wand- und Bodenfliesenindustrie im friheren Bundesgebiet
ohne Baden-Wurttemberg und Saarland*)

WZ 26.3, Land 003 (pisher 224 2)

Zeitlohnsitze je Stundet)
fir Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)2)
in Lohngruppe
Datum erst- vil VI (E) 1\ Il I | fur Jugendliche
des rnalig Keramische Keramische im Alter von
Inkraft- | kiindbar | Facharbeiten und | Facharbeiten und Einfache Einfache 16 bis 17 Jahren
tretens zun: Handwerker- Handwerker- Herstellen von Schwere Arbeiten und Arbagiten und in % des
arbeiten mit arbeiten mit GieBformen usw Transport- Hilfsarbeiten, Hilfsarbeiten in | Vollarbeiteriohnes
Facharbeiterbrief | Facharbeiterbrief ‘| arbeiten usw. Probenholen der Fertigung
und zusétzlicher usw. usw. usw.
Qualifikation usw.
DM
01.10.90 .| 15,50 (17,08) 14,75 (16,23) 13,00 12,45 11,92 11,48 80
01.04.91 15,81 (17.39) 15,05 (16,55) 13,26 12,70 12,16 mn
01.10.91 31.03.92 16,29 (17,92) 15,50 (17,05) 13,66 13,08 12,563 12,06
01.06.92 31.03.933) | 17,42 (19.17) 16,59 (18,25) 14,62 14,01 13,42 ’ 12,92
01.04.93 31.03.94 17,96  (19,76) 17,10 (18,81} 15,08 14,45 13,84 13,32
01.10.94 30.04.95 18,32 (20,15) 17,44 (19,19) 15,38 14,74 14,12 13.59
01.07.95 19,00 (20,90) 18,09 (19,90) 15,95 15,29 14,64 14,09
01.10.96 31.05.97 19,33 (21,27) 18.40 (20.,24) 16,22 15,65 14,90 14,33
01.06.97 19,56 (21,52) 18,62 (20,48) 16,42 15,74 15,08 14,50
01.06.98 30.09.98 19,66 (21,62) 18,71 (20,58) 16,50 15,82 15,16 14,58
01.10.98 30.09.99 20,05 (22,05) 19,08 (20,99) 16,83 16,14 15,46 14,87
01.10.99 30.09.00 20,65 (22,71) 19,65 (21,62) 17,33 16,62 15,92 15,32
01.10.00 T 21,11 (23,22) 20,09 (22,09) 17,72 16.98 16,28 15,66
01.10.01  31.12.01 21,55 (23,71) 20,51 (22,56) 18,09 17,34 16,62 15,98
EUR
01.01.02 30.09.02 11,02 (12,12) 10,49 (11,53) 9,25 8,87 8,50 8,17

*) Ab 1.10.1994 nur noch Fliesenindustrie.
1) Die Lohnsatze in Klammern geiten fir die Handwerker im Zeitlohn.
2) Lohngruppe VI und VIi ohne Altersgliederung.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

3) Pauschale von DM 70 fur April 1992, DM 142 - DM 206 je nach
Lohngruppe far Mai 1992.
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Tarifvertrag fUr die Ziegel- und Dachziegelindustrie in Nordrhein-Westfalen und im siidlichen Teil Niedersachsens

DM WZ 26.4, Land 008 (bisher 220 21)
Zeitlohnsétze je Stunde
fur Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe ({lber 18 Jahre)
. in Lohngruppe ’
Datum erst- 5 4 3 2 1 fur Jugendliche
des rnalig : Arbeiter mit Im Alter von 16
It?::::s kuzr:)(;:z:ar- Betriebshand- | Betriebsvor- Nebenarbeiten Reir}lgungs- und un?nt;o .éaehsren
werker mit arbeiter, Lokfiihrer, Abschnsider, | beschiftigt und | Kichenhilis- Vollarbsiterlohnes
abgeschlossener| Maschinisten Brenner usw. Presser usw. | sowelt nicht in personal
Ausbildung usw. usw. den Lohn-
gruppen 2 - §
01.03.92 18,00 17,41 17,27 16,93 16,75 15,63 80
01.01.93 28.02.93 18,47 17,86 17,72 17,37 17.19 16,04
01.03.93 28.02.94 19,20 18,57 18,42 18,04 17,84 16,64
01.03.94 28.02.95 19,77 19,12 18,96 18,57 18,37 17,13
01.04.95 29.02.96% 20,54 19,87 19,70 19,29 19.09 17,80
01.04.96 20,95 20,27 20,09 19,68 19,47 18,16
01.03.97 28.02.98 21,35 20,66 20,47 20,05 19,84 18,50
01.03.98 28.02.99 | 21,67 20,97 20,78 20,35 20,14 18,78
01.05.99 29.02.001) 22,21 21,49 21,30 20,86 20,64 19,25
01.03.00 28.02.01 22,77 . 22,03 21,83 21,38 21,26 19,73
01.04.01 28.02.02 23,23 22,47 22,27 21,81 21,69 20,12

1) Fir Marz 1995 Einmalzahiung von DM 50, fir Marz und April 1999

je DM 100.
Lohntarifvertrag fUr die Ziegelindustrie in Bayern
DM .
WZ 26.4, Land 771 (bisher 220 22)
Zeitlohnsitze je Stunde
fir Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe ((iber 18 Jahre)
Datum erst.- in Lohngruppe fOr Jugendliche im Alter
des malig bis zum voll.
Inkraft- | kindbar 5a 5bY 4 3 o2 18. Lebensjahr
tretens zum: Betriebshandwerker mit - in % des Voll-
abgeschlossener Ausbildung Mascljlmsten. Setzer am Tunnelofen | Abschneider, Presser arbeiterlohnes
usw Baggerfuhrer usw. usw. usw,
01.02.92 17,93 (19,29) 17,55 17,33 16,94 80
01.07.92 31.01.93 18,16 (19,54) 17,78 17,56 17,16
01.02.93 18,88 (20,32) 18,49 18,26 17,85
01.07.93 31.01.94 19,13 (20,58) 18,73 18,50 18,08
01.02.94 31.01.95 19,70 (21,20) 19,29 19,05 18,62
01.03.95 31.01.962 20,47 (22,03) 20,04 19,79 : 19,35
01.03.96 20,91 (22,51) 20,47 20,22 19,77
01.02.97 21,22 (22,85) 20,78 20,52 20,07
01.05.98 31.01.992) 21,54 (23,19) 21,09 20,83 20,37
01.03.99 31.01.002) 22,08 (23,77) 21,62 21,35 20,88
01.02.00 31.01.01 22,65 (24,38) 22,18 21,90 21,42
Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.

1) Dlem(i;r;mern angefahrten Lohnséatze einschl. Zulage gelten fOr 2) Fir Februar 1995 Einmalzahlung von DM 80, fur Februar bis April

Betriebshandwerker mit abgeschlossener Lehre, die in ihrem Fach 1998 von je DM 50, far Februar 1999 DM 50.

beschéftigt sind.

|Stat|stlsches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 ]
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Lohntarifvertrag fOr die Kalksandsteinindustrie im friheren Bundesgebiet

WZ 26.6, Land 001 (bisher 220 16)

DM

Zsitlohnsétze je Stunde

fur Arbeitnehmer der héchsten tarifméiBigen Altersstufe (iiber 18 Jahre)
in Lohngruppe
Baden-Wurttemberg, Bayern, Bremen, Niedersachsen, . )
Hessen, Rheinland-Pfalz Nordrhein-Westfalen Hamburg, Schieswig-Holstein, Beriin | fUr Jugendliche
Datum erst- ! bis zum
des mallg 1(6) 2 3 1 (E) 2 3 1(E) 2 3 vollendeten
Inkraft- kundb.ar Handwerker, Handwerker| Handwerker, 18. Lebensjahr
tretens | 2um: |4 Fachar- Arbeit-  |und Fachar- Arbeit-  |und Fachar- Arbeit- in % des
beiter mit | Bagger- | nehmerin | beiter mit | Bagger- | nehmerin | beiter mit | Bagger- | nehmerin | Vollarbeiter-
abge- fuhrer der abge- fihrer der abge- fGhrer der lohnes
schiossener USW. Sandgrube |schlossener USW. Sandgrube |schlossener usw. Sandgrube
Ausbildung usw. Ausbildung usw. Ausbildung usw.
usw. usw. USW.
01.05.94 30.04.95 20,65 19,07 18.60 20,38 19,07 18,60 20,65 19,68 19,26 80
01.05.95 21,43 19,79 19,31 21,15 19,79 19,31 21,43 20,43 19,98
01.05.96 30.04.97 22,16 20,46 19,97 21,87 20,46 19,97 22,16 21,12 20.66
01.06.97 30.04.98 22,38 20,66 20,17 22,09 20,66 20,17 22,38 21,33 20,87
01.07.98 30.04.991) 22,67 20,93 20,43 22,38 20,93 20,43 22,67 21,61 21,14
01.05.99 30.04.00 23,17 21,39 20,88 22,87. 21,39 20,88 23,17 22,09 21,61
01.05.00 23,63 21,82 21,30 23,38 21,82 21,30 23,63 22,53 22,04
01.05.01 30.04.02 24,03 22,19 21,66 23,83 22,19 21,66 24,03 22,91 22,41

1) Fir Mai und Juni 1998 Einmalzahlung von DM 100.

Lohntarifvertrag fiir die Beton- und Fertigteilindustrie und das Betonsteinhandwerk in Niedersachsen
WZ 26.6, Land 204 (bisher 220 12)

DM

Zeitiohnsétze je Stunde

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmaBigen Altersstufe {iber 18 Jahre)

fur Jugendiiche

Datum erst- in Lohngruppe
des malig 16 2 3 orxwe apgeschlossene
Inkraft- kindbar usbildungs- oder
tretens 2um: Facharbeiter mit Anlernzeit bis zur Vollendung
e | Somaaon ™| Uoros stnanmar |91, bt o s
Facharbeiterprifung usw.

01.05.91 30.04.92 18,52 17,65 16,60 80

01.05.92 30.04.93 19,63 18,71 17,56

01.05.93 30.04.94 20,42 19,43 18,21

01.05.94 30.04.95 20,92 19,91 18,66

01.05.95 30.04.96 21,74 20,69 19,40

01.05.96 30.04.97 22,14 21,07 19,76

01.06.97 30.04.98 22,46 21,36 20,04

01.05.98  30.04.99 22,80 21,68 20,34

01.05.99 30.04.00 23,40 22,20 20,83

01.05.00 23,91 22,69 21,29

01.05.01  30.04.02 24,41 23,17 21,74

[Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

- 75 -



26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

Lohntabelle fir das Betonsteingewerbe in Nordrhein-Westfalen
WZ 26.6, Land 360 (bisher 220 13)

DM

Zeitlohnsatze je Stunde

fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (ber 18 Jahre)

fir Jugendiiche

Datum orst- -
des malig in Lohngruppe ohne abgeschlossene
Inkraft- | kindbar 1(E) 2 3 Aﬁ:’srb“d;ng:gs;
tretens zum: Am Bau beschiftigte Facharbeiter mit ernze ,
, - , voliendeten 18. Lebensjahr
Arbeitnehmer, abgeschlossener Lehre| Angslernte Arbeiter Ubrige Arbeitnehmer . )
) in % des Vollarbeiterlohnes
Steinmetzen usw.
01.05.89 30.04.90 17,77 16,14 16,64 15,22 80
01.05.90 30.04.91 18,71 17,11 16,55 16,11
01.05.91 30.04.92 20,54 18,70 18,09 17,61
01.05.92 30.04.93 21,75 19,82 19,18 18,87
01.05.93 30.04.94 22,59 20,59 19,92 19,39
01.06.94 30.04.95 23,16 21,12 20,42 19,87
01.05.85 30.04.96 24,05 21,93 21,20 20,63
01.05.96 24,40 22,29 21,55 20,97
01.11.96 30.04.97 24,40 22,36 21,61 21,03
01.05.97 30.04.98 24,75 22,68 21,92 21,33
01.05.98 30.04.99 25,12 23,02 22,25 21,65
01.05.99 30.04.00 25,76 23,61 22,82 22,20
Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.
Lohntarifvertrag fUr die Beton- und Betonfertigteilindustrie sowie das Betonsteinhandwerk in Bayern
WZ 26.6, Land 766 (bisher 220 15)
Zeltlohnsétze je Stunde
flr Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)
in Lohngruppe
5b 5 4b 3 (B 2 1 fur Jugendliche
Datum erst- . ) {ohne
. Spezialfacharbeiter
des malig P Facharbeiter)
Inkraft- [ kindbar Facharbeiter, im Alter von
tretens 2um: Gehobener die besonders 17 Jahren
Betonwerken und| Facharbeiter mit | verantwortlich :
; ; " " . Angelernte X X in % des
Fertigteilwerken | im Betonstein- einschidgiger |sind, gleichgliltig ! Betrigbsarbeiter .
- ) Arbeiter Vollarbeiterlohnes
handwerk Ausbildung in  |ob sie ein Ausbil-
Fertigteilwerken | dungszeugnis
besitzen
DM
01.05.92 21,06 19,91 19,91 18,45 17,93 17,40 80
01.07.92 21,32 20,17 20,17 18,69 18,16 17,63
01.05.93 30.04.94 22,15 20,96 20,96 19,42 18,87 18,32
01.05.94 30.04.95 22,70 21,48 21,48 19,91 19,34 18,78
01.05.95 23,59 22,32 22,32 20,70 20,10 19,52
01.05.96 30.04.97 24,03 22,73 22,73 21,08 20,47 19,88
01.05.97 24,39 23,07 23,07 21,40 20,78 20,18
01.07.98 30.04.99%) 24,76 23,42 23,42 21,72 21,09 20,48
01.06.99 31.05.001 25,38 24,01 24,01 22,26 21,62 20,99
01.06.00 31.12.02 25,91 24,51 24,51 22,73 22,07 21,43
EUR
01.01.02 31.05.02 13,25 12,53 12,53 11,62 11,28 10,96

1) E\:\; f\7/1§i und Juni 1998 Einmalzahiung von DM 110, fur Mai 1999

[ Statistisches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, April 2001 ]
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeltung von Steinen und Erden
Lohntarifvertrag flr das Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerk in Bayern

WZ 26.7, Land 750 (bisher 220 17)

DM

Zeitlohnsétze je Stunde

fur Jugendliche

fir Arbeitnehmer der hdchsten tarifménigen Altersstufe (liber 18 Jahre)

in Lohngruppe

ohne

Datum erst- abgeschlossene
des malig 1 3 5 7 8 10.3 Berufsausbitdung
Inkraft- | kindbar bis zum voliendeten
reiens - Steg.\bildhauer, Steinmetzen, Steinschleifer Betrlsbshand- Stzgtsti?se;g(ztrl)m Steinmetzhelfer Lge‘slfabrieﬂr:)srj\izrsti
ildhauer Schrifthauer werker entsprechenden
Steinmetzhelfers
01.06.87 31.05.88 20,31 17,10 15,89 16,12 15,19 15,20 90
01.06.88 20,95 17,65 16,40 16,64 15,68 15,69
01.06.89 31.05.90 21,55 18,16 16,90 17,12 16,13 16,15
01.06.90 22,82 19,23 17,90 18,13 17,08 17,10 ‘
01.01.91 31.05.91 23,41 19,73 18,37 18,60 17,52 17,54
01.06.91 31.05.92 25,00 21,07 19,62 19,86 18,71 18,73
01.06.92 31.05.93 26,50 22,33 20,80 21,05 19,83 19,85
01.06.93 31.05.94 27,41 23,10 21,52 21,78 20,51 20,53
01.06.94 31.05.95 28,05 23,64 22,03 22,29 20,99 21,01
01.06.95 31.05.96 29,13 24,55 22,85 23,11 21,77 21,79
01.06.96 31.05.97 29,54 24,89 23,17 23,43 22,07 22,10
01.06.97 31.05.98 29,92 25,21 23,47 23,73 22,35 22,38
01.08.98 29,92 25,59 23,82 24,09 22,69 22,38
01.06.99 31.05.00") 30,67 26,23 24,42 24,69 23,26 22,94
01.10.00 31.05.02 31,59 27,02 25,15 25,43 23,96 23,63

1) Far Juni und Juli 1998 Einmalzahlung von DM 100 fur die Lohn-

gruppen 2 bis 9.

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Biromasch., DV-Geriten, Elektrotech., F+0O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifvertrag flr die Eisen- und Stahlindustrie in Nordrhein-Westfalen

WZ 27, Land 003 (pbisher 230 1)

DM

Zeitlohnsétze je Stunde
fir Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)
in Lohngruppe ' ‘
Datum erst- 9 8 6 (E) 5 1 fur Jugendliche
des malig Arbeiten, die eine abgeschlossene Arbeiten, die nach im Alter von
Inkraft- | kindbar | Facharbeiterausbildung usw. verlangen Arbeiten, die eine | kurzer Anweisung 16 und 17 Jahren
tretens zum: systematische | ausgefUhrt-werden in % des
von hachstwertiger | - mit langjéhriger 1. Schmelzer Ausbildung von 2 kénnen: Vollarbeiterlohnes
Art usw., Elektriker | Erfahrung usw., Hochofen usw. | . ren verlangen: |Masseltrager/Hoch-
fur Steuer- und Oberschmelzer 1. Ofenmann usw. | ofen, Platzarbeiter
Regelanlagen SM-Stahlwerk usw.

01.11.91 18,60 17,12 15,13 14,43 12,35 80
01.09.92 31.10.921) 18,80 17,30 15,29 14,58 12,48
01.11.92 18,96 17,45 15,42 14,70 12,59
01.02.93 19,55 17,99 15,90 15,16 12,98
01.12.93 30.04.94 19,60 18,04 15,94 16,20 13,02
01.05.94 . 20,44 18,81 16,62 15,85 13,58
01.06.95 31.05.961) 21,26 19,56 17,28 16,48 14,12
01.10.96 30.09.971) 21,64 19.91 17.59 16,78 14,37
01.03.98 28.02.991) 22,20 20,43 18,05 17,22 14,74
01.06.99 31.05.901) 22,93 - 21,10 18,65 17,79 15,23
01.08.00 23,69 21,80 19,27 . 18,38 156,73
01.10.01  31.05.021) 24,21 22,28 19,69 18,78 16,08

1) Einmalzahlung von DM 175; Pauschale von DM 155 f(ir Mai 1995,

fur Juni bis September 1996 je DM 100, fir Oktober 1997 bis

Februar 1998 DM 170, fur Mirz, April 1999 je DM 167 und fir Mai
1999 DM 166; fiir Juni und Juli 2000 Pauschale von je DM 500.

[Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Bliromasch., DV-Geriten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifvertrag fur die Metallindustrie in Hamburg und Gebieten aus Schleswig-Holstein und Niedersachsen

DM WZ 29.S, Land 001 (bisher 231 2)
Zeitlohnsitze je Stunde?)
far Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe (Uber 21 Jahre)
. in Tatigkeitsgruppen
DZ‘“’" e'ﬁ?‘ X Vil VI (E) v n i fir Jugendliche
es maiig " ’ im Alter Uber
Inkraft- kindbar Hochwertige A.rbelten"mlt ElnfachekArbelten 20 Jahren in %
tretens zZum: Hochwertige. Arbeiten mit Arbeiten, die eing| 9°/N9e" korper- | _ nach kurzer .| des Vollarbeiter-
facharbeiten, . lichen Belastun- } Einweisung, mit
. X besonders hoher|! Facharbeiten |Zweckausbildung g " X lohnes
meisterliches E gen, die Uber die geringen
. Selbstandigkeit erfordern . :
Kdnnen usw. Lohngruppe I kérperlichen
usw. i
hinausgehen Belastungen
01.06.90 31.03.912) 19,22 17,05 14,45 13,01 12,28 11,85 © 75
01.06.91 20,51 18,20 15,42 13,96 13,42 . 18,1
01.01.92 31.03.922 20,51 18,20 15,42 14,03 13,49 13,26
01.04.92 21,61 19,18 16,25 14,79 14,22 13,98
01.04.93 31.12.93 22,87 20,29 17,20 15,65 15,04 14,79
01.06.94 31.12.94 23,33 +20,70 17,54 15,96 15,35 15,08
01.05.95 24,12 21,40 18,14 16,50 16,87 15,59
01.10.95 24,81 22,01 18,65 16,97 16,32 16,04
01.11.953) 25,70 22,80 19,32 17,58 16,91 16,62
01.04.97 26,08 ) 23,14 19,61 17,85 17,16 16,87
01.04.98 31.12.982) 26,74 23,72 20,11 18,30 17,59 17.29
01.03.99 29.02.002 27,80 24,48 20,75 18,89 18,15 17,84
01.05.00 , 28,43 25,21 21,37 19,46 18,69 18,38
01.05.01 28.02.022) 29,02 25,74 21,82 19.87 - 19,08 18,77

1) Lelstungszulage fur die im Zeitiohn Beschaftigten in Héhe von 16 %
(im Durchschnitt des Betriebes).

2) Pauschale von DM 215 je Monat fur April und Mai 1990, 1991 je DM
290, fur Januar bis April 1995 js DM 152,50, fir Januar bis Marz

1997 Pauschalbetrag von DM 200, fur Januar und Februar 1999
Festbetrag von DM 350. Fur das Jahr 1999 zusétzlich Einmal-
zahlung von 1 % des Jahresentgelts; fur Marz und Aprit 2000
Pauschale von insgesamt DM 330.

Lohntarifvertrag fur die Metallindustrie in Schieswig-Holstein

DM WZ 29.S, Land 050 (bisher 231 1)
Zeitlohnsétze je Stunde!)
fUr Arbeitnehmer der hichsten tarifmaBigen Altersstufe (liber 21 Jahre)
in Lohngruppe
9 8 6 (E) 4 3 2
Datum erst- Einfache fur Jugendliche
des malig Einfache Arbeiten, syste- | im Alter unter
Inkraft- 1 kindbar " X Hochwertige Arbeiten, die eine - . matische Unter- 20 Jahren
tretens 2um: Héchstwertige . ) N Arbeiten, groBere A . .
R Facharbeiten mit Zweckausbildung weisung bis zu 6| in % des Voli-
Facharbeiten, p Anforderung an ) )
) erhéhter Facharbeiten verlangen, ) h Wochen, geringe| arbeiterlohnes
meisterliches - A die korperliche
, Selbstandigkeit Anlernung bis zu ) Anforderung an
Kénnen usw. Leistungs- M
usw. 6 Monaten die kérperliche
fahigksit I
Leistungs-
fahigkeit
01.06.90 31.03.912) 19,22 16,91 14,45 13,44 12,28 11,85 90
01.06.91 20,51 18,04 15,42 14,34 13,42 13,11
01.01.92 31.03.922 20,51 18,04 15,42 14,34 13,49 13,26
01.04.92 21,61 19,01 16,25 15,11 14,22 13,98
01.04.93 31.12.93 22,87 20,12 17,20 15,99 15,04 14,79
01.06.94 31.12.94 23,33 20,62 - 17,54 16,31 15,34 16,09
01.05.95 24,12 21,22 18,14 16,86 15,87 15,59
01.10.95 24,81 21,83 18,65 17.35 16,32 16,04
01.11.95 31.12.962 25,70 22,61 19,32 17,97 16,91 16,62
01.04.97 26,08 22,95 19,61 18,24 17,16 16,87
01.04.98 31 .12._982) . 26,74 23,52 20,11 18,70 17,59 17,29
-01.03.99 29.02.002) 27,60 24,27 20,75 19,30 18,15 17,84
01.05.00 v 28,43 25,00 21,37 19,88 18,69 18,38
01.05.01 28.02.022) 29,02 25,53 21,82 20,30 19,08 18,77

1) Leistungszulage fiir die im Zeitlohn Beschaftigten in Hohe von 16 %
{im Durchschnitt des Betriebes).

2) Pauschale von DM 215 je Monat fir April und Mai 1990, 1991 je DM
290, fur Januar bis April 1995 je DM 152,50, fur Januar bis Méarz

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

1997 Pauschalbetrag von DM 200, fur Januar und Februar 1999
Festbetrag von DM 380. Fr das Jahr 1999 zusétzlich Einmal-
zahlung von 1 % des Jahresentgelts; fir Mérz und April 2000
Pauschale von insgesamt DM 330.

- 78 -



27 - 35 Metaligewerbe, H.v. Biiromasch., DV-Geriiten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifvertrag fir die Metallindustrie in den Reg.-Bez. Braunschweig, Hannover und Lineburg
(ohne die Landkreise Cuxhaven, Harburg, Osterholz, Stade und den ehemaligen Landkreis Bremervérde)

DM ' WZ 29.S, Land 200 (bisher 231 3}
Zeitlohnsitze je Stundel)
fir Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)
Datum erst- ; n
des malig i n Lohngruppe i
Inkraft- | kindbar X VIL(E) v v I 1
tretens zum: Arbeiten, die eine Arbeiten mit Arbeiten nach Arbeiten nach
Hochwertige ' ¥ - ) . .
Facharbsiten Facharbeiten Sonderausbildung zusatzlicher Einarbeitung und kurzfristiger
voraussetzen Erfahrung Unterweisung Einarbeitung
01.06.91 20,48 15,40 13,94 13,64 . 12,94 12,94
01.10.91 31.03.922) 20,48 15,40 13,94 13,64 13,09 13.09
01.04.92 21,61 16,25 14,71 14,40 13,81 13,81
01.04.93 31.12.93 22,88 17,20 16,57 15,24 14,62 14,62
01.06.94 31.12.94 23,33 17,54 15,87 15,54 14,91 . 14,91
01.05.95 . 24,12 18,14 16,41 16,07 15,42 15,42
01.10.95 24,81 18,65 16,88 16,53 15,86 . 15,86
01.11.95 31.12.962 25,70 19,32 17,49 17,12 16,43 16,43
01.04.97 26,08 19,61 17,75 17,38 16,67 16,67
01.04.98 31.12.982) 26,74 - 20,11 18,19 17,81 17,09 17,09
01.03.99 29.02.002) 27,60 20,75 18,77 18,38 17,64 17.64
01.05.00 28,43 21,37 19,34 18,94 18,17 18,17
01.05.01 28.02.022 29,02 21,82 19,74 19,33 18,55 18,55
*) Ausgenommen: Landkreise Cuxhaven, Harburg, Osterholz, Stade 2) Pauschale von DM 290 je Monat fUr April und Mai 1991, fur die
und der ehem. Landkreis Bremervérde. Monate Januar bis April 1995 je DM 152,50, fir Januar bis Mérz
1) Leistungszulage fUr die im Zeitlohn Beschiftigten in Hohe von 13 % 1997 Pauschalbetrag von DM 200, fir Januar und Februar 1999
(im Durchschnitt der Lohngruppen). Festbetrag von DM 350. Fir das Jahr 1999 zusatzlich Einmalzah-

lung von 1 % des Jahresentgelts; fur Mérz und April 2000
Pauschale von insgesamt DM 330. -

Lohntarifvertrég fur die Metallindustrie (ohne Schiffswerften) des Nordwestlichen Niedersachsens in den Stadten
’ Emden und Wilhelmshaven, im Landkreis Aurich

DM WZ 29.S, Land 201 (bisher 231 4)
Zeltlohns4tze je Stundel)
fir Arbeitnehmer der hochsten tarifmaBigen Altersstufe (iiber 21 Jahre)2)
in Tatigkeitsgruppe
9 8 7 6 (E) 5 4 2
Datum erst- Arbeiten, die L
des malig | meisteriiches Arbsitskennt- Einfache
o N R Arbeiten nisse und Einfache )
Inkraft- kindbar Kénnen, Dis- . . . Arbeiten, chne
. . hochwertiger Art, Arbeiten Handfertigkeiten, . _— Arbeiten, nach .
tretens zum: positionsver- \ L ) Arbeiten, die ein Arbeitskennt-
mégen und die ein fachliches| schwieriger Art, |die durch Berufs- Spezialkénnen einem Anlernen nisse. mit
9 Kénnen und | die Selbstindig- { lehre oder gleich P bis zu 4 Monaten, o
hohes Verant- ) voraussetzen o ) geringer
Wissen keit erfordern | zu bewertendes mit kérperficher . ;
wortungs- , . korperlicher
. erfordern Kdnnen erreicht Belastung
bewuBtsein . Belastung
werden
voraussetzen
01.06.91 20,51 17,89 16,96 15,42 14,65 13,88 12,95
01.01.92 31.03.922) 20,51 17,89 16,96 15,42 14,65 13,88 1{3.11
01.04.92 21,61 18,85 17,88 . 16,25 15,44 14,63 13,89
01.04.93 31.12.93 22,87 19,96 18,93 17,20 16,35 15,49 14,80
01.06.94 31.12.94 23,33 20,35 19,30 17.54 16,67 15,79 15,08
01.05.95 24,12 21,03 19,95 18,14 17,23 16,32 15,59
01.10.95 24,81 21,64 20,52 18,65 17,72 16,79 ] 16,04
01.11.95 31.12.962) 25,70 22,42 21,25 19,32 18,36 17,39 16,62
01.04.97 26,08 22,75 21,58 19,61 18,63 17,65 16,87
01.04.98 31.12.982) 26,74 23,32 22,11 20,11 19,10 18,10 17,29
01.03.99 29.02.002) 27,60 24,07 22,82 20,75 19,71 18,68 17,84
01.05.00 28,43 24,79 23,50 21,37 20,30 19,07 18,38
01.05.01  28.02.022) 29,02 25,31 23,99 21,82 20,73 19,47 ' 18,77
1) Leistungszulage fir die im Zeitiohn Beschéftigten in Hohe von 16 % trag von DM 200, fir Januar und Februar 1999 Fastbetrag von DM
{im Durchschnitt der Lohngruppen). . 350. Fur das Jahr 1999 zusétzlich Einmalzahlung von 1 % des
2) Pauschale von DM 290 je %Aonat fur April und Mai 1991, fir Januar Jahresentgelts; fir Marz und April 2000 Pauschale von insgesamt
bis April 1995 je DM 152,50, fir Januar bis Marz 1997 Pauschalbe- DM 330.

| Statistisches Bundesémt. Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Biromasch., DV-Geréten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifvertrag fir die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie, sowie in Verbindung damit der
kunststoffverarbeitenden Industrie in Nordrhein-Westfalen
WZ 29.S, Land 351 (bisher 231 6)

DM

N

Zeitlohnsatze je Stundel)

fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 21 Jahre)

in Lohngruppe

fUr Jugendtiche im
Datum erst- 10 8 7(B) 6 3 2 Alter bis einschl.
des malig Arbeiten, die ein | 19 Jahren in %
Inkraft- 1 kiindbar ‘ Facharbeit Arbeiten mit Arbsiten mit Arbeiten Anlernen von | des Vollarbeiter-
tretens zum: Facharbeiten acharbeiten ordnungs- roelie einfacher Art, 4 Wochen lohnes fir die
, schwieriger Art abgeschlossener
héchstwertiger b gemaBer nach kurzer erfordern Lohngruppen
mit mehrjahrigen Anlernausbildung | .
Art usw. Erfahrungen usw Berufsiehre usw Anweisung mit geringen 2-6
9 ‘| (Facharbeiten) : auszufihren kérperlichen
Belastungen

01.06.91 20,51 16,65 15,42 14,80 13,11 12,88 90
01.01.92 31.03.922) 20,51 16,65 15,42 14,80 13,26 13.11 )
01.04.92 21,62 17,55 16,25 15,60 13.98 13,82
01.04.93 31.12.93 22,88 18,58 17,20 16,51 14,80 14,62
01.06.94 31.12.94 23,34 18,95 17.55 16,85 15,09 14,92
01.05.95 24,13 19,59 18,14 17,41 15,60 15,42
01.10.95 24,82 20,15 18,66 17,91 16,05 15,86
01.11.95 31.12.962) 25,71 20,87 19,33 18,56 16.62 16,43
01.04.97 26,10 21,19 19,62 18,84 16.87 16,68
01.04.98 31.12.982) 26,75 21,72 20,11 19,31 17,29 17,10
01.03.99 29.02.002) 27,61 22,42 20,75 19,93 17,84 17,65
01.05.00 28,43 23,09 21,37 20,53 18,38 18,17
01.05.01 28.02.022) 29,03 23,57 21,82 20,95 18,77 18.56

1) Leistungszulage fir die im Zeitlohn Beschaftigten in Héhe von 16 %
(im Durchschnitt der Lohngruppen).

2) Pauschale fir Mai und Juni 1991 von je DM 290, Januar bis April
1995 je DM 152,50, fir Januar bis Marz 1997 Pauschalbetrag von

DM 200, fir Januar und Februar 1999 Festbetrag von DM 350. Fur
das Jahr 1999 zusétzlich Einmalzahlung von 1 % des Jahres-
entgelts; fir Mérz und April 2000 Pauschale von insgesamt DM 330.

Lohntarifvertrag flr die Eisen-, Metall- und Elektromdustrie in Hessen
WZ 29.S, Land 450 (bisher 231 7)

OM

Datum

erst-

Zeitlohnsétze je Stundel)

fr Arbeitnehmer der hochsten tarifmaBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)

in Lohngruppe

des malig 9 8 6(E) 4 3 2 fir Jugendliche im
Inkraft- kindbar Hochwertige . Arbeltenl: 2u Einfache Arbeiten Aiter ulnter 18
tretens 2um: Facharbeiten, Arbeiten, deren |deren Ausflihrung ! Jahren in % des

Besonders . \ : ) Einfache Arbeiten| mit Zweckaus- .
grofe schwierige AusfUhrung eine |die erforderlichen mit kéroerlicher bildun Vollarbeiteriohnes
Selbsténdigkeit, g Lehre voraus- |Kenntnisse durch P ] g
X Facharbeiten Belastung usw. | geringe kérper-
Dispositions- setzen usw. Anlernen liche Belastun

vermdgen usw. erworben sind 9
01.06.91 31.03.922) 20,51 18,50 15,42 13,65 13,30 12,95 75
01.04.92 21,61 19,50 16,25 14,38 14,02 13,65
01.04.93 31.12.93 22,88 20,64 17,20 15,22 14,84 14,45
01.06.94 31.12.94 23,33 21,05 17,54 156,52 15,13 14,73
01.05.95 24,13 21,77 18,14 16,05 15,65 15,24
01.10.95 24,82 22,39 18,66 16,51 16,09 15,67
01.11.95 31.12.962 25,71 23,20 19,33 17,11 16,67 16,24
01.04.97 26,09 23,54 19,62 17,36 16,92 16,48
01.04.98 31.12.982) 26,75 24,13 20,11 17,80 17,34 16,89
01.03.99 29.02.002) 27,60 24,90 20,75 18,36 - 17,90 17,43
01.05.00 28,42 25,64 21,37 18,91 18,43 17,95
01.05.01 28.02.022) 29,02 26,18 21,82 19,31 18,82 18,33

1) Leistungszulage fir die im Zeitlohn Beschéfti

(im Durchschnitt des Betriebes).
2) Pauschale von je DM 290 fiir April und Mai 1991, fUr Januar bis
April 1995 je DM 152,50, fur Januar bis Mdrz 1997 Pauschalbe-

[Statlstischas Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 ]

gten in Hohe von 13 %

trag von DM 200, fur Januar und Februar 1999 Pauschale von DM

350. Fir das Jahr 1999 zusétzlich Einmalzahlung von 1 % des

éa;\?resgntgelts; flr Mérz und April 2000 Pauschale von insgesamt
330.
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Biiromasch., DV-Geriten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifvertrag flr die Eisen und Metall erzeugende und verarbeitende Industrie in Rheinland-Pfalz

WZ 29.S, Land 551 (bisher 231 8)

DM

Zsitlohnsaitze je Stundat)

fur Arbeitnehmer der héchsten tarifmasigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)

in Lohngruppe

11 09 08 (E) 06 04 03
Datum erst-
des malig Systematisches Einfache far Jugendliche im
Inkraft- kiindbar : ) Anlernen, ge- |Einfache Arbeiten Arbeitan Alter unter 18
tretens um: Hochwertigste Schwierige wisse berufliche | ohne jegliche 2 " b'k'j Jahren in % des
Facharbeiten, Facharbeiten, Facharbeiten Fertigkeiten, Ausbildung; we% au: HAUNg| v oilarbeiterlohnes
meisterliches langj8hrige Ubung und gelegentliche E:) erb It:rze . :
Kénnen Erfahrung Erfahrung; korperliche er?nareek b.urng;
erhdhte korper- Belastung g g per-
I liche Belastung
liche Belastung
01.06.91 31.03.922) 20,51 16,96 '15.42 13,80 . 13,11 12,95 75
01.04.92 21,61 17,88 16,25 14,54 13,81 13,65
01.04.93 31.12.93 22,88 18,92 17,20 15,39 14,62 14,45
01.06.94 31.12.94 23,33 19,29 17,54 15,70 14,91 14,73
01.05.95 24,13 19,95 18,14 16,24 15,42 15,24
01.10.95 24,82 20,53 18,66 16,70 15,86 15,67
01.11.95 31.12.962) 25,71 21,26 19,33 17,30 16,43 16,24
01.04.97 26,09 21,58 19,62 17,56 16,68 16,48
01.04.98 31.12.982 26,75 22,12 20,11 18,00 17,09 16,89
01.03.99 29.02.002 27,60 22,83 20,75 18,57 17,64 '17.43
01.05.00 28,43 23,51 21,37 19.13 18,17 17.95
01.05.01 28.02.022) 29,02 24,00 21,82 19,53 18,55 18,33

1) Leistungszulage fur die im Zeitlohn Beschiftigten in Héhe von 13 %
(im Durchschnitt des Betriebes).
2) Pauschale fir April und Mai 1991, von je DM 280, fur Januar bis
April 1995 je DM 152,50, fir Januar bis Médrz 1997 Pauschalbe-

tra

von DM 200, fir Januar und Februar 1999 Pauschale von DM

350. Fur das Jahr 1999 zusatzlich Einmalzahlung von 1 % des
Jahresentgeits; fir Mérz und April 2000 Pauschale von insgesamt
DM 330.

Lohntarifvertrag fur die Metallindustrie in Nordwlrttemberg-Nordbaden

DM WZ 29.S, Land 650 (bisher 231 9)
Monatslohnt)
in Lohngruppe
Datum erst- 12 10 8 7 (E) 6 5 4 1
des malig . . ! X
Inkraft- kiindbar Facharbeiten, . Facharbeiten, Angelernts Arbel‘ten it Einfache
~ |hervorragendes| Facharbeiten, . Arbelter mit geringer L
tretens zZum: , Fertigkeiten Angelernte Arbeiten nach
Kénnen, betriebliches Facharbeiten leiner Anlernzeit . Belastung nach
. ) und Berufs- Arbeiter L kurzer
Dispositions- | Spezialwissen erfahrun von mehr als kurzfristiger Anweisun
vermdgen usw. 9 12 Wochen Einarbeitung 9

01.06.91 31.03.922) 3347 2993 2 649 2 480 2353 2254 2175 2108
01.04.92 3528 2155 2792 2614 2480 2376 2292 2222
01.04.93 31.12.93 3634 3250 2876 2692 2 554 2 447 2 361 2289
01.06.94 31.12.94 3707 3 315\ 2934 2746 2 605 2496 2408 2335
01.05.95 3833 3428 3034 2839 2694 2 581 2490 2414
01.11.95 31.12.962 3971 3551 3143 2941 2791 2674 2 580 2 501
01.04.97 4031 3604 3190 2985 2833 2714 2619 2 539
01.04.98 31.12.982) 4132 3694 3270 3060 2904 2782 2 684 2 602
01.03.99 29.02.002 4264 3812 3375 3158 2997 2871 2770 2 685
01.05.00 4392 3926 3476 3253 - 3087 2957 2 853 2766
01.05.01 28.02.022 4484 4008 3 549 3321 3152 3019 2913 2 824

1) Leistungszulage fur die im Zeitiohn Beschattigten in Hohe von 16 %
(im Durchschnitt der Lohngruppen). Monatslohn (geteilt durch
160,95 = Stundenlohn), ab 01.04.1993 getellt durch 156,6, ab
1.10.1995 geteilt durch 152,25.

[Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

2) Pauschale von DM 290 je Monat fir April und Mai 1991, {Ur Januar
bis April 1995 je DM 152,50, fir Januar bis Mérz 1997 Pauschal-
betrag von DM 200, fur Januar und Februar 1999 Festbetrag von
DM 350. Firr das Jahr 1999 zusitzliche Einmalizahlung von 1 % des
Jahresentgelts; fir Marz und April 2000 Pauschale von insgesamt
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27 - 35 Metalige

werbe, H.v. Biiromasch., DV-Geriten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifvertrag fir die Metallindustrie in Stidwdrttemberg-Hohenzoilern
DM

WZ 29.S, Land 651 (bisher 231 10)

Monatsiohn}
in Lohngruppe
Datum orst- X VI (E) ) \ 1] I |
des malig Einfache Arbeiten Einfachste Arbeiten
Inkraft- { kindbar Arbaiten. die eine| ™t geWisser . ‘ ohne Arbeits-
tretens zum: Hochwertigste . Anlernze'it bis zu Sa_ch- und ohne Ausbildung | ohne Ausbildung kenntnlss§ und
Facharbeiten Arbeitskenntnis nach kurzer nach kurzer | ohne Ausbildung
Facharbsiten 2 Monaten nach kurzer | Einarbeitungszeit Anwaeisung nach kurzer
erfordern Einarbeltungszeit Anweisung

01.06.91 31.03.922 3283 2473 2254 2175 2141 2108
01.04.92 3 460 2 607 2376 2292 2 257 2222
01.04.93 31.12.93 3 564 2685 2447 2 361 2325 2289
01.06.94 31.12.94 3635 2739 2 496 2408 2372 2335
01.05.95 ' 3759 2832 2 581 2 490 2453 2414
01.11.95 31.12.962) 3894 2934 2674 2 580 2 541 2 501
01.04.97 3952 2978 2714 2619 2579 2 539
01.04.98 31.12.982) 4 051 3052 2782 2684 2 643 2 602
01.03.99 29.02.002 4181 3150 2871 2770 2728 2 685
01.05.00 4 306 3245 2 957 2853 2810 2766
01.05.01 28.02,022) 3313 3019 2913 2 869 2824

4 396

1) Leistungszulage fUr die im Zeitlohn Beschéftigten in Hdhe von 16 %
(im Durchschnitt der Lohngruppen). Monatsiohn (getsilt durch
160,95 = Stundenlohn), ab 01.04.1993 geteilt durch 156,6, ab
1.10.1995 geteilt durch 152,25.

2) Pauschale von DM 290 je Monat fiir April und Mai 1991, fir Januar
bis April 1995 je DM 152,50, fur Januar bis Mdrz 1997 Pauschal-
betrag von DM 200, fir Januar und Februar 1999 Festbetrag von
DM 350. Fir das Jahr 1999 zusétzliche Einmalzahlung von 1 % des
%ahresemgelts; flr Mérz und April 2000 Pauschale von insgesamt

M 330.

Lohnabkommen flir die Metallindustrie in Stidbaden

, Land 652 (bisher 231 11)

DM WZ 29.S
Monatslohn1)
in Lohngruppe
X Vil (E) Vi ' v o\ ] I
Datum erst- Arbeiten, die Einfachste Arbeiten.
des malig ein Kénnen Einfache Arbeit ) ) , )
Isnkraft- | kindbar erfordern, das [Arbeiten, die eine| ?tc © 'r o"en) die ohne jegliche |die ohne vorherige
tretens zum: Hochstwertige | . o erreicht wird | Anlernzeit bis zu mS g:w sssn Ausbildung nach | Arbeitskenntnisse
Facharbeiten durch eine 2 Monaten A bac" -kun t kurzer prelsung nach kurzer
Anlernzeit von | erfordern usw. roaiiskennt- und Ubung  JAnweisung ausge-
mehr als 2 nissen ausgefihrt fihrt werden
Monaten usw. werden kdnnen
01.06.91 31.03.922 3283 2473 2 353 2254 2175 2'108
01.04.92 3 460 2 607 2480 2378 2292 2222
01.04.93 31.12.93 3564 2 685 2554 2447 2 361 2289
01.06.94 31.12.94 3 635 2739 2 605 2496 2408 2 335
01.05.95 3759 2832 2 694 2 581 2490 2414
01.11.95 31.12.962) 3 894 2934 2791 2674 2580 2 501
01.04.97 3 952 2978 2833 2714 2619 2 539
01.04.98 31.12.982) 4 051 3 052 2 904 2782 2 684 2 602
01.03.99  29.02.002) 4181 3180 2997 2871 2770 2685
01.05.00 4 306 3245 3087 2957 2853 2766
01.05.01  28.02.022) 4396 3313 3152 3019 2913 2824

1) Leistungszulage fir die im Zeitlohn Beschéftigten in Héhe von 15 %

- {im Durchschnitt der Lohngruppen). Monatsiohn (getsiit durch
160,95 = Stundeniohn), ab 01.04.1993 geteilt durch 156,6, ab
1.10.1995 getelit durch 152,25,

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001]
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2) Pauschale von DM 290 je Monat fur April und Mai 1991, fir Januar
bis April 1995 je DM 152,50, fur Januar bis Marz 1997 Pauschal-
betrag von DM 200, fur Januar und Februar 1999 Festbetrag von
DM 350. Fir das Jahr 1999 zusétzlich Einmalzahlung von 1 % des
%a&rgggmgelts; fir Mérz und April 2000 Pauschale von Insgesamt



27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Biiromasch., DV-Geriten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifvertrag fir die Metailindustrie in Bayern

DM

WZ 29.S, Land 750 (bisher 231 12)

Monatslohn!)
far Arbeitnehmer der hochsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 21 Jahre)
Datum erst- in Lohngruppe
des malig 10 9 7 (E) 5 4 2 1
Inkraft- | kindbar | Facharbeiter mit | Facharbeiter mit Angelernte Angelernte Ungelernte
tretens zum: Dispositions- besonders Arbeiter (als Ungelermt ) o
befugnis und schwierigen Facharbeiter | angemessen gilt Rgt? e‘r ne Arbeltnghmer  die .korperhch
besonders hoher Arbeiten eine 8-wochige rostter teichte Arbeiten
Verantwortung beschaftigt Anlernzeit) verrichten

01.06.91  31.03.922) 3 300 2978 2482 2234 2185 ' 2 060 2055
01.04.92 3478 3139 2616 2 367 2 303 2171 2166
01.04.93 31.12.93 3 582 3233 2 694 2 438 2372 2236 2 231
01.06.94 31.12.94 3 654 3298 2748 2 487 2419 2281 2276
'01.05.95 3778 3410 2841 2572 2 501 2 359 2 353
01.11.85 31.12.962) 3914 3633 2 943 2 665 2591 2 444 2438
01.04.97 3973 3 586 2 987 2705 2 630 2481 2475
01.04.98 31.12.982) 4072 3676 3062 2773 2 696 2 543 2537 -
01.03.99 29.02.002 4202 3794 3160 2862 2782 2624 2618
01.05.00 4328 3908 3255 2948 2 865 2703 2 697
01.05.01  28.02.022) 3990 3323 3010 2925 2760 2754

4419

1) Grundidhne; die Zeitldhner erhalten eine Leistungszulage nach dem
Leistungsbeurteilungssystem bis 100 Punkte. Monatslohn (geteiit
durch 160,95 = Stundeniohn), ab 01.04.1993 geteilt durch 156,86,
ab 1.10.1995 getailt durch 152,25. .

2) Pauschale von DM 290 je Monat fir April und Mai 1991, fur Januar
bis April 1995 je'DM 152,50, fur Januar bis Mérz 1997 Pauschal-
betrag von je DM 67, fur Januar und Februar 1999 Festbetrag von
DM 350. Fir das Jahr 1999 zusétzlich Einmalzahlung von 1 % des
Jahresgntgelts; fur Marz und April 2000 Pauschale von insgesamt

Lohntarifvertrag fir die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie im Saarland
WZ 29.S, Land 851 (bisher 231 13)

DM

Zeitlohnsatze je Stunde?)

fur Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)

in Lohngruppe

8 7 5 (E) 4 3 2 1
Datum erst- ) .
des Ina"g Hochwertiaste ;:;?::Ie'fthe Arbeiten mit | Einfache Arbeiten
Inkraft- [ kindbar 'g . erhohter mit kérperlicher
tretens 2um: Facharbeiten, . L Arbeiten; N ) )
R Arbeiten, die ein . kérperlicher Betastung, die
groBe Selb- Hochwertige - systematisches I
L . Facharbeiten Spezialkdnnen Befastung, die nach kurzer
standigkeit, Facharbeiten Anlernen von ) . ) )
. o voraussetzen nach Einweisung |[Einweisung ausge-
Dispositions- 3 Monaten . .
. ausgefihrt fuhrt werden
vermdgen und berufiiche N N
- werden konnen kdnnen
Fertigkeiten .
01.06.91 3i.03.922) 20,51 18,50 15,42 14,42 13,65 13,30 12,95
01.04.92 21,61 19,50 16,25 15,19 14,38 14,02 13,65
01.04.93 31.12.893 22,88 20,64 17,20 16,08 15,22 14,84 14,45
01.06.94 31.12.94 23,33 21,05 17,54 16,40 15,52 15,13 14,73
01.05.95 24,13 21,77 18,14 16,96 16,05 15,65 15,24
01.10.95 24,82 22,39 18,66 17,45 16,51 16,09 15,67
01.11.95 31.12.962 25,71 23,20 19,33 18,07 17,1 16,67 16.24
01.04.97 26,09 23,54 19,62 18,34 17,36 16,92 16,48
01.04.98 31.12.982) 26,75 24,13 20,11 18,80 17,80 17,34 16,89
01.03.99 29.02.002 27,60 24,90 20,75 19,40 18,36 17,90 17,43
01.05.00 ' 28,42 25,64 21,37 19,98 18,91 18,43 17,95
01.05.01  28.02.022) 29,02 26,18 21,82 20,40 19,31 18,82 18,33

1) Leistungszulage fOr die im Zeitlohn Beschéftigten in Hohe von 13 %
{im Durchschnitt des Betriebes).

2) Pauschale von DM 290 je Monat fur April und Mal 1991, fur Januar
bis April 1995 je DM 152,50, fir Januar bis Mérz 1997 Pauschal-

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

betrag von DM 200, fur Januar und Februar 1999 Pauschale von
DM 350. Fir das Jahr 1999 zusatzlich Einmalzahlung von 1 % des
Jahresentgelts; fur Méarz und April 2000 Pauschale von insgesamt
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Biiromasch., DV-Geréten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

Lohntarifvertrag fir die Metall- und Elektroindustrie in Berlin-West

DM WZ 29.5, Land 925 (bisher 231 14)
Monatslohn?)
in Lohngruppe
8 7 6 5 (E) 4 3 2 1
Datum erst- :z;‘;‘::‘elfg Arbeiten mit Einfache
des malig Hochwertigste Arbeiten: erhdhter Arbeiten mit
Inkraft- kiindbar | Facharbeiten, Arbeiten, die s stema-‘ kérperlicher korperlicher
tretens zum: groBe Selb- { Hochwertige | Qualifizierte | | . ein Spezial- y Belastung, die | Belastung, die
I . ] Facharbeiten . tisches
sténdigkeit, | Facharbeiten | Facharbeiten kénnen Anlernen von nach nach kurzer
Dispositions- voraussetzen Einweisung Einweisung
. | 3 Monaten . .
vermdgen ausgefuhrt ausgefihrt
und berufliche .
. werden werden kdnnen
Fertigkait
01.06.91 3 301 2978 2730 2482 2333 2184 2135 2084
01.01.92 31.03.922) 3 301 2978 2730 2482 2 333 2184 2147 2110
01.04.92 3479 3139 2878 2616 2 459 2302 . 2 263 2224
01.04.93 31.12.93 3583 3233 2 963 2694 2532 237 2 330 2290
01.06.94 31.12.94 3 655 3298 3023 2748 2583 2418 2377 2 336
01.05.95 3779 3409 3125 2 841 2671 2 500 2457 © 2415
01.11.95 31.12.962) 3914 3532 3237 2943 2766 2 590 2 546 2 502
01.04.97 3973 3 584 3 286 2 987 2808 2629 2 584 2539
01.04.98 31.12.982) 4072 3674 3 368 3 062 2878 2695 2 649 2 603
01.03.99 29.02.002) 4 203 3792 3476 3160 2970 2781 2733 2 686
01.05.00 4 329 3 906 3 581 3255 3 060 2 864 2818 2767
01.05.01 28.02.022) 4420 3988 3 655 3323 3124 2924 2874 2825

1) Leistungszulage fir die im Zeitlohn Beschaftigten in Hohe von 13 %
(im Durchschnitt des Betriebes). Monatslohn (geteilt durch 160,95 =

Stundenlohn), ab 01.04.1993 gsteilt durch 156,6, ab 1.10.1995

geteilt durch 152,25.

2) Pauschale von DM 290 je Monat, fiir April und Mai 1991, fir Januar
bis April 1995 je DM 152,60, fur Januar bis Mérz 1997 Pauschal-

betrag von DM 200, fur Januar und Februar 1999 Pauschale von

DM 350. Fir das Jahr 1999 zusétzlich Einmaizahlung von 1 % des

Jahresentgelts; fir Mérz und Aprit 2000 Pauschale von insgesamt
M

330.

Lohntarifvertrag fur die Schiffswerften in Ostfriesland (Emden, Oldersum, Leer und Papenburg)

Niedersachsen
DM

WZ 35.1, Land 211 (bisher 246 1)

Zeitlohnsitze je Stundet)

fur Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe (Giber 21 Jahre)2)

in Lohngruppe fur Jugendiiche
im Alter unter 21 Jahren
vi V(E) L in % des Vollarbeiter-
Hochqualiﬁ'zierte Facharbeiten Einfache Arbeiten nach kurzer lohnes3)
Facharbeiten Anweisung
01.04.87 15,02 12,52 11,2? 75
01.04.88 16,73 13,11 11,80
01.04.89 31.03.90 16,36 13,63 12,27
01.06.90 31.03.914) 17,34 14,45 13,01 g0
01.06.91  31.03.924) 18,50 15,42 14,19
01.04.92 19,50 16,25 14,95
01.04.93 31.12.93 20,64 17,20 15,82
01.06.94 31.12.94 21.05 17,54 16,14
01.05.95 21,76 18,14 16,69
01.10.85 22,38 18,65 17,16
01.11.95 31.12.964) 23,19 19,32 17,78
01.04.97 23,53 19,61 18,04
01.04.98 31.12.984 24,12 20,11 18,50
01.03.99 29.02.004 24,89 20,75 19.09
01.05.00 ) 25,64 21,37 19,66
01.05.01 28.02.024) 26,18 21,82 20,07

1) Leistungszulage fUr die im Zeltlohn Beschaftigten in Hohe von 16 %

(im Durchschnitt der Lohngruppen).

2} Lohngruppe 6 ohne Altersgliederung; ab 01.06.1991 entfallen die

Alterskiassen.
3) Vor dem 01.06.1990 im Alter bis 18 Jahre.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

4) Pauschale von DM 215 je Monat fur April und Mai 1990, 1991 je

DM 290, fir Januar bis April 1995 je DM 152,50, fur Januar bis

Mérz 1997 Pauschalbetrag von DM 200; fir Januar und Februar

1999 Pauschale von DM 350. Fir dasjahr 1999 zusatzlich
Einmalbetrag von 1 % des Monatsgentgeits; fir Marz und April
2000 Pauschale von insgesamt DM 330.



40 Energieversorgung
Vergltungstarifvertrag fur die tarifgebundenen Beschéftigten in Unternehmen, die dem Arbeitgeberverband
von Gas-, Wasser- und Elektrizitatsunternehmen e.V. Essen angehd&ren, im friheren Bundesgebiet

DM WZ 40.1, Land 001 (bisher 100 1)
Vergitungsséatze je Monat1)
Datum efst- far Arbeitnehmer der hochsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre) : ) f(J.r Jugendliche
des malig in Vergitungsgruppe ] im Alter von
Inkraft- | kiindbar 17 Jahren in %
7 6 5 4 3 2 1 d
tretens | zum ) er
Schlosser | Handwerker in Zahlerableser [Schlosserhelfer Bote Kuchenhilfe Putzhilfe Vollar?euter-
der Werkstatt vergitung
01.07.88 30.06.89 3120 2937 2772 2615 2 466 2 330 2 200 90
01.07.89 3196 3009 2 840 2679 2526 2387 2254
01.07.90 30.06.91 3260 3 069 2897 2733 2577 2435 2 299
01.07.91 30.06.92 3482 3278 3 094 2919 2752 2 601 2 455
01.07.92 30.06.93 3 684 3468 3273 3088 2912 2752 2597
01.07.93 30.06.94 3802 3579 3378 3187 3 005 2 840 2 680
01.07.94 30.06.95 3878 3 651 3 446 3251 3 065 2897 2734
01.07.95 30.06.96 4025 3790 3577 3375 3181 3 007 2838
01.10.96 30.09.972) 4106 3866 3649 3443 3 245 3 067 2895
01.10.97 31.03.99 . 4196 3 951 3729 3519 3316 3134 2 959
01.06.99 31.05.002) ‘4326 4073 3845 3 628 3419 3231 3 051
01.02.01 30.06.022) 4 430 4171 3937 3715 3 501 3 309 3124
1) Anfangsvergitung; Monatsvergitung geteilt durch 173 = Stunden- 2) Fir Juli bis September 1996 Pauschalabgeltung von DM 480, fur
lohn, ab 01.01.1990 geteilt durch 165. April und Mai 1999 DM 350, far Juni 2000 bis Januar 2001

Pauschale von DM 1 400.

VergUtungstarifvertrag fir die Elektrizitats-Versorgungsunternehmen in Baden-Wirttemberg

DM WZ 40.1, Land 650 (bisher 100 2)
Vergitungsséatze je Monat1)
fur Arbeitnehmer im Alter Gber 21 Jahre :
- ) fir Jugendliche
in Vergiitungsgruppe
Datum erst- 9 9Sgrupp in den Ve(gu.
" des malig -8 5 4 (E) 3 2 | 1 tungsgruppen
Inkraft- | kindbar | AufsichtsfGhrende Angelermte Einfache Tétigkeiten 1-5im Alter
tretens Zum: Monteure mit Facharbeiter |Lagerfacharbeiter, g ) it hn unter 21 Jahren
) Arbeiter, mi ohne :
besonderen Leitstandfahrer | Fachhandwerker ) ) in % der
: Wagenwdéscher Einarbeitung .
Kenntnissen und usw, . usw. Anfangsvergiitung
Erfahrungen usw. usw. Bote . l Kiichenhilfe usw.
01.06.88 3700 3 030 2 831 2701 2 555 2427 92
01.06.89 3778 3094 2 890 2758 2 609 2478
01.06.90 31.05.91 3 865 3165 2 956 2 821 2 669 2 535
01.06.91 31.05.92 4128 3380 3157 - 3013 2 850 2707
01.06.92 31.05.93 4 367 3576 3340 3188 3015 2 864
01.06.93 31.05.94 4 507 3690 3447 3290 3111 2 956
01.06.94 31.05.95 4597 3764 3516 3 356 3173 3015 97
01.06.95 31.05.96 4772 3907 3 650 3484 3294 3130
01.06.96 31.05.97 4 867 3985 3723 3 554 3360 3193
01.06.97 31.05.98 4 959 4 061 3794 3 622 3424 3254
01.06.98 31.05.99 5058 4142 3870 3 694 3492 3319
01.06.99 5200 4258 3978 3797 3 590 3412
01.08.01 31.05.022 5325 4 360 4073 3888 3676 3494
1) Anfangsvergitung; Monatsvergmung geteilt durch 174 = Stunden- : 2) Pauschalzahlung von insgesamt DM 2 050 fur Juni 2000 bis Juli
lohn, ab 01.10.1989 getsilt durch 169, ab 01.10.1990 getsilt durch 2001.

165..

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Aprit 2001 |
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40 Energieversorgung
Vergltungstarifvertrag fur die bayerischen Energie-Versorgungsunternehmen

DM WZ 40.1, Land 750 (bisher 100 3)
Vergltungsgruppe je Monat1)
Datum erst- in Vergiitungsgruppe
des malig 7 6 5(E) 4 3 1
It?:tr::s k(ir:rj'liar Bestqualifizierte Qualifiziertere Facharbsiter Kraftfahrer usw., | Helfer usw.,"soweit ) .
Facha.rbelter Fach?rbeiter (Lageristen usw.) sg.welt nichtin  |nicht in Vergitungs-| Kichenhilfen usw.
(Elektroniker usw.) | (BaggerfGhrer usw.) Vergltungsgruppe 5 gruppe 4

01.05.87 30.04.88 2979 2798 2628 2 468 2318 2 045
01.06.88 3097 2909 2732 2 566 2410 2126
01.05.90 30.04.91 3206 3011 2828 2 656 2495 2200
01.07.91 30.06.92 3425 3217 3021 2837 2 665 2 351
01.07.92 30.06.93 3623 3403 3196 3 002 2819 2 487
01.07.93  30.06.94 3739 3511 3298 3097 2 909 2 566
01.07.94 30.06.95 3814 3‘582 3 364 3159 2 967 2618
01.07.95 30.06.96 3 959 3718 3492 3280 3 080 2717
01.07.96 30.06.97 - . 4038 3793 3 562 3345 3142 2772
01.11.97 4115 3 865 3630 3409 3202 2825
01.11.98 31.08.992) 4218 3 962 3721 3494 3 282 2 896
01.01.00 4 269 4010 3766 3 637 . 3 322 2 931
01.01.01  31.12.01 4 320 4058 3811 3579 3 362 2 966
1) Anfangsvergitung; Monatsvergitung geteilt durch 173,928 = 2) Fur Juli bis Oktober 1997 Einmalzahlung von DM 550.

Stundentohn; ab 01.05.1989 geteilt durch 165,2, ab 01.01.2000
geteilt durch 156,5.

45 Baugewerbe
Lohntarifvertrag fur dle Schrottaufbereitungsbetriebe und/oder Industrleabbruchbetnebe
in Bayern und Baden-Wurttemberg
WZ 45.1, Land 007 (neu)

Monatsléhne1)
in Lohngruppe
la | I ] v \
t -
Dz:sm :1r:|ti Gelernte
. 9 Vorarbeiter und Handwerker, Abbruchfach- Abbruchhilfs- und
Inkraft- kundbar . ) Verlader,
\ qualifizierte Kran- Traktoren- und arbeiter, Traktoren- Abbruchlager- . ]
tretens zum: Monteure . ) Hilfsarbeiter.
X (Bagger-)fihrer Lkw-Fahrer, die und Lkw-Fahrer, arbeiter,

(Abbruchleiter) e . . . Fuhrleute und

mit mindestens selbsténdig Repa- soweit nicht Schrottsortierer, Beifahrer

3-jahriger Tatigkeit | raturen ausfihren, inLG i Elektrokranfihrer
v Metallsortierer
DM
01.06.95 31.05.96 3184 3063 2893 2779 2708 2625
01.08.96 -31.05.972) 3242 3119 2 946 2 830 27587 2 673
01.06.97 31.05.98 3291 3 166 2990 2872 2798 2713
01.08.98 31.05.99 3373 3245 3065 s 2944 2 868 2781
01.07.99 31.05.002) 3474 3342 3157 3032 2954 ' 2 864
01.06.00 3575 3439 3 249 3120 3040 2 947
01.06.01 3 654 3515 3 320 3189 3107 3012
; EUR

01.01.02 31.05.02 1868 1797 1697 1631 1589 1 540

1) Monatsentgelt geteiit durch 160,985 = Stundenlohn. 2) Et;; %uni und Juli 1996 Einmalzahiung von DM 75, fir Juni 1999

0.

|Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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45 Baugewerbe
Lohntarifvertrag fur die Schrottaufbersitungsbetriebe sowie Abbruch- und Abwrackbetriebe
in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 45.1, Land 350 (neu)
Monatsishne 1)
in Lohngruppe
6 5 4 3 2 1
U li{
Datum orst- Fl;:::g:n:_‘ r;::e Besonders Abgeschlossene Nach Arbeitnehmer nach
) ) N qualifizierte Facharbeiter- entsprechender | Arbeltnehmer nach | entspr. Einweisung,
des malig sowie Dispositions- . .
Inkraft- Kkindbar und Weisungs- Arbeitnehmer mit ausbildung oder Anlernzeit entspr. Einarbeitung,| z. B. Abbruch- und
R N umfassenden gleichwertige spez. selbstandige 2. B. Brenner, sowsit| Baustellenhelfer,
tretens zum: befugnis im Rahmen . - :
. Fachkenntnissen Fertigkeiten und | Arbeitsausfihrung, nicht in LG 3, sowie Platz- und
des Arbeitsauf- ! .
und Erfahrungen Fahigkeit zur z. B. qualifizierte [Sortierer, Arbeiter an|Lagerarbeiter in den
trages, z.B. Lelter - ’
; und/oder - Ubernahme bes. . Brenner, Lkw- Aufbereitungs- ersten 3 Monaten
einer Abbruch- ' . o .
Waeisungsbefugnis, |Verantwortung, z. B.| Fahrer, soweit nicht anlagen der Beschaftigung
baustelle oder : . A
\ z. B. Vorarbesiter Handwerker inlG 4 : im Unternehmen
Meister . :
01.05.96 31.05.972) 3192 3076 2997 2 854 2786 2 685
01.06.97 31.05.98 3 240 3122 3042 2897 2828 2725
01.06.98 31.05.99 3321 3200 3118 2 969 2 899 2793
01.07.99 31.05.002) 3421 3 296 3212, 3058 2986 2877

Neuer Tarifvertrag liegt nicht vor.

1) Monatsentgelt geteilt durch 160,95 = Stundeniohn.

2) Eﬁr Juni und Juli 1996 Enmalzahiung von DM 75. fir Juni 1999
M 80.

Lohntabelle fur das Dachdeckerhandwerk in der Bundesrepublik Deutschland (ohne Bayern) *)
WZ 45.2, Land 017 (bisher 308 1)

Zeitiohnsétze je Stunde?)
fir Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 19 Jahre)2) Ve
Datum erst-
des malig in Lohngruppe fur jugendiiche Helfer
Inkfraft- | kundbar ! It a(E) b 1] vor vollendetem
tretens zum: Vorarbeiter Im Dachdeckergesellen bis ;%:::t:n;g?irebs—
Dachdeckerfachgesellen {nach bestandener Dachdeckerfachhelfer ’
Dachdeckerhandwerk Priifung) zugsehbrigkeit
DM
01.07.94 30.06.95 24,30 23,70 22,10 20,08 15,27
01.07.95 30.06.96%) 25,22 24,62 22,94 20,84 15,85
01.07.97 30.06.98 25,72 25,11 23,31 21,05 15,85
01.07.98 30.06.99 26,11 25,49 23,66 21,37 16,09
01.07.99 30.06.00 26,68 26,05 24,18 21,75 16,38
01.07.00 27,21 26,57 24,66 22,19 16,17
01.07.01 27,67 27,02 25,08 22,57 16,98
EUR
01.01.02 30.06.02 14,16 13,82 12,82 11,54 8,68

*) Vor dem 01.01.1995 = friheres Bundesgebiet.
1) Zeitlohnsétze je Stunde einschl. Bauausgleichsbetrag.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

2) Dachdeckervorarbeiter, qualifizierte Dachdeckergeselien, Dach-
deckergesellen und Dachdeckerfachhelfer ohne Altersgliederung.
3) Tarifvertrag ab 01.07.1995 bis 30.06.1997 verléngert.
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45 Baugewerbe

Lohntabelle fir das Baugewerbe in Hamburg

DM

\

WZ 45.2, Land 007 (bisher 300 2)

Zeitliohns4tze je Stundel)

fur Arbeitnehmer der héchsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)

fur jugendliche
Arbeitnehmer

Datum erst- in Berufsgruppe
des malig i 1 und 2 (E) v2g = vi Vil onne Ausbidung
Inkraft- kiindbar bis zum volleqdeten
tretens um: _ - 18. Lebensjahr
’ Werkpoliere Spezualbgu» Baufacharbeiter Baufachwerker Bauwerker in % des Vollarbeiter-
facharbeiter lohnes der Gruppe
Vil
01.08.85 31.03.86 18,26 15,87 14,30 13.83 13,23 80
01.04.86 31.03.87 18,80 16,35 14,72 14,24 13,62
01.04.87 31.03.88 19,38 16,85 15,18 14,67 14,04
01.04.88 31.03.89 20,08 17,45 16,72 15,19 14,53
01.04.89 20.74 18,02 16,23 15,68 15,01 .
01.01.90 31.03.90 21,28 18,49 16,65 16,08 15,40
01.04.90 31.03.91 22,62 19,64 17,69 17.08 16,36
01.04.91 31.03.92 24,20 21,01 18,91 18,26 17.49
01.04.92 31.03.93 25,59 22,44 19,99 19,29 18,50
01.04.93 31.03.94 26,58 23,30 20,76 20,03 19,21
01.04.94 31.03.95 27,22 23,86 21,26 20,51 19,67
01.04.95 31.03.96. 28,24 24,78 22,06 21,28 20,41
01.04.96 31.03.97 28,76 25,02 22,46 21,67 20,78
01.04.97 29,13 25,35 22,75 21,95 21,05
01.04.98 31.03.99 29,57 25,73 23,09 22,27 21,36
01.04.99 31.03.00 30,43 26,48 23,76 22,92 21,98
01.04.00 31,03 27,00 24,22 23,36 22,41
01.04.01 31.03.02 31,53 27,44 24,60 23,73 22,77

1) Bauausgleichsbetrag (2,5 %) und Sommerlohnausgleichsbetrag (2,9

%) und Schlechtwetterzeitausgleich (0,5 %) als Bauzuschlag

(gesamt 5,9 %) zusammengefaBt.

Lohntabelle fir das Baugewerbe im frilheren Bundesgebiet ohne Hamburg und Land Berlin

DM

WZ 45.2, Land 018 (bisher 300 1)

Zeitlohnsétze je Stunde!)

fir Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre).

fur jugendliche

Arbeitnehmer

1) Bauausgleichsbetrag (2,5 %) und Sommerlohnausgleichsbetrag
(2,9 %) und Schlechtwetterzeitausgleich (0,5 %) als Bauzuschlag

(gesamt 5,9 %) zusammengefaft.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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Datum erst- in Berufsgruppe .
des malig i 1 und 2 (E) V2 Vi Vil ohne Ausbildung
Inkraft- kindbar bis zum vollendeten
tretens zum: ) . 18. LebensjahIr
Waerkpoliere ?az:gfét;i:} Baufacharbeiter Baufachwerker . Bauwerker 'nl:;:ndeis d:?lgzsgzr'
Vil
01.08.85 31.03.86 18,15 15,79 14,09 13,54 13,07 80
01.04.86 ) 18,69 16,26 14,51 13,95 13,46
01.04.87 31.03.88 19,27 16,76 14,96 14,39 13,88
01.04.88 19,97 17,37 15,50 14,90 14,38
01.04.89 20,63 17,94 16,02 15,39 14,85
01.01.90 31.03.90 21,17 18,40 16,44 15,79 15,24
01.04.90 31.03.91 22,51 19,56 17.47 16,79 16,20
01.04.91 -31.03.92 24,09 20,93 18,70 17,97 17,34
01.04.92 31.03.93 25,49 22,14 19,78 19,01 18,34
- 01.04.93 31.03.94 26,47 23,00 20,54 19,74 19,05
01.04.94 31.03.95 27,11 23,58 21,04 20,21 19,51
01.04.95 31.03.96 28,14 24,48 21,84 20,98 20,24
01.04.96 31.03.97 28,66 24,94 22,25 21,37 20,62
01.04.97 29,03 25,26 22,54 21,65 20,89
01.04.98 31.03.99 29,486 25,64 22,87 21,97 21,20
01.04.99 31.03.00 30,31 26,38 23,53 22,61 21,81
01.04.00 30,92 26,91 24,00 23,06 22,25
01.04.01 31.03.02 31,41 27,34 24,38 23,43 22,61



Entgelttarifvertrag fur das Elektrohandwerk in Niedersachsen
DM

45 Baugewerbe

WZ 45.3, Land 200 (bisher 310 8a)

Zeitlohnsétze je Stunde

fur Arbeitnehmer der héichsten tarifmaBigen Altersstufe (Uber 21 Jahre)

in Entgeltgruppe

1) Vor dem 1.7.1997 Zeitlohns#tze je Stunde. Entgelt geteilt durch
160,9 = Stundenlohn; ab 1.4.1998 geteilt durch 156,6.
2) Pauschale von DM 150 fur April 1980

IStatistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 ]

E8 E7 E6 (E) ES E4 E3 E1
Tatigkeiten
Datum orst- héherwertiger Tatigkeiten s
des | mai A, dieim | hoherwertiger | Tatigkelten | longkeiten | Tatigkeiten
€ allg . o qualifizierter Art, | qualifizierter Art, o e
Inkraft- | kindbar Rahmen Art, die im qualifizierter Art, die nach die nach Tatigkeiten, Tétigkeiten,
tretens 2um: betrieblicher Rahmen die nach allgemeiner Konkreter die allgemeine die keine
Richtlinien stets betrieblicher aligemeiner Ar?welsun Anweisun berufsfachliche | berufsfachlichen
eigenverantwort- Richtlinien Anweisung stets weit ehen% anforderun gs- Kenntnisse und | Kennntnisse und
lich ausgefihrt weitgehend selbsténdig selbgt'én i erechtg Fertigkeiten Fertigkeiten
werden und eigenverant- ausgefihrt aus ef(]hr? al?s ofihrt erfordern erfordern
Tatigkeit bzw. | wortlich aus- werden wSr on wSr d:n
Einsatz als gefuhrt werden
Obermonteur
01.06.98 31.12.98 24,35 22,32 20,29 19,28 18,26 17,25 15,22
01.04.99 30.06.00 24,98 22,90 20,82 19,78 18,73 17,70 15,62
01.07.00 31.12.01 25,80 23,66 21,51 20,43 19,35 18,28 16,14
Lohnabkommen fur das Elektrohandwerk in Nordrhein-Westfalen
OM WZ 45.3, Land 352 (bisher 310 9)
Entgeltsatze je Monat1)
D:g"sm :::I:.g Entgeltgruppe
Inkraft- | kiindbar E 8 (alt 7) E 5 (E) (alt 4) E1
tretens zum: Umfassende Berufspraxis Berufsausbildung, vertiefte Keine einschlagige Berufsausbildung
z.B. Hauptmonteur Fachkenntnisse
01.05.86 17,26 14,37 9,75
01.06.87 30.04.88 18,29 15,23 10,33
01.04.89 31.03.90 19,46 16,20 10,99
01.05.90 31.03.912) 20,58 17,13 11,62
01.04.91 31.03.92 22,14 18,43 12,50
. 01.04.94 31.03.95 24,90 20,73 14,05
01.04.95 31.03.96 25,70 21,39 14,50
01.07.97 31.03.98% 4194 3495 2 359
01.08.98 4142 3451 2330
01.04.99 30.06.00 4 250 3541 2 391
01.08.00 4 335 3612 2439
01.08.01 31.03.02 4422 3684 2488

3) Der Riickgang der Sétze ergibt sich durch eine Arbeitszeitver-
kirzung ohne Lohnausgleich = Stundenlohn x Arbeitszeit gleich

Entgeltsatz
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45 Baugewerbe
Lohnabkommen flr das Elektrohandwerk in Hessen ~
WZ 45.3, Land 451 (bisher 310 10)

DM

Zeitlohnsitze je Stunde

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmaBigen Altersstufe (Uber 21 Jahre) )

in Lohngruppe

Datum erst- 9 7 6 (E) 4 2 1
des malig Bestqualifizierte Selbstandige
Inkraft- | kondbar estqualiiizie N Abgeschlossene )
tretens zum: r;aclhlfréﬂe. 4 Elektrolr‘llsti:I:teure Fachliche Erfahrung,| Handwerkslehre, N::i::\ e?:::g::::g Ohne einschizgige
schwlerige un u?‘. " selbsténdiges Elektroinstallateure . )
verantwortungsvolle zusétzlichen Arbeiten usw. nach Kenntnissen in Ausbildung
Arbeiten Kenntnissen und Elnarseitun Teilbersichen
(Montagslelter usw.) Erfahrungen 9
01.03.95 31.12.95 26,13 22,12 20,10 18,09 16,09 15,08
01.08.96 31.12.96") 26,63 22,54 20,48 18,43 16,40 15,37
01.06.99 27,50 23,27 21,15 19,04 16,92 15,86
01.01.00 31.05.00 27.64 23,39 21,26 19,13 17,01 15,95
01.06.00 28,19 23,86 21,69 19,51 17,35 16,27
01.06.01 31.05.01 28,75 24,34 22,12 19,90 17,70 16,60

1) Einmalige Sonderzahlung von DM 200.

Lohntarifvertrag fur das Elektrohandwerk in Bayern
WZ 45.3, Land 752 (pisher 310 11)

Entgeitsitze je Monat?)

In Entgeltgruppe

| H G F E D C B
(alt 8) (alt 7) (alt 6) (alt 5 (E)) (alt 4) (alt 3) (alt 2) {alt 1)
Datum erst- X
des malig : di h lifiziert :Ie:a‘t:h
Inkraft- | kindbar | die teilweise . © nac quatiizierter | konkrater die die
. die eigen- mit allgemeinen Art, die Anweisung .
tretens zum: eigen- sl s L . grundlegende |berufsfachliche
verantwortlich " mehrjdhriger | Anweisungen teilweise ausgefuhrt . .
. verantwortlich Kenntnisse und]Kenntnisse und
ausgefihrt . Berufs- selbsténdig selbsténdig werden, ab- . ) )
ausgefthrt . . Fahigkeiten Fertigkeiten
werden erfahrung ausgefiihrt ausgsfihrt geschlossene
werden erfordern erfordern
werden werden Berufs- .
ausbildung
DM
01.08.94 26,34 24,30 22,29 21,04 19,40 17.80 16,55 15,24
01.03.95 29.02.962) 27,08 24,98 22,92 21,63 19,95 18,30 17,02 15,87
01.07.99 27,87 25,70 23,58 22,26 20,53 18,83 17.51 16,12
01.01.00 29,48 27,18 24,94 23,54 21,71 19,92 18,52 17,05
01.03.00 28.02.01 30,22 27,86 25,56 24,13 22,25 20,42 18,98 17,48
01.03.01 31,04 28,61 26,25 24,78 22,85 20,97 19,49 17,95
01.10.01 5187 4788 4 388 3990 3679 3377 3139 2 890
EUR
01.01.02 28.02.02 2652 2448 2244 2 040 1881 1727 1605 1478
01.03.02 28.02.03 2715 2 507 2297 2089 1926 1768 1513,

1) Vor dem 01.10.2001 Zeitlohnsitze je Stunde. Entgeltsatze getaeilt

durch 161 = Stundenlohn.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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2) Tarifvertrag ab 01.03.1995 verléngert bis 30.06.1999



45 Baugewerbe

Lohntarifvertrag flr das Sanitér-, Installateur-, Zentralheizungs- und Liftungsbauer- sowie Klempner‘-
und Kupferschmiedehandwerk in Nordrhein-Westfalen
WZ 45.3, Land 350 (bisher 310 2)

DM

Zeitlohnséatze je Stunde

theusm ;;s:lg in Lohngruppe
Inkraft- | kiindbar 3

tetens zum: Obermonteure Selbsténdige Monteure nach dh:;n;e.uéeelfsiahr ab :A‘oé’:::fr;ahr
01.03.89 19,50 17,87 16,25 13,00
01.03.90 28.02.91 20,30 18,61 16,92 © 13,54
01.04.91 21,56 19,76 17,97 14,38
01.10.91 28.02.92%) 22,00 20,16 18,33 14,67
01.03.92 23,17 21,23 19,30 15,45
01.04.93 28.02.941) 23,87 21,87 19,88 15,91
01.03.94 28.02.95 24,44 22,39 20,36 16.29
01.04.95 29.02.96 25,22 23,11 21,01 16,81
01.03.96 28.02.97 25,83 23,66 21,81 17,21
01.04.97 26,22 24,01 21,83 17,47
01.05.98 28.02.99 26,74 24,49 22,27 17,82
01.05.99 29.02.00 27,36 25,05 22,78 18,23
01.05.00 28,03 25,66 23,34 18,68
01.03.01 28.02.02 28,59 26,17 23,81 19,06

1) Pauschale von DM 170 fur Marz 1991, fir Mérz 1993 DM 45.

Lohntarifvertrag fur das Klempner-, Installateur-, Zentralheizungsbauer- und Kupferschmiedehandwerk in Hessen
WZ 45.3, Land 450 (bisher 310 3)

DM

Zeitlohnsétze je Stunde

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmaBigen Altersstufe (liber 21 Jahre)1):
D:;\;m ;r;:g in Lohngruppe fﬂL‘(:’:;::’:t‘;he
Inkraft- | k(ndbar 6 5 4 3.4 (€2 3.3 (B)2 2 1 Arbeiter im
yotens zum: Leitende Selbsténdige Monteure im Monteure ab Angelernte Ungelernte Alter bis
Obermonteure Obermonteure Monteure 4. Beruffjahr 3. Berufsjahr Arbeiter . Arbeiter 21 Jahren
und dariber
01.01.88 31.12.88 21,40 19,46 17,43 15,56 14,94 13,22 12,44 11.21
01.02.89 22,08 20,08 17,99 16,05 15,42 13,64 12,84 11,57
01.01.90 22,52 20,48 18,35 16,37 15,73 13,91 13,10 11,80
01.07.90 22,97 20,89 18,72 16,70 16,04 14,19 13,36 12,04
01.01.91 31.12.91 23,49 21,36 19.14 17,08 16,40 14,51 13,66 12,31
01.01.92 31.12.92 25,65 23,32 20,90 - 18,65 15,84 14,92 14,16
01.02.93 26,42 24,02 21,53 - 19,21 16,32 15,37 14,58
01.02.949) 27,05 24,60 22,05 - 19,67 16,71 15,74 14,93
01.01.95 31.12.95 27.83 25,31 22,69 - 20,24 17,19 16,20 15,36
01.04.96 31.01.973) 28,44 25,87 23,19 - 20,869 17,57 16,56 15,70
01.03.99 29.02.004 29,44 26,78 24,00 - 21,41 18,18 17,14 16,25
01.03.00 . 30.03 27,32 24,48 - 21,84 18,54 17,48 16,58
01.01.01  31.12.01 30,69 27,92 25,02 - 22,32 18,95 17.86 16,94

1) Monteure bis leitende Obermonteure ohne Altersgliederung.

2) Lohngruppe 3.4 entfélit ab 01.01.1992, dafir 3.3 (E).

[Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

3) Einmalzahlung fur Januar 1994 von DM 100. fur Januar bis Marz
1996 DM 200.
4) Tarifvertrag ab 01.04.1996 verlangert bis 28.02.1999.
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45 Baugewerbe
Lohntarifvertrag flir das Gas- und Wasserinstallateur-, Zentralheizungs- und Liiftungsbauer-, Spengler-
und Kupferschmiedehandwerk in Bayern ’

DM WZ 45.3, Land 750 (bisher 310 6)
Zeitlohnsatze je Stunde
Datum erst- in Ortsklasse |
des malig in Lohngruppe
Inkraft- kiindbar 6 5 2
tretens zum: Selbstandige Monteure Qualifizierte Monteure Arbeitnehmer ohne
(A-Monteure) (B-Monteurs) einschlégige Ausbildung

01.07.85 30.06.86 16,71 14,78 11,93
01.07.87 17,71 15,66 12,64
01.07.88 30.06.89 18,75 16,58 A 13,38
01.07.89 * 30.06.90 19,47 17,17 13.84
01.07.90 30.06.91 20,60 18,16 14,64
01.01.95 30.06.961) 24,77 21,84 17,59
01.01.99 30.06.002) 25,56 22,54 18,15
01.07.00 ' 26,10 23,01 18,53
01.07.01 30.06.02 26,75 23,59 18,99
1) Vom 01.07.91 bis 31.12.94 tarifloser Zustand. 2) Tarifvertrag vom 01.01.1995 weiterhin giiltig bis 31.12.1998.

Lohntarifvertrag fur das Maler- und Lackiererhandwerk in Schieswig-Holstein

OM WZ 45.4, Land 051 (bisher 316 1)
Zeitiohnsitze je Stunde
Dt t far Arbeitnehmer der hchsten tarifméBigen Altersstufe (iber 20 Jahre)

Gos | matg i rtsdasso | Y ormauppeB
Inkraft- kiundbar im Alter unter
tretens | zum: AT ¢ A A(B) B 18 Jahren in % des

Werkmeisteir ohne Vorarbeiter Spezialarbeiter Gesellen nach dem Gesellen i‘m Vollarbeiterlohnes
Meisterprifung 1. Gesellenjahr 1. Gesellenjahr
01.05.88 30.04.89 22,13 18,57 17.77 16.15 14,54 60
01.05.89 30.04.90 22,89 19,22 18,38 16,71 . 15,04
01.05.90 30.04.91 24,25 20,36 . 19,47 17,70 15,93
01.05.91 30.04.92 25,95 21,78 20,83 18,94 ) 17,05
01.05.92 30.04.93 - 23.64 22,62 20,56 18,50
01.05.93 '30.04.94 - 24,55 23,49 21,35 19,22
01.05.94 30.04.95 - 2519 24,09 i 21,90 19,71
01.05.95 30.04.96 - 26,14 25,00 22,73 20,46
01.05.96 30.04.97 - 26,62 25,47 23,15 20,84
01.10.97 30.04.99 - 27,07 25,90 23,54 21,19
01.05.99 30.06.00 - 27,74 26,53 24,12 21,71
01.07.00 - 28,31 27,08 24,62 22,16
01.07.01 30.06.02 -~ 28,85 27,59 25,09 22,58

1) Lohngruppe enffallt ab 01.05.1992.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 ]
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45 Baugewerbe
Lohntarifvertrag flr das Maler- und Lackiererhandwerk in Hamburg

DM WZ 45.4, L.and 126 (bisher 316 2)
Zeitlohnsétze je Stunde
fir Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe {Ober 20 Jahre)
Datum erst- in Lohngruppe i diich
Ur jugendlic
In:f:ft- ki?::!ll?ar Abgeschlossene Ausbildung Jugendiiche Arb elltr?ehm or t:s
tretens zum: Afbi:‘:;::’;‘z; ;Jhne z1um vollendsten
Vorarbeiter Gesellen (E) ImJ1‘{ngg§::2:jnahr nach vollendetem 8. Lebensjahr
20. Lebensjahr
01.05.88 30.04.90 18,29 16,75 15,04 15,04 10,03
01.05.90 30.04.91 19,37 17,70 16,93 15,93 10,62
01.05.91 30.04.92 20,73 18,94 17,05 17.05 11,36
01.05.92 30.04.93 22,50 20,56 18,50 18,50 12,34
01.05.93 30.04.94 23,38 21,35 19,22 19,22 12,81
01.05.94 30.04.95 ¢ 23,99 21,90 19,72 19,71 13,14
01.05.95 30.04.96 24,90 22,73 . 20,47 20,46 13,64
01.05.96 30.04.97 25,36 23,15 20,84 20,84 13,89
01.10.97 30.04.99 25,79 23,54 21,19 21,19 14,13
01.05.99 30.04.00 26,43 24,12 21,71 21,71 14,47
01.07.00 26,98 24,62 22,16 22,16 14,77
01.07.01 30.06.02 27,50 25,09 22,58 22,58 16.05
Lohntarifvertrag fUr das Maler- und Lackiererhandwerk in Niedersachsen
DM WZ 45.4, Land 201 (bisher 316 3)
Zeitlohnsitze je Stunde
tor Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufel)
Datum erst- - fir jugendliche Arbeitnehmer
des malig n Ortsklasse | ohne abgeschlossene
Inkraft- | kindbar i in Lohngruppe Berufsausbildung
tretens Zum: Arbeitnehmer ohne im Alter unter
Vorarbeiter Gesaellen (E) abgeschlossene 18 Jahren
Berufsausbildung
01.05.88 30.04.89 18,57 16,15 14,54 9.69
01.05.89 30.04.90 19,22 16,71 15,04 10,03
01.05.90 30.04.91 20,36 17,70 15,93 10,62
01.05.91 30.04.92 21,79 18,94 17,05 11,36
01.05.92 30.04.93 23,64 20,56 18,50 12,34
01.05.93 30.04.94 . 24,55 21,35 19,22 12,81
01.05.94 30.04.95 25,19 21,90 19,71 13,14
01.05.95 30.04.96 26,14 22,73 20,46 ' 13.64
01.05.96 30.04.97 26,62 23,15 i 20,84 13,89
01.10.97 30.04.99 27,07 23,64 21,19 14,12
01.05.99 30.06.00 27,74 24,12 21,71 14,47
01.07.00 . 28,31 24,62 22,16 14,77
01.07.01  30.06.02 28,85 25,09 22,58 15,05

1) Arbeitnehmer ohne abgeschlossene Berufsausbildung ab
vollendetem 20. Lebensjahr, im Ubrigen ohne Altersgliederung.

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 18, R 4.1, Aprii 2001 ]
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45 Baugewerbe

Lohntarifvertrag fur das Maler- und Lackiererhandwerk in Nordrhein-Waestfalen

.ODM WZ 45.4, Land 351 (bisher 316 4)
Zeitlohnsétze je Stunde
Datum orst- fir Arbeitnehmer der htchsten tarifmaBigen Altersstufe (Uber 20 Jahre)?) fiir jugendliche Arbeitnehmer
des malig in Ortsklasse | ohne abgeschlossene
* inkraft- | kindbar in Lohngruppe Berufsausbildung
tretens zum: i
Vorarbeiter Gesellen (E) or\g;:zgzz%:z)js:ne bls13m|_‘e\;;;°e":;}:::en
01.05.88 30.04.89 18,57 16,15 14,54 11,31
01.05.89 30.04.90 19,22 16,71 15,04 11,70
01.05.90 30.04.91 20,36 17,70 15,93 12,39
01.05.91 30.04.92 21,78 18,94 17.05 13.26
01.05.92 30.04.93 23,64 20,56 18,50 - 14,39
01.05.93 30.04.94 24,55 21,35 19,22 14,95
01.05.94 30.04.95 25,19 21,90 19,71 15,33
01.05.95 30.04.96 26,14 22,73 20.46 15,91
01.05.96 30.04.97 26,62 23,15 20,84 16,21
01.10.97 30.04.99 27,07 23,54 21,19 16,49
01.05.99 30.06.00 27,73 24,12 21,71 16.88
01.07.00 28,30 24,62 22,16 17,23
01.07.01  30.06.02 28,84 25,09 22,58 17,56

1) Vorarbe@ ohne Alters
Gesellenjahr.

gliederung, Gesellen nach dem 1.

Lohntarifvertrag fur das Maler- und Lackiererhandwerk in Hessen

DM WZ 45.4, Land 453 (bisher 316 5)
Zeitlohnsitze je Stunde
fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (itber 19 Jahre)
in Ortskl
Datum in Ortsklasse | B
des er"stmalig in Lohngruppe fur Jugendliche ohne
Inkraft- | <Undbar Al Alla Allb (E) B Ausbildungszeit bis
tretens zum: Gosall . zum vollendeten
) ) eselien mit “ 20. Lebensjahr in %
Fachvorarbeiter Spezualchharbeuter ordnungsgemafer ohne abgeschlossene des Vollarbeiterlohnes
(Dekorationsmaler) Ausbildung ab dem Berufsausbildung
2. Beschiftigungsjahr
01.05.1 21,21 20,46 18,94 17,05 80
01.10.91  30.04.92 21,21 20,46 18,94 17,05
01.05.92 23,64 22,20 20,56 18,50
01.10.92 30.04.93 23,64 22,20 20,56 18,50
01.05.93 30.04.94 24,55 23,06 21,35 18,22
01.05.94 30.04.95 25,19 23,65 21,90 19,71
01.05.95 30.04.96 26,14 24,55 22,73 20,46
01.10.96 26,62 25,00 23,16 20,84
01.10.97 30.04.99 27,07 25,42 23,54 21,19
01.05.99 30.06.00 27,73 26,04 24,12 21,71
01.07.00 28,30 26,58 24,62 22,16
01.07.01 30.06.02 28,84 27,09 25,09 22,58

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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45 Baugewerbe
Lohntarifvertrag fur das Maler- und Lackiererhandwerk in Baden-Wurttemberg (ohne Stidbaden)

OM WZ 45.4, Land 650 (bisher 316 6)
) Zeitiohnsétze je Stunde
Datum orst- fir Arbeitnshmer der hichsten tarifmagigen Altersstufe (Uber 20 Jahre)l) far jugendiiche
des malig in Lohngruppe : Hilfsarbeiter im Alter
Inkraft- | kindbar ® von 19 Jahren
tretens zum: in % des Voll-
Meister Vorarbeiter Gesallen i,m Hilfsarbeiter arbeiterlohnes
2. Gesellenjahr
01.05.87 30.04.88 18,76 16,41 15,63 14,07 70
01.05.88 30.04.89 19,38 16,96 16,15 14,54
01.05.89 30.04.90 20,05 17,65 16,71 15,04
01.05.90 30.04.91 21,24 18,59 17,70 15,93
01.05.91 30.04.92 22,73 19,89 18,94 17,05
01.06.92 30.04.93 24,67 21,59 20,56 18,50
01.05.93 30.04.94 25,62 23,49 21,35 19,22
01.05.94 30.04.95 26,28 24,09 21,90 19,71
01.05.95 30.04.96 27.28 25,00 22,73 20,46
01.05.96 30.04.97 27,78 25,47 23,15 20,84
01.10.97 30.04.99 28,25 25,89 23,54 21,19
01.06.99 30.06.00 28,94 26,53 2412 21,71
01.07.00 29,54 27,08 24,62 . 22,16
01.07.01  30.06.02 30,11 27,60 25,09 22,58

1) Meister, Vorarbeiter und Gesellen ochne Altersgliederung.

Lohntarifvertrag fir das Maler- und Lackiererhandwerk in Bayern

DM WZ 45.4, Land 751 (bisher 316 7)
Datum orst- Zeitlohnsatze je Stunde
des malig fir Arbeitnehmer der hochsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 20 Jahre) fir jugendiiche Hilfsarbaiter

Inkraft- | kindbar . in Lohngruppe bis zum vollendeten
tretens | zum: Vorarbeiter | Gesellen (E)") | Hilfsarbeiter 20. Lebensjahr

01.05.87 30.04.88 . 16,78 15,63 14,07 12,50

01.05.88 30.04.89 17.33 16,15 14,54 - 12,92

01.06.89 30.04.90 ’ 17,93 16,71 15,04 13,37

01.05.80 30.04.91 18,99 17,70 15,93 14,16

01.05.91 30.04.92 20,32 18,94 17,05 15,15

01.05.92 30.04.93 22,06 20,56 18,50 16,45

01.05.93 22,91 21,35 19,22 17,08

01.05.94 30.04.95 23,50 21,90 19,71 17,52

© 01.05.95 30.04.96 24,39 22,73 20,46 18,18

01.05.96 30.04.97 A 24,84 23,15 20,84 ] 18,62

01.10.97 30.04.99 25,26 23,54 21,19 18,83

01.05,99 30.06.00 25,88 ) 24,12 21,71 19,30

01.07.00 26,41 24,62 ‘ 22,16 19,70

01.07.01  30.06.02 26,91 25,09 22,58 ‘ 20,07

1) Gesellen nach-vollendetem 1. Gesellenjahr.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

- 95 -



45 Baugewerbe
Lohntarifvertrag fur das Maler- und Lackiererhandwerk im Saarland

DM WZ 45.4, Land 850 (bisher 316 8)
Zeltlohnsitze je Stunde
fur Arbeitnehmer der hchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 19 Jahre) fur jugendiiche
Datum erst- in Lohngruppe Arbeitnehmer
des malig ohne abge-
Inkraft- kundbar Facharbeiter Facharbeiter . Beri?:;%iﬁ&ing
tretens Zum: Vorarbeiter Facharbeiter (E} im 2. im 1, Méler- und Ma'l er- und bis zum
Gesellenjahr Gesellenjahr Lackiererwerker | Lackiererhelfer vollandsten
19. Lebensjahr
01.06.88 31.05.89 18,67 15,56 14,78 14,00 14,00 13,23 11,90
01.06.89 31.05.90 19,29 16,07 15,27 14,46 14,46 13,67 12,29
01.06.90 31.05.91 20,36 16,97 16,12 15,27 15,27 14,42 12,98
01.06.91 21,84 18,20 17,29 16,38 16,38 15,47 13,92
01.01.92 30.04.92 21,90 18,25 17,34 16,43 16,43 15,561 13.96
01.06.92 31.05.93 23,22 19,35 18,38 17,42 17,42 16,45 14,81
01.06.93 24,14 20,12 19,11 18,11 18,11 17,10 15,39
01.01.94 31.05.94 24,48 20,40 19,38 18,36 18,36 17,34 15,61
01.06.94 31.05.95 25,14 20,95 19,90 18,86 18,86 17,81 16,03
01.06.95 31.05.96 26,18 21,82 20,73 19,64 19.64 18,55 16.70
01.06.96 26,66 22,22 21,11 20,00 20,00 18,89 17,01
01.12.97 31.05.99 27,12 22,60 21,47 20,34 20,34 19,21 17,29
01.07.99 31.07.00 27,83 23,19 22,03 20,87 20,87 19,71 17.74
01.08.00 28,43 23,69 22,51 21,32 21,32 20,14 18,13
01.08.01 31.05.02 29,03 2419 22,98 21,77 21,77 20,56 18,50
50 Kraftfahrzeughandel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Lohntarifvertrag fUr die Kraftfahrzeuginstandsetzungsbetriebe in Niedersachsen
- DM WZ 50, Land 201 (bisher 249 1)
Zeitiohnsitze Je Stunde
Datum arst- fir Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 21 Jahre)) for Jugendiiche
des malig- in Lohngruppe (ohne gelernte Arbeiter)
Inkraft | kindbar 3(E) 2 1 im Alter von 17 und 18 Jahren
tretens zum: . in % des
Ge;?rgt:s:«lzle)re‘;;irrlm Angelernte Arbeiter Ungelernte Arbeiter Vollarbeiterlohnes
01.01.89 15,23 13,71 12,36 85
01.05.89 15,53 13,98 12,61
01.05.90 30.04.91 15,84 14,26 12,86
01.05.91 31.12.92 17,20 15,49 13,97
01.07.93 18,20 16,39 14,78
01.01.85 18,98 17,09 15,42
01.04.96 31.12.962) 19,48 17,54 15,82
01.03.97 28.02.992) 20,02 18,03 . 16,26
01.03.99 29.02.00 20,66 18,60 16,79
01.03.00 28.02.012 21,28 19,16 17,29

1) Gelernte Arbeiter ohne Altersgliederung.

rStatistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

2) Einmalzahlung von DM 230 fUr Januar - Marz 1996, fir Januar und
Februar 1997 DM 210, Tarifvertrag gtiltig ab 01.03.00 verléngert bis
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50 Kraftfahrzeughandel; instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Lohntarifvertrag fur das Kraftfahrzeuggewerbe in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 50, Land 352 (bisher 249 2)
Zeitlohnsitze je Stunde
fir alle Arbettnehmer (iiber 21 Jahre)1)
Datum erst- Gr i
in Lohngrup o X fir jugendliche
des mallg s P ungelernte Arbeiter
I(nktraft- kindbar 3 2 1 im Alter von 18 Jahren
retens Zum: Facharbeiter mit in % des
aufsichtsfihrender Facharbsiter ab dem Angelernte Arbelter Ungelernte Arbeiter Vollarbeiteriohnes
3. Gesellenjahr
Tatigkeit

01.03.94 28,02.95 21,86 18,80 16,43 15,09
01.03.95 290.02.96 22,54 19,38 16,94 15,56
01.03.96 23,13 19,88 17,38 15,96
01.01.97 28.02.97 23,45 20,16 17,62 16,18
01.03.97 28.02.98 23,80 20,46 17,88 16,42
01.03.98 28.02.99 24,37 20,95 18,31 16,81
01.03.89 29.02.00 25,10 21,58 » 18,86 17.31
01.03.00 28.02.01 25,85 22,23 19.43 17,83
01.04.01 28.02.02 26,50 22,79 19,92 18,28

1) Facharbeiter ohne Altersgliederung.

Lohnvereinbarung fUr das Kraftfahrzeuggewerbe in Baden-Wiarttemberg
WZ 50, Land 651 (bisher 249 5)

Monatsidhne?)
Datum erst- in Lohngruppe
des malig 7 | 4a(E) 3 | 2
Inkraft- kundbar Facharbeiter Angelernte Arbeiter
tretens Zum: . ) i
meisterliches Kénnen, Gesellen nach dem mit Ubung und mit Kenntnissen und
Selbsténdigkeit usw. . 1. Gesellenjahr Erfahrung Geschicklichkeit
DM
01.03.95 25,61 19,69 : 17,83 16,92
01.01.96 31.01.962 26,32 20,24 18,33 17,39
01.04.96 31.01.972 26,85 20,64 18,69 17,73
01.03.97 31.01.982 27,28 20,97 18,99 18,01
01.04.98 31.01.992) . 4 374 3 363 3045 2889
01.02.99 28.02.00 4516 3472 3144 2983
01.04.00 28.02.012 4 651 3576 3238 3072
01.03.01 4763 3662 3316 3146
EUR
01.01.02 28.02.02 2435 ' 1872 1 695 1609
1} Vi dem_O—1 .04.98 Stundenidhne. Ab 01.04.98 Monatslohn (geteilt 2) Fur Februar und Méarz 1996 je DM 110, fiir Februar 1997 DM 100,
) dg:ch 166,60 = Stundeniohn). © fir Februar und Marz 1998 je DM 105, fur Mérz 2000 Einmalzahlung
von OM 110, .

[Statistisches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, April 2001 |
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50 Kraftfahrzeughandel; instandhaltung und Reparétur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Lohntarifvertrag fir das Kraftfahrzeughandwerk und den -handel in Bayern

W2 50, Land 751 (bisher 249 6)

Vergiitungssétze je Stunde?)
Datum erst- in Verglitungsgruppe
des malig Vi v |
’t‘:k: a:‘ts- kli’;‘;t{ar Hochwertige Tatigkeiten, Abgeschlossene Berufsausbildung, Tétigkeiten ohne vorherige Kenntnisse,
ote " |Gruppenfuhrertatigkeit bei Instandsetzung,| erweiterte Kenntnisse und Fertigkeiten kurze Einweisung
Karosseriearbeiten (Instandsetzungsarbeiten) (Pflegearbeiten an Fahrzeugen)
_ DM
01.03.95 29.02.96 3989 3333 2621
01.03.96 28.02.97 4 089 3416 2 687
01.03.97 4150 3467 2727
01.06.98 28.02.99 4 250 3550 2792
01.03.99 29.02.00 4378 3657 2876
01.03.00 28.02.01 4 507 3765 2 961
01.03.01 4611 3 852 3 029
EUR
01.01.02 28.02.02 I 2 358 1970

1) Vergulungssétze geteilt durch 160,95 = Stundenlohn; ab

01.10.19

6 geteilt durch 158,78; ab 01.10.1997 getailt durch

15649

51 Handelsvermittlung und GroBhandel {ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Lohntanfvertrag fur den GroB-, Einfuhr- und Ausfuhrhandel in Schleswig-Holstein

WZ 51, Land 050 (bisher 400 1)

Zeitlohnsatze je Stunde
fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre) .
in Lohngruppe
Datum erst- 6 - 5a 3 I 2 I 1
des malig Tatigkeiten, die
Inkraft- | kindbar | eine abgeschlossene | nach abgeschiossener nach Einarbeltun ohne Vorkenntnis
tretens zum: Facharbeiterausbildung Berufsausbildung A 9 orkea se Vorkenntnisse nicht
: . ausgefihrt werden, nach Einweisung
voraussetzen, ausgefuhrt werden, Lager- und fihrt d erfordern,
Facharbeiter, Kunden- Vorarbeiter, Tran gortaub' iter Pf?;sgfi tw er ke r.‘.'ﬂ Lagerhilfe, Kichenhilfe
dienstmonteur Kraftfahrer ansportarbeite ortner, Kanlinenkraite
DM
01.06.95 31.05.96 19,61 16,60 14,55 13,65 13,45
01.07.96 30.04.97 19,98 16,92 14,83 13,91 13.71
01.07.97 30.04.981) 20,28 17,17 16,05 14,12 13,92
01.08.98 30.04.99%) 20,79 17,60 15,43 14,47 14,27
01.08.99 30.04.001) 21,44 18,15 16,94 14,98 14,78
01.05.00 21,98 18,60 16,34 16,35 15,15
01.05.01 22,60 19,12 16,80 16,78 15,67 -
EUR

01.01.02 30.04.02 11,56 9,78 8,59 8,07 7,96

1) Far Mai und Juri 1997 Pauschale von DM 50; fur Mai bis Juli 1998
DM 80, fur Juni und Juli 1999 einmalige Gesamtpauschale von DM

150.

|Statistlsches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 ]
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51 Handelsvermittlung und GroBhandel (chne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Lohntarifvertrag fur den GroB- und AuBenhandel in.Hamburg
DM

WZ 51, Land 125 (bisher 400 2)

Zeltlohnsatze je Woche

fur Arbeitnehmer der hichsten tarifmaBigen Altersstufe (Gber 18 Jahre)

Datum erst- in Lohngruppe
des malig 61) 5¢ 3 2 1
Inkraft- | kindbar Arbeit ) o '
tretens 2um: Arbsitnehmer mit rbeiten Hilfstatigkeiten die
abgeschlossener _ Kraftfahrer der nach Einarbeitung ohne Vorkenntnisse Vorkenntnisse nicht
Facharbeiterausbildung Flhrerscheinklasse |1 unter Belastung nach Einweisung erfordern
(Transportarbeiten usw.) {Abpacken usw.) (Lagerhilfen)

01.07.95 30.04.96 841 732 595 549 526
01.07.96 30.04.972) 857 746 606 559 536
01.05.97 30.04.98 870 757 616 568 544
01.08.98 30.04.992) 890 775 630 581 567
01.07.99 30.04.002) 920 800 650 600 575
01.05.00 943 820 666 615 589
01.05.01 30.04.02 969 843 685 632 605

1) Freie Vereinbarung, mindestens jedoch aufgefiihrte Wochenldhne.

2) Pauschale fur Mai und Juni 1996 je DM 60, fur Juli 1998 DM 67, fur
Mai und Juni 1999 ein-maliger Festbetrag von DM 60.

Lohntarifvertrag fur den GroB- und AuBenhandel in Niedersachsen

WZ 51, Land 200 (bisher 400 3)

Tarifsatze je Monat1)

fir Arbeitnehmer der hichsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)

in Lohngruppe

Datum | = erst-
des malig 5 4 3 2 1
Inkraft- | kindbar Hochwertide Ttiakeiten, | AP8eschlossene Berufs- Einfache Tatigkeiten
tretens zum: 9 grelten.| usbildung, verant- Schwierige Tétigkeiten | Gewisse Ubung oder ohne berufliche
Dispositionsbefugnis \ X . .
f . wortungsvolle Arbeiten mit Erfahrung Erfahrung Vorbildung (Wachter.
(Handwerker mit Spezial- - ’ -
(Kraftfahrer mit Fihrer- {(Gabelstaplerfahrer usw.)] (Lagerarbeiter usw.) Boten, Reinigungs-
ausbildung usw.) X
schein der Klasse Il usw.) personal usw.)
DM
01.05.94 30.04.95 3395 3168 2948 2 558 2327
01.05.95 30.04.96 3525 3289 3 061 2 656 2416
01.05.96 30.04.97 3592 3351 3115 2727 2 462
01.07.97 30.04.98 3 646 3401 3162 2778 2 499
01.07.98 30.04.99 3737 3486 - 3241 2878 2 561
01.06.99 30.04.00 3853 3594 3341 2 9882) 2 640
01.05.00 3 961 3695 3435 3092 2714
01.05.01 4072 3798 3531 3179 2790
EUR

01.01.02 2082 1942 1 805 1625 1427

30.04.02

1) Tarifsatze geteilt durch 167 = Stundeniohn

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

2) Lohngruppe 2 Vorweganhebung um DM 20 zum 01.01.2000.
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51 Handelsvermittlung und GroBhandel (chne Handel mit Kraftfahrzeugen)

Lohnabkommen fir den GroB- und AuBenhandel in Nordrhein-Westfalen
DM

WZ 51, Land 350 (bisher 400 4)

Monatstéhne?)

far Arbeitnehmer der hochsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)

Datum erst- in Tarifgebiet |
des malig in Lohngruppe
Inkraft- | kindbar Vil Vit Vi | v v tm il !
trotens zam: Hilfsmeister, | Selbstandige Kraftfahrer Lager-arbeiter, Pack- und
Obermonteur | Handwerker | Fghrerschein- | Fihrerschein- | Rangierer Boten usw. | Sortiertatig- | Nachtwachter
usw. usw. Klasse || Klasse Il usw. keiten usw. . usw.
01.04.92 28.02.93 3 250 3088 2982 2722 2 520 2 240 2 140 2040
01.03.93 28.02.94 3 351 3184 3074 2 807 2 598 2 309 2 206 2103
01.03.94 28.02.95 3418 3 248 3135 2 863 2 650 2 355 2 250 2145
01.03.95 29.02.96 3 548 3371 3 255 2972 2751 2 445 2 336 2227
01.04.96 28.02;-97 3 621 3 440 3 322 3034 2 809 2497 2 386 2275
01.03.97 28.02.98 3 675 3492 3372 3 080 2851 2534 2422 2 309
01.05.98 31.03.99 3767 3579 3 456 3156 2922 2 598 2483 2 367
01.06.99- 31.03.002) 3 884 3 690 3 563 3254 3013 2 679 2 560 2 440
01.04.00 3 981 3782 3652 3335 3 088 2746 2624 2501
01.04.01 31.03.02 4092 3 888 3 756r 3428 3174 2 823 2 697 2571

1) Monatsldhne (geteiit durch 167 = Stundenlohn).

2} Pauschale fiir April und Mai 1999 je DM 60

Lohnabkommen fir den Gro83- und AuBenhandel in Hessen

DM WZ 51, Land 450 (bisher 400 5)
Monatsléhne!) _
Datum " erst- fir Arbeitnehmer der hochsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)
des malig in Lohngruppe
inkraft- kindbar L6 L5 L2 L1
tretens zum:
Handwerker, Kraftfahrer der Platz-, Lager- oder Hilfsarbeiter, Abpacker,
Facharbeiter Fuhrerscheinklasse [l usw, Hafenarbeiter usw. Kichenhilfen usw.
01.04.92 31.03.93 3 049 2 857 2 390 2115
01.04.93 31.03.94 3147 2948 2 466 2183
01.04.94 31.03.95 3210 3010 2 520 2230
01.05.95 30.04.962) 3332 3124 2616 2315
01.06.96 30.04.972) 3 395 3183 2 666 2 359
01.05.97 30.04.98 3 446 3231 2706 2394
01.08.98 30.04.992) 3532 3312 2774 2454
01.07.99 30.04.002) 3 641 3415 2 860 2530
01.05.00 3732 3 500 2932 2593
01.04.01 31.03.02 3836 3 598 3014 2 666

1) Monatslohn geteilt durch 167 = Stundenlohn.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

2) Fur April 1995 Einmalbetrag von DM 215 fir die Lohngruppen L 1
und L 2 sowie DM 150 fur L 5 bis L 7. fir Mai 1996 Einmalbetrag
von DM 55; im Juli 1998 Einmaizahlung von DM 80, fir Mai und
Juni 1989 Einmalzahlung von je DM 35 bzw. 40 bzw. 55, je nach
Lohngruppe.
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51 Handelsvermittiung und GroBhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Lohntarifvereinbarung fir den GroB- und AuBenhandel in Baden-Wrttemberg
: WZ 51, Land 650 (bisher 400 8)

Zeitiohnsitze je Stunde
{Ur Arbeitnehmer der h&chsten tarifmaBigen Altersstufe (liber 18 Jahre)t)
in Lohngruppe
Datum ers?- 6 56 2 3 3
des malg Arbeitneh it Ab hi Fach
Inkraft- kindbar rbeitnehmer mi geschlossene Fach-
wetons | zum: Erfahrung, ausbildung (Krafttanrer | AP9eScllossene |
Verantwortung und mit Fhrerscheinklasse 9 ngeternte Aroel ne"mer Arbeitnehmer mit Pack-
Selbstandigkeit 2. Handwerker (Staplerfahrer, Kraftfahrer| (Lagerarbeiter, Abfliller nd Sortierarbeit
(Vorarbeiter, Platzmeister Fac.harbeiter usv:/.) mit FGhrerscheinkiasse 3 usw.) ¢ erieramerien usw.
usw.) usw.)
DM
01.04.93 31.03.94 2b,26 19.00 16,16 15,34 13,40
01.06.94 31.03.952) 20,67 19,38 16,48 15,65 13.67
01.04.95 31.03.96 21.41 20,12 17,13 16,26 14,25
01.04.96 31.03.97 21,83 20,52 17,47 16,58 14,53
01.04.97 31.03.982) 22,16 20,83 17,73 16,83 14,75
01.07.98 31.03.992) 22,71 21,35 18,17 17,25 15,12
01.06.99 31.03.002 23,41 22,01 18,73 17,78 15,58
01.06.00 31.03.012) 24,11 22,67 19,29 18,31 16,05
01.04.01 24,79 23,30 19,83 18,93 16,50
EUR

01.01.02 31.03.02 12,68 1.9 10,14 9,68 8,44
?)TEEE&EEen 3 bis 6 chne Altersgliederung. je nach Lohngruppe, flr April und Mai 2000 Ausgleichszahlung von
2} Einmalzahlung fur Mai 1994 = DM 60; im Juni 1998 Einmalzahlung DM 188.

von DM 47, fur April und Mai 1998 Einmalzahlung von DM 65 - 110

Lohntarifvertrag fur den GroB- und AuBenhandel in Bayern

DM WZ 51, Land 750 (bisher 400 9)
Zeitlohnsétze je Stunde
fr Arbeitnehmer der hichsten tarifméaBigen Altersstufe ((iber 18 Jahre)
Datum erst- ;2 Er:]s;‘kla:sse !
des malig onngruppe
Inkraft- | kindbar 6 5(B) 4 3 2 1
tretens zum: Qualifikation und Anlernzeit mit Anlernzeit mit Kurze Einarbeitung . )
Abgeschlossene ) \ . i A Arbeiten einfacher
Verantwortung . langjahriger einschlagigen ohne einschlagige .
X Facharbeiter- L ; Art nach Einweisung
(Lagermeister, ausbildun praktischer Tatigkeit Kenntnissen Kenntnisse (Verpacker usw.)
Handwerker usw.} 9 (Kraftfahrer usw.) | (Staplerfahrer usw.) | (Lagerarbeiter usw.) P :
01.04.85 29.02.96 19,47 18,22 16,99 15,80 14,64 13,65
01.03.96 . 28.02.97 19,84 18,57 17,31 16,10 14,92 13,81
01.03.97 28.02.98 20,16 18,87 17,59 16,36 15,16 14,04
01.05.98 31.03.99 20,66 19,34 18,03 16,77 156,53 . 14,39
01.07.99 31.03.001" 21,31 19,94 18,59 17,31 16,02 14,85
01.07.00 21,84 20,44 19,05 17,74 16,42 15,22
01.07.01  31.03.021) 22,45 21,01 19,58 18,24 16,88 15,65

1) Fir April_t;s Juni 1999 Einmalzahlung von DM 110, fur April bis Juni
2000 Pauschale von DM 110.

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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51 Handelsvermittiung und Grohandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Lohntarifvertrag fur GroBhandel und Dienstleistungen in Berlfin®)

DM WZ 51, Land 925 (bisher 400 11)
Zeitlohnsétze je Stunde
fur Arbeitnehmer der hichsten tarifméBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)
in Lohngruppe
Datum | erst- L6 L5 L4 L3 L1
des malig _ .
Inkraft- kindbar Abgeschlossens Einfache Arbeiten nach
tretens zum: Hangwerk.earaust{ildur!g. Abgeschlossene Lar}g]ér.mge praktis:::he Nach. elner jewsils ' Elnwglsung. ohne
Arbeiten mit Qualifikation . ) Tatigkeit, umfangreiche ferforderlichen Anlernzeit,] vorherige Kenntnisse
Facharbeiterausbildung R ; ) .
und Verantwortung (Kranfahrer usw.) Warenkenntnisse (Lager-| einschidgige Kenntnisse (Hilfstatigkeiten bei
(Betriebshandwerker : facharbeiter usw.) (Staplerfahrer usw.) Pack- und
usw.) Sortierarbeiten usw.)
01.06.90  31.03.911) 16,45 15,01 14,31 12,83 11,87
01.06.91 31.03.921) 17,59 16,05 156,30 13,72 12,69
01.04.92 31.03.93 18,57 17,02 16,17 14,76 13,43
01.05.93 31.03.941) 19,16 17,56 16,69 15,23 13.86
01.04.94 19,54 17,91 17,02 15,53 14,14
01.04.95 31.03.96 20,28 18,59 17,67 16,12 14,68
01.04.96 31.03.97 20,68 18,95 18,01 16,43 14,97
01.04.97 31.03.98 20,99 19,23 18,28 16,68 15,19 .
01.06.98 30.04.99 21,51 19,71 18,74 17,10 15,567
01.06.99 30.04.000 22,18 20,32 19,32 17,63 16,05
01.05.00 22,73 20,83 19,80 18,07 16.45
01.05.01 30.04.02") 23,37 21,41 20,35 18,58 16,91

*} Bis zum 31.03.1992 GroB- und AuBienhandel in Berlin-Waest,
ab 01.04.1992 GroBhandel und Dienstleistungen in Berlin-West,
ab 01.01.2000 in Berlin.

1) Pauschale von DM 140 je Monat fur April und Mai 1990, 1991 je DM
200; April 1993 DM 200, fur Mal 1999 DM 40, zum 30.04.02 erfoigt
eine Vorweganhebung um 1 %, die auf die nachste Tariferhdhung
nicht angerechnet werden kann

Lohntarifvertrag fur die Raiffeisen-Warengenossenschaften in Niedersachsen und Bremen

DM WZ 51.1, Land 001 (neu)
Monatsléhne?)
in Lohngruppe
Lagerbereich Werkstattbereich
LV Lin Ll WiV Al Wi wi
Datum erst-
des malig Handwerker
Inkraft- kiindbar |Betriebshandwer-] Spezialkonnen | Hilfskrifte, z.B. fur bes. fur schwierige | mit abgeschloss.|{ Werkstattfach-
tretens Zum: ker mit erforderlich, z.B. |Reinigungsperso-| schwierige u. Facharbeiten, |Berufsausbildung arbeiter,
abgeschlossener Vorarbeiter, |nal, Kichenhilfen| hochwertige | bes. Fahigkeiten | bei Arbeiten im | Handwerker der
Berufsausbildung| Maschinisten Facharbeiten, u. langwierige erlernten Beruf | Lohngr. W il im
Selbsténdigkeit u.| Erfahrungen 1. Gessllenjahr
Verantwortungs-
bewuftsein
01.10.95 31.12.96 3392 2927 2313 3750 3429 3127 2 962.
01.03.97 31.12.97 3453 2980 2 355 3818 3490 3183 3015
01.04.99 30.06.002 3632 3133 2477 4014 3670 3348 3171
01.01.01 3704 3196 2 526 4 095 3744 3416 3234
01.01.02 31.12.022) 3793 3274 2 587 4194 3835 3498 3312

1) Monatslo_hn geteilt durch 165 = Stundenlohn.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

2) Tarifvertrag ab 1.3.1997 gilt weiter bis 31.3.1999, Tarifvertrag ab
1.4.1999 gilt weiter bis 31.12.2000.
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);

Reparatur von Gebrauchsgiitern
Lohntarifvertrag fir den Einzelhandel in Schleswig-Holstein

WZ 52, Land 050 (bisher 430 1)

Zeitlohnsatze je Stunde
fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre) fixr jugendiiche

Datum erst- in Lohngruppe Arbsitnehmer bis zum

Ins:ﬂ- kl'l.:lr:‘:::)gar Ve . o ! 18. L ;O"er’dhe"enty d

wetens | zum: | ' Arbeitskrate flr laichte [ 1 S )8 B0 908

Ubrige Handwerl.(er usw, Kraftfahrer Handelsarbeiter, Lager- und Sortier- for die
ab 5. Berufsjahr Lagerarbeiter usw. arbelten"\, Abpacker, Lohngruppen | - Ii
Abwieger usw.
DM
01.07.91 31.07.92 19,00 17.05 13.77 12,00 80
01.08.92 31.05.93 20,08 18,02 14,55 12,68
01.06.93 20,74 18,61 15,08 13,10
01.06.94 30.04.95 21,42 19,22 15,63 13,63
01.07.95 30.04.961) 22,06 19,85 16,20 14,17
01.05.96 30.04.97 22,47 20,22 16,50 14,43
01.08.97 30.04.98 22,81 20,52 16,75 14,65
01.07.98 30.04.99 23,29 20,95 17,10 14,96
01.08.99 30.04.001) 23,99 21,58 18,01 15,41
01.06.00 30.04.01 24,59 22,12 18,46 15,80
01.05.01 25.25 22,72 18,96 16,23
EUR

01.01.02 30.04.02 12,91 11,62 . 9,69 8,30

1) Pauschale von DM 140 far Mai und Juni 1995, fur Mai bis Juli 1999
Einmalzahlung von insgesamt DM 165.

Lohntarifvertrag fir den Einzelhandel in Niedersachsen
WZ 52, Land 200 (bisher 430 3)

Mindestmonatsidhnet)
fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 21 Jahre)
ot | st i Ortsasso | inOrtsidasss 1] ‘Arpametmer
des malig bis zur
Inkraft- kindbar mnd e Vb lb I Vollendung
tretens Zum Besonders Handwerker, Kraftfahrer f(r Korperlich Ohne berufliche in % der c?les 18.' Lebens-
qualifizierte Innendekora- F’KYV und LKW |schwere Arbeiten Vor- oder Loor:tnsk%:‘ze dff jahres in % des
Handwerker usw. teu‘re. Haus- biszu 1,56 (Lagerarbeiter A}Jsbildung sklasse Vollarbeiterlohnes
meister usw. Nutzlast usw.) (Spulhilfen usw.)
DM
01.05.91 3365 2934 2 696 2320 1968 97.5 85
01.01.92 30.04.92 3372 2939 2701 2324 1972
01.06.92 30.04.93 3 660 3105 2850 2455 2100 98
01.05.93 30.04.94 3680 3210 2944 2538 2171 98,5
01.05.94 30.04.95 3801 3316 3 041 2622 2243
01.07.95 30.04.96 3938 3435 3180 2716 2324 98,75
01.05.96 30.04.97 4011 3499 3208 2766 2 367
01.05.97 30.04.98 4070 3550 3255 2 807 2401
01.05.98 30.04.99 4155 3625 3323 2 866 2 451 98,7
01.08.99 30.04.009 4 280 3734 3423 2 952 2525 99,1
01.05.00 30.04.01 4 387 3827 3509 3026 2588
01.05.01 ' 4 505 3930 3604 3108 2658
EUR

01.01.02 30.04.02 2303 2009 1843 1589 1359

1) Mindestmonatsléhne geteilt durch 163 = Stundenlohn.
2) Ab 01.03.1993 = 98 %, ab 01.03.1994 = 98,5-%. ab 01.01.1996 =
98,75 %, ab 01.05.1999 = 99,1 %.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

3) Fir Mai bis Juli 1999 Einmalzahlung von DM 150.
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgiitern
Lohntarifvertrag fUr den Einzelhandel in Nordrhein-Westfalen

WZ 52, Land 350 (bisher 430 4)

Mindestmonatsidhnet)
fir Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe (ber 20 Jahre)
’ in Ortsklasse |
Datum orst- in Lohngruppe
des malig -
inkraft- | kiindbar e o LR a
tretens zum: Mit AbschluBprifung usw. o
isti ider(i Kérperlich schwere Arbeiten Gawisse Fertigieiten
Handwaerker Modlstlgnen, Schneider(innen) p (Naher(innen) fur sinfache
' fur Anderungsarbeiten (Lagerarbeiter usw.) Arbeit
Innendekorateuere usw. . , rbeiten usw.)
in der Oberbekleidung usw.
DM
01.04.92 3318 2797 2 565 2223
01.03.93 3318 2797 2 565 2273
01.04.93 3427 2889 2 650 2358
01.04.94 31.03.95 3540 2984 2737 2 446
0.1.07.95 31.03.962 3 667 3 091 2 836 2534
01.04.96 31.03.97 3735 3148 2 888 2 586
01.11.97 3791 3195 2 931 2625
01.06.98 31.03.99 3871 3262 2993 2 680
01.07.99 31.03.002 3987 3360 3083 2760
01.05.00 31.03.01 ‘ 4087 3440 3160 -2 829
01.04.01 4197 3538 3247 2 906
EUR

01.01.02 31.03.02 2146 1809 1660 1486
1) Mindestgsnatsléhne geteilt durch 163 = Stundeniohn. 2} Fur April bis Juni 1995 Pauschale von insgesamt DM 200 bis DM

300 je nach Entgelt, fir April bis Juni 1999 DM 165.

Lohntarifvertrag fur den Einzelhandel in Hessen (ausgenommen der Landkreis Limburg-Weilburg)
WZ 52, Land 450 (bisher 430 5)

Mindesmonatsidhne!)
fOr Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (Gber 18 Jahre)
Datum erst- in Lohngruppe
des malig itd | lla Ic | la
Inkraft- kindbar . - ] ; i
tretens Zum: Arbeitskrifte, die ihre Ausbildungszeit Arbeiten.ohne besondere Ausbitdung
beendet haben usw. odsr nach kurzer Einwsisung
Kraftfahrzeughandwerker Elektrokarrenfahrer Hilfsarbeiter Putzfrauen
usw, usw. usw, ) usw.
DM
01.03.92 3 190 2 540 2 382 2 061
01.02.93 28.02.93 3190 2 540 ‘ 2432 2 061
01.03.93 3295 2624 2522 2129
01.03.94 28.02.95 3404 2711 2 605 2199
01.06.95 29.02.962) 3527 2 809 2 699 2278
01.03.96 31.03.972 3592 2 861 2749 2325
01.11.97 31.03.98 3 646 2904 2790 2 360
01.06.98 31.03.99 3723 2 965 2849 2410
01.07.99 31.03.002 3835 3054 2934 2482
01.05.00 31.03.01 3931 3130 3007 2 544
01.04.01 4037 3215 3088 2613
EUR

01.01.02 31.03.02 2 064 1644 1579 1336
1) Mindestggnatsléhne geteilt durch 163 = Stundenlohn. 2) Far April bis Juni 1995 Pauschale von insgesamt DM 200 bis DM

300 je nach Entgelt, fur Marz 1997 Einmalzahlung von DM 60 bis

DM 70, Je nach Lohngruppe, im Dezember 1997 Einmalzahiung von

BM 120 fir die Zeit vom 01.04. - 31.10.97, fUr April bis Juni 1999
M 165.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 ]

- 104 -



52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgiitern \
Lohntarifvereinbarung fir den Einzelhandel in Baden-Wdrttemberg

WZ 52, Land 650 (bisher 430 7)

Mindestmonatsidhne?)

fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)

Datum erst- in Lohnstufe fur Jugendtiche
des malig /8 174 ’ v/3 2 13 im After unter
Inkraft- kindbar Pack d 18 Jahren
tretens zum:  |Handwerk acker un i
and e'r er.at.> dem Lagerarbeiter mit Hilfsarbeiter in Kichenhilfen Lagerarbeiter, n % des
5.. Tatigkeitsjahr Vollarbeiterlohnes
besonderer Tankstellen usw. usw. Packer usw.
nach der Lehre ;
Verantwortung usw.

DM
01.04.92 31.03.93 3229 2 639 2328 2 202 2496 90
01.04.93 3336 2726 2 405 2275 2578
01.04.94 3446 2816 2484 2 350 2 663
01.05.95 31.03.96 3574 2 920 2576 2 450 2762
01.04.96 31.03.97 3640 2974 2624 2 500 2813
01.12.97 31.03.982 3695 3019 2 663 2 538 2 855
01.06.98 31.03.99 3773 3082 2719 2 591 2915
01.07.99 31.03.002) 3 886 3174 2 801 ’ 2 669 3 002
01.05.00 31.03.01 3983 3253 2 871 2736 3077
01.04.01 4 090 3343 2 949 2811 3161
EUR
01.01.02 31.03.02 2 091 ’ 1709 1508 1437 1616
;) Mindest_rr:;nalsléhne geteilt durch 163 = Stundenlohn. 2) FOr April bis' November 1997 Einmalzahlung von DM 100, far April

bis Juni 1999 DM 165.

Lohntarifvertrag fUr den Einzelhandel in Bayern
WZ 52, Land 750 (bisher 430 8)

Monatsiéhne!)
fur Arbeitnehmer der héchsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)
Datumn orst- in Ortsklasse |
des malig in Lohngruppe
Inkraft- | kindbar Ba AlllF Alllb Allb Alla Al
tretens zam: Kraftfahrer mit X Bugler . Kérperlich N )
mebhr als Betriebshandwerker ) N Lagerarbeiter, . Kuchenhilfen,
dreijdhriger usw. Gardinennaherin Packer usw. sctlwere Arbeitan, Raumpfleger
Berufstatigkeit usw. Buffetkréfte usw.
DM
01.05.92 3144 3192 2438 , 2 565 2330 2225
01.05.93 3248 3297 2518 2 660 2470 2325
01.05.94 3 355 3406 2 601 2750 2 560 2 410
01.07.95 30.04.96 3476 3529 2 695 2849 2652 2497
01.05.96 30.04.97 3 540 3594 2745 2902 2701 2543
01.08.97 3593 3648 2786 2 946 2742 2 581
01.07.98 30.04.99 3 668 3725 2845 3008 2 800 2635
01.08.99 30.04.002) 3778 3837 2930 3098 2884 2714
01.07.00 30.04.012 3872 3933 3003 3175 2 956 2782
01.05.01 : 3976 4039 3084 3263 3037 2 857
EUR
01.01.02 30C.04.02 2033 2065 1577 1668 1553 1432
1) Monatslo_hn gsteilt durch 163 = Stundenlohn. 2) Fir Mai bis Juli 1999 Einmalzahlung von DM 150, far Mai und Juni

2000 insges. DM 86. :

lStatistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgiitern
Lohntarifvertrag fUr den Einzelhandel in Berlin-West

WZ 52, Land 925 (bisher 430 10)

Zeitiohnsatze je Stunde
fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifm#Bigen Altersstufe (Ober 21 Jahre)
in Lohngruppe
Dat ¢ L6 L5 L4 L3 L1/L2 . diich
atum erst- Ur jugendliche
des malig Arbeitnehmer mit abgeschlossener Arbeitnehmer mit Einfache Arbeiten Zrl]):?lneh;er
Inkraft- kandbar Berufsausbildung, mln? esteé:s 6;“.0. Arbeitnehmer mit mit erschwerten der Lohngruppe
tretens zum: selbstandige angelernte Kréfte natiger inaroel- mindestens korperlichen L 1/L 2 im Alter
Facharbeiter mit ‘t mi tungszelt .(Néh.er, 3-monatiger Belastungen unter 19 Jahren
besonderer mit mindestens | Modistenhilfskrafte | _ . .
esondere 4-jahriger Tatigkeit Einarbeitungszeit (Raumpfleger,
Verantwortung na;h mlnd?stens (Packer usw.) Lagerarbeiter,
(Betriebshandwerker usw.) o monatioer Pfortner usw.)
. Téatigkeit usw.) )
DM
01.07.92 21,10 17,51 16,11 14,90 13,93 10,73
01.04.93 21,26 17,64 16,23 15,01 14,03 10,80
01.06.93 30.06.94 21,97 18,23 16,77 15,51 14,50 11,17
01.08.94 22,55 18,71 17,21 15,92 14,89 11.47
01.01.95 30.06.95 22,69 18,83 17.32 16,02 14,98 11,53
01.07.95 23,18 19,24 17,70 16,37 15.31 11.79
01.09.95 30.06.96 23,50 19,50 17,94 16,59 15,51 11,94
01.07.96 30.06.97 23,94 ' 19,87 18,28 16,91 15,81 12,17
01.07.98 31.07.981) 24,30 20,17 18,56 17,17 16,05 12,36
01.10.98 30.06.99 24,81 20,59 18,94 17,52 16,38 12,61
01.08.99 30.06.001 25,56 21,21 19,51 18,05 ' 16,97 13,07
01.08.00 30.06.01 26,20 21,74 20,00 18,50 - 17.39 13,40
01.07.01 26,91 22,33 20,54 19,00 17,86 13.75
EUR
01.01.02 30.06.02 13,76 11,42 10,50 9,71 9,13 7,03

1) Sétze ab 01.07.96 gelten weiter bis 30.06.98, Einmalzahlungen von
DM 140 im Oktober 1997, DM 150 im Februar 1998 und DM 255 im
Mai 1998, fGr Juli 1999 Einmalzahlung von DM 40.

55 Gastgewerbe
Entgelttarifvertrag fur das Hotel- u. Gaststattengewerbe in Niedersachsen*)

DM
WZ 55.1, Land 200 (neu)
Entgeltsatze je Monat?)
in Entgeltgruppe?)
Datum erst- 3
des malig 5 4 33) 2 . 1
Inkraft- | kindbar ho i i
nra un b.a Erhdhte Yerantwortung, Erweiterts Kenn'tnlsse. Abgeschlossene Angelernte Hilfskréfte, Hiltskrafte, geringe
tretens zum: weitgehend nach aligemeinen ) . . ) .
- . A Berufsausbildung z.B. fachliche Kenntnisse, fachliche Kenntnisse,
selbsténdiges Arbeiten Anweisungan, z.8. Bedienungspersonal B. Hausdiener/in B. Spiiler/i
2.B. Alleinkoch/Kéchin |  Demi-Chef de Bar © gspersona 2.8, hausdienerd 2.5, spuer/in
01.06.95 31.05.96 3141 2930 2 562 2298 2087
01.10.96 31.10.97 3186 2975 2 607 2348 2137
01.05.98 30.04.99 3 247 3032 2 657 2 393 2178
01.10.99 30.04.00 3344 3123 2737 2 465 2243
01.07.00 31.07.01 3428 320 2 805 2 5627 2299

*} Ohne die ostfriesischen Inseln und den ehemaligen Verwaltungs-
bezirk Oldenburg.

1) Monatsentgelt geteilt durch 169 = Stundeniohn.

[Statistlsches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 l

2) Entgeltgruppe 1 (ber 18 Jahre bis 30.09.99, ab 01.10.99 keine
Altersgliederung mehr.
3) Ab 01.10.99: 3a = im 1. und 2. Jahr der Tatigkeit.
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55 Gastgewerbe
Lohntarifvertrag fur das Gaststétten- und Hotelgewerbe in Nordrhein-Westfalen
WZ 55.1, Land 350 (bisher 710 1)

- Entgeltsétze je Stunde
Datum erst- in Entgeltgruppe
des malig
Inkraft- | kindbar 7.2 35 5.5 4.6 4.1 8.4 2.4 1.6 21 6.5
tretens zum: Werkst3(t- Alleink“ocr?. Demichef de Serviererip/- Bankett- | Toiletten- Portier Magazin- | Empfangs- |Restaurant-
leiter/-in  ]Alleinkdchin] bar, Zapfer | Kellner/-in | leiter/-in | frau/mann verwalter/-in| leiter/-in |kassierer/-in
DM
. 01.06.93 31.05.94 15,72 15,72 12,38 12,38 21,90 7.40 13,67 13,67 19,14 12,38
01.07.94 31.12.94 16,04 16,04 12,67 12,67 22,34 7.69 13,96 13,96 19,62 12,67
01.03.95 31.03.96 17,48 1717 13,79 13,79 23,48 8,25 15,02 15,02 20,55 13.79
01.06.96 31.03.97 17.86 17,55 14,09 14,09 24,00 8,43 15,35 15,35 21,00 14.09
01.04.97 31.03.98 18,14 17,81 14,31 14,31 24,36 8,61 156,58 15,58 21,32 14,31
01.04.98 31.03.99 18,41 18,08 14,52 14,52 24,73 8,74 15,81 15,81 21,64 14,52
01.06.99 31.07.001) 18,96 18,62 15,03 15,03 25,47 9,08 16,28 16,28 22,29 15,03
01.10.00 19,34 18,99 15,62 15,62 25,98 9.43 16,61 16,61 22,73 15,33
01.08.01 19,76 19,41 15,96 15,96 26,55 9,64 16,98 16,98 23,24 15,67
EUR
01.01.02 31.07.02 10,10 9,83 8,16 8,16 13,67 4,93 8,68 8,68 11,88 8,01

1) Pauschale fur April und Mai 1999 DM 150,

Entgelttarifvertrag fir das Hotel- und Gaststéttengewerbe in Hessen

DM WZ 55.1, Land 450 (neu)
Entgeltsitze je Monat!)
in Bewertungsgruppe?)
Datum erst- 6.2 5 3 2.2 ‘ » 1.2
des malig Abgeschlossene ; . .
inkraft- | kindbar _ . Berufsausbildung, Hilfskrafte, erhohte Hilfstatigkeiten, . o
. Mindestens 2-jahrige ) Belastungen, Einfache Tétigkeiten,
tretens zum: z.B. Fachgshilfe/-in o geringe fachliche . .
Berufserfahrung, z.B. Telefonist/in keine Vorkenntnisse,
A im Gastgewerbe ab Kenntnisse, z.B. ) )
z.B. Demichef cohne Fremdsprache, .. A . 2.8. im Hallenbereich
2. Jahr nach der ) Kichenhilfskréfte
N Zimmermadchen
Ausbildung
01.06.95 31.07.96 2 809 2612 2224 2099 1820
01.11.97 2 860 2 648 2264 2137 1853
01.08.97 31.07.98 2914 2710 2 307 2177 1888
01.08.98 31.07.99 2971 2763 2 352 2219 1925
01.09.99 30.09.00% 3 060 2 846 2423 2 286 : 1983
01.10.00 31.12.01 3143 2923 2488 2 348 2037
1) Monatsentgelt geteilt durch 169, ab 01.11.96 durch 168 = Stunden- 3) FOr August 1999 Pauschale von DM 70.
lohn. :

2) Bewertungsgruppen 1 und 2 Uber 18 Jahre, sonst keine
Altersgliederung.

[Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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55 Gastgewerbe
Entgeittatrifvertrag fir das Gaststétten- und Beherbergungsgewerbe in Bayern

DM WZ 55.1, Land 750 (neu)
Monatsléhne '}
Datum erst- Handwerk h
des malig andwerker nac ) ) Anlernkoch/ Angelernte . )
Inkraft- kindbar %’Jah”ger /}\jllextr.\ko;hf. SKeI.Iner,. Badegﬁ?ﬂfe/- -kéchin, Kellner/innen, Kuecrr;zr:‘r::f;
tretens zum: etrisbs- artieche erviererin geniliin Kaffeekochin | Serviersr/innen P
zugehorigkeit .

01.056.94 31.03.95 3111 2 830 2575 2 320 2193 2183 2 065
01.04.95 31.03.96 3220 2929 2 665 2 408 2276 2276 2143
01.04.96 31.03.97 3 281 2 985 2716 2454 2 319 2319 2184
01.04.97 31.03.98 3 340 3039 2765 2498 2 361 2361 2223
01.04.98 31.03.99 3 400 3094 2815 2 543 2 403 2403 2263
01.04.99 31.03.00 3 502 3187 2 899 2619 2475 2475 2 331
01.04.00  31.03.01 3 590 3267 2971 2 684 2 537 2 537 2389
01.05.01 31.03.02 3 680 3 349 3045 2 751 2 600 2 600 2 449

1) Monatslohn geteiit durch 169 = Stundenlohn. 2) Ab 1.4.1997: ab dem 4. Monat der Betriebszugehdrigkeit.

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Lohntarifvertrag flir das Verkehrsgewerbe in Schleswig-Holstein®)

DM WZ 60.2, Land 050 (bisher 512 1)

Zeitlohnsatze je Stunde
fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (Uber 20 Jahre)
Datum erst- ;
des malig in Lohngruppe fir Jugendliche
Inkraft- | kiindbar [ i m v im Alter von
tretens zum: Handwerker Fernfahrer, tiberwiegend ] Transportarbeiter, 1\30;1:?;239':}:/;;28
(Autoschlosser, im Guter- oder Ubrige Kraftfahrer Mbbeltrager, Packer
Stellmacher usw.) Mobelfernverkehr tatig usw.

01.09.88 13,20 11,00 11,70 11,30 70
01.04.89 31.03.90 13,45 11,20 11,90 11,50
01.04.90 31.03.91 13,89 11,64 12,34 11,94
01.04.91 31.03.92 14,62 12,25 12,99 12,57
01.04.92 31.03.93 15,28 12,87 13,61 13,19
01.05.93 31.03.94 15,75 13,27 14,03 13,60
01.06.94 31.03.95") 15,99 13,35 14,24 13,80
01.04.95 16,55 13,65 14,75 14,30
01.10.95 31.03.96 16,55 13,80 14,75 14,30
01.10.96 31.03.971) 16,80 14,00 15,00 14,50
01.08.97 31.03.981") 17,10 14,25 15,27 14,77
01.07.98 31.03.99 17,45 14,55 15,60 15,07
01.07.99 31.03.001 17,99 15,00 16,08 15,54
01.07.00 31.03.01 18,42 15,36 16,47 15,92

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

‘) Ohne Personenbefﬁrderung. Betriebe der Schifffahrt,
schienengebundene Verkehrsbetriebe, Betriebe der éffentlichen
Hand sowie Hafenarbeiter.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

1) FOr Mai 1994 Lohngruppe | = DM 40, Ili = DM 35, IV = DM 33, fir
die Zeit vom 1.04. bis 30.09.1996 einmalige Ausgleichzahiung von
DM 180; fUr die Zeit vom 1.04.1997 bis 31.07.1997 DM 100, fir
April bis Juni 1999 DM 150.
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60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

Lohntarifvertrag fir das private Omnibusgewerbe in Schleswig-Holstein
WZ 60.2, Land 051 (neu)

DM

Zeitlohnsatze je Stunde

fir Arbeitnehmer der hochsten tariflichen Altersstufe (Uber 20 Jahre)

in Lohngruppe

1. Werkstattbereich

Datum erst 2. Fahrdienst
des malig il] I | 1] I |
l(nktraft- kundb_ar Gelernte Arbeiter/ Un- und angelemnte Berufskraftfahrer/ Ungelernte Arbaiter/
retens zum: Gelernte Arbeiter/ -innen mit R g -innen mit Angelernte gerer °
) i R Arbeiter/-innen, . \ -innen, z.B.
-innen, qualifizierte | erfolgreicher Aus- | . o bestandener Arbeiter/-innen, ) :
e - ) L einfache Tatigkeiten, . o Relsebegleiter/-innen
Tatigkeit, Spezial- biidung in einem ) . Priifung, Omnibusfahrer/ . .
X Einweisung bis zu . A im Gelegenheits-
kenntnisse anerkannten 4 Wochen Fachrichtung innen verkshr
Ausbildungsberuf Omnibusverkehr orke
01.06.94 31.04.96 18,23 17,20 15,71 16,53 16,33 15,71
01.08.96 30.04.98%) 18,67 17,61 16,09 16,932) 16,72 16,09
01.09.98 18,91 17.84 16,30 17,27 16,94 16,30
01.05.99 30.04.001) 19,20 18,11 16,54 17,63 17,19 16,54
01.09.00 19,62 18,50 16,90 17,91 17,56 16,90
01.10.01 30.11.021) 20,11 18,96 17,33 18,35 17,99 17,33

1) Fr Mai bis Juli 1996 Ausgleichbetrag von DM 150, fir Mai bis
August 1998 Ausgleichbetrag von insgesamt DM 200, fir Mai bis
August 2000 Ausgleichbetrag von je DM 100.

2) Ab 01.08.97 = DM 17,03.

Lohntarifvertrag fur das Guternahverkehrs- und Speditionsgewerbe in Hamburg .
WZ 60.2*), Land 126 (bisher 512 2)

DM

Zeitlohnsitze je Stunde

fir Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (Ober 21 Jahre)

Datum erst-
des malig in Lohngruppe fur Jugendliche
Inkraft- | kindbar H. 1 i1 1.1 n. 3 0n.s unter 18 Jahren
tretens zum: Kraftfahrer von L d in ‘?o(:\er j:aweil:)gen
Betriebshandwerker| Fahrzeugen bis Tranzgirrtal:geiter Beifahrer Wichter ngrupe
7,49 t Gesamtgew.
01.06.89 13,49 12,42 11,86 11,57 8,33 7.79
01.01.90 13,84 12,74 12,16 11,87 8.33 7.79
01.04.90 31.03.91 14,13 13,01 12,42 12,12 8,50 7.95
01.04.91 15,10 13,70 13,10 12,80 8,95 75
01.01.92 31.03.92 15,50 14,06 13.44 13,14 8,95
01.06.92 31.05.93 16,40 14,75 14,12 13,80 9,50
01.06.94 31.03.95 16,75 14,90 14,40 14,00 9,90
01.06.95 31.03.96 17,35 15,40 14,90 14,45 10,25
01.06.96 31.03.97 17,70 15,75 15,25 14,80 10,60
01.01.98 31.12.982) 17,95 16,00 15,50 15,05 10,85
01.10.99 31.12.00 18,49 16,48 15,97 15,50 11,18

*) Einschl. WZ 63.4.
1) Vor dem 01.04.1991 jugendliche Platzhalter

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

[ Statistisches Bundesamt, Fachserte 16, R 4.1, April 2001 |

2) Tarifvertrag vom 1.1.1998 verlangert bis 30.9.1999.
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60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Lohntarifvertrag flir das private Verkehrsgewerbe in Niedersachsen

DM WZ 60.2, Land 200 (bisher 512 3)
Zgitlohnsétze je Stunde
fir Arbeitnehmer der héchsten tarifméBigen Altersstufe {Uber 18 Jahre)
- m
Datum erst- in Lohngruppe
Inkraft- | kiindbar . : . . .
tretens zum: lfraﬂfahrer u?erw egend im Kraftfahrer mit Fihrerschein der| Beifahrer, Mébeltrager, Alle {ibrigen Arbeiter
Gater- und Mdobelfernverkehr, ) M
. Klasse 2 oder 3, Lagerarbeiter (Wéchter, Garagenwarter
Einfahrerbesatzung ab dem .
Mébelpacker usw. usw. usw.)
2. Jahr
01.04.88 31.03.89 11,66 11,94 11.65 11,30
01.04.89 . 11,99 12,27 11,98 11,62
01.04.90 31.03.91 12,36 : 12,65 12,35 11,98
01.04.91 31.03.92 13,20 13,51 13,30 12,79
01.04.92 14,11 14,43 14,20 13,66
01.05.93 31.03.94 14,55 14,88 14,64 14,08
01.07.94 14,70 15,25 15.01 14,43
01.04.95 31.03.96 15,21 15,78 15,54 14,94
01.04.96 . 15,48 16,06 15,81 15.20
01.10.97 31.03.992) 15,81 16,40 16,16 15,62
1) Sétze b;—einer Betriebszugehorigkeit vom 3. Jahr, ab 01.04.1992 2) Flr Aprit bis September 1997 Pauschale von DM 240, Tarifvertrag
ab 2. Jahr. gultig ab 01.10.97 verlangert bis 30.09.01.
1
Lohntarifvertrag flr den privaten Giterverkehr in Nordrhein-Westfalen
OM WZ 60.2, Land 350 (bisher 512 4)
Zeitlohnsatze je Woche
fur Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe (Gber 18 Jahre)
in Lohngruppe
Datum erst- ) N
des malig Gternahverkehr fir Jugendliche im Alter
Inkraft- | kindbar .4 3(B) 2 1 ) von 17 Jahren in %
tretens um: Abgeschlossene Berufs- L . des Vollarbeiterlohnes
ausbildung, Ttigkeiten Tatigkeiten. die Titigkeiten ohne Vor-
Qualifizierte Tatigkeiten . = i ! Kenntnisse und )
die fachliches Kénnen kenntnisse nach An-
(Berufskraftfahrer usw.) Erfahrung erfordern ) i
erfordern (Kraftfahrer, A weisung (Beifahrer usw.)
(Mobeltrager usw.)
Handwerker usw.) ]
01.06.88 487,20 474,80 446,80 425,20 80
01.06.89 31.03.90 502,40 489,60 460.80 438,40
01.04.90 31.03.91 531,60 518,00 487,60 464,00
01.04.91 31.03.92 565,50 546,00 518,70 491,40
01.04.92 31.03.93 596,20 576,00 547,20 518,40
01.05.93 31.03.94 614,70 593,90 564,20 534,50
01.06.94 628,90. 607,60 577,20 546,80
01.04.95 31.03.96 650,90 628,90 597,50 566,00
01.04.96 659,40 637,10 605,30 573.40
01.10.96 30.09.97 663,90 641,50 609,40 577,30
01.11.97 31.03.991) 677,20 654,30 621,60 588,90
01.01.00 ) 697,50 673,90 640,20 606,50
01.10.00 714,20 630,10 655,60 621,10
01.08.01 31.07.02 728,50 703,30 668,70 633,50

1) Tarifvertrag vom 1.11.1997 verlangert bis 31.12.19989.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Lohntarifvertrag fur das private Omnibusgewerbe in Nordrhein-Westfaien

oM WZ 60.2, Land 352 (neu)

Zeitlohnsétze je Stunde
in Lohngruppe
Datum orst 1. Werkstattbereich 2. Fahrdienst
des malig 4 3 2 1 3 2 1
Inkraft- { kiindbar Gelernte Berufskraftfahrer Ungel
gelernte
tretens Zum: Arbeiter mit Ag:?;:t;“ Angelernte :{';%ie‘l::r:;i mit bestandener |  Angelernte Arbeiter, Z.8.
qualifizierter . Arbeiter, z.B. Priifung, Fach- Arbeiter, Reisebegleiter im
; . erfolgreicher ) einfachen . ’ . .
Tatigkeit, Spezial- Ausbitdun Hilfshandwerker Tatigkeiten richtung Omnibusfahrer Gelegenheits-
kenntnisse 9 g Omnibusverkehr verkehr
01.07.95 17,50 16,71 15,28 ) 13,53 16,15 15,76 13,94
01.01.96 30.04.96 17,60 16,71 15,28 13,563 16,40 16,00 14,14
01.03.97 31.12.97 18,14 17,32 15,84 ) 14,02 16,74 16.33 14,45
01.01.98 31.12.98 18,48 17,65 16,14 14,29 17,06 16,64 - 14,72
01.04.99 31.12.991) 19,09 18,23 16,67 14,76 17,62 17,19 15,21

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.

1) Fur die Zeit vom 01.01. bis 31.03.1999 Einmaizahlung von DM 330.

Lohntarifvertrag fur das private Transport- und Verkehrsgewerbe in Hessen

DM WZ 60.2, Land 450 (bisher 512 5)
Zsitlohnsatze je Stunde
Datum erst.- in Lohngruppe
des malig
" Inkraft- } kindbar 1 2 3 4
tretens zum: Hallen- und Lagermeister sonstige Kraftfahrer, Tankwarte Lagerarbeiter, alte Ubrigen Beschiftigten
Fernfahrer usw. usw. Mobeltrager usw. 9 9
01.05.87 30.04.88 10,91 10,63 10.36 10.10
01.07.88 30.06.89 ’ 11,26 10,97 10,69 10,42
01.07.89 31.03.90 11,60 11,30 11,01 10,73
01.07.90 31.03.91 12,18 11,87 11,56 11,27
01.04.91 31.03.92 13,15 12,82 : 12,49 12,18
01.06.92 31.03.931 " 13,85 13,60 13,26 12,93
01.07.93 31.03.94 14,76 14,39 14,03 13,68
01.06.94 31.03.85 15,06 14,68 14,31 13,95
01.04.95 31.03.96 15,94 15,54 15,15 14,77
01.06.96 31.03.97 16,41 16,01 15,61 15,23
01.07.97 31.03.98 16,71 16,30 15,94 15,56
01.07.98 31.03.991) 17,06 16,65 16,29 15,91
01.06.99 31.03.00 17,61 17,20 16,85 16,45
01.07.00 31.03.0% . 18,00 17,58 17,22 16,81

~ Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.

1) Fir Mon_z;t—ApriI und Mai 1992 Einmalzahlung von je DM 100, fGr
April bis Juni 1997 von DM 100; for April bis Juni 1998 von DM 50.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Lohntarifvertrag fiir die Arbeiter im Fahrdienst der Nahverkehrsbetriebe in Hessen

oM WZ 60.2, Land 451 (neu)
Monatsléhnel)
Datum erst- in Lohngrupps
des malig F 42) F 3a2 F 32) F12)
Inkraft- kiindbar
tretens zum: Omnibus- oder ’ Verkehrsaufseher/in Fahrausweisprifer/in Schaffner/in
Schienenbahnfahrer/in
01.05.95 30.04.963) 3 842 3758 3677 - 3441
01.01.97 31.12.973) 3 892 3 807 3725 3 486
01.01.98 31.12.98 3 951 3 864 3781 3538
01.04.99 31.03.003) 4073 3983 © 3898 3648
01.08.00 4155 4063 3976 3721
01.09.01  31.10.023) 4254 4161 4 071 3810
1) Monatslohn getellt durch 167,4 = Stundeniohn 3) Tarifvertrag ab 01.05.95 verlangert bis 31.12.96, Einmalzahlung fiir
2) Jeweils Stufe 8. Mai bis Dezember 96 von DM 300, fur Januar bis Marz 99 DM 300,
fir Aprit bis Juli 2000 DM 400.
Lohntarifvereinbarung fUr das Verkehrsgewerbe in Rheintand-Pfalz
' DM WZ 60.2, Land 550 (bisher 512 6)
Zeitlohnsatze je Stunde
in Lohngruppe!)
Fahrpersonal 9
3 2 3 42) 4 12)
Datum | erst- {Lohntabelle 2) {Lohntabelle 1) (Lohntabelle 1)
des malig ) .
inkraft- | kindbar N Begleitleute
tretens zum: Linienverkehr Kraftfahrer (Beifahrer ohne Kraftfahrer
' Fiihrerschein) )
Lagerarbeiter,
Omnibusfah Omnibusfah auf Moto;fahp Mébeltrager
ibusfahrer mnibusfahrer | . ,, . zeugen mit einer
{Grundlohn) ab dem 7. Jahr im Giiter- und Mobelfernverkehr tbrige: Nutzlast bis 2,5 t
usw.
01.08.88 -31.03.89 11,73 11,41 ' 11,32 10,76 11,75 11,42 11,09
01.06.89 31.03.90 12,08 11,75 11,66 11,08 12,10 11,76 11,42
01.07.90 31.03.913) 12,87 12,23 12,14 11,53 12,89 12,53 12,26
01.05.91 31.03.923) 13,66 12,98 . 12,88 12,23 13,68 13,29 13,01
01.07.92 31.03.933) 14,40 13,68 13,568 12,89 14,42 14,01 13,73
01.08.93 30.06.94 14,82 14,08 13,97 13,26 14,84 14,42 14,13
01.09.94 31.12.95 15,23 14,47 14,36 13,63 15,26 14,82 14,53
01.10.96 15,62 14,74 14,63 13,89 15,65 15,10 14,81
01.07.97 31.05.983) 16,80 15,09 14,86 14,11 . 15.80 15,34 15,05
01.09.98 31.05.993) 17,12 15,38 15,20 - 16,01 - 15,30
01.06.99 31.05.00 17,65 15,86 15,67 - 16,51 - 15,77
Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.
1) Ab dem 3. Jahr der Betriebszugehérigkeit. 3) Pauschale von DM 100 je Monat fur April - Juni 1990; April 1991
2) Lohngruppe 1 + 4 werden aufgrund einer Umstrukturierung so nicht von DM 135; fir April - Juni 1992 von je DM 135; Mai und Juni

mehr aufgefihrt. 1997 jeweils 50 DM Einmalbetrag; Juni - August 1998 DM 180.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 ]
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60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

Lohntarifvertrag fir das Speditionsgewerbe und den Giter- und Mdbelnahverkehr in Baden-Wurttemberg
WZ 60.2%), Land 650 (bisher 512 7)

Zeitlohnsétze je Stunde

in Lohngruppe

Datum erst-
des malig Al BHi | B il (E) Dl Dl
Inkraft- kundbar Kraftfahrer
tretens zum.
Handwerker mit Fihrerschein der - Mébelpacker Mbbeltrager usw.
Ubrige
Kiasse Il
DM
01.04.95 31.03.96 20,83 18,38 17,50 17,50 16,80
01.08.96 31.03.971") 21,21 18,71 17,82 17,82 17,11
01.04.97 31.03.98 21,54 19,01 18.10 18,10 17.38
01.07.98 31.03.991) 21,94 19,36 18,44 18,44 17.70
01.04.99 31.03.001 22,60 19,94 18,99 18,99 18,23
01.07.00 23,05 20,34 19,37 19,37 18,59
01.04.01 23,51 20,75 19,76 19.76 18,97
EUR
01.01.02 31.03.02%) 12,02 10,61 10,10 10,10 9,70

*) Einschl. WZ 63.4.
1) Fur April bis Juli 1996 Einmalzahlung von DM 220; im Juli 1898 von
DM 300, im Juli 1999 von DM 886, fur April bis Juni 2000 DM 150.

Lohntarifvertrag fur den Giterfernverkehr, Umzugsfernbereich in Baden-Wirttemberg (hier: Kraftfahrer)
WZ 60.2, Land 651 (bisher 512 8)

Zeitlohnsitze je Stunde

Datum erst-
des malig in Lohngruppe
inkraft- | kindbar 1 2 3
tretens zum: Berufskraftfahrer mit Facharbeiterbrief Kraftfahrer mit Fihrerschein Klasse Il Kraftfahrer
DM
01.05.95 31.03.96 18,10 17.60 16,76
01.08.96 31.03.971) 18,42 17.91 17,06
01.04.97 31.03.98 18,71 18,19 17,32
01.07.98 31.03.991) 19,06 18,53 17,65
01.04.99 31.03.00%) 19,63 19,09 18,18
01.07.00 20,02 19,47 18,?4
01.04.01 20,42 19,86 18,91
EUR
01.01.02 31.03.02° 10,44 10,15 9,67

1) For Agril bis Juli 1996 Einmalzahlung von DM 220; im Juli 1998 von
DM 300, im Juti 1999 von DM 85, fur April bis Juni 2000 DM 150.

[Statistisches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, April 2001
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60 Landverkehr; Transport in Rohrfernieitungen
Lohntarifvertrag fur das Speditions- und Transportgewerbe in Bayern .

DM WZ 60.2*), Land 750 (bisher 512 10)
Zeltlohnsatze je Stunde
Datum erst- in Lohngruppe .
des malig 6 5 1 4
Inkraft- kindbar - A
. " " , Speditionsarbeiter,
tretens Zum: Garagenmeister, Laggrmelster Berufskraftfahrer mit M@beltriger, Lagerarbeiter Kraftfahrer
usw. abgeschlossener Ausbildung USW

01.01.96 30.06.96 19,20 16,49 15,02 16,26
01.10.96 30.06.97 , 19,68 16,81 15,32 ’ 16.57
01.07.97 30.06.98 - 19,90 17,09 16,57 16,85
01.08.98 30.06.991) | . 20,30 17,43 15,89 17,19
01.07.99 30.06.00 20,93 17,97 16,38 17,72
01.07.00 30.09.01 21,43 18,40 16,77 18,14

*} Einschl. WZ 63.4.
1) FOr Juli 1998 Einmalzahlung von DM 25.

Lohntarifvertrag fir das private Omnibusgewerbe in Bayern

DM WZ 60.2, Land 751 {neu)
Monatsidhnet
in Lohngruppe
4 3 2 1
Datum erst .
des malig B Facharbeiter in der Technik A Facharbeiter im Fahrdienst
Inkraft- kindbar o] b a . b
tretens Zum: . .
Garagen- Qua"nz‘?ﬂe Handwerker Berufskraft- Ofnnlbtfsfahrer Omnibus- Reinigungs-
Facharbeiter, mit 10-jahriger
meister, hochwerti nach dem fahrer mit IHK- Fahrpraxis im fahrer, personal, Hand-
Werkstattleiter .e ge 3. Berufsjahr Priifung P Kontrolleure werkerhelfer
Arbeiten Personenverkehr
01.04.95 31.03.96 4 067 3653 3 466 2 952 2952 2936 2 690
01.08.96 31.03.972) 4144 3722 3532 3008 3008 2992 2741
01.11.98° 31.12.99 4477 4021 3816 3248 3248 3231 2 961
01.10.00 31.12.01 4 603 4135 3925 3340 3340 3323 3044
1) Grundléh:e ohne Zulagen und Zuschldge. 2) Fir April bis Juli 1996 Pauschale von DM 200.
63 Hilfs- und Nebentitigkeiten fiir den Verkehr: Verkehrsvermittlung
Lohntarifvertrag fiir die Hafenarbeiter der deutschen Seehafenbetriebe
DM , WZ 63.2, Land 001 (neu)
Zeltlohnsatze je Stunde
fur Arbeitnehmer der hichsten tarifmiBigen Altersstufe
in Lohngruppe
Vil vi v v It |
S A ey Handwerker mit
des malig afenfacharbeiter, andwerker mi . .
Inkraft- | kindbar |2-B- Containerbriik- anerkanntem Hafenarbeiter, Ha:;\:rt;:ger, Manuslle
tretens 2um: kenfahrer, Fahrer | Ausbildungsberuf | die die Hafenfach- - .u . a. ue.
: . . Fahrer von Tétigkeiten nach Tétigkeiten in den
von Schwergeriten und nach arbeiterpriifung auf . ]
- A Flurférderzeugen, | 3 Beschiftigungs- ersten
ab 15 t Tragfdhigkeit| 3 Berufsjahren, z.B. betriebliche 2.B. Gabelstapler jahren. z.B 3 Beschifti
ab dem 7. Jahr nach| Maschinisten und Veranlassung - P ]Bauart:‘oeiier. sgahrelr?ungs-
AbschluB der Aus- Schiffer in der absolviert haben Kaiarbeit r' I
bildung Hafenwirtschaft ] © )
01.04.95 31.03.96 28,14 23,73 22,83 22,53 } 20,12 18,12
01.04.96 31.03.97 28,73 24,23 23,31 23,00 20,54 18,50
01.04.97 29,16 24,59 23,66 23,35 20,85 18,78
01.04.98 31.03.99 29,68 25,03 24,09 23,77 21,23 19,12
01.04.99 31.05.00 30,66 25,86 24,88 24,55 21,93 19,75
01.06.00 31,58 26,64 25,63 25,29 22,59 20,34
01.09.01 31.05.02 32,21 27,17 26,14 25,80 23,04 20,75
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70 Grundstiicks- und Wohnungswesen
Vergutungstarifvertrag fur die Wohnungswirtschaft in der Bundesrepublik Deutschland*}
WZ 70.2, Land 003 (neu)

Monatsléhne!)
fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifmasigen Altersstufe (iber 18 Jahre)
Datum erst- in Lohngruppe
des malig v WV (E) n ] I
Inkraft- kindbar
tretens zum: | Handwerker mit beson- |/\98schlossene Berufs- Angelernte handwerk- , .
deren persdnlichen ausbildung bzw. entspre- liche Tatigkeiten Einfache Arbeiten Reinigungspersonal
] chende Facherfahrung, 9 ! {Bauwerker, Heizer u.4.) gungsp
Leistungen Baufachwerker
Handwerker
DM
01.06.94 31.05.95 4 340 3620 3255 3075 2425
01.06.95 31.05.96 4470 3725 3355 3170 2 500
01.08.96 31.05.97 4 585 3 820 3455 3250 2 560
01.07.97 31.05.98 4 649 3873 3503 3 296 2 596
01.06.98 31.05.99 4 740 3950 3550 3 360 2 650
01.03.00 30.09.00 4916 - 4 090 3 680 3480 L2740
01.01.012 5 060 4210 3790 3 580 2 820
EUR
01.01.02 30.04.02 | 2 584 2153 1938 1830 1443

*) Vor dem 01.01.1995 = friheres Bundesgebiet.
1) Monatslohn geteilt durch 160,95 = Stundenlohn.

2) Eﬁr'die neuen Bundeslander tretén die Satze erst ab 01.01.2002 in
raft.

75 (")_ffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung
Lohntarifvertrag fr die Arbeiter des Bundes, der L&nder und Gemeinden (MTArb/BMT-G) im friiheren Bundesgebiet
WZ 75.1, Land 001 (bisher 900 1)

Monatsléhnet)
fur Arbeitnehmer der héchsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 18 Jabre)
in Lohngruppe (Endstufe 8)
9 8 6 4 (E) 2 1
Datum arst- Arbeiter mit abgeschlossener Berufsausbildung
 des malig | und mit zusatzlicher
Inkraft- | kiindbar | fachiicher Fortbil- die nach die basonders oder iiber- ) . Arbeiter mit
tretens zum: dung (z.B. zum technischen g Eingearbeitete und .
: A hochwertige durchschnittlichem A einfachen
Maister), die an Angaben unter : . angelernte Arbeiter i Lo
Arbeiten verrichten |fachlichem Geschick e s Tatigkeiten (z.B.
CNC- gesteuerten | eigener Verantwor- . (z.B. Hilfskéche; . ' ,
(z.B. schwierige (z.B. Filmvorfihrer .| einfache Hilfsarbei-
Maschinen tung Versuchs- ) . StraBenbauarbeiter; ) ] .
u Druck- oder mit Fachprifung; ten in Wéschereien
Programmfehler | gerate zusammen- } Aktenhefter) x ’
Setzarbeiten) Hausmeister) oder Plattereien)
feststellen und bauen und justieren ) .
beseitigen
DM
01.01.93 31.12.93 4074 3898 3570 3269 2994 2 865
01.07.94 31.03.95 4155 3976 3 641 3334 3053 2922
01.05.95 30.04.962) 4 288 4104 3758 3 441 3151 3015
01.01.97 31.12.972 4 344 4157 3 807 3486 3192 3 055
01.01.98 31.12.98 4 409 4219 3 864 3538 3240 3100
01.04.99 31.03.002 4 546 4 350 3983 3648 3 340 3197
01.08.00 4 637 4 437 4 063 3720 3407 3260
01.09.01 4748 4 544 4161 3810 3489 3339
EUR
01.01.02 31.10.022 | 2 428 2323 2127 1948 1784 1707

1) Monatslohn getellt durch 167,40 = Stundenlohn.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Aprii 2001 |

2) Einmalbetrag flr April 1995 DM 140, Tarifvertra%vom 1.05.95 ver-

langert bis 31.12.96, Einmalzahlung fir Mai bis

ezember 96

DM 300, Januar bis Mérz 1999 DM 300, fur April bis Juli 2000
DM 400.
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85 Gesundheits-, Veterindr- und Sozialwesen
Lohntarifvertrag fr Privatkrankenanstalten in Bayern

DM WZ 85.1, Land 750 (neu)
Monatsldhne (hdchste Altersstufe)
in Lohngruppe
Vil Vil Vi \ Y 1] il
Gejle.rnte Arbeiter, Angelernte Ar-
in ihrem oder P
erst- diesem ver- baiter, in einem Angelernte Ar-
Datum i Hochwertige wandten Fach anerkannten An- beiter. handwerk-
des Inkraft- ki’.]'r‘“"('ﬁ?ar Arbeiten, | e e | fermberut mit 15555 MAREREE | Tatigkeiten mit Einfache
tretens ) Bes. Aufgaben, | fachliches Ge- J Erfolg ausgebil- . . | eingehender Ein- | Tatigkeiten, z. B.
zum: angelernte Ar- Ausbildung, z. B. N .
hochwertiges schick, z. B. det, angelernte ) arbeitung, z. B. | Kiichenaushilfs-
. beiter der LG V Badewdrter in ? . L
fachl. K&nnen | Hausmeister mit nach 3-iahriger Arbeiter der med. Bidern maschineile arbeit, Reinigen
Facharbeiteraus- lahrige LG IV nach 5-jéh- ) Kuchenarbeit von Gebduden
. Bewdhrung, z. B. nach 1-jahr. T4-
bildung « riger Bewdhrung,{ ..~ .
Kesselwarter m. i tigkeit in LG Il
abgeschl. Aus- z. B. Beikéche,
bildung Bigler, Naher
01.05.96 3 647 3488 3 344 3207 3 145 3079 2 955
01.01.97 31.12.97 3695 3534 3387 3249 3186 3119 2993
01.09.98 31.12.981) 3750 3 587 3438 3298 3233 3166 3038
01.07.99 30.06.00% 3867 3 698 35645 3400 3334 3264 3132
01.08.00 3938 3772 3616 3468 3401 3329 3195
01.09.01  31.10.021 4033 3 863 3703 3 551 3483 3409 3272

1) Fur Januar bis August 1998 Einmalzahtung von DM 500, fur Januar
bis Juni 1999 ebenfalls DM 500; fir Juli 2000 DM 450.

- 90 Abwasser- und Abfallbeseitigung und sonstige Enfsorgung
Bundes-Entgelttarifvertrag fir den Bundesverband der Deutschen Entsorgungswirtschaft e.V. (BDE),
gliltig fir das Gebiet der Bundesrepublik Deutschiand

WZ 90.0, Land 002 (neu)

Verglitungssétze je Monat*)

in Vergltungsgruppe

VG 8 VG 7 VG 6 VG 5 (B) VG 4 VG 2 VG 1
Erhohte
Besondere Kenntnisse oder
Tatigkeiten mit Qua.llflkatlonen, Quallf'llkatlon.en. Fertigkeiten mit Einfache Uberwnsgend
erweiterte Kennt-| die (iber die Umsicht und . schematische
Datum erst- Umsicht und . Téatigkeiten nach
) nisse, durch eine| Anforderungen | Zuverl4ssigkeit, | Tatigkeiten nach und/oder
des malig Verantwortung, . ° X Anweisung und )
. einschldgige der VG 5 hin- | einschlégige ab- [ Anweisung und X mechanische
Inkraft- kindbar | abgeschl. Fach- x 4 kurzer Einarbei- bt Lo
R . abgeschlossene | ausgehen, z. B. | geschl. Berufs- | langerer Einar- A Hilfstatigkeiten
tretens zum: ausbildung oder ) . : ) tungszeit, z. B.
. Berufsausbil- Fahrer von  |ausbildung, z. B.| beitungszsit, , nach kurzer
langjdhrige Be- Sortierkrafte ) )
dung erworben, Raupen und Fahrer von z. B. Werk-. Einweisung,
rufserfahrung, - nach einer Tatig-
. mehrjahrige Be- | Kompaktoren | Kraftfahrzeugen statthelfer, \ A z. B.
z. B. Vorarbeiter, . . . . keitszeit von . x
. rufserfahrung, auf Deponien, [(mit FGhrerschein| Deponiearbeiter | . Sortierkrafte,
Spitzenfach- " i.d.R. 3 Jahren - N
arbeiter z. B. Berufs- | Kesselbediener | KI. 2} und Ar- i VG 1 Reinigungskrafte,
kraftfahrer mit mit Zertifikat | beitsmaschinen Boten
Priifung im 1. Téatig-
keitsjahr
DM
01.07.95 30.04.96 3761 3516 3434 3271 3107 2780 2617
01.01.97 30.04.981) 3822 3572 3489 3323 3157 2825 2 658
01.02.99 30.04.001) 3917 3 662 3577 3 406 3236 2895 2725
01.05.00 4015 3783 3 666 3491 3317 2 968 2793
01.05.01 4 055 3791 3703 3526 3350 2997 2821
01.11.01 31.12.01 4 099 3832 3743 3565 3 386 3030 2 852
EUR
01.01.02 30.04.021) | 2 096 1959 1914 1823 1731 1549 1458

*) Monatsbetrége geteilt durch 160 (fur das frihere Bundesgebiet)

bzw. 173 (fir die neuen Lander) =

Stundenithne.

{ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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1) Far die Monate bis Dezember 1996 Einmalzahlung von 500 DM,
zahlbar im September 1996; Einmalzahlung im Marz 1999 ebentalls
500 DM; Einmalzahlung von 225 DM, zahlbar im November 2000;
182,50 DM, zahlbar im Mai 2001, ebenfalls 182,50 DM, fir die Mo-
nate November 2001 bis April 2002.



92 Kultur, Sport und Unterhaltung
Lohntarifvertrag fur die Arbeitnehmer der Technischen Betriebe
for Film und Fernsehen in der Bundesrepublik Deutschiand *)

M WZ 92.1, Land 001 (neu)
Zeitlohnsétze je Stunde
fur Arbeitnehmer der héchsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)
in Lohngruppe
6b S5b 4 b (E) 3b 2b 1b
Qualifizierte Ferti- Fertigunaskrafte
b erst- gungskréfte, prakti- goh?\e Fertigungskréfte, Fertigungskréfte,
atum X . . o . N N - .
des Inkraft- [lwallg Besonders sch:_; lr(teim:t::ls:e u. {atigkeitsbezogene rpnnd:‘?tet:lst 1 ]ﬁfz‘l_ Eredigung ier'\au Fertlggngsk;éfteAmnt
Kkindbar lifiziert ertigkeiten, b snzlich oh rige, héchstens umgrenzter Aufga- | ausreichender An-
tretens Qualiiizierts mindestens ZW. Qanziich ONG | e Tatigkeits- | ben nach eingehen- [lernzeit fiir besti :
Zum: Fertigungskrafte im Berufsausbildun Janng 9 ach &ing zeit fur bestimm-
Kopierwerk 6-jahrige Tatigkeits- mindestens 4-ighri ausibung, der Anweisung spa-| te Aufgaben, z.B.
p ' ausibung estens 4-jahrige raktische testens nach 6-mo- | Anlernkréfte fur
selbstandig und in - ' Tatigkeitsausibung, p .
i Ausiibung von ’ ) Kenntnisse u. natiger Tatigkeit, |produktive Aufgaben
Eigenverantwortung - praktische Kenntnis- : ) )
Auftréige ausfiihren schwierigen se und Fertigksiten Fertigkeiten, z.B. 2.B. Anfangsent- [im Kopierwerk, Hilfs-
Aufgaben, z.B. '{ Kopierer, Helfer wickler, Anfangs- kréfte Drehbihne
W z.B. Entwickler, . "
qualifizierte Ent- Baublhne vorfuhrer
. Filmnachbehandler
wickler
01.05.96 30.04.97 22,65 20,66 18,87 17,07 16,16 15,26
01.11.97 ) 22,99 20,97 19,15 17,33 16,40 15,49
01.05.98 30.06.99Y 23,61 21,54 19,67 17.80 16,84 16,91
01.07.99 31.07.00 24,39 22,25 20,32 18,39 17.40 16,44
01.08.00 24,93 22,74 20,77 18,79 17.78 16.80
01.08.01 31.07.02 25,67 23,42 21,39 19,36 18,32 17,31

*} Vor dem 1.07.1998 friheres Bundesgebiet.

93 Erbringung von sonstigen Dienstleistungen

1) Fir die Zeit vom 01.05. bis 31.10.97 Einmailzahiung von 9,75 %
des tariflichen Grundlohns, mindestens aber 400 DM.

Entgelttarifvertrag fir das Friseurhandwerk in Niedersachsen (im Bereich des Landesinnungsverbandes des
niedersachsischen Friseurhandwerks)

WZ 93.0, Land 200 (bisher 735 1)

Entgeltsatze je Stunde

in Entgeltstufe

Datum erst-
des malig 1
Inkraft- } kGndbar Arbeitnehmer mit bestandener Gesellenpriifung
tretens zum:
(5] .
ab 5. Gesellenjahr im 4. Gesellenjahr im 3. Gesellenjahr im 2. Gesellenjahr im 1. Geselienjahr
DM
01.04.95 31.03.96 14,23 13,55 12,20 10,84 10,16
01.04.96 31.03.97 14,54 13,85 12,47 11,08 10,39
01.04.97 31.03.98 14,76 14,06 12,65 11,26 10,55
01.04.99 31.03.00 15,52 14,78 13,30 11,82 11,09
01.04.00 3.1.03.01 15,87 15,11 13,60 12,09 11,33
01.04.01 16,33 15,55 14,00 12,44 11,66
EUR
01.01.02 31.03.02 8,35 7.95 ' 7.16 6,36 5,96

[Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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93 Erbringung von sonstigen Dienstieistungen
Lohntarifvertrag fir das Friseurhandwerk in Nordrhein-Westfalen*)

OM WZ 93.0, Land 350 (bisher 735 2)
Lohnsétze je Monat?)
Datum erst- in Lohngruppe
des malig 2 . Beschiftigte mit Gesellenpriifung
Inkraft- kundb.ar Meister; die den 4 5 6 7
tretens zum:
Betriebsinhaber . i i . . X . )
vertreten im 4. Berufsjahr2) im 3. Berufsjahr im 2. Berufsjahr im 1. Berufsjahr
01.08.90 31.07.91 2 450 1750 1650 1400 - 1320
01.08.91 2600 2 000 1 800 1650 1 500
01.08.92 31.12.92 2 600 2 060 1860 1700 1 550
01.01.93 31.12.93 2750 2 250 2000 - 1900 1700
01.01.94 31.12.94 2810 2 300 2050 1950- 1750
01.01.95 31.12.95 2 900 2 400 2110 2000 1800
01.01.96 31.01.97 2 950 2 485 2 150 2 040 " 1800
01.02.97 2994 2522 2182 2070 1827
*} Infolge einer Strukturverdnderung siehe Tabelle WZ 93.0, Land 1) Monatslohn getaeilt durch 173 = Stundenlohn; ab 01.01.1992 geteilt
350a. durch 165. .
Lohntarifvertrag fUr das Friseurhandwerk in Nordrhein-Westfalen
bM WZ 93.0, Land 350a (bisher 735 2a)
Lohnsétze je Monat?)
in Verglitungsgruppe
Datum erst- | Arbeitnehmer/innen mit Gesellenpriifung 9
des [r\a||g Meister als 3 4 6 Ungelemte
Inkraft- | kindbar Geschaftsfiihrer i Arbeitnehmer/
tretens zum: d Selbst'éndlges Uberwiegend Beherrschen der innen, die Uberwiegend
un Arbeiten im a Basistechniken,
i . selbstandiges mit Kopfwésche,
verantwortliche modernen Friseur- . 2.B. Haarschneiden 5 :
Ausbilder betrieb Arbeiten ! Aufraumungsarbeiten
etrie ftr Damen und Herren usw. beschiftigt sind
01.08.97 3 500 2750 . 2 300 1850 1370
01.01.98 31.07.98 3 500 2750 " 2300 1950 1370
01.08.98 31.07.99 3570 2818 2 357 1989 1395
01.08.99 31.07.00 3675 2 900 2427 2 046 1435
01.08.00 31.12.01 3778 2 981 2512 2103 1475

1) Monatslohn geteilt durch 165 = Stundeniohn.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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93 Erbringung von sonstigen Dienstleistungen
Lohntarifvertrag flr das Friseurhandwerk in Hessen

DM WZ 93.0, Land 450 (neu)
Monatsléhne!)
in Lohngruppe
1 A2 182 22) 42) 6 7 9
’ Friseure/Friseurinnen
soweit nicht
Datum erst- Meister/-innen in Sonstige anders
Meister/-innen,
des malig | verantwortlicher ] eingeordnet
Inkraft- | kindbar | Stellung, 2.B. Friseure und | die selbsténdig . o ;
tretens 2um als Filial- oder | Meister/-innen | Friseurinnen. die | arbeiten und die Arbsitnehmer/ Ungelernte
Abtellunas wie LG 1A, bis 10|  selbstandig wesentlichen im die vorwiegend -inneq mit Afrbeltnehmell'/
o g Beschiftigte arbeiten und | Sajon verlangten selbsténdig 3-jéhriger -innen, soweit
eiter/innen verantwortliche Leistungen arbeiten Ausbildungszeit | nicht anders
(Uber 10 Aufgaben beh h ohne bestandene| . eingruppiert
Beschiftigte) sherrschen Gesell 0f
wahmehmen enprutung
nach 2jdhriger
Berufstéatigkeit
01.01.97- 31.12.97 4210 3640 2920 2 560 2325 1950 1465
01.01.98 31.12.98 4 250 3680 3020 2625 2360 1980 1490
01.01.99 31.12.99 4 290 3730 3078 2678 2 400 2 005 1520
01.01.00 31.07.00 4 350 3780 3100 2710 2450 2 050 1540
01.08.00 31.12.01 4 480 3893 3190 2791 2524 2112 1586
1) Monatslohn geteilt durch 160,9.5 = Stundeniohn. 2) Vor dem 01.01.98:1A=1,1B=2,2=3,4 = 5.
Entgelttarifvertrag fir das Friseurhandwerk in Bayern
DM WZ 93.0, Land 750 (bisher 735 3)
Entgeltsatze jo Monatt)
in Entgeltgruppe
Datum erst- v ‘ Mitarbeiter2)
des malig .
Inkraft- | kiindbar Mels"ter als Geschafts- 1] 1l !
tretens | zum: fihrer und/oder Erste Krifte die zushtziiche die iiberwiegend mit selbstandiger
verantwortlicher ® Tatigkeiten _ selbstandig Tatigkeit
Ausbilder in Betrisben ausfiihren arbeiten in Teilbereichen
mit 1 - 4 Mitarbeitern :
01.05.90 30.04.91 2 600 2003 1714 1498 1296
01.05.91 31.03.92 2678 2203 1817 1588 1375
01.05.92 31.03.93 2772 2280 1881 1642 1404
01.06.93 31.03.94 2830 2360 1956 . 1740 1548
01.05.94 30.04.95 2844 2430 2015 1 809 1610
01.05.95 30.04.96 2875 2478 2 065 1881 1683
01.05.96 30.04.97 2920 2515 2097 1912 1710
01.05.97 31.08.98 2 953 : 26548 2130 1962 1800
01.09.98 31.08.99 2983 2 586 2173 2 001 1836
01.09.99 31.08.00 3013 2625 2217 2040 1875
01.09.00 31.08.01 3058 2 665 2261 . 2101 1932
1) Monatslohn geteilt durch 173 = Stundenlohn; ab 01.01.1992 geteilt 2) Berufsangehér;ge ohne Gesellenpriffung kénnen in den Gruppen
durch 165, ab 01.01.1995 durch 161. : . | bis Il um 10 % weniger erhalten.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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93 Erbringung von sonstigen Dienstleistungen
" Lohntarifvertrag fur alle Betriebe des Textilreinigungsgewerbes, Chem. Reinigungs-, Teppichreinigungs- und
Farbereigewerbe, Waschereien, Plattereien, HeiBmangelbetriebe, Waschsalons usw. im friiheren Bundesgebiet ohne

Berlin-West

DM WZ 93.0, Land 925 (bisher 731 1)

Zsitlchnsitze je Stunde

fir Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe ({iber 18 Jahre)

in Lohngruppel) fur
Vil vi v v I v [ m I | Jugend-
liche ohne
Datum erst- Te:::tei:;ge: rr““ Bedienen Anlernver-
des malig Gesellen aruf:jne bzw und dbor- Detachieren Bageln E ragm
Inkraft- | kiindbar prufung bzw. | wachen Spilen Dampf- Alter
tretens 2um: Facharbeiterprifung | der chem. ' arbsiten Aus- unter
: Schlseudern
mit alleini- Reini- und an Ddm- | packen, | 18 Jahren
ger Verant-]ab dem 4.] gqungs- [ L von weiBien ohne |von Gesell- H;:’o:n pfern und | verpacken | in % des
wortung | Jahr nach [maschinen Thtigkeiten| stocken | WeiBe | schafts- | o Puppen usw. Voll-
fir den | der Aus- mit und Seide | Sticke | Keidern | o' usw. arbeiter-
Gesamt- | bildung | Zubehdr und Seide{ usw.2 usw lohnes
ablauf usw. .
01.07.94 30.04.95 19,52 18,82 16,05 15,24 14,23 13,34 14,23 13,34 13,24 13,14 85
01.06.95 30.04.96 20,20 19,48 16,61 15,77 14,73 13,81 14,73 13,81 13,70 13,60
01.05.96 30.04.97 20,50 19,77 16,86 16,01 14,95 14,03 14,95 14,03 13,92 13,82
01.05.97 20,81 20,07 17,11 16,25 15,18 14,24 15,18 14,24 14,13 14,03
01.08.98 30.04.99 21,25 20,49 17,47 16,69 15,60 14,54 15,50 14,564 14,43 14,33
01.07.99 31.07.00 21,93 21,15 18,03 1712 16,00 15,01 16,00 15,01 14,89 14.79
01.08.00 22,50 21,70 18,50 17,57 16,42 15,40 16,42 15,40 15,28 15,17
01.08.01 30.06.02 22,98 22,17 18,90 17,95 16,77 16,73 16,77 15,73 15,61 15,50

1) Vorarbeiter erhaiten 20 % auf den hchsten Tariflohn ihrer Gruppe.

-

{ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 ]
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2) Zuziiglich DM 0,20 je Stunde fir Gesellschaftskleider.



Anhang zu Tabellenteil |

Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande vom April 2001

Friheres Bundesgebiet

10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung

10.1/350 Steinkohlenbergbau Rheinisch-westfélisches Revier (Ruhrgebiet) Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit

- Sachbezuge
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit

Sachbeziige

Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Schichtzeit der Arbeiter unter Tage 8 Stunden, bei einer Temperatur Uber 28° C 6
Stunden, Ober Tage 8 1/2 Stunden: die Arbeitszeit verkurzt sich um 52 Ruhetage.

Je nach GréBe des Haushalts bis zu 7 t Hausbrandkohle.
Gedingerichtlohn und Akkordrichtsatz = Tarifschichtlohn der jeweiligen Lohngruppe.

Unter Tage 33 Arbeitstage, Uber Tage 30 Arbeitstage; Uber Tage Arbeiter, die 15
Jahre unter Tage beschaftigt waren, erhalten zusétzlich 3 Arbeitstage.

Erholungsbeihilfe 300 DM.

Nach dreijahriger Betriebszugehdrigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und Nettoentgelt fur weitere 7 bis 13 Wochen, nach 15 jahriger Betriebszugehorigkeit
von der 14. bis 26. Woche, hdchstens 230 DM monatlich. :

Fur Bezugsberechtigte 624 DM jéhrlich in Form einer Treuepramie.

Fir Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Hohe des Tarifanfangsgehaltes der Gehalts-
gruppe T 15 zuziglich 14,05 %, abziglich 300 DM Erholungsbeihilfe.

10.1/850 Steinkohlenbergbau im Saarland

Schichtzeit: fur Untertagearbeiter 8 Stunden; fir Ubertagearbeiter 8 1/4 Stunden
einschl. einer halbstindigen Pause; die Arbeitszeit verklrzt sich um 51 allgemeine
Ruhetage im Jahr. Untertagearbeiter erhalten zusétzlich 2 persdnliche Ruhetage.

Je nach Haushaltszusammensetzung bis zu 180 Ztr. Hausbrand jéhrlich ab Werk. Zur
Erleichterung eines Mehrverbrauchs an Strom und Gas kann anstelle einer Haus-
brandmenge bis zu 40 Ztr. eine Beihilfe bei Teilablésung von 410 DM, bei Vollab-
I6sung von 1 612,50 DM jéhrlich gegeben werden.

Akkordrichtsatz entspricht dem tariflichen Schichtlohn.
Unter Tage 33 Arbeitstage, liber Tage 30 Arbeitstage; Ubertagearbeiter, die 15 Jahre

" unter Tage beschéftigt waren, erhalten 2 Arbeitstage zusétzlich.

Erholungsbeihilfe in Héhe von 300 DM.

Nach dreijahriger Betriebszugehdrigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld .
und Nettoentgelt fur weitere 7 bis 13 Wochen, nach 15 jéhriger Betriebszugehdrigkeit
bis zur 26. Woche, héchstens 230 DM monatlich.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich in Form einer Treueprémfe — wahlweise auch
als Altersvorsorge anzulegen d.h. VergUtungsumwandiung (bis auf 3 000 DM) auch
Teile der Sonderzahlungen sowie des Hausbrandes.

FUr Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Héhe der Differenz zwischen 300 DM Erho-
lungsbeihilfe und dem Gesamtbetrag der Jahresvergitung von 4 980 DM.

10.2/350 Rheinischer Braunkohlenbergbau in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Sachbezlige

Urlaubsdauer

Bezahlung bei Krankheit
Vermobgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden (die Arbeitszeit verkurzt sich um 52 Ruhetage im Jahr).

Bezugsberechtigte Mitarbeiter, die Haupternahrer ihrer Familie sind, erhalten jahrlich
bis zu 150 Zentner Deputatbriketts. Mitarbeiter, die nicht Haupterndhrer inrer Familie
sind und das 20. Lebensjahr vollendet haben bis zu 90 Zentner, alle Gbrigen bis zu
50 Zentner Deputatbriketts.

30 Werktage, nach 25 jahriger Unternehmenszugehdrigkeit zusétzlich 2 Werktage,

nach 40jahriger zusétzlich 6 Werktage. Wenn mindestens 15 Jahre unter Tage
gearbeitet wurde, zusétzlich 3 Werktage.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettobezuge fur weitere 7 Wochen.
Fur Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.

Nach jahrlicher ununterbrochener Zugehorigkeit Weihnachtsgeld in Hohe des Oktober-
grundgehaltes zuzlglich den Betrag der jahrlichen prozentualen Gehaltserhéhung,
sowie zusatzlich des durchschnittlich verdienten Akkordmehrentgelts der letzten
3 Monate; Mindestweihnachtsgeld 100 DM. '
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11 Gewinnung von Erddl und Erdgas, Erbringung damit verbundener Dienstleistungen

11.1/001 Erdél- und Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im friiheren Bundesgebiet

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

38 Wochenstunden im Jahresdurchschnitt.
Gesonderte Festlegungen.

30 Arbeitstage, in kontinuierlich laufenden Betrieben 3 Urlaubstage zusétzlich. Ab dem
55. Lebenjahr zuséatzlich 2 Tage Altersfreizeit.

Urlaubsgeld in Hohe von 100 % der monatlichen GrundvergUtung der Lohngruppe V.

Nach dreijahriger Betriebszugehdérigkeit Unterschiedsbetrag zwischen den Leistungen
der Versicherungstréger und dem ermittelten Nettoarbeitsentgelt fir weitere
6 Wochen. ’

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatiich.

Weihnachtsgeld fur Bezugsberechtigte in Héhe von 80 %, nach zweijahriger Betriebs-
zugehdrigkeit 100 % des tariflichen Monatslohnes {einschlieBlich Erfahrungs- und
Leistungszulage, zuzlglich Schichtzuschlag auf der Grundlage des Monats
November.)

Fur Bezugsberechtigte auch als Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des

Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 %.

13 Erzbergbau

13.1/001 Sachtieben - Bergbau in den Gruben Meggen, Dreislar, Wolfach

Wochenarbsitszeit
Sozialzulagen

Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Verm&genswirksame Leistung
Sonderzahlungen

14

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahiung
Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

38,5 Stunden. :

Familien- und Bergmannswohngeld von DM 2,00 je Schicht, hdchstens jedoch fir die
Normalzahl der in den einzelnen Monaten anfallenden vergliteten Schichten.

Der Gedingerichtsatz wird jeweils im Lohntarifvertrag ausgewiesen.

30 Arbeitstage (Arbeiter unter Tage 3 zusétzliche Urlaubstage).

Urlaubsgeld in Héhe von 24 DM je Urlaubstag.

Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich. .

100 % des Tariflohnes unter Einbeziehung des persénlichen Pramienanteils aus der
Lohngruppe, jeweils ausgehend vom Monat Oktober.

Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

14/450 Industrie der Steine und Erden in Hessen

38 Stunden (Arbeitszeitfléxibilisierung zwischen 32 - 42 Stunden).

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzuglich 20 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 32 DM je Urlaubstag.

Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich — wahlweise auch als Altersvorsorge anzu-
legen. In diesem Fall betrdgt die vermbégenswirksame Leistung monatlich DM 60,-,
wenn der Arbeitnehmer die vermégenswirksame Leistung zur Férderung der Alters-

vorsorge nutzt und hierbei den monatlichen Anlagebetrag um seinerseits DM 18,-
von seiner Vergltung bis zu einem Gesamtbetrag von DM 78, - aufstockt.

Fir Bezugsberechtigte Jahressondervergitung in Héhe von 165 Tarifstundeniéhnen
der jeweiligen Lohngruppen.
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14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

14/650 Industrie der Steine, Erden und Zementindustrie in Baden-W(rttemberg

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32,5 - 42,5 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzlglich 20 %.
30 Arbeitstage.

Soweit keine arztlich verordnete Arbeitsunfahigkeit vorliegt, ist der Arbeitgeber
berechtigt, von je 5 Tagen, an denen der Beschétftigte infolge einer MaBBnahme der
medizinischen Vorsorge oder Rehabilitation an seiner Arbeitsleistung verhindert ist,
die ersten 2 Tage auf den Erholungsurlaub anzurechnen.

Urlaubsgeld in Héhe von 30 DM je Urlaubstag. Bei Zahlung einer Entgeltfortzahlung
reduziert sich der Gesamtanspruch auf Zahlung sines zusétzlichen Urlaubsgeldes im
Kalenderjahr fir die ersten drei Ausfalltage eines Krankheitsfalles um DM 30,-- je
Ausfalltag max. fir 10 Ausfallitage im Kalenderjahr.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettolohns je nach Dauer
der Betriebszugehérigkeit fur weitere 1 bzw. 2 Monate.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Nach einjahriger Betriebszugehdrigkeit JahresabschluBvergutung; 100 % vom
jeweiligen tariflichen Bruttolohn.

Fir Bezugsberechtigte auch als Blockmodell mdglich, d.h. in der ersten Hélfte
Arbeitsphase, in der zweiten Halfte Freistellungsphase.

14.2/352 Kies- und Sand-, Mértel- und Transportbetonindustrie,
hier: Landbaggereien, Mineralmahl- und Mértelwerke in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Leistungsiohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermbgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

40 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuziglich 20 %.

30 Urlaubstage, kann aus betrieblichen Grinden der Urlaub in der Zeit vom 1.5. -
30.9. nicht genommen werden, werden 3 zusétzliche Urlaubstage gewdhrt.

Urlaubsgeld in Hohe von 30 DM je Urlaubstag.
Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Héhe von 80 % des tariflichen Monatsverdienstes.

14.2/755 Industrie der Steine und Erden in Bayern hier: Sand- und Kiesindustrie

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn '
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermogenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
Sticklohnrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzuglich 15 %.

' Je nach Alter 26 - 28 Arbeitstage. Nach 20jéhriger Betriebszugehdrigkeit oder nach

vollendetem 50. Lebensjahr 1 weiterer Urlaubstag. Bei vollendetem 50. Lebensjahr
und 20jahriger Betriebszugehérigkeit nur 1 Tag Zusatzurlaub.

Urlaubsgeld in Héhe von 27,50 DM je Urlaubstag.
Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Arbeitnehmer haben Anspruch auf Zahlung von 100 TarifstundeniGhnen.

14.3/001 Kali- und Steinsalzbergbau in Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen,

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Sachsen-Anhalt und Thiringen

38 Stunden.
Als Richtsétze in DM-Betragen im Lohntarifvertrag angegeben.

Unter Tage 33, (iber Tage 30 Arbeitstage, in Betrieben mit vollkontinuierlicher
Wechselschichtarbeit 2 Urlaubstage zusétzlich.

Urlaubsgeld in Héhe von 1 150 DM.

Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und Nettobeziigen bis zum Ende der 13. bzw. 26. Woche. -

Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
FiUr Bezugsberechtigte 10Q % des tariflichen Monatsentgeltes.
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15 Ernahrungsgewerbe

15/008 Nahrmittel- und Feinkostindustrie in Hessen und Rheinland-Pfalz

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Héhe von 31 DM je Urlaubstag.

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und hdéchstens 90 % des Nettoentgelts fir die Dauer bis zu 4 Wochen.

Fir Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Fur Bezugsberechtigte 110 % des tariflichen Monatsentgeltes.

15/750 Nahrmittelindustrie in Bayern

38 Stunden.
30 Urlaubstage.
27 DM je Urlaubstag.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt je nach
Betriebszugehdrigkeit fir weitere 2 bis 7 Wochen.

Fur Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Hohe von 85 % des Novemberentgelts.

15.1/350 Fleischwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen (hier: Region Westfalen)

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahiungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37.5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzuglich 10 %.

30 Arbeitstage. Nach 25jahriger Betriebszugehérigkeit zusatzlich
3 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in H8he von 28 DM je Urlaubstag.

Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und 100 % des Nettoentgelts flr weitere 2 bzw. 4 Wochen.

Flr Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Flr Bezugsberechtigte 90 % des tariflichen Monatsentgelts.

15.1/351 Fleischerhandwerk in Nordrhein-Westfalen

39 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit 29 - 36 Werktage.
Fur Bezugsberechtigte 40 DM monatlich. '

Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit in Hohe von 380 -
480 DM. (Bei nicht urlaubsbedingten Fehlzeiten von weniger als 6 Werktagen
innerhalb der letzten 12 Kalendermonate zusatzlich 150 DM).

15.1/450 Fleischwarenindustrie in Hessen

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 30 DM je Urlaubstag.

Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Fur Bezugsbezugsberechtigte 65 % des tariflichen Monatsentgelts.
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Wochenarbesitszeit
Urlaubsdauer
Vermbgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bsei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermogenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Erndhrungsgewerbe
15.1/451 Fleischerhandwerk in Hessen
39 Stunden. ‘

Je nach Alter 25 - 30 Arbeitstage.
Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.

FUr Bezugsberechtigte 600 DM. Sie kénnen als Urlaubs- oder Weihnachtsgeld gezahit

werden. :

15.1/750 Fleischwarenindustrie in Bayern

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehérigkeit 28 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in H&he von 22 DM je Urlaubstag.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettolohnes fur weitere
2 - 10 Wochen je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Fur Bezugsberechtigte 75 % des tariflichen Monatsentgeits.

15.1/751 Fleischerhandwerk in Bayern

39 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehérigkeit 28 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in Hohe von 20 DM je Urlaubstag.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Je nach Betriebszugehérigkeit 40 - 50 % eines Monatslohnes als Weihnachtsgeld.

15.1/850 Fleischerhandwerk im Saarland

39 Stunden.

Je nach Alter 24 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Héhe von 35 DM je Urlaubstag.
Far Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.

Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit das 30 - 85fache des jeweiligen
Tarifstundenlohnes.

15.2/001 Fischindustrie im Stadtgebiet Bremerhaven

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuziglich 10 %.

30 Urlaubstage. Wird der Urlaub aus betrieblichen Grinden in der Zeit vom 1.1. -
31.3. genommen, erhoht sich der Urlaub um einen weiteren Urlaubstag.

Urlaubsgeld in Hohe von 50 % des normalen tariflichen Monatslohnes.

Bei mehr als 5jéhriger Betriebszugehorigkeit fur die 7. und 8. Woche Unterschieds-
betrag zwischen Krankengeld und Nettolohn.

FUr Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.

Fur Bezugsberechtigte 60 % eines tarifichen Monatsverdienstes. Flr jeden Tag, an
dem der Arbeltnehmer arbeitsunfahig erkrankt ist, vermindern sich Sonderzu-
wendungen und/oder Urlaubsgeld um 0,5-% Punkte, jedoch héchstens um
10 %-Punkte im Jahr.
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Wochenarbeitszeit
Leistungsiohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermodgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Erndhrungsgewerbe

15.2/201 Fischindustrie im Landkreis Cuxhaven

38 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzdglich 10 %.
30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Héhe von 50 % eines Monatsiohnes.

Bei mehr als 5jahriger Betriebszugehdrigkeit fur die 7. und 8. Woche Unterschieds-
betrag zwischen Krankengeld und Nettolohn.

Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.

Fir Bezugsberechtigte 60 % eines tariflichen Monatsverdienstes. Fur jeden Tag, an
dem der Arbeitnehmer arbeitsunfahig erkrankt ist, vermindern sich Sonderzu-
wendungen und/oder Urlaubsgeld um 0,5-% Punkte, jedoch héchstens um
10 %-Punkte im Jahr.

15.3/002 Obst und Gemdise verarbeitende Industrie in Niedersachsen und Bremen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankhsit

Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

38 Stunden. ,
Stucklohnrichtsatz = Grundlohn zuzlglich 15 %.

30 Urlaubstage. Nach 25jahriger Betriebszugehorigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren
Urlaubstagen.

Urlaubsgeld je nach Betriebszugehérigkeit in Hohe von 475 DM bis 535 DM.

Uber 6 Wochen hinaus, erhalt der Arbeitnehmer ab der 7. Woche der Arbeitsunfahig-
keit einen ArbeitgeberzuschuB3 zum gesetzlichen Krankengeld in Hhe von 5 % des
fortlaufend gezahlten Brutto-Monatsentgelts, héchstens jedoch bis zur Héhe von
90 % des Netto-Entgelts fir die Dauer von bis zu 6 Wochen.

Flr Bezugsberechtigte 60 DM monatlich — wahlweise auch als Altersvorsorge —
anzulegen.

Fur Bezugsberechtigte in Hohe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

15.3/350 Obst und Gemuse verarbeitende Industrie in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
- Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermoégenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

38 Stunden.
StUcklohnrichtsatz = Grundiohn zuziglich 15 %.

30 Urlaubstage. Nach 25jahriger Betriebszugehérigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren
Urtaubstagen.

Urlaubsgeld je nach Betriebszugehdrigkeit in Hohe von 475 DM bis 535 DM.

Uber 6 Wochen hinaus, erhélt der Arbeitnehmer ab der 7. Woche der Arbeitsunfahig-
keit einen ArbeitgeberzuschuB3 zum gesetzlichen Krankengeld in Héhe von 5 % des
fortlaufend gezahlten Brutto-Monatsentgelts, héchstens jedoch bis zur Héhe von
90 % des Netto-Entgelts fur die Dauer von bis zu 6 Wochen.

Fur Bezugsberechtigte 60 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Fur Bezugsberechtigte in Hohe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.
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15 Erndhrungsgewerbe

156.3/650 Obst und Gemuse verarbeitende Industrie in Baden-Wurttemberg

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermédgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

38 Stunden.
Stucklohnrichtsatz = Grundlohn zuzlglich 16 %.

30 Urlaubstage. Nach 25jéhriger Betriebszugehdrigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren
Urlaubstagen.

Urlaubsgeld je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit in Hohe von 475 DM bis 535 DM.

Bei unverschuldeter Arbeitsunfahigkeit Uber 6 Wochen hinaus, erhalt der Arbeitnehmer
ab der 7. Woche der Arbeitsunfihigkeit sinen ArbeitgeberzuschuBB zum gesetzlichen
Krankengeld in Hohe von 5 % des fortlaufend gezahiten Brutto-Monatsentgelts,
hochstens jedoch bis zur Hohe von 90 % des Netto-Entgelts flr die Dauer von bis zu
6 Wochen. Der ZuschuB wird in jedem Kalenderjahr und bei mehreren
Krankheitsféllen insgesamt nur bis zu dieser H6chstdauer und nicht Gber das Ende
des Arbeitsverhéltnisses hinaus gewahrt.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich — wahlweise auch als Altersvorsorge ~
anzulegen.

Fur Bezugsberechtigte in Hohe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

15.3/750 Obst und Gemuise verarbeitende Industrie in Bayern

Wochenarbeitszeit
Leistungsiohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermoégenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

38 Stunden.
Stlcklohnrichtsatz = Grundlohn zuzlglich 15 %.

30 Urlaubstage. Nach 25jéhriger Betriebszugehdrigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren
Urlaubstagen.

Urlaubsgeld je nach Dauer der Betriebszugehbrigkeit in Hohe von 475 DM bis 535 DM.

Bei unverschuldeter Arbeitsunfahigkeit Gber 6 Wochen hinaus, erhéit der Arbeitnehmer
ab der 7. Woche der Arbeitsunfahigkeit einen Arbeitgeberzuschu3 zum gesetzlichen
Krankengeld in Hohe von § % des fortlaufend gezahlten Brutto-Monatsentgelts,
hdchstens jedoch bis zur Héhe von 90 % des Netto-Entgeits fir die Dauer von bis zu
6 Wochen. Der ZuschuB wird in jedem Kalenderjahr und bei méhreren
Krankheitsféllen insgesamt nur bis zu dieser Hochstdauer und nicht Uber das Ende
des Arbeitsverhéltnisses hinaus gewahrt.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahliweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Fur Bezugsberechtigte in Hohe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

15.5/005 Milchbe- und -verarbeitende Molkereibetriebe {ohne Milch- und Késeschmelzindustrie)

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

in Niedersachsen und Bremen (ohne Weser-Ems)

37 Stunden.
30 Arbeitstage.

Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit Urlaubsgeld in Hohe von 25 - 29 DM je
Urlaubstag.

Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit 100 % der tariflichen Grundverguitung.

15.5/200 Milchbe- und -verarbeitende Betriebe (Molkereien) in Weser-Ems (Ndsa)

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

375 DM.

Fir Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.

Fir Bezugsberechtigte fur jeden Monat der Betriebszugehdrigkeit 8,33 % des flr die

tarifiiche Arbeitszeit maBgebenden Tarifentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermogenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15.5

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Erndhrungsgewerbe

15.5/350 Molkereien und Kasereien in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.

Je nach Alter 29 - 30 Arbeitstage. nach einer Betriebszugehérigkeit von 25 Jahren
1 Tag, nach 30 Jahren ein weiterer Tag Zusatzurlaub.

Urlaubsgeld in Héhe von 27 DM je Urlaubstag nach einjahriger Betriebszugehérigkeit.
Fir Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit 100 % eines Bruttolohnes.

/660 Milchbe- und -verarbeitende Betriebe in Wirttemberg

38 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in H6he von 800 DM.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettolohnes fur weitere
1 - 2 Monate je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit 80 - 100 % eines Monatsverdienstes.

Fir Bezugsberechtigte, maximal fir 4 % der Arbeitnehmer. Blockmodell méglich,
d.h. in der ersten Halfte Arbeitsphase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 82 % des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 %.

15.56/750 Miichindustrie in Bayern

38 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Hohe von 25 DM pro Urlaubstag.

Nach 5jahriger Betriebszugehdrigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
Nettoentgelt fir weitere 2 bis 7 Wochen.

Fir Bezugsberechtigte 78 DM monatiich.

Weihnachtsgeld in Héhe von 100 % des fiir November vereinbarten
Monatseinkommens. ,

15.5/751 Molkerei- und Kasereigewerbe in Bayern {(chne Aligéu)

Wochenarbeitszeit.
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahiung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermdgenswirksame
Leistungen

Sonderzahlungen
Altersteilzeit |

|
\

38 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in HShe von 25 DM pro Urlaubstag.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettolohnes fir weitere
2 - 7 Krankheitswochen je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit.

Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatiich.

Weihnachtsgeld in Héhe von 100 % des fir den Monat November vereinbarten
Monatseinkommens.

156.7/350 Futtermittelindustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
DM 825.

DM 58,50 monatlich.
100 % eines Monatseinkommens.

Fir Bezugsberechtigte ab 59. Lebensjahr und 10-jéhriger Betriebszugehérigkeit
maximal fir 3 % der Arbeitnehmer. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

- 128 -



15 Erndhrungsgewerbe

15,8/004 Backgewerbe in Niedersachsen und Bremen

Wochenarbeitszeit 37,5 Stunden.

Urlaubsdauer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 26 - 36 Werktage:
Urlaubsbezahlung Je nach Betriebszugehdrigkeit 213 - 425 DM.

Vermdgenswirksame Leistung | Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Sonderzahlungen Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit 25 - 40 % eines tariflichen Monatsentgeits.

15.8/005 Béackerhandwerk in Nordrhein-Westfalen und in den Regierungsbezirken Koblenz und Trier (Rheinland-Pfalz)

Wochenarbsitszeit 38,5 Stunden.

Urlaubsdauer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehdrigkeit 28 - 36 Werktage.
Urlaubsbezahlung Je nach Betriebszugehérigkeit 300 - 700 DM.

Vermoégenswirksame Leistung | FUr Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Sonderzahlungen Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit Weihnachtsgeld in Héhe von 400 - 900 DM.

15.8/352 Back-, Puddingpulver-, Teigwaren- und diétetische Nahrmittelindustrie in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit 37 Stunden.
Urlaubsdauer . 30 Arbeitstage.
Bezahlung bei Krankheit Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoentgelt fur weitere 2 bzw. 4 Wochen.
Vermogenswirksame Leistung | Fur Bezugsberechtigte 58,50 DM monatlich.

Sonderzahlungen Fur Bezugsberechtigte 165 % eines Monatseinkommens, ein Teil ist bei Urlaubsantritt,
der andere anliBlich des Weihnachtsfestes zu zahlen, wobei der bei Urlaubsantritt zu
zahlende Teil mindestens 25 % der Gesamtleistung betragen muB3.

15.8/353 Brot- und Backwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit ' 38 Stunden.

Urlaubsdauer 30 Arbsitstage.

Vermdgenswirksame Leistung | Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Sonderzahiungen Sonderzuwendung in Héhe von 115 % des tariflichen Monatsentgelts, davon sind 50
% bei Antritt des Urlaubs zu zahlen.

Altersteilzeit Fur Bezugsberechtigte, ab 59. Lebensjahr und 10-jéhriger Betriebszugehorigkeit
(Rechtsanspruch), maximal fiir 3 % der Arbeitnehmer. Blockmodell mdglich, d.h. in
der ersten Hélfte Arbeitsphase, in der zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung
auf 84 % des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 92 %.

15.8/451 Bickerhandwerk in Hessen

Wochenarbeitszeit 38 Stunden.

Urlaubsdauer Je nach Alter 30 - 36 Werktage.

Vermdgenswirksame Leistung | Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Sonderzahlungen Je nach Betriebszugehérigkeit 25 - 60 % des monatlichen Durchschnittsverdienstes

(auf Verlangen DM 300 vor Antritt des Urlaubs).
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15 Erndhrungsgewerbe

16.8/650 Brot- und Backwarenindustrie in Baden-WUrttemberg

Wochenarbesitszeit
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
‘Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.

Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit einmal im Jahr Unterschiedsbetrag zwischen
90 % des Nettoverdienstes und dem Krankengeld flr 2 bzw. 6 weitere Wochen.

Fur Bezugsberechtigte 546 DM jahrlich.

Jahressonderzuwendung in H6he von 100 % eines tariflichen Monatsentgeltes, die
Halfte vor Antritt des Urlaubs, die andere Halfte bis spatestens 15. Dezember des
Jahres.

15.8/651 Backerhandwerk in Baden-Wirttemberg

36 Stunden.

36 Werktage. Nach 15jahriger Betriebszugehdrigkeit 1 Tag zusétzlich, nach 25jahriger
Betriebszugehorigkeit 2 Tage.

Je nach Betriebszugehdrigkeit 529 - 741 DM; ab 1993 Veranderung um prozentuale
Erhéhung des Ecklohnes. .

Fir Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Je nach Betriebszugehdrigkeit 90 - 100 % eines tariflichen Monatsentgeltes.

15.8/750 Brot- und Backwarenindustrie in Bayern

38.Stunden.
30 Arbeitstage.

Nach 5jéhriger Betriebszugehérigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
Nettolohn fir weitere 2 Wochen.

Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Fur Bezugsberechtigte 115 % des tariflichen Monatsentgelts; 40 % sind fur den Urlaub
zu zahlen und 75 % am 15.12. des Jahres.

Fur Bezugsberechtigte, ab 59. Lebensjahr und 10-jéhriger Betriebszugehérigkeit
-(Rechtsanspruch), maximal flr 3 % der Arbeitnehmer. Blockmodell méglich, d.h. in
der ersten Hélfte Arbeitsphase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase. Aufstockung
auf 84 % des Nettovollzeitentgelts.

15.8/751 Backerhandwerk in Bayern

40 Stunden. (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 46 Stunden).

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehérigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Héhe von 22 DM je Urlaubstag.

Far Bezugsberechtigte 52 DM monatiich.

Je nach Betriebszugehorigkeit 25 - 45 % des regelmaBigen monatlichen tariflichen
Bruttoentgeltes.

15.8/925 Brot- und Backwarenindustrie in Berlin-West

38 Stunden, 48 Stunden fur Tourenfahrer und Mitfahrer, soweit diese neben dem
tariflichen Grundlohn Provision erhalten. ’

Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit 26 - 30 Arbeitstage. Nach 24j&hriger
Betriebszugehdrigkeit zusatziich 3 Arbeitstage. :

Urlaubsgeld in Hohe von 21 DM je Urlaubstag, als Teil der Sonderzahlung.
Fur Bezugsberechtigte 39 DM monatiich. '

Flr Bezugsberechtigte 100 % des tariflichen Monatslohnes, die ZuWendung wird in 2-
Teilen gezahlt, je nach Betriebsvereinbarung. :
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslchn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermogenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Ernahrungsgewerbe

15.8/001 Zuckerindustrie in der Bundesrepublik Deutschland

37 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuziglich 20 %.
30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Héhe von 40 DM je Urlaubstag.

Ab dem 11. Beschaftigungsjahr Fortzahlung des Unterschiedsbetrages zwischen
Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt bis zu einer Dauer von weiteren 2 Wochen,
wenn infolge mehrerer Einzelerkrankungen im Kalenderjahr nicht bereits ein
KrankengeldzuschuB fir insgesamt 2 weitere Wochen gezahlt worden ist.

FOr Bezugsberechtigte 936 DM im Jahr — wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Far Bezugsberechtigte 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

15.8/002 SuBwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen

38 Stunden.

| Akkordrichtsatz = 12 % Uber dem jeweiligen Tarifentgelt.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in H6he von 27 DM je Urlaubstag.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.’

FUr Bezugsberechtigte in Hohe von 100 % des tariflichen Monatsentgeits.

15.8/015 SuBwarenindustrie in Hamburg sowie in Schleswig-Holstein

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit -
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahiungen

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = 12 % {ber dem jeweiligen Tarifentgelt.
30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 27 DM je Urlaubstag.

Far Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Fur Bezugsberechtigte in Héhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts

15.8/350 SuBwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.

Akkordrichtsatz = 12 % Uber dem jeweiligen Tanfentgelt

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Héhe von 27 DM je Urlaubstag.

Fur Bezugsberechtigte 58,50 DM monatiich.

Fur Bezugsberechtigte in Hohe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts

15.8/450 SuBwarenindustrie in Hessen

38 Stunden.

Akkordrichtsatz = 12 % UGber dem jeweiligen Tarifentgeit,

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Héhe von 27 DM je Urlaubstag.

Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahiweise als Altersvorsorge anzulegen.
Fur Bezugsberechtigte in Hohe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungsiohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Verm&genswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermbgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sachbeziige

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermogenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Erndhrungsgewerbe

16.8/657 SiBwarenindustrie in Baden-Wurttemberg

38 Stunden.

Akkordrichtsatz = 12 % Uber dem jeweiligen Tarifentgelt.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 27 DM je Urlaubstag.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatiich. _

Fir Bezugsberechtigte in Hohe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

15.8/754 SuBwarenindustrie in Bayern

38 Stunden.

Akkordrichtsatz = 12 % Uber dem jeweiligen Tarifentgelt.

30 Arbeitstage. '

Urlaubsgeld in Héhe von 27 DM je Urlaubstag.

Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Fir Bezugsberechtigte in Hohe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

15.8/852 SuBwarenindustrie im Saarland

38 Stunden.

Akkordrichtsatz = 12 % Uber dem jeweiligen Tarifentgelt.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Héhe von 27 DM je Urlaubstag.

Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatiich.

Fir Bezugsberechtigte in Hohe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

15.9/001 Brauereien in Schleswig-Holstein und Hamburg

37 Stunden.

Alle Arbeitnehmer Uber 18 Jahre je Arbeitstag bzw. Arbeitsschicht mindestens 2 Liter
Bier als Freitrunk.

30 Urlaubstage. Nach 25jhriger Betriebszugehérigkeit 1 Urlaubstag zusétzlich.
Nach 1)jéhriger Betriebszugehdrigkeit Urlaubsgeld in Héhe von 1 600 DM (Stand
1998).

Je nach Dauer der Betriebszugehtrigkeit fiir weitere 2 bzw. 4 Wochen Unterschieds-
P%trag zwischen den Barleistungen des Versicherungstrégers und 100 % des Netto-
ohnes.

Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.

Bis zu 12 Monaten Betriebszugehérigkeit 1/12 je Monat von 100 % - maximal
900 DM, nach tjahriger Betriebszugehdrigkeit 100 % eines tariflichen
Monatsentgelts. . :
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Wochenarbeitszeit
Sachbezlge

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sachbeziige
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sachbeziige

Urlaubsdauer -

Urlaubsbezahtung
Bezahlung bei Krankheit

Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Erndhrungsgewerbe

15.9/200 Braugewerbe in Niedersachsen

37 Stunden.

Fur alle Arbeitnehmer Uiber 18 Jahre 2 Liter, Jugendliche ab voliendetem 16.
Lebensjahr 1 Liter Bier taglich als Freitrunk.

30 Urlaubstage, nach 25jahriger Betriebszugehorigkelt zusatzlich 4 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in H6he von 1 600 DM, )

Fir jeden Tag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, vermindert sich die Sonderzu-
wendung und/oder das Urlaubsgeld um 0,5 % Punkte, héchstens um 10 % Punkte
im Kalenderjahr.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettolohnes je nach Dauer
der Betriebszugehdrigkeit fir weitere 1 - 5 Wochen. :

Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresvergtitung in Héhe von 100 % des jeweiligen Monatseinkommens.

15.9/352 Brauereien in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.
Fiir alle Arbeitnehmer Gber 18 Jahre 2 1/2 Liter Bier je Arbeitstag als Freitrunk.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 30 - 31 Arbeitstage, nach
25jahriger Betriebszugehdrigkeit zusétzlich 4 Arbeitstage.

Nach einjahriger ununterbrochener Betriebszugehdrigkeit ein Urlaubsgeld in Hohe von
1 110 DM (Stand 1993).

Fir jeden Tag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, vermindert sich die Sonderzu-
wendung und/oder das Urlaubsgeld um 0,5 % Punkte, hdchstens um 10 % Punkte
im Kalenderjahr.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettolohnes je nach Dauer

der Betriebszugehorigkeit fur weitere 1 - 5 Wochen.
FUr Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Nach einjahriger Betriebszugehdrigkeit 100 % eines Monatsengeltes.

15.9/450 Brauereien und Mélzereien in Hessen

38 Stunden.

Je nach Beschiftigungsart und Alter 2 - 4 Liter Bier als Freitrunk je Arbeitstag; bei
Mehr-, Sonntags- und Feiertagsarbeit je nach deren Dauer zusétzlich 1 - 3 Liter.

30 Arbeitstage, nach dem 50. Lebensjahr und nach 25jahriger Betriebszugehorigkeit
zusétzlich 2 Urlaubstage.

Urlaubsgeld nach einem Jahr Betriebszugehdrigkeit 27 DM je Urlaubsiag.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt je nach Dauer der
Betriebszugehorigkeit bis zu 2 bzw. 4 weiteren Wochen.

Fir Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.

Nach elfmonatiger ununterbrochener Betriebszugehdrigkeit Jahressonderverglitung in
Héhe von 100 % des tarifichen Monatsentgeltes.

15.9/650 Braugewerbe in Baden-Wurttemberg (ohne Sidbaden)

Wochenarbeitszeit
Sachbezlige
Urlaubsdauer

"Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermodgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
Alle Arbeitnehmer haben Anspruch auf Haustrunk.

Je nach Alter 28 - 30 Urlaubstage, nach 25jahriger Betriebszugehdrigkeit zusétzlich
3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in H&he von 32 DM je Urlaubsiag.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn je nach Dauer der
Betriebszugehorigkeit fir 2 bis zu 6 weiteren Wochen.

Fiur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Als Jahressondervergiitung ein Monatseinkommen.
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‘Wochenarbeitszeit
Sachbezlge

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Erndhrungsgewerbe

15.9/750 Braugewerbe in Bayern

38 Stunden.

Je nach Alter 18 - 36 Liter Bier, Jugendliche 12 Liter je Woche; die Hlfte kostenlos,
den Rest fir 70 Pf je Liter.

30 Arbeitstage.

Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit Urlaubsgeld in Hohe von 27 DM je
Urlaubstag.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt je nach Dauer der
Betriebszugehdrigkeit flr weitere 2, 4 bzw. 6 Wochen.

Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Weihnachtsgeld in Hohe von 100 % des vereinbarten Monatseinkommens unter
Anrechnung des Ubertrariflichen Urlaubsgeldes und bisher gewahrter Weihnachts-
- zuwendungen.

15.9/551 Sektkellereien, Brennereien und Spirituosenbetriebe in Rheinland-Pfalz

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermégenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in H6he von 27 DM je Urlaubstag.

Fir Bezugsberechtigte 78 DM monatlich — wahiweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen. :

Jahressondervergitung in H6he von 100 % des tariflichen Monatsentgeltes.

156.9/002 Erfrischungsgetrankeindustrie in Niedersachsen und Bremen

Wochenarbsitszeit
Uriaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

16

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermégenswirkéame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
30 Tage
Fir jeden Urlaubstag DM 27

Ab der 7. Woche Arbeitgeberzuschufl zum gesetzlichen Krankengeld bis zur Héhe von
90 % des Nettoentgelts bis zum 3. Monat des Beginns der Arbsitsunfihigksit.

Far Bezugsberechtigte DM 78 monatlich.
100 % des tariflichen Monatsentgelts.

.9/350 Erfrischungsgetrankeindustrie in Nordrhein-Westfalen

37,5 Stunden. , '
30 Arbeitstage. Nach 25j4hriger Betriebszugehdrigkeit zusétzlich 3 Arbeitstage.

Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit fiir weitere 2 bis 4 Wochen Unterschieds-
betrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettoentgsltes.

Far Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.

Nach 6monatiger ununterbrochener Betriebszugehdérigkeit Jahressonderzahlung in
Hoéhe von 100 % des Monatseinkommens. Ein Teil ist bei Urlaubsantritt, der andere
anlaBlich des Weihnachtsfestes zu zahlen, wobei der bei Urlaubsantritt zu zahlende
Teil mindestens 20 DM je tariflichen Urlaubstag betragen muB.

" 15.9/451 Mineralbrunnenindustrie in Hessen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Hbe von 27 DM je tariflichen Urlaubstag.

Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und Nettoentgelt bis zu 2 bzw. 4 weiteren Wochen.

Fir Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.

Nach 11monatiger Betriebszugehdrigkeit 100 % des tariflichen Monatseinkommens.
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15 Erndhrungsgewerbe

15.9/757 Erfrischungsgetrénke- und Mineralbrunnenindustrie in Bayern

Wochenarbesitszeit
Sachbezlige
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sachbeziige
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

38 Stunden.

Je Arbeitstag 1,2 - 2 Liter Getrank als unentgeltlichen Haustrunk.
30 Urlaubstage.

Je nach Betriebszugehérigkeit 1 - 2 % des Jahresverdienstes.

Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit einmal im Jahr Unterschiedsbetrag zwischen

Krankengeld und Nettolohn bis zu 2 bzw. 7 weiteren Wochen.
Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Jahressonderzahlung in Héhe von 90 % des jeweils fir November errechneten
Entgeltes.

16 Tabakverarbeitung

16.0/002 Zigarrenindustrie im friiheren Bundesgebiet

38 Stunden.

Fur Ménner Uber 16 Jahre wéchentlich 24 Freizigarren.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitiohn + 15 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Héhe von 9 % des dem Urlaub unmittelbar vorangegangenen
Vierteljahresverdienstes.

Nach 10-jahriger Betriebszugehdrigkeit ZuschuB fur weitere 4 Wochen in Héhe des
Unterschiedsbetrages zwischen Bruttokrankengeld und 100 % des Nettogehaltes.

Nach einjéhriger Betriebszugehorigkeit mindestens 1 100 DM als Jahressonder-
zahlung. .

17 Textilgewerbe

17/002 Textilindustrie in Niedersachsen (ohne ehem. Reg.»Bez. Osnabrlick) und Bremen

Wochenarbeitszeit
Leistungsiohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.

Akkordrichtsétze in Pf-Betrdgen im jeweils giltigen Lohntarifvertrag angegeben.
30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 761 - 1 044 DM je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit.
Fur Bezugsberechtigte 39 DM monatiich. '

Jahressonderzahlung je nach Betriebszugeh&rigkeit 60 - 100 % eines durch-
schnittlichen Monatsverdienstes.

17/005 Textilindustrie in Westfalen (ohne Schwelm) und im Reg.-Bez. Osnabrick

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermogenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.

Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gtiltigen Lohntarifvertrag fur die
Zeitidhner in der obersten Alterskiassen.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hdhe von 1 035 DM (Stand 1993).

FUr Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.

Jahressonderzahlung in Héhe von 100 % des Monatsverdienstes.
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17 Textilgewerbe

17/006 Textilindustrie in Baden-Wirttemberg (chne Siidbaden) und dem bayeristhen Kreis Lindau

Wochenarbesitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Mindeststundeniohn.

30 Urlaubstage. ’

Je nach Dauer der Betriebzugehdrigkeit 778 - 1 412 DM.

Bei jedem Arbeitnehmer wird jahrlich ein Betrag von 3 % seines & Monatseinkommens
in Abzug gebracht.

Fur Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.

Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit 85 - 100 % eines durchschnittlichen
Monatsverdienstes.

17/350 Textilindustrie im Landesteil Nordrhein des Landes Nordrhein-Westfalen sowie Stadt Schwelm

Wochenarbeitszeit
Leistungsiohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermbgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

37 Stunden.

Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gultigen Lohntarifvertrag.
30 Arbeitstage. '

Urlaubsgeld in Hohe von 973 DM.

Bei jedem Arbeitnehmer wird jahrlich ein Betrag von 3 % seines & Monatseinkommens
in Abzug gebracht.

Fur Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Hohe von 100 % des Monatsverdienstes.

17/750 Nordbayerische Textilindustrie

37 Stunden.

Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gultigen Lohntarifvertrag.
30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in H6he von 1 059 DM,

Bei jedem Arbeitnehmer wird ]ahrllch ein Betrag von 3 % seines & Monatseinkommens
in Abzug gebracht.

Far Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Hohe von 97 % des Monatsverdienstes.

Fur Bezugsberechtigte ab 57 Lebensjahr Rechtsanspruch, maximal fir 3 % der
Arbeitnehmer. Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in der
zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovolizeitentgelts.
Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Hohe von 450 DM je Monat bis
maximal 24 Monate.

18 Bekleidungsgewerbe

18/0056 Bekleidungsindustrie in den Regierungsbezirken Karlsruhe, Stuttgart und Tubingen
des Landes Baden-Wirttemberg sowie dem bayerischen Kreis Lindau

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermogenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.

Akkordrichtsatz in Pf-Betrdgen im jeweils glitigen Lohntarifvertrag angegeben.
30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 689 - 934 DM je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit.
Fur Bezugsberechtigte 39 DM monatiich.

Jahressonderzahlung in Hohe von 80 % des Monatsverdienstes.
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18 Bekleidungsgewerbe

18/350 Bekleidungsindustrie fiir den nordrheinischen Teil des Landes Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermogenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungsiohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.

Akkordrichtsatz im Lohntarifvertrag angegeben.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Héhe von 808 DM.

Fur Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.

Jahressonderzahlung in H6he von 80 % des Monatsverdlenstes

18/351 Bekleidungsindustrie in Westfalen

37 Stunden.

Akkordrichtsatz in Pf-Betragen im jeweils gultigen Lohntarifvertrag angegeben.
30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 815 DM.

Fur Bezugsberechtigte 39 DM monatiich.

‘Jahressonderzahlung in Héhe von 80 % des Monatsverdienstes.

18/450 Bekleidungsindustrie in Hessen

37 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Héhe von 575 - 735 DM je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit.
Fur Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.

Jahressonderzahlung in Hohe von 80 % des Monatsverdienstes.

18/750 Bekleidungsindustrie in Bayern (ohne Reg.-Bez. Unterfranken)

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahiung
Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.

Akkordrichtsatz in Pf-Betriagen im jeweils glltigen Lohntarifvertrag angegeben.
30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 697 - 928 DM je nach Dauer der Betnebszugehongkelt
Flr Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.

Jahressonderzahlung in Héhe von 80 % des Monatsverdienstes.

Fur einen entgeltfortzahlungspflichtigen Tag einer Arbseitsunfahigkeit oder einer
MaBnahme der medizinischen Vorsorge oder Rehabilitation kann dem Arbeitnehmer
ein Betrag im Umfang von 1,5 Stunden-Entgelten auf die Jahressonderzahiung in
Anrechnung gebracht werden.

18/751 Bekleidungsindustrie in Bayern {Reg.-Bez. Unterfranken) '

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.

Akkordrichtsatz im Lohntarifvertrag.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hdhe von 697 - 928 DM je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit.
Flir Bezugsberechtigte 39-DM monatlich.

Jahressonderzahlung in Hohe von 80 % des Monatsverdienstes.
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermbgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

18 Bekleidungsgewerbe
18/925 Bekleidungsindustrie in Berlin-West

37 Stunden. .
Akkordrichtsatz in DM-Betrégen im jeweils gliltigen Lohntarifvertrag angegeben.
30 Arbeitstage.

Im 1. Urlaubsjahr 25 DM pro Monat, im 2. bis 6. Urlaubsjahr je nach Dauer der
Betriebszugehorigkeit 682 - 958 DM.

Fir Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Héhe von 80 % des Monatsverdienstes.

19 Ledergewerbe

19.1/001 Ledererzeugende Industrie im friheren Bundesgebiet

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermégenswirksame Lejstung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 34 - 40 Stunden).
Akkordsétze entsprechen mindestens den tariflichen Stundenléhnen.
30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Héhe von zwei Wochenverdiensten.

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und 80 % des Nettogehalts flr weitere 1 - 3 Monate.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich — wahlweise auch als Altersvorsorge-
anzulegen.

Fir Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 55 % des @ Einkommens
der Monate Mai bis Oktober. ’

Far Bezugsberechtigte, maximal fir 5 % der Arbeitnehmer. Blockmodell maglich,
d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in der zweiten Halfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 83,5 % des Nettovolizeitentgelts.

. 19.2/450 Lederwaren- und Kofferindustrie in Hessen

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehdrigkeit 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Héhe von zwei Wochenverdiensten. Das zusétzliche Urlaubsgeld wird
um 1,5 % je Arbeitstag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, gekirzt, maximal bis
zu 8 Arbeitstagen pro Krankheitsfall, im Jahr maximal 28 Arbeitstage. :

Flr Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.

Fir Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 53 % eines
Monatseinkommens.

Fur Bezugsberechtigte, maximal fir 5 % der Arbeitnehmer. Blockmodeli maglich,
d.h. in der ersten Halfte Arbeitsphase, in der zweiten Héifte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 83,5 % des Nettovolizeitentgelts. ,

19.2/550 Lederwaren-, Kunststoffwaren- und Kofferindustrie in Rheinland-Pfaiz

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundeniohn.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hohe von zwei Wochenverdiensten. Das zusatzliche Urlaubsgeld wird
um 1,5 % je Arbeitstag, an dem der. Arbeitnehmer erkrankt ist, gekiirzt, maximal bis
zu 8 Arbeitstagen pro Krankheitsfall, im Jahr maximal 28 Arbeitstage.

Fir Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in H6he von 53 % eines Monatseinkommens.

Far Bezugsbérechtigte, maximal fir 5 % der Arbeitnehmer. Blockmodeli méglich,
d.h. in der ersten Halfte Arbeitsphase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 83,5 % des Nettovollzeitentgelts.
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19 Ledergewerbe

19.2/650 Lederwaren- und Kofferindustrie in Baden-Wurttemberg

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urtaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Vermodgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 26 - 30 Arbeitstage. (Bestehende
héhere Anspriiche bleiben bestehen.) :

Urlaubsgeld in H8he von zwei Wochenverdiensten. Das zusatziiche Urlaubsgeld wird
um 1,5 % je Arbeitstag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, gekirzt, maximail bis
zu 8 Arbeitstagen pro Krankheitsfall, im Jahr maximal 28 Arbeitstage. '

Fur Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.

Fir Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 53 % eines
Monatseinkommens.

Fr Bezugsberechtigte, maximal fir 5 % der Arbeitnehmer. Blockmodell mégiich,
d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 83,5 % des Nettovollzeitentgelts. .

19.2/750 Lederwaren- und Kofferindustrie in Bayern

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn.
Je nach Alter und-Dauer der Betriebszugehorigkeit 25 - 33 Arbeitstage.

Urlaubsgeid in Héhe von zwei Wochenverdiensten. Das zusétzliche Urlaubsgeld wird
um 1,5 % je Arbeitstag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, gekirzt, maximal bis
zu 8 Arbeitstagen pro Krankheitsfall, im Jahr maximal 28 Arbeitstage.

Fir Bezugsberechtigte 39 DM monatiich.

Fur Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 53 % eines
Monatseinkommens.

Fur Bezugsberechtigte, maximal fur 5 % der Arbeitnehmer. Blockmodell méglich,
d.h. in der ersten Halfte Arbeitsphase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 83,5 % des Nettovollzeitentgelts.

19.3/001 Schuhindustrie im friheren Bundesgebiet

39 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Mindeststundenlohn.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehdrigkeit 28 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Hohe von zwei Wochenverdiensten.

Fir Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.

Fur Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 60 % eines
Monatseinkommens. .

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Mdbeln)

20/008 Holz- und kunststoffverarbeitende Industrie in Niedersachsen und Bremen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

35 Stunden. ‘
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzlglich 15 %.
30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in H6he von 56 % des Urlaubsentgeltes.
Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Sonderzahlung in Héhe von 65 % eines durchschnittiichen Brutto-Monatsverdienstes.
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20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Mobeln)

20/350 Holz- und kunststoffverarbeitende Industrie in Nordrhein

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahiung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

35 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzlglich 15 %.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Héhe von 56 % des Urlaubsentgeltes

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Sonderzahlung in Héhe von 65 % eines durchschnittlichen. Brutto-Monatsverdienstes.

20/351 Holzindustrie und das Serienmodbethandwerk in Westfalen-Lippe

Wochenarbeitszeit
Leistungsliohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung _
Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbesitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermbgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahtungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

35 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitiohn zuzlglich 15 %.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Héhe von 56 % des Urlaubsentgeltes.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Nach 1 Jahr ununterbrochener Betriebszugehdrigkeit 65 % des Monatseinkommens.

20/352 Tischlerhandwerk in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundeniohn zuzughch 15 %.
Je nach Alter 30 - 31 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 55 % des Urlaubsentgeltes.
Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Je nach Dauer der Betnebszugehongke:t 69 75 % des Bruttomonatsverdienstes
Januar,

20/353 Holzbearbeitung in Nordrhein-Westfalen

35 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzglich 15 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 50 % des Urlaubsentgeltes.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Sonderzahlung in Hohe von 70 % des durchschnittiichen Monatsverdienstes.

20/450 Holzindustrie und Kunststoffverarbeitung in Hessen

35 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzuglich 15 %.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in H8he von 60 % des Urlaubsentgeltes.

Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Nach 1 Jahr ununterbrochener Betriebszugehérigkeit 65 % des Monatseinkommens.
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20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Mébeln)

20/550 Holz- und kunststoffverarbeitende Industrie in Rheinland-Pfalz

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermbégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

35 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuziglich 15 %.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 60 % des Urlaubsentgeltes.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich. ‘

Nach 1 Jahr ununterbrochener Betriebszugehorigkeit 70 % des Monatseinkommens.

Fur Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal far 4 % der
Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57 — 62jahrigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in der
zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 % des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in
H&he von 450 DM je Monat ~ jedoch héchstens bis 48 Monate.

20/650 Holzindustrie und Kunststoffverarbeitung in Baden-Wirttemberg

Wochenarbeitszeit
Leistungsiohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

35 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuztglich 15 %.
30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 50 % des Urlaubsentgeltes.

Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit einmal im Jahr Unterschiedsbetrag zwischen
90 % der Nettobezlige und dem Krankengeld fur 1 bzw. 2 weitere Monate.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich. .

Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit 80 % eines durchschnittlichen
Monatseinkommens.

Fir Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal fur 4 % der
Arbeitnehmer, es sei denn 40 — 70 % der 57 — 62jahrigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Blockmodell mdglich, d.h. in der ersten Halfte Arbeitsphase, in der
zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 % des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in
Hoéhe von 450 DM je Monat - jedoch héchstens bis 48 Monate.

20/750 Holzverarbeitende Industrie einschl. der Kunststoffverarbeitung in Bayern

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermogenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermbégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

35 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzigtlich 15 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 51 % des Urlaubsentgeltes.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Je nach Dauer der Betriebszugehtrigkeit 64 - 70 % eines Bruttomonatseinkommens.

20/751 Schreinerhandwerk in Bayern

38,5 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuziiglich 15 %.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehdorigkeit 25 - 30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Héhe von 50 DM je Urlaubstag.

Fuir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit 64 - 70 % des Bruttomonatsverdienstes
Januar.
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermbgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

~ 20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Mébeln)

20.1/650 Sageindustrie in Baden-Wiirttemberg

35 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzlglich 15 %.
30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Héhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit 65 - 70 % des durchschnittlichen
Monatsverdienstes.

20.1/750 Sage- und Holzbearbeitungsindustrie, Holzhandel in Bayern

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermd&genswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

35 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzlglich 15 %.
30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in H6he von 51 % des Urlaubsentgeltes.
Fiur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit Sonderzahlung in Héhe von 50 - 70 % eines
Bruttomonatseinkommens.

Fir Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal fir 4 % der
Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57 - 61jahrigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in der
zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 % des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in

Héhe von 450 DM je Monat - jedoch héchstens bis 48 Monate.

21 Papiergewerbe

21.1/002 Papier-, Pappen-, Zelistoff- und Holzstoffindustrie in Schieswig-Holstein, Hamburg und Niedersachsen

Wochenarbeitszeit

Leistungsiohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), fur Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenichn zuzlglich 15 %.
30 Urlaubstage. )
Urlaubsgeld in Hohe von 36 DM je Urlaubstag.

Far Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge —
anzulegen.

Tariflicher Stundenlohn. multipliziert mit 165,2 plus 160.- DM.

21.1/350 Papiererzeugende Industrie in den Reg.-Bez. Diisseldorf und Kéin, rechtsrheinisch

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn -

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermégenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), fur Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzuglich 15 %.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Héhe von 36 DM je Urlaubstag.

Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich — wahlweise auch als Altersvorsorge —
anzulegen.

In der Lohngruppe V 89 % des 13. Monatseinkommens der Gehaltsgruppe K/T 2
Endgehalt; das 13. Monatseinkommen der Lohngruppen | - IV und VI richtet sich
nach der Relation dieser Lohngruppen zur Lohngruppe V.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

- 142 -



21 Papiergewerbe

21.1/351 Papier-, pappen-, zelistoff- und holzstofferzeugende Industrie in Westfalen

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermégenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), fur Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzlglich 15 %.
30 Urlaubstage. ’
Urlaubsgeld in H6he von 36 DM je Urlaubstag.

Flr Bezugsberechtigte 78 DM monatlich — wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Sonderzahlung in Héhe eines 13. tariflichen Monatseinkommens.

21.1/352 Papiererzeugende Industrie in Duren, Julich, Euskirchen und Umgebung

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

38 Stunden (Arbeitszesitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), fiir Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuziiglich 15 %.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Hdhe von 36 DM je Urlaubstag.

Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich — wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Sonderzahlung in Héhe eines 13. tariflichen Monatseinkommens.

21.1/450 Papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende Industrie in Hessen

Wochenarbeitszeit

Leistungsiohn

Urlaubsdauer -
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

" Wochenarbeitszeit

Leistungsiohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), fur Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuziglich 15 %.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Hohe von 36 DM je Urlaubstag.

Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich — wahlweise auch als ‘Altersvorsorge -
anzulegen.

JahresabschluBleistung fir Bezugsberechtigte 165,2 Tarifstundenldhne zuzlglich

einen Betrag von 130 - 155 DM in den einzelnen Lohngruppen.

21.1/550 Papiererzeugende Industrie in Rheinland-Pfalz

38 Stunden (Arbeitszeitﬂexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), flr Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuziglich 15 %.
30 Urlaubstage. _
Urlaubsgeld in HOhe von 36 DM je Urlaubstag.

Fir Bezugsberechtigte 78 DM monatlich — wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.’

JahresabschluBIeistung 106 % von 165,2 Tarifstundeniéhnen.
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21 Papiergewerbe

21.1/650 Papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende Industrie in Baden-Wirttemberg

Wochenarbaeitszeit

Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Verm&genswirksame Leistung

Sonderzahlungen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), fir Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuziiglich 15 %.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Héhe von 36 DM je Urlaubstag.

Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich ~ wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Sonderzahiung in Héhe eines 13. tariflichen Monatseinkommens zuséatzlich 7,5 % des
13. tarifichen Monatseinkommens.

21.1/750 Papier-, Pappen-, Zelistoff- und Holzstoffindustrie in Bayern

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Verm&genswirksame Leistung

Sonderzahlungen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), fur Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzuglich 15 %.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in H&he von 36 DM-je Urlaubstag.

FUr Bezugsberechtigte 78 DM monatlich — wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Sonderzahlung in Héhe von 165,2 Tarifstundenléhnen zuzliglich 100 DM.

21.2/001 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende Industrie in Schleswig-Holstein und Hamburg

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahiung
Bezahlung bei Krankheit

Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden). '
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuziglich 10 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in H8he von 50 % des Urlaubsentgelts.

Fdr weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des
regelmaBigen Entgeits.

Far Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Fir Bezugsberechtigte 95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.

FUr Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr, wenn in den letzten 10 Jahren im
Unternehmen sténdig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximal fir 5 % der Arbeitnehmer bzw. 7 % der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Halfte Arbeitsphase, in der
zweiten Haélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.
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21 Paplergewerbe

21.2/006 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende Industrie in Rheinland-Pfalz und Saarland

Wochenarbesitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

35 Stunden (Arbeitszsitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuziglich 10 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Héhe von 50 % des Urlaubsentgelts.

Fur weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des
regelmaBigen Entgelts.

Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich. v
Fur Bezugsberechtigte 95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.

Fur Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr, wenn in den letzten 10 Jahren im
Unternehmen standig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
{Rechtsanspruch), maximal flr 5 % der Arbeitnehmer bzw. 7 % der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodeli méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in der
zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

21.2/008 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende Industrie in Niedersachsen und Bremen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermbgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuziglich 10 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Héhe von 50 % des Urlaubsentgelts.

Fir weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des
regelmaBigen Entgelts.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Flr Bezugsberechtigte 95 % eines tarifichen Monatsverdienstes.

Flr Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr, wenn in den letzten 10 Jahren im
Unternehmen standig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
{Rechtsanspruch), maximal fiir 5 % der Arbeitnehmer bzw. 7 % der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell m&glich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in der
zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

21.2/350 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende Industrie in Nordrhein

Wochenarbesitszeit
Leistungsiohn

" Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzuglich 10 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Héhe von 50 % des Urlaubsentgelts.

Fur weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des
regelmaéBigen Entgelts.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
FUr Bezugsberechtigte 95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.

Fir Bezugsberechtigts, ab 57. Lebensjahr, wenn in den letzten 10 Jahren im
Unternehmen standig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximal fir § % der Arbeitnehmer bzw. 7 % der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in der
zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

[Statlstlsches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

- 145 - |



21 Papiergewerbe

21.2/351 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende Industrie in Westfaien

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Alterstsilzeit

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundeniohn zuziglich 10 %.

30 Arbeitstage. :

Urlaubsgeld in Hohe von 50 % des Urlaubsentgelts.

Fir weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des
regelmaBigen Entgelts.

Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlic.h. '
FOr Bezugsberechtigte 95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.

Fir Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr, wenn in den letzten 10 Jahren im
Unternehmen standig Wachselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximal fir 5 % der Arbeitnehmer bzw. 7 % der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in der
zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovolizeitentgelts.

21.2/450 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende Industrie in Hessen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzlglich 10 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 50 % des Urlaubsentgelts.

Far weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des
regelmaBigen Entgelts.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monattich. .
Fur Bezugsberechtigte 95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.

Flar Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr, wenn in den letzten 10 Jahren im
Unternehmen sténdig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximal fir 5 % der Arbsitnehmer bzw. 7 % der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Haélfte Arbeitsphase, in der
zweiten Haélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

21.2/650 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende Industrie in Baden-Wiirttemberg (ohne Stdbaden)

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuziglich 10 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in H8he von 50 % des Urlaubsentgelts.

Fur weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des
regelmafigen Entgelts.

Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Fur Bezugsberechtigte 95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.

Fur Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr, wenn in den letzten 10 Jahren im
Unternehmen sténdig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximal fur 5 % der Arbeitnehmer bzw. 7 % der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphass, in der
zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.
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21 Papiergewerbe

21.2/651 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende Industrie in Sudbaden

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuziglich 10 %.

30 Arbeitstage. .

Urlaubsgeld in H&he von 50 % des Urlaubsentgelts.

Fur weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des
regelmaBigen Entgelts.

Far Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Fur Bezugsberechtigte 95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.

Fur Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr, wenn in den letzten 10 Jahren im
Unternehmen standig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximal fir 5 % der Arbeitnehmer bzw. 7 % der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodeli mdglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in der
zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

21.2/750 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende Industrie in Bayern

Wochenarbsitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzuglich 10 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 50 % des Urlaubsentgelts.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Fur Bezugsberechtigte 95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.

Fir Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr, wenn in den letzten 10 Jahren im
Unternehmen standig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
{Rechtsanspruch}), maximal fur 5 % der Arbeitnehmer bzw. 7 % der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in der
zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgeits.

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfdltigung von bespielten Ton-, Bild- und Datentrégern

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermogenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

22.2/001 Druckindustrie im friheren Bundesgebiet

35-Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).

130 Urlaubstage.

Urlaubsgeld je Urlaubstag in Hohe von 50 % des vereinbarten Tagesverdienstes.
Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich. .
Fir Bezugsberechtigte Jahresleistung in Hohe von 95 % des monatlichen Tariflohnes.

Flr Bezugsberechtigte, ab §7. Lebensjahr, wenn in den letzten 5 Jahren im
Unternehmen stindig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximal fur 5 % der Arbeitnehmer bzw. 8 % der Nacht- und
Schichtarbesiter. Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in der
zwsiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Vollzeitentgelts.
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24 Chemische Industrie

24/050 Chemische Industrie und Kunststoffverarbeitung in Schleswig-Holstein

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Leistuhgslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahiung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstindige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzUglich 15 %.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusétzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Héhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.

Je nach Dauer der Betrisbszugehorigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.
Ubergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM jahrlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. In diesem Fall zusétzlich
22 DM monatlich (264 DM jahrlich), also insges. 1 200 DM jéhrlich vom Arbeitgeber.

Jahressonderzahlung in Héhe von 95 % des monatlichen Tarifentgeltes.

Fur Bezugsberechtigte, maximal fiir 5 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der
55 - 58jahrigen haben Altersteilzeit bersits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Hohe
von 450, 550 bzw. 750 DM fir Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinuierlicher
Schicht je Monat, jedoch héchstens bis 48 Monate.

24/125 Chemische Industrie.in Hamburg

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstindige Altersfreizsit je' Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzlglich 15 %.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusétzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Héhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.
. Ubergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung. '

Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM jahrlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. In diesem Fall zusatzlich
22 DM monatlich (264 DM jahrlich), also insges. 1 200 DM jhrlich vom Arbeitgeber.

Jahressonderzahiung in Hdhe von 95 % des monatlichen Tarifentgeltes.

Fir Bezugsberechtigte, maximal fir 5 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 — 60 % der
55 - 568jahrigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Héhe
von 450, 550 bzw. 750 DM fiir Arbsitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinuierlicher
Schicht je Monat, jedoch héchstens bis 48 Monate.

24/200 Chemische und kunststoffverarbeitende Industrie in Niedersachsen

Wochenarbsitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermégenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
_Altersteilzeit

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je sine zweisinhalbstlndige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tarifiohn zuziglich 15 %.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusétzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Héhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.

Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.
Ubergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung. :

Fir Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM j&hriich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. In diesem Fall zusatzlich
22 DM monatiich (264 DM j&hrlich), also insges. 1 200 DM jahrlich vom Arbeitgeber.

Jahresleistung in Héhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.

Far Bezugsberechtigte, maximal flr 5 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 — 60 % der
55 - 58jahrigen haben Altersteilzsit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Hhe
von 450, 550 bzw. 750 DM fur Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinuierlicher
Schicht je Monat, jedoch héchstens bis 48 Monate.
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24 Chemische Industrie

24/350 Chemische Industrie in den Reg.-Bez. Disseldorf und Koln

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermégenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Leistungsiohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermogenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Alterstsilzeit

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Sozialzulagen
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermogenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je sine zweiginhalbstindige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzlglich 15 %.

30 Urlaubstage. Bei volikontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusatzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in H&he von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.
Ubergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM jahrlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. In diesem Fall zusatzlich
22 DM monatlich (264 DM jahrlich), also insges. 1 200 DM jahrlich vom Arbeitgeber.

Jahresleistung in H&he von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.

Fur Bezugsberechtigte, maximal fiir 5 % der Arbeitnehmer; es sei denn 30 — 60 % der
55 — 58jahrigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovolizeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Hohe
von 450, 550 bzw. 750 DM fiir Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinuierlicher
Schicht je Monat, jedoch hdchstens bis 48 Monate.

24/351 Chemische Industrie in Westfalen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweisinhalbstlindige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzuglich 15 %.

30 Urlaubstage. Bei volikontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusatzlich
1 - 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 40 DM je tariffichen Urlaubstag.

Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.
Ubergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeites bis zum Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Fir Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM jahrlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. In diesem Fall zusétzlich
22 DM monatlich {264 DM jahrlich), also insges. 1 200 DM j&hrlich vom Arbeitgeber.

Jahresleistung in Héhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.

Fiir Bezugsberechtigte, maximal fur 5 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 — 60 % der
55 — 58jahrigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in HOhe
von 450, 550 bzw. 750 DM fur Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinuierlicher
Schicht je Monat, jedoch héchstens bis 48 Monate. :

24/450 Chemische Industrie in Hessen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweisinhalbstiindige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuziglich 15 %.
Fiir Bezugsberechtigte Familienzulage in Hohe von 2 Pf je Arbeitsstunde.

30 Urlaubstage. Bei volikontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusétzlich
1 - 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.

Je nach Dauer der Betriebszugehtrigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.
Ubergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Fur Bezugsberschtigte 78 DM monatlich (936 DM jéhrlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. In diesem Fall zusétzlich
22 DM monatlich (264 DM jahrlich), also insges. 1 200 DM jéhrlich vom Arbeitgeber.

Jahresleistung in H8he von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.

Fiir Bezugsberechtigte, maximal fir 5 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der
55 - 58jahrigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Hohe
von 450, 550 bzw. 750 DM fiir Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinuierlicher
Schicht je Monat, jedoch héchstens bis 48 Monate.
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24 Chemische Industrie

24/550 Chemische, kautschuk-, kunststoﬁ- und mineralblverarbeitende Industrie in Rheinland-Pfalz

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Sozialzulagen
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermégenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahiung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Alterstsilzeit

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Sozialzulagen
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit .

Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr jg eine zweieinhalbstlindige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzuglich 15 %.
Fir Bezugsberechtigte Familienzulage in Hdhe von 2 Pf je Arbeitsstunde.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusatzlich
1 - 3 Urlaubstage. ' '

Urlaubsgeld in Hohe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.

Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.
Ubergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung. ‘

Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM j&hrlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. In diesem Fall zus&tzlich
22 DM monatlich (264 DM jéhrlich), also insges. 1 200 DM jahrlich vom Arbeitgeber.

Jahresleistung in H8he von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.

FUr Bezugsberechtigte, maximal fir & % der Arbeitnehmer, es set denn 30 - 60 % der
55 - 58jahrigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Héhe
von 450, 550 bzw. 750 DM far Arbsitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinuierlicher
Schicht je Monat, jedoch héchstens bis 48 Monate.

24/650 Chemische Industrie in Baden-Wurttemberg

37,5 Stunden (Arbeitszeitfiexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweisinhalbstlindige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzlglich 15 %.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wachselschichtarbeit zusétzlich
1 -3 Urlaubstage. :

Urlaubsgeld in Héhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.

Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.
Ubergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

FUr Bezugsberechtigte 78 DM monatliich (936 DM jéhriich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. In diesem Fall zusatzlich
22 DM monatlich (264 DM jéhrlich), also insges. 1 200 DM jahrlich vom Arbeitgeber.

Jahresleistung in Hohe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.

Fur Bezugsberechtigte, maximal fiir 5 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der
55 - 58jahrigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Héhe
von 450, 550 bzw. 750 DM fiir Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder volikontinuierlicher
Schicht je Monat, jedoch hdchstens bis 48 Monate.

24/750 Chemische Industrie in Bayern

37,5 Stunden (Arbsitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstiindige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tarifiohn zuzlglich 15 %.
Familienzulage monatlich 15 DM,

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zuséatzlich
1 -3 Urlaubstage. .

Urlaubsgeld in Hohe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.
Ubergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

FUr Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM jshrlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. In diesem Fall zuséatzlich
22 DM monatlich (264 DM j&hrlich), also insges. 1 200 DM jahrlich vom Arbeitgeber.

Jahresleistung in H8he von 95 % sines monatlichen Tarifentgeltes.

Fur Bezugsberechtigte, maximal fir 5 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der
55 - 58jahrigen haben Altersteilzeit bereits abgeschiossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovolizeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Hohe
von 450, 550 bzw. 750 DM fir Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinuierlicher
Schicht je Monat, jedoch hdchstens bis 48 Monate.
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Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

24 Chemische Industrie

24/850 Chemische Industrie im Saarland

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweisinhalbstindige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuziglich 15 %.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusatzlich
1 -3 Urlaubstage.

‘Urlaubsgeld in Hohe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.
Ubergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Fir Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM j&hrlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandiung. In diesem Fall zusétzlich
22 DM monatlich (264 DM jéhrlich), also insges. 1 200 DM jahrlich vom Arbeltgeber

Jahresleistung in Hohe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.

Fir Bezugsberechtigte, maximal fir 5 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der
55 — 58jahrigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovolizeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Héhe
von 450, 550 bzw. 750 DM fur Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinuierlicher
Schicht je Monat, jedoch héchstens bis 48 Monate.

24/925 Chemische Industrie in Berlin-West

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweisinhalbstundige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzlglich 15 %.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusétzlich
1 - 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.

Je nach Dauer der Betrisbszugehorigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.
Ubergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM jahrlich), wahlwsise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandiung. In diesem Fall zusatzlich
22 DM monatlich (264 DM jahriich), also insges. 1 200 DM jahrlich vom Arbentgeber

Jahresleistung in Héhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.

Fir Bezugsberechtigte, maximal fir 5 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der
55 - 58jahrigen haben Altersteilzeit bereits abgeschiossen. Aufstockung auf 85 %
‘des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Héhe

von 450, 550 bzw. 750 DM flr Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinuierlicher
Schicht je Monat, jedoch héchstens bis 48 Monate.

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren

25.1/002 Kautschuk- und kunststoffverarbeitende Industrie in Hamburg und Schleswig-Holstein
sowie den Kreisen Harburg und Stade des Landes Niedersachsen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

37,5 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzlglich 5 %.
30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Héhe von 1 010 DM.

Fir Bezugsberechtigte 78 DM monatlich — wahlweise auch als Altersvorsorge —
anzulegen.

Fir Bezugsberechtigte Jahreslelstungspramle in H8he von 163,13 Tarifstundeniéhnen,
zuzuglich 15 %.

Fir Bezugsberechtigte, maximal fir 5 % der Arbeitnehmer. Blockmodell méglich, d.h.
in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 85 %, fir Arbeitnehmer in 3-schichtiger Arbeitsweise 95 % des
Nettovolizeitsentgelts.

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 18, R 4.1, April 2001 |

- 151 -



Wochenarbeitszeit

Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermégenswirksame Leistung

Sonderzahiungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren

25.1/005 Kautschukindustrie in Niedersachsen

37,5 Stunden, ab voilendetem 50. Lebensjahr und sténdig in dreischichtiger
Arbeitsweise Tatige 36 Stunden.

Akkordrichtsatz = Tarifgrundlohn zuzuglich 5 %.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in H&he von 35 DM je Urlaubstag.

Fir Bezugsberechtigte 78 DM monatlich ~ wahlweise auch als Altesvorsorge -
anzulegen. '

Fir Bezugsberechtigte Jahresleistungspramie in Héhe von 163,13 Tarifstundenléhnen.

Fir Bezugsberechtigte, maximal fir 5 % der Arbeitnehmer. Blockmodell méglich, d.h.
in der ersten Halfte Arbeitsphass, in der zweiten Halfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 85 %, flr Arbeitnehmer in 3-schichtiger Arbeitsweise 95 % des
Nettovolizeitentgeits.

25.1/450 Kautschukindustrie in Hessen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
50. Lebensjahr und stéandig in dreischichtiger Arbeitsweise Tatige 36 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Akkordgrundiohn zuzlglich 5 %.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Hohe von 35 DM je Urlaubstag.

Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich — wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Fir Bezugsberechtigte Jahresleistungspramie in Hhe von 163,13 Tarifstundeniéhnen
zuzuglich 10 %.

Fur Bezugsberechtigte, maximal fir 5 % der Arbeitnehmer. Blockmodell mdglich, d.h.
in der ersten Halfte Arbeitsphase, in der zweiten Halfte Freistellungsphase.

Aufstockung auf 85 %, fir Arbeitnehmer in 3-schichtiger Arbeitsweise 95 % des
Nettovollzeitentgsits. -

25.2/450 Kunststoffverarbeitende Industrie in Hessen

38 Stunden; ab dem 58. Lebensjahr je Woche eine dreistindige Altersfreizeit.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundeniohn zuzlglich 5 %.

30 Arbsitstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 33 DM je tariflichen Urlaubstég.

Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich — wahlweise auch als Altersvorsorge —
anzulegen (d.h. Vergitungsumwandlung bis auf 1 200 DM).

Fur Bezugsberechtigte JahresabschluBleistung in Hohe eines Monatsvergitungssatzes
nach der jeweils im November des Auszahlungsjahres geltenden tariflichen
Vergltungstabelle.

Fur Bezugsberechtigte, maximal fiir 3 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der
55 - 58jdhrigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Blockmodell méglich, d.h.
in der ersten Halfte Arbeitsphase, in der zweiten Halfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65.
Lebensjahres in Héhe von 100 DM je Monat, jedoch hichstens bis 48 Monate.
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25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren

25.2/750 Kunststoffbe- und -verarbeitende Industrie in Bayern

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermégenswirksarhe Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden; nach dem vollendeten 58. Lebensjahr je Woche eine dreistindige
Altersfreizeit.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzlglich 15 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in H8he von 33 DM je Urlaubstag.

Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit und Familienstand Unterschiedsbetrag
zwischen Krankengeld und 70 bzw. 90 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende
des 3. bzw. 4. Monats der Arbeitsunfahigkeit. Arbeitnehmer mit Ubergangsgeld
erhalten ebenfalls 70 bzw. 90 %.

Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.

JahresabschluBzahlung in Héhe von 97 % eines tariflichen Monatsiohnes. Fir jeden
im laufenden Kalenderjahr angefallenen Krankheitstag vermindert sich die Jahresab-
schluf3zahlung um 0,75 %, beschrénkt auf maximal fUnf Tage pro Krankheitsfall und
10 Tage pro Kalenderjahr.

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26/004 Feuer- und séurefeste Erzeugnisse in Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz mit Ausnahme des ehemaligen
Reg.-Bez. Pfalz und Niedersachsen, in Rheinland-Pfalz dem Apparate- und Anlagenbau aus Kunststoff,
: fur den Saurebau sowie die Herstellung von Kunststoffrohren

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

38 Stunden.
Akkordrichtsatze in Pf-Betrdgen im Lohntarif angegeben.

30 Arbeitstage, Arbeitnehmer unter Tage und Schichtarbeiter in voll- und teilkontinuier-
licher Schicht erhalten 2 zusétzliche Arbeitstage.

Urlaubsgeld in H8he von 45,19 DM je Urlaubstag.
Flr Bezugsberechtigte 78 DM monaltlich.
JahressondervergUtung in Héhe von 164,5 Tarifstundenléhnen.

Bei Arbeitsunfahigkeit im Kalenderjahr von mehr als 8 Monaten ist 80 %, von mehr als
9 Monaten 60 %, von mehr als 10 Monaten 40 %, von mehr als 11 Monaten und
langer 25 % der Jahressondervergitung zu zahlen.

Ist die Arbeitsunféhigkeit Folge eines Betriebsunfalls oder einer
entschadigungspflichtigen Berufskrankheit tritt keine Kiirzung ein.

Fir Bezugsberechtigte auch als Blockmodell m&glich, d.h. in der ersten Hélfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 % des
Nettovollzeitentgelts. Abfindung von Vollendung des 65. Lebensjahres in H&he von
300 DM je Monat, jedoch héchstens 18 000 DM.

26/752 Natursteinindustrie (Granitindustrie) Bayerischer Wald

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuziiglich 15 %.
30 Arbeitstage. '

Urlaubsgeld in Héhe von 32,50 DM je Urlaubstag. Bei Zahlung einer Entgeltfortzahlung
reduziert sich der Gesamtanspruch auf Zahlung eines zusatzlichen Urlaubsgeldes im
Kalenderjahr fir die ersten drei Ausfalitage eines Krankheitsfalles um DM 30,-- je
Ausfalitag maximal fur 10 Ausfalltage im Kalenderjahr.

Flir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Fir Bezugsberechtigte Jatiressonderzahlung in H&he von 112 Tarifstundenidhnen.
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26.1/001 Hohlglaserzeugungsindustrie Gruppe 1 Schleswig-HoIstein. Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen,
. Rheinland-Pfalz, Baden-Wurttemberg und Bayern

Wochenarbeitszeit 37,5 Stunden (ab dem vollendeten 56. Lebensjahr eine Altersfreizeit von 1 Stunde je
Woche).

Leistungslohn Akkordrichtsatz = Akkordgrundlohn zuzdglich 20 %.

Urlaubsdauer 30 Arbeitstage.

Urlaubsbezahlung Urlaubsgeld in Hohe von 30 DM je Urlaubstag und 25 DM je Urlaubstag it. Sonder-

zahlungsvereinbarung.
Vermégenswirksame Leistung | Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich — wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Sonderzahlungen Weihnachtsgeld in Héhe des Oktoberlohnes.
Altersteilzeit Fur Bezugsberechtigte, maximal fir 3 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 — 60 % der

55 - 58jahrigen haben bereits Altersteilzeit abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Hohe
von DM 100 je 0,1 % der Rentenminderung bis héchstens DM 18 000.

26.1/751 Betriebe, die Hohl- und Kristallglas erzeugen, einschl. Hittenverediung und -verarbeitung in Bayern

Wochenarbeitszeit Sev St%nc)jen (ab dem vollendeten 56. Lebensjahr eine Altersfreizeit von 1 Stunde je
oche).

Leistungslohn Akkordrichtsatz = Akkordgrundiohn zuzlglich 20 %.

Urlaubsdauer : 30 Arbeitstage.

Urlaubsbezahlung Urlaubsgeld in Héhe von 28 DM je Urlaubstag.

Verm&genswirksame Leistung | Flir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Sonderzahlungen Waeihnachtsgeld in Hohe des Oktoberlohnes.

26.2/750 Feinkeramische Industrie im engeren Sinne in Bayern (hier: Ofenkachelindustrie)

Wochenarbeitszeit 38 Stunden, ab 58. Lebensjahr 2 Stunden je Woche Altersfreizeit.

Leistungslohn Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzlglich 20 %; Zeitakkorde Uber Stundengeld-
faktoren gesondert geregelt.

Urlaubsdauer 30 Urtaubstage. (Arbeitnehmer, die Uberwiegend in voltkontinuierlicher

Wechselschicht-arbeit eingesetzt sind und die deshalb regelméBig nach ihren
Schichtpldnen Sonn- und Feiertagsarbeit leisten. 2 Tage Zusatzurlaub).

Urlaubsbezahlung Urlaubsgeld in Héhe von 30,53 DM (Stand 1989) je tariflichen Urlaubstag, in den
Folgejahren plus durchschnittliche prozentuale Verdnderung der Tarifléhne der
Lohngruppe 7.

Bezahlung bei Krankheit Nach 10jahriger Betriebszugehdrigkeit wird der Unterschiedsbetrag zwischen
Krankengeld und Nettogehalt fir weitere 7 Wochen gezahit.

Vermdgenswirksame Leistung | Flir Bezugsberechtigte 26 DM monatiich.

Sonderzahlungen Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit ein 13. Monatseinkommen in Héhe von 40
bis 100 % des tariflichen Monatslohnes.

26.3/003 Keramische Wand- und Bodenfliesenindustrie im friiheren Bundesgebiet
ohne Baden-Wirttemberg und Saarland

Wochenarbeitszeit 38 Stunden, ab 58. Lebensjahr 2 Stunden je Woche Altersfreizeit.

Leistungsiohn Leistungsentlohnung bei Stiickakkorden uber Stiick- bzw. Geldakkordpreise geregelt,
be_i Zeitakkorden gilt als Berechnungsgrundlage der tarifliche Lohntafelsatz.

Urlaubsdauer 30 Urlaubstage. (Arbeitnehmer, die Uberwiegend in vollkontinuierlicher

Wechselschicht-arbeit eingesetzt sind und die deshalb regelmaBig nach ihren
Schichtpléanen Sonn- und Feiertagsarbeit leisten. 2 Tage Zusatzurlaub).

Uriaubsbezahlung Urlaubsgeld in H6he von 30,53 DM (Stand 1989) je tariflichen Urlaubstag, in den
Folgejahren plus durchschnittliche prozentuale Veranderung der Tarifléhne der
Lohngruppe 7. '

Vermégenswirksame Leistung | FUr Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzahlungen JahresschiuBzahlung in H6he von 165 Tarifstundenldhnen.
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26.4/008 Ziegel- und Dachziegelindustrie in Nordrhein-Westfalen und im siidiichen Teil Niedersachsens

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuztiglich 20 %.

30 Arbeitstage.

Urtaubsgeld in Héhe von 35 DM je Urlaubstag.

Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Jahressonderverglitung in Héhe von 95 % eines tariflichen Monatsiohnes.

26.4/771 Ziegelindustrie in Bayern

38 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzlglich 20 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Héhe von 25 DM je Urlaubstag.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressondervergitung in Héhe von 165 Tarifstundenldhnen.

26.6/001 Kalksandsteinindustrie im friheren Bundesgebiet

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 36 - 40 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzlglich 20 %.

30 Arbeitstage; kann der Urlaub aus betrieblichen Griinden in der Zeit vom 1.5. -
31.10. nicht genommen werden, erhdht sich der Urlaub um 3 Arbeitstage.

Das Urlaubsgeld betragt urlaubstaglich das 2fache des jeweiligen Tarifstundenlohnes
der Lohngruppe 1 des jeweiligenTarifgebietes.

Fur Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.

Jahressondervergltung in Hohe eines tariflichen Monatsverdienstes. Die Jahresson-
dervergltung reduziert sich im Falle der Arbeitsunfahigkeit um ein Prozent der vollen
Jahressondervergiitung je Krankheitstag, aber hdchstens um 5 % pro Krankheitsfali
und héchstens 10 % pro Kalenderjahr (Gilt nicht bei Arbeitsunfallen). )

26.6/204 Beton- und Fertigteilindustrie und das Betonsteinhandwerk in Niedersachsen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

39 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzUglich 15 %.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehdrigkeit 28 - 30 Arbeitstage.

Nach einjéhriger Betriebszugehdrigkeit Urlaubsgeld in Héhe von 34 DM je Urlaubstag.
Fir Bezugsberechtigte 46 DM monatlich.

Jahressondervergitung in Héhe von 100 % des tariflichen Monatsverdienstes.

26.6/360 Betonsteingewerbe in Nordrhein-Westfalen

39 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzlglich 15 %.

30 Arbeitstage.

Nach einjihriger Betriebszugehérigkeit Urlaubsgeld in Héhe von 34 DM je Urlaubstag.
Far Bezungerechtigte 46 DM monatlich.

Jahressonderverg(tung in Hohe von 100 % des tariflichen Monatsverdienstes.
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26 Glasgewerbe, Keram_ik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26.6/766 Beton- und Betonfertigteilindustrie sowie das Betonsteinhandwerk in Bayern

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = in Pf-Betrgen im Lohntarifvertrag angegeben.

30 Arbeitstage. Nach 20jahriger Betriebszugehdrigkeit oder nach vollendetem
50. Lebenjahr zusatzlich 1 Urlaubstag.

Urlaubsgeld in Hohe von 32,50 DM je Urlaubstag. Bei Zahlung einer Entgeltfortzahlung
reduziert sich der Gesamtanspruch auf Zahlung eines zusétziichen Urlaubsgeldes im
Kalenderjahr fir die ersten drei Ausfalltage eines Krankheitsfalles um DM 30,-- ;e
Ausfalltag maximal fir 10 Ausfalltage im Kalenderjahr.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Nach einjahriger Betriebszugehérigkeit Jahressonderzahlung von 161 Tarifstunden-
I6hnen.

26.7/750. Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerk in Bayern

39 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 30 DM pro Urlaubstag.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Nach 12 monatiger Betriebszugehérigkeit ein Weihnachtsgeld in Héhe von 790 DM.

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Biiromasch., DV-Geréten, Elektrotech., F+0. Maschinen- u. Fahrzeugbau

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Vermdégenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

27/003 Eisen- und Stahlindustrie in Nordrhein-Westfalen

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordlohn entspricht den Zeitlohnsétzen.

30 Arbeitstage. Wenn 2/3 des Urlaubs in der Zeit von Oktober bis M&rz genommen
werden, zusatzlich 1 Tag.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich — wahlweise auch als Altersvorsorge —
anzulegen.

Der Arbeiter hat Anspruch darauf, daf3 die jahrlichen betrieblichen Sonderzahlungen,
wie JahresabschluBvergitung, Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld, 110 % eines
Monatseinkommens nicht unterschreiten.

Fir Bezugsberechtigte, maximal flr 4 % der Arbeitnehmer. Auch Blockmodell méglich
- d.h. in der ersten Halfte Arbeitsphase, in der zweiten Halfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 85 % des Nettovolizeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 %.
Abfindung vor Vollendun? des 65. Lebensjahres in Hohe von 450, 550, bzw. 750 DM
fur Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinuierlicher Schicht je Monat, jedoch
héchstens bis 48 Monate.

*29.5/001 Metallindustrie in Hamburg und Gebieten aus Schieswig-Holstein und Niedersachsen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

GieBereizulage

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in DM-Betragen im Lohntarifvertrag angegeben.

8 % des Ecklohns.

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsverg(tung.

For Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Je nach Dauer der Betriebszugehtrigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.

Fur Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal fir 4 % der
Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-60jahri gen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in
der zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 % des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Héhe von 450 DM je Monat, jedoch héchstens bis 21 600 DM.
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Bliromasch., DV-Geriten, Elektrotech., F+O. Maschinen- u. Fahrzeugbau

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

29.5/050 Metallindustrie in Schléswig-HoIstein

35 Stunden (Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in Pf-Betrdgen im Lohntarifvertrag angegeben.

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergutung.

Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich. ,

Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.

FUr Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal fir 4 % der
Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-60jahrigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in
der zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 % des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in H6he von 450 DM je Monat, jedoch héchstens bis 21 600 DM.

29.5/200 Metallindustrie in den Reg.-Bez. Braunschweig, Hannover und Luneburg (ohne die Landkreise
Cuxhaven, Harburg, Osterholz, Stade und den ehemaligen Landkreis Bremervdrde)

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
GieBereizulage
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermobgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

35 Stunden (Arbeitsfiexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).

Akkordrichtsatz = tariflicher Grundlohn.

Die GieBereizulage betragt mindestens 6,5 % vom Grundlohn der Lohngruppe VII.
30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergltung.

Fur Bezugsberechtigte Unterschiedsbeirag zwischen Krankengeld und Nettobetrag fir
weitere 3 Monate.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.

Fir Bezugsberachtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal fir 4 % der
Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-60jihrigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in
der zweiten Héifte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 % des Nettovolizeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Hhe von 450 DM je Monat, jedoch héchstens bis 21 600 DM.

29.8/201 Metallindustrie (ohne Schiffswerften) des Nordwestlichen Niedersachsens in den Stadten Emden und

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wilhelmshaven sowie im Landkreis Aurich

35 Stunden {Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in DM-Betragen im Lohntarifvertrag angegeben.

30 Arbeitstage. '

50 % der Urlaubsvergutung.

Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.

Fur Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal flr 4 % der
Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-60jahrigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in
der zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 % des Nettovolizeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Héhe von 450 DM je Monat, jedoch héchstens bis 21 600 DM. .
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‘27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Biiromasch., DV-Geréten, Elektrotech., F+0O. Maschinen- u. Fahrzeugbau

29.5/351 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie, sowie in Verbindung damit der kunststoffverarbeitenden Industrie

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
GieBereizulage
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermoégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

in Nordrhein-Westfalen

35 Stunden (Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in DM-Betragen im Lohntarifvertrag angegeben.
80 Pf je Stunde.

30 Arbeitstage. Wird der Urlaub in der Zeit vom 1. Oktober - 31. Mérz genommen,
zusétzlich 1 Tag.

50 % der Urlaubsvergltung.
FUr Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.

Fir Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal fur 4 % der
Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-60jahrigen haben Altersteilzeit bersits
abgeschlossen. Auch Blockmodell mdglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in
der zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 % des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Héhe von 450 DM je Monat, jedoch hdchstens bis 21 600 DM.

29.5/450 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Hessen

35 Stunden (Arbsitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in DM-Betragen im Lohntarifvertrag angegeben.
30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergitung.

Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und Nettolohn flr weiters 1 - 2 Monate. ,

Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.

Fur Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maxima! fir 4 % der
Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-60jahrigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 % des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Féhe von 450 DM je Monat, jedoch hdchstens bis 21 600 DM.

29.8/551 Eisen und Metall erzeugende und verarbeitende Industrie in Rheinland-Pfalz

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen -
Altersteilzeit

35 Stunden (Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Akkordgrundiohn zuzuglich 3,5 %.

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergutung. -

Far Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.

Fur Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal fur 4 % der
Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-60jahrigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 % des Nettovolizeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Héhe von 450 DM je Monat, jedoch héchstens bis 21 600 DM.
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27 - 35 Metaligewerbe, H.v. Bliiromasch., DV-Geriten, Elektrotech., F+0. Maschinen- u. Fahrzeugbau

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
GieBereizulage

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermodgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
GieBereizulage
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Utlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermodgenswirksame Leistung
Sonderzahiungen
Altersteilzeit

29.8/650 Metallindustrie in Nordwdirttemberg-Nordbaden

35 Stunden (Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in DM-Betrégen im Lohntarifvertrag angegeben.

In der Ecklohngruppe der Ortsklasse | A 0,42 DM, die Ubrigen Lohngruppen werden in
entsprechender Relation errechnet.

30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergltung.

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und 100 % der Nettobezlige flir weitere 1 - 3 Monate.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.

Fir Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal fur 4 % der
Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-60jahrigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell moglich, d.h. in der ersten Halfte Arbeitsphase, in
der zweiten Haélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 % des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Hohe von 450 DM je Monat, jedoch hdchstens bis 21 600 DM.

29.5/651 Metallindustrie in Stidwulrttemberg-Hohenzollern

35 Stunden.(Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz entspricht dem tariflichen Grundlohn zuzlglich 10 %.
60 Pf je Arbeitsstunde.

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergitung.

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und 100 % der Nettobezlge fir weitere 1 - 2 Monate.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betrisbszugehérigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.

Fur Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal fir 4 % der
Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-60j&hrigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in
der zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 % des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Hohe von 450 DM je Monat, jedoch héchstens bis 21 600 DM.

29.8/652 Metallindustrie in Stidbaden

35 Stunden.(Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).

Die Akkordrichtsétze entsprechen dem Tariflohn der jewsiligen Lohngruppe..
30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergitung.

Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und 100 % der Nettobezlge flr weitere 1 - 3 Monate. .

Fiir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.

Fiir Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal fir 4 % der
Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-60jéhrigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in
der zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 % des Nettovolizeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Héhe von 450 DM je Monat, jedoch héchstens bis 21 600 DM.
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27 - 35 Metallgewerb_e, H.v. Biromasch., DV-Geréten, Elektrotech., F+0. Maschinen- u. Fahrzeugbau

Wochenarbeitszeit
Leistungsliohn
GieBereizulage

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung _
Bezahlung bei Krankheit

Vermoégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

29.5/750 Metallindustrie in Bayern

35 Stunden (Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = Tariflohn.

85 Pf je Arbeitsstunde; flir Arbeiter, die besonders groBen Erschwernissen ausgesetzt
sind, 120 Pf je Stunde. :

30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergltung.

Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und Nettoverdienst (100 %) flr weitere 1 - 3 Monate.

Far Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehbrigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.

Fur Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal fir 4 % der
Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-60jahrigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 % des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Héhe von 450 DM je Monat, jedoch hdchstens bis 21 600 DM.

29.5/851 Eisen-, Metall- und Elek{roindustrie im Saarland

35 Stunden (Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in DM-Betrégen im Lohntarifvertrag angegeben.
30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergltung.

Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und Nettoverdienst fir weitere 1 - 3 Monate.

Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.

FUr Bezugsberechtigte, ab 57, Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal fir 4 % der
Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-60jihrigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in
der zweiten Haifte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 % des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Héhe von 450 DM je Monat, jedoch héchstens bis 21 600 DM.

29.5/925 Metall- und Elektroindustrie in Berlin-West

35 Stunden (Arbeitsflexibllitatsierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in DM-Betrégen im Lohntarifvertrag angegeben.

30 Arbsitstage.

50 % der Urlaubsvergitung.

Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigksit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.

Fir Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr {Rechtsanspruch), maximal fur 4 % der
Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-60jahrigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Halfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 % des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Hohe von 450 DM je Monat, jedoch héchstens bis 21 600 DM.
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Biiromasch., DV-Geréten, Elektrotech., F+0. Maschinen- u. Fahrzeugbau

35.1/211 Schiffswerften in Ostfriesland (Emden, Oldersum, Leer und Papenburg), Niedersachsen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

GieBereizulage

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

35 Stunden. .

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzliglich 8 %; fur Werften, die nur die Tétigkeits-
gruppen | - IV eingeflhrt haben, 10 %.

13 Pf je Stunde.

30 Arbeitstage. :

50 % der Urlaubsvergltung.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit 30 - 60 % eines Monatsverdienstes.

40 Energieversorgung

40.1/001 Gas-, Wasser- und Elektrizitdtsunternehmen im friiheren Bundesgebiet

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer

Bezahlung bei Krankheit |

Sonderzahlungen

38 Stunden. .
FUr Bezugsberechtigte Hausstandsgeld 130 DM je Monat.
30 Arbeitstage.

Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit bei Haus- oder Krankenhausbehandiung
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 85 bzw. 100 % des
Nettoeinkommens flr weitere 7 bis 1dngstens 36 Wochen.

Fir Bezugsberechtigte im ersten Dienstjahr 50 %, ab dem 2. Dienstjahr 100 % der

monatlichen Tabellenvergitung.

40.1/650 Elektrizitats-Versorgungsunternehmen in Baden-Wurttemberg

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermébgenswirksame Leistung

38 Stunden.

Fur Bezugsberechtigte Familienzulage von 5 % der Anfangsstufe der Vergitungs-
gruppe 4, Kinderzulage 35 DM je Monat.

30 Arbeitstage, in Betrieben mit vollkontinuierlicher Wechseischicht 3 Urlaubstage
zusétzlich. :

Urlaubsgeld in Hohe von 75 % der Anfangsstufe der Vergitungsgruppe 4.

Fur weitere 6 bis 46 Wochen Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
Nettolohn, je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit.

Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.

40.1/750 Bayerische Energie-Versorgungsunternehmen

36 Stunden.
FlUr Bezugsberechtigte Haushaltszulage 100 bzw. 140 DM je Monat.
Je nach Alter 27 - 30 Arbeitstage. ‘

Urlaubsgeld in Hohe von 50 % der Anfangsstufe der Vergt)tungsgruppe 5 des
jewsiligen Vergiitungstarifvertrages und fur jedes bezugsberechtigte Kind 200 DM.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn, je nach Dauer der Betriebs-
zugehdrigkeit bis zu einer Dauer von 72 Wochen.

Fir Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
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45 Baugewerbe

45.1/007 Schrottaufbereitungsbetriebe und/oder Industrieabbruchbetriebe in Bayern tjnd Baden-Wirttemberg

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 42 Stunden).
30 Arbeitstage.

350 % des Ecklohnes fir jeden Urlaubstag.

DM 52 monatlich.

In den ersten 2 Jahren der Betriebszugehdrigkeit pro vollen Beschéftigungsmonat
2,5 % eines Monatsverdienstes, danach je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit
60 - 85 %.

45.1/350 Schrottaufbereitungsbetriebe sowie Abbruch- und Abwrackbetriebe in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Léistung
Sonderzahlungen

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 42 Stunden).
30 Arbeitstage.

350 % des Ecklohnes fur jeden Urlaubstag.

DM 52 monatlich. :

In den ersten 2 Jahren der Betriebszugehérigkeit pro vollen Beschaftigungsmonat
2,5 % eines Monatsverdienstes, danach je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit
60 - 85 %.

45.2/017 Dachdeckerhandwerk in der Bundesrepublik Deutschland (ohne Bayern)

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit:
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Durchschnittlich 39 Stunden. (In der Zeit von der 1. bis 17. sowie 49. Kalenderwoche
bis Jahresende 37,5'Stunden und von der 18. bis 48. Kalenderwoche 40 Stunden.)

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 27 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Héhe von 25 % des Urlaubsentgeltes. '

Fir Bezugsberechtigte 0,30 DM je geleistete Arbeitsstunde.

Fur Bezugsberechtigte das 80fache des effektiven Bruttodurchschnittsstundenlohnes.

Far Bezugsberechtigte, ab 58 bis 63. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal fur 5 %
der Arbeitnehmer. Blockmodell mdglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in der
zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 % des Nettovollzeitentgelts.

45.2/007 Baugewerbe in Hamburg

Durchschnittiich 39 Stunden. (In der Zeit von der 1. bis 12. sowie von der 44, Kalen-

derwoche bis zum Jahresende 37,5 Stunden und von der 13. bis 43. Kalenderwoche
40 Stunden).

30 Arbeitstage; (der Urlaub besteht aus 22 Arbeitstagen und dem Zusatzurlaub von
8 Arbeitstagen). Zusatzurlaub kann nur in den Monaten Januar, Februar, Mérz und
Dezember verwirklicht werden.

Urlaubsgeld in Hohe von 30 % des Urlaubsentgeltes.

Der Anspruch auf ein 13. Monatseinkommen mindert sich fir die ersten drei krank-
heitsbedingten Ausfalitage eines Krankheitsfalles und fir jeden krankheitsbedingten
Ausfalitag mit Anspruch auf Entgeltfortzahlung ab der vierten Woche der Erkrankung
sowie fur jeden unentschuldigten Fehltag um je zwei Gesamttarifstundeniéhne geman
der am 01. April eines Jahres geltenden Lohntabelle, héchstens jedoch um 28 Ge-
samttarifstundeniéhne.

Far Bezugsberechtigte 0,25 DM je geleistete Arbeitsstunde.
Far Bezugsberechtigte das 93fache des Gesamttarifstundeniohns.

Far Bezugsberechtigte kann Uber den Hochstférderungszeitraum bis zu 10 Jahren -
Altersteilzeit vereinbart werden. Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 70 % des
Nettovolizeitentgelts. :
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45 Baugewerbe

45.2/018 Baugewerbe im frilheren Bundesgebiet ohne Hamburg und Land Berlin

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermbgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbsitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahiungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Durchschnittlich 39 Stunden. (In der Zeit von der 1. bis 12. sowie von der 44. Kalen-
derwoche bis zum Jahresende 37,5 Stunden und von der 13. bis 43. Kalenderwoche
40 Stunden).

30 Arbeitstage; (der Urlaub besteht aus 22 Arbeitstagen und dem Zusatzurlaub von 8
Arbeitstagen). Zusatzurlaub kann nur in den Monaten Januar, Februar, Mérz und
Dezember verwirklicht werden.

Urlaubsgeld in H6he von 30 % des Urlaubsentgeltes.

Der Anspruch auf ein 13. Monatseinkommen mindert sich fir die ersten drei
krankheitsbedingten Ausfalltage eines Krankheitsfalles und fir jeden krankheits-
bedingten Ausfalltag mit Anspruch auf Entgeltfortzahlung ab der vierten Woche der
Erkrankung sowie fur jeden unentschuldigten Fehltag um je zwei Gesamttarifstun-
denléhne geméan der am 01. April eines Jahres geltenden Lohntabelle, héchstens
jedoch um 28 Gesamttarifstundenliéhne.

Fdr Bezugsberechtigte 0,25 DM je geleistete Arbeitsstunde.
Fur Bezugsberechtigte das 93fache des Gesamttarifstundenlohns.

Fur Bezugsberechtigte kann Gber den Hochstférderungszeitraum bis zu 10 Jahren
Altersteilzeit vereinbart werden. Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 70 % des

. Nettovollzeitentgelts.

45.3/200 Elektrohandwerk in Niedersachsen

38,5 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzlglich 15 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Héhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Je nach Dauer der Betriebszugehtrigkeit 20 - 35 % eines Monatsverdienstes.

45.3/352 Elektrohandwerk in Nordrhein-Westfalen

36 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 50 % des Urlaubsentgeltes.

Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatiich.

Fur Bezugsberechtigte 30 - 50 % eines Monatsverdienstes.

45.3/451 Elektrohandwerk in Hessen

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 34 - 40 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Hohe von 50 % des Urlaubsentgeltes.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 % des monatlichen Netto-
Einkommens je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit fir 1 bzw. 2 weitere Monate.

Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Fur Bezugsberechtigte 30 - 50 % eines Monatsverdienstes, je nach Dauer der
Betriebszugehdrigkeit.
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45 Baugewerbe

45.3/752 Elektrohandwerk in Bayern

Wochenarbeitszeit 37 Stunden.
Urlaubsdauer 30 Arbeitstage.
Urtaubsbezahlung Urlaubsgeld wird ab 1.1.2000 auf den Lohn umgerechnet.
Vermégenswirksame Leistung | Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatiich.
. Sonderzahlungen Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit 10 - 40 % eines durchschnittlichen
Monatseinkommens.

45.3/350 Sanitar-, Installateur-, Zentralheizungs- und Luftungsbauer- sowie Klempner-
und Kupferschmiedehandwerk in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit 37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 42 Stunden).
Urlaubsdauer 30 Arbeitstage.

Urlaubsbezahlung Urlaubsgeld in Hohe von 50 % des normalen Urlaubsentgeltes.
Vermdgenswirksame Leistung | Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Sonderzahlungen Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit 35 - 50 % eines Monatsverdienstes.

45.3/450 Klempner-, Installateur-, Zentralheizungsbauer- und Kupferschmiedehandwerk in Hessen

Wochenarbeitszeit 37 Stunden.

Urlaubsdauer 30 Arbeitstage.

Urlaubsbezahiung 50 % des Urlaubsentgeltes.

Vermdgenswirksame Leistung | Flr Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Sonderzahlungen Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit 20 - 50 % des Gesamtverdienstes der letzten
3 Monate ohne sonstige Zuwendungen geteilt durch 3.

45.3/750 Gas- und Wasserinstallateur-, Zentralheizungs- und Luftungsbauer-, Spengler- und
: Kupferschmiedehandwerk in Bayern

Wochenarbeitszeit 38,5 Stunden.

Leistungslohn Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn.

Urlaubsdauer 30 Arbeitstage.

Urlaubsbezahlung 50 % des Arbeitsverdienstes.

Vermodgenswirksame Leistung | Flr Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.

Sonderzahlungen Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit 15 - 50 % des durchschnittlichen
Monatsverdienstes der letzten 3 Monate.
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45 Baugewerbe

45.4/051 Maler- und Lackiererhandwerk in Schleswig-Holstein

Wochenarbeitszeit
Leistungsiohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermégenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahiung
Vermbgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

39 Stunden.

Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert. *
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehdérigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Hohe von 25 % des Urlaubsentgeltes.

| Fur Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM

monatlich.

| Die Sondervergltung betragt je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit

50 % - 100 % von 50 Eckichnen.

45.4/126 Maler- und Lackiererhandwerk in Hamburg

39 Stunden.

Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in H6he von 25 % des Urlaubsentgeltes.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM
monatlich. . ,

Die Sondervergltung betrégt je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit
50 % - 100 % von 50 Eckléhnen.

45,4/201 Maler- und Lackiererhandwerk in Niedersachsen

39 Stunden.

Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehdrigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Hohe von 25 % des Urlaubsentgeltes.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM
monatlich.

Die SondervergUtung betragt je nach Dauer der Betriebszugehtrigkeit
50 % - 100 % von 50 Eckiéhnen.
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45 Baugewerbe

45.4/351 Maler- und Lackiererhandwerk in Nordrhein-WestfaIeh

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermogenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

39 Stunden.

Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehérigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in'Hohe von 25 % des Urlaubsentgeltes.

Far Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM
monatlich.

Die Sondervergutung betrdgt je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit
50 % - 100 % von 50 Eckiéhnen.

45.4/453 Maler- und Lackiererhandwerk in Hessen

39 Stunden.

Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehérigksit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in H6he von 25 % des Urlaubsentgeltes.

Far Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM
monatlich.

Die Sondervergutung betrégt je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit
50 % - 100 % von 50 Eckidhnen.

45.4/650 Maler- und Lackiererhandwerk in Baden-Wurttemberg (ohne Stdbaden)

Wochenarbsitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

- Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

39 Stunden.

Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifiche Stundenlohn ist garantiert.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehérigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Héhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.

Far Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM
monatlich.

Die Sondervergiitung betragt je nach Dauer der Betnebszugehongkelt
50 % - 100 % von 50 Ecki6hnen.

45.4/751 Maler- und Lackiererhandwerk in Bayern

39 Stunden. 4

Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in H8he von 25 % des Urlaubsentgeltes.

Fir Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM
monatlich.

Die Sondervergiitung betrégt je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit
50 % - 100 % von 50 Eckiéhnen.
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Wochenarbeitszeit
“Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahtungen

45 Baugewerbe
45.4/850 Maler- und Lackiererhandwerk im Saarland

39 Stunden.

Je nach Alter 25 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Hohe von 1 000 DM.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Die Sondervergutung betréagt je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit
460 - 845 DM (Stand 1999).

50 Kraftfahrzeughandel; Indstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen

50/201 Kraftfahrzeuginstandsetzungsbetriebe in Niedersachsen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer.

Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahiungen

Alterstgilzeit

36 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 40 Stunden).
Betrieblich vereinbart. '

30 Arbeitstage. Wird der Urlaub aus betrieblichen Grinden in der Zeit vom 1.10. -
31.3. genommen, erhéht sich der Urlaub um 2 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatiich. ‘
Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit 20 - 50 % des tariflichen Monatsverdienstes.

50/352 Kraftfahrzeuggewerbe in Nordrhein-Westfalen

36,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 40 Stunden).
30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 50 % des Urlaubsentgeites.

FUr Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit 20 - 50 % des Tariflohnes der Lohngruppe
des Arbeiters multipliziert mit 160, bei Wochenléhnen multipliziert mit 4,33.

50/651 Kraftfahrzeuggewsrbe in Baden-Wirttemberg

36 Stunden.

Es wird grundséatzlich der Tariflohn garantiert.
30 Arbeitstage.

50 % Urlaubsvergitung.

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und 100 % der monatlichen Nettobeztge fir 1 bzw. 2 weitere Monate.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit 20 - 50 % des durchschnittlichen
Monatsverdienstes in den Monaten Januar bis Oktober.

Fur Bezugsberechtigte, ab 61. Lebensjahr (Rechtsanspruch). Blockmodelt méglich,
d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 83 % des Nettovolizeitentgelts.und Rentenaufstockung bis 95 %.
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50 Kraftfahrzeughandel; Indstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen

Wochenarbeitszeit
"Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermbgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

50/751 Kraftfahrzeughandwerk und -handel in Bayern

36 Stunden.

30 Arbeitstage. _

Urlaubsgeld in Hohe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit 10 - 50 % des jewsils durchschnittlichen
Monatsverdienstes der letzten 3 Monate.

51 Handelsvermittiung und GroBhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
51/050 GroB-, Einfuhr- und Ausfuhrhandel in Schleswig-Holstein

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermégenswirksame Leistung

Sonderzahiungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermogenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

38,5 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzuglich 15 %.
30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 33 DM je Urlaubstag.

Flr Bezugsberechtigte 52 DM monatlich — wahlweise auch als Altersvorsorge
anzulegen, in diesem Falle - zusétzliche 312 DM jahrlich — ab 50. Lebensjahr auch
als Vermégensbildung verwendbar (ist Vermdgensbildung bereits in Anspruch.
genommen - besteht kein Anspruch).

50 % des jeweiligen Tarifentgelts.

Fir Bezugsberechtigte auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Halfte Arbeits-
phase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgsits.

51/125 GroB- und AuBenhandel! in Hamburg

38,5 Stunden.

30 Arbeitstage. Wird der Urlaub aus betrieblichen Griinden in der Zeit vom 1.10. -
31.3. genommen, zusétzlich 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Héhe von 30 DM je Urlaubstag.

Nach Sjéhriger Betriebszugehérigkeit fir weitere 2 Monate, nach 10jahriger
Betriebszugehdrigkeit fir weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen
Krankengeld und 90 % des Nettolohnes.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich — wahlweise auch als Altersvorsorge —
anzulegen, in diesem Falle — zusétzliche 312 DM jahrlich - ab 50. Lebensjahr auch
als Vermdgensbildung verwendbar.

50 % der Endstufe der Gehaltsgruppe 3 des Gehaitstarifs.

Fir Bezugsberechtigte auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Halfte Arbeits-
phase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

51/200 GroB3- und AuBenhandel in Niedersachsen

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in H6he von 1 050 DM,

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge
anzulegen, in diesem Falle — zusétzliche 312 DM jahrlich.

525 DM jéhrlich.

Flr Bezugsberechtigte auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Halfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
volizeitentgelts.
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51 Handelsvermittlung und GroBhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahiung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahiungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urtaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

51/350 GroB- und AuBenhandel in Nordrhein-Westfalen

38,5 Stunden.

Unterliegt betrieblicher Vereinbarung.
30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in H6he von 1 200 DM.

Nach 5jahriger Betriebszugehorigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
Nettolohn bis zur Dauer von 3 Monaten, bei mehr-als 10jahriger Betriebs-
zugehdrigkeit nach freiem Ermessen.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich — wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen, in diesem Falle — zusétzliche 312 DM.

790 DM jahrlich.

Fur Bezugsberechtigte auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Halfte Arbeits-
phase, in der zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
volizeitentgelts.

51/450 GroB- und AuBenhandel in Hessen

38,5 Stunden.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuziglich 15 %.
30 Arbeitstage.

Je nach Alter 1 035 - 1 115 DM.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 bzw. 100 % des Nettoentgeltes je
nach Dauer der Betriebszugehorigkeit fir 1 bis 6 Monate.

Fir Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Nach 1jahriger Betriebszugehdrigkeit Sonderzahlung in Héhe von 1 160 DM.

Fur Bezugsberechtigte auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeits-
phase, in der zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

51/650 GroB- und AuBenhandel in Baden-Wirttemberg

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage. g
Je nach Alter Urlaubsgeld in Héhe von 1 038 - 1 110 DM.

Je nach Dauer der Betriebszugehtrigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und Nettolohn fir 1 bzw. 2 weitere Monate.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich — wahiweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen, in diesem Falle — zusétzliche 312 DM.

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit 50 - 55 % des jeweiligen Tarifentgelts.

Fiir Bezugsberechtigte auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeits-
phase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
volizeitentgelts.
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51 Handelsvermittiung und GroBhandel (ohne- Handel mit Kraftfahrzeugen)

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermogenswirksame Leistung

Sonderzahiungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahiung
Bezahlung bei Krankheit

Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

51/750 GroB- und AuBenhandel in Bayern

-38,5 Stunden.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Héhe von 36 DM je tariflichen Urlaubstag.

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld '
und Nettoentgelt fir weitere 2,4 bzw. 6 Monate.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich — wahlweise auch als Altersvorsorge - anzu-
legen, in disem Falle - zusétzliche 312 DM jahrlich - ab 50. Lebensjahr auch als
Vermégensbildung verwendbar.

50 % des monatlichen Tarifentgelts.

Far Bezugsberechtigte auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeits-
phase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts. '

51/925 GroBhandel und Dienstleistungen in Berlin

38,5 Stunden.

30 Arbeitstage. Bei Winterurlaub vom 16.11. - 14.3. aus betrieblichen Grinden
zusatzlich fr je 5 Urlaubstage 1 weiterer Tag.

Urlaubsgeld in Hohe von 30 DM je tariflichen Urlaubstag.

Nach funfjhriger Betriebszugehorigkeit einmal im Jahr von der 7. - 10. Woche der
Arbeitsunfahigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn in Héhe
von 20 %.

Fir Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit 40 - 50 % des jeweiligen Tarifentgelts.

Fur Bezugsberechtigte auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeits-
phase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
volizeitentgelts. '

51.1/001 Raiffeisen-Warengenossenschaften in Niedersachsen und Bremen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

. Urlaubsbezahlung
Vermogenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

38 Stunden.

Je nach Alter 26 - 30 Arbeitstage.

35 % des Endgehaltes der Gruppe K 2 des Gehaltstarifvertrages.

Far Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Je nach Dauer der Betriebszugehbrigkeit 40 ~ 50 % eines monatlichen Arbeitsentgelts.

Fir Bezugsberechtigte auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hilfte Arbeits-
phase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Reparatur von Gebrauchsgiitern

52/050 Einzelhandel in Schleswig-Holstein

37,5 Stunden.
Je nach Alter 30 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in H8he von 50 % des Entgeltanspruches eines Verkéiufers im letzten
Berufsjahr der Gruppe B 1.

Far Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 % des monatlichen Tarifentgelts.

Fur Bezugsberechtigte auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Halfte Arbeits-
phase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts. ) ‘
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
- Urlaubsbezahlung

Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahiung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung

‘Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Reparatur von Gebrauchsgiitern
52/200 Einzethandel in Niedersachsen

37,5 Stunden.
Je nach Alter 30 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in H6he von 50 % des am 1. Januar geltenden Gehalts eines Verkéufers .
im letzten Berufsjahr der Gruppe 1.

Fur Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
60 % des monatlichen Tarifentgelts. :

Fur Bezugsberechtigte auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeits-
phase, in der zweiten Haélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
volizeitentgelts.

52/350 Einzelhandel in Nordrhein-Westfalen

37,5 Stunden.
Je nach Alter 30 - 36 Werktage. _ .
Urlaubsgeld in Hohe von 55 % des jeweiligen Entgeltanspruchs der Gehalts-gruppe 1.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 % des Nettogehaltes nach
10jahriger Betriebszugehdrigkeit flr weitere 8 Wochen, nach 20jahriger Betriebs-
zugehdrigkeit nach freiem Ermessen.

Far Bezugsberechtigte 26 DM monatlich, wahlweise auch als Altersvorsbrge anzu-
legen. In diesem Fall zusétzlich 20 DM monatlich. Ab 50. Lebensjahr auch als
Vermodgensbildung (alle Anlagearten) verwendbar.

62,5 % des monatlichen Tarifentgelts.

Fur Bezugsberechtigte auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeits-
phase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts. .

52/450 Einzelhandel in Hessen (ausgenommen der Landkreis Limburg-Weilburg)

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermogenswirksame Leistung -

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermoégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

37,5 Stunden.
Je nach Alter 32 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Hohe von 50 % des Endgehaltes der Gehaltsgruppe 1.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn je nach Dauer der
Betriebszugehorigkeit fur 1 - 6 Monate.

Fir Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 % des monatlichen Tarifentgelts.

Fur Bezugsberechtigte auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeits-
phase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
volizeitentgelts. :

52/650 Einzelhandel in Baden-Wirttemberg

37,5 Stunden.

Fir Verheiratete ohne Kinder 20 DM. Mit Kindern 30 DM monatlich. Die Kinderzulage
wird bis zum vollendeten 16. Lebensjahr gezahlt.

Je nach Alter 32 - 36 Werktage. Ab dem 10. Jahr der Betriebszugehdrigkeit zusétzlich
1 Urlaubstag.

Urlaubsgeld in Héhe vorr 55 % des tariflichen Entgeltanspruchs eines Verkaufers im
letzen Berufsjahr der Beschaftigungsgruppe il. o

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt je nach Dauer der
Betriebszugehtrigkeit flr weitere 2 bis 4 Monate.

Fur Bezugsberechtigte 26 DM monatlich. : :
62,5 % des individuell dem Anspruchsberechtigten zustehenden Tarifentgelts.

Fur Bezugsberechtigte auch Blockmodell moglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeits-
phase, in der zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermoégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahtungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahiung
Sonderzahlungen

Reparatur von Gebrauchsgiitern
52/750 Einzelhandel in Bayern

37,5 Stunden.
Je nach Alter 32 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Hohe von 50 % des Endgehaltes der Gruppe .

Einmal im Jahr nach 5jéhriger Betriebszugehorigkeit Unterschiedsbetrag zwischen
Krankengeld und Nettolohn, je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit bis zu 1, 3 bzw.
5 Monaten

Fur Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 % des monatlichen Tarifentgelts.

Fir Bezugsberechtigte auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Halfte Arbeits-
phase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

52/925 Einzelhandel in Berlin-West

37 Stunden.
Je nach Alter 30 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in Hohe von 55 % des jeweiligen Entgelts eines Verkaufers im letzten
Berufsjahr der Gehaltsgruppe K 2.

FUr Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 % des monatlichen Tarifentgelts.

Fir Bezugsberechtigte auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Halfte Arbeits-
phase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
volizeitentgelts.

55 Gastgewerbe
55.1/200 Hotel- und Gaststattengewerbe in Niedersachsen

39 Stunden.
Je nach Alter 25 bis 30 Arbeitstage.
DM 23 pro Urlaubstag.

Jahressonderzahlung zwischen DM 300 und DM 400, je nach Dauer der
Betriebszugehorigkeit.

56.1/350 Gaststéatten- und Hotelgewerbe in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

39 Stunden.
Je nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.

Je nach Betriebszugehdrigkeit Urlaubsgeld in Hohe von 29 - 35 DM
je Urlaubstag.

FUr Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

| Fur Bezugsberechtigte Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit
von 10 - 40 % eines tariflichen Monatseinkommens. .
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585 Gastgewerbe
55.1/450 Hotel- und Gaststattengewerbe in Hessen -

Wochenarbeitszeit 1 38,5 Stunden.

Urlaubsdauer Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit 26 bis 30 Arbeitstage.
Urlaubsbezahlung DM 27 pro Urlaubstag.

Vermégenswirksame Leistung | Fir Bezugsberechtigte DM 52 monatlich.

Sonderzahlungen Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit 50 - 75 % eines Monatsentgelts.

55.1/750 Gaststétten- und Beherbergungsgewerbe in Bayern

Wochenarbeitszeit ' 39 Stunden.

Urlaubsdauer ' Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit 23 bis 30 Arbeitstage.
Urlaubsbezahlung DM 23 je Urlaubstag. '

Sonderzahlungen Weihnachtsgeld von 50 % der tariflich vorgesehenen Verglitung.

60 Landverkehr; Transport in Rohrfemleitungen

60.2/050 Verkehrsgewerbe in Schleswig-Holstein

Wochenarbeitszeit 38,5 Stunden.

Urlaubsdauer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 20 - 30 -Werktage unter
Nichtanrechnung von allen Samstagen auf den Urlaub. Kraftfahrer und Beifahrer im
Guter- und Mébelfernverkehr je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit zusétzlich 2

bzw. 5 Tage.

Urlaubsbezahlung Nach 1jéhriger Betriebszugehérigkeit Urlaubsgeld in Héhe von 31 DM je tariflichen
Urlaubstag. _

Vermdgenswirksame Leistung | Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Sonderzahlungen Fir Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in H6he von 250 DM.

60.2/051 Privates Omnibusgewerbe in Schleswig-Holstein

Wochenarbeitszeit 38 Stunden.

Urlaubsdauer n Je nach Dauer der Betriebszugehtrigkeit 22 bis 32 Arbeitstage.
Urlaubsbezahlung DM 25 je Urlaubstag.

Vermdgenswirksame Leistung | FUr Bezugsberechtigte DM 78 monatlich.

Sonderzahlungen Jahressonderzahlung von DM 1 025.

60.2/126 Giiternahverkehrs- und Speditionsgewerbe in Hamburg

Wochenarbeitszeit 38 Stunden.

Urlaubsdauer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 25 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsbezahlung Urlaubsgeld in Hohe von 25 DM fur jeden tariflichen Urlaubstag.

Vermégenswirksame Leistung | Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Aitersteilzeit Fur Bezugsberechtigte auch Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Halfte Arbeits-
phase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 % des Netto-
vollzeitentgeits.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermodgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

60.2/200 Privates Verkehrsgewerbe in Niedersachsen

40 Stunden {39 Stunden nur durch bezahlte Freizeit).

3G Arbeitstage, Kraftfahrer und Beifahrer im Guter- und Mébelfernverkehr je nach
Dauer der Betriebszugehdrigkeit zusétzlich 2 bzw. 5 Tage; wird der Urlaub aus
betrieblichen Grinden in der Zeit vom 1.12. - 31.3. genommen, zuséatzlich 1
Urlaubstag je Woche.

Urlaubsgeld in Héhe von 28 DM je tariflichen Urlaubstag.
Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Betriebszugehorigkeit 420 - 1 500 DM.

60.2/350 Privater Guterverkehr in Nordrhein-Westfalen

39 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehérigkeit 28 - 30 Urlaubstage. Kraftfahrer
und Beifahrer im Giter- und Mébelfernverkehr je nach Dauer der
Betriebszugehdrigkeit zusatzlich 2 bzw. 5 Tage.

Urlaubsgeld in Héhe von 25 DM je tariflichen Urlaubstag.
Fir Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.

Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit Jahressonderzahlung in Héhe von
30 - 40 % des Monatsverdienstes.

60.2/352 Privates Omnibusgewerbe in Nordrhein-Westfalen

38,5 Stunden.

30 Urlaubstage.

DM 30 pro Urlaubstag.

Fir Bezugsberechtigte DM 26 monatlich.

Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit DM 1 315 bis DM 2 015.

60.2/450 Privates Transport- und Verkehrsgewerbe in Hessen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehoérigkeit 25 - 33 Urlaubstage. Kraftfahrer
und Beifahrer im Guter- und Mébelfernverkehr je nach Dauer der
Betriebszugehdrigkeit zusétzlich 2 bzw. 5 Tage; héchstens bis zu 33 Tagen.

Nach einjahriger Betriebszugehdrigkeit Urlaubsgeld in H5he von 16 DM je tariflichen
Urlaubstag. ‘

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt nach mindestens
Sjéhriger Betriebszugehbrigkeit bis zu weiteren 4 Krankheitswochen, nach 8jahriger
Betriebszugehdrigkeit bis zu 6 Wochen.

Fir Bezugsberechtigte 13 DM monatlich.

Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit 200 - 300 DM.
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Wochenarbeitszeit
Sozialzuschlag

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit
Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit
Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

60.2/451 Fahrdienst der Nahverkehrsbetriebe in Hessen

38,5 Stunden. In jedem Kalenderjahr einen freien Arbeitstag zusatzlich.

Fir jedes Kind 165,61 DM, ab 1.9.2001 = 169,58 DM. Dar{iber hinaus erhéht sich der
Sozialzuschlag fur das zweite und jedes weitere Kind in den Lohngruppen 1 bis 2 um
je 50 DM, in den Lohngruppen 2a bis 3a um je 40 DM und in der Lohnngruppe 4 um
je 30 DM und ab 1993 Lohngruppen 1 - 4 flr das 1. Kind um 10 DM.

Je nach Alter 26 — 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Héhe von 650 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehbrigkeit Krankenbezlge bis zur 26. Woche.

Far BDe,\zAugsberechtigte 13 DM, Arbeitnehmer mit Monatslohn bis 1 800 DM erhalten
26 DM.

Zuwendung in Hohe von 87,86 %, ab 1.9.2001 85,8 % des Urlaubslohnes und des
Sozialzuschlages des Monats September.

60.2/550 Verkehrsgewerbe in Rheinland-Pfalz

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuziiglich 35 %.

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit 26 - 31 Tage. Kraftfahrer und Beifahrer im
Guter- und Mébelfernverkehr je nach Dauer der Betrlebszugehbngkent zusétzlich 2 -
5 Tage, héchstens bis zu 33 Tage.

Nach einjéhriger Betriebszugehdrigkeit Urlaubsgeld in Héhe von 27 DM je Urlaubstag.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst je nach Dauer der
Betriebszugehdrigkeit fir weitere 2 bzw. 4 Wochen.

Fur Bezugsberechtigte 13 bzw. ab dem 13. Monat der Betriebszugehdrigkeit 39 DM,
ab dem 4. Jahr der Betriebszugehorigkeit 52 DM.

Fur Bezugsberechtigte Weihnachtszuwendung in Héhe von 800 - §50 DM.

60.2/650 Speditionsgewerbe und Guter- und Mdbelnahverkehr in Baden-Wirttemberg

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahiungen

Altersteilzeit

38 Stunden.
Je nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
Urtaubsgeld in Hohe von 32 DM je tariflichen Urlaubstag.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst fir weitere
1 - 3 Monate.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit Jahressonderzahlung in Héhe von
1 050 - 1 650 DM.

Flr Bezugsberechtigte, maximal fir 3 % der Arbeitnehmer. Blockmodell méglich, d.h.
in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 83 % des Nettovolizeitentgelts.
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60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

60.2/651 Guter- und Mdbelfernverkehr in Baden-Wurttemberg

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahtungen

Altersteilzeit

onchenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahiungen

63 Hilfs-

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

38 Stunden.

Je nach Alter 27 - 30 Arbeitstage zusétzlich je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit
2 - 5 Arbeitstage flr den Fernverkehr.

Urlaubsgeld in Héhe von 31 DM je tariflichen Urlaubstag.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst je nach Dauer der
Betriebszugehdrigkeit flr weitere 1 - 3 Monate. '

Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich,

Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit Jahressonderzahlung in Héhe von
1 050 - 1 650 DM.

Far Bezugsberechtigte, maximal flir 3 % der Arbeitnehmer. Blockmodell méglich, d.h.
in der ersten Hélfte Arbsitsphase, in der zweiten Halfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 80 % des Nettovollzeitentgelts.

60.2/750 Speditions- und Transportgewerbe in Bayern

38,5 Stunden; Lenkzeit fir Kraftfahrer hdchstens 48 Stunden.

Je nach Dauer der Betrisbszugehdrigkeit 28 - 30 Arbeitstage. Kraftfahrer und Beifahrer
im GU{(_er- und Mébelfernverkehr je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit zusatzlich
2 - 5 Tage.

Urlaubsgeld in Héhe von 29 DM je Urlaubstag.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst je nach Dauer der
Betriebszugehorigkeit fir weitere 4 - 10 Wochen.

Flr Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit 26 - 78 DM monatlich.

Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit Weihnachtsgeld in H&he von
298 - 1 186 DM.

60.2/751 Privates Omnibusgewerbe in Bayern

38,5 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit 30 bis 36 Werktage.
Tagliches Urlaubsentgelt von 1/312 des 12 monatigen Bruttoarbeitsverdienstes.

Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit 20 - 100 % eines tariflichen
Monatsgrundiohnes.

und Nebentétigkeiten fiir den Verkehr; Verkehrsvermittiung
63.2/001 Deutsche Seehafenbetriebe

40 Stunden

Je nach Dauer der Betriabszugehérigkeit 24 bis 30 Arbeitstage.

Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit Urlaubsgeld von 500 bis 2 500 DM.
Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit 20 - 100 % eines Monatsgrundiohnes.

Fur Bezugsberechtigte, ab 59. Lebensjahr und 10-jéhriger Betriebszugehérigkeit
(Rechtsanspruch), maximal fiir 5 % der Arbeitnehmer. Blockmodell méglich, d.h. in
der ersten Halfte Arbeitsphase, in der zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung
auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.
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70 Grundstﬁcks-_ und Wohnungswesen

70.2/003 Wohnungswirtschaft in der Bundesrepublik Deutschiand

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.

Kindergeld fir jedes unterhaltsberechtigte Kind in Héhe von 20 DM je Monat,
30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Héhe von 100 % einer Monatsvergitung.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt je nach Dauer der
Betriebszugehdrigkeit fur weitere 7 bis 26 Wochen.

Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzahlung in Héhe von 100 % der zum Dezember vereinbarten Monatsvergitung.

75 Offentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung
75.1/001 Arbeiter des Bundes, der Lander und Gemeinden (MTArb/BMT-G) im fritheren Bundesgebiet

Wochenarbeitszeit
Sozialzuschlag

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit
Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urtaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38,5 Stunden. In jedem Kalenderjahr einen freien Arbeitstag zusétzlich.

Fur jedes Kind 162,36 DM, ab 1.8.2000 = 165,61 DM bzw. ab 1.9.2001 = 169,58 DM.
Darlber hinaus erhdht sich der Sozialzuschlag fur das zweite und jedes weitere Kind
in den Lohngruppen 1 bis 2 um je 50 DM, in den Lohngruppen 2a bis 3a um je 40
DM und in der Lohngruppe 4 um je 30 DM und ab 1993 Lohngruppen 1 - 4 fir das
1. Kind um 10 DM.

Je nach Alter 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Hohe von 650 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit Krankenbezuge bis zur 26. Woche.

Far Bezugsberechtigte 13 DM monatlich, Arbeitnehmer mit Monatslohn bis 1 900 DM
erhalten 26 DM. ‘

Zuwendung in Hohe von 89,62 %, ab 1.8.2000 = 87,86 % bzw. ab 1.9.2001 = 85,8 %
des Urlaubslohnes und des Sozialzuschiages des Monats September.

FUr Bezugsberechtigte, ab 60. Lebensjahr (Rechtsanspruch) maximal fir 6 % der
Arbsitnehmer. Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in der
zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 83 % des Nettovollzeitentgelts.

85 Gesundheits-, Veterindr- und Sozialwesen
85.1/750 Privatkrankenanstalten in Bayern

38,5 Stunden.
Je nach Alter 27 - 32 Arbeitstage.
Urlaubsgeld von DM 700.

Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und Nettolohn fur weitere 3 - 26 Wochen.

26 DM monatlich.

Zuwendung/Weihnachtsgeld von 98,52 % des Bruttogehaltes des Monats September,
zahlbar spéatestens am 1. Dezember eines jeden Kalenderjahres.
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90 Abwasser- und Abfallbeseitigung und sonstige Entsorgung

90.0/002 Bundesverband der Deutschen Entsorgungswirtschatt e.V. (BDE),
gliltig fir das Gebiet der Bundesrepublik Deutschiand

Wochenarbeitszeit 37 Stunden (friheres Bundesgebiet), 40 Stunden (neus Lander)
Urlaubsdauer 30 Arbeitstage.
Vermdgenswirksame Leistung |39 DM monatlich (nur friheres Bundesgebiet).

Sonderzahlungen 100 % einer Bruttomonatsvergutung (friiheres Bundesgebiet), 60 % (neue Lander).

92 Kultur, Sport und Unterhaltung

92.1/001 Technische Betriebe
far Film und Fernsehen flir das Gebiet der ehemaligen Bundesrepublik und Berlin-West

Wochenarbeitszeit 38 Stunden.

Urlaubsdauer Je nach Alter 27 bis 32 Arbeitstage.

Urlaubsbezahlung 517 DM pro Urlaubsjahr (1999) plus jewsils %tuale Tanferhéhungen

Bezahlung bei Krankheit Differenzbetrag zwischen Krankengeld und Nettovergitung fur weitere 2 - 6 Wochen,
’ je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit.

Sonderzahlungen 13. Monatsentgelt in Hohe eines Tariflohnes bzw. -gehaltes.

93 Erbringung von sonstigen Dienstleistungen

93.0/200 Friseurhandwerk in Niedersachsen (im Bereich des Landesinnungsverbandes des niederséchsischen .

Friseurhandwerks)
Wochenarbeitszeit 38 Stunden.
Urlaubsdauer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehérigkeit 22 - 27 Arbeitstage.
Sonderzahlungen Weihnachtszuwendung in H8he von 20 % des tariflichen Novemberlohnes.

93.0/350a Friseurhandwerk in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit 37 Stunden.
Urlaubsdauer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 23 - 28 Arbeitstage.
Sonderzahiungen ‘ Woeihnachtszuwendung von mind. 25 % des Novemberlohnes.

93.0/450 Friseurhandwerk in Hessen

Wochenarbeitszeit 37 Stunden.
Urlaubsdauer Je nach Alter und Dauer der Betrisbszugehérigkeit 24 bis 28 Arbeitstage.
Vermdgenswirksame Leistung | Fiir Bezugsberechtigte DM 13 monatlich.

Sonderzahiungen Zuwendung von 50 % des monatlichen tariflichen Entgelts.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 ]
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

93 Erbringung von sonstigen Dienstleistungen
93.0/750 Friseurhandwerk in Bayern

37 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehérigkeit 23 - 28 Arbeitstage.

Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit Weihnachtsgeld in Héhe von 35 - 45 % eines
Monatsgehaltes.

93.0/925 Textilreinigungsgewerbe, Chemische Reinigungs-, Teppichreinigungs- und Farbereigewerbe, Wischereien,
Plattereien, HeiBmangelbetriebe, Waschsalons usw. im fritheren Bundesgebiet ohne Berlin-West

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden. )
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn. _ :
Je nach Dauer der Betrisbszugehtrigkeit 32 - 36 Werktage oder 27 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld bis zu 2 Jahren Betriebszugehdrigkeit 777 DM; nach 2 Jahren je nach
Dauer der Betriebszugehérigkeit von 794 - 950 DM.

Fir Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit Jahressonderzahlung in Héhe von
40 - 65 % des Monatsverdienstes.
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Tabellenteil 11
Neue Lander und Berlin-Ost
10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung
Vergutungstarifvertrag fur die Arbeitnehmer der Braunkohlenindustrie in den neuen Landern®)

DM ’ WZ 10.2, Land 0003 (bisher 111 (1))
Vergitungssétze je Monat1)
fur Arbeitnehmer der héchsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre) Jugend-
in Tarifgruppe fiche mit
abge-
Datum erst- 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1 schlosse-
des malig ner Berufs-
Inkraft- kindbar ausbildung
A S Oberlok- | Betrl Gl Kiich R unter 18
rLjppen- Hauer "er o otriebs- Dreher | Rangierer ols- Pfbrtner uehen- aum'- Jahren in
fhrer fuhrer schiosser werker hilfe pflegerin % der
Tarifgrup-
pe 6
01.01.93 31.01.94 3399 3249 3109 2971 2 847 2723 2 603 2 487 2375 2273 95
01.02.94 3603 3444 3296 3 149 3018 2886 2759 2639 2518 2409
01.11.94 31.05.95 3718 3554 3401 3250 3114 2979 2847 2721 2598 2 486
01.06.95 3 956 3781 3619 3458 3313 3170 3029 2895 2764 2645
01.02.96 30.09.962 4086 3906 3738 3672 3423 3274 3129 2991 2 855 2732
01.11.9723) 4176 3992 3820 3 651 3498 3346 3198 3057 2918 2792
01.04.99 30.09.012| 4314 4124 3946 3771 3613 3 456 3304 3158 3014 2 884

*) Bis 31.01.1994: Braunkohlen-.und Gasindustrie. 2) Tarifvertrag vom 1.2.1996 giltig bis 31.10.1997, ab 1.11,1997
1) Anfangsvergutung; Monatsvergitung getsilt durch 174 = Stunden- ggl(t)lg bis 31.3.1999, Einmalzahlung von DM 1 200 im November
lohn, .

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Lohntarifvertrag fur die Beschaftigten in Unternehmen, die Steine, Erden und artverwandte Baustoffe gewinnen,
herstellen, be- und verarbeiten, in Thlringen *) '

WZ 14.1, Land 1452 (bisher 220 (6) )

Zeitlohnsétze je Stunde
fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (liber 18 Jahre)
Datum erst- in Lohngruppe?)
des malig 4 3 > 1
Inkraft- kundbar Facharbeit it
tretens zum: acharbeiter m
Spezialkenntnissen, fach- Beﬁjbfgaejsgill?isusnen?ies Arbeiten mit Berufserfahrung Einfache Arbeiten
entsprechende zusétzliche Bauwesensg und Verantwortung (Boten, P{ortner)
AbschiuBprifung
DM
01.04.93 31.03.94 14,84 14,01 12,60 10,42
01.05.94 31.03.95 15,68 14,71 13,23 10,94
01.04.95 . 31.03.96 : 16,51 16,59 14,02 11,60
01.05.96 31.03.97 16,97 16,03 14,41 11,92
01.04.97 31.03.98 17,22 : 16,27 14,62 12,10
01.04.98 31.03.99 - 17,48 16,51 14,84 12,28
01.05.99 31.01.00 17,76 16,78 156,08 12,47
01.02.00 31.03.01 18,03 17,03 15,31 12,66
01.05.01 18,35 17,34 15,59 12,89
EUR

01.01.02 30.04.02 9,38 8,87 7,97 6,59
01.05.02 31.03.03 9,54 9,01 8,11 6,70
*} Sétze fir Beton- und Fertigteilwerke. 1) Lohngruppe 5 = freie Vereinbarung.
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14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Lohntarifvertrag fir die gewerblichen Arbeitnehmer der Kies-, Sand-, Splitt-, Mértel- und Transportbetonmdustne in

Berlin-Ost
DM

WZ 14.2, Land 0021 (bisher 220 (8) )

Zeitlohnsétze je Stunde

fur Arbsitnehmer der héchsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)

in Lohngruppe)

Datum ers?- 4 3 2 1
des malig
Inkraft- kiindbar Facharbeiter mit
. fachent h ; )
tretens zum: sprechender Angelernte Arbsiter; Hilfsarbeiter im Produktions- Hilfsarbeiter in sonstigen
Berufslehre mit abgeschlossense bereich: elnfache Arbeit Bereichen (Boten, Reini
Abschiu3prifung Anlernausbildung (KranfUhrer K ;ze A?:Nel roefien, ereichen ( lo eg,W: ?:?ungs'
(Betrisbshandwerker, usw.) urze sung persanal un chter)
Maschinisten usw.)

01.09.90 31.01.91 8,11 7,26 6,84 6,45 5,70 5,20
01.04.91 31.03.92 12,15 11,63 11,40 10,55
01.04.92 13,76 13,24 12,91 11,95
01.07.92 31.10.92 14,10 13,57 13,23 12,25
1.11.92 15,47 14,89 14,51 13,44
01.04.93 31.10.93 16,04 15,44 15,05 13,94
01.11.93 31.10.94 16,97 16,34 15,92 14,75
01.11.94 31.10.95 17,89 17,22 16,78 15,55
01.11.95 19,29 18,39 17,92 16,61
01.11.96 31.10.972) 20,45 19,54 18,54 17,61
01.04.98 31.03.99 20,65 19,74 18,73 17,79

1) Vor dem 01.04.1991 Lohngruppe 4 = ait Lohngruppe 8 und 7,

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.

Lohngruppe 1 = alt Lohngruppe 4 und ,Hilfskrafte*,

2) Tarifvertrag guitig ab 01.11.1996 verldngert bis 31.03.1998.

Lohntarlfvertrag fur die gewerblichen Arbeitnehmer der Kies-, Sand-, Splitt-, M&rtel- und Transportbetonindustrie in
Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern

WZ 14.2, Land 0021a (bisher 220 (9) )

DM

Datum

erst-

Zeitlohnsétze je Stunde

fUr Arbeitnehmer der hdchsten tarifmiBigen Altersstufe (iiber 18 Jahre)

in Lohngruppe)

4 3 2 1
des malig
Inkraft- | kandbar Facharbeiter mit
tretens zum: facg entfs;l)r::cher:?er Ar;%el:;rlt; As'::::r: Hilfsarbeiter im Produktions- Hilfsarbeiter in sonstigen
Aberuhlsg r? fm Anlerna gb'l d no (Kranfdhrer bereich; einfache Arbeiten, | Bereichen (Boten, Reinigungs-
schiubpruiung ernausbildung U kurze Anweisung personal und Wachter)
(Betriebshandwerker, usw.)
Maschinisten usw.)
01.04.91 31.03.92 10,15 9,87 9,568 8,62
01.04.92 12,10 11,69 11,29 10,22
01.07.92 12,40 11,98 11,57 10,48
01.11.92 13,60 13,14 12,69 11,50
01.04.93 14,10 13,63 12,16 11,93
01.11.93 31.10.94 14,81 14,31 13,82 12,53
01.11.94 15,61 15,08 - 14,57 13,21
01.05.95 31.10.95 16,73 15,20 14,69 13,32
01.11.95 16,52 15,96 16,42 13,99
01.11.96 31.10.97% 17,43 16,84 16,27 14,76
01.04.98 31.03.99 17,69 17,09 16,51 14,98

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.

1) Tarifvertrag vom 01.11.1996 verléngert bis 31.03.1998.
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14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Lohntarifvertrag fur die Kies-, Sand-, Splitt-, Mértel-, Transportbeton- und Asphaltindustrie in Sachsen-Anhalt und
Tharingen

DM

WZ 14.2, Land 0023 (bisher 220 (11))

Zeitlohnsétze je Stunde

fir Arbeitnehmer der hchsten tarifmaBigen Altersstufe (iiber 18 Jahre)

Datum erst- . in Lohngruppe
des malig 5 4 3 2 1
Inkraft- kindbar
tretens 2um: Verantwortliche Tétigkeiten, Tiitigkeiten
Fachbezogenes Tétigkeiten, dle mehrjahrige " L Einfache Tétigkelten,
die Kenntnisse und
Spezialwissen abgeschlossene Betrlebserfahrung nach kurzer Einweisung
Fertigkeiten erfordern
Berufsausblidung erfordern
01.04.91 31.03.92 - 10,056 9,40 8,82 7.5
01.10.91 31.05.92 - 10,80 10,10 9,50 8,10
'01.06.92 - 12,70 11,87 11,18 9,563
01.11.92 31.05.93 - 13,30 12,44 11,70 9,98
01.06.93 30.04.94 - 14,68 13,69 12,87 10,98
01.06.94 31.05.95 16,33 15,56 14,51 13,64 11,64
01.06.95 30.04.96 17,31 16,49 15,38 14,46 12,34
01.07.96 30.04.97 17,64 16,80 15,67 14,73 12,57
01.07.97 30.04.98 17,92 17,07 15,92 14,97 12,77
01.08.98 18,05 17,19 16,03 15,07 12,86
01.03.99 31.07.99 18,19 17,32 16.15 15,19 12,96
01.10.99 30.04.01 " 18,61 17,72 16,52 16,54 13,26
Lohntarifvertrag fur die gewerblichen Arbeitnehmer der Kies-, Sand-, Splitt-, Mértel-, Asphalt- und
' Transportbetonindustrie in Sachsen
oM WZ 14.2, Land 1256 (bisher 220 (10) )
Zeitlohnsitze je Stunde
fur Arbeitnehmer der hdchsten tarlfméBigen Altersstufe (liber 18 Jahre)
Datum erst- in Lohngruppe
des malig 5 ) 3 2 1
Inkraft- kindbar
tretens 2um: Verantwortliche Tatigkeiten, Tatiokeiten
Fachbezogenes Tétigkeiten, die mehrjahrige 9 ! Einfache Tétigkeiten,
. die Kenntnisse und )
Spezialwissen abgeschlossene Betriebserfahrung Fertigkeiten erfordern nach kurzer Einweisung
Berufsausbildung erfordern 9
01.09.90 31.03.91 - 7.89 7,66 7.44 6,00
01.04.91 10,06 9,70 9,10 8,84 7,13
01.07.91 31.12.N 10,29 9,93 9,32 9,05 7,30
01.01.92 12,48 11,66 10,96 10,61 8,63
01.07.92 31.03.93 12,78 11,94 11,22 10,86 8,84
01.04.93 31.03.94 15,71 14,68 13,80 13,36 10,87
01.04.94 31.03.951) 16,50 15,41 14,08 12,76 11,60
01.04.95 31.03.96 17,49 16,33 14,92 13,563 12,30
01.06.96 31.03.97 17.87 16,69 15,25 13,83 12,57
01.05.97 31.03.98 18,16 16,97 15,50 14,06 12,78
01.09.98 31.03.992 18,40 17,19 15,70 14,24 12,95
01.09.99 31.03.00 18,68 17,45 15,94 14,45 13,14
01.10.00 31.05.01 18,87 17,62 16,10 14,59 13,27

1) Mit Einfihrung dieses Lohntarifvertrages wird eine Mindesterhéhung
auf den Tariflohn von Mérz 1994 von 3 % gewdhrleistet (Besitz-

stand).
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14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Lohntarifvertrag fir die Beschaftigten in Unternehmen der Geologie im Branchenverband Bergbau - Geologie
in den neuen Léndern und Berlin-Ost

WZ 14.5, Land 0002 (bisher 118 (1))

Vergitungssitze je Monat1)2)

in Vergitungsgruppe

1) Anfangsverglitung; Monatsverglitung geteilt durch 190=
Stundeniohn; ab 01.01.1991 geteilt durch 174,

2) Entgeltsatz je Monat = Grundvergiitung plus Steigerungsstufe 1.

3) Linke Zahlenkolonne = friher VG 3.
4) Ab 01.04.1994 nur noch Grundvergitung.
5) Ab 01.01.2000 Strukturénderung.

15 Erndhrungsgewerbe
Entgelttarifvertrag fir das Fleischerhandwerk in Thuringen

o 6 4 3 23) 1
atum erst- .
(frOher 7) (friher 5) . Einfache Arbeiten,
des malig \ {friher 4)
. Spezialfachkenntnis- Erweiterte ohne Berufs-
Inkraft- kundbar Abgeschiossene
. se und/oder Fachkenntnisse, Kenntnisse oder Fertigkelten durch ausbildung, kurze
tretens zZum: Berufsausbildung \
umfassende durch zusétzliche ; planméBige Einarbeitung erworben, Einarbeitung,
: oder elnschldgige
theoretische Berufserfahrung z.B. Baufachwerker 2.B. Bauhelfer
Erfahrungen, z.B.
Kenntnisss, z.B. erworben, z.B. Facharbeiter
Meister Bau- Facharbeiter a e
DM
01.04.91 31.09.91 1895 1700 1600 1510 1420 - 1350
01.10.91 2072 1810 1692 1582 1478 1381
01.04.92 ) 2171 1896 1773 1657 1548 1447
1011092 31.12.92 2326 2032 1900 1776 1659 1551
01.01.93 2338 2043 1910 1785 1667 1559
01.07.93 31.12.93 2513 2196 2053 1919 1792 1676
01.04.94 31.03.964) 2 646 2312 2162 2021 1887 1765
01.04.96 31.03.97 2725 2 381 2227 2 082 1944 1818
01.04.97 31.12.97 2813 2458 2298 2149 2005 1876
01.07.98 30.06.99 2 847 2487 2326 2178 2029 1899
01.01.00 31.12.005 3 530 2915 2 650 2410 2190
01.07.01 3 566 2944 2677 2434 2212
EUR
01.01.02 31.03.02 1824 1505 1369 1244 1131

OM WZ 15.1, Land 1450 (bisher 291 (1))
Entgeltsatzet)
in Bewertungsgruppe
Datum erst- 12 11 8 5 4 1
des malig ) Umfangreiche
It?:{::s kuzr:l(rir?ar I(E)nt:;)f:::g::?: Fachkenntnisse und [Facharbeitertatigkeit, Fachprifung, dL?glgT:\::{sﬂ:g Téatigkeiten, die
’ u Verantwortung for z.B. Betriebs- 2.B. Fleischerfach- kelne Vorkenntnisse
einem begrenzten einen Teilbereich handwerker verkauferin erlernt warden, voraussetzen
Sachgebiet ' erhdhte Belastungen
z.B. Erstgeselle I
01.03.94 3124 2777 2314 2013 1897 1620
01.10.94 28.02.952) 3218 2860 2383 2073 1954 1668
01.08.96 31.07.97 3302 2934 2 445 2127 2 005 1711

. Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.

1) Entgeltsitze (geteilt durch 169,0 = Stundeniohn).

IStatlstlsches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 ]

2) Tarifvertrag vom 01.10.1994 verléngert bis 31.7.1996.
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15 Erndhrungsgewerbe
Lohntarifvertrag fur die Milchindustrie in den neuen Landern und Berlin-Ost
DM

WZ 15.5, Land 0007 (bisher 288 (1))

Zeitlohnsétze je Stunde

in Lohngruppe

Datum erst- 5 4 2a 1b I 1a
des m allg Molkereifachleute und Ungelernte Arbeitnehmer
Inkraft- kandbar !
tretens Zum: Handwerker, Molkereifachleute und
’ verantwortungsvolle Handwerker ab 2. Angelernte Arbeitnehmer ) .
Tatigkeit ab 3. Berufsjahr mit schwierigen Arbeiten | mit einfachen Arbeiten
Gehilfenjahr usw.

01.09.93 ‘14,01 12,74 12,10 11,27 10,45
01.02.94 14,97 13,61 12,93 12,04 11,16
01.09.94 15,93 14,48 13,76 12,81 11,87
01.02.95 16,89 15,35 14,58 13,58 12,59
01.09.95 31.12.95 17,84 16,22 156,41 14,35 13,30
01.01.96 18,72 17,02 16,17 15,06 13,96
01.04.97 31.12.97Y) 19,00 17,28 16,41 15,29 14,17
01.05.98 19,29 17,54 16,66 15,52 14,38
01.10.98 31.03.99 19,49 17,72 16,83 15,68 14,53
01.07.99 31.03.00 20,07 18,25 17,33 16,15 14,97
01.05.00 31.03.01 20,67 18,80 17,85 16,63 15,42
01.05.01 31.03.02 21,29 19,36 18,39 17,13 15,88

1) Tarifvertrag ab 01.04.97 verldngert bis 30.04.98.

Entgelttarifvertrag fur die Brot- und Backwarenindustrie in den neuen L&ndern und Berlin-Ost
DM

WZ 15.8, Land 0011 (bisher 284 (1))

Entgeltsétze jo Monat1)

fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (Gber 18 Jahre)

in Entgeltgruppe?

Datum ers?- H G (B F E I} B A
des malig
Inkraft- | kundbar [spezialkenntnisse| Abgeschlossene Besondere Angelernte  [Kenntnisse durch | Tatigkelten, unter
tretens um: und Fertigkeiten |Berufsausbildung &'g:,r.g;z:,nﬁzg Tatigkeiten Einarbeitung Anweisung Einfache Hilfs-
(B.écker als (Backer/Konditor, zusammenstellen (Aufsetzen und | (Bedienen einer verrichten und Reinigungs-
Teigmacher, Verkaufsfahrer der Backmittel Abnehmen am Schneidema- (z.B. Brot arbeiten
Handwerker) u.a.) usw.) Ofen u.a.) schine v.a.) schneiden)
01.03.91 31.08.91 1491 1420 1349 1278 1137 1 066 955
01.09.91 31.12.91 1640 1562 1484 1406 1249 1171 1093
01.01.92 1813 1727 1641 1554 1382 1295 1209
01.07.92 31.12.92 1987 1892 1797 1703 1514 1419 1324
01.01.93 31.12.93 2207 2102 1997 1892 1682 1577 1471
01.03.94 28.02.953) 2405 2290 2176 2 061 1832 1718 1603
01.03.95 2615 2490 2 366 2241 1992 1868 1743
01.12.95 2772 2 640 2508 2376 2112 1980 1848
01.04.96 2930 2790 2 651 2 511 2232 2093 1953
01.11.96 3140 2990 2 841 2 691 2392 2243 2093
01.04.97 3297 3140 2983 2826 2512 2355 2198
01.11.97 3 507 3 340. 3173 3 006 2672 2 505 2338
01.04.98 30.06.99 3612 3 440 3 268 3 096 2752 2 580 2408
01.09.99 30.06.00 3780 3 600 3420 3240 2880 2 700 2520
01.08.00 30.06.01 3889 3704 3519 3334 2963 2778 2 593
1) Monatsentgelt geteilt durch 173 = Stundenlohn. 2) Vor dem 01.03.1991 Entgeltgruppe C und B = alt Lohngruppe 4.
: 3) Fr Januar und Februar 1994 Pauschale von DM 100.
[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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15 Erndhrungsgewerbe
Lohntarifvertrag fir das Béckerhandwerk in Mecklenburg-Vorpommern

DM WZ 15.8, Land 1150 (bisher 284 (2))

’

Zeitlohnsitze je Stunde

Datum erst- in Lohngruppe
|nsre:ﬂ, kirjr:;"t?ar Facharbeiter (Cesellen) Ungelern;eerAer:esI:::er\trI; zrnzb 3. Jahr
tretens zum:
ab 5. Gesellenjahr im 3. und 4. Gesellenjahr im 2. Gesellenjahr kurze ELI)n;'veIsung erhéhteUB;Iastung
01.09.91 30.04.92 8,80 8.36 7.48 6,16 6,86
01.05.92 30.04.93 10,50 ) 9,98 8,93 7,35 8,19
01.07.93 30.04.94 11,60 11,03 9,87 8,12 9,05
01.05.94 30.04.95 12,60 11,97 ' 10,71 8,82 9,83
01.05.95 30.04.96 13,60 12,92 11,56 9,52 10,61
01.07.96 30.04.97 14,01 13,31 11,91 9,81 10,93
01.08.97 31.07.98 14,36 13,64 .12.21 10,06 11,20
Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.
Lohntarifvertrag fur das Béckerhandwerk in Sachsen
OM WZ 15.8, Land 1251 (bisher 284 (3))
Datum orst- Zeitlohnsétze je Stunde
des malig in Lohngruppe
Inkraft- | kindbar Facharbeiter (Gesellen) Ungelernte Arbeitnehmer im
tretens zum: ab 5. Gesellenjahr im 3. und 4. Gessllsnjahr im 1, und 2. Gesellenjahr 1. und 2. Tétigkeitsjahr
01.05.91 30.04.92 7,50 7,30 7,00 ‘ 6,30
01.07.92 10,40 9,38 9,45 8,40
01.02.93 11,50 10,93 . 10,35 9,20
01.06.93 30.06.93 12,00 11,40 10,80 9,60
01.07.93 12,00 11.40' 10,80 9,60
01.12.93 30.06.94" 12,84 12,20 11,56 10.27
01.09.95 13,16 12,37 11,58 10,27
01.01.96 31.03.96 13,52 12,71 ‘ 11,90 10,55

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.

1) Tarifvertrag vom 01.12,1993 verléngert bis 31.03.1995.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 ]
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15 Erndhrungsgewerbe
Entgelttarifvertrag fur die Zuckerindustrie in den neuen L&ndern und Berlin-Ost

WZ 15.8, Land 0002 (bisher 285 (1))

DM

Entgeitsatze je Monat1)

fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (liber 18 Jahre)

in Tarlfgruppe?
Datum arst- F E(E) D c B A {0 Jugendiich
des malig Besondere Ur jugendiiche
. itneh
inkraft- | kindbar | Berutserfahrung, Abgeschlossens | Abgeschlossene E’"°’T‘° Einwelsungszeit, | Ohne berufliche Arbe'ne mer der
. 3-jahrige Berufsausbildung,| kdrperliche Tarifgruppe A
tretens zum: besonderes geringe Fach- Vorbildung,
Berufsaus- allgemeine Belastungen, unter 18 Jahren
Kdénnen, bildung. Zucker- | Anweisungen. |nach Anweisun kenntnisse, Helferjeinfache Arbeiten,
Schlosser Kfz-, flaung, £u sungen. 9| beim Paketieren | Botendienste
fabrikfachkraft | Kran-, Bagger-, Staplerfahrer
Bauhandwerker . b usw. USW.
usw. Lokfihrer usw. usw.
usw,

01.01.94 3021 2 850 2679 2 565 2 394 2 309 1967
01.05.94 31.12.94 3074 2 900 2726 2610 2 436 2 349 2 001
01.01.95 31.12.95 3339 3150 2 961 2835 2 646 2 552 2174
01.01.96 31.12.96 3 604 3400 3196 3 060 2 856 2754 2 346
01.02.97 31.12.97 3 869 3650 3431 3285 3 066 2 957 2519
01.01.98 31.03.99% 3998 3772 3 546 3 395 3168 3 055 2603

1) Entgeltsitze je Monat geteilt durdh 173 = Stundenlohn, ab
01.07.2000 getellt durch 171, ab 01.01.2001 geteilt durch 169.

2) Tarifgruppe B - F ohne Altersgliederung.

3) Ab 01.04.1999 gleiche Sitze wie friheres Bundesgebiet (s. Tab.
WZ 15.8, Land 001).

Entgeittarifvertrag fur die SiBwarenindustrie in den neuen Landern und Berlin-Ost
WZ 15.8, Land 0003 (bisher 287 (1))

DM

Entgeltsatze jo Monat1)

fur Arbeitnehmer der hdchsten tarlfméBigen Altersstufe (Ober 18 Jahre)2)
in Tarifgruppe
| H G F E : D o] B A
Tatigkeiten ' fur'
Datum erst- Abge- yugenflhche
des mali . 9 Arbeitneh-
9 Fachliche . schiossens ) mer der
Inkraft- | kiindbar | gryejterte Selbstan- | 'atigkeiten Berufsaus- mit mecha- mit einfacher g
tretens zum: Schwierige, L mit Kennt- Anlernung, |nischer oder|_. \ Tarifgruppe
\ Selbstén- digkeit, R bildung, | Einarbeitung]  Art mit
s hochwertige X nissen und Ubung und | schema- " A
digkeit TS Spezial- - fachliche (Bedienen { Einweisung
tigkeiten N Fertigkeiten Erfahrung { tischer Art unter
(Mef3- und kenntnisse Kenntnisse von Druck- | (Pack- und
(Vorarbeiter (Betriebs- (Knetma- | (kdrperlich 18 Jahren
Regel- (Bécker, und Erfah- maschinen. | Transport-
’ usw.) : schlosser schinenar- | schwere
techniker) Konditor usw.) rung (Ga- beiter usw.) | Tatigkeiten) usw.) arbeiten)
usw.) ’ belstapier- ’ 9
fahrer usw.)
01.01.94 2 607 2347 2238 2134 1856 1674 1566 1485 1455 1341
01.08.94 28.02.95 2754 2479 2 364 2254 1960 1768 1654 1585 1555 - 1441
01.03.95 2 950 2655 2532 2414 2099 1894 1771 1698 1665 1543
01.11.95 3 060 2754 2 626 2504 2177 1965 1837 1761 1727 1 601
01.02.96 3243 2919 2783 2 654 2307 2083 1947 1866 1830 1697
01.11.96 3439 3095 2 951 2814 2 446 2209 2 064 1979 1940 1799
01.10.97 3635 3271 3119 2974 2 585 2335 2181 2092 2 050 1901
01.01.98 3 831 3447 3287 3134 2724 2 461 2298 2 205 2 160 2003
01.03.98 4 027 3623 3 455 3294 2 863 2 587 2415 2318 2270 2105
01.10.98 4223 - 3799 3623 3454 3002 2713 2532 2431 2 380 2207
01.12.98 30.11.99 4 240 3817 3 640 3470 3019 2724 2 547 2439 2394 2217
01.12.99 30.11.00%) 4 367 3932 3749 . 3574 3110 2 806 2623 2512 2 466 2284

1) Monatsentgelt geteilt durch 174; ab 01.01.1996 geteilt durch 169 =
Stundenlohn.
2) Tarifgruppe E Uber 20 Jahre; Tarifgruppe F - | ohne Altersgliede-

rung.

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

3) Tarifvertrag ist erstmals kindbar zum 30.11.2001, Sétze gelten aber
nur bis zum 30.11.2000, ab 01.12.2000 ergibt sich die prozentuale
Entgelterhdhung fur die Zeit bls zum 30.11.2001 aus dem Durch-
schnitt der prozentualen Erhdhungen der Eckentgeltgruppe (F3) der
Flachentarifvertrage in der StuBwarenindustrie der alten Bundes-

lander.
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15 Erndhrungsgewerbe
Entgelttarifvertrag fir die Brauereien in Thiringen

WZ 15.9, Land 1450 (bisher 293 (1))

DM

Entgeltsitze je Monat1)

D:tex.;m :::I:g _ in Bewertungsgruppe

Inkraft- kindbar v v i it , !

Tretens zum: Vorarbelter usw. Brauer, Malzer usw. Tétigkelten im Reinigen von Rdumen Sortieren von Leergut

Wachdienst usw. und Hof usw. usw.

01.01.95 2 981 2710 2575 2195 2033
01.09.95 31.12.95 3036 2760 2622 2236 2070
01.01.96 3137 2 852 2709 2310 2139
01.09.96 3 240 2945 2798 2 385 2209
01.11.96 3 342 3038 2 886 2 461 2279
01.09.97 3443 3130 2974 2535 2348
01.11.97 3 544 3 222 3 061 2610 2417
01.09.98 3 647 3315 3149 2 685 2486
01.11.98 3749 3 408 3238 2760 2 556
01.05.99 31.10.99 3850 3500 3325 2835 2625
01.03.00 4070 -3 700 3515 2 997 2775
01.04.00 4115 3745 3 560 3042 2820
01.07.00 30.06.01 4132 3762 3577 3059 2837
01.07.01 31.12.01 4220 3 842 3 653 3124 2 897

1) Monatsentgelt gsteilt durch 173, ab 1.1.1998 geteilt durch 169, ab
1.7.1999 geteilt durch 167,48 = Stundeniohn.

Entgelttarifvertrag fir die Erfrischungsgetrankeindustrie sowie den GetrénkefachgrofShandel
in den neuen Landern und Berlin-Ost

DM

WZ 15.9, Land 0003 (bisher 295 (1})

Entgeltsitze Je Monat

fir Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe {Uber 20 Jahre)

Datum orst-
des malig in Bewertungsgruppe )
oo | inabar | T 4 z 1
Handwerker mit Handwerker Kraftfahrer und Spezifische Kenntnisse Mechanlschq <.)der‘
besonderen Kenntnissen Staplerfahrer und Fertigkeiten schematische Téatigkeiten
01.03.91 31.12.91 1879 1644 1488 1347 1 300
01.01.92 2 081 1821 1647 1491 1439
01.07.92 31.12.92 2280 1995 1805 1634 1577
01.01.93 2 543 2225 2013 1822 1759
01.07.93 31.12.93 2502 2411 2181 1975 1906
01.03.95 3120 2730 2475 2 250 2175
01.09.85 3300 2888 2625 2 400 2375
01.01.96 29.02.96 3360 2940 2675 2 450 2375
01.03.96 . 3480 3045 2771 2537 2460
01.01.97 28.02.97 3748 3280 2985 2733 2 650
01.03.97 28.02.98 3815 3339 3037 2782 2 697
.01.05.98 28.02.991) 3910 3 421 3113 2 852 2764
01.03.99 4049 3543 3224 2952 2 862
01.10.99 31.03.00 4 056 3549 3229 2958 2 867
01.06.00 4186 3663 3332 3 053 2 959
01.01.01 31.03.01Y 4203 3678 3 345 3065 2971

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

1) Fur Mérz und Aprit 1998 Einmalzahlung von DM 300, fir Mal 2000
DM 60.

|Stallstlsches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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Lohntarifvertrag fur die Textilindustrie in den neuen Landern -

17 Textilgewerbe

DM

WZ 17, Land 0008 (bisher 275 (1) )

Zgitiohnsitze je Stunde

far Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)

in Lohngruppe

Datum erst- 8 7 6 5 4 3 1
des mallg | Wirkerei/Sticke- Weberei/ , Garnerzeugun Weberel/
':::{::S kuzr:ﬂ:):ar Fleé:It/erei Veredlung Verediung Nahwirkerei Konfektion Zwlrnergi. s N&hwirkerei
Férben mit Dr'::Lssts::zgl;z:w Ankniipfen mit | Aufzeichnen mit | Abziehen und [Lamellen stecken;
Textiimechaniker | Dusenférbe- Druckwalzen- ! Maschine; "Schablone; Ansplnnen; R.estfaden
maschinen spindel Néhwirken Bigeln, Formen Strangeln abziehen usw.
01.05.93 12,05 11,49 10,93 10,36 9,81 9,48 8,82
01.11.93  30.04.941) 12,44 11,86 11,28 10,69 10,12 9,79 9,10
01.08.94 12,88 12,28 11,67 11,06 10,47 10,13 9,42
01.04.95 30.06.95 13,12 12,51 11,80 11,28 10,68 10.33 9,60
01.10.95 13,78 13,14 12,50 11,84 11,21 10,85 10,08
01.04.96 14,04 13,39 12,73 12,07 11,43 11,05 10,27
01.10.96 31.12.962) 14,27 13,60 12,94 12,27 11,61 11,23 10,44
01.03.97 28.02.982) 14,56 13,87 13,20 12,52 11,84 11,45 10,65
01.03.98 14,89 14,18 13,50 12,80 12,11 11,71 10,89
01.11.98 31.07.99 15,03 14,32 13,63 12,93 12,22 11,82 11,00
01.10.99 15,63 14,89 14,18 13,45 12,71 12,29 11,44
01.06.00 31.10.01 16,02 15,26 14,53 13,79 13,03 12,60 11,73

1) Weiterhin gultig bis 31.07.1994.

2) Far Juli bis September 1995 Pauschale von DM 225, fir Januar und
Februar 1997 Pauschale von insges. DM 100. -

18 Bekleidungsgewerbe
Lohntarifvertrag fir die Bekleidungsindustrie in den neuen Landern und Berlin-Ost

WZ 18, Land 0021 (bisher 276 (1))

DM

Zeitlohnsétze je Stunde

fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)

in Lohngruppe

Datum erst- VI Vil Vi A | \Y ] |
des malig E. Sonstige D. Allgemeine
Inkraft- kiindbar .Arbelter? B. Zuschnittarbelten A. Néharbeiten C. Bugelarbeiten | Arbeiten in der
tretens zum: Fertigung
(Betriebshand- (Aufzeichnen |(Herausschneiden 1 (Piatten von
werker mit ohne mit Maschine, {Armel rundum | (N&hen an N4h- Miederwaren (N&hmaterial
hdherer Schnittablage- ohne Scha- elnheften usw.) | maschinen usw.) usw.) verteilen usw.)
" Qualifikation) bilder usw.) blonenfihrung) ’
01.06.92 10,13 9,01 8,40 7.84 7.56 7.30 7.05
01.10.92 10,79 9,59 8,95 8,35 8,05 7.77 7,51
01.01.93 31.03.931) 11,26 10,01 9,34 8,71 8,40 8,11 7,84
01.05.93 11,89 10,57 9,86 9,20 8,87 8,56 8.28
01.01.94 30.04,942) 12,28 10,92 10,19 9,50 9,16 8,85 8,65
01.12.94 12,65 11,25 10,50 9,79 9,43 9,12 8,81
01.04.95 30.06.952) 12,89 11,47 10,70 9,98 9,62 9,29 8,98
01.10.99 13.41 11,93 11,13 10,38 10,00 9,66 9,34

1) Einmalzahlung April und Mai 1992 je DM 100.

 Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

2) Weiterhin gliltig bls 30.11.1994, Tarifvertrag ab 01.04.95 giitig bis
30.09.1999. '
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. 19 Ledergewerbe
Lohntarifvertrag fir die ledererzeugende Industrie in den neuen Léndern und Berlin-Ost

DM WZ 19.1, Land 0006 {neu)
Zeitiohnsétze je Stunde
fur Arbeltnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)
in Lohngruppe
Datum orst- 9grupe : fUr jugendliche
des malig 5 4 3 2 1 Arbeltnehmer
inkraft- | kindbar ) Abgeschlossene : im Alter unter
tretens m: Dreijahrige .
zum: Berufsausbildung Facharbeiter- Léngere Anlernzeit | Kurze Anlernzeit Kurze Anleitung | 18 Jahren in % des
ausbildung (Walzen, Schleifen | (Wachsen, Abdlen (Anfeuchten, - | Vollarbeiterlohnes
(Maschinist, Maurer
usw.) (Blanchieren, Glétten usw.) usw.) Ausputzen usw.)
’ usw.)
01.05.95 30.09.95V 13,06 12,08 11,33 10,78 10,41 85
01.09.961) 13,80 12,78 11,99 1141 11,01
Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor. '
1) Tarifvertrag vom 1.5.1995 verléngert bis 31.8.1996; Tarifvertrag
vom 1.9.1996 verléngert bis 28.2.2001.
Lohntarifvertrag fur die Schuhindustrie in den neuen Landern und Berlin-Ost
DM WZ 19.3, Land 0005 (bisher 272 (1))
Zeitlohnsétze je Stunde .
fur Arbeitnehmer der hchsten tarifméBigen Altersstufe (iber 18 Jahre) fur jugendliche
Datum erst- in Lohngruppe /.\rbeltnehmer
des malig 7 6 5 2 3 2 ; im Alter von
et e | overted ' atvon n %
tretens zum: erleder °
zuschneiden | Ledersohlen | Vorschuh auf- Spaltfutter Obertelle Sohlen ZWis? henfutter des
zuschneiden entstauben |aufblgein oder .
oder stanzen | stanzen usw. | steppen usw. USW. spalten usw. usw Kleben usw Vollarbeiter-
usw. ’ ’ ! lohnes
01.01.94 9,73 9,62 9,50 9,40 9,28 9,16 9,06 85
01.03.94 9.93 9,81 9,69 9,58 9,46 9,34 9,24
01.05.94 31.08.94 10,20 10,08 9,96 9,85 9,72 9,60 9,50
01.02.95 10,94 10,82 10,69 10,57 10,44 10,30 10,19
01.09.95 31.01.96 11,50 11,37 11,23 11,11 10,97 10,83 10,72
01.09.96 30.06.97 11,83 11,70 11,56 11,44 11,30 11,16 11,05
01.01.98 30.09.98 12.01 11,88 11,73 11,61 11,47 11,33 11,22
01.01.99 31.10.99 12,31 12,18 12,03 11,91 11,77 11,63 11,52
01.01.00 12,67 12,54 12,39 12,27 12,13 11,99 11,88
01.09.00 31.12.00 12,75 12,62 12,47 12,35 12,21 12,07 11,96
01.01.01  31.12.01 13,08 12,95 " 12,80 12,68 12,54 12,40 12,29

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 i
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20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Mdbeln)
Lohntarifvertrag fiir die holz- und kunststoffverarbeitende Industrie in Berlin-Ost und Brandenburg

WZ 20, Land 0010 (bisher 261 (1))

Zeitlohnsétze je Stunde
fir Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 19 Jahre)!)
in Lohngruppe
Datum erst- 7 6 5 (E) 4 3 2
des malig .
Inkraft- kindbar Mindestens Ohne Ausbildung, | Einfache Arbesiten,
tretens 2um: Selbsténdige Reparatur 3-monatige kurze Einweisung, ohne vorherige
Ausfihrung komplizierter Abgeschlossene Anlernung und groBere Arbeitskenntnisse,
komplizierter Anlagensysteme Berufsausbildung Ubung, hohe Anforderungen an | keine besonderen
Arbeiten ab 2. Jahr Anforderungen an kérperliche kérperlichen
Einsetzbarkeit Belastung Belastungen
DM
01.04.96 21,64 19,91 17,31 16,27 15,23 14,71
01.01.97 30.06.972 22,74 20,92 - 18,19 17,10 16,01 15,46
01.01.98 22,85 21,02 18,28 17,18 16,08 15,54
01.06.98 22,96 21,13 18,37 17,27 16,17 15,61
01.01.99 31.03.99 23,08 21,23 18,46 17,35 16,24 15,69
01.06.99 31.12.99 23,54 21,65 18,83 17,70 16,57 16,01
01.01.00 30.06.00 23,68 21,78 18,94 | 17,80 16,67 16,10
01.07.00 31.12.009) 23,86 21,95 19,09 17,94 16,80 16,23
01.03.01  31.12.013) 24,46 22,51 19,57 18,40 17,22 16,63
EUR
01.01.02 31.03.02 12,51 11,51 10,01 9,41 8,81 8,51
01.04.02 28.02.03 12,83 11,80 10,26 9,64 9,03 8,72
1) Ab Lohngruppe 5 ohne Altersgliederung. 3) Pauschale fir April und Mal 1999 von DM 100; fur Januar und
2) Tarifvertrag guiltig ab 01.01.97 verldngert bis 31.12.97. Februar 2001 DM 150.

Lohntarifvertrag fir die holz- und kunststoffverarbeitende Industrie in Mecklenburg-Vorpommern

DM WZ 20, Land 1150 (bisher 261 (2) )
Zeitlohnsatze je Stunde
fur Arbeitnehmer der héchsten tarlfméBigen Altersstufe (Uber 19 Jahre)
in Lohngruppe )
Dgtum erst- la [ i I v v
es mali
Inkraft Kin dlt?ar Arbeiten, die in der : A
L Nach 5jahriger Fach- Arbsiten, die eine Regel eine Einfache Arbeiten
tretens zum: | arbeltertatigkelt Be- mindestens Einfache Arbeiten Anlernung ohne besondere
dienen komplizierter Facharbeiter 3-monatige nach kurzer voraussetzen Ausbildung usw.
Anlagen, Anleitung Anlernzeit Einwelsung usw.
von Arbeitnehmern voraussetzen usw. " kein; ﬁes;nldeie
rperiiche Belastung
01.01.96 16,09 14,90 13.714 12,96 12,37 11,92
01.07.96 30.09.96 16,42 15,20 13,98 13,22 12,62 12,16
01.02.97 16,80 15,565 14,30 13,62 12,91 v 12,44
01.08.97 17,09 15,81 14,54 13,75 13,13 12,65
01.01.98 31.03.981) 17.31 16,02 14,73 13,93 13,30 12,81
01.06.982) 17,54 16,24 14,94 14,13 13,48 12,99
01.01.99 31.07.99 17,78 16,46 15,14 14,30 - 13,68 13,17
01.01.00 18,00 16,67 ) 16,33 14,48 © 13,83 13,33
01.07.00 31.12.002) 18,14 16,80 15,45 14,60 13,94 13,44

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.

1) Tarifvertrag ab 01.01.1998 guiltig bis 31.05.1998. 2) Einmalzahiung fir April und Mal 1998 von insgesamt DM 85, fir
August bis Dezember 1899 Pauschale von DM 200.

|Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Mébeln)
Lohntarifvertrag fur die holz- und kunststoffverarbeitende Industrie in Sachsen

DM WZ 20, Land 1250 (bisher 261 (3))
i Zeitlohnsitze je Monat!)
fur Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)
Datum erst- In Entgeltgruppe
des malig EG 8 EG 7
kit | it EG 5 (E) EG 4 EG 3 | EG 2 EG 1
tretens zum: Tatigkeiten . Abgeschiossene Tatigkeiten nach Einfache Tétigkeiten
Schwierige speziellem nach Einweisung bis zu Einfachste
mit Spezial- Thtigkeiten Berufsaus- .| 4 \ermen bis zu Tatigkeit
kenntnissen bildung 6 Monaten 3 Monaten | 2 Wochen gkeiten
01.04.96 3390 3118 2711 2 603 2 467 2 386 2 305
01.10.96 3458 3180 2765 2 655 2517 2434 2 351
01.04.97 3596 3308 2 876 2761 2617 2531 2 445
01.10.97 30.04.982) 3686 3390 2948 2830 2683 2 594 2 506
01.04.99 30.04.002 3757 3 456 3 005 2 885 2735 2 641 2 555
01.07.00 30.04.012) 3851 3 542 3080 2 957 2803 2707 2619

1) Entgeltsétze getseilt durch 165 = Stundeniohn.

2) Fir Januar bis Mérz 1996 Pauschale von insgesamt DM 150;
Tarifvertrag ab 01.10.1997 verléngert bis 31.03.1999,. Pauschale fur
Mai und Juni 2000 von insgesamt DM 120.

Lohntarifvertrag fiir die holz- und kunststoffverarbeitende Industrie in Sachsen-Anhalt

WZ 20, Land 1350 (bisher 261 (4) )

Zeitlohnsitze je Stunde
fir Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre))
in Lohngruppe
Vil Vi " \Y n f
Datum erst- ®
des malig Facharbeiter mit
inkraft- | kondbar nach 5-jahriger mindestens Facharbeitertatig- Mindestens Ohne Ausbildung, | Einfache Arbeiten,
tretens 2um: Facharbeltertétigkeit 3-jahriger keiten der 3-monatige kurze Einweisung, ohne vorherige
Bedienen Berufserfahrung, | Ausbildungsberufe: Anlernung und gréBere Arbeitskenntnisse,
komplizierter eigensténdige Be- Holzmechaniker, Ubung, hohe Anforderungen an | keine besonderen
Anlagen, Anleitung dienung und Tischler, Drechsler | ‘Anforderungen an korperliche kérperlichen
von Arbeitnehmern Wartung der Usw. Einsetzbarkeit Belastung Belastungen
Maschinen
DM
01.04.95 , 18,50 17,02 14,80 13,91 13,32 12,58
01.01.96 19,99 18,39 15,99 15,03 14,39 13,59
01.12,96 30.09.972 21,61 19,88 17,29 16,25 15,56 14,70
01.05.98 21,83 20,08 17,46 16,41 15,71 14,84
01.11.98 31.03.99 22,15 20,38 17,72 16,66 15,95 15,06
01.06.99 22,56 20,76 18,05 16,97 16,26 15,34
01.01.00 22,74 20,92 18,19 17,10 16,37 15,46
01.07.00 31.12.00 22,94 21,10 18,35 17,25 16,52 15,60
01.03.01 31.12.013) 23,40 21,52 18,72 17,60 16,85 15,91
EUR
01.01.02' 28.02.02 11,96 11,00 9,57 9,00 8,62 8,13
01.04.02 28.02.03 12,32 11,33 * 9,86 9,27 8,88 8,37
1) Lohngruppen V - VIl chne Altersgliederun%. : 3) Einmalzahlung fir Januar und Februar 2001 DM 150.
2) Tarifvertrag gultig ab 01.12.96 verlangert bis 30.04.98.

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

-1

91 -



20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Mdbeln)
Lohntarifvertrag fur die holz- und kunststoffverarbeitende Industrie in Thiringen

WZ 20, Land 1451 (bisher 261 (5) )

DM

Zeitlohnsétze je Stunde

fur Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe (Uber 20 Jahre)

in Lohngruppe

Datum erst- 7 6 5 (E) 4 3 2 1
des fnalig Hochwertige Berufsausbiidung Langere Nach Nach Einfache Arbeiten
Inkraft- | kindbar | Facharbeiten, | Selbstandige, als Holz- Anlernzeit, | Einarbeltung und von geringer
tretens Zum: . ; Einarbeitung oder
hervorragendes schwierige, mechaniker, bestimmte Ubung, geringe Belastung,
ohne Vor-
Kénnen, Selb- . verant- Tischier, Fertigkeiten und Sach- und ohne Vor-
kenntnisse unter
sténdigkeit, wortungsvolle Drechsler, notwendige |Arbeitskenntnisse erschwerenden kenntnisse nach
erhdhte Verant- Facharbeiten Holzbildhauer Kenntnisse werden kurzer
Belastungen .
wortung usw. erforderlich vorausgesetzt Einweisung
01.04.95 18,25 16,79 14,60 13,87 13,14 12,41 11,68
01.01.96 19,69 18,11 15,75 14,96 14,17 13,39 12,60
01.10.96 31.03.97 20,19 18,57 16,15 15,34 14,53 13,73 12,92
01.04.97 31.03.98 20,79 19,12 16,63 15,80 14,97 14,14 13,30
01.05.98 21,25 19,55 17,00 16,15 16,30 14,45 13,60
01.04.99 21,58 19,85 17,26 16,40 15,63 14,67 13,81
01.12.99 31.03.001) 22,11 20,34 17,69 16,81 15,92 15,04 14,15
01.06.00 22,66 20,85 18,13 17,23 16,32 15,42 14,50
01.04.01 31.03.021) 23,23 21,37 18,58 17,66 16,73 15,81 14,86

1) El;/rl ﬁ\ggl 1998 Pauschale von DM 100, fur April und Mai 2000

Lohntarifvertrag flr die Sageindustrie und Ubrige Holzbearbeitung in den neuen Landern und Berlin-Ost

DM WZ 20.1, Land 0001 (bisher 260 (1) )
Zeltlohnsétze je Stunde
fur Arbeitnehmer der hchsten tarifmaBigen Altersstufe (Ober 19 Jahre)
Datum erst- In Lohngruppe
des malig la 1 (E) [} n v
Inkraft- kindbar i
tretens zum:;  |Qualifizierte Facharbelter, F:::\:\:r:)::rznrgn Betrlebliche Anlern- Arbelten einfacher Art
: selbstandige Tétigkeit, ab es?:hlossener ausblldung von 6 ohne fachliche Einfache, korperlich
Uber § Jahre im Beruf Begr’ufsiehre 2B Monaten (z.B. Kenntnisse, kérperliche leichte Arbeiten
tatig . Maschinenfihrer) Belastung
Sagewerker)

01.02.96 16,72 15,20 14,29 13,22 12,92
01.07.96 31.12.96 17,05 15,50 14,57 13,49 13,18
01.01.97 17,60 16,00 15,04 13,92 13,60
01.01.98 31.03.98" 18,04 16,40 15,42 14,27 13,94
01.10.98 18,70 17,00 15,98 14,79 14,45
01.05.99 19,25 17,50 16,45 15,23 14,88
01.01.00 31.03.00 19,49 ‘ 17,72 16,66 15,42 15,06
01.04.00 20,26 18,42 17,32 16,03 15,65
01.05.01 21,00 19,09 17,95 16,61 16,22

31.03.02

1) Tarifvertrag ab 01.01.1998 verldngert bis 30.09.1998.

|Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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21 Papiergewerbe
Lohntarifvertrag fur die Papier, Pappe, Zellstoff und Holzstoff erzeugende Industrie
in den neuen L&ndern und Berlin-Ost

DM

WZ 21.1, Land 0003 (bisher 264 (1))

Zeitlohnsitze je Stunde

fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)

D:tum erstmalig in Lohngruppe
o8 kindbar Vi v v I 1 {

Inkraft- 2um: o

tretens Tatigkeiten mit Tatigkeiten, die Abgeschiossene Tétigkeiten nach Téfigkinenf.ih::' dis Ttigkeit h

Spezialwissen, hohe| Selbsténdigkeit Berg? bllze eingehendem 6'2'6 u;z':s ge K 9 /e\' en |.'\ac
Verantwortung erfordern ulsausbliaung Anlernen narbetung urzer Anweisung
erforderiich ist usw. '

01.01.97 16,46 15,64 13,99 13,31 12,64 11,95
01.03.97 31.03.971) 16,87 16,03 14,34 13,64 12,96 12,25
01.05.97 31.08.97 17,09 16,24 14,53 13,82 13,13 12,41
01.09.97 31.12.97 17,562 16.65 14,89 14,17 13,46 12,72
01.01.98 31.03.98 17,97 17,08 15,27 14,53 13,80 13,05
01.04.98 31.12.98 18,38 17,47 15,62 14,86 14,12 13,35
01.01.99 18,86 17,93 16,03 15,25 14,49 13,70
01.06.99 31.01.00 19,45 18,49 16,53 15,72 14,94 14,13
01.02.00 31.03.00 19,61 18,64 16,66 15,85 15,06 14,24
01.04.00 20,12 19,13 17,09 16,26 15,45 14,61
01.07.01 20,64 19,63 17,53 16,68 156,85 14,99
01.02.02 31.03.02 20,85 19,83 17,71 16,85 16,01 15,14

1) Einmalzahlung von DM 250.

Lohntarifvertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe vefarbeitenden Industrie in
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thiringen

WZ 21.2, Land 0009 (bisher 265 (1))

Zeitlohnsatze je Stunde

fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (Ober 18 Jahre)
in Lohngruppe
Datum erst- vill Vil VI (E) v v n | fur jugendliche
des malig Facharbeiten, | Umfangreiche Arbel(t;e?hmer
Inkraft- kindbar i -
: Hochwertige Schwierige abgeschios fachliche Fachliche Kenntnisse und Ohne Lohngruppe IV
tretens zZum; Facharbeiten, | Facharbeiten, sene Kenntnisse |Kenntnisse und ; . -
Fertigkeiten |Vorkenntnisse, | im Alter unter
tachliches ab dem 2. Berufsaus- sowie Erfahrungen
| et aufgrund einer | nach kurzer 18 Jahren
K8nnen und [Tatigkeitsjahr inf bildung, ab 3. Selbstandigkeit sowie Einweisun Anwelsun
Verantwortung | der Gruppe [Tétigkeitsjahr in| und erh8hte |Verantwortung 9 9
der Gruppe | Verantwortung| -
DM
01.06.96 21,18 19,42 17,65 156,89 14,56 13,68 13,24 13,10
01.07.96 31.03.97 23,03 21,11 19,19 17,27 15,83 14,87 14,39 14,25
01.04.97 23,38 21,43 19,48 17,53 16,07 15,10 14,61 14,46
01.10.98 23,78 21,80 19,82 17,84 16,35 15.36 14,87 14,72
01.05.99 31.03.00") 24,56 22,62 20,47 18,42 16,89 15,86 15,35 15,20
01.06.00 25,31 23,20 21,09 18,98 17,40 16,34 15,82 15,66
01.06.01 25,93 23,77 21,61 19,45 17.83 16,75 16,21 16,05
EUR
01.01.02 31.03.02 13,26 12,16 11,05 9,94 9,12 8,56 8,29 8,21

1) Fur Aprit 1998 pauschal DM 75.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Aprit 2001 |
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22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfdltigung von bespieiten Ton-, Bild- und Datentrégern
Lohntarifvertrag fur die Druckindustrie in den neuen Landern und Berlin-Ost

DM

WZ 22.2, Land 0008 (bisher 268 {1} )

Zeitlohnsatze je Stunde

fur Arbeitnehmer der hchsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)

in Lohngruppe

Datum erst-
des malig Vil VA (3] v " | | Eingangsstufe
Inkraft- | kindbar | Maschinensetzer Facharbeiter Fachliche Einfache Arbeiten ohne Vorkenntnisse
tretens zum:
Eln:::::tl;ng' Kerperliche schwere nach 6-monatiger in den ersten
Arbelten B
nach Vollendung des 1. Gehilfenjahres Eigenverantwortung Einarbeitung & Monaten
und Berufserfahrung
01.04.96 31.03.97 26,86 22,38 20,14 19,47 17,90 16,56
01.04.97 31.03.98 27,26 22,72 20,44 19,76 18,17 16,81
01.04.98 31.03.99 27,81 23,17 20,85 20,16 18,54 17,15
01.05.99 31.03.00") 28,72 23,94 21,54 20,82 19,15 17,71
01.07.00 29,58 24,66 22,19 21,44 19,72 18,24
01.06.01  30.06.02 30,32 25,73 22,74 21,98 20,21 18,70
1) Einmalzahlung fur April 1999 von DM 135 fir die beiden untersten
Lohngruppen.
24 Chemische Industrie
Entgelttarifvertrag fir die chemische Industrie in den neuen Landern®)
DM WZ 24, Land 0002 (bisher 200 (1))
Entgeltsatze Je Monat?)
fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)
] in Entgeltgruppe )
E8 E6 E4 E3 E2 E1
. " far Jugendiiche
Datum erst- .
o p Tatigkeiten, fur | |augkeiten. fir im Alter unter 18
es malig die Kenntnisse
Inkraft- kindbar . die Kenntnisse Jahren in den
5 Téatigkeiten nach und Fertigkeiten
tretens . RegelmaBige, | Abgeschlossene und Fertigkeiten ) R Tétigkeiten, die | Entgeltgruppen
rete Zum: ; ; eingehender erforderlich sind, h :
schwierige Berufsausbildung, ! erforderlich sind, " eine kurze E1undE2in%
X Anweisung, z.B. die durch eine .
Spezial- z.B. ) die durch eine Einweisung der Entgeltsétze
. R Chemiebetriebs- Berufspraxis von
tatigkeiten Chemiekanten Berufspraxis von | . erfordern
. werker in der Regel bis
6 - 15 Monaten
zu 13 Wochen
arworben werden
: erworben werden
01.02.93 28.02.94 2292 2144 2014 1959 1903 1848 85
01.04.94 2394 2 240 2105 2047 1989 1931
01.12.94 2490 2 329 2189 2128 2068 2008
01.03.95 2 564 2 399 2254 2192 2130 2 068
01.06.95 2 695 2521 2 369 2 303 2238 2173
01.01.96 2781 2 602 2 445 2378 2310 2243
01.05.96 31.07.96 2879 2694 2531 2 461 2392 2322
01.10.96 30.09.972) 2 986 2793 2625 2 552 2480 2408
01.10.97 31.10.98 3061 2 863 2691 2616 2542 2468
01.01.99 3173 2 968 2789 2713 2636 2 558
01.01.00 30.06.002) 3 246 3037 2854 2775 2 697 2618
01.07.00 3 337 3122 2933 2 852 2772 2 691
01.07.01  30.04.02 3430 3209 3015 2 932 2 849 2766

*} Bis zum 31.07.96 einschl, Berlin-Ost.
1) Monatsentgelt geteilt durch 174 = Stundeniohn.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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fur November und Dezember 1998 je DM 60.
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25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren
Lohntarifvertrag fir die Kautschukindustrie in den neusn Landern und Berlin-Ost

WZ 25.1, Land 0004 (bisher 213 (1))

Entgeltsatze je Monat1)

in Entgeltgruppe

8A 78 6 5 4 3. 2 1
{alt vity (alt VI (E)) (alt v) (alt V) (alt 1) (ait 1) (alt )
Tétigkeiten
Datum orst- do o die Kenntnisse,
des [“8"9 ) b eterieelt?:- die durch eine | dle in einer die in einer die in einer ef:fer:;gk:ltzr:
Inkraft- | kdndbar spezifisch 3-jahrige Anlernzeit von | Anlernzeit von | Anlernzeit von ordern, cle .
tretens zZum: pze:satz- e Berufsausbil- mehr als 6 in der Regel bis zu 12 dun;h“?lnehbls elnfa: r:(er Art, Ei rm dder
! . dung erworben Monaten 6 Monaten Wochen L ochen | nac .urzer inglie grungs-
qualifikation dauernde Einweisung, phase in den
werden, z.B. erworben erworben erworben .
erfordern, z.B. N Einarbeitung |z.B. priifen von ersten 8
qualifizierte werden, 2.B. | werden, z.B. | werden, z.B.
handwerkliche erworben Produkten Wochen
Wartungs- Wartungs- Arbeiten im | bedienen von
Mehrfach- arbeiten arbeiten Versand Maschin werden, 2.8.
qualifikation aschinen 1 Arbeiten im
Lager
DM
01.01.95 15,38 14,65 13,00 12,42 11,61 11,37 11,22
01.07.95 16,97 15,21 13,50 12,89 12,05 11,80 11,64
01.11.95 31.03.96 16,56 15,78 14,00 13,38 12,50 12,24 12,08
01.07.96 17,07 16,25 14,43 13,78 12,88 12,61 12,44
01.01.97 30.06.972 17,66 16,72 14,84 14,18 13,25 12,97 12,80
01.10.97 17,91 17,06 15,14 14,47 13,52 13,24 13,06
01.01.98 31.12.98 18,18 17,31 15,37 14,68 13.72 13,43 13,25
01.01.99 18,73 17,83 15,83 15,12 14,13 13,83 13,65
01.01.00 28.02.01 19,48 18,55 16.46 15,73 14,70 14,39 14,20
01.03.01 31.12.01 3398 3 235 2870 2744 2 564 2 509 2476 2060
EUR
01.01.02 28.02.02 1737 1654 1467 1403 1311 1283 1266 1053

1) Vor dem 01.03.2001 Entgeltsitze je Stunde, ab 01.03.2001
Entgeltsdtze geteilt durch 169,6 = Stundenlohn.

Lohntarifvertrag fur die Kunststoffverarbeitende Industrie in den neuen L&ndern und Berlin-Os‘t‘)

2) Pauschale fur April, Mai und Juni 1996 je DM 50.

WZ 25.2, Land 0009 (bisher 210 (1))

Zeitlohnsétze je Stunde

fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifmasigen Altersstufe (Gber 18 Jahre)

Datum erst-
des malig in Lohngruppe
Inkraft- | kindbar I 1] n [\ \" vi Vil
tretens zum: Qualifizierte
Bestqualifizierte Qualifizierte Angelernte N .
Facharbeiter Facharbeliter Facharbeiter angelernte Arbeiter Betriebsarbeiter |Sonstige Arbeiter
Arbelter
DM
01.04.96 15,16 14,28 13,41 12,54 11,99 '11,44 10,90
01.11.96 15,31 14,42 13,64 12,87 12,11 11,55 11,01
01.02.97 28.02.97 15,46 14,56 13,78 12,80 12,23 11,67 11,12
01.05.97 30.04.98" 15,85 14,92 14,02 13,12 12,54 11,96 11,40
01.06.98 16,14 15,19 14,27 13.36 12,77 12,18 11,61
01.01.99 30.06.99 16,33 156,37. 14,44 13,52 12,92 12,33 11,75
01.07.99 16,82 16,83 14,87 13,93 13,31 12,70 12,10
01.04.00 30.09.00 17,07 16,07 15,10 14,14 13,51 12,89 12,28
01.10.00 31.10.01 17,51 16,49 15,49 14,51 13,86 13,23 12;60
01.11.01  31.12.01 17,97 16,92 15,88 . 14,89 14,22 13,57 12,93
EUR

01.01.02 30.11.02 9,19 8,65 8,12 7,61 7,27 6,94 6,61

*) Bis zum 28.2.1997 Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thiringen.

[Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

1) Fir Mérz und April 1997 Pauschale von je DM 40.
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

in den neuen Landern und Berlin-Ost

Lohntarifvertrag fir die Betriebe, die Glas aller Art oder Glasfasern erzeugen, veredeln und verarbeiten,

WZ 26.1, Land 0007 (bisher 227 (1))

Zeitlohnséatze je Stunde
fr Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (liber 18 Jahre)
in Lohngruppe
8 7 6 5 4 3 2 | 1
Arbelten. Arbeiten einfacher Art firr Jugend-
Datum erst- Schwierige Fmr’::ilt)eiter Arbeiten, die Ar::?l:eer:;\::e (/j\lrebz:::e | liche nach
lnsfasft- kg:‘ad“bgar iﬁ?::g;:?:;? Arbeiten, .Ausblldur\g nach el.ner Ein- kenntnisse zgl‘leLnec:)eet::
tretens 2um: funktionaler dgren oc?er Arbeiter,| Anlernzeit bis jarbeltungszeit] nach einer jahr in % des
Weisungs- AusfUhrung | die aufgrund |zu héchstens bls zu Einweisungs- 2.B. 2.B. Biro- | yonarbeiter-
befugnis Kenntnisse | einer mehr- 2 Jahr?n hdchstens zeit bis zu Lagerhilfs- rdume lohnes
verbundene und Fertig- jahrigen ausgefthrt | 3 Monsiten hdchstens arbeiten reinigen
Arbeiten keiten Berufspraxls werden ausgefUhrt 4 Woct\en
erfordern denen kénnen werden ausgefihrt
entsprechen kénnen werden
kénnen
. DM .
01.06.95 15,10 14,42 13,73 13,04 12,49 12,08 11,67 11,26 95
01.09.95 29.02.96 15,73 15,02 14,30 13,69 13.01 12,58 12,16 11,73
01.05.96 16,05 15,32 | 14,59 13,86 13,28 12,84 12,40 11,96
01.09.96 31.03.971) 16,69 15,93 15,17 14,41 13,80 13,35 12,89 12,44
01.06.97 16,93 16,16 15,39 14,62 14,00 13,54 13,08 12,62
01.03.98 30.11.981) 17,10 16,32 15,54 14,77 14,14 13,68 13,21 12,75
01.01.99 . 17,53 16,74 15,94 15,14 14,51 14,03 13,55 13,07
01.12.99 30.11.00 17,97 17,16 16,34 156,52 14,87 14,38 13,89 13,40
01.12.00 30.11.01 18,56 17,71 16,87 16,03 16,35 14,85 14,34 13,83
01.12.01  31.12.01 19,14 18,27 17,40 16,53 156,83 15,31 14,79 14,27
EUR
01.01.02 30.11.02 9,79 9,34 8,90 8,45 8,09 7.83 7,56 7.30
1) Einmalzahlung fur Mérz und April 1996 DM 40, fUr April und Mai
1997 DM 80.
Lohnabkommen fir die feinkeramische Industrie in den neuen Landern und Berlin-Ost
WZ 26.2, Land 0006 (bisher 224 (1))
Zeitlohnsétze je Stunde
fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)
. in Lohngruppe
Vit V(E) W i I} |
Datum erst- . far Jugendliche
des malig Keramische im Alter von 16
Inkraft- kiindbar |Facharbeiten und und 17 Jahren
tretens 2um: Handwerker- Herstellen und . in % des Voll-
arbeiten mit FormengieBen | Ubertragen von | Glasleren von Bilderschneiden .
zusétzlicher usw. Stahldrucken Hand usw. Sortieren usw. usw. arbsiterlonnes
Qualifikation, (die usw.
ausschliellich im
Zeitlohn arbeiten)
DM
01.06.94 13,98 11,16 10,73 10,30 9,90 9,65 80
01.11.94 14,40 11,50 11,05 10,61 10,20 9,94
01.02.95 31.05.95 14,83 11,85 11,38 10,93 10.51 10,24
01.08.95 15,50 12,38 11,89 11,42 10,98 10,70
01.01.96 16,12 12,88 12,37 11,88 11,42 11,13
01.0596 31.12.96 16,76 13,40 12,86 12,36 11,88 11,58
01.05.97 17,10 13,67 13,12 12,61 12,12 11,81
01.06.97 17,51 13,99 13,43 12,91 12,40 12,09
01.02.98 17,85 14,28 13,70 13,17 12,65 12,33
01.06.98 31.12.98 18,12 14,49 13,91 13,37 12,84 12,51
01.04.99 31.12.99 19,09 15,27 14,66 14,09 13,53 13,19
01.03.00 19,58 15,66 15,02 14,44 13,87 13,562
01.09.00 28.02.01 19,82 15,86 15,21 ° 14,62 14,05 13,69
01.03.01 20,34 16,27 15,61 15,01 14,41 14,05
EUR
01.01.02 31.03.02 10,40 8,32 7.98 7.67 7,37 7.18
01.04.02 28.02.03 10,65 8,52 8,17 7.85 7,55 7,36

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Lohntarifvertrag fUr die Ziegelindustrie in den neuen Landern und Berlin-Ost

WZ 26.4, Land 0016 (bisher 220 (12) )

DM

Zeitlohnsétze je Stunde

fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifmésigen Altersstufe (Gber 18 Jahre)

Datum erst- in Lohngruppe
des mali
Inkraft- k(’mdbgar Ab :I B 4 n 8 Arbel 2 !
tretens zum: Berggz(zjsg:;z:;. 6r-er:\12re1;3;:r LokfGhrer, Heizer, Rohs{:;g;::ﬂf\‘:tmg, mit Nebenarbeiten Reinigungskréfte,
Handwerker, Anlernzeit, Anlagenfahrer, Aufbereitung, beschéftigt Boten,
Berufserfahrung | Betriebsvorarbeiter Former, Gipser u.a. Verladung u.a. ) Wachpersonal
01.04.93 13,37 12,92 12,51 12,00 11,34 10,74
01.10.93 31.03.94 13,84 13,37 12,95 12,42 11,74 11,12
01.05.94 14,67 14,17 13,73 13,17 12,44 11,79
01.10.94 31.03.95 15,17 14,65 14,20 13,62 1?,86 12,19
01.04.95 16,00 15,46 14,98 14,37 13,67 12,86
01.10.95 31.03.96 16,48 15,92 15,43 14,80 13,98 13,26
01.07.96 16,83 16,25 15,75 15,11 14,27 13,563
01.01.97 30.09.97 17,08 16,50 16,00 15,34 14,48 13,73
01.01.98 17,37 16,78 16,27 15,60 14,73 13,96
01.10.98 30.04.99% 17,68 17,08 16,56 15,88 15,00 14,21
01.08.99 30.04.00 18,18 17.56 17,02 16,32 15,42 14,61
01.05.00 30.04.01 18,70 18,06 17,51 16,79 15,86 16,03

1) Fur Mai bis Juli 1999 Pauschale von insgesamt DM 75.

Lohntarifvertrag fiir die gewerblichen Arbeitnehmer in der Betbn- und Fertigteilindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg
WZ 26.6, Land 0019 (bisher 220 (2) )

Datum

Zeitiohnsétze Je Stunde

fur Arbeitnehmer der héchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)

in Lohngruppe

|Statistlsches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 ]
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erst- 1 2 3 4
| n:fasﬂ- kg:]ac:':ar Facharbeiter mit
\retens | Besondere Fachkenntnisse, abgeschlossener Lehre in Facharbeiter mit weniger als Hilfsarbeiter (Magazinhelfer,
’ Erfahrungen und Féhigkeiten einem Bau- oder art- 2-Jahriger Berufserfahrung oder Reinigungspersonal,
erforderlich verwandten Beruf (2.B. lAngelernter mit Berufserfahrung Hofarbeiter usw.)
Schlosser)
Berlin Brandenburg Berlin Brandenburg Berlin Brandenburg Berlin Brandenburg
DM
01.04.92 31.03.93 14,50 13,50 13,20 12,20 12,00 11,00 10,50 9,50
01.04.93 31.03.94 15,81 14,72 14,39 13,30 13,08 11,99 11,45 10,36
01.04.94 31.03.95 17,00 156,68 15,47 14,16 14,06 12,77 12,31 11,03
01.04.95 31.03.96 18,40 16,97 16,75 15,33 15,22 13,82 13,33 11,94
01.04.96 31.03.97 19,28 17,78 17,55 16,07 15,95 14,48 14,02 12,56
01.04.97 31.03.98 19,57 18,06 17.81 16,31 16,19 14,70 14,23 12,75
01.04.98 31.03.99 19,86 18,32 18,08 16,55 16,43 14,92 14,44 12,94
01.05.99 31.03.00 20,16 18,59 18,35 16,80 16,68 15,14 14,66 13,13
01.06.00 20,54 18,94 18,70 17,12 17,00 15,43 14,94 13,38
01.04.01 31.12.01 20,91 19,28 19,04 17,42 17,31 15,70 15,21 13,62
EUR
© 01.01.02 31.03.02 10,69 9,86 9,74 8,91 8.85 8,03 7,78 6,96



26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Lohntarifvertrag fUr die gewerblichen Arbeitnehmer in der Beton- und Fertigteilindustrie
in Mecklenburg-Vorpommern
WZ 26.6, Land 1150 (bisher 220 (3) )

Zeitlohnsétze je Stunde
fUr Arbeitnehmer der hochsten tarifméBigen Altersstufe (Gber 18 Jahre)
Datum erst- in Lohngruppe
des malig 1 2 3 4
Inkraft- | kOndbar | Besondere Fachkenntnisse Facharbelter mit . : .
! i | . A
tretens Zum: Erfahrungen und Féhigkeiten abgeschlossener Lehre in Z?;ﬁ:b::‘gezfts:::gﬂ:’:: Hilfsarbeiter (Magazinhelfer,
erfordertich; schwierige einem Bau- oder art- 9 Reinigungspersonal,
oder Angelernter mit =
Arbeiten im Rahmen verwandten Beruf (z.B. Hofarbeiter usw.)
f Berufserfahrung
allgemeiner Anweisungen Schlosser)
DM
01.04.93 31.03.94 14,56 13,33 11,87 9,74
01.04.94 31.03.95 15,51 - 14,20 12,64 10,37
01.04.95 31.03.96 16,79 16,37 13,68 11,23
01.04.96 31.03.97 17,60 16,11 14,34 11,81
01.04.97 31.03.98 17,86 16,35 14,56 11.99
01.04.98 31.03.99 18,13 16,60 14,78 12,17
01.05.89 31.03.00 18,40 16,85 15.00 12,35
01.06.00 18,75 17,17 16,29 12,58
01.04.01 31.12.01 19,09 17,48 15,57 12,81
EUR -
01.01.02 31.03.02 9,76 8,94 7,96 6.55
Lohntarifvertrag fur die Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen .
oM WZ 26.6, Land 1250 (bisher 220 (4) )
Zeitlohnsatze je Stunde
fir Arbeitnehmer der hochsten tarifméasigen Altersstufe (iber 18 Jahre)
in Lohngruppe
b 5.1 5 41 3 (E) 2 1
atum erst- .
des malig Spezialfacharbeiter
Inkraft- | kindbar Facharbeiter, die Facharbeiter mit
tretens zum: schwierige Gehobener Fach- abgeschlossener
wie LG 5 ohne Téatigkeiten nach | arbeiter, langjahrige | Berufsausbildung, | Angelernte Arbeiter
Akkordiohn allgemeinen Facharbeltertétigkeit Imindestens 1-jahrige| und Facharbeiter im{ Betriebsarbeiter
Richtlinien und verantwortungs-|Facharbeitertatigkeit 1. Berufsjahr
selbsténdig volle Téatigkeiten im Beton- und
ausfihren Fertigteilwerk
01.04.93 31.03.941) 15,06 14,39 14,39 13,34 12,15 10,43
01.04.94 31.03.95 156,89 15,18 15,18 14,07 12,82 11,00
01.04.95 31.03.96 16,94 16,18 16,18 15,00 13,67 11,73
01.04.96 31.03.97 17,41 16,63 16,63 16,42 14,05 12,06
01.04.97 31.03.98 17,76 16,96 16,96 15,73 14,33 12,30
01.06.98 31.03.99 17,99 17,18 17,18 15,93 14,52 12,46
01.04.99 31.03.00 18,29 17,47 17,47 16,20 14,77 12,67
01.04.00 31.03.01 18,59 17.76 ‘ 17,76 16,47 15,01 12,88

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.

1) Einmalzahlung im April 1993 von DM 150.
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden ‘
Lohntarifvertrag fir die gewerblichen Arbeitnehmer in der Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen-Anhait
WZ 26.6, Land 1350 (bisher 220 (5) )

Zeitlohnsétze je Stunde
far Arbeitnehmer der hichsten tarifmaBigen Altersstufe (Ober 18 Jahre)
Datum erst- in Lohngruppe
des malig 1 2 3 4
Inkraft- | kiindbar | Besondere Fachkenntnisse, Facharbeiter mit Facharbelter mit weniger als
tretens zum: Erfahrungen und Fihigkeiten abgeschlossener Lehre in 2-jahriger Berufsausb?l dun Hilfsarbeiter (Magazinhelfer,
erforderlich; schwierige elnem Bau- oder art- o dgr Angelernter mit 9 Reinigungspersonal,
Arbeiten Im Rahmen verwandten Beruf (2.8. Berufsge rfahrun Hofarbeiter usw.)
allgemeiner Anwelsungen Schlosser) 9
DM
01.04.91 31.03.92 10,50 9,60 8,50 7.00
01.04.92 31.03.93 13,00 11,80 10,60 8.70
01.04.93 31.03.94 14,56 13,33 11,87 ' : 9,74
01.04.94 31.03.95 15,51 14,20 12,64 10,37
01.04.95 31.03.96 16,79 15,37 13,68 11,23
01.04.96 31.03.97 17,60 16,11 14,34 11,81
01.04.97 31.03.98 17,86 . 16,35 14,56 11,99
01.04.98 31.03.99 18,13 16,60 14,78 12,17
01.05.99 31.03.00 18,40 16,85 15,00 : 12,35
01.06.00 18,75 17,17 15,29 12,58
01.04.01 31.12.01 .19,09 17,48 15,57 12,81
EUR -

01.01.02 31.03.02 9,76 8,94 7.96 6,55

27 -~ 35 Metallgewerbe, H.v. Bliromasch., DV-Geréten, Elektrotech., F+O, Maschinen- und Fahrzeugbau
Lohntarifvertrag fur die Eisen- und Stahlindustrie in den neuen Landern und Berlin-Ost

DM WZ 27, Land 0005 (bisher 230 (1))
Zeitlohnsitze je Stunde
far Arbeitnehmer der hdchsten tarifméfigen Altersstufe (iber 18 Jahre)
in Lohngruppe
Datum erst- 9 | 8 | 6 (E) 5 1 fir Jugendiiche
lnsf:ft- ki?\adlfar Arbeiten, die eine abgeschiossene Facharbeiterausbildung usw.| Arbeiten, die eine | Arbeiten, die nach i"; é\l\tj:;?:‘er
tretens 2um: verlangen systematische kurzer Anweisung in % des Voll-
von hochstwertiger |  mit langjahriger Ausblidung von | ausgefthrt werden | oo oo
Art usw., Elektriker |  Erfahrung usw. 1. Schmelzer | 2 Jahren verlangen: | kénnen: Massel-
for Steuer- und Oberschmelzer Hochofen usw. 1. Ofenmann tréger/Hochofen,
Regelanlagen SM-Stahlwerk ! usw. ‘ Platzarbeiter usw.
01.04.92 11,90 10,95 9,68 8,23 7.90 85
01.02.93 12,03 11,07 9,78 9,33 7.98
01.06.93% 14,29 13,156 11,62 11,08 9,49
01.04.94 . 14,33 13,19 11,65 11,11 9,62
01.10.94 16,45 15,14 13,37 12,75 10,93
01.03.96 19,01 17,49 15,45 14,74 12,62
01.10.96 30.09.97 19,93 18,34 16,21 15,46 13,24
01.01.98 31.03.991) 20,45 18,82 16,63 15,86 13,58
01.06.99 31.05.001) 21,12 . 19,44 17,18 16,38 14,03
01.08.00 21,82 20,08 - 17,75 16,92 - 14,49
01.10.01  31.05.021 22,30 ' 20,52 18,14 17,29 14,81

1) Pauschale for April und Mai 1993 von DM 350., fur Oktober bis
Dezember 1997 DM 330, fir April und Mai 1999 DM 333, fur Juni
und Juli 2000 Pauschale von je DM 500.
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Biiromasch., DV-Geréten, Elektrotech., F+O, Maschinen- und Fahrzeugbau
Lohntarifvertrag fur die Metall- und Elektroindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

WZ 29.S, Land 0004 (bisher 231 (1))

DM

Stundengrundiohn

fur Arbeitnehmer der hichsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)

in Lohngruppe

8 7 5 (E) 4 3 2 1
Datum erst- . Fachentspre-
des malig Hochwertigste chende, Anlernen bis zu Geringe Sach- .
Inkraft- | kundbar | Facharbeiten, Besonders ] und Einfache
ordnungs- 6 Wochen ) P
tretens zum: Dispositions- | schwierige Fach- Abgeschlossene Arbeitskenntnis, Arbsiten;
geméBe Berufs- {Montieren von
vermdgen arbeiten, Selb- Anlernausbiidung Unterweisungs- { Unterweisungs-
Co ausbiidung Einzeltellen oder
(Erstfertigung von| sténdigkeit (z.B. (Schalten und {SchweiBarbeiten Bauaruppen in zgit bis zu zeit von 3 Tagen
Modellen fir Errichten einer nach AnriB usw.) 9rupp 1 Monat (einfache| - (z.B. Kabel
. Léten hoch- Einzel- oder
hochwertigste [GroBschaltantage) . ) . Montage- zuschneiden)
wertigster Serienfertigung)
Geréte) A helferarbeiten)
Maschinen)
01.04.92 13,47 12,15 10,13 9,52 8,91 8,76 8,61
01.04.93 16,40 14,79 12,33 11,59 10,85 10,66 10,48
16.04.93 13,47 12,15 10,13 9,52 8,91 8,76 8,61
01.06.93 15,45 13,94 11,61 10,92 10,22 10,05 9,87
01.09.93 16,06 14,49 12,07 11,35 10,63 10,44 10,26
01.12.93 16,47 14,86 12,39 11,64 10,90 10,71 10,53
01.07.94 18,74 16,91 14,09 13,25 12,40 12,19 11,98
01.07.95 30.06.96 20,94 18,89 15,74 14,80 13,85 13,62 13,38
01.07.96 23,07 20,82 17,35 16,30 16,27 15,01 14,75
01.10.96 31.12.96 23,72 21,41 17,83 16,76 15,70 15,43 15,16
01.04.97 24,04 21,68 18,07 16,99 15,90 15,63 15,36
01.04.98 31.12.981) 24,63 22,23 18,52 17.41 16,30 16,03 15,75
01.03.99 29.02.001) 25,42 22,94 19,11 17,97 16,82 16,54 16,25
01.05.00 26,19 23,63 19,69 18,51 17,33 17,04 16,74
01.05.01 28.02.021) 26,74 24,13 20,10 18,90 17,69 17,39 17,09

1) Fir Januar bis Mérz 1997 Pauschalbetrag von DM 200, fir Februar
1999 DM 175, fir 1999 zusétzlich Einmalzahlung von 1 % des
r

Jahresentgelts, berechnet auf 11 Monate, fir M

Pauschalbetrag von einmalig DM 330.

2 und April 2000

Lohntarifvertrag fir die Metall- und Elektroindustrie in Mecklenburg-Vorpommern
WZ 29.S, Land 1150 (bisher 231 (2) )

DM

Monatsiohnt)

fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)

in Berufsgruppe

Datum erst- 9 8 6(B) 5 4 3 2
des malig
Inkraft- | kondbar | Hochstwertige |Facharbeiten, die Abgeschlossene Zweckausbildung Einfache )
a E . ; fachentsprechen- Einfache
tretens 2um: acharbeiten, | an die Arbeits- d oder Anlernen bis Arbeiten, "
" X e Berufslehre | Abgeschlossene Arbeiten, geringe
maeisterliches kenntnisse zu 6 Monaten kdrperliche
bzw. Anlernausbildung, Anforderungen an
Kénnen, besonders hohe oder gréBere Belastung,
Anlernausbildung | Berufserfahrung kdrperliche
Dispositions- Anforderungen kérpertiche zuséitzliche X
und Berufs- . Leistung
vermbgen stellen Leistung Erfahrung
erfahrung
01.04.93 16,39 14,41 12,32 11,83 11,46 10,78 10,60
16.04.93 13,47 11,85 10,13 9,72 9,42 8,86 8,71
01.06.93 15,44 13,58 11,61 11,14 10,80 10,16 9,98
01.09.93 16,06 14,13 12,07 11,59 11,23 10,56 10,39
01.12.93 16,47 14,48 12,38 11,89 11,51 10,83 10,64
01.07.94 30.06.95 18,74 16,48 14,09 13,52 © 13,10 12,33 12,11
01.07.95 30.06.96 3551 3124 2 670 2563 2483 2336 2296
01.07.96 31.12.96 3913 3442 2 942 2824 2736 2574 2530
01.04.97 3971 3 494 2 986 2 867 2777 2613 2 568
01.04.98 31.12,982 4071 3 581 3 061 2 939 2 847 2678 2632
01.03.99 29.02.002) 4 201 3 696 3159 3033 2938 2764 2716
01.05.00 4 328 3807 3 254" 3124 3026 2 847 2798
01.05.01 28.02.022) 4418 3 887 3322 3189 3 089 2907 2 857

1) Vor dem 1.7.1995 Zeitlohnsétze je Stunde, danach Monatsléhne
(geteilt durch 169 = Stundenlohn), ab 1.10.19986 geteilt durch 165.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

2) Fur Januar bis Marz 1997 Pauschalbetrag von DM 200, fir Februar
1999 DM 175, fir 1999 zusatziich Elnmalzahlung von 1 % des
T,

Jahresentgelts, berechnet auf 11 Monate, fur M

4

Pauschalbetrag von Insgesamt DM 330.

~ 200 -

und April 2000



27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Biromasch., DV-Geriten, Elektrotech., F+0O, Maschinen- und Fahrzeugbau

Lohntarifvertrag fir die Metall- und Elektroindustrie in Sachsen

OM WZ 29.S, Land 1250 (bisher 231 (3))
Zeitiohnsétze je Stunde
for Arbeitnehmer der héchsten tarifmégigen Altersstufe (iber 18 Jahre)
Datum erst- n Lohngruppe
des malig 10 9 7(B) 5 4 2 1
Inkraft- | kindbar | Facharbeiter mit | Facharbeiter, Angelernte _ Angelernte Ungelernte
tretens zum: Dispositions- mit besonders Arbelter (als Ungelernte .
befugnis und schwierigen Facharbeiter angemessen giit Arbaiter Arbeitnehmer, die kdrperlich
besonders hoher Arbeiten eine 8-wdchige leichte Arbeiten verrichten
Verantwortung beschéftigt Anlernzeit)
01.04.93 16,39 14,79 12,33 11,16 10,85 10,23 10.21
16.04.93 13,47 12,15 10,13 9,17 8,91 8,41 8,38
01.06.93 15,44 13,94 11,61 10,51 10,22 9,64 9,61
01.09.93 16,06 14,49 12,07 10,93 10,63 10,02 ‘ 10,00
01.12.93 16,47 14,86 12,39 11,21 10,91 10,28 10,26
01.07.94 18,74 16,31 14,09 12,76 12,41 11,69 11,67
01.07.95 30.06.96 20,93 18,89 15,74 14,25 13,86 13,07 13.04
01.07.96 23,07 20,83 17,35 15,71 15,27 14,41 14,37
01.10.96 31.12.96 23,72 21,41 17,83 16,15 15,70 14,81 14,78
01.04.97 24,04 21,69 18,07 16,36 15,91 15,01 14,97
01.04.98 31.12.981) 24;63 22,24 18,62 16,78 16,31 15,38 15,35
01.03.99 29.02.001) 25,42 22,95 19,11 17,32 16,83 15,87 15,84
01.05.00 26,18 23,64 19,69 17,83 17,33 16,35° 16,32
01.05.01 28.02.021) 26,73 24,14 20,10 18,21 17,70 16,70 16,66

1) Fir Januar bis Mérz 1997 Pauschalbetrag von DM 200, fir Februar

1999 DM 175, fir 1999 zusétzlich Einmalzahlun,

von 1 % des

Jahresentgelts, berechnet auf 11 Monate, fir Marz und April 2000
Pauschalbetrag von einmalig DM 330.

Lohntanfvertrag fur die Metall- und Elektroindustrie in Sachsen-Anhalt
WZ 29.S, Land 1350 (bisher 231 {(4) )

DM

Zeitlohnsétze je Stunde

fur Arbeitnehmer der hdchsten tarlfméaBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)

in Berufsgruppe

Datum orst- X X Vit (E) v 1\ m |
des malig Fachent- .
Inkraft- | kndbar Hochwer.tlge Besondars sprechende Umfassende Arbeitskenntnisse Arbaiten nach
tretens 2um: Facharbeiten, schwierige Sach- und ; kurzer
. ordnungsgemaén Sach- und und Fertigkeiten .
Oberragendes Facharbelten, Arbeltskenntnis R Einarbeitungszeit
abgeschlossene | Arbeitskenntnis, sowie eine
Kdnnen, groBe Selb- mit zusétzlicher und
" Ausbildung oder Sonder- Anleitung
Dispositions- standigkaeit, Erfahrung h Unterwsisung
gleichwertige ausbildung erforderlich .
vermdgen Verantwortung ausfuhren
Kenntnisse
01.04.93 16,39 14,79 12,32 11,15 10,92 10,64 10,47
16.04.93 13,45 12,14 10,11 9,16 8,96 8,73 8,60
01.06.93 15,45 13,94 11,61 10,51 10,29 10,03 9,87
01.09.93 16,06 14,49 12,07 10,93 10,70 10,43 10,26
01.12.93 16,47 14,86 12,39 11,29 10,97 10,69 10,53
01.07.94 31.03.95 18,74 16,91 14,09 12,76 12,48 11,98 11,98
01.07.95 30.06.96 20,93 18,89 16,74 14,24 13,95 13.59 13,38
01.07.96 23,07 20,81 17,34 15,70 15,37 14,97 14,74
01.10.96 31.12.96 23,57 21,36 17,80 16,11 16,77 15,37 15,13
01.04.97 24,02 21,68 18,06 16,35 16,01 15,60 15,35
01.04.98 31.12.98Y 24,63 22,22 18,52 16,76 16,41 15,99 15,74
01.03.99 29.02.00" 25,42 22,93 19,11 - 17,30 16,94 16,50 16,24
01.05.00 26,18 23,62 19,68 17,82 17,45 17,00 16,73
01.05.01 28.02.021) 26,73 24,12 20,09 18,19 17,82 17,36 17,08

1) Pauschale fir Januar bis M4rz 1997 von DM 200, fir Februar 1999
DM 175, fir 1999 zusatzlich Einmalzahlung von 1 % des Jahres-

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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entgelts, berechnet auf 11 Monate, fir Mérz und April 2000 Pau-
schalbetrag von einmalig DM 330.



27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Biiromasch., DV-Geréten, Elektrotech., F+O, Maschinen- und Fahrzeugbau

Lohntarifvertrag fur die Metall- und Elektroindustrie in Thiringen
DM

WZ 29.S, Land 1450 (bisher 231 (5))

Zeitlohnsétze je Stunde

fir Arbeitnehmer der hdchsten tarifmiBigen Altersstufe (Ober 18 Jahre)

) in Berufsgruppe
D:‘”"‘ efslf' 9 8 6 (E) 5 4 3 2
es malig
inkraft- kindbar Hochwertigs scth?zgngef!asch- Kel;\enr:;?s(s):ezﬁe Spezialarbelten, Keﬁrr\ft?urlt::;"c:;ch /E:g::if:: Elnfache
tretens zum: Facharbelten, g y Anlernberuf oder ’ y Arbeiten, geringe
. arbeiten, selb- denen eines Anlernen korperliche -
Uberragendes Anlernen mit kérperliche
. sténdiges Facharbeiters erworben, Belastung,
Kdnnen, Dispo- zusétzlichen i ) Belastung,
sitionsvermdgen Arbeiten gleichzusetzen Erfahrungen kdrperliche zusétzliche Zweckausbildung
vorausgesetzt sind Belastung Erfahrung

01.07.94 18,73 16,91 14,09 13,17 12,46 S 12,15 11,83
01.07.95 30.06.96 20,94 18,89 15,74 14,72 13,92 13,68 13,23
01.07.96 23,07 20,83 17,35 16,22 15,34 14,97 14,58
01.10.96 31.12.96 23,68 21,37 17,80 16,64 15,76 15,35 14,96
01.04.97 24,03 21,68 18,07 16,89 16,99 156,58 15,18
01.04.98 31.12.981) 24,64 22,23 18,52 17,31 16,39 15,97 15,56
01.03.99 29.02.00"). 25,42 22,94 19,11 17.86 16,91 16,48 16,06
01.05.00 26,17 23,62 19,68 18,40 17,42 16,97 16,53
01.05.01 28.02.021) 26,72 24,11 20,09 18,78 17,78 17,33 16,88

1) Fir Januar bis Mérz 1997 eine Pauschale von DM 200, far Februar
1999 DM 175, fiir 1999 zusétzlich Einmalzahlung von 1 % des
Jahresentgelts berechnet auf 11 Monate, fir Méarz und April 2000 -
Pauschalbetrag von einmalig DM 330.

40 Energieversorgung

Vergutungstarifvertrag fur Arbeitnehmer der Mitgliedsunternehmen des Verbandes energie- und

versorgungswwtschafthcher Unternehmen e.V. (AVEU) in den neuen L&ndern und Berlin-Ost
DM

WZ 40.1, Land 0003 (bisher 100 (1))

Verglitungssétze je Monat1)

fUr Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (Ober 18 Jahre)

Datum erst-
des malig In Vergitungsgruppe Stufe 0
Inkraft- kundbar 8 7 5 5 (E) 3 2 1
tretens zum:
Vorhandwarker | | OSrmonteurim | o iger| | MeB- und Regel- Helfer Kauenwarter Putzhilfe
Netzbetrieb mechaniker
01.01.92 2 691 2517 2 344 2170 1953 1845 1736
01.07.92 31.01.93 2 889 2703 2516 2 330 2097 1981 1864
01.02.93 28.02.94 3158 2 955 2751 2 547 2292 2165 2038
01.03.94 31.01.95 3 348 3132 2916 2700 2430 2295 2 160
01.02.96 31.01.96 3 584 3352 3121 2 890 2 601 2 457 2312
01.02.96 31.01.97 3788 3543 3299 3 055 2749 2 597 2 444
01.02.97 30.04.97 3858 3614 3369 3125 2820 2 667 2514
01.05.97 28.02.98 3 900 3 648 3397 3145 2831 2673 2516
01.05.98 30.04.992) 3 968 3712 3 456 3 200 2 881 2720 2 560
01.07.99 31.07.002 4 092 3828 3 564 3 300 2970 2 805 2 640
01.08.00 31.07.01 4190 3 920 3 650 3379 3 041 2872 2703

1) Anfangsvergitung; Monatsvergitung geteilt durch 190 =
Stundenlohn; ab 01.01,1992 geteilt durch 173; ab 1.1.1996 geteilt
durch 169, ab 1.10.1997 geteilt durch 165.

| Statistisches Bundesamit, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

2) Pauschale %16 Mérz und April 1998 jo DM 125, fir Mai und Juni

1999 DM
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45 Baugewerbe
Lohntarifvertrag fiir die gewerblichen Arbeitnehmer im Dachdeckerhandwerk, Dach-, Wand- und
' Abdichtungstechnik in den neuen L&ndern und Berlin-Ost*)
DM

WZ 45.2, Land 0002 (bisher 308 (2) )

Zeitlohnsétze Je Stunde

fir Arbeitnehmer der héchsten tarifmiBigen Altersstufe (Gber 19 Jahre)!)

Datum erst- in Lehngruppe VE
des malig | Il'a(E) b in Va fUr jugendliche
't?:::;:ts- kier::l:)ar Dachdecker Helfer vor voll-
: Vorarbelter im Dachdeckergeselie i ) endetem 18.
Oacraecr | o | s Cossten | Oprhieer | Qoo | uabansan s
handwerk prafung) Berufszugehdrigkeit 6 Monata Be-
triebszugehérigkeit
01.09.90 31.12.90 11,36 11,07 10,33 9,40 - -
01.01.91 11,75 11,45 10,69 9,72 -9,23 7,38
01.04.91 31.05.91 12,73 12,40 11,58 10,53 10,00 8,00
01.06.91 14,67 14,29 13,34 12,13 11,52 9.22
01.09.91 15,72 15,32 14,30 13,00 12,35 9,88
01.04.92 31.05.92 17,20 16,76 15,65 14,22 13,51 10,81
01.06.92 19,34 18,85 17.59 15,99 15,19 12,16
01.09.92 20,48 19,96 18,62 16,93 16,08 12,87
01.04.93 31.05.932 22,75 22,18 20,69 18,81 17,87 14,30
01.11.93 31 .05.942)3)| 23,64 23,06 21,50 19,54 18,57 14,86

*} Vor dem 01.06.1991 ohne Brandenburg und Thiringen.
1) Dachdeckervorarbeiter, qualifizierte Dachdeckergesellen, Dach-

deckergesellen und Dachdeckerhelfer chne Altersgliederung.

2) Tarifvertrag vom 01.04.1993 verléngert bis 31.10.1993, Tarifvertrag

vom 01.11.1993 verldngert bis 31.12.1994.
3) Ab 01.01.1995 gelten

o gleichen Sétze wie in der Bundesrepublik

Lohntarifvertrag fur das Baugewerbe in den neuen Landern

Deutschland (ohne Bayern), s. Tabelle WZ 45.2, Land 017.

1) Bauausgleichsbetrag (2,5 %), Sommerlohnausgleichsbetrag (2.9 %)
und Schlechtwetterzeitausgleich (0,5 %) als Bauzuschlag (gesamt
5,9 %) zusammengefaBt. .

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 }

oM WZ 45.2, Land 0009 (bisher 300 (1))
Zeltlohnsétze Je Stunde)
fur Arbeltnehmer der hchsten tarifméBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)
Datum arst- in Lohngruppe
des malig
Inkraft- | kindbar | 1l 1 (E) [\ \ vil VIl
tretens zum: Spezialbau- Gehobensr Hitisirgite, Boten,
Werkpoliere Bauvorarbeiter facharbeiter Baufacharbeiter Baufacharbeiter Bauwerker Reinigungs-
personal
01.10.91 31.03.92 16,62 15,22 14,43 13,27 12,90 11,96 10,77
01.04.92 19,62 17,98 17,05 15,67 16,23 14,12 12,71
01.10.92 20,09 18,41 17,46 16,05 15,39 14,47 13,01
01.04.93 21,95 20,13 19,08 17.54 17.04 15,81 14,22
01.10.93 31.03.94 22,50 20,63 19,56 17,98 17.47 16,20 14,58
01.04.94 23,04 21,13 20,06 18,41 17,89 16,59 14,93
01.09.94 31.03.95 24,40 22,35 21,22 19,48 18,93 17,55 15,80
01.04.95 25,33 23,20 22,03 20,22 19,65 18,23 16,40
01.10.95 31.03.962 25,88 23,71 22,52 20,67 20,09 18,63 16,76
01.09.96 26,36 24,15 22,94 21,086 20,47 18,98 17,07
01.10.96 31.03.972) 27,22 24,95 23,69 21,74 21,13 19,59 17,64
01.10.98 31.03.992) 27,63 25,32 24,04 22,06 21,45 19,88 17,90
- 01.04.01 31.03.02 28,02 25,67 24,38 22,37 21,75 20,16 18,15

2) Satze ab 1.10.1995 geiten weiter bis 31.08.1996, Satze ab
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1.10.1996 gelten weiter bis 30.09.1998, Satze ab 1.10.1998 gelten
waeiter bis 31.03.2001.



45 Baugewerbe

Lohntarifvertrag flr das Baugewerbe in Berlin-Ost

DM WZ 45.2, Land 1000 (bisher 300 (2) )
Zeitlohnsétze je Stunde!)
far Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe ((iber 18 Jahre)

Dg;usm :::Ifg in Lohngruppe

inkraft- kundbar | " I {E) v v Vi1 vl

tretens zum: Spezialbau- Gehobener Hilfskréfte, Boten.

Werkpoliere Bauvorarbsiter facharbsiter Baufacharbsiter Baufacharbeiter Bauwerker Reinigungs-
. personal

01.10.91 31.03.92 20,13 18,44 17,48 16,08 15,63 14,49 13.04
01.04.92 23,67 21,68 20,56 18,90, 18,37 1%.03 15,33
01.04.93 31.03.94 25,18 23,07 21,88 20,11 19,54 18,12 16,30
01.04.94 26,43 24,21 22,99 21,10 20,51 19,02 1712
01.09.94 31.03.95 27,1 24,83 23,58 .21,64 21,04 19,61 17,65
01.04.95 31.03.96 28,14 25,78 24,48 22,47 21,84 20,24 18,23
01.04.96 31.03.97 28,66 26,26 24,94 22,89 22,25 20,62 18,57
01.04.97 29,03 26,60 25,26 23,19 22,54 20,89 18,81
01.04.98 31.03.99 29,46 27,00 25,64 23,54 22,88 21,20 - 19,09
01.04.99 31.08.00 30,31 27,78 26,38 24,22 23,53 21,81 19,64
01.09.00 30,62 28,06 26,65 24,45 23,77 22,03 19,84
01.06.01 31.03.02 31,11 28,51 27,08 24,84 24,15 22,39 20,16

1) Bauausgleichsbetrag (2,5 %), Sommerlohnausgleichsbetrag (2,9 %)
und Schlechtwetterzeitausgleich (0,5 %) als Bauzuschlag (gesamt
5,9 %) zusammengefaft.

Lohntarifvertrag fir das Elektrohandwerk in Thuringen

WZ 45.3, Land 1450 (neu)

Zeitlohnsétze
in Lohngruppet)
Datum erst- L9 L8 L6 (E) L5 L3 L1
des malig
Inkraft- | kundbar U.mfassende Kennt- Spezialkenntnisse, Mehrjahrige N
. nisse der Werksvor- Berufserfahrung, Ausfihren von Abgeschlossense . "
tretens zum: verantwortliches . Ohne einschlagige
schriften und in Teil- Fihren von Verdrahtungs- und | Reparaturarbeiten [Gesellenpriifung z.B. Ausbildun
bereichen des Wirt- Aufbauarbeifen nach aller Art Elektroinstaliateure U 9
Baustellenlagern
schaftsrechts Plan
DM
01.07.972) 19,39 17,90 14,91 14,17 12,68 10,44
01.01.00 20,12 18,58 15,48 14,71 13,16 10,84
01.04.00 31.12.002 20,49 18,91 15,76 14,97 13,40 11,03
01.08.01 21,00 19,38 16,15 15,34 13,73 11,31
EUR
01.01.02 10,73 9,91 8,26 7,84 7,02 5,78
01.06.02 31.12.03 10,93 10,09 8,41 7,99 715 5,88

1) Hier: Tatigkeitsbeschrelbungen fir Elektroinstallateure.

{ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001

2) Tarifvertrag ab 1.7.1997 guitig bis 31.12.1999; Tarifvertrag ab
1.4.2000 gliltig bis 31.7.2001.
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45 Baugewerbe
Lohntarifvertrag fir das Maler- und Lackiererhandwerk in Berlin-Ost

WZ 45.4, Land 0011 (bisher 316 (2) )

Zeitlohns#tze Je Stunde

fur Arbeitnehmer der hchsten tarifméBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)

Datum erst- In Lohngruppe
des malig 1 2 1) 4.12) 2)
Inkraft- kindbar © 8 ' s
tretens aum: Arbeitsstellenletar; Gesellen nach dem Ag glzlr‘\ar.;nleer grebelft:zr n:ch
Aufsicht Gber mindestens 1. Gesellenjanr Junggesslien hériok ﬁ b 2€r,uL ;g Malerhiifsarbeiter
6 Arbeitskrifte ) rigieit ab <v. Lebens-
jabr
DM
01.10.93 21,69 19,75 19,11 18,44 16,74
01.01.94 30.04.94 22,28 20,28 19,63 18,94 17,20
01.05.94 30.04.95 24,05 21,90 21,19 20,45 18,57
01.05.95 30.04.963) 24,96 22,73 21,99 21,23 19,28
01.05.96 30.04.97 25,47 23,15 20,84 - -
01.10.97 30.04.99 25,90 23,54 21,19 - -
01.05.99 30.06.004 26,53 24,12 21,711 - -
01.05.01 31.12.01 27,08 24,62 22,16 - -
EUR
01.01.02 29.02.02 13,85 12,59 11,33 - -
01.03.02 30.06.02 14,11 12.83 11,54 - -

1) Vor dem 01.05.1996 Junggehilfen ab 7. - 12. Monat im 1. Gesel-
tenjahr. Waren hohere Tarifléhne garantiert - geiten die bisherigen
Léhne fort.

2) Ab 01.05.1996 entfallen die Lohngruppen.

3) Ab 01.05.1995 gleiche Satze wie Berlin-West.

4) Sétze ab 01.05.1999 gelten weiter bis 30.04.2001.

Lohntarifvertrag fur das Maler- und Lackiererhandwerk in Sachsen-Anhalt
WZ 45.4, Land 1350 (bisher 316 (4) )

Zeltlohnsatze Je Stunde

fur Arbeitnehmer der héchsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)

in Lohngruppe

Datum erst-
des malig | IE " v \ vi
Inkraft- | kandbar Arbeltsstallenl . Maler- und
tretens zum: rt;\eufiis;:t%nbzl:er. Lacklerergesellen; Maler- und Anstreicher nach Helfer, die mit
mindestens 6 selbstandige und Lackierergesellen 2-jahriger Berufs- Malerhilfsarbeiter | einfachen Arbeiten
Arbeitskrafte leistungsgerechte | im 1. Gesellenjahr zugehdrigkeit beschéftigt werden
Ausflihrung
DM
01.10.93 19,37 17,61 156,85 14,97 14,09 12,33
01.03.94 19,97 18,15 16,34 15,43 14,52 12,71
01.05.94 21,10 19,18 17,26 16,30 15,34 13,43
01.04.95 30.04.95 21,68 19,71 17,74 16,75 15,77 13,80
01.08.95 30.04.961) 22,51 20,46 18,41 17,39 16,37 14,32
01.11.96 30.04.971 23,55 21,41 19,27 18,20 17,13 14,99
01.10.97 24,19 21,99 19,79 18,69 17,59 15,39
01.05.98 30.04.99 24,60 22,36 20,12 19,00 17,89 15,65
01.10.98 24,86 22,60 20,34 19,21 18,08 15,82
01.07.00 31.12.01 25,11 22,83 20,55 19,41 18,26 15,98
EUR

01.01.02 30.06.02 12,84 11,67 . 10,51 9,92 9,34 8,17

1) Fir Mai bis Juli 1995 in Lohngruppe Il (Eckiohn) Einmalzahlung von
DM 200, von DM 100 im Jahr 1996 fur alle Lohngruppen, fir die
(brigen Lohngruppen Einmalzahlung nach dem angewandten
Prozentgitter. Tarifvertrag ab 01.07.00 gilt weiterhin bis 30.06.02.

[Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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45 Baugewerbe

Lohntarifvertrag fur das Maler- und Lackiererhandwerk in Thiringen
WZ 45.4, Land 1450 (bisher 316 (5) )

Zeitlohnsitze je Stunde
fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 18 Jahre)

Datum erst- in Lohngruppe

;n:f:ft- kg:g::?ar ! nE Ill v v

tretens zum: Arlftlltfss?(t;ltl%nézl:erg Lac::::ee:. ::glen- Junggeselien Anstreicher nach Helfer, die mit

mindestens 6 solbst agn dige ! im 2-jahriger Berufs- Malerhilfsarbelter | einfachen Arbeiten
Arbeltskrafte Ausfiihrung 1. Gesellenjahr zugehdrigkeit beschéftigt werden
DM
01.05.92 18,04 16,03 13,97 12,78 12,02 11,27
01.10.92 30.04.93 19,13 15,94 14,82 13,55 12,76 11,96
01.05.93 19,86 16,55 16,23 14,07 13.24 12,41
01.10.93 21,13 17,61 16,20 14,97 14,08 13,20
01.03.94 30.04.94 21,78 18,15 16,70 15,43 14,52 13,61
01.05.94 23,01 19,18 17,64 16,30 15,34 14,38
01.04.95 30.04.95 23,65 19,71 18,13 16,75, 15,77 14,78
01.05.95 30.04.96 24,55 20,46 18,82 17,39 16,37 15,34
01.05.96 25,00 20,84 19,17 17,71 16,67 15,63
01.11.96 30.04.97 25,69 21,41 19,70 18,20 17,13 16,06
01.10.97 30.04.99 26,38 21,99 20,23 18,69 17,59 16,49
01.07.99 27,12 22,60 20,79 19,21 18,08 16,96
01.07.00 27,39 22,83 21,00 19,40 18,26 17,12
EUR

01.01.02 50.06.02‘) 12,84 11,67 10,51 9,92 9,34 8,17

1) Tarifvertrag ab 01.07.00 giit weiterhin bis 30.06.02.

50 Kraftfahrzeughande!; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen

Lohntarifvertrag fur das Kraftfahrzeuggew

erbe in Berlin und Brandenburg (Tarifgebiet 1)

OM - 'WZ 50, Land 0008 (bisher 249 (1))
Zeitlohnsatze je Stunde)
far Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe
Datum erst- in Lohngruppe
des malig 7 5(E) 3 1
l?::ea:s kuzr;c;l‘):ar Gruppenfihrer, Vorarbeiter, die| Selbstindig arbeitende Kfz.- |Kiz.-Mechaniker, Elektriker und
standig Arbeitnehmer Mechaniker, Elektriker und Facharbeiter unter Aufsicht | Ohne einschligige Kenntnisse
beaufsichtigen Facharbeiter im 1. Gesellenjahr
Berlin l Brandenburg Berlin Brandenburg Berlin Brandenburg Berlin Brandenburg
01.10.94 30.09.95 19,41 16,26 13,65 11,98
01.10.95 30.09.96 20,25 17,02 14,30 12,59
01.01.97 30.09.972 20,87 17,54 14,73 12,98
01.01.98 30.09.982) 21,36 21,31 17,95 17,91 15,08 15,04 13,28 13,25
01.10.98 30.09.99 22,29 21,72 18,73 18,25 15,73 15,33 13,86 13,51
01.10.99 30.09.00 22,93 22,13 19,27 18,60 16,19 15,62 14,26 13,76
01.10.00 30.09.01 23,57 22,55 19,81 18,95 16,64 15,92 14,66 14,02

1) Vor dem 01.01.1998 fir Berlin und Brandenburg die gleichen Sétze,

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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2) Fur Oktober bis Dezember 1996 eine Pauschale von DM 150; fir
Oktober bis Dezember 1997 Einmalzahlung von DM 165,



50 Kraftfahrzeughandel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen

Lohntarifvertrag fir das Kraftfahrzeuggewerbe in Sachsen

DM WZ 50, Land 1250 (neu)
Vergitungssatze je Monat1)
Vergitungsgruppe
Vi v | IV () i i !
Datum erst- Téatigkeiten
des malig ) die Kenntnisse und
Inkraft- | kundbar mit mehrjahriger \?;?;:b:::n;e;r‘:gpe Fertigkeiten  |durch mehrwdchiges
tretens: zum: hochwertiger Art Berufserfahrung Ermessensgplel- erfordern, abge- Anleiten oder nach kurzer
(Spezialkenntnisse | oder Weiterbildung schlossene Anlernen (einfache |Einwelsung (einfache
an Hydraulik) {schwierige Arbeiten réume beinhalten Berufsausbildung Lager-/Trans- Polierarbeiter)
. (Obliche Wartungs-
~an der Elektronik) arbeiten) (einfache Einbau- portarbeiten)
arbeiten)
01.01.97 31.12.97 3 906 3581 3255 3027 2767 2 539
01.04.98 3957 3627 3298 3067 2803 2573
01.01.99 3989 3 657 3324 3091 2826 2 593
01.03.00 30.04.01 4116 3774 3430 3190 2916 2675
01.05.01 28.02.02 4192 3844 3494 3249 2970, 2725

1) Vergitungssétze (Leistungsvergitung) geteilt durch 167 = Stunden-
'105';";; 01.01.1998 geteilt durch 165; ab 01.01.1999 geteiit durch

51 Handelsvermittlung und GroBhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Lohntarifvertrag fur GroBhandel und Dienstieistungen in Berlin-Ost*)

DM WZ 51, Land 0015 (bisher 400 (1))
Zeitiohnsétze je Stunde
fiir Arbeitnehmer der hchsten tarifmasigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)
Datum erst- in Lohngruppe
des malig 6 5 (E) 4 3 2 1
Inkraft- kindbar
tretens zum: Facharbeiter mit Abgeschlossene Mehrjahrige Einschlégige Kurze Einfache Arbeiten,
. Weisungsbefugnis |fachliche Ausbildung|praktische Tatigksit,| Kenntnisse nach Einarbeitungszeit, |ohne Vorkenntnisse,
(Vorarbeiter, (Facharbeiter, umfangreiche erforderlicher ohne einschldgige | kurze Einweisung,
Handwerker u.a.) | Handwerker usw.) | Warenkenntnisse Anlernzeit Kenntnisse Hilfstatigkeiten
01.04.92 13,93 12,77 12,13 11,07 10,585 10,07
01.06.92 14,86 13,62 12,94 11,81 11,26 10,74
01.03.93 31.03.93 15,78 14,47 13,74 12,55 11,96 11,42
01.09.93 16,29 14,93 14,19 12,95 12,34 11,78
01.01.94 31.03.94 17,24 . 15,80 15,02 13,71 13,07 12,47
01.07.94 31.03.95 18,07 16,57 15,74 14,37 13,70 13,08
01.04.95 31.03.96 19,27 17,66 16,79 15,31 14,60 13,95
01.04.96 19,65 18,00 17,11 15,61 14,89 14,22
01.09.96 31.03.97 19,85 18,19 17,29 15,77 15,04 14,37
01.04.97 20,15 18,46 17,55 16,01 15,27 14,59
01.01.98 31.05.98 20,42 18,71 17,78 16,22 15,48 14,78
01.06.98 20,92 19,17 18,23 16,63 15,88 15,14
01.01.99 30.04.99 21,21 19,44 18,48 16,86 16,08 15,35
01.06.99 31.12.991) 21,87 20,04 19,06 17,39 16,59 15,83

*) Bis 31.03.96 einschl. Brandenburg.

1) For Mai 1989 EInmalzahlung von DM 40, ab 01. Januar 2000 gelten

die gleichen S&tze wie in Berlin-West. (S. Tab. WZ 51, Land 925).

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 ]

- 207 -



51 Handelsvermittiung und GroBhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Lohntarifvertrag fur den Gro8- und AuBenhandel in Mecklenburg-Vorpemmern
WZ 51, Land 1150 (bisher 400 (2) )

Monatsl&hne!)
flr Arbeitnehmer der hchsten tarifméBigen Altersstufe (liber 18 Jahre)
In Lohngruppe
Datum erst-
des malig 6 Sc 4 3 I 2 1
Inkraft- | kundbar Arbeitneh " } Tétigkeiten nach Tétigkeiten Hilfstatigkeiten,
tretens zum: Toeltnenmer m Anlernzeit und/ oder die Vorkenntnisse
abgeschlossener Kraftfahrer der mit starkerer nach Einarbeitung, | Vorkenntnisse, icht
- Foh I unter Belastung ) nicl
Fach Uhrerscheinklasse Belastung nach Einwsisung ford
arbeiterausbildung (Transportarbeiten | " eriordarn
{Staplerfahrer) usw.) (Abpacken usw.) (Lagerhilfen)
DM
01.11.90 31.12.90 9,21 7,54 7,39 6,41 5,90 5,73
01.01.91 31.03.91 10,07 8,25 8,08 7,01 6,45 6,27
01.04.91 30.09.91 11,54 9,43 9,26 8,13 - 7.48 7.15
01.10.91 29.02.92 12,43 10,15 9,98 8,75 8,05 7,70
01.03.92 28.02.95 17,75 14,50 14,25 12,50 11,50 11,00
01.03.95 31.01.96 3270 2810 2625 2303 2119 2027
01.03.96 31.01.97 3434 2 951 2756 2418 2225 2128
01.06.97 30.04.982) 3503 3010 2811 2 466 : 2270 21N
01.07.98 30.04.992) 3 568 3075 2876 2531 2335 2236
01.07.99 30.04.002 3679 3170 2 965 2 609 2407 2 305
01.07.00 3771 3249 3039 2674 2467 - 2 363
01.05.01 31.12.012) 3873 3337 3121 2746 2534 2427
EUR
01.01.02 30.04.02 1980 1706 1596 1404 1296 1241
1) Vor dem 01.03.1995 Zeitlohns#tze je Stunde, danach Monatsibhne 2) Fir Februar bis Mai 1997 Pauschale von insges. DM 100, fir Mai
(geteilt durch 173 = Stundenlohn). und Juni 1998 DM 130, fir Mai und Juni 1999 Einmalzahlung von
DM 50, far Mai und Juni 2000 Pauschale von je DM 50.
Lohntarifvertrag fur den GroB- und AuBenhandel in Sachsen
DM © WZ 51, Land 1250 (bisher 400 (3))
Zeltlohnsétze je Stunde
fir Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe
Datum erst- in Lohngruppe
des malig 6 5 4 3 2 ]
Inkraft- kindbar .
tretens 2um: Qualifikation und Abgeschlossene Anlernzelt mit Anlernzeit mit Kurze Einarbeitung Arbeiten einfacher
Verantwortung Facharbeiter- langjahriger einschldgigen ohne elnschidgige Art nzch Einwels en
(Lagermeister, ausbildung praktischer Tatigkeit Kenntnissen Kenntnisse (Boten usw )u 9
Handwerker usw.) | (Facharbeiter usw.) | (Kraftfahrer usw.) | (Staplerfahrer usw.) | (Lagerarbeiter usw.) ’
01.06.92 30.06.93 12,92 12,09 11,25 . 10,44 9,67 . 8,92
01.07.93 15,09 14,12 13,17 12,24 11,35 10,50
01.01.94 15,73 14,71 13,72 12,76 11,82 10,94
01.09.94 31.05.95 16,61 15,564 14,49 13,47 12,48 11,55
01.06.95 17,34 16,22 15,13 14,06 13,03 : 12,06
01.01.96 17,81 16,66 15,54 14,44 13,38 12,38
01.01.97 31.05.97 18,52 17.33 16,16 15,02 13,92 12,88
01.12.97 18,80 17,59 16,40 15,25 14,13 13,07
01.10.98 18,99 17,77 16,56 16,40 14,27 13,20
01.06.99 31.03.001) 19,58 18,32 17,07 15,88 14,71 13.61
01.06.00 20,07 18,78 . 17,50 16,28 15,08 13,95
01.05.01 31.03.021) 20,57 19,25 17,94 16,69 15,46 14,30

1) Pauschale fir April und Mai 1999 von DM 110, fir April und Mai
2000 insges. DM 50.

| Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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51 Handelsvermittiung und GroBhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Lohntarifvertrag fur den Gro8- und AuBenhande! in Sachsen-Anhalt

WZ 51, Land 1350 (bisher 400 (4) )

DM

Monatsishne)

fur Arbeitnehmer der héchsten tarifmasigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)

in Lohngruppe

Datum erst-
des malig 5 4 3 2 1
Inkraft- | kindbar | selbstandige Arbeits- Abgeschlossene ‘
tretens zunt: ausflihrung, Berufsausbildung, Schwierlge Tatigkeiten, | Gewisse Fertigkeiten, Einfache Tatigkeiten,
Dispositionsbefugnis bei schwierige verant- besondere Kenntnisse, | Ubung oder Erfahrung ohne berufliche
besonderer wortungsvolle Arbeit Erfahrungen erforderlich Vorbildung
Verantwortung

01.09.91 2103 1960 1817 1577 1430
01.02.92 2 261 2107 1954 1696 1538
01.08.92 31.12.92 2431 2 266 2101 1824 1654
01.04.93 2577 2402 2228 1934 1754
01.10.93 2706 2523 2 340 2031 1842
01.01.94 30.04.942) 2842 2 650 2 457 2133 1935
01.06.94 2 956 2756 2 556 2219 2013
01.01.95 3016 2812 2 608 2264 2054
01.04.95 30.06.95 3077 2 869 2 661 2310 2 096
01.07.95 3227 3 009 2791 2423 2198
01.01.96 3 308 3085 2 861 2484 2253
01.07.96 31.12.96 v 3366 3139 2912 2528 2 293
01.07.97 3 416 3186 2 956 2566 2327
01.01.98 30.04.98 3 467 3234 3 000 2 604 2 362
01.07.98 30.04.99 3 554 3315 3075 2 669 2421
01.07.99 30.04.002) 3664 3418 3170 2752 2 496
01.06.00 3756 3 503 3249 2 821 2 558
01.05.01  30.04.02 3 861 3 601 3 340 2 900 2 630

1) Monatslohn geteilt durch 173 = Stundenlohn.

2) Einmalzahlung fUr Januar bis Mérz 1993 von DM 350, Pauschale fir
Mai und Juni 1999 von DM 110. -

Lohntarifvertrag fir den GroB- und AuBenhandel in Thiringen
WZ 51, Land 1450 (bisher 400 (5) )

DM

Zeitiohnsétze je Stunde

for Arbeitnehmer der hichsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)

in Lohngruppe

Datum erst-
des malig 6 (E) 5 4 3 2 1
Inkraft- | kGndbar GroBere Kenntnisse durch ! )
tretens 2um: Abgeschlossene Verantwortung | praktische Tatigkeit Einschlégige Ohne besondere | Einfache Arbe‘nen.
: Ausbildung als (Kranfiihrer oder durch Kenntniss.e nach Arbeitskenntnisse ohr?e vorhen.ge
Handwerker oder Han delsfachpa'cker abgeschlossene erforderhct)er (Platzarbeiter, Arbenslfenm'nnsse.
Facharbeiter Anlernzeit Beifahrer usw.) nach Einweisung
. usw.) Ausbildung
01.07.92 31.12.92 14,61 13,69 12,95 12,18 11,45 10,13
01.01.93 30.06.93 14,98 14,04 13,28 12,49 11,76 10,39
01.07.93 31.12.93 16,37 15,34 14,51 13,65 12,83 11,36
01.01.94 31.12.94 17,19 16,10 15,24 14,33 13,47 11,92
01.01.95 31.12.96 18,04 16,90 15,98 15,04 14,13 12,51
01.01.96 30.04.96 18,40 17,23 16,30 15,34 14,41 12,76
01.11.96 30.04.97% 18,89 17,70 16,74 15,76 14,80 13,11
01.06.97 30.04.98 19,14 17,93 16,96 15,96 15,00 13,28
01.07.98 30.04.99 19,62 18,38 17,38 16,36 15,37 13,61
01.07.99 30.04.00" 20,23 18,95 17,92 16,86 15,85 14,03
01.05.00 . 20,73 19,42 18,37 17,28 16,25 14,38
01.05.01  30.04.02 21,31 19,96 17,77 16,702) 14,78

1) Einmalzahlung von DM 200, fir Mal und Juni 1999 DM 110.

[Statlsusches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 ]

18,89

2) LG 2 wird zum 1. Mai 2002 um 15 DM (im Monatslohn) vorwegan-
gehoben. Der im Jahre 2002 vereinbarte ErhShungsprozentsatz
wird fur die LG 2 auf der Basis von 2 838 DM (bzw. 16,79 DM im
Stundenlohn) berechnet.
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgiitern
Lohntarifvertrag fur den Einzelhandel in Berlin-Ost
DM

WZ 52, Land 1000 (bisher 430 (1))

Zeltiohnsatze je Stunde

fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe {Uber 21 Jahre)

Datum erst- in Lohngruppe
des malig L6 L5 L4 L3 L2
Inkraft- | kandbar .
tretens Zum:  |Facharbeiten selbsténdig Abgzz(;r;l?:j:neoseerrufs- Mindestens 6-monatige | Mindestens 3-monatige | Einfache Arbsiten, auch
ausfihren, besondere mindestens «gt-jahrige Einarbeitungszeit; Einarbeitungszeit, Ubung 3 mi.t erschwerten
Verantwortung Erfahrung Verantwortung oder Erfahrung korperlichen Belastungen

01.01.92 31.03.92 13,22 10,98 10,11 9,34 8,71
01.04.92 14,26 11.85 10,91 10,08 9.40
01.10.92 14,78 12,28 11,30 10,44 9,74
01.12.92 30.04.93 15,62 12,89 11,87 10,97 10,23
01.05.93 16,92 14,05 12,94 11,96 11,15
01.01.94 30.04.94 17,32 14,38 13,26 12,24 11,41
01.05.94 18,03 14,97 13,79 12,74 11,88
01.10.94 30.04.95 18,74 15,57 14,33 13,25 12,35
01.07.95 19,76 16,40 15,09 13,96 13,05
01.09.95 30.06.96 20,03 16,62 15,29 14,14 13,22
01.07.96 30.06.97 21,08 17,49 16,09 14,88 13,91
01.07.97 21,99 18,25 16,79 15,563 14,52
01.01.98 ‘23,22 19,27 17.73 16,40 15,33
01.07.98 23,57 19,56 18,00 16,65 15,57
01.10.98 30.06.99") 24,06 19,97 18,37 16,99 15,89
01.08.99 30.06.00Y) 24,79 20,57 18,92 17,50 16,46
01.08.00 30.06.01 25,41 21,08 19,39 17,94 16,86

1) Einmalzahlungen von DM 100 im Oktober 1997 und DM 255 im Mai
1998, far Juli 1999 Einmalzahlung von DM 40.

Lohntarifvertrag fir den Einzelhandel in Mecklenburg-Vorpommern
WZ 52, Land 1150 (bisher 430 (2) )

DM

Zeitlohnsatze je Stunde

fir Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (iber 21 Jahre)

Datum erst- in Lohngruppe
des malig L6 L5 L4 L3 L1/L2
Inkraft- kindbar Ab |
tretens Zum:  iFacharbeiten selbstandig geschlossene Berufs- Mindestens 6-monatige | Mindestens 3-monatige | Einfache Arbeiten, auch
. . ausbildung oder . N
ausfuhren, besondere Einarbeltungszeit; Einarbeitungszeit, Ubung mit erschwerten
mindestens 4-jahrige
Verantwortung Verantwortung oder Erfahrung kérperlichen Belastungen
Erfahrung

01.04.92 14,26 11,85 10,91 10,08 9,40
01.10.92 14,78 12,28 11,30 10,44 9,74
01.12.92 30.04.93 16,62 12,89 11,87 10,97 10,23
01.05.93 30.04.94 16,92 14,05 12,94 11,96 11,15
01.05.94 17,82 14,79 13,63 12,59 - 11,74
01.01.95 30.04.95 18,24 15,14 13,95 12,89 12,02
01.05.95 19,15 15,90 14,65 13,63 12,62
01.12.95 30.04.96 19,75 16,47 15,18 14,02 13,08
01.06.96 30.06.97 20,12 16,77 15,46 14,28 13,32
01.12.97 20,90 17,38 16,03 14,79 13,81
01.07.98 31.12.981) 21,50 18,00 16,60 15,30 14,30
01.04.99 30.06.99 21,95 18,38 16,95 .15,62 14,60
01.11.99 30.06.001) 22,61 18,93 17,46 16,09 15,04
01.09.00 30.06.01 ° 23,18 19,40 17,90 16.49 15,42

1) EnMDSegember 1997 Einmalzahlung von DM 100, im Oktober 1999

{ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgiitern
Lohntarifvertrag fir den Einzelhandel in Sachsen

DM WZ 52, Land 1250 (bisher 430 (3) )
Zeitlohns#tze je Stunde
fiir Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (iber 21 Jahre)
Datum orst- in Lohngruppe
des malig
nkraft- | kiindbar L6 LS L4 . L3 Li/L2
tretens [ zum:  IFacharbelten selbstandig Abgescgl:dssene Berufs- Mindestens 6-monatige | Mindestens 3-monatige | Einfache Arbeiten, auch
ausfthren, besondere ml:g:ste::gj’;er;ge Einarbeitungszeit; Einarbeitungszeit, Ubung mit erschwerten
Verantwortung Erfahrun Verantwortung oder Erfahrung korperlichen Belastungen
9

01.04.92 14,26 11,85 10,91 10,08 9,40
01.10.92 14,78 12,28 11,30 10,44 9,74
01.12.92 30.04.93 15,62 12,89 11,87 10,97 10,23
01.05.93 30.04.94 16,92 14,05 12,94 11,96 11,15
01.05.94 17,62 14,63 13,47 12,45 11,61
01.01.95 18,04 14,97 13,79 12,74 11,88
01.03.95 18,75 16,57 14,33 13,25 12,35
01.07.95" 19,76 16,40 15,09 13,96 13,05
01.09.95 20,03 16,62 15,29 14,14 13,22
01.07.96 30.06.97 20,74 17,21 15,84 14,65 13,70
01.07.97 21,31 17,68 16,27 15,05 14,07
01.07.98 22,32 18,53 17,05 16,77 14,74
01.10.98 22,79 18,91 17,40 16,09 16,05
01.01.99 23,34 19,37 17,82 16,48 15,41
01.04.99 31.05.991) " 24,06 19,97 18,37 16,99 15,89
01.11.99 24,79 20,57 18,92 17,50 16,37
01.07.00 30.04.01 25,41 21,08 19,39 17,94 16,78

1) Einmalzahlung von DM 150, im Mérz 1999 DM 110.

Lohntarifvertrag fir den Einzelhandel! in Thﬂringen

DM WZ 52, Land 1450 (bisher 430 (4) )
Zeitlohnsatze je Stunde
fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaBigen Altersstufe (iber 21 Jahre)
Datum erst- in Lohngruppe '
des malig L6 L5 L4 L3 L2
Inkraft- kindbar
tretens um:  |Facharbeitsn selbstandig Abgeschiossene Berufs- Mindestens 6-monatige | Mindestens 3-monatige | Einfache Arbeiten, auch
M ausbildung oder - ]
ausflhren, besondere mindestens 4-jhrige Einarbeitungszeit; Einarbeitungszeit, Ubung ml.t erschwerten
Verantwortung Verantwortung oder Erfahrung kdrperlichen Belastungen
Erfahrung )
01.02.91 11,00 9,13 8.40 777 7.24
01.09.91 12,63 10,40 9,57 8,85 8,25
01.01.92 31.03.92 13,22 10,98 10,11 9,34 8,71
01.04.92 14,26 11,85 10,91 10,08 9,40
01.10.92 14,78 12,28 11,30 10,44 9,74
01.12.92 30.04.93 15,62 12,89 11,87 10,97 10,23
01.05.93 30.04.94 16,92 14,05 12,94 11,96 11,15
01.05.94 17,62 14,63 13,47 12,45 11,61
01.10.94 17,97 14,92 13,74 12,70 11,84
01.01.95 18,40 15,27 14,07 13,00 12,12
01.05.95 18,74 15,57 14,33 13,25 12,35
01.07.951) 19,76 16,40 15,09 13,96 13,05
01.09.95 20,03 16,62 15,29 14,14 13,22
01.07.96 30.06.97 20,74 17,21 15,84 14,65 13,70
01.07.97 31.07.98 21,30 17,68 16,27 15,05 14,07
01.08.98 22,32 18,52 17,04 16,76 14,74
01.10.98 22,79 18,91 17,40 16,09 15,05
01.01.99 23,34 19,37 17,82 16,48 15,41
01.04.99 31.05.99") 24,06 19,97 18,37 16,99 15,89
01.11.99 30.04.00 24,79 20,57 18,92 17,50 16,37
01.08.00 30.04.011) 25,41 21,08 19,39 17,94 16,78

1) Einmalzahlung von DM 75, weitere Einmalzahlung von DM 110,
zahlbar mit dem Mérzgehalt 1999, fir Mai, Juni und Juli 2000

Pauschale von insg. D

85.

[Statistisches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, April 2001 |

- 211 -



52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgiitern

des Arbeitgeberverbandes energie- und versorgungswirtschatftlicher Unternehmen e.V. (AVEU)
in den neuen Landern und Berlin-Ost

Vergutungstarifvertrag fir Arbeitnehmer in den Mitgliedsunternehmen der Tarifgruppe Brennstoffhandel

DM WZ 52.4, Land 0020 (bisher 430 (5) )
Datum erst- Vergitungssatze je Monat?)
des malig in Vergltungsgruppe

Inkraft- kindbar 6 5 4 3 2 1’

tretens zum: Spezialhandwerker | Betriebshandwerker Kranfahrer Rangierer Heizer Lagerarbeiter
01.03.92- 28.02.93 2105 1985 1 865 1823 1744 1646
01.03.93 30.04.94 2278 2148 2018 1972 1888 1673
01.08.94 30.06.95 2 381 2'245 2109 2 061 1973 1748
01.07.95 31.08.96 2 487 2346 2 205 2158 2 064 1830
01:09.96 31.08.97 2 561 2416 2271 2223 2126 1884
01.09.97 31.08.98 2617 2 469 2321 221 2173 1926
01.09.98 31.08.99 2 663 2512 2361 2311 2211 1959
01.09.99 30.09.00 2727 2572 2417 2 366 2264 2006
01.10.00 31.10.012 2792 2 634 2475 2423 2318 2054

1) Anfangsvergitung: geteilt durch 174 = Stundeniohn.

2) Einmalzahlung von DM 60.

85 Gastgewerbe
Entgelttarifvertrag fir das Hotel- und Gaststattengewerbe in Sachsen
WZ 55.1, Land 1250 (neu)

DM

Entgeltsitze je Monat1)

in Bewertungsgruppe

8 7 6 5.2 5.1 4 3 1
Fachkréfte mit
erhéhter fachl.
Leistungs- i pit
. § X abgeschi. Téatigkeiten,
erweiterten fahigkeit, mind. Berufsaus- Angelernte Angelernta die keine bzw.
Fachkennt- erweiterten einjahriger Hilfskrafte,
. bildung und Kréfte nach " geringe fachl.
Datum erst umfangreichen nissen Fachkennt- | Berufserfah- . fachliche
i ) angelernte mind. Kenntnisse
des malig Fachkennt- und/oder  |nissen, entspr.| rung und Kenntnisse !
G . Krafte bei 4-Jahriger erfordern, die
Inkraft- kindbar nissen und |Verantwortung| Berufser- angelernte | | ertiqer | Ttigkelt im durch durch
tretens zZum: Verantwortung|  fir einen fahrung Krafte bei |92 werligel Anleitung in
. Tétigkelt, entspr. X . Anleitung
fir einen betriebl. und erhdhter | gleichwertiger betriebl. Praxis
. . ) mind. 5 Jahre | Tatigkelts- erworben
Teilbereich, Teilbereich, Verantwor- Tatigkeit, X erworben,
im entspr. bereich, werden,
z. B. 2. B. tung, mind. 7 Jahre Tatigkeits- 2 B. 2. B 2B
Chefkonditor, } Conclerge, z.B. im entspr. bereich, Servierkrafte, S?rvuerhx!fe, Kuchenhilfen.
Haustechniker| Fleischer, Koch, Haus- Tatigkeits- " Kichenilfe, X
z. B. Spuler Relnigungs-
Backer, techniker bereich, Koch Lagerarbeiter krifte
Konditoren 2. B. '
Haustechniker
Koch,
Haustechniker
01.03.97 28.02.982) 2612 2428 2320 2200 2109 2027 1 961 1778
01.09.98 2 664 2476 2 366 2244 21561 2067 2 000 1815
01.04.99 30.06.99 2704 2513 2401 2277 2183 2100 2 031 1841
01.10.99 31.12.002) 2772 2576 2 461 2334 2238 2153 2082 1887
01.05.01 30.04.022) 2 841 2640 2523 2 392 2294 2207 2134 1934

1) Monatssétze geteilt durch 173,5 = Stundeniohn.

[Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

2) Einmalzahlung von DM 180, zahlbar bis 31.08.97, Tarifvertrag ab

01.03.97 gilt weiter bis zum 31.08.98. Einmalzahlung von D

im Oktober 2000; fUr Januar bis April 2001 DM 120.
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60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Lohntarifvertrag flr das private Verkehrsgewerbe in Mecklenburg-Vorpommern

WZ 60.2, Land 1150 (neu)

DM

Zeltlohnséatze Je Stunde

in Lohngruppe

v
Meister mit Handels-

Il
Tétigkeiten nach

Datum erst- bzw. Handwerks- Abgeschi. Berufs- eingehender Anweisung,
des malig kammerabschluss, die g . X Kenntnisse u. Fertig- Einfache Tétigkeiten,
. Nach 5 Jahren ausbildung oder mind. A .
Inkraft- kindbar selbstandig und ver- keiten, im allg. abgeschi. [durch Einweisung erlernt,
\ in der LG Ill, 2.B. 5 Jahre Berufserfahrung
tretens zZum: antwortlich im Aus- ) Berufsausbildung oder z.B. Belfahrer ohne
. Fahrpersonal, Im ausgedbten Beruf, . .
bildungsberuf eingesetzt mehrjéhrige Berufs- Fihrerschein,
. Lagerpersonal, z.B. Berufskraftfahrer, o ’
sind, z.B. Kfz.-Meister R ] praxis, z.B. Beifahrer mit{Lagerhelfer, Kiichenhilfe,
e N Vorarbsiter Speditionsfacharbeiter, .
mit Verantwortung fir Hausmelster Fuhrerschein Ki. I, Boten
den Fuhrpark, Lagerarbeiter, Tankwart,
Lagermeister Koch/Kdchin
01.03.94 10,75 9,70 8,65 7,60 6,55
01.11.84 30.06.95 11,20 10,10 9,00 7.90 6,80
01.10.95 30.09.96 12,30 11,10 10,00 8,70 7,50
01.07.97 30.06.98 12,55 11,35 10,20 8,85 7,65
Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.
Lohntarifvertrag fUr das Verkehrsgewerbe in Sachsen
DM WZ 60.2, Land 1250 (neu)
Zeitlohnsétze je Stunde
in Lohngruppe
Datum erst- ! n m v
des malig Berufs- und Fachausbildung, Ohne Fachausbildung,
Inkraft- kundbar langjéhrige Tétigkeit, Berufs- oder Fachausbildung, Tatigkeiten einfacher Art, Tatigkei X
N eiten einfacher Art,
tretens zum: eigenverantwortliches und | mind. 3-jahrige Berufstatigkelt, betriebl. Einarbeitung zlgB Reinigungskraft
selbsténdiges Arbeiten, z.B. Fachkenntnisse, z.B. erfordertich, z.B. Beifahrer, Wé.ch‘ter Garagenwér{er
Berufskraftfahrer K Il oder lil, | Mobelpacker, Kiz-Schiosser | Schaffner im Omnibusverkehr, T
Kfz-Elektromechaniker Mobeltrager, Lagerarbeiter
01.07.96 11,55 11,20 10,85 10,50
01.01.97 11,85 11,50 11,15 10,80
01.01.98 31.01.98 12,16 11,80 11,45 11,10

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.
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60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Lohntarifvertrag flr das private Verkehrsgewerbe in Sachsen-Anhalt

DM . WZ 60.2, Land 1350 (neu)
Zeitlohnsétze je Stunde
In Lohngruppe
A B (o} D E .
Handwerker Kraftfahrer Lagerarbeiter . Mdbeltransportarbeiter | Sonstige Beschaftigte
Datum erst- | v la la | "1, i ] | 1]
des . m?iubg Kraftfahrer | Kraftfahrer Hallen
Inkraft- Undbar . ohrer- °
tretens Zum: mit nachge-j mit Fuhrer Arbeiter mit warte, Wagen-
. wlesener schein .
Handwerker| 8-Jahriger | KI. Il /Zug- [Vorarbeiter/ | Facharbei- Kolonnan- Schaffner, | wéscher,
Maister © Fahr, rgl rﬁaschl? Kolonnen- | terqualifi- fahrer Packer Beifahrer {Reinigungs-
an : 2" s ot | fabrer | kation {ohne kréfte,
C en (E) Fahrer- Wachter
LG Itim |im Nahver- tatigkeit)
Nahverkehr kehr 9
01.11.94 14,32 10,78 10,82 10,29 10.63 9,47 10,95 9,67 9,51 8.45
01.05.95 14,80 10,97 11,13 10,63 10,76 9,63 11,25 9,95 9,67 8,63
01.01.96 30.06.96 15,12 11,26 11,34 10,82 10,89 9,79 11,47 10,13 9,83 8,81
01.01.97 16,70 12,45 12,50 12,00 12,00 10,80 12,65 11,20 10,85 9,75
01.09.97 30.06.98 17,45 13,00 13,00 12,50 12,55 11,30 13.25 11,70 11,35 10,15
01.07.99 30.06.001) 17,99 13,40 13,40 12,89 12,94 11,65 13,66 12,06 11,70 10,46
01.10.00 31.12.011) 18,37 13,68 13,68 13,16 13,21 11,89 13,95 12,31 11,95 10,68

1) Einmalzahlung von je DM 125 im September und November 1999;
im Oktober 2000 von DM 100.

63 Hilfs- und Nebentétigkeiten fiir den Verkehr; Verkehrsvermittiung
Lohntarifvertrag fir die Hafenarbeiter der Seehafenbetriebe in Mecklenburg-Vorpommern

DM WZ 63.2, Land 1150 (neu)
Zeltlohnsétze je Stunde
in Lohngruppe
Vil \7al Vi/1 v/ n i |
Datum erst-
des malig Container-
Inkraft- Kiindbar br:ckenfahrer, Hafenfacharbeiter Hafenarbeiter Hafenarbeiter
tretens zum: ahrer von Kranfihrer mit bestandener nach 6-monatiger] wahrend der
Schwergeréiten | Vorhandwerker Bor dkranfﬁh;er Facharbeiter- ununterbrochener| ersten 6 Monate | Aushilfsarbeiter
ab 15t riifun Téatigkelt im der Beschéf-
Tragfahigkeit, P 9 Seehafenbetrieb | tigung im Hafen
1. Stauervize
01.04.96 31.03.97 27,01 25,77 23,29 22,34 20,40 19,31 17,39
01.04.97 31.03.98 29,16 27,83 25,15 24,13 22,03 20,85 18,78
01.04.98 31.03.99 29,68 28,33 25,60 24,56 22,43 21,23 19,12
01.04.99 29,98 28,61 25,86 24,81 22,65 21,44 19,31
01.01.00 31.10.00 30,28 28,89 26,12 25,06 22,87 21,65 19,50

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor,
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63 Hilfs- und Nebentitigkeiten fiir den Verkehr; Verkehrsvermittiung
Lohntarifvertrag fur das Speditionsgewerbe in Berlin-Ost

DM !
WZ 63.4, Land 1000 (neu)
Zeitlohnsétze je Stunde
Datum ers?- : Fuhrer von Bodenmeister, Bod beit
des _‘_'"3"9 Berufskraftfahrer . Kraftwa d Kolonnenflhrer, :Mtefn:r elter,
Inkraft- | kundbar { mit abgeschl. Handwerker afwagen der Fihrer von vahrer u. Relnigungskrafte Wichter
tretens um: FUhrerschein- sonstige Arbeiter,]
. : Ausbildung Kraftwagen und
klasse i Wagenbegleiter
Gabeistaplern
01.10.97 16,93 17,24 16,50 15,65 14,36 12,73 11,80
01.01.98 17,12 17,44 16,68 15,82 14,51 12,87 11,93
01.06.98 17,48 17,80 17,03 16,16 14,82 13,14 12,18
01.01.99 31.03.99 17,65 17,98 17,20 16,32 14,97 13,27 12,30
01.08.99 31.08.00 18,58 18,92 18,10 17,17 15,75 13,96 12,94
01.04.01  31.12.011) 19,02 19,36 18,53 17.58 16,12 14,29 13,24

1) Fir September 2000 bis Mérz 2001 Einmalzahlung von DM 300.

Lohntarifvertrag fir das Speditionsgewerbe in Brandenburg

DM WZ 63.4, Land 1050 (neu)
Zeitlohnsétze je Stunde
fur Arbelitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)
Datum orst- Berufskraft- Bodenarbeiter,
| :esﬂ k'I‘.n?::lt? tahrer mit | Bodenmeister | FUNTervon | Fuhrervon | Mittahrer und
nkraft- undbar . -
) | Kraftwagen Kraftwagen sonstige N Reinigungs-
tretens zum: abge und Kolonnen-| - i kinrer- | und Gabel- |  Arbelter, | Handwerker | Wachter kréifte
schlossener fihrer
Ausbildun schein K. If staplern Wagen-
ung begleiter
01.10.97 15,24 - 14,09 14,85 14,09 12,92 15,52 10,62 11,46
01.01.98 15,58 14,40 15,18 14,40 13,20 15,87 10,86 11,71
01.06.98 16,08 14,87 15,67 14,87 13,63 16,38 11,21 12,09
01.01.99 31.03.99 16,41 15,18 16,00 15,18 13,92 16,72 11,44 12,34
01.08.99  30.06.00" 16,98 15,71 16,56 16,71 14,41 17,31 11,84 12,77
01.04.01  31.12.01Y 17,34 16,04 16,91 16,04 14,71 17,67 12,09 13,04

1) Fur die Zeit vom 01.04.99 bis 31.07.99 pauschale Einmalzahlung
von DM 100, fir August 2000 bis Mérz 2001 Einmalzahlung von
DM 300.

[Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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70 Grundstiicks- und Wohnungswesen

Vergiitungstarifvertrag fur die Wohnungswirtschaft in den neuen Landern und Berlin-Ost
WZ 70.2, LLand 0002 (bisher 794 (1))

DM

Monatsléhnel)

fur Arbeitnehmer der héchsten tarifmésigen Altersstufe (Gber 18 Jahre)

Datum erst- in Lohngruppe
des malig v W (B n T [
Inkraft- kindbar Ab h Angslernt
trotens Zum: . geschlossene ngelernte
besot::re]:jevr:e”;?;;: Il:chen Berufsausbildung bzw. handwerkliche Einfache Arbeiten Reinigungspersonal
Lelstuex on entsprechende Tétigkeiten, (Bauwerker, Heizer u.a.) 9
9 Facherfahrung Baufachwerker

01.07.90 31.12.90 11,41 9,51 8,56 8,09 6,37
01.10.91 31.05.92 14,860 12,17 10,95 10,34 8,15
01.06.92 31.05.93 17,71 14,76 13,28 12,55 9,89
01.06.93 31.05.94 21,58 18,00 16,21 15,32 12,06
01.06.94 31.12.942) 3 690 3075 2770 2615 2 060

1} Vor dem 1.06.1994 Stundentbhne; ab 1.06.1994 Monatslohn
(getsiit durch 160,95 = Stundeniohn).

2) Ab 1.01.1995 gelten die gleichen Sitze wie in der Bundesrepublik
Deutschiand (s. Tabelle WZ 70.2, Land 003).

. 75 Offentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung
Lohntarifvertrag fir die Arbeiter des Bundes, der Lénder und Gemeinden (MTArb-O/BMT-G-0) in den neuen Landern

WZ 75.1, Land 0006 (bisher 900 (1))

Monatsléhne?)

fr Arbeitnehmer der hdchsten tarifméBigen Altersstufe (iber 20 Jahre)

in Lohngruppe (Endstufe 8)

1) Monatslohn geteilt durch 174 = Stundenlohn.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Aprit 2001 ]

9 | 8 6 | 4(5) 2 1
Arbeiter mit abgeschlossener Berufsausbildung
Datum orst-
des malig und mit zuséatzlicher die nach
Inkraft- kundbar fachlicher technischen N N ) Arbelter mit
tretens zum: Fortbildung (z.B. Angaben unter die besonders oder Uberdurch Eingearbeitets und einfachen
hochwertige schnittiichem fach- .
zum Meister), die an elgener angelernte Arbeiter Tétigkeiten
Arbeiten verrichten | lichem Geschick ’ ’
CNC - gesteuerten Verantwortung X N (z.B. Hilfskéche, | (z.B. einfache Hiifs-
(z.B. schwierige {z.B. Filmvorfihrer . IR
Maschinen hochwertige Druck- und Setz- mit Fachoriifun StraBenbauarbeiter, arbeiten in
Programm-fehler Versuchsgerite arbeiten) HaustIster)g' Aktenhefter) Wadscherei oder
feststelien und zusammenbauen Platterei)
beseitigen und justieren
DM
01.07.94 3324 3181 2913 2 667 2442 2 338
01.10.94 3407 3 260 2 986 2734 2 503 2396
©01.05.95 3516 3365 3081 2822 2 584 2473
"01.10.95 30.04.962) 3 602 3 447 3157 2 891 2 647 2633
01.01.97 i 3 649 3492 3198 2928 2 681 2 566
01.09.97 31.12.97 3692 35633 3 236 2 963 2713 - 2 596
01.01.98 31.08.98 3748 3586 3284 3 007 2754 2635
01.09.98 31.12.98 3814 3 650 3 342 3 060 2803 2 682
01.04.99 31.03.00 3932 3763 3 446 3155 2889 2765
01.08.00 4034 3 860 3535 3 237 2 964 - 2837
01.01.01 31.08.012 4104 3927 3 596 3293 3015 2885
01.09.01 4 202 4 021 3 682 3372 3088 2 955
EUR
01.01.02 31.12.02 2185 2 091 1915 1753 1605 1536

2) Einmalzahlung fir Januar bis April 1992 von DM 450, fur April 1995
OM 114,80, fur 1996 DM 300, fir Januar bis M#rz 1999 DM
259,50, far April bis Juli 2000 DM 400.
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93 Erbringung von sonstigen Dienstleistungen

Lohntarifvertrag in den

Friseurbetrieben in Brandenburg

DM WZ 93.0, Land 1050 (bisher 735 (1))
Datum orst- Lohnsitze je Monat1)
des malig In Lohngruppe
'tnk:aﬁ' kOndbar Arbeitnehmer mit bestandener Gesellenpriifung Beschaftigte ohne Gesellenbrief
retens zum:
1 2 3 4 1 2 3 4

01.05.91 759 900 982- 1125 607 720 786 900
01.01.82 30.06.92 885 1050 1148 1312 708 840 917 1150
01.07.92 1032 1224 1336 1530 828 979 1069 1224
01.01.93 30.06.932) 11356 1 346 1470 1683 908 1077 1176 1 346

1) Monatslohn geteilt durch 173 = Stundenlohn; ab 01.01.1993 getoeilt

2) Tarifvertrag ab 01.01.1993 weiterhin guiltig.

durch 169.
Vergitungstarifvertrag fir das Friseurhandwerk in Sachsen
oM WZ 93.0, Land 1250 (neu)
Lohnsétze je Monat1)
in Vergutungsgruppe
v2) 1l] ] ] |
Meister/innen, Salonleiter/innen bzw. Filialleiter/innen Arbeitnehmer/innen, die
Datum erst
des malig nach aktuellen
Inkraft- kandbar Gesichtspunkten vorwiegend vorwiegend
tretens 2um: Kundenbetreuung |selbstandig arbsiten selbstandia arbsiten
uber 20 bis 20 bis 10 und -service, und alle im Salon bis max 19 Jahr nacl;
Arbeitnehmer Arbeitnehmer Arbeitnehmer " Arbeits- und verlangten ’
: - der
Schnitttechnik Gber | Friseurleistungen Berufsausbildun
die Gr. Il hinaus beherrschen 9
beherrschen

01.11.96 31.03.973) 2435 1985 1667 1410 1280 1155
01.06.98 31.10.99 2 465 2 009 1687 1442 1309 11565
01.05.00 2470 2 020 1700 1450 1320 ' 1155
01.03.01 28.02.02 2500 2 040 1720 1475 1345 1160

1) Monatslohn geteilt.durch 161 = Stundenlohn. Mit Beginn des 3.
Jahres der Betriebszugehorigkeit monatlich 5 % der jeweiligen
Vergiitungsgruppe als tarifliche Zulage. Vom 01.06.98 bis 31.10.99
gilt beztiglich der tariflichen Zulage folgende Regelunlg:

In der VergUtungsgruppe 2 und 3 wird monatlich 70 DM als Fest-
betrag gezahit.
In der Vergutungsgruppe IV erfolgt die Zahlung monatlich zu 6 %
der folgenden Basisvergltungen:
Verglitungsgruppe IV 1 = 1 667 DM,

IV 2 = 1985 DM und

IV3=2435DM
Danach tritt wieder die vorherige Regelung (monatlich 5 % Zulage)
in Kraft.

[Statistisches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, April 2001 |

2) Vergiitungsgruppe V: Meister/innen mit verantwortlicher Tatigkeit
(Azubi-Ausbildung) erhalten nachfolgenden monatlichen Zuschlag
zur jeweiligen Vergitungsgruppe (Gruppe IV): Betreuung bis zu 4
Azubis = 10 %, ber 4 Azubis = 15 %.

3) Tarifvertrag ab 01.11.96 verldngert bis 31.05.98.
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Anhang zu Tabellenteil Il
Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande vom April 2001

Neue Lénder und Berlin-Ost
10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung

10.2/0003 Braunkohlenindustrie in den neuen Landern

Wochenarbeitszeit - 40 Stunden; die Arbeitszeit verklrzt sich um 52 Ruhetage im Jahr.

Sachbezlge Bezugsberechtigte Mitarbeiter mit eigenem Haushalt erhalten jahrlich 5 t
Braunkohlenbriketts, ohne eigenen Haushalt 2 t. ’

Urlaubsdauer . 30 Arbeitstage, unter Tage 3 Tage zusétzlich.

Urlaubsbezahlung Urlaubsgeld in H&he von 20 % des Maigrundgehaltes zusétzlich des @ verdienten
Akkordmehrentgeltes der letzten 3 Monate vor dem Abrechnungsmonat.

Bezahlung bei Krankheit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt von der 7. bis zum

' Ende der 13. Woche.
Sonderzahlungen Weihnachtsgeld in Héhe von 100 % des Oktobergrundgehalts.

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
14.1/1452 Unternehmen, die Steiné, Erden und artverwandte Baustoffe gewinnen, herstelien, be- und verarbeiten,
in Thiringen
(hier: Beton- und Fertigteilwerke)

Wochenarbeitszeit 40 Stunden.

Urlaubsdauer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 25 - 28 Arbeitstage.
Sonderzahlungen .| Fur Bezugsberechtigte je nach Lohngruppe 450 - 642 DM.

14.2/0021 Kies-, Sand-, Splitt-, Mértel- und Transportbetonindustrie in Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit 40 Stunden.

Urlaubsdauer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehtrigkeit 27 - 30 Urlaubstage. Wenn aus
betrieblichen Grinden in der Zeit vom 1.5. - 30.9. kein zusammenhangender Urlaub
von 10 Urlaubstagen méglich ist, werden 2 zusétzliche Urlaubstage gewahrt.

Urlaubsbezahlung Urlaubsgeld in Hohe von 28 DM je Urlaubstag.
Sonderzahlungen JahresabschiuBzahlung in Héhe von 67 % des tariflichen Monatsverdienstes.

14.2/0021a Kies-, Sand-, Splitt-, Mértel- und Transportbetohindustrie in Brandenburg und
Mecklenburg-Vorpommern

Wochenarbeitszeit 40 Stunden.

Urlaubsdauer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehérigkeit 27 - 30 Arbeitstage. Wenn aus
betrieblichen Grinden in der Zeit vom 1.5. - 30.9. kein zusammenhé&ngender Urlaub
von 10 Urlaubstagen mdglich ist, werden 2 zusétzliche Urlaubstage gewahrt.

Urlaubsbezahlung Urlaubsgeld in Hohe von 28 DM je Urlaubstag.
Sonderzahlungen JahresabschluBzahlung in Héhe von 67 % des tariflichen Monatsverdienstes.

14.2/0023 Kies-, Sand-, Splitt-, Mortel-, Transportbeton- und Asphaltindustrie in Sachsen-Anhait und Thiringen

Wochenarbeitszeit 40 Stunden.

Urlaubsdauer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 27 - 30 Arbeitstage. Wenn aus
betrieblichen Grinden in der Zeit vom 1.5. - 30.9. kein zusammenhéngender Urlaub
von 10 Urlaubstagen mdglich ist, werden 2 zusatzliche Urlaubstage gewahrt.

Urlaubsbezahlung Urlaubsgeld in Héhe von 28 DM je Urlaubstag.
Sonderzahlungen JahresabschluBzahlung in Hohe von 67 % des tarifichen Monatsverdienstes.

[Statlstlsches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 ]
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14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

14.2/1256 Kies-, Sand-, Splitt-, Mértel-, Asphalt- und Transportbetonindustrie in Sachsen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

40 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 27 - 30 Arbeitstage. Wenn aus
betrieblichen Griinden in der Zeit vom 1.5. - 30.9. kein zusammenhangender Urlaub
von 10 Urlaubstagen méglich ist, werden 2 zus#tzliche Urlaubstage gewibhrt.

Urlaubsgeld in Héhe von 28 DM je Urlaubstag.
JahresabschluBzahlung in Héhe von 67 % des tariflichen Monatsverdienstes.

14.5/0002 Beschaftlgte in Unternehmen der Geologie im Branchenverband Bergbau - Geologie in den neuen L&ndern

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

und Berlin-Ost

40 Stunden.

28 Arbeitstage. Bei durchgehender Schichtarbeit 3 Tage Zusatzurlaub.
Urlaubsgeld in H6he von 30 DM je tariflichen Urlaubstag.

Fir Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Héhe von 950 DM.

15 Erndhrungsgewerbe
15.1/1450 Fleischerhandwerk in Thlringen

39 Stunden.

Je nach Alter 22 -. 25 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 10 DM je Urlaubstag.

Entweder Urlaubs- und/oder Weihnachtsgeld in H6he von DM 250.

15.5/0007 Milchindustrie in den neuen Landern und Berlin-Ost

. Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

40 Stunden.

Je nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in H6he von 13 DM je Urlaubstag.

Fir Bezugsberechtigte 50 % des Bruttotariflohnes.

15.8/0011 Brot- und Backwarenindustrie in den neuen Landern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahiungen

40 Stunden.

28 Arbeitstage. Bestehende héhere Urlaubsanspriche bis zu 30 Urlaubstagen bleiben
erhalten.

Fur Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.

85 % eines tariflichen Monatsengelté. Die Jahreszuwendung ist in zwei Teilen zu
zahlen. 50 % werden vor Antritt des Urlaubs ausgezahlit.

15.8/1150 Backerhandwerk in Mecklenburg-Vorpommern

41 Stunden.
Je nach Alter 27 - 32 Werktage.

Fir Bezugsberechtigte 20 - 35 % des tariflichen Monatsentgelts je nach Dauer der
Betriebszugehdrigkeit.

|Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |

- 219 -



15 Ernéhrungsgewerbe

15.8/1251 Béckerhandwerk in Sachsen

Wochenarbeitszeit . 40 Stunden. ,
Urlaubsdauer Je nach Alter 26 - 27 Werktage.
Sonderzahlungen Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit erhalten Bezugsberechtigte 25 - 30 % des

tariflichen Monatsentgeltes. Die Jahressonderzufiihrung ist in zwei Teilen als Urlaubs-
und Weihnachtsgeld zu zahlen.

15.8/0002 Zuckerindustrie in den neuen Landern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit 39,5 Stunden (Arbeitszeitverktrzung von 40 auf 39,5 Stunden in der Form eines freien
Arbeitstages).

Urlaubsdauer 30 Arbeitstage.

Urlaubsbezahlung Urlaubsgeld in Héhe von 40 DM je Urlaubstag.

Bezahlung bei Krankheit Nach 10jahriger Betriebszugehd&rigkeit f. weitere 2 Wochen Unterschiedsbetrag
zwischen Krankengeld und Nettolohn.

Vermogenswirksame Leistung | Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Sonderzahlungen Fur Bezugsberechtigte 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

15.8/0003 SiBwarenindustrie in den neuen Landern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit 39 Stunden.
Urlaubsdauer Je nach Alter 26 - 29 Arbeitstage.
Urlaubsbezahlung Urlaubsgeld in Héhe von 18 DM je Urlaubstag.
Sonderzahlungen Fur Bezugsberechtigte in Héhe von 100 % des tarifichen Monatsentgelts.

15.9/1450 Brauersien in Thiringen -

Wochenarbeitszeit 38,5 Stunden.

Sachbezige : Alle Arbeitnehmer Gber 18 Jahre 12 Liter Bier je Arbeitswoche als Freitrunk.
Urlaubsdauer Je nach Alter 28 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsbezahlung Urlaubsgeld in H6he von 850 DM.

Sonderzahlungen 100 % des Monatsentgeltes.

15.9/0003 Erfrischungsgetrénke- und Mineralbrunnenindustrie sowie den GetrénkefachgroBhandel
in den neuen Landern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit 38 Stunden. :

Sachbeziige Alle Arbeitnehmer Ober 18 Jahre 40 ltr Freitrunk monatlich.

Urlaubsdauer 30 Arbeitstage.

Urlaubsbezahlung Erholungsbeihilfe je Urlaubstag in H&he von 18 DM.

Sonderzahlungen Je nach Betriebszugehdrigkeit Jahressonderzahlung in Hohe von 90 % des
Monatsentgelts.

[ Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001 |
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahiungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlun_gen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Sohderzahlungen

17 Textilgewerbe

17/0008 Textilindustrie in den neuen L&ndern

40 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hohe von DM 220.

57 % eines durchschnittlichen Bruttomonatsverdienstes.

18 Bekleidungsgewerbe

18/0021 Bekleidungsindustrie in den neuen L&ndern und Berlin-Ost

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
60 % eines Monatsverdienstes.

19 Ledergewerbe

19.1/0006 Ledererzeugende Industrie in den neuen Landern und Berlin-Ost

40 Stunden.
Akkordsatze entsprechen mindestens den tariflichen Stundenldhnen.
30 Arbeitstage.

Fir Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 55 % des @-Ein-
kommens der Monate Mai bis Oktober.
R i

19.3/0005 Schuhindustrie in den neuen Ldndern und Berlin-Ost

40 Stunden.
Akkordsatz = tariflicher Mindeststundeniohn.

28 Arbeitstage flr alle Arbeitnehmer. FUr Arbeitnehmer, die dem Betrieb im
Urlaubsjahr 25 Jahre und langer angehdren, betrégt der Uriaub 30 Arbeitstage.

Fur Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 60 % eines
Monatseinkommens. -

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Mdbeln)

- 20/0010 Holz- und kunststoffverarbeitende Industrie in Berlin-Ost und Brandenburg

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermodgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

39 Stunden.

28 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 49 % des Urlaubsentgelts.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich. ,
Fir Bezugsberechtigte 65 % des durchschnittlichen Bruttomonatseinkommens.

20/1150 Holz- und kunststoffverarbeitende Industrie in Mecklenburg-Vorpommern

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

40 Stunden.

Je nach Alter 26 - 28 Arbeitstage, hdhere Urlaubsanspriiche bis zu 30 Arbeitstagen
bleiben bestehen.

Urlaubsgeld in Hohe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Sonderzahlung in Héhe von 70 % eines durchschnittlichen Bruttomonatsverdienstes.
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20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Mébeln)

20/1250 Holz- und kunststoffverarbeitende Industrie in Sachsen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermogenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.

28 Arbeitstage; bestehende hdhere Urlaubsanspriche bleiben bis zu 30 Urlaubstagen
erhalten.

Urlaubsgeld in H8he von 50 % eines Urlaubsentgslts.
FUr Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
70 % eines durchschnittlichen Monatseinkommens.

20/1350 Holz- und kunststoﬁverarbéitende Industrie in Sachsen-Anhalt

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.

Je nach Alter und Dauser der Betriebszugehorigkeit 26 - 28 Arbeitstage; héhere
Urlaubsanspriche bis zu 30 Arbeitstagen bleiben bestehen, tariflich festgelegter
Zusatzurlaub wird zusatzlich gewahrt. )

Urlaubsgeld in H8he von 40 % des Urlaubsentgelts.
Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
70 % eines durchschnittlichen Monatseinkommens.

20/1451 Holz- und kunststoffverarbeitende Industrie in Thuringen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer -
Urtaubsbezahlung
Vermogenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 38 % des Urlaubsentgesilts.

FUr Bezugsberechtigte 52 DM monatlich. !

23 - 50 % eines durchschnittlichen Bruttomonatseinkommens.

20.1/0001 Ségeindustrie und (ibrige Holzbearbeitung in den neuen Léndern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

40 Stunden.

27 Urlaubstage; weitergehende Urtaubsanspriche bleiben bestehen und erhdhen den
Urlaubsanspruch auf bis zu 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hhe von 30 % des Urlaubsentgelts.
Fur Bezugsberechtigte 20 % des Urlaubsentgeltes.

21 Papiergewerbe

21.1/0003 Papier, Pappe, Zellstoff und Holzstoff erzeugende Industrie in den neuen Lé&ndern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 36 DM je Urlaubstag.
Jahressonderzahlung in Hoéhe von 100 % eines Monatseinkommens.

FUr Bezugsberechtigte mit mindestens 10jahriger Betriebszugehdrigkeit, maximal fur
4 % der Arbeitnehmer. Aufstockung auf 85 % des Nettovolizeitentgelts, Abfindung

- vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Héhe von 100 DM je Monat fir je 0,1 %-

Punkte der Minderung der Altersrente - hdchstens 14.400 DM.
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21 Papiergewerbe

21.2/0009 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende Industrie in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thiringen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

37 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuziiglich 10 %.
30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Héhe von 50 % des Urlaubsentgelts.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit 95 % eines tariflichen
Monatsverdienstes.

Fir Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in denletzten 10 Jahren im
Unternehmen standig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben
(Rechtsanspruch), maximal 5 % der Arbeitnehmer bzw. 7 % der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell méglich, d.h. in der ersten Halfte Arbeitsphase, in der
zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfditigung von bespielten Ton-, Bild- und Datentrdgern

22.2/0008 Druckindustrie in den neuen Landern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermdgenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

38 Stunden. .

30 Urlaubstage. Bei Schichtarbeit zusatzlich 3 - 10 Arbeitstage.

Urlaubsgeld je Tag von 50 % des vereinbarten Tagesverdienstes.

Fir Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Fir Bezugsberechtigte Jahresleistung in Héhe von 85 % des monatlichen Tariflohnes.

Fir Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den lefzten 5 Jahren im Unternehmen
standig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
fir 5 % der Arbeitnehmer bzw. 8 % der Nacht- und Schichtarbeiter. Blockmodell
méglich - d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in der zwsiten Halfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Vollzeitentgelts.

24 Chemiséhe Industrie
24/0002 Chemische Industrie in den neuen Landern

40 Stunden; ab vollendetem 57. Lebensjahr eine zweistiindige Altersfreizait
je Woche.

30 Arbeitstage. Zusatzurlaub von 3 Arbeitstagen bei (iberwiegend vollkontinuierlicher
Wechselschichtarbaeit.

Urlaubsgeld in Héhe von 40 DM je Urlaubstag.

Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit Unterschiedsbetrag zwischen dem
Krankengeld bzw. dem Ubergangsgeld und 90 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum
Ende des 2.-6. Monats der Arbeitsverhinderung.

Fur Bezugsberechtigte Arbeitgeberleistung von bis zu 48 DM monatlich (576 DM
jahrlich), wahlweise auch als Altersvorsorge anzulegen. ‘

Jahresleistung in Hohe von 65 % des monatlichen Tarifentgelts.

Fir Bezugsberechtigte, maximal fur 5 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der
55 - 58jahrigen haben Altersteilzeit bereits abgeschiossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Héhe
von 450, 550 bzw. 750 DM fir Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll- kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch héchstens bis 48 Monate.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen
Altersteilizeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
- Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren
25.1/0004 Kautschukindustrie in den neuen Landern und Berlin-Ost

39 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Héhe von 35 DM je Urlaubstag.

Far Bezugsberechtigte Jahrespréamie in Héhe von 165,30 Tarifstundenldhnen.

Flr Bezugsberechtigte, maximal fir 5 % der Arbeitnehmer. Auch Blockmodell méglich,
d.h. in der ersten Halfte Arbeitsphase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 85 %, fir Arbeitnehmer in 3-schichtiger Arbeitsweise 95 % des
Nettovollzeitentgelts.

25.2/0009 Kunststoffindustrie in den neuen Landern und Berlin;Ost

40 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitichn + 15 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld von 30 DM pro Urlaubstag.

Jahresleistung in Héhe von 65 % des tariflichen Monatsgehalts.

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26.1/0007 Betriebe, die Glas aller Art der Glasfasern erzeugen, veredeln und verarbeiten, in den neuen Landern

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

und Berlin-Ost

38 Stunden.
30 Arbesitstage.
Urlaubsgeld in Héhe von 30 DM je Urlaubstag.

Vermogenswirksame Leistung | Fir Bezugsberechtigte Einmalzahlung von DM 312, wenn der Arbeitnehmer von

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Sonderzahiungen

Wochenarbeitszeit
Urtaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

seinem Recht auf Entgeltumwandlung in Hohe von 624 DM aus Anspriichen auf
Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld bzw. sonstige Sonderzahlungen Gebrauch macht.

Weihnachtsgeld in Héhe von 85 % des Tariflohnes.

26.2/0006 Feinkeramische Industrie in den neuen Landern und Berlin-Ost

38 Stunden.

30 Arbeitstage, bei iberwiegend vollkontinulerlicher Wechselschichtarbeit 2 Tage
Zusatzurlaub.

Urlaubsgeld in Hohe von 37,63 DM je Urlaubstag.
Jahressonderzahlung in Hohe von 85 % eines tariflichen Monatseinkommens.

26.4/0016 Ziegelindustrie in den neuen Landern und Berlin-Ost

40 Stunden. . :

Je nach Alter und Dauer der Bstriebszugehérigkeit 25 - 28 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Héhe von 30 DM je Urlaubstag. :
Jahressonderzahlung in Héhe von 65 % des tariflichen Monatseinkommens.

26.6/0019 Beton- und Fertigteilindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 27 - 30 Arbeitstage.

Vermdgenswirksame Leistung | Fir Bezugsberechtigte 23 DM monatlich.

Sonderzahlungen

Far Bezugsberechtigte 35 % des tariflichen Monatsverdienstes.
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

’

26.6/1150 Beton- und Fertigteilindustrie in Meckienburg-Vorpomrmern

Wochenarbeitszeit 40 Stunden.

Urlaubsdauer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehdrigkeit 27 - 30 Arbeitstage.
Vermogenswirksame Leistung | Fiir Bezugsberechtigte-23 DM monatlich.

Sonderzahlungen FUr Bezugsberechtigte 35 % des tariflichen Monatsverdienstes.

26.6/1250 Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen

Wochenarbeitszeit 40 Stunden.

Urlaubsdauer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsbezahlung Urlaubsgeld in Hohe von 10 DM je Urlaubstag.

Vermdégenswirksame Leistung | Fir Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.

Sonderzahlungen Fur Bezugsberechtigte je nach Lohngruppe 400 - 600 DM.

26.6/1350 Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen-Anhalt

Wochenarbeitszeit 40 Stunden.

Urlaubsdauer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehdrigkeit 27 - 30 Arbeitstage.
Vermdgenswirksame Leistung | FUr Bezugsberechtigte 23 DM monatlich.

Sonderzahlungen Fur Bezugsberechtigte 35 % des tariflichen Monatsverdienstes.

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Biiromasch., DV-Geriten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

27/0005 Eisen- und Stahlindustrie in den neuen Landern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit 38 Stunden.
Leistungslohn Akkordlohn entspricht den Zeitlohnsétzen.
Urlaubsdauer 30 Arbeitstage; wenn 2/3 des Urlaubs in der Zeit vom Oktober bis Mérz genommen
: werden, zusétzlich 1 Tag. .
Sonderzahlungen Der Arbeiter hat Anspruch darauf, daB die jéhrlichen betrieblichen Sonderzahlungen,
wie JahresabschluBverguitung, Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld, 110 % eines
Monatseinkommens nicht unterschreiten.

290.5/0004 Metall- und Elektroindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

Wochenarbeitszeit 38 Stunden.

Leistungslohn Akkordlohn entspricht den Zeitlohnsatzen.

Urlaubsdauer 30 Arbeitstage.

Urlaubsbezahlung 50 % der Urlaubsvergltung.

Bezahlung bei Krankheit Je nach Dauer der Betrisbszugehorigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und Nettoverdienst fir weitere 2 bzw. 7 Wochen.

Sonderzahlungen : Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit 20 bis 55 % eines Monatsverdienstes.

Altersteilzeit Fur Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal fur 4 % der
Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-60jahrigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell méglich - d.h. in der ersten Hélfte Freistellungs-
phase. Aufstockung auf 82 % des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis
95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Hohe von 450 DM je
Monat - jedoch hdchstens bis 21 600 DM.
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Biiromasch., DV-Geriten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
GieBereizulage

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
GieBereizulage
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

29.5/1150 Metall- und Elektroindustrie in Mecklenburg-Vorpommern

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergltung.

Je nach Dauer der Betriebszugeh&rigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und Nettoverdienst fir weitere 2 bzw. 7 Wochen.

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit 20 bis 50 % eines Monatsverdienstes.

Fur Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal fur 4 % der
Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-60jahrigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodsll mdglich - d.h. in der ersten Hélfte Freistellungs-
phase. Aufstockung auf 82 % des Nettovollzeitent%elts und Rentenaufstockung bis
95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Hthe von 450 DM je
Monat - jedoch héchstens bis 21 600 DM.

29.5/1250 Metall- und Elektroindustrie in Sachsen

38 Stunden.

85 Pf je Arbeitsstunde; fur Arbeiter, die besonders groBen Erschwernissen ausgesetzt
sind, 120 Pf pro Stunde.

30 Arbsitstage.
50 % der Urlaubsvergltung.

Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und Nettoverdienst fir weitere 1 - 3 Monate.

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit 20 bis 50 % eines Monatsverdienstes.

Far Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal flir 4 % der
Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-60jahrigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell mdglich - d.h. in der ersten Halfte Freistellungs-
phase. Aufstockung auf 82 % des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis
95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Hohe von 450 DM je
Monat - jedoch hdchstens bis 21 600 DM.

29.5/1350 Metall- und Elektroindustrie in Sachsen-Anhalt

38 Stunden.
6,5 % des Tarifgrundlohnes der Lohngruppe VII.

30 Arbeitstage. Wird mehr ais die Hélfte des Urlaubs auf Veranlassung des Betriebes
in der Zeit vom 1. Oktober bis 31. Mérz genommen, zusétzlich 1 Tag.

50 % der Urlaubsvergltung.

Je nach Dauer der Betriebszugehtrigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und Nettobetrag flr weitere 1 - 3 Monate.

Je nach Dauer der Betriebszugehbrigkeit 20 bis 50 % eines Monatsverdienstes.

Far Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal fir 4 % der
Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-60jahrigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell méglich - d.h. in der ersten Hélfte Freistellungs-
phase. Aufstockung auf 82 % des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis
95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in H&he von 450 DM je
Monat - jedoch héchstens bis 21 600 DM.
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Biiromasch., DV-Geréten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

Wochenarbeitszeit
Leistungsiohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahiung bei Krankheit

Sonderzahiungen
Altersteilzeit

29.5/1450 Metall- und Elektroindustrie in Thiiringen

38 Stunden.

Akkordrichtsatz in DM-Betrigen im Lohntarif angegeben.
30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsverg(tung.

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und Nettobetrag fir weitere 1 - 3 Monate.

Nach 6 Monaten Betriebszugehorigkeit 20 bis 50 % eines Monatsverdienstes.

Fur Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal fir 4 % der
Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-60j&hrigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell méglich - d.h. in der ersten Halfte Freistellungs-
phase. Aufstockung auf 82 % des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis
95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Héhe von 450 DM je
Monat - jedoch héchstens bis 21 600 DM.

40 Energieversorgung

40.1/0003 Energie- und versorgungswirtschaftliche Unternehmen e.V. (AVEU) in den neuen Léandern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahiungen
Altersteilzeit

38 Stunden. Arbeitszeitverkirzung duréh Freischichten. Bei 33 Arbeitsschichten
besteht Anspruch auf 1 Freischicht.

30 Arbeitstage.

Je nach Dauer der Betriebszugeh6rigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und Nettoarbeitsentgelt bis zu 20 weiteren Wochen bzw. 30 weiteren Wochen.

Jahressonderzahlung von 100 % der Tabellenvergltung. -
Far Bezugsberechtigte - Aufstockung auf 80 % des Nettovollzeitentgelts.

45 Baugewerbe

45.2/0002 Dachdeckerhandwerk - Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik - in den neuen L&ndern und Berlin-Ost*)

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

39 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehérigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Hohe von 25 % des Urlaubsentgelts.

In Hohe von 0,25 DM je tatsachlich geleisteter Arbeitsstunde,

13. Monatsgehalt in Hohe des 70fachen des effektiven Bruttostundeniohnes.

45.2/0009-1000 Baugewerbe in den neuen Landern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahiung
Altersteilzeit

*) Siehe Tabellenteil | = 45.2/017.

39 Stunden.

30 Arbeitstage; (der Urlaub besteht aus 22 Arbeitstagen und dem Zusatz von 8
Arbeitstagen). Zusatzurlaub kann nur in den Monaten Januar, Februar, Marz und
Dezember verwirklicht werden. Fir Berlin gleich 30 Arbeitstage (22 + 8).

Urlaubsgeld in H6he von 25 % des Urlaubsentgelts.

Fur Bezugsberechtigte kann Uber den Héchstférderungszeitraum bis zu 10 Jahren
Altersteilzeit vereinbart werden. Blockmodell méglich - d.h. in der ersten Halfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 70 % des
Nettovollzeitentgelts.
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45 Baugewerbe

45.3/1450 Elektrohandwerk in Thiringen

Wochenarbeitszeit . 140 Stunden.
Urlaubsdauer Je nach Dauer der Betriebszugehtrigkeit 20 - 25 Arbeitstage.
Urlaubsbezahlung Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit.
Urlaubsgeld in H&he von 20 - 50 % des Urlaubsentgeltes.
Sonderzahlungen Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit 20 - 50 % eines Oktober-Monatsverdienstes.

45.4/0011, 1350, 1450 Maler- und Lackiererhandwerk in den neuen L&ndern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit ‘ 39 Stunden.

Urlaubsdauer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehdrigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsbezahlung Urlaubsgeld in Héhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.

Sonderzahlungen Die Sonderzahiung betragt je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit

50 - 100 % von 30 Eckléhnen.

50 Kraftfahrzeughandel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen

50/0008 Kraftfahrzeuggewerbe in Berlin-Brandenburg (Tarifgebiet i)

Wochenarbeitszeit 37 Stunden.
Urlaubsdauer 27 Arbeitstage.
Sonderzahlungen Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit 20 bis 40 % des Monatsverdienstes.

50/1250 Kraftfahrzeuggewerbe in Sachsen

Wochenarbeitszeit 37,5 Stunden.

Urlaubsdauer 30 Arbeitstage.

Urlaubsbezahlung Urlaubsgeld in Hohe von 50 % des Urlaubsentgelts.

Sonderzahiungen Fur Bezugsberechtigte 50 % des Monatseinkommens der letzten 3 Monate.

51 Handelsvermittiung und GroBhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

51/0015 GroBhande! und Dienstleistungen in Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit 38,5 Stunden.

Urlaubsdauer 30 Arbeitstage.

Urlaubsbezahlung Urlaubsgeld je tarifichem Urlaubstag in Hohe von 30 DM.

Bezahlung bei Krankheit Nach 5jahriger Betriebszugehdrigkeit einmal im Jahr von der 7. bis zur 10. Woche der

Arbeitsunfihigkeit 20 % des Nettoentgelts zuzlglich zum Krankengeld.
Vermoégenswirksame Leistung | Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.

Sonderzahlungen Fur Bezugsberechtigte 40 - 50 % des jeweiligen Tarifentgelts.

Altersteilzeit Fur Bezugsberechtigte auch Blockmodell moglich - d.h. in der ersten Halfte Arbeits-

phase in der zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.
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51 Handelsvermittlung und GroBhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

51/1150 GroB- und AuBenhandel in Mecklenburg-Vorpommern

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urtaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in H6he von 650 DM.

Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und 90 % des Nettogehaltes nach der 6. Woche bis zur Beendigung des
2. bzw. 3. Krankheitsmonats.

Fur Bezugsberechtigte 26 DM monatlich. »
Fur Bezugsberechtigte 40 % der Endstufe der Gehaltsgruppe 3 des Gehaltstarifs.

Fur Bezugsberechtigte auch Blockmodell mdglich - d.h. in der ersten Halfte Arbeits-
phase in der zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

51/1250 GroB- und AuBenhandel in Sachsen

39,5 Stunden.
Je nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
Fur Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.

Fur Bezugsberechtigte 60 % des jeweiligen Tarifgehaltes auf dem Stand Januar des
jeweiligen Jahres.

Fir Bezugsberechtigte auch Blockmodell mdéglich - d.h. in der ersten Hélfte Arbeits-
phase in der zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
volizeitentgelits. :

51/1350 GroB- und AuBBenhandel in Sachsen-Anhalt

40 Stunden.
30 Arbeitstage.

"] Urlaubsgeld je nach Alter in H6he von 650 - 800 DM.

Fir Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Fur Bezugsberechtigte 500 DM.

Fur Bezugsberechtigte auch Blockmodell méglich - d.h. in der ersten Hélfte Arbeits-
phase in der zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
volizeitentgelts.

51/1450 GroB- und AuBenhandel in Thiringen

39 Stunden.

30 Arbeitstage.

FUr Bezugsberechtigte 13 DM monatlich.

Fir Bezugsberechtigte 1 800 DM, jeweils zur Hélfte zum 1.7. und 1.12. eines Jahres.

Fur Bezugsberechtigte auch Blockmodell moglich - d.h. in der ersten Hélfte Arbeits-
phase in der zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
volizeitentgelts.
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52 Einzelhandel (ochne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermdégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermdgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermbgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Reparatur von Gebrauchsgiitern

52/1000 Einzelhandel in Berlin-Ost

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 30 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in Héhe von 45 % des tariflichen Entgeltanspruchs fir das letzte tariflich
vereinbarte Berufsjahr der Tarifgruppe K 2.

Fur Bezugsberechtigte 26 DM je Monat.

Sonderzahlung in H6he von 50 % des fiir den Monat November zustehenden
Tarifgehaltes.

Fur Bezugsberechtigte auch Blockmodell mdglich - d.h. in der ersten Halfte Arbeits-
phase in der zweiten Halfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
volizeitentgeits.

52/1150 Einzelhandel in Mecklenburg-Vorpommern

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 30 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in H6he von 45 % des tariflichen Entgeltanspruchs fir das letzte tariflich
vereinbarte Berufsjahr der Tarifgruppe K 2;

Fir Bezugsberechtigte 26 DM je Monat.

Sonderzahlung in H6he von 50 % des fir den Monat November zustehenden
Tarifgehaltes.

Fur Bezugsberechtigte auch Blockmodell mﬁglich - d.h. in der ersten Halfte Arbeits-
phase in der zweiten Hélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

52/1250 Einzelhandel in Sachsen

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 30 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in Hohe von 45 % des tariflichen Entgeltanspruchs fir das letzte tariflich
vereinbarte Berufsjahr der Tarifgruppe K 2.

Fur Bezugsberechtigte 26 DM je Monat.

Sonderzahiung in Héhe von 50 % des fur den Monat November zustehenden
Tarifgehaltes.

Flr Bezugsberechtigte auch Blockmodell méglich - d.h. in der ersten Hélfte Arbeits-
phase in der zweiten Hélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

52/1450 Einzelhandel in Thirringen

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 30 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in Hohe von 45 % des tariflichen Entgeltanspruchs fir das letzte tariflich
vereinbarte Berufsjahr der Tarifgruppe K 2.

Far Bezugsberechtigte 26 DM je Monat.

Sonderzahlung in Hohe von 50 % des fur den Monat November zustehenden
Tarifgehaltes.

Fir Bezugsberechtigte auch Blockmodell méglich - d.h. in der ersten Halfte Arbeits-
phase in der zweiten Hélfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts. )
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgiitern

52.4/0020- Arbeitnehmer in den Mitgliedsunternehmen der Tarifgruppe Brennstoffhandel
des Arbeitgeberverbandes energie- und versorgungswirtschaftlicher Unternehmen e.V. (AVEU)

in den neuen Landern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit 40 Stunden.
Urlaubsdauer 30 Arbeitstage.
Bezahlung bei Krankheit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettovergitung nach 10jahriger
Betriebszugehbrigkeit ab der 7. bis zur 20, Woche. :
Sonderzahlungen Jahressonderzahlung in Héhe von 960 DM,
55 Gastgewerbe
55.1/1250 Hotel- und Gaststéttengewerbe in Sachsen
Wochenarbeitszeit 40 Stunden.
Urlaubsdauer Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit 23 bis 30 Arbeitstage. Ab 50. Lebensjahr

Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

und 10-jahriger Betriebszugehorigkeit 1 Tag zusétzlich bezahlte Freizeit im Jahr, ab -
55. Lebensjahr und 10-jahriger Betriebszugehérigkeit 2 zusitzlich bezahlte freie Tage
und ab 60. Lebensjahr und 10-jahriger Betriebszugehdrigkeit 3 zusatzlich bezahlte
freie Tage im Jahr.

DM 19 pro Urlaubstag.

DM 900.

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
60.2/1150 Privates Verkehrsgewerbe in Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden.

Je nach Alter 21 bis 24 Werktage, zusétzlich je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit
- 4 Werktage.

Urlaubsgeld von DM 14 je Urlaubstag.

60.2/1250 Verkehrsgewerbe in Sachsen

40 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit 22 bis 25 Arbeitstage.
Zusétzliches Urlaubsgeld von DM 150.

60.2/1350 Privates Verkehrsgewerbe in Sachsen-Anhalt

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
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63 Hilfs- und Nebentitigkeiten fiir den Verkehr; Verkehrsvermittiung

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermadgenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermogenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahiung
Bezahlung bei Krankheit

Vermogenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

63.2/1150 Seehafenbetriebe in Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden.

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit 26 bis 30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld von DM 2 500.

Fur Bezugsberechtigte DM 52 monatlich.

Je nach Dauer der Betriebszugehtrigkeit 40 bis 173 Stundenihne.

63.4/1000 Speditionsgewerbe in Berlin-Ost

40 Stunden.

22 Arbeitstage, nach mehr als 3 Jahren Betriebszugehtrigkeit 3 weitere Arbeitstage.
DM 20 je tarifvertragl. Urlaubstag. ’

Unterschiedsbetrag zwischen Nettolohn und Krankengeld.
Fur Bezugsberechtigte DM 26 monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehérigkeit DM 123 bis DM 656.

63.4/1050 Speditionsgewerbe in Brandenburg

40 Stunden.
22 Arbeitstage.
DM 20 pro Urlaubstag.

Nach 5-jahriger Betriebszugehérigkeit einmal im Kalenderjahr von der 7. bis 13.
Woche Unterschiedsbetrag zwischen Nettolohn und Krankengeid.

Fur Bezugsberechtigte DM 26 monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit 135 bis 720 DM.

70 Grundstiicks- und Wohnungswesen

70.2/0002 Wohnungswirtschaft in den neuen Léndern und Berlin-Ost.

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

37 Stunden.

Fiir jedes unterhaltsberechtigte Kind 20 DM.

30 Arbeitstage. .

Urlaubsgeld in Hhe von 20 % einer Monatsvergitung.

Fiir Bezugsberechtigte Unterschiedsbetra%zwischen Nettoverglitung und Brutto-
barleistungen der Krankenkasse je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit ab
der 7. - 26. Woche.

100 % der vereinbarten Monatsvergitung.
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75 Offentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung

75.1/0006 Arbeiter des Bundes, der Lander und Gemeinden (MTArb-O/BMT-G-0O) in den neuen Léndern

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermoégenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

40 Stunden. In jedem Kalenderjahr einen freien Arbeitstag zusatzlich.

Fir jedes Kind 140,44 DM ab 1.8.2000 = 144,08 DM und ab 1.1.2001 = 146,56 DM.
Dardber hinaus erh&ht sich der Sozialzuschlag fur das zweite und jedes weitere Kind
in den Lohngruppen 1 bis 2 um je 43,25 DM ab 1.8.2000 um je 43,50 DM, ab
1.8.2001 um je 44,25 DM in den Lohngruppen 2a bis 3a um je 34,60 DM ab
1.8.2000 um je 34,80 DM, ab 1.8.2001 um je 35,40 DM und in der Lohngruppe 4 um
je 25,95 DM, ab 1.8.2000 um je 26,10 DM, ab 1. 8.2001 um je 26,55 DM.

Je nach Alter 26 bis 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Héhe von 500 DM.

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und 100 % des Nettogehalts ab der 7. - 26. Woche.

Far Bezugsberechtigte 13 DM monatlich.

Zuwendung in Héhe von 67,21 % ab 1.8.2000 von 65,89 % und ab 1.1.2001 von
64,35 % des Urlaubslohnes und des Sozialzuschlages des Monats September.

Far Bezugsberechtigte, ab 60. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal fir 6 % der
Arbeitnehmer. Blockmodell méglich - d.h. in der ersten Hélfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hélfte Freistellungsphase, Aufstockung auf 83 % des Nettovollzeitentgelts.

93 Erbringung von sonstigen Dienstleistungen

93.0/1050 Friseurbetriebe in Brandenburg

37 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehdrigkeit 23 bis 28 Arbeitstage.
200 DM jahrlich.

Fur Bezugsberechtigte 20 % der Bruttomonatsverg(itung.

93.0/1250 Friseurhandwerk in Sachsen

37 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehérigkeit 23 - 28 Arbeitstage. -
200 DM jahrlich.
20 % des jeweiligen Novemberliohns.
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Fachserie 16: Lohne und Gehalter

Reihe 1: Verdienste der Arbeiter und Arbeite-
rinnen in der Landwirtschaft in Deutschiand

In dem jéhrlich erscheinenden Bericht werden durchschnitt-
liche Bruttoverdienste und bezahlte Stunden der Arbeiter in
landwirtschaftlichen Betrieben und aller Arbeiter im Er-
werbsgartenbau nachgewiesen. Diese Reihe enthdit An-
gaben fUr das frihere Bundesgebiet (ohne Berlin-West,
Bremen, Hamburg und das Saarland) nach dem Gebiets-
stand bis zum 3.10.1990. Ab dem Berichtsjahr 1994 werden
in dieser Verdffentlichung auch die Angaben fiir die neuen
Léander bzw. ab 1996 fur die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand seit dem 3.10. 1990 nachgewiesen.

Reihe 1 S.2: Verdienste der Arbeiter‘ und Arbei-
terinnen in der Landwirtschaft in Deutschland

Dieser unregelméBig erscheinende Bericht enthédlt Angaben
erstmals fir Deutschland und revidierte Daten der neuen
Lander. .

Reihe 2: Arbeitnehmerverdienste im Produ-
zierenden Gewerbe; Handel; Kredit- und Ver-
sicherungsgewerbe

Die Feststellungen werden fir die Monate Januar, April, Juli
und Oktober getroffen. Vorab erscheint jeweils ein Vorbericht
mit ausgewéhlten Eckdaten flir die nachfolgenden Reihen
2.1,2.2und 2.3.

Reihe 2.1: Arbeiterverdienste im Produzieren-
den Gewerbe

Der Vierteljahresbericht bringt Angaben tber durchschnitt-
liche Bruttoverdienste und bezahlte Wochenstunden, ge-
gliedert nach drei Leistungsgruppen, Geschlecht, Wirt-
schaftszweigen und Léndern. Weiterhin werden die Indizes
der durchschnittlichen Bruttoverdienste und bezahlten
Wochenstunden der Arbeiter nachgewiesen.

. Reihe 2.2: Angestelitenverdienste im Produ-
zierenden Gewerbe; Handel; Kredit- und Ver-
sicherungsgewerbe

Der vierteljéhrlich erscheinende Bericht bringt Angaben
Uber durchschnittliche Bruttoverdienste in der Gliederung
nach kaufménnischen und technischen Angestellten, vier
Leistungsgruppen, Geschlecht, Wirtschaftszweigen und
Landern. Darliber hinaus werden Indizes der durchschnitt-
lichen Bruttomonatsverdienste nachgewiesen.

Reihe 2.3: Arbeitnehmerverdienste im Produ-
zierenden Gewerbe

Der vierteljahriich erscheinende Bericht enthélt Angaben
Uiber die Struktur und die durchschnittlichen Bruttomonats-
verdienste der Arbeiter und Angestellten zusammen, geglie-
dert nach Geschlecht, Wirtschaftszweigen und Lindern. Zu-
sitzlich werden auch die Indizes der durchschnittlichen
Bruttomonatsverdienste nachgewiesen.

Reihe 3: Arbeiterverdienste im Handwerk

In dem jahrlich erscheinenden Bericht werden fir den Monat
Mai Angaben Uber durchschnittliche Bruttoverdienste und
bezahite Wochenstunden der Arbeiter in der Gliederung
nach zehn Handwerkszweigen, zwei Arbeiterguppen, nach
dem Geschlecht sowie nach Bundeslindern veréffentlicht.

Reithe 4: Tariflohne und -gehéilter, Bundes-
beamtenbesoldung

Bei dieser Statistik handelt es sich um Auswertungen von
Tarifvertragen, die dem Statistischen Bundesamt vom Bun-
desministerium fur Arbeit und Sozialordnung und von den
Sozialpartnern zur Verfligung gestellt werden, sowie um
Auswertung von Gesetzen zur Besoldung der Bundes-
beamten.

Reihe 4.1: Tariflohne

Die nach Wirtschaftszweigen gegliederte Veréffentlichung
berichtet halbjéhrlich ab der Ausgabe Oktober 1990 sowohl
fur das friihere Bundesgebiet ais auch fiir die neuen Lénder
und Berlin-Ost Uber ausgewdhlte Lohntarifvertrdge. Fur
diese werden die Laufzeit, Tariflohnsdtze der hochsten,
niedrigsten sowie ausgew&hlier wichtiger Lohngruppen dar-
g‘estellt. AuBerdem enthélt die Publikation Nachweisungen
Uber die bedeutendsten tariflichen Regelungen wie Arbeits-
zeit, Urlaubsregelungen, Sonderzahlungen, Pauschalen u.&.

Reihe 4.2: Tarifgehélter

Diese Reihe vermittelt halbjéhrlich einen Einblick in die tarif-
liche Gehaltsentwicklung. Ab Oktober 1990 erstreckt sich
die Darstellung der wichtigsten Gehaltstarife auf das frihere
Bundesgebiet und auf die neuen L&ander und Berlin-Ost.
Nachgewiesen werden Laufzeit, die tariflichen Anfangs- und
Endgehdlter der hdchsten, niedrigsten sowie ausgewdhiter
wichtiger Gehaltsgruppen, Arbeitszeit, Urlaubsregelung,
Sonderzahlungen, Pauschalen usw.

Reihe 4.3: Index der Tarifléhne und -gehélter

In der vierteljahrlich erscheinenden Reihe werden (anhand
von Tarifsétzen ausgewéhiter Tarifvertrdge berechnete) Indi-
zes der Stunden- und Wochenlthne sowie der Monatsge-
hélter und der Wochenarbeitszeiten, jeweils gegliedert nach
Wirtschaftszweigen und Geschlecht, veréffentlicht.

Reihe 4.4: Dienstbeziige der Bundesbeamten

In unregelméBiger Erscheinungsfolge (jeweils nach Ande-
rungsgesetzen zum Bundesbesoldungsgesetz) werden die
Dienstbezlige der Bundesbesoldungsordnungen A und B
nachgewiesen.

Reihe 5: Lohne, Gehélter und Arbeitskosten im -
Ausland

In der jéhrlich erscheinenden Publikation wird tber Entwick-
lung und Stand der Effektivverdienste sowie der Tarifléhne l
und -gehdlter im Ausland berichtet. '

Dargestellt werden Bruttostundenverdienste und Wochen-
arbeitszeiten der Arbeiter sowie Bruttomonatsverdienste der
Angestellten flr etwa 50 Lénder, jeweils gegliedert nach

" Wirtschaftsbereichen und -zweigen. Dariiber hinaus enthéit

die Verdffentlichung fur die Lander der Europaischen Union
und andere ausgewdhlte Lénder Daten zu den Arbeits-
kosten.

Fir 20 Lander werden auBerdem Tariflohnséitze und/oder
Tariflohnindizes- nach Wirtschaftszweigen sowie Tariflohn-
sétze flr ausgewdhlte Berufe verbffentlicht.



Reihe 6: Betriebliche Altersversorgung

In unregelméaBigen Zeitabsténden werden Erhebungen (iber
Art und Umfang der betrieblichen Altersversorgung durch-
gefiihrt. Erstmals nach 1976 werden fiir das frihere Bundes-
gebiet zum Stichtag 31.12.19 90 mit Hilfe zweier zeitlich hin-
tereinandergeschalteter, aber aufeinander abgestimmter
Stichprobenerhebungen bei den Unternehmen fast aller
Wirtschaftsbereiche wieder Strukturdaten zur betrieblichen
Altersversorgung dargestelit.

Reihe 6.1: Erhebung uber Art und Umfang der -

betrieblichen Altersversorgung - 1. Erhebung
zum Stichtag 31.12.1990

Reihe 6.2: Erhebung iiber Art und Umfang der
betrieblichen Altersversorgung - 2. Erhebung
zum Stichtag 31.12.1990

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung 1990

Die Erhebung wurde flir das friihere Bundesgebiet durchge-
fuhrt. Die Ergebnisse wurden in 3 Heften verdffentlicht.

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung in den
neuen Landern und Berlin-Ost im Mai 1992

Heft 1 Ausgewihlte Strukturdaten im Produzierenden Ge-
werbe, im GroB- und Einzelhandel, Bank- und Ver-
sicherungsgewerbe '

Heft 2 Arbeiterverdienste nach Wirtschaftszweigen und aus-
gewahlten Merkmalen

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung 1995

Heft 1 Ausgewihlte Strukturdaten im Produzierenden Ge-
werbe, im GroB- und Einzelhandel, Kredit- und Ver-
sicherungsgewerbe

Heft 2 Arbeiterverdienste nach Wirtschaftszweigen und aus-
gewdhlten Merkmalen

Heft 3 Angestelltenverdienste nach Wirtschaftszweigen und
ausgewdhlten Merkmalen

Heft 4 Verdienstschichtungen nach ausgewéhiten Merk-
malen sowie Arbeitnehmerverdienste nach Berufen

Arbeitskostenerhebungen

Die Ergebnisse der Arbeitskostenerhebung 1996 wurden in
3 Publikationen verdffentlicht. .

Heft 1 Arbeitskosten im Produzierenden Gewerbe und aus-
gewdhlten Dienstleistungsbereichen Erste Ergebnisse
far Deutschland.

Heft 2 Arbeitskosten im Produzierenden Gewerbe Ergebnis-
se fUr das frlihere Bundesgebiet sowie die neuen
Lander und Berlin-Ost

Heft 3 Arbeitskosten in ausgewdhiten Dienstleistungsberei-
chen Ergebnisse fiir das frihere Bundesgebiet sowie
die neuen Lander und Berlin-Ost

Weitere nicht verdffentlichte Angaben zur Qualititsbeurtei-
lung (relativer Standardfehier) sowie ausgewahite Arbeits-
kostenangaben nach Bundesléndern werden auf Anfrage zur
Verfligung gestellt.

Klassifikationen

Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erlauterungen, Aus-
gabe 1993 )

Systematik der Wirtschaftszweige mit Erlduterungen, Aus-
gabe 1979

N
( m Statistisches Bundesamt

ee I, Gustav-Stresemann-Ring 11
N Eal 65189 Wiesbaden
Verdffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag METZLER-
POESCHEL, Verlagsauslieferung SFG — Servicecenter Fachverlage
GmbH, Postfach 43 43, 72774 Reutlingen, Tel. 0 70 71 / 93 53 50,
erhdltlich.






	lnhalt
	Einführung

	Tabellenteil
	Tabellenteil I Früheres Bundesgebiet
	10 Kohlenbergbau,Torfgewinnung
	11 Gewinnung von Erdöl und Erdgas, Erbringung damit verbundener Dienstleistungen
	13 Erzbergbau
	14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
	15 Ernährungsgewerbe
	16 Tabakverarbeitung
	17 Textilgewerbe
	18 Bekleidungsgewerbe
	19 Ledergewerbe
	20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
	21 Papiergewerbe
	22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-,Bild- und Datenträgern
	24 Chemische lndustrie
	25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren
	26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
	27-35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen-u. Fahrzeugen 
	40 Energieversorgung 
	45 Baugewerbe
	50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
	51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
	52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern
	55 Gastgewerbe
	60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
	63 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung
	70 Grundstücks- und Wohnungswesen
	75 Öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung
	85 Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen
	90 Abwasser- und Abfallbeseitigung und sonstige Entsorgung
	92 Kultur, Sport und Unterhaltung
	93 Erbringung von sonstigen Dienstleistungen

	Anhang zu Tabellenteil I
	Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande April 2001

	Tabellenteil II Neue Länder und Berlin-Ost
	10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung
	14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
	15 Ernährungsgewerbe
	17 Textilgewerbe
	18 Bekleidungsgewerbe
	19 Ledergewerbe
	20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
	21 Papiergewerbe 
	22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-,Bild- und Datenträgern
	24 Chemische lndustrie
	25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren
	26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden 
	27-35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten,Elektrotech., F+0 Maschienen- u. Fahrzeugbau
	40 Energieversorgung
	45 Baugewerbe
	50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen 
	51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen
	52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern
	55 Gastgewerbe
	60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
	63 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung 
	70 Grundstücks- und Wohnungswesen
	75 Öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung
	93 Erbringung von sonstigen Dienstleistungen

	Anhang zu Tabellenteil II
	Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande April 2001


	Tarifliche Regelungen
	Teil I Früheres Bundesgebiet
	10 Kohlenbergbau,Torfgewinnung
	11 Gewinnung von Erdöl und Erdgas, Erbringung damit verbundener Dienstleistungen
	13 Erzbergbau
	14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
	15 Ernährungsgewerbe
	16 Tabakverarbeitung
	17 Textilgewerbe
	18 Bekleidungsgewerbe
	19 Ledergewerbe
	20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
	21 Papiergewerbe
	22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern
	24 Chemische lndustrie
	25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren
	26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
	27-35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen-u. Fahrzeugen 
	40 Energieversorgung 
	45 Baugewerbe
	50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
	51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
	52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern
	55 Gastgewerbe
	60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
	63 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung
	70 Grundstücks- und Wohnungswesen
	75 Öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung
	85 Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen
	90 Abwasser- und Abfallbeseitigung und sonstige Entsorgung
	92 Kultur, Sport und Unterhaltung
	93 Erbringung von sonstigen Dienstleistungen

	Teil II Neue Länder und Berlin-Ost
	10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung
	14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
	15 Ernährungsgewerbe
	17 Textilgewerbe
	18 Bekleidungsgewerbe
	19 Ledergewerbe
	20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
	21 Papiergewerbe 
	22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-,Bild- und Datenträgern
	24 Chemische lndustrie
	25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren
	26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden 
	27-35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten,Elektrotech., F+0 Maschienen- u. Fahrzeugbau
	40 Energieversorgung
	45 Baugewerbe
	50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen 
	51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen
	52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern
	55 Gastgewerbe
	60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
	63 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung 
	70 Grundstücks- und Wohnungswesen
	75 Öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung
	93 Erbringung von sonstigen Dienstleistungen



